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Im Namen des Vaters, des Sohnes 
und des hl. Geistes. Ein Gott. Amen 
Die Lobpreisung ist die Aufgabe der Engei und die Freude 
der Irdischen. Wer das Lobpreisen iernt, kann die Beziehung 
zu den Heiiigen unter Anwesenheit des Herrn der Herriichkeit, 
des Arztes, der unsere Seeien hebt, genießen. Die Lobpreisung 
ist eine wahre Heiiung für unsere geistiichen und körperlichen 
Krankheiten, was von der modernen Medizin bezeugt wurde. 
Unsere orthodoxe Kirche schrieb vom heiligen Geist geführt 
die Lobpreisungen seit Anbeginn der ersten christlichen 
Jahrhunderte, sang sie und genoss das Treffen mit 
dem himmlischen Bräutigam auf der Erde, in den Zeiten 
der heiligen Lobpreisungen. Das Hören der Lobpreisungen ist 
eine Sache, sie zu singen eine ganz andere. Ich ersuche 
alle Gesegneten an den Lobpreisungen teilzuhaben 

und sie zu genießen. Durch sie erreichen wir die Tiefe Gottes 
und wird die Tiefe des Menschen gereinigt und geheiligt. 

Unser Warten dauerte lange bis wir dieses wichtige gesegnete 
Werk erreicht haben. Wir danken dem treuen und beliebten 
Ingenieur und Diakon Rizk Emad für seine dauernden 
Bemühungen und seine ständige Arbeit. Neben diesem heiligen 
Werk vervollständigte er eine Mehrzahl an rituellen Büchern 
für die deutsche Bibliothek, durch seine großen Anstrengungen 
in Recherchen, Vorbereitungen und Übersetzungen. 

Wir danken ihm und allen anderen Beteiligten an diesem Werk, 
und vor allem richten wir den Dank an der geliebten Grazer 
Jugend und dem Diakon Georg David. 

Gott entlohne die Anstrengungen aller an diesem Werk 
Beteiligten im himmlischen Jerusalem. Durch die Fürsprache 
der Mutter Gottes, der heiligen Jungfrau Maria, und durch 
die Gebete unseres geliebten Vaters Papst Anba Shenouda III 
gebühren unserem Gott alle Ehre und Verherrlichung. Amen. 

Anba Gabriel 

Koptischer Bischof Österreichs 
Graz am 02.07.2009 
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Danksagung und Wertschätzung 

Aus ganzem Herzen möchte ich einigen Personen Dank 
und Wertschätzung aussprechen, denn wenn sie nicht gewesen wären, 
hätte dieses Buch in dieser Form nicht das Licht der Welt erblickt. 
Die Liebhaber des Lobgesanges und des Psalmodierens in den Ländern 
der Diaspora, in Europa und auch in Ägypten werden zu schätzen wissen, 
welch große Mühe an Schreibarbeit, Übersetzung, Kopierens sowie an 
Durchsicht und Korrektur der Schreibarbeit, der Übersetzung, 
und der Kopien, Korrektur der Fehler, Überprüfung der Grammatik und 
des Ausdrucks, für die Kontrolle der Verse, Melodien und Gesänge 
aufgewendet wurde und dies alles in den verschiedenen Sprachen 
Koptisch, Arabisch, Englisch und Deutsch, ebenso für das Lay-out 
des Buches und die Koordinierung und Vergleichung der Übersetzungen 
in den verschiedenen Sprachen. Dies ist nur möglich, aus einer großen 
Liebe zu Gott, unserem Herrn, und am Dienst an seiner heiligen Kirche, 
da von diesen Personen ein enormer Aufwand an Zeit, Mühe, Geduld und 
Genauigkeit aufgebracht wurde, damit unter ihren Händen dieses Werk 
mit größter Harmonie entstehen konnte und so den Liebhabern 
des Lobgesanges und des Psalmodierens die Möglichkeit gibt zum 
Lobgesang und Preis an unserem Herrn, unserem Gott. 
So freue ich mich, ganz besonders die folgenden Personen mit großem 

Dank zu erwähnen; Anba Gabriel 

Mag. Franz Liebich, Mag. Christine Schlager, Diakon: Georg Dawoud 

und den Grazer Jugendlichen. 

Jesus Christus, unser Retter, wird sie belohnen, er wird all jene belohnen, 
die uns ihre helfende Hand gereicht und uns bei dieser Arbeit unterstützt 
haben, sei es durch ihr Gebet, ihre Liebe, ihre Zeit und ihre Sendung an 
seinem Himmelreich. 







Vorwort 


Der du denen, die auf der Erde sind, den Seraphimslobgesang 
gegeben hast, nimm auch von uns unsere Stimme mit den 
Unsichtbaren an, zähle uns zu den himmlischen Kräften 
(Hl.Gregorios). 

Selig der Mensch, der sein Leben mit seinen eitlen Freuden hingibt, 
denn sie sind voller Leiden, die die Seele töten. 

Selig auch, der seinen Sinn und sein Herz richtet auf den Namen 
der Erlösung, unseren Herren, Jesus Christus. 

Alle jene, die den Herrn suchen und die fortwährend seinen heiligen 
Namen anrufen, singen und lobpreisen, sollen jubeln und glücklich 
sein. 

Dies sind die Bäume von denen David der Psalmist sprach, 
denn sie sind an Wasserbächen gepflanzt und bringen vollkommene 
Frucht. Dieser Wasserbächen ist unser Retter, Jesus Christus 
unser Herr, und die Seelen jener, die in ihm sind, werden leben. 
Wenn wir den Namen der Erlösung, den unseres Herrn Jesus 
Christus lieben, besitzen wir die wertvolle und kostbare Perle, 
welche der süße Name voller Herrlichkeit ist. 

Wenn wir ihn in unserem tiefsten Inneren behalten durch 
Lobpreisungen und singen, wird er uns reich machen, so dass wir 
auch anderen geben können. Die gerechten Heiligen, die auf Erden 
lebten, preisen den süßen Name. Für sie war er ein Brunnen 
lebendigen Wassers, süßer als Honig in ihrem Mund. 

Wenn sie über ihn hörten, jubelten ihre Herzen. Auch wenn sie ihn 
aussprechen und lobsingen, wurde ihr Geist erleuchtet, und ihre 
Herzen steigen hinauf zu den Höhen. Komm zu uns, unser Herr 
Christus, sende uns diese große Gnade des Heiligen Geistes, 
des Trösters, damit wir aussprechen, lobpreisen und verherrlichen 
zu jeder Zeit deinen heiligen und gesegneten Namen. 

Der Segen und die Gebete unseres Papstes, Abba Schenuda iii., 
und unseres Bischofs Anba Gabriel seien mit uns allen. Amen. 


Mit der Gnade Gottes 
Diakon Ing. Emad Rizk 
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Die Einleitung jedes Gebets 
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und Psaim 51 (Gott sei mir gnädig) 
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Die Lobpreisung des Abendweihrauchs 


*1* Außerhalb der Fastenzeit: 

Psalmen der neunten, elften 
und zwölften Stunde und 
das Gebet des „Satr" 

In der Fastenzeit: Psalmen 
der elften und zwölften Stunde 
und das Gebet des „Satr" 


,_5\JL£ü :>l9LaJI pUI 
^.2_ajjLäJI oLcLjuliJI 
j—iulLC CI^IjÜI^ j-JuULC 

. jLLiullJI^ 

p^tOjl pUI yS3 

j-juULC j^ljjOJ 


Danach singt man die Hymne 
(HieoNOc THpov) (Psaim 117), 

den vierten Hos (Epsali der Feste 
oder der Fastenzeit), 

Epsali und Theotokia des Tages 
und den Abschluss der Theotika 
Adam oder Watos. 
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Die Lobpreisung des Mitternachtsgebets an Sonntagen 


♦i* Hier werden die Psalmen 


J4JI 


des Mitternachtsgebets und die 
Hymnen (Xcnohnot und 

Danach singt man den ersten, 
zweiten und dritten Hos und 
die Epsali der drei Jünglinge und 
das Gedächtnis der Heiligen 
(Doxologien der Feste und 
der Fastenzeit). Dies wird dann 

mit noo ) und ( riHeT^üüNi) 

abgeschlossen. Darauf folgt 
der vierte Hos (Epsali der Feste 
oder der Fastenzeit), die Epsali 
des Sonntags und die Theotokia des 

Sonntags und die Hymne (Niju ) 

Danach wird aus dem „Defnar" 
gelesen und die Theotokia Adam 
worauf das Glaubensbekenntnis 

folgt. Zuletzt wird (<$>t ) 

gesungen und der Priester spricht die 
Absolution des Mitternachtsgebets. 
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Die Gebete des Morgens 


4* Dies beginnt mit den Psalmen des 

Morgens und der Morgendoxologie 
an Wochentagen ( Jcn it<3>i(i)T), 

zum Abschluss (Hex (ü n^iNOTt). 
Danach beginnt 

der Morgenweihrauch. 
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Die Lobpreisung des Mitternachtsgebets an Wochentagen 


*f Dies beginnt mit den Psalmen 


Ö\L|^ CI-TKjljuüuJ I ljUJ*i* 


der Mitternachtsstunde und 
dem ersten Hos. Danach wird aus 
dem Evangelium des hl. Lukas 
gelesen (S. 73 ). Darauf folgen die 
Hymnen (l.lXepe n€ Ua^piÄ.. 2 . CejutoTf. 

3 . ffiiTiuioTT) aus der Theotokia 

des Sonntags. Darauf folgen 
der zweite und dritte Hos, 
die Epsali der drei Jünglinge, 
das Gedächtnis der Heiligen 
(Doxologie der Feste oder 
der Fastenzeit) und die Doxologien 
beginnend mit (JejutcTNi^t) 
Danach werden die Doxolgien 
an Tagen des Adam wie bei 
der Lobpreisung des Sonntags 
abgeschlossen. An Tagen des 
Watos wird er nur mit (ÖJa)ni neo) 

abgeschlossen. Darauf folgen der 
vierte Hos (Epsali der Feste oder 
der Fastenzeit) und die Epsali und 
die Theotokia und die Lesung aus 
dem täglichen „Defnar". 
Danach werden die Theotokia 
(Adam und Watos) abgeschlossen 
und das Glaubensbekenntnis 
gesprochen. Zuletzt wird 
(< 3 >t gesungen und 

der Priester spricht die Absolution 
des Mitternachtsgebets. 


JLöj fiJ J.JJI vJLi^ ^^IjjO 

c £ 

1^ ÖAS2J3 J3\)l ^3^1 

JLäj3 ( 73 ) I93J ^JJO 
l,!>C€p€ N€ ) 

Ua^piat. 2 , CcjuoTt. 3 , 

(SLTiUOTT 
JLöj /jJ .Jl>\JI A^3Jo^' (Jjo 
(. ijJljJI (_jjLi3^Jl3 I ^LJI (_jjli 3^JI 
g,oj:;)joJl3 OMjJI AJL^I3 

3I -X^l 

/)J\1jIj03 (( 3^1 

^jJO Üjü+x) ol^9J3;i^jJI ^JJO 


(^eJU€TNI^t) 

c 

/i\j\ ,^_5vS O L^3J3 .i^i^ jJ I 

.Jl>\JI ij3 La^ 

/xÄiej (JJUJ0I3JI /jLI ^^S 

pj . JqäS (ü)tt)ni Noo) £.IjjL 


AJL^I3) ^I>II (Jjli3^I JLöj 

juäJ'i 

c 

1^1 >0SK^I 9I 

9I >oL\ll) >oLLi>'9 

Ogjls JLöj ÖJLÄJ 9 
/)ÜLi^9 .cUjoJläjoj oLoj\JI 


^\}\ J9-ÖJ9 

Lo^ ö\U9 JJUl 
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^IjuiC <i>jiii'i 

Lobpreisung des Abendweihrauchs zu Weihnachten 
und am Tauffest (ohne Psalmen) 


Beginnend mit der Hymne 


c 

ril€ÖNOC ) 


(WieeNoc THpoT ) und dem vierten Hos. 

Darauf folgen die Epsali des Tages aus 
dem Epsali der sieben Baramons und 
die Theotokia des Baramons. Danach 
folgen der Lobsch, die Erläuterung und 
die Theotokia (Watos und Adam). 
Nachdem beginnt der Priester mit 
dem Abendweihrauch. Danach werden 
die Strophen der Zimbeln mit 
der Melodie der Freude gesungen und 
der Priester betet die Fürbitten 
der Kranken. Am Ende wird 
das „Gewähre uns o Herr" gebetet. 
Darauf werden die Doxologien 
des Festes der Jungfrau Maria und 
des Erzengels Gabriel gebetet. Danach 
werden die Doxologien abgeschlossen 
und das Glaubensbekenntnis wird 
gesprochen. Danach nimmt der Priester 
das Kreuz in die Hand und betet (<$>t 
N^cN ) und dies wird mit (Ke ) beantwortet. 

Darauf folgen die Fürbitte 
des Evangeliums und der Psalm 
mit der Melodie von (Xe 
und die Responsion des Festes. 
Danach folgen die Fürbitten, 
die drei Absolutionen und die Segnung. 


JLäjs (THpOT 

/)9JI AJLi^I3 SjI>JI 
O^A^I olJLi^l (Jjo 

/)9j .gj.jujJI 

^_)JqJI9 ,jaJLjJl3 Ü9 jO_)jJI 

ol^9Jo3^l 

/xi (/)b\ll 9I ,jjüLbl3JI) 


£,ljjl LJLäJ3 .<U-«jul£ 


.^>äJI Aäj_)Jaj ,jjü 39LJI 
^j_iuU3l 

(JLöJ 

Jl^I ol^3J3«aSi>3 
Jlj>^ dlMjoJl3 cljÄs2Jl3 
/)ljL>9 Asz^l v-jj>'Liö 9 
Ü9JL99 ol^3J3«aSjJI 
^.äISJI S 9>< jcyj üLcvjill 


) J9.äj9 v-jlJLq.II 
(N3vI NavN 


Lä>Jv 2 J 3 (Ke) Lä >.^^3 

£ 

Jj-süill A«_LU9l 

Aäj_)Jo j_sJLc j9jojjoJl9 


v-9l3i59 (Xe ^vTC^v 2 U) 

Jjjsj\ll9 -^*-sJI 

£ 

J.Jb»üJl 9 19^113 

. ^j.Jl3 OMjÜI 









Die Lobpreisung des Morgens zu Weihnachten 

und am Tauffest 


♦i* Es wird die Hymne 

(JTcNeHNOT) oder „Halleluja" 

gesprochen. Danach wird der 
große Hos des Festes gesungen. 
Darauf folgen die sieben Epsalis 
des Festes (vgl. Tabelle) für den 
vier jährlichen Hos und 
die Theotokien des Sonntags, 
das Gedächtnis der Heiligen, 
die Theotokie des Tagses und 
die Erläuterungen nur nach dem 
Tag an dem das Fest fällt. 
Danach wird aus dem Defnar 
gelesen und der Abschluss 
der Theotokie (Adam oder 
Watos). Darauf werden das 
Glaubensbekenntnis und 

die Fürbitten gebeten. Nachdem 
betet der Priester die Absolution 
des Mitternachtsgebets und das 
Morgenweihrauchsgebet (ohne 
Psalmen). Danach werden die 
Strophen der Zimbeln beginnend 
mit der Morgendoxologie Adam 
(S. 179 ) mit der Melodie der 
Freude, die Strophen der Feste 
gebetet (S. 195 ), am Ende wird 


(JeNeHNOT)^,:^ 

cpJ sl (b^JUUI) sl 

(jjj^ßJI JLöj fij (^(i)c) Jl 

.jLkSzJlj I _).j-i.SLII 

JusJI oLJL^I JLöj In^ Vg;3 

(JsjqJI ^jljulL^) I 

oLjuJ9.ßJI i_svJLc 
^oÄoJl3 Jl>\)I3 ^3JljuüJI 

SAt? '-SäJI > 03 ^ Lä93 

/jLä:>'3 jLlSjJI I^ /yj JuäJI 

3I /)I:>\)I) oL^3Jo3^I 
Ü3jL9 i_sJ-ÄJ3 (^jjULk>l3JI 
J3jü /yj .cijJLkJl3 üLoj\)l 
JJUl JjJbü QjSiLSJI 

J^\j ÖJlSZJ3 

£_ljjl JLöj /xj (j^ljjo Ü3Ju) 

Ljül^ 

/)b\)l j^\j A^3J3j^i> yjjy 

( 179 ) 

^IT€N NOT ) AjL^ ^I 




£,Uj\)l /yj (€T%H 

/)uiicj3 ( 195 )jj^ 

(hoTpo) AszkiL) 















(hoTpo), dann Psalm 51 
gesprochen. 

Am Ende wird (Äo^ACi oecoc 

X 

HJUi(i)N ) gebetet und der Priester 

betet die Fürbitte der Kranken. 
Darauf werden die sieben 
Melodienarten gebeten 

beginnend mit (IliomiNi) bis zu 

(V»€N 8,AN‘IJJ‘AXJU0C). 

Es werden danach 

die Doxologien mit der Melodie 
der Freude und dem Gebet 

(NeKNAi (D ÜANOTt) Qesprochen 

(S.92). Am Ende wird (tloTpo) 

gesungen. Danach wird „Kommt 
lasst uns anbeten" gesprochen 
und der Priester betet die 
Letanie der Opfernden. 
Danach folgen die Preisungen 
der Engel und die weiteren 
Doxologien und Preisungen 
des Festes. Diese werden dann 

mit neo) abgeschlossen. 

Darauf wird 

das Glaubensbeknntnis gebetet 
und Priester nimmt das Kreuz 
in die Hand und betet 

(<$>')■ NAi MAN ) und dies wird mit 

(Ke) beantwortet. 

Darauf folgt, wie gewohnt, 
die Fürbitte des Evangeliums. 


I j^jO jjoJ I 
) JLftJ <UjX^ ^ 

/xj (oeeoc HJU(i)N 

£ 

£ 

^1 (IliomiNi) J9I ojo 

Srfj 

(jDeN&ANllfAXjUOC) 

,_Sv9lj pj 

JLftJ9 

(NeKNAI tt) ÜANOVt) 

(hovpo) 0^9 (92 

■As^jLuljJI AäjjJoJIj 

(jc^iijuljulIS I^JLszj) JLöj joJ 

Cl5u\LoJI PS^fLfUUüÜ ^_S^JLju /XJ 
QJO 1^9 

_x^l öy-^9 ol^9J9j^9jJI 

((g(t)ni Neo) _> /xiicj /xj 

üIjcxj\)I Ü9jl9 Li^J-jiJ9 
O.ÄIUI /xj 

^^^1. NAI nah) J^üjs 
(Ke) Lüi:xjjo9 

£ 

J,jj:^\)l <:L«_>ju3l /XJ 

.iliaxxJlS JjcxSu9 













Die Anordnung der Epsalien des Weihnachtsfestes 
und dem Tauffest wie es dem Festtages entspricht 


Epsalie 

für die 

Theotokie 

des 

Tages 

Montag 

Dienstag 

Mitt¬ 

woch 

Donner¬ 

stag 

Freitag 

Samstag 

für den 

vierten 

Hoos 

Samstag 

Epsalie des Festes für Sonntag und (SViKcuf) für Sonntags Theotokie | 

Epsalie 
für den 
vierten 
Hoos 

Samstag 

Samstag 

Samstag 

Samstag 

Samstag 

Freitag 

Hl. 

Gemein¬ 

schaft 

Freitag 

Epsalie der 
Hl. 

Gemein¬ 
schaft und 
Doxologien 

Freitag 

Freitag 

Freitag 

Freitag 

Donnerstag 

Donnerstag 

cD 

i s 

^ /T. 

Donnerstag 

Epsalie 
für den 
dritten 
Hoos 

Donner¬ 

stag 

Donner¬ 

stag 

Donner¬ 

stag 

Mitt¬ 

woch 

Mitt¬ 

woch 

Mitt¬ 

woch 

Mitt¬ 

woch 

Epsalie 
für den 
zweiten 
Hoos 

Mittwoch 

Mittwoch 

Dienstag 

Dienstag 

Dienstag 

Dienstag 

Dienstag 

Epsalie des 
Sonntags 

(Xepe Ne 

Sonntag 

Sonntag 

Sonntag 

Sonntag 

Sonntag 

Sonntag 


Epsalie 
für den 
ersten 
Hoos 

Dienstag 

Montag 

Montag 

Montag 

Montag 

Montag 

D) 

(0 

4-* 

C 

o 

Z 

für 


Gelesen wird die Epsalie 

Festtage 

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 

Samstag 







































DAS GEBET DES HERRN 



i* 

J CTXH liKVpi^iKH 

DAS GEBET DES HERRN 




5 >U)I 



jD€N C{)p^.N Mi$ia)T N€H n^Hpi N€JUt 
ninN^t COT OTONOTj" NOTÜÜT 3tJUHN. 

5\.piT€N N€iUtn^2. NXOC ^€N 
ov^€n&iutoT: 


Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, ein Gott, 
Amen. Unser Herr, mache 
uns würdig, in 

Dankbarkeit zu beten: 


Xe IleNKjüT €T5€N ni^ihoti 
iUÄ.p€qTOTßO NX€ n€KpÄ.N JUlÄ.p€C? NX€ 
T€KiU€TOTpo: n€T€&Na^K jua^peq^ojni 
JU$pHt ^€N T$€ N€JU &I2S^€N niKa^&l 
n€Na)IK NT€ pÄ.ct JUHiq NÄ.N iU$OOT 
0T0& XK NH€T€pON NÄ.N €ßO?A JU^pHf 
&(«N NT€NXC« €ßO?v NNH€T€ OTON 
NTa.N epcooTi 0T0& AitnepeNTeN e^oTN 
enipa^ciuoc: K'k'kK Na^&jueN €ßo?A&a^ 
nin€T&a)OT ^en Ilxc Ihc nenöc xe 

ÖOJK T€ fjUeTOTpO N€JU N€JU 

niwoT €N€& a^JUHN. 


Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein 
Name, dein Reich komme, 
dein Wille geschehe wie 
im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib 
uns heute, und vergib 
uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigem, 
und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern 
erlöse uns von den Bösen 
-durch Christus Jesus 
unseren Herrn- denn 
dein ist das Reich und die 
Kraft und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. Amen. 
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]I>a^nksa^gungsgel3et 



NT€ ITI^€n&«OT 

Danksagungsgebet 

> K t l 


+ Uj^peN^en&JuoT NTOTq 
«nipeqepneöNa^Ncq oto& NNa^HT <5>t 
^iü)T ntncNöc OTO& neNNOTf oto& 


nCNCOjp IhC Ilxc: 21€ 3.q€pCK€n3.7IN 
€2itoN «.qepßoHoiN epoN a^qjcpea epoN 
3.q^onT€N epoq a^qf^^co epoN 


a^qtTOTeN Ä.q€NT€N e&pHi €Tä.i 

OTNOT 03.11 NOOq ON iU3.p€Nt&0 €poq 


aonojc NT€qa.p€& epoN ^€n na.i 


€&00T €0T $3.1 N€JU NI6&00T THpOT 


NT€ nCNüüN^ ^€N &ipHNH Nlß€N NZ^€ 
nin3.NT(op Ilöc rieNNOTtJ 


*1* Laßt uns danksagen 
dem Wohltaten spendenden 
und erbarmungsreichen 
Gott, dem Vater unseres 
Herrn, Gottes, des 
Heilandes Jesus Christus. 
Denn er hat uns beschützt 
und geholfen, er hat 
uns bewahrt 

und angenommen, 

mit Erbarmen bedacht und 
gestärkt und bis zu dieser 
Stunde gelangen lassen. 
Lasset uns ihn also bitten, 
den allmächtigen Herrn, 
unsern Gott, daß er uns an 
diesem heiligen Tag 
und allen Tagen unseres 
Lebens in Frieden 
bewahre. 


^NHß IlöC (i>t nin3.NT(«p ^Itt)T 

JUlleNÖC 0T0& üeNNOTt 0T0& 


üeNCcnp Ihc Ilxc: TeN^en&juoT 

NTOTK K3.T3. &ajß Nlß€N N€JUl €eß€ 
&a)ß Nlß€N N€iU 5€N &a)ß Nlß€N X€ 
3.K€pCK€n3.7IN €X(«N 3.K€pßOHOIN 
epON 3.K3.p€& epON 3.K^0nT€N €pOK 
3.Kt2^CO epON 3.KtT0T€N 3.K€NT€N 

X \ 

^3. €&pHI €T3.I OTNOT 03.11 €0ß€ $3.1 
T€Nt&0 0T0& T€NT(Oß& 
NT€KJUl€T3.T3.00C niiU3.ipa)iUI JUHIC 



O Meister, Herr, 

allmächtiger Gott, Vater 
unseres Herrn, Gottes und 
Heilandes Jesus Christus. 
Wir danken Dir 

für jeden Zustand, 

wegen jedes Zustandes 
und in jedem Zustand, 
denn Du hast uns 
beschützt, geholfen, 

bewahrt, uns bei dir 
angenommen, mit 

Erbarmen bedacht, 

gestärkt und bis zu dieser 
Stunde gelangen lassen. 


Deshalb bitten und 
beschwören wir Deine Güte, 












II>anksagvmgsgel3et 
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Na.N €ep€N21(0K iUnj.! K€ €&00T €ÖT 


$3.1 N€JU NI6&00T THpOT NT€ nCNOJN^ 
^€N &ipHNH N€JU TeK&ofj 


<J>eNoc Niß€N nipa^cjuoc niBcn 
€N€ pVia^ Nlß€N NT€ TTCTa^Na^C TICOÖ'nI 
N€JU &a^Np(jüJUI €T&(«OT N€JU TTTOJNq 
en^üül NT€ NH€T&Hn N€JU 

NH€eOT(«N& €ßO?v: ^?ilTOT 

€ßO?v&a^pON N€JU €ßO?v&a^ n€K?va^OC 
THpq N€iu €ßo?vna^iJua^ €öt NTa^K 
nH2^€ €ÖNa^N€T N€JU NH€T€pNOqpi 
ca.&Ni jujuüüOT Na^N: 2i€ NOOK ne 
€Ta^Kt Aitniep^i^i e&ojjui ez^en 
Nl&oq N€JU N|6 '?vH N€JU €21€N 
THpC NT€ ni213.21I I 

Oto& iinepeNTeN e^oTN enipa^cjuoc: 

K'K'KK N3.&iU€N €ßO?v&a^ nin€T&(jüOT 
^€N ni&JUOT N€JU NIJU€T^€NH&T N€JU 
tH€THÄ.ip(MJUtl NT€ n€KJUtONO- Y€NHC 
N^Hpi IleNÖC OTO& üeNNOTt OTO& 
IleNCCüp IhC ^XC:<^>^cI €T€ €ßO?i&ITOTq 
epe ni^oT Neut niTÄ.10 nch 
N€JU t tTTpOCK€NHCIC epnpeni NÄ.K 
N€HÄ.q N€H IlinNÄ. eeTNpeqTÄ^N^o 
OTO& NOJUtOOTClOC N€JUtÄ.K N€JUt 

NCHOT Nlß€N N€JU €N€& NT€ NI€N€& 
THpOT ^ciUlHN. 


Du Menschenliebender: 
Gewähre uns, diesen 
heiligen Tag und alle Tage 
unseres Lebens in völligem 
Frieden zu vollenden 
in Deiner Furcht. 

Jeden Neid, jede 
Versuchung, alle Werke 
des Satans, die 

Nachstellung böser 

Menschen und 

das Hervorkommen 

von Feinden, verborgen 
oder offenkundig, 

halte fern von uns und 
von Deinem ganzen Volk 
und von diesem, deinem 
heiligen Ort. 

Aber die guten und 
nützlichen Dinge laß uns 
zuteil werden, denn Du 
hast uns Macht gegeben, 
auf Schlangen und 
Skorpione und jegliche 
Macht des Feindes zu treten. 


Und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern 

erlöse uns von dem Bösen. 
Durch die Gnade, das 
Erbarmen und die 
Menschenliebe Deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 
durch den Dir gebühren 
Verherrlichung, Ehre, 

Lobpreis und Anbetung 
gemeinsam mit ihm und 
dem lebensspendenden 
und wesensgleichen 

Heiligen Geist. Jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 
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I*salm 51 


PSALM 51 NA. 


+ H;.i NHI ($>t nCKNI^t NNa4 

N€iU K^LTaL naL^acI NT€ N€KJUI€T^€N- 
&HT €K€Ctt)?iZ^ NT3.3.NOiUI3L. 

^Kep^t^T N&OTO €ßO?v&3t T3t3tNOJUI3t 
OTO& €K€TOTßOI €ßo2v&3t n^tNOßl %€ 

TacacNOJuiiaL a^NOK fccooTN juumoc ovoe, 
n^tNoßi jun^tjueo cßoX nchot NißcN: 
J^eoK iUJUÄ.TÄ.TK adepNOßi epoK oto& 
nin€T&a)OT ^Ll^Llq itneKJueo eßo?^ 
?>Onü)C NT€KJUIÄ.I 5€N N€KCÄ.XI OTO& 
NTCKÖ'po eKNacö'i&aLn: 


*1* Gott, sei mir gnädig 

nach deiner Huld, tilge 
meine Frevel nach deinem 
reichen Erbarmen! 

Wasch meine Schuld von 
mir ab, und mach mich 
rein von meiner Sünde. 
Denn ich erkenne meine 
bösen Taten, meine Sünde 
steht mir immer vor 
Augen. Gegen dich allein 
habe ich gesündigt, ich 
habe getan, was dir 
mißfällt. So behältst du 
recht mit deinem Urteil, 
rein stehst du da als 
Richter. 


4* ^Hnne T^Lp 5 €n &^LNaLNOJUlI^L 
Ä.T€pßOKI iUiUOl OTO 5€N &Ä.N NOßl 

^LTaLJUlaLT 6'i^^a)0T jujuoi: ?>Hnn€ ra^p 

X 

Ä.KJUl€Np€ eJUH NH€T&Hn N€iU 

X X 

NH€T€NC€OTa)N& €ß0?^ Ä.N NT€ 
T€KCO$iÄ. acKTacJuioi epojOT: Gk€n otx5 

X X 

exojoi jun€^€N&Tca)noN eicTOTßo 

XXX 

€K€pÄ.5T eieOTßÄ.^ €&0T€ OTXftMNl 
GK€epica)T€iu n€ju 

X X 

OTOTNOq €T€e€?^H?^ NX€ NIKÄ.C 
cTeeßiHOTT: UacTacceo AineK&o ca^ßo^i 
NNacNOßl 0T0& Nac^NOJUliaL THpOT 

€K€CO?^xot: Ot&ht eqoTaLß cKecoNTq 
n5ht (J>t OTHNac eqcoTTCüN a^piTq 


*1* Denn ich bin in Schuld 

geboren; in Sünde hat 
mich meine Mutter 
empfangen. Lauterer Sinn 
im Verborgenen gefällt dir, 
im Geheimen lehrst du 
mich Weisheit. Entsündige 
mich mit Ysop, dann 
werde ich rein; wasche 
mich, dann werde ich 
weißer als Schnee. 
Sättige mich mit 
Entzücken und Freude! 
Jubeln sollen die Glieder, 
die du zerschlagen hast. 
Verbirg dein Gesicht vor 
meinen Sünden, tilge all 
meine Frevel. Erschaffe 
mir, Gott, ein reines Herz, 
und gib mir einen neuen, 
beständigen Geist. Verwirf 
mich nicht von deinem 
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5 €N NH€TCÄ. 50 TN JUJUOI. 

llnepßepßojpT €ßo?v&a^ ncK&o ovoe, 
üeKnNa. €öt iinepo^vq €ßo?v &a^poi. 

•J* Uoi NHi nt€ ncKOTxa^i 



Angesicht, und nimm 

deinen heiligen Geist nicht 
von mir. Mach mich 

wieder froh mit deinem 
Heil; mit einem willigen 
Geist rüste mich aus. 

*1* Dann lehre ich 


0T0& N&pHI 5€N OTHNÄ. 

N&HVeJUüüNIKON JUa^Ta^2ipOI €l€TCa.ß€ 
NIÄ.N0JU10C &l N€KiUÜ)IT 0T0& NIÄ.C€ßHC 
€T€KOTOT &Ä.pOK . nÄ.&JU€T €ßO?^5€N 
&^.NCN(Mq ($>t ‘i’t T^tCOJTHpiat 

eqeee^^H?^ Nxe 5 €n 

T€K^IK€OTCTNH. IlöC €K€Ä.OT(MN 

\ \ \ X 

NNa^C^OTOT 0T0& €p€ !K(t) JUin€KCJUlOT . 
Xe €N€Ä.KOTa)^ ^OT^CjüOT^I NÄ.INÄ.t 
ON ne Nxoqxeq AAneKtiUÄ.t 

e&pHi exuDor ni^OT^a)OT^i NTe ($>t 
OT HNÄ. eqTeNNHOTT ne ot&ht 
eqTeNNHOTT oto& eqeeßiHOTT 
NNe ($>t ^o^q. SXpIneeN^.Neq Ilöc 
5eN neKtjUÄ.t eCia)N oto& 
NICOßT NTe iUÄ.pOTKOTOT. 


^OTe eKetiUÄ.t exen &ä.n^ot^ü)Ot^i 
iUiueeiUHi OT^NÄ.($)opÄ. Neju 

XX X XX X 

TOTe eveiNi n&ä.njuä.ci en^a)i exen 
neKiUÄ.Nep^a)OT^i 


Abtrünnige deine Wege, 
und die Sünder kehren 
um zu dir. Befrei mich 
von Blutschuld, Herr, du 
Gott meines Heiles, dann 
wird meine Zunge jubeln 
über deine Gerechtigkeit. 
Herr, öffne mir die 
Lippen, und mein Mund 
wird deinen Ruhm 
verkünden. Schlachtopfer 
willst du nicht, ich würde 
sie dir geben; an 
Brandopfern hast du kein 
Gefallen. Das Opfer, das 
Gott gefällt, ist ein 
zerknirschter Geist, ein 
zerbrochenes und 

zerschlagenes Herz wirst 
du, Gott, nicht 

verschmähen. In deiner 
Huld tu Gutes an Zion; 
bau die Mauern 

Jerusalems wieder auf! 
Dann hast du Freude an 
rechten Opfern, 

an Brandopfern 

und Ganzopfern, 

dann opfert man Stiere 
auf deinem 

Altar.Halleluja. 


Danach wird das Mitternachtsgebet gebetet. 
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MITTERNACHTSLOBGESANG 




J €N ÖHNOT €nmtt)l 

MITTERNACHTSLOBGESANG 

üljSl) uj Ij^jä 


*r IJJcN OHNOV €n^tt)i: 
NI^Hpi NT€ niOT(l)INi: 

NT€N&(1)C cllöc: NT€ NIZOJU. 

^ontt)c NTcqcp&juoT hkh : 

junctt)t NT€ NCNTlfTXH. 

^ jD€N n2^INep€NO&I Cp^iTCNl 
juncKJueo cüdju^iTikoc. 

SLXIOTI €ßoX&IT€N nCNNOTC 
JUni&TNIJU NT€ tcß^I. 

^ Uoi HKH IlöC NOVJUCTpcq- 
CpNTJUCpIN: &On(l)C NTCNK^it 

NT€N08,i €pa^T€N: iineKiLieo 
NT€ tnpocevxH. 

OtO& NT€NOTtt)pn NaiK €n^tt)I 
Nj'SiO^oXoviai: €T€pnp€ni oto& 
NT€N^ai^NI junxü) €ßoX NT€ 
N€NNOßl €TO^: 

1.0JA CI CplXa^NOptOTTe. 


er uns 

unsere 


«f* Erhebt euch, Söhne des 
Lichts! Laßt uns lobpreisen 
den Herrn der Mächte. 

^ So möge 

begnaden und 
Seelen erlösen. 

^ Da wir leibhaftig 

vor deiner Gegenwart 
erscheinen, 

^ So nimm hinweg 
von unseren Sinnen 
die Schläfrigkeit, die unsere 
Wachsamkeit lähmt. 

^ Wecke uns auf, o Herr, 

damit wir wissen, wie 
wir vor deiner Gegenwart 
zur Gebetszeit zu stehen 
haben. 

<f* Und wie wir dir 
gebührende Verherrlichung 
emporsenden, damit wir 
die Vergebung unserer 
vieien Sünden erlangen. 
Ehre sei dir, 

O Menschenliebender. 
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MITTERNACHTSLOBGESANG jjU) l>4ja 



*¥ ^Hnne 2 ^€ caiot ellöc 

Nießia^iK NT€ riöc: Kojk ci... 


Wh€TO&I Cp^iTOT ^€N 
nHi jullöc: ^€N ni^itXhot 
NT€ nHI JUllCNNOTt. 1.0J\ CI... 

♦i* 'N&pHI ^€N NI€2^(l)p& q^il 
NN€T€NZIZ €n^(l)I NHCOT CJUOT 

cIlöc: 1 . 0 JK CI ct)iX3iNep(t)n€. 

nöc CqCCJUOT €pOK €ßoX^€N 
Cl(l)N Cj)H€T2^qea^AAIO NTCt)€ N€JU 
nKa^&i. Kojk ci cpiX^iNopcjünc. 

*¥ Ua^pc na^t&o ^(«nt JuncKJuieo 

nöc AA^iKa^t NHI KKTK n€Kca^ 2 ^i: 

1.0JK CI Ct)lX3iNep(t)n€. 

Gqci €^OTN juncKJueo 
h:k£ jiKA'imuK: kktk ncKca^s^i 
AA^iTa^N^oi. 2vo^a^ci... 

*¥ Gpc N^iCCpOTOV ß€ßl NOTCJUOT 
€^(l)n 3 iK^3iN: Tca^ßoi €N€K- 
jucejuHi. 2i0^3^ci... 

UkI.KC €q€€pOTtt) ^€N 

NCKCa^Xi: X€ N€K€NT0XH 

AACeJUHNI NCI XOJ&. CI... 


«f» Wohlan^ nun 


preiset 


den Herrn, all ihr knechte 
des Herrn, Ehre sei dir, 
O Menschenliebender. 


«i» Die ihr steht im Hause 


des Herrn, zu nächtlicher 
Stunde. Ehre sei dir. 


O Menschenliebender. 


«f» Erhebt eure Hände 
zum Heiligtum o Heiligen, 

und preiset den Herrn. 

Ehre sei dir, O. 

Es segne dich der Herr 
vom Zion her, der Himmel 
und Erde gemacht hat. 
Ehre sei dir, O ... 

Herr, zu dir dringe mein 
Rufen. Gib mir Einsicht, 
getreu deinem Wort! Ehre 

sei dir, O. 

«i» Mein Flehen komme 
vor dein Angesicht. 
Reiß mich heraus getreu 
deiner Verheißung! 

Ehre sei dir, O ... 

«FMeine Lippen sollen 
überstömen von Lobpreis; 
denn du lehrst mich deine 
Gesetze. Ehre sei dir, O .... 
«(»Meine Zunge soll deine 
Verheißung besingen; 

denn deine Gebote sind 
alle gerecht.Ehre sei dir, 
O Menschenliebender. 











MITTERNACHTSLOBGESANG 
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Ua^pec^coTTi 

€$Na.&ju€T: : k € 


h : k € t€K 2 s:ix 

N€K€NT0XH 


a^iepe niemiN epcoov: T^ojk.. 


SLiÖ'i^^üDOT JUn€KOT2^3iI 
IlöC 0V0& nCKNOJUOC 

n€ t3iJU€X€th: 1.ojk ci... 




Deine Hand sei bereit^ 


mir zu helfen; denn ich 
habe mir deine Befehle 
erwählt. Ehre sei dir^ 
O Menschenliebender. 


Ich sehne mich, 
Herr, nach deiner Hilfe, 
und deine Weisung macht 
mich froh. Ehre sei dir, 
O Menschenliebender. 


^ Gc€(1)N^ NZ€ 0T0& 

€C€CJUOT €pOK: 0T0& N€K&3in 

eveepßoHoiN epoi: Kojk ci... 

SLlC(l)p€JU JU$pHt NOT€Ctt)OT 
€3iqT3iKO: K(«t HCK n€Kß(«K 
: k € n€K€ntoXh juniepnoTCDß^: 
1.0JA CI CplXa^NOptOTTe. 

Ila^Tpi K€ ¥l(t) K€ 
^vitt) ÜNa^Ti: 1.0JK CI... 

Kc NVN K€ Al K€ IC TOTC 
€tt)N3iC T(«N €(«N(«N ijUHNl 
1.0JA CI cpiXa^Noptone. 


«i» Laß meine Seele leben, 
damit sie dich preisen 
kann. Deine Entschei¬ 
dungen mögen mir helfen. 
Ehre sei dir, O .. 

^ Ich bin verirrt wie 
ein verlorenes Schaf. Suche 
deinen Knecht! Denn deine 
Gebote habe ich nicht 
vergessen. Ehre sei dir, 
O Menschenliebender. 

«(» Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. Ehre sei dir, 
O Menschenliebender. 

Jetzt und alle Zeit und in 
Ewigkeit. Amen. Ehre sei 
dir, O Menschenliebender. 



Ao^a naxpi Kai Yioo Kai Ayioo TTveupaxi Kai vuv Kai aei Kai laxouc; ai 
(ovaq xoov aioovoov a|xr|v 
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MITTERNACHTSLOBGESANG 



*¥ IIkDOT it^lCDT N€jUl h^Hpi 


N€jui IlinNa^ eev: ic2s:€n 

N€JU1 €N€8, NT€ NI€N€8, THpOT 

a^juHN: ci cpiXa^Nopcone. 

♦i* ni(i)OT NaiK nijuaiipttijui 


Na^va^eoc: 


ni(« 0 T 


NTCKJUa^V 


junaipecNoc: n€ju nhcot THpoT 
NTa^K: 1.0JK CI cpiXa^NoptoTie. 

*¥ CI ojuoNovcNHc: 

KYiK ^Tpiaic: cXcHcoN Hjuaic: 
1.0JK CI cpiXaiNopainc. 

Ua^peqTcoNq nz€ 
jua^poTZcop €ßoX N2s:€ N€q2s:a.zi 
THpOT: JUa^pOTCpCOT €ßoX ^a^T&H 
JUncq&O N2^€ OTON Nlß€N COJUOCt 

juncqpaiN cot: 1.ojk ci... 

♦i* IlcKXaiOC 2 v€ juaipcq^ttini 
^€N nicjuoT: €&aiNaiN^o n^o: 


8,a^Neßa^ 


N€JU1 

evipi itneKOTO)^ 


Noßa.: 


«f» Ehre sei dem Vater 
und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist von nun 
an bis in alle Ewigkeit. 
Amen. Ehre sei dir, 
O Menschenliebender. 

«f» Ehre sei dir, gütiger 
Menschenliebender.Gegrüß 
et sei deine jungfräulich^ 
Mutter mit allen deinen 
Heiligen! Ehre sei dir, O .... 


«fEhre sei dir, 

einziggeborene Heiligste 
Dreifaltigkeit: erbarme dich 
unser! Ehre sei dir, O .... 

«i» Gott erhebe sich, seine 


Feinde zerstieben; die 
seinen Namen hassen, 
fliehen vor seinem 

Angesicht. Ehre sei dir, 

O Menschenliebender. 


^ Dein Volk aber 
sei gesegnet mit 

tausendmal tausendfach 
und Zehntausendmal 

zehntausendfachem Segen, 
deinen Willen erfüllend. 


IlöC €K€aiOV(«N NNa^CCpOTOV: 
OTO& €p€ p(l)I 2^€ JUnCKCJUOT. 


Herr, öffne mir die 
Lippen, und mein Mund 
wird deinen Ruhm 
verkünden. 












Der Auferstehungshymnus 
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*h 

J ennffiLT 

DerAuferstehungshymnus*'* 

iUiJüioJI iiol^ 


Das Folgende wird von Ostern bis zum Ende der fünfzig Tage 
gebetet, danach nur am Sonntag bis zum Ende des Hator. 


IJJcNN^lT €T 2 .Nä.CTä.CIC 
jullxc: OVO& TCNom^T 

At$H€eovÄ.ß Ihc n^cc IleNöc 

$H€TOI N^^eNOßl AtiUt3.V2.Tq. 

J CNOVOJ^T AAn€K^ 

W n^CC : T€N&(«C T€NtW0V 

NT€K3.N3.CT3.CIC: X€ NOOK T3.p 
n€ n€NNOVt: OVO& NT€KC()ÜOVN 
NK60V3.I3.N €ßHX CpOKI OVO& 
^€N n€Kp3.N C€AAOTt CpON :* 
Ä0^3. n3.Tpi: K€ ¥l^: K€ ^71^ 
nN3.TI . 

4* SlAAOJINI THpOV NiniCTOCI 
NTCNOm^T NT3.N3.CT3.CIC 

aaIIxc : xe &Hnn€ €ßo?^&iT€N 

D NX X 

neq^: 3.qi nx€ $p3.^i €^ovn 
€ niKOCAAOC THpq . 


*(*Wir schauen auf 

die Auferstehung Christi 
und beten an den Heiligen 
Jesus Christus unseren 
Herrn, der einzig ohne 
Sünde ist. 

Wir verbeugen uns vor 
deinem Kreuz, o Christus, 
und wir preisen 

und verherrlichen deine 
Auferstehung. Denn du 
bist unser Herr, und wir 
kennen niemanden außer 
dir und nach dir sind wir 
benannt. Ehre sei dem 
Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist. 

*l*Kommt all ihr 

Gläubigen, wir wollen uns 
verbeugen vor der 
Auferstehung Christi, 
denn durch sein Kreuz ist 
Freude in die ganze Welt 
gekommen. 


Ao^a Ilaxpi k 8 Ykd Kai ayioD Ilveüpaxi 
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Der Auferstehungshymnus 



UatpCNCJUOT cIlöC NCHOT 

NißCN: OTO& NTCNfCDOT 

NTcq^tNatCTatCic: xc a^qcp&Tno- 

JUONIN: OTO& 3tq^OJU^€JU ju$juot 

&iT€N ncqjuoT: Ke ntn k€ 3ti: k€ ic 

TOTC eCÜN^tC Ttt)N €tt)Ntt)N a^JUlHN. 


Lasst uns den Herrn 
segnen ohne Unterlass 
und seine Auferstehung 
preisen. Er war langmütig 
und hat durch seinen Tod 
den Tod besiegt. 

Jetzt und für alle Zeit 
und von Ewigkeit zu 
Ewigkeit, Amen. 


4* Nip^.^! THpOV C€T(«iUtI €pO 
W t^eOTOKOC: X€ €ßO?^&ITOt 
^.‘fTä.ceo €nina.pä.- 

2iICOC: €2 .c6'i N0VC0?^C€?^ NX€ 
Wn€C«K2.&N&HT: 
e^.cö'i Nt€?^€veepi3. NK€con: 
eeßHt New niovz^ii NewNioN. 
5\.N0N 2^€ &(«N JU2.p€NtW0V N€: 

&(«C 0V2.&0 NT€ t3.Nä.CTä.CIC: 
ze xepe nievc^ivpoc eTToß: 
€T3.N€p3.noX€VIN MniOJN^ 

€ßo?^&iTOTq x^pe eH€Ta.Ciutici 
wllxc n€NNOVt: OVO& 
a.qtNä.N WniOJN^ €ßO?^&IT€N 
T€q3.Nä.CTä.CIC: KCJUä.pCDOTT 

riöc: JUä.TC3^ßOI €N€KJU€eiUtHI. 


*(*Alle Freude gebührt dir, 
o Mutter Gottes. 
Denn durch dich ist Adam 
zurückgekehrt in das 
Paradies. Eva hat Gnade 
erlangt, um ihre Trauer zu 
überwinden. Durch dich 
hat sie wieder Freiheit 
und ewige Erlösung 
gefunden. 

Und auch wir wollen dich 
preisen als einen 
kostbaren Schatz der 
Auferstehung. Gegrüßt sei 
der versiegelte Schatz, 
durch den uns das Leben 
geschenkt wurde. Gegrüßt 
sei die, 

die Christus geboren hat, 
der uns durch seine 
Auferstehung das Leben 
schenkte. Gesegnet seist 
Du o Herr, lehre mich 
deine Gerechtigkeit. 



Kai vuv Kai ai.... 










Der Auferstehungshymnus 
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♦i*NlCTp^cTI^c N3i5^5^e?vIKON: 

^.TTÜÜJUT ^CN TTZmepOVN^iT 

epoK: e^iTonK ncju 

NipeqiUüJOVT: otoe, ^iK^oju^cju 

NtzOJU NTe $jUOV ÜJ 

niCüjp: OTOE, ^iKTOTNOC 

NCiU^iK: OTOEf «iK^ciq NpeJUE/C 

eßo2v5eN ^cJueNf: KCJU^ipüJovT... 

4* Geße OT NIC02^€N N€JU NIN€E»ni 

N€JU NipiJUi: T€T€NÖ(OT MJUÜÜOT 

N€JU NOTepHOV: W NIJUa^öHTHC NT€ 

Ilöc: n€2^€ ^I^.TT€?^OC €TE»l€ßpH2^ 

€ßO?^: 5^.T€N niAAE/^^T NNIE/IOiUI 

Nqa^icoz^eN: Xe NecoTCN 

OTOE/ a^piejui 2s^€ a^qoE/i epa^yq 

ülCüüTHp: OTO& ^cqT(l)Nq €ßO?^^€N 

NHeeiUüüOTT: KCiUl^cpa)OTT... 

4* n^Oipn €iUÄ.^a) Ä.TIHC iUiUüüOT 
\ \ \ 

€n€KiUE»Ä.T: NX€ NIE/IOiUI 

juqa^ico2t€N €TN€E»ni: kXXk a^qoE»i 

epa^Tq E/IXüüot: n!K€ nia^77€?^oc 

eqxo) iuiuoc nüüot: xe ttchot 

junipijui a^qE/€pi itneppijui: i>.XXk 

^piE/IOJI^ Nf^N^CTa^CIC 

NNIÄ.nOCTO?^OC: KCiUl^cp(l)OTT... 

*f WiE/iojui juqa^icoz^eN 

€^€KA1E/^^T: N€JU niCÖOINOTqi w 


Die Heerscharen der 
Engel waren verwundert, 
als sie dich als einen zu 
den Toten Gezählten 
sahen. Doch du hast die 
Macht des Todes zerstört, 

o Retter. Mit dir hast du 
auch Adam auferweckt 

und ihn aus der Unterwelt 

befreit. Gesegnet 

*f Warum mischt ihr 

das wohlriechende Öl, 
mit Klagen und Weinen, 
ihr Jüngerinnen des 
Herrn, sagte der 
leuchtende Engel am Grab 
zu den Frauen die 
wohlriechendes Öl trugen. 
Schaut und begreift, dass 
der Erlöser sich erhob und 
von den Toten auferstand. 

Gesegnet ' 

Die Frauen eilten früh 

morgens zu deinem Grab 

und weinend trugen sie 
Duftöle. Aber der Engel 
stand vor ihnen und 

sagte: „Die Zeit der Trauer 
ist vorbei, weint nicht, 

sondern verkündet den 
Aposteln die Auferstehung. 

Gesegnet... 

Die Frauen kamen zu 

deinem Grab und trugen 
Duftöle und Räucherwerk, 


^11 [| 
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Der Auferstehungshymnus 



ülCOlTHp: OTO& atTCaJT€JUl 

€^l^lW€?vOC €q2£(jü JUJUOC NOJOT 21€ 
€öß€ OT T€T€NK(jüt NCa^ $H€TON^ 
N€ju NipeqjuojoTT: ovoe, Nöoq 

&(jüC NOTt a^qTCONq €ßO?v^€N 
^02,3. IlacTpi k€ ¥iw: k€.. 


o Retter. Sie hörten, ^ 

der Engel zu ihnen sagte: 
„Warum sucht ihr 

den Lebenden unter 
den Toten?" Und er, 
der Gott ist, ist vom Grabe 
auferstanden. Ehre... 


4* ^€NOTÜ)^T JU^IÜÜT N€JU Il^Hpi 
N€JU IlinNÄ. eeT : 5€N tjU€TOTÄ.I 
NT€ tOTClÄ. : 0T0& NTCNO)^ €ßO?^ 
N€iu riiocepoTßiiu: xe xo'fÄ.ß 
XOTÄ.ß xo'TÄ.ß NOOK höc : Ke ntn 

\ X x\ 

K€ Ä.i: K€ IC TOTC €a)NÄ.C TOJN 
eWNüüN^iUHN. (3x) 


Wir beten an den Vater, 

den Sohn und den 
Heiligen Geist, die Einheit 
im Wesen und wir 
stimmen ein mit den 
Cherubim, indem 

wir rufen: „Heilig, Heilig, 
Heilig bist du o Herr. 

Jetzt und für alle Zeit... 
(3x) 


*f5\.pejuiciwtn^cp©eNoc:ju$peqt 
jUTTÜJN^: OTOa, a.p€N0&€iUt 

€ßoX^€N $Noßi: a^pet 


iutnovNoq 

©tn€CMKa.& 

a.p€€p&JUOT 


NGva.: NT^cßioj 
n&ht: 0V0& 

Na.N: «nojN^ 


N€JU $NO&€iUt: €ßO?^^€N TTTa^KO 


N€iut n^ißf: a.p€^(«ni Na.N nov 
npocTa^THc: Na.&p€N ($>t 

ncNpcqcojf: $H€Ta.q6'ica.p^ 

€ßO?^ N^Hf. 


4* Den Spender 

des Lebens hast du 
geboren, o Jungfrau und 
Adam von seiner Sünde 
gerettet. Du hast Eva 
Freude statt der Sorge 
gegeben und uns Leben 
und Erlösung gewährt 
statt Zwietracht 

und Hader. 

Du wurdest zu unserem 
Fürsprecher vor Gott 

unserem Retter, 

der durch dich 

Fleisch angenommen hat. 










Der erste Hoos 


JjV) 
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Pl&ÜÜC N&OTIT 

jf&a)2vH NT€ UcDTCHC nmpOCpHTHC - i^XOC Üi^XKftX - 

Der erste Hoos 

JjV) 


JÖLJUHN Ä.?v?vH?vO‘iriÄ.: 

KTpi€€?i€HtON (x3) 

|’^%OT€ Ä.q&a)C N!K€ UoJTCHC: 
N€JU N€N^Hpi junicpa^H?v: 

€Ta^I &(jü2^H NT€ nöc: OTO& 3.q2£OC 
eepoTz^oc 2£€ iua^p€N&(jüc ellöc: 
2S^€ ^€N omoT va^p j.qö' iwot. 

OT&eo N€ju OTÖ'a.ci&eo 
atqßepßüipoT €$ioiu: OTßoweoc ncaa 
OT peq&üüßc: eßo?^ &ixa)i ^.q^oini nhi 

NOTCOJTHpii. 

♦f n€ n^iNOTt tN3it(i)OT 

Na^q: ($>t iiTra^KMT j'N^iö'a^cq. 


*f nöc n€T^OiUt^€iUt NNlßOJTC: 
nöc n€ ncqp^^N Nißcpcö'ojovTc: 
NT€ N€JU TeqXOJU THpc: 

^iqßepßüjpov e^ioiu. 


Amen. Halleluja. 
Herr erbarme dich. (x3) 

*1* Damals sang Mose mit 
den Israeliten dem Herrn 
dieses Lied; sie sagten: 
Ich singe dem Herrn ein 
Lied, denn er ist hoch 
und erhaben. 

*1* Rosse und Wagen warf 
er ins Meer. Meine Stärke 
und mein Lied ist der 
Herr, er ist für mich zum 
Retter geworden. 

*(* Er ist mein Gott, ihn 

will ich preisen; den Gott 
meines Vaters will ich 
rühmen. 

*1* Der Herr ist ein 
Krieger, Jahwe ist sein 

Name. Pharaos Wagen 

und seine Streitmacht 
warf er ins Meer. 



’^Kupis sA-sriaov 
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Der erste Hoos 


JjV) 



•f^^iNCüüTn N^.N^.ß^.THC: NTpiCT 
2.THC a.qXOXKOT ^€N: $I0JU N^a.pi. 

•f Slq&üjßc e&pHi ezüjov: 
N2s:e nijuüjov: ^iTüüjuc e^pHi: 
enCTOJHK JU$pHt NOVÜJNI. 

•h JcKoviNa^iut jutllöc: ^.cG'iojov ^€n 
oTsioju: TCKsiiz: notin^^ju Ü^^NOTt: 
ä.CTä.K€ N€KXa.ZI. 

>)€N NT€ n€KWOV: 

ä.K^OJU^€iUt NNHCTfovßHN: 

ä.Kompn wncKzcDNT: 

ä.qOTOJUOV M$pHt N&^^NpODOT?. 

*h ^ßo?^&iT€N ninN3. NT€ n€mßoN: 
a.qo&i €p3.Tq nx€ niiutajov: 
a.‘f6'ici NZ€ Niiutajov: 

Al$pHt NOTCOßT: a.TÖ'aiC 

NZ€ NIXO?^ ^€N OiUtHt M$IOiUt. 

*f 5\.qzoc Ta.p NZ€ niza^zi: ze 

ö’oxi NT&.T3t&o: NTati$tt)^ N&atN^tt)2v: 
NTä^TCIO NTä.lJfTXH: NTä.^(«T€ß 

^€N T2.CHqi:NT€ CpÖC . 



•f SlKOTüüpn juneKnN^.: ^.q&oßcoT 
NX€ $10«: a.TODJUC enecHT «$pHt 
NOTT^cTe,: 5eN ^^^njucoot evo^. 

Ni« €T0NI ««OK ^€N NINOVt 
Nöc: NI« eTONi ««ok e^ivtojov 
nä^k: ^€n NieoT ntä^k: evep^^Hpi 


*h Seine besten Kämpfer 

versanken im Schilfmeer. 


*h Fluten deckten sie zu, 
sie sanken in die Tiefe 
wie Steine. 

*1* Deine Rechte, Herr, 

ist herrlich an Stärke; 
deine Rechte, Herr 
zerschmettert den Feind. 

*1* In deiner erhabenen 

Größe wirfst du 
die Gegner zu Boden. 
Du sendest deinen Zorn; 
er frißt sie wie Stoppeln. 

*1* Du schnaubtest 

vor Zorn, da türmte sich 
Wasser, da standen 
Wogen als Wall, 

Fluten erstarrten 

im Herzen des Meeres. 


*i* Da sagte der Feind: 

Ich jage nach, hole ein. 
Ich teile die Beute, ich 
stille die Gier. Ich zucke 
mein Schwert, meine 
Hand jagt sie davon. 

Da schnaubtest du 

Sturm. Das Meer deckte 
sie zu. Sie sanken wie 
Blei ins tosende Wasser. 


*1* Wer ist wie du unter 

den Göttern, o Herr? Wer 
ist wie Du gewaltig und 
heilig, gepriesen als 
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JUJUOK ^eN OTttlOT eKipi N&^^N^Ct)Hpi. 

♦f SlKCOTTCN TCKOT^Nä.JU €ßO?^ 
^.qojuKOT NX€ nKa.&i: 

^.KÖ'mcDiT wn€K?^2.oc: 

5eN oviueejUHi ($^ii eT^cKCOTnq: 
^iKtsioju N^.q 5eN TeKNOJuf: 
eriXA NCiUTON ^OV^iß N^iK. 

+ SlTCüüTeju Nze &«iNe©Noc ovo& 

a.TXüDNT: &a.NNa.K&I ä.‘f6'l 

NNH€T^On: ^€N Hl$V?^ICTIiUt. 

•f JOT€ a^TIHC WoJOV NX€ 
Ni&H^eiUüJN NTe ^2iüjju: 

NI3.p5C(«N NT€ WliUtaj^ßlTHC: 
OTceepTcp n€ CT^.qö'iTov. 

JÖLVßoX €ßO?^ NXe OVON Nlß€N 
€T^on ^€N ä.q? äpHi 

eXüDOT NZ€ OTCeepTCp N€iUt OV&ot. 
•f >)€N NT€ n€KX$OI 

mpoTepwNi: ^^iTeqciNi 

NX€ n€KXa.oc: IIöc ^a^Tcqcmi 
NX€ n€KXa.oc: $^.1 €Ta.Kzct)oq. 

4* ^ÖLNITOV €^OVN TOXOT &IX€N 
OVTÜÜOT NTe TeKKXHpONOJUI^: NeJU 
e^oTN €n€Kiut2.N^(«ni eTceßTOJT: 
€T2.K€p&()Dß epoq riöC . 




furchtbar^ Wunder 

vollbringend? 

*1* Du strecktest deine 
Rechte aus, da 


verschlang sie die Erde. 
Du lenktest in deiner 


Güte das Volk, das du 
erlöst hast, du führtest 
sie machtvoll zu deiner 


heiligen Wohnung. 

*1* Als die Völker das 


hörten, erzitterten sie, 
die Philister packte das 
Schütteln. 


*1* Damals erschraken 


die Häuptlinge Edoms, 
die Mächtigen von Moab 
packte das Zittern, 

*h Kanaans Bewohner, 

sie alle verzagten. 
Schrecken und Furcht 
überfiel sie, 

*1* Sie erstarrten zu Stein 

vor der Macht deines 
Arms, bis hindurchzog, 
o Herr dein Volk, bis 
hindurchzog das Volk, 
das du erschufst. 

*(* Du brachtest sie hin 
und pflanztest sie ein auf 
dem Berg deines Erbes. 

Einen Ort, wo Du thronst, 
Herr, hast du gemacht; 
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IleKju^i eev Döc 


ceßTOJTq: nz€ nckxiz IIöc €Koi 
Novpo: €N€& N€iUt ICX€N n€N€& 

OVO& €TI. 


VI €^OVN €$IOiUt NX€ NI&OOjp: 
NTe Neju Neqßepeö'üJOVTc: 

N€iUt N€q6'2.CI&eO. 

♦f SlIlöC €N niJU(l)OT NT€ $ioju: 
€&pHI € 2 ^(l)OT N€N^Hpi 2 i€ JUlllC?^: 
Na^vjmo^i ^€N ncT^oTüiov: 
^€N OAlHt 


+ Slcö'i Xe N2s:e U^.pi^.ju: 

tnpO^HTHC TCÜÜNI NSl^pCÜN: 

wniKeiUKeiu ^en necziz ovo& ^iVi 

\ XX 

eßoX: CÄ.iUl€N&HC N2£€ ni&iohi THpov: 
^€N &a.NK€iUtK€iUt N€iUt 


•J* Ein 


Heiligtum, 



haben deine Hände 
gegründet. Der Herr ist 


König für immer und 
ewig. 

*(* Denn als die Rosse des 


Pharao mit Wagen und 
Reitern ins Meer zogen. 

Der Herr ließ 

das Wasser des Meeres 
auf sie zurückfluten, 
nachdem die Israeliten 
auf trockenem Boden 
mitten durchs Meer 
gezogen waren. 

4* Die Prophetin Miriam, 
die Schwester Aarons, 
nahm die Pauke in die 
Hand, und alle Frauen 
zogen mit Paukenschlag 
und Tanz hinter ihr her. 


+ Slcep&HTc Xe 

N2s:e U^^pi^iju ec2s:(ü ajuoc: 
X€ jua.p€N&(«c ellöc 

X€ ^€N omov 7a.p ä.qö'i^ov. 

Ov&eo N€iut ovö'a.ci: &eo 

^.qßepßcopov e^ioiu: ze ju^ipeN&üJC 

ellöc X€ ^€N omov Tä.p ä.qö'o^ov. 


*1* Miriam sang ihnen vor: 

Singt dem Herrn ein Lied, 
denn er ist hoch und 
erhaben! 

*(* Rosse und Wagen 

warf er ins Meer. Laßt 
uns den Herrn 

lobpreisen, denn er ist 
hoch und erhaben! 
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♦i* 

Erläuterung des ersten Hoos (Lobsch) 

JjVl 0^ 


* Das Wasser des Meeres 

wurde geteilt. 

Der Meeresgrund 

wurde zum Weg. 

+ Die Sonne beschien 

den Meeresgrund, 

die unsichtbare Erde. 
Sie gingen auf einem 
Weg, auf dem zuvor 
niemand gegangen war. 

^ Flüssiges Wasser 

erstarrte, durch ein 
wunderbares Werk, 

unerklärlich. 

Der Pharao und seine 

Streitwagen versanken 
im Meer: Israels Volk 
durchquerte das Meer. 

^ Lobpreisend ihnen 

voran ging der Prophet 
Moses, bis er sie 
in die Wüste Sinai 
gebracht hatte. 



+ oif(i)(BT ÄqujüjT: 

NZ€ niiutajov NT€ $10«: 
OTOg, ^NOTN CT^HK: 

^.q^üjni Noviu^ijujuo^i. 

OTKa^&i N3ieov(«N&: 

0V«(1)IT N^iTCINi: 

&IÜ)Tq. 

4* Otjuüüot eqßH^v eßoTv: 
\ \ 
a^qo&i epa^Tq: 

^€N OT&(i)ß N^C()Hpi: 

iinaipaiXo^oN. 

N€« N€q&a.p«2.: 

^.Tüüjuc €n€CHT: N€N^Hpi «Ilic?^: 
^.vepxiNiop «$io«. 

•J* ^^N3iq&(i)c ne: 

NX€ UcDTCHC ninpO$HTHC: 
^a.NTeq^'iTOT €^otn: 

8,1 TT^a^qe nCiNa^. 
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JjVl 



jua^peN&ojc 


Mß€pi: 

ellöc: 


X€ ^€N omov 7a.p a.qö'i^ov. 


*f ^IT€N NI€TXH: 

NT€ UcüTCHC niä.p5CHnpOCt)HTHC: 

riöc a^pi&juoT hkh : 

juni^ü) €ßoX NT€ N€NNOßl. 

•f ^iT€N Ninpecßii: 
NT€ feeoTOKOc eev Ua^pii: 
Ilöc a^pi&juoT Na.N: 

iiniXOD €ßO?v NT€ N€NNOßl. 


+ JCNOTOD^T ilJUOK 00 Ilxc: 

N€ju OeKiooT N^va^eoc: Neju 


IlinNa. eoT : k £ a^Ki a^Kcoot 

\ 

JUtJUtON. 


■>■ Sie haben Gott 

gepriesen mit diesem 
neuen Lobgesang: "Singt 
dem Herrn ein Lied, denn 
er ist hoch und erhaben". 

* Durch die Fürbitte 

des Moses, des Hauptes 
der Propheten, gewähre 
uns, o Herr, die Vergebung 
unserer Sünden. 

* Durch die Fürsprache 

der Gottesmutter, 

der heiligen Maria, 
gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

* Wir beten Dich an, 

o Christus, zusammen 
mit deinem guten Vater 
und dem Heiligen Geist, 
denn du ^bist gekommen 
und hast uns erlöst. 


Hinweise 

In den Tagen außer den Sonntagen werden die Hymnen 
5Cepe Ne U 2 .pi& und CeiAOTt bis Seite 80 nach dem ersten Hoos gebetet. 



bist auferstanden 
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Iliacüc Ama.a ß USa.?^juoc 

Der zweite Hoos 

yjÜll 

Der zweite Hoos beinhaltet den Psalm 136, 
die Danklitanei für Gottes ewige Huld 


•{• Danket dem Herrn, 

denn er ist gütig und 
wohltätig. Alleluja. Denn 
ewig währt seine Huld! 

^ Danket dem Gott aller 

Götter. Alleluja. Denn 
ewig währt seine Huld! 

Danket dem Herrn aller 

Herren. Alleluja. Denn 
ewig währt seine Huld! 

^ Der allein große Wunder 

tut. Alleluja. Denn... 

^ Der den Himmel 

geschaffen hat in 
Weisheit. Alleluja. Denn .. 

Der die Erde über den 

Wassern gegründet hat. 
Alleluja. Denn .... 

^ Der die großen 

Leuchten gemacht hat. 
Alleluja. Denn ewig währt 
seine Huld! 



4 * eßoX jullöc; 

x€ ovxHpHCTOc OT&Tä.eoc: 
ne 

ze neqNä .1 ^on €N€&. 

^ OvüJN& eßo?^ NTe NINOVt 

ze neqNa.1 ^on.. 

+ OvoiNe, eßo?^ juDöc Nie 
Niöc 2s:e neqNa.1 ^on eNe&. 
+ <$>HeTipi N&aiNNI^t 
N^c|)Hpi Anjua^TaiTq ze... 



^H€Ta.qea.juio 

NNI^HOT? 


^€N OTKa.t 25:€... 


^H€Ta.qTa.zpo 

wniKa.&i 


&ix€N Niiutajov aK: 

: X€... 


($>HeTa.qea.juio 

N&a.NNI^t 


NpeqepoTCüiNi juwa^Ta^Tq a.X: z:e. 
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♦I* ^ 


pH eoTep^i^i NTe nie&oov 
‘Ke... 


•J* niIO& N€iUt NICIOV €V€^OVCI^ 
NT€ ni€X(«p& K.‘k: X€... 

•J* ^H€Tä.q^a.pi €N3 .XhJUI 
New Nov^^ijuici kK: ze... 

•J* Ovo& 2 .q?NI €ßO?^ 

^€N TOViUtHf K.e... 

4* >)€N OVXIX €C&JUä.&I 

Neu ov^üDß^ eqö'oci ze... 

•J* ^H€Ta.qct)()DpX Al$IOJU 
N^ä.pi ^€N &ä.N$()DpZ i.'k: K.e... 

•J* Ovo& a.qiNi itllic?^ €iutHp 
^en TeqjuHt a 7\.: sie... 


•J* Ovo& ^.qßopßep 

Neu Teqzoiu THpc 
e$ioM H^^pi 

•J* ($>H€Tä.qiNi iutn€q?^2.oc eßo?^ 
N&pHi &i TT^ä^qe i.’k: sie... 

^ ($>HeT^.qiHi NOTJUüJOV eßo2v ^en 
oTneTp^. HKO& H^cüT sie... 

•J* ^HeTä.q^ä.pi N&a.NNI^t 
Novpüjov ^i2v: sie... 



«I* Die Sonne zur 


Herrschaft über den Tag. 
Alleluja. Denn .... 

^ Mond und Sterne zur 

Herrschaft über die Nacht, 
Alleluja. Denn .... 

^ Der die Erstgeburt 

der Ägypter schlug. 

Alleluja. Denn .... 

^ Und Israel herausführte 

aus ihrer Mitte. Alleluja. 
Denn ... 

^ Mit starker Hand 

und erhobenem Arm. 
Alleluja. Denn währt ewig 
seine Huld! 

^ Der das Schilfmeer 

zerschnitt in zwei Teile. 
Alleluja. Denn .... 

* Und Israel 

hindurchführte zwischen 
den Wassern. Alleluja. 
Denn .... 

^ Und den Pharao ins 

Meer stürzte samt seinem 


Heer. Alleluja. Denn .... 

*1* Der sein Volk durch die 

Wüste führte. Alleluja. 
Denn .... 

Der aus dem Feisen 

Wasser schlug. Alleluja. 
Denn .... 

^ Der große Könige 

schlug. Alleluja. Denn .... 








[*0^) 
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0v0& ^iq^üJTeß N&^iNOTpüüOT 


* Und mächtige Könige 


■fett?) 


€VOI N^$Hpi ^.‘k: X€... 

•J* ChüDN TTOTpO NT€ Nl^JUOpp€OC 

Kk: 2 s:e... 

•J* N€iUt (jÖ7 novpo NT€ 0ß2.C3.N 

hk: x€... 

4* Jöiqt wnovKa^&i €VK?^Hpo- 
Nojui^: i.k: z€... 

•J* €vKXHpONOJUI^ 

juneqßüDK Ilic^v Kk: ze... 

4* i^&pHI ^€N n€Ne€ßlO 
2.q€pn€Niut€v? NX€ Ilöc ^.k: X€... 

•J* OvO& 2.qCOTT€N €ßO?^^€N 
NeNziz NTe NeNz^iZ:! Ak: sie... 


4* 

($>H€Tt ^pe 

NC3.p^ 

NißeN eTON^ Ak: ze... 



Ov(«N& €ßO?^ 


NT€ T$€ Ak: %€... 



OmN& €ßo?^ itllöc 

NT€ NIÖC 

ze 

OTXpHCTOC 



ne Ak: xe neqNa^i ^on eNe&. 


tötete. Alleluja. Denn .... 

^ Sihon, den König der 

Amoriter. Alleluja. Denn 
■ ■ ■ 

^ Und Og, den König von 

Baschan. Alleluja. Denn ... 

+ Und der ihr Land zum 

Erbe gab. Alleluja. Denn 
■ ■ ■ ■ 

* Der es Israei gab, 

seinem Knecht. Alleluja. 
Denn. 

* Der Herr an uns dachte 

in unsrer Erniedrigung. 
Alleluja. Denn .... 

^ Und uns den Feinden 

entriß. Alleluja. Denn .... 

* Der alien Geschöpfen 

Nahrung gibt. Alleluja. 
Denn. 

Danket dem Gott 

des Himmels. Alleluja. 
Denn.... 

^ Danket dem Herrn der 

Herren, denn er ist gütig 
und wohltätig. Alleluja. 
Denn ewig währt seine 
Huld! 
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as&Xi kx&M (Lobsch) 

Erläuterung des zweiten Hoos 

\^j IjJ I ‘ '3 0 ^ ^ 



•J*|;Üja.p€NO‘f(jDN& €ßO?^: 

wIlixpHCTOc IleNNOvt: 

N€iUt ni€pO‘lJf2.?^THC: 

ninpO^HTHC. 

\ \ 

4* Xe acqeacjuio nni^hoti: 

N€JU NOT^TNacJUIC: 

acq&iC€Nt JuniKac&i: 

e&pHI e,I!K€N NIJUODOT. 

4* Naci JucJ)a)CTHp: 

nipH N€jut niio&: 3iqoc^‘<’ 

evepoTCDiNi: ^€n nicTepecDAiac. 


*1* Laßt uns danken 

Christus^ unserem Gott^ 
mit David, dem Sänger 

und Propheten. 

+ Denn er schuf 

die Himmel und alle 
seine Heerscharen 

und gründete die Erde 
auf dem Wasser. 

«I* Die beiden großen 

Gestirne, Sonne 

und Mond, machte 

er leuchtend im All. 


\ \ 

4* SlqiNi N&acNOHOT: 


€ßO?v^€N 

3iqNiqi Ncac 


N€qac&(i)p: 

ni^^hn: 


\ \ 

^acNTOTCpipi €ßO?V. 

\ 

•J* Slq&oüOT notiaotn&oüot: 

\ \ \ 


&i2s:€N n&o JunKac&i: 


\ 

^acNTcqpoüT 
NT€qt iineqoTTaca,. 


en^oüi: 



* Er schickte die Winde 

aus von verborgenem Ort. 

Er hauchte in die Bäume, 
so dass sie Blüten trugen. 

«f Er ließ es regnen über 

dem Angesicht der Erde. 
Sie trieb Sprossen und 
gab ihre Früchte. 
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\ \ \ 

+ SlqiNi notjuüüot: eßo^^^en 

\ \ 

OTncTpa.: Ä.qTco jutneq^va^oc: 
N&pHi e,i n^a^qe. 



+ Er ließ das Wasser aus 


dem Felsen springen und 
tränkte sein Volk in der 
Wüste. 


•J* 5\.qea.juio «nipojiuti Ka^Ta. 
neqiNi N€iut T€q&iK(«N 
eepeqcjuoT epoq. 

4* Uaip€N&(«c €poq: tcnö'ici 

juncqpa^N: TCNOTCjüNe, Na^q 

€ßoX x€ HcqNa^i ^on ^a^ €N€&. 

•J* &IT€N NI€VXH NTe 
niiepoilrai^^THC ÄacVi2i Ilöc 
^pi&iutoT Na.N Ainixt« eßo?^ nt€ 

N€NNOßl. 

\ \ \ 

4* ^iT€N Ninpecßia.: nt€ 
teeoTOKoc cot Ua^piai : 

ITöc... 

•J* &IT€N Ninp€Cßl^ NT€ TTXOpOC 
THpq NT€ Nia.77€?^0C I IlöC... 

•J* kcjua.pcDOTT ^?^He(jDc: N€ju 

IleKKOT N^^ai©oc: Neu IlinNai 

eev: Z€ ..a^K?.. a^KcoDf wjuon. 



* Er schuf den Menschen 

nach seinem Bild und 
Beispiel, daß er ihn preist. 

«F Laßt uns ihn preisen, 

seinen Namen erheb^i^/ 
ihm danken, denn seine 
Gnade währt ewig. 

^ Durch die Fürbitte des 

Sängers David, gewähre 

uns, o Herr, die 
Vergebung unserer 

Sünden. 

Durch die Fürsprache 

der Gottesmutter, der 
heiligen Maria, gewähre 
uns, o Herr, die 
Vergebung unserer .... 

Durch die Fürsprache 

aller himmlischen 

Heerscharen, gewähre 
uns, o Herr,. 

Gepriesen bist du in 

Wahrheit, mit deinem 
gütigen Vater, und dem 
hl. Geist, denn du (bist 
gekommen) und hast uns 
erlöst. 
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f \ —\ \ 

&a)2vH NT€ ni^ Na.?vOT 

QOulpäJI <ij^l <t>JLuaJ 

Buch Daniel (3:52-90) 


4*|;Kjcju3.p()DO‘fT Ilöc ($>t 
NCNIof: K€p&OVO CiUta.p(«OVT 

K€p&OVO 6'lCI NI€N€& . 

♦f^cju^iptüOTT N2s:e nip^iN eev 

NT€ n€KWOV: q€p&OVO 

cjua.poDOTT qep&ovo 6'ici 

NI€N€& . 

4* kcJUä.pODOTT ^€N ni€p$€I NT€ 
neKwov eev: Kep&ovo 

CJU^iptüOTT Kep&OTO 5'ici.... 

•J* kcJUä.pOJOTT ^HeONä.T 
eNiNOTN eq&ejuci &i 2 s:eN 

NiocepoTßiJu: icep&oTo 

ciu^ipüJOVT Kep&ovo 6 'ici ... 
^ kcju^iptüOTT &i2s:eN niepoNoc 

NT€ TeKJueTovpo: Kep&OTO 

CJU^^ptOOTT Kep&OTO 6'ici .... 


Na^vioc: H3 COC B^^toc 
uJIjJI (jjj 5^I 

Gepriesen bist Du, 

Herr, Gott unserer Väter, 
hochgelobt und hochg¬ 
erühmt in alle Ewigkeit. 

Gepriesen ist Dein 

heiliger, herrlicher 

Name, hochgelobt 

und hochgerühmt 

in alle Ewigkeit. 

«I* Gepriesen bist Du im 

Tempel Deiner heiligen 
Herrlichkeit, hochgelobt 
und hochgerühmt 

in alle Ewigkeit. 

«I* Gepriesen bist Du, 

der in die Tiefen schaut 

und auf Kerubim thront, 
hochgelobt und hoch¬ 
gerühmt in alle Ewigkeit 

^ Gepriesen bist Du 

auf dem Thron Deiner 
Herrschaft, hochgelobt 
und hochgerühmt 

in alle Ewigkeit. 
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1 * 0 ^) 


kcJU^ipüüOTT 5eN 
nicTepe^ju^. ntc Tc|)e: Kep&OTO 
CiU^ipüJOVT Kep&ovo 6'lCI ... 

•J* ^JUOV ellöC NI&ßHOV? THpOV 

NTe Ilöc: &(üc epoq ^pi&OTO 
6'a.cq Ni€N€&. 

•J* ^juov ellöc Ni$Hov?: &(üc 
epoq ^pi&ovo 6'^icq NieNe&. 

4* ^JUOV ellöC NI2.77€?^0C THpOV 

NT€ Ilöc: &(oc epoq ^pi&ovo .. 

^JUOV ellöC NIiUt(«OV THpOV 
eTc^i iT^oji NT$e: &(oc epoq 
^pi&ovo 6'^icq Nieneg,. 

4* CjUOT ellöC NI2^0JU THpOT 

NT€ Ilöc: &«)c epoq ^pi&OTO .. 

•J* ^juov ellöc nipH Neiut niio&: 
&()DC epoq ^pi&OTO 6'ä.cq... 

•J* ^JUOV ellöc NICIOV THpov 
NTe Tc|)e: &(üc epoq ^pi&OTO .... 

4* ^juoT ellöc NiiutovN&ajoT Neiut 
Nii(«t: &(«c epoq ^pi&ovo .... 



4* Gepriesen bist Du am 

Gewölbe des Himmels, 
hochgelobt und hoch¬ 
gerühmt in alle Ewigkeit. 

«I* Preist den Herrn, all 


ihr Werke des Herrn; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 

4* Preist den Herrn, ihr 


Himmel; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 


4* 

Preist 

den 

Herrn, 

ihr 

Engel 

des 

Herrn; 

lobt 

und 

erhöht ihn 

in alle Ewigkeit! 



Preist 

den 

Herrn, 

all 

ihr 

Wasser 

über 

dem 

Himmel; 

lobt 


und erhöht ihn in alle ... 

«I* Preist den Herrn, all 

ihr Mächte des Herrn; 
lobt und erhöht ihn in 
alle Ewigkeit! 

Preist den Herrn 

Sonne und Mond; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 

Preist den Herrn, 


ihr Sterne am Himmel; 
lobt und erhöht ihn in 
alle Ewigkeit! 

4* Preist den Herrn, 

aller Regen und Tau; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 


^11 [| 
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^ bjuov ellöc Niö^Hni Neu 

NioHov: &(«c €poq ^pi&ovo ... 

•J* ^JUOV ellöC NinN2. THpOV 

&()DC epoq ^pi&OTO 6'ä.cq 

^ bjuov ellöc nixpoüw Neu 

niK^iViu^i: &ÜJC epoq ^pi&ovo ... 

•J* ^juov ellöc niwxeß N€iut 

niK^iVcojN: &(üc epoq ^pi&ovo... 
4* ^juov ellöc Nii(«t Neiut NiNiqi 
&(üc epoq ^pi&OTO ^^^.cq.... 

•J* ^juov ellöc Niex(«p& Neiut 
Nie&oov: &()DC epoq ^pi&ovo.... 

4* ^juov ellöc niovojiNi Neiut 

nioc^^Ki: &(üc epoq ^pi&OTO .... 

•J* ^juov ellöc nix 2 .q Neiut 
niwzeß: &(oc epoq ^pi&ovo .... 

4* ^juov ellöc tna^xNH Neiut 

nixitMN: &(«c epoq ^pi&ovo ö'^.cq 
NieNe&. 

4* ^JUOT ellöc NiceTeßpHZ Neju 
Niö'wni: &(«c epoq ^pi&ovo ö'^.cq 

NieNe&. 


Preist den Herrn, alle 

ihr Winde und Wolke; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 

*h Preist den Herrn, alle 

Geiste; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 

Preist den Herrn, 

Feuer und Glut; lobt und 
erhöht ihn in alle ... 

^ Preist den Herrn, 

Frost und Hitze; lobt 
und erhöht ihn in alle .... 

Preist den Herrn, 

Tau und Schnee; lobt 
und erhöht ihn in alle .... 

4* Preist den Herrn, ihr 

Nächte und Tage; lobt und 
erhöht ihn in alle Ewigkeit 

4* Preist den Herrn, Licht 

und Dunkel; lobt und 
erhöht ihn in alle Ewigkeit 
4* Preist den Herrn, 

Rauhreif und Kälte; lobt 
und erhöht ihn in alle .. 

Preist den Herrn, 

Eis und Schnee; lobt 
und erhöht ihn in alle ... 

Preist den Herrn, 

Ihr Blitze und Wolken; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 


^11 [| 
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bjuov ellöc niK^i&i THpq: 
&(«c €poq ^pi&ovo ö'^.cq ... 


^ bjuov ellöc NiTüJov New 
NIK^.X^.JUC|)(ÜO‘r THpOT: &(ÜC 

€poq ^pi&OVO Ö'^.cq NI€N€&. 
^JUOV ellöC NH THpOT €TpHT 

&ix€N n&o MnK 2 .&i: &(«c €poq 

^pi&OVO 6'ä.cq NI€N€&. 

•J* ^juov ellöc Niiutoviuti: &(«c 
epoq ^pi&ovo G'^icq NieNe&. 


4* ^JUOV ellöC NI^iUt2.IOV N€iUt 
Nii^ipüjov: &ÜJC epoq ^pi&ovo 
6'^.cq HieNe&. 

•J* ^^JUOV ellöC NIKHTOC N€iUt 
€NX2^I Nlß€N eTKIiUt ^€N NljUtOJOV: 


&(«c epoq ^pi&OTO 6'a.cq 


4* ^juov elloc Ni&a.2^a.t Twpov 
NTe T($e: &(oc epoq ^pi&ovo. 


^ bjUOV ellöC NIOHpiON Neu 
NiTeßNüüov? THpov: &(«c epoq 
^pi&ovo 6'^icq Nieneg,. 


Die ganze Erde preise 

den Herrn; lobe 

und erhöhe ihn 

in alle Ewigkeit! 

Preist den Herrn, 

ihr Berge und Hügel; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 

4* Preist den Herrn, 

alle ihr Gewächse auf 
Erden; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 

Preist den Herrn, ihr 

Quellen; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 

Preist den Herrn, 

ihr Meere und Flüsse; 

lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 

Preist den Herrn, ihr 

Tiere des Meeres und 
alles, was sich regt im 
Wasser; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 

Preist den Herrn, 

all ihr Vögel am Himmel; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 

^ Preist den Herrn, 

all ihr Tiere, wilde und 
zahme; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 
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CjUOT ellöC NI^Hpi NT€ 
NipCDAll OTCD^T illlöC: 8,0)0 
epoq ^pi&ovo 6'^icq Nieneg,. 

•J* ^juov ellöc riic?^: &(«c €poq 
^pi&OVO 6'a.Cq NI€N€&. 

•J* ^JUOV ellöC NIOVHß NT€ IlöC 

8,üjc epoq ^pi&ovo 6'^icq .... 

•J* ^juov ellöc Nießi^^iK nt€ Döc 
&(«c epoq ^pi&ovo ö'^.cq ... 


^juov ellöc NinN^. Neo 
NiiJfvxH NTe NiooHi: &(«c epoq 
^pi&ovo 6 'a.cq NieNe&. 

•J* ^juov ellöc Nieov Neo 

NHeTOeßlHOVT 5eN nOV&HTl&OJC 

epoq ^pi&ovo ö'^ccq Nieneg,. 
4 * ^juov ellöc ^Na.Ni2.c 
^7a.pi2.c Uicä^HX: 8,(00 epoq 
^pi 8 ,ovo 6 'ä.cq Nienea,. 

bjuoT ellöc NHeTepceßecee 


otllöc ($>t MTe NeNiof: 8,coc 
epoq ^pi8,o‘ro 5'^.cq Nienee,. 


Preist den Herrn, 

ihr Menschensöhne; 


kniet nieder vor dem 
Herrn, lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 

Preist den Herrn, 

o Israel; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 

Preist den Herrn, 


ihr seine Priester; lobt 
und erhöht ihn in alle .. 


Preist den Herrn, 

ihr seine Knechte; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 

4* Preist den Herrn, 

ihr Geister und Seelen 


der Gerechten; lobt 
und erhöht ihn in alle .... 

Preist den Herrn, 

ihr Demütigen und 
Frommen; lobt 

und erhöht ihn in alle .. 

+ Preist den Herrn, 

Hananja, Asarja und 

Mischael; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 

+ Preist den Herrn, 

ihr seine Verehrer; 
Gott unsrer Väter, 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 
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SV.pnJfÄ.2iiN 


4^ 4JL^j 

3Sä.?vi Bä-Toc JUNI7 n^^votnI^ioc (Epsali Watos) 



^ |‘Sü::pi‘ij; 3 i 2 viN ec|)HeTm(i)q: 

\ 

€&pHi €2^a)N OTO& Ä.TKOcq: Ä.qTa)Nq 
^.qKa)pq it^iutOT ^.qt^o^q: 

&(jüc epoq ^pi&OTO 6'a^cq. 

Bttio) junipttijui junai 2 ^eoc: 

\ \ 

OTO& x(i)Ke, iunißepi €tk?^€oc: oto& 
\ \ \ \ 
e^aiNT €JU€TÄ.€?^€Oc: &a)c epoq... 

♦f S'eNOC NNIXpiCTaNOC: 

NinpecßTTcpoc k€ 2 ^i^konoc: 

jua^woT jullöc :£.€ oT&iKa^Noc: 

&(OC epoq ^pi&OTO 6'a^cq. 

AevTe &0ipoN w niv eiA. 

Ilxc üeNNOTt o?^ot: Ä.qNÄ.&iU0T 
€ßo?v&a^ ni2vi^ßo?vOT: e,ODC epoq... 

*f 6 eße IleKNOYt U^icac: $peqt 

NeTepreciatc: ^iaot ^a^poN ^Na^Niatc: 


2,0)0 epoq a.pi&OTO... 

^H?v(i)Te ecnep^ic Ke 

npo)? Ke juecHJU ßpia.c: juä.^ot 
NT sioju Nj^Tpia^c: 2,0)0 epoq... 



+ Lobsingt zu den für uns 

gekreuzigten: Begrabenen 

und wieder Auferstandenen, 
der den Tod vernichtet hat. 
Lobt und erhöht ihn. 

Legt ab den alten Menschen! 

Zieht an den Neuen und 
Prächtige. Und nährt euch 
der großen Barmherzigkeit, 
lobt und erhöht ihn. 

^ Geschlecht der Christen, 

Priester und Diakone 
verherrlicht den Herrn, weil 
er würdig ist. 

Lobt und erhöht ihn. 

Kommt zu uns, ihr drei 

Jünglinge, die Christus, 
unser Gott erhob 

und vor dem Teufel rettete, 
lobt und erhöht ihn. 

Wegen deinem Gott 

Messias, der das Gute 
schenkt, kommt zu uns, 

o Ananias, 

lobt und erhöht ihn. 

0 Eiferer Azarias, 

Am Abend, am Morgen und 
am Mittag, gib Herrlichkeit 

der Kraft der Dreifaltigkeit, 
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C)Jl‘ "j 4^Lk^j| 



♦i* Hnne ^^cp ic GiUliUl^cNOTH?^: 

&I T€NiUlHt ^ UIC^cH?^: 

5€n OTCiUH Ne€?^H?^: &(i)c epoq.... 
0(l)OTt tNOT K^cT^c X*M THpOTI 
C^c2^I N€iUl NinpecßTTepOT: CiUOT 
elTöc N€q&ßHOTr THpor: &(i)c epoq.. 

+ Ic NIi$HOTr C€C^c2^I MTT^OT: 

e^OTN MC})00T: ^ NI^c^^€?^OC 

€T^cq^c})(l)OT: &a)c epoq ^pi&OTO.. 

Ke NTN 2^TN^ciUlIC TOT KTpiOTt CiUOT 
€^eqp^cN tot tüuiot: 

nipH Neiu niio& Neiu niciot: 
&(i)c epoq ^pi&OTO 6'^ccq. 

♦i* ?VomON NIiUOTN&(l)OT NeiU NiKof: 

eT$HJUic3t Te üeNpeqcüüt: %£ Nooq 
ne <5>t NTe NeNiof: 

Ua^woT «Ilöc w Niö'Hni eTiua.: 


NiOHOT NeiU NiNiqi NeiU Ninna. ^l2^^cq 
Neiu nixpuJiu Neiu ^lK^cTiu^c:^,a)c epoq... 
+ HTKTec Ke Hiuepepu) ne: cjxoc 

Ke CKOToc Ke ^cCTp^.^e: 2^e Xo^^c 

CI $i2^atNopa)ne: &a)c epoq a^pi&OTO ... 

^T?^3. Ke nj^NTa. Ta. ($TOiueNa.: 
eN TH VH Ke na.NTa. Ta. KiNOTjuena.: 
&I NIiUtt)OT NeiU NITCOOT NeiU 

^pTiuoNa.: &tt)c epoq.. 


* Mitten unter uns sehe ich 

Emanuel. Sprich Misael mit 
der Stimme den Lobpreis, 
lobt und erhöht ihn. 

Versammelt euch und seit 

fleißig, sprecht mit den 
Preistern. Preist den Herrn, 
alle seine Werke, lobt... 

* Der Himmel rühmt die 

Herrlichket Gottes bis zum 
heutigen Tag, Ihr Engel, die 
er geschaffen hat, lobt.. 

Jetzt, ihr Mächte 

des Herrn, segnet 
seinen kostbaren Namen, 
o Sonne, Mond und Sterne, 
lobt und erhöht ihn. 

^ Und auch der Regen und 

der Tau sollen unseren 
Erlöser loben, denn er ist 
der Gott unserer Väter, 
lobt und erhöht ihn. 

Verherrlicht ihn, alle 

Wolken mit Lüften, Seelen, 
Geistern, Kälte, Feuer und 
Hitze, lobt und erhöht ihn. 

*(*0 Nächte und Tage auch, 

Licht, Dunkelheit und 
Donner sprechen: Ehre sei 
dir, o Menschenleibender, 
lobt und erhöht ihn. 

Die Bäume und alles, was 

auf des Erde wächst 
und alles was sich in 
Wasser bewegt. Berge und 
Täler, lobt und erhöht ihn. 
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4* Otoe, on ciutoT Na.Txa.p(«OT: ellöc 
\ \ \ 
nOTpO NT€ NIOTpCÜOT: NI2^iU2^IOT N€H 

Nii3ipu)0T;. &ü)c €poq ^pi&OTO ^^lCq. 


n^tipHt 3tNON T€NN3tT 
JU3tp€N2iOC N€JU N3tl CÜN THpOT 

ellöc 


cpcüOT: 
: ^juoT 
THpOT: 


&a)C cpoq 3tpi&OTO ö'^tcq. 

4 * PO) NNin^tXNH NIXI«)N: 

K€ KTHNCÜN N€JU 

bjUOT cIlöC TÜÜN 

&a)C cpoq ^pi&OTO ö'^tcq. 

Ciutov ellöc 

epoq K€ ov iUH na.pa.NOiuti: 

W NI^Hpi NT€ NipOJiUti: 

&(«c €poq ^pi&ovo ö'^.cq. 

4* J IJUH K€ m IlicX: 

INI N3t&p3tq ^€N OTCJUH nocXhX: 
NIOTHß NT€ GjUJU^lNOTHX: 


NIOHpiON: 

KTpiüüN: 


$T(«iuti: 


&a)c €poq 3tpi&OTO ö'^tcq. 

¥nHp€Ta)N AlAAHi: 

N€iU NllJfTXH NT€ NieAAHi: 
\ \ 

NHCTeeßiHOTT Npeqjuei: 

&ü)C epoq ^pi&OTO 6'Ä.cq 

*i* <J>t n^iNOTt €va): 

ncTCNpcqcüüt €k ton 3^70): 

Cc^^p^lX Uic^lX JÖLß 2 i€N 3 L 7 a): 

&a)C epoq ^pi&OTO ö'^tcq. 



Lobt auch ohne unterlaß, 

den Herrn den König 
der Könige, all ihr Meere 
und ihr Flüsse, 

lobt und erhöht ihn. 

Aber auch wenn wir zu 

ihnen schauen, sollen mit 
allen Geschöpfen sagen: 
Lobpreist den Herrn, alle 
Vögel, lobt und erhöht ihn. 

* Ihr Schnee und das Eis, 

das Vieh und die Wilden 
Tiere. Segnet den Herrn der 
Herren, 

lobt und erhöht ihn. 

Lobt den Herrn wie es ihm 

gebührt, und nicht wie 
die Gesetzesbrecher, all 
ihr Söhne des Menschen, 
lobt und erhöht ihn. 

*<* Ehre und rühm bring ihn dar, 

O Israel, mit Lobesstimme, 
all ihr Freister Emmanuels, 
lobt und erhöht ihn. 

Ali ihr wahren Diener Gottes 

und die Seelen 

der Gerechten, und 
der demütigen Liebenden, 
lobt und erhöht ihn. 

* Gott, mein Gott, ist euere 

Erlöser aus der Gefahr, 
ihr Schadrach, Meschach 
und Abednego, 

lobt und erhöht ihn. 
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j€N€N 


l>Ctt)2v€JU ^€N OTNI^t N^pCÜIC: 
tt) NH€T€pC€ß€Ce€ JUllöC: 

N€JU NI$TCIC THpOT €T3tq3tlC: 

&a)C cpoq ^pi&OTO ö'^tcq. 

♦J* UStxoc Ke ^Na^natTCic: jmoi 
THpeN x(«pic ep^iTCic: eepeNSiO) ^€n 
OT^no^v^tTCic: &tt)c epoq ^pi&OTO ö'^tcq. 
^ca^TTOJC n€Kß(i)K ninT(i)xoc: 

Ca^pKic ipiTq eqoi ncnoxoc: eca^xi 

\ 

N€iu NÄ.I &a)c iueToxoc: &ü)c epoq 
^pi&OTO 6'atcq. 


Eilt mit großem Bedacht, ihr 

alle Gottes getreue, und alle 
Kreatur die er erschaffen 

hat, lobt und erhöht ihn. 

* Kühle und Ruhe gib uns 

allen ohne Unterlaß, damit 
wir voller freude sprechen, 
lobt und erhöht ihn. 

Auch dein armer Knecht 

"Sarkis" erlaß ihn ohne 
Gericht, damit er mit allen 
jenen gemeinsam sagt, 

lobt und erhöht ihn. 





t 


Ein römischer Bericht, der die drei jungen Heiligen preist. 


•r IJJCNCN Oe€N OTCI^iN K€ 
THN XOVIKHN Xa^Tpia^Nl 


KHK 


n€Junti)ju€N 


C€ 3 iTTtl) 

npoc 


CHJUtCpON 

COT C(«THp HJUt(t)N: 

Sl^a^pia^c k€ Uica^HX. 

jTpioN n^iieoN n 2 ^€ jucXin 


Na^Tov ncpoc 1.ojk jutnca^TCTov: 

C(«JUt3iTOC KYY£7^0C V^ip C€Na^C€X 


e€ 2 i€: ^iTTOKieON CpXlV^ipTHC: 
€X€TC€tl)N HJUtDN . .. 


^ Deshalb bringen 

wir das Opfer dar und die 
geistige Verehrung und 
bringen Dir an diesem Tag 
den Lobpreis 

Deiner Herrlichkeit, 

oh unser Retter: Ananias, 
Azarias und Misael. 

*(* Als sie auserwählt 

wurden, durch ihre 
sterblichen Leiber, Gott 
zu ehren, stieg der Engel 
vom Himmel, löschte 
die Flamme und machte 
sie kühl für Annanias... 


t 



Im Monat Kiahk 
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^ e^iTON KTpiON 

CNTOTN 7 eV&eN OAlHt Nt&pt« 


aCKT£: €Ttt)OTJUn€JUK3iT&: 


tN3.^Z€JU2^0JU €pOi: N^iWCXOC 
va^p jullöc €q8,€NT€ OTAieTa^q 
NO&eAl ilAlCDOT eVCDOT 
€NN€qTai&o. ^iNaiNia^c.. 

U€N€NC2^ ep€ NZ€ ^omNe, 

NNeqAlTCTHpiON: €TOI et €Na)^ 
eßoX €N2s:a): :k€ qova^ß ir^Hpi 
jut<$>ti qova^ß ir^Hpi N2s:a)pi: 
qova^ß TT^Hpi itineq hkv 
jutjuta^va^Tq ncNTeq&ON&eN: Na^a, 
N&AIOT ^a^Na^&OHK NVNON KHl 


ev&cDC evcAioT €<$>t nchot 


<!• Die drei Jünglinge 

priesen den Herrn^ als sie 
in den Feuerofen 
geworfen wurden^ in 
Ausdauer und Stärke 
lobten sie ihn. 

Der Engel des Herrn stand 
ihnen bei und rettete sie 
und ließ sie Gottes starke 
Hand preisen. Annanias.... 

*■ Danach enthüiite er 

ihnen seine Geheimnisse 
und sie riefen aus 

und sprachen: 

Heilig ist der Sohn, der 
Gott. Heilig ist der Sohn, 
der Mächtige. Heilig ist 
der Sohn, der dem Auge 
verborgen ist. Er tröstete 
sie und sie empfingen 
seine Gnade und wurden 
seines Mitleids gewahr. 
Annanias... 

*(* Sie lobten und priesen 


Nlß€N. 


Gott ohne Unterlass. 
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Wir folgen dir 


Ujjß JSj JaJ 



\ 


J CNOTee, NCCOK 

4* |•Jf;€NOV€& NCOJK ^€N n€N&HT 
THpq: TeNep&ot 

OToa, TCNKODt NC3. n€K&o: 

($>t wnept^ini n^^n. 

•J* IpiOTI N€iUt2.N: 

T€KJU€T CniKHCI 

N€iUt NT€ n€KNa.i: 

riöc ^pißoHeiN epoN. 

4* Uä.p€ TeNTTpOCeVXH nCNNHß: 

?€n^(«i MncKMoo: 

M$pHt NT€ &a.N(«I?^i: 

N€iUt &a.NiUta.CI €VK€NIWOVT. 


•J* Unepepnoüß^ Nt2ii^eHKH: 
eH€T2.KC€JUNHTC N€JU N€NI0t: 
5\.ßpä.ä.ju lca.a.K kKOjß: 
riic?^ neeev nt^cK. 

4* ^juov ellöc Ni?^a.oc Twpov: 

Nia.cniN?^a.c: 
&(«c €poq juta^ojov Na.q: 
^pi&ovo 6'a.cq ni€N€&. 

4* J()Dß& mIIöc €&pHi €X(«n: 
wni7 N^?^ov N^Tioc: 

C€2ipa.K UlCa.K 5\.ß2^€Na.T()D: 
NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^. 


Wir folgen dir 



*(* Wir folgen dir aus 

ganzem Herzen! 

Wir haben Ehrfurcht vor 
dir und suchen dein 
Angesicht! O Gott, überlaß 
uns nicht der Schande; 

*(* Sondern handle an uns 


nach deiner Sanftmut 
und der Größe deiner 
Barmherzigkeit. Herr, hilf 
uns. 


*(*Laß unsere Gebete 

zu dir hinaufsteigen, 
o Herr, wie Brandopfer 
von Widdern und 
fetten Stieren. 

*h Vergiß nicht den Bund, 

den du mit unseren Vätern 
Abraham, Isaak 

und Jakob, Israel, deinen 
Heiligen, geschlossen hast. 

*(* Preiset den Herrn alle 

Völker, alle Stämme und 
Sprachen aller Zungen. 
Lobpreist, verherrlicht 
und erhöht ihn in Ewigkeit. 

*(* Bittet beim Herrn für 

uns, ihr heiligen drei 
Jünglinge, Schadrach, 
Meschach und Abednego, 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe. 










Die Gemeinschaft der Heiligen 
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I!IlT(Mß& 

Die Gemeinschaft der Heiligen 


•J* pinp€Cß€VIN €&pHI €X(«N: 

w TCNöc NNHß THpeN feeoTOKoc: 
Uä^pia. ojuä.T wneNcojp: 

NTCqX^^ N€NNOßl N3.N €ßO?^. 

•J* 5\.pinp€Cß€VIN €&pHI €X(«N: 
w Nia.p5CH i.^^€‘koc €ev: 

UiX^^HX N€iUt ^2.ßpiH?^: 

NT€$X^ NCNNOßl €ßO?^. 

4* S\.pinp€Cß€VIN €&pHI €X(«N: 

cü Ni^ipxH eev: 

ncju CoTpiHX: 

NTeqX^t NCNNOßl N^iN cßo?^. 

•J* 5\.pinp€Cß€VIN €&pHI €X(«N: 

w Ni^^pxH i.^^€‘koc €ev: 

C€2i2.KIHX Cä.pä.eiHX N€JU 5\.Na.NIHX: 
NTCqX^^ N€NNOßl N3.N €ßO?^. 

•J* 5\.pinp€Cß€VIN €&pHI €X(«N: 

NiepONOC NIiUt€TÖC NIXOiUt: 

Hixepoßiiut N€iut Hic€p 2 .$iiut: 

NTeqX^i NCNNOßl N^iN cßo?^. 

4* 5\.pinp€Cß€VIN €&pHI €X(«N: 

ni2i N^ÜDON N^iCüümTOC: NXlTOTp^^OC 

Nxpüjju: NTeqx^i neNNoßi... 


*h Sei unsere Fürsprech¬ 
erin^ unser aller Herrin, 
Muttergottes Maria, 

Mutter unseres Erlösers, 

damit er uns unsere 

Sünden vergebe! 

*(* Seid unsere 

Fürsprecher, ihr reinen 
Erzengel Michael und 

Gabriel, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 

*(* Seid unsere 

Fürsprecher, ihr reinen 
Erzengel Rafael und 
Suriel, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 

*(* Seid unsere 

Fürsprecher, ihr reinen 
Erzengel Zadakiel, 

Saratiel und Ananiel, 
damit er uns.. 

Seid unsere 

Fürsprecher, ihre Throne 
und Herrschaften, 

Mächte, Cherubim und 
Seraphim, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 

*(* Seid unsere 

Fürsprecher, ihr vier 
Tiere, die ohne Leib sind, 
die Diener aus Feuer, 
damit er uns 
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Die Gemeinschaft der Heiligen 




^ SlpinpecßeviN e&pHi ezüJN: 
NiovHß NT€ tiuteeiutHi: niK2i 

Mnp€CßVT€pOC: NTCqX^^ NCNNOßl ... 
^ SlpinpecßeviN e&pHi ezüJN: 

NICTp2.TI2. Nä.TT€?^IKON: N€JU 

NIT^^TJUa. N€novp2.NioN: NTcqx^^.. 

4* J(«ß& itllöc €&pHI €X(«N: N3.ÖC 
Niof Mn3.Tpi2.XHC: 5\.ßp3.3.M 1C3.3.K 
kKüDß: NT€qxa. N€NNOßl N3.N €ßoX. 

•J* J(«ß& mIIöc €&pHi exojN: 

ÜD nipOJMI NT€?^IOC: 

nioMHi Gnojx ni2iiK€oc: 

NT€qX2^ N€NNOßl N3.N €ßO?^. 

4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

H?^i3.c nie€cßiTHc: n€m G?^ic€oc 
n€qM3.eHTHC: NTCqX^^ NCNNOßl .. 

•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

ÜD UüDTCHC ni3.pXH JUnpOT^ITHCI 
N€M HC3.H3.C N€M l€pMI3.C: 
NTCqX^^ N€NNOßl N3.N €ßO?^. 

4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 2^3.Tl2i 
niepo‘4f3.?^Tic: ncm le'^eKiH?^ ncm 
NTC qX^^ NCNNOßl N3.N €ßO?^. 

^ Jüjßg, mIIöc e&pHi ezüJN: 

1()D3.KIM N€M 5\.NN3. N€M 1()DCH$ 
ninpecßvTcpoc: n€m nioMHi lojß 

N€M 1(«CH$ N€M HlK02iHM0C: 
NTCqX^^ N€NNOßl N3.N €ßO?^. 






Seid unsere 


Fürsprecher, ihr Priester 
der Wahrheit, die 24 
Priester, damit er uns .. 


«I* Seid unsere 


Fürsprecher, ihr 

Heerscharen der Engel, 
und himmlischen Ränge, 
damit er uns unsere ... 

«f Bittet beim Herrn für uns, 
ihr Herrn, Väter und 
Patriarchen, Abraham, 

Isaak und Jakob, damit er.. 
*(* Bitte beim Herrn für 


uns vollkommener, 

gerechter Mensch, 

Hennoch, Freund Gottes, 
damit er uns unsere ... 

«f Bittet beim Herrn für 


uns, Elias, der Tesbiter, 
und Elischa sein Jünger, 
damit er uns unsere .. 


«(* Bittet beim Herrn für 

uns, o Moses, oberster 
der Propheten, Jesaja 
und Jeremias, damit er.. 


«(* Bittet beim Herrn für 

uns, David, der Sänger, 
Ezechiel und Daniel, 
damit er uns unsere ... 

«(* Bittet beim Herrn für 

uns Joachim, Anna und 
Josef der Älteste, und 
gerechte, lyob, Josef und 
Nikodemus, damit er uns 
unsere Sünden .... 
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4* J(«ß& jUtllöC €&pHI €X(«N: 

U€XXIC€2i€K N€iUt 5\.2.p(«N: 
Neu Neu CviueüJN: 

NTeqX^t NCNNOßl N^iN cßo?^. 

^ Jüjß& jullöc e&pHi ezüJN: 

NIXOpOC NT€ NinpO$HTHC: 

N€iUt NIOiUtHI N€iUt Nl2iIK€OC: 
NT€qX2^ N€NNOßl .. . 

4* 5\.pinp€Cß€VIN €&pHI €X(«N: 

üD ninpo2ipoiutoc Mß^^nTicTHc: 
IcDä. nipeqtojiutc: 

NT€qX2^ N€NNOßl N3.N €ßO?^. 

•J* 5\.pinp€cß€viN €&pHi exüüN: 

üD ni^€ &iut€ qTov N^o: 

Neu nin^cpeeNoc Nev3i^^e2vicTHc: 

NTeqx^t NCNNOßi N^iN eßo2v. 

4* J(«ß& wIlöC €&pHI €X(«N: 

Nä.öC Niof N3.nOCTOXOC: 

N€iU nc€ni NT€ NljUta^OHTHC: 

NTeqX^i NCNNOßl N^iN cßo?^. 


Bittet beim Herrn für | 

uns, Melchisedek, Aaron, 
Zacharias und Simon, 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe! 

Bittet beim Herrn für 

uns, Ihr Heerscharen der 
Propheten, Gerechten 
und Rechtschaffenen, 

damit er uns .. 

*(* Seid unsere 

Fürsprecher, Vorgänger 
und Färber, Johannes der 
Täufer, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 

*(* Seid unsere 

Fürsprecher, ihr 144.000 
und der jungfräuliche 
Evangelist, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 

Bittet beim Herrn für 

uns, unsere Herrn 
und Väter, die Apostel 

und die übrigen Jünger, 
damit er uns unsere ... 


•J* J(«ß& AtllöC €&pHI €X(«N: 

ni^^pXH 2iI2.K()DN eTCJU^.pODOTT: 

Ctc^^iNoc ni^opn iuißi: 

NTeqx^t NCNNOßi N^iN eßo2v. 


•J* J(«ß& AtllöC €&pHI €X(«N: 

nieeojpiiutoc N€va.77€?^icTHc: 

Ua^pKoc niä^nocToXoc: 

NTCqX^^ N€NN0ßl €ß0?^. 



*(* Bitte beim Herrn 

für uns, o Archidiakon, 
der gesegnete 

Stephanus, der erste 
Märtyrer, damit er uns .. 

Bittet beim Herrn 
für uns, o Evangelist 
Markus, der Apostel, 
der Gott schaute, damit 
er uns unsere Sünden.. 
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1*0^) 


Jo)ß& jullöc e&pHi ezojN: 
ni3c©?^o$opoc iuißi: 

n^^öc TTOvpo Yeojp^ioc: 

NT€qX 2 ^ N€NNOßl .. .. 


•J* J(«ß& ©tllöC €&pHI €X(«N: 

0€(«2iOpOC N€iUt 0€(«2iOpOC: 
N€iUt AeONTIOC N€JU n^^NIK^^pOC: 
NT€qX2^ N€NNOßl N2.N €ßO?^. 

•J* Jojßa, «riöc €&pHi €X(«n: 

<$>i?^on3.THp UepKovpioc: 

N€iUt ÜHNä. N€JU BlKTOjp: 
NT€qX2^ N€NNOßl €ßO?^. 

4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

Kvpi KXä.‘f2^IOC N€iUt 0€(«2iopoc: 

N€iU C^HpON N€iUt hT\h lCä.ä.K: 

NTCqX^^ N€NNOßl N3.N €ßO?^. 


•J* Jojßa, ©tllöc €&pHi €X(«n: 

Bä^ClXlTHC N€iUt Gvc€ßioc: 
N€iut Ua.Kä.pioc N€ju (J^i^^ooeoc: 
NTeqx^t NeNNOßi n^iN eßo 2 v. 

•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

a^ßßä. OicoTpä. N€ju FI^cdi: 

N€iUt hT\h Hci N€iUt 0 €K?^ 2 . T€qC(«Ni: 
NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^. 



•J* J(«ß& ©tllöC €&pHI €X(«N: 

Ni^ie2vo$opoc juißi: Iotctotc ncju 


*(* Bittet beim Herrn 

für uns^ Märtyrer 

und Kämpfer, mein Herr, 
König Georgius, damit er 

uns unsere Sünden 

vergebe! 

«f Bittet beim Herrn 
für uns, Theodorus und 
Theodorus, Lauandius 
und Panikaros, damit er 
uns unsere Sünden 

vergebe! 

*i* Bittet beim Herrn 

für uns, Philopater 

Markurius, Aba Mina und 

Aba Viktor, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 

*i* Bittet beim Herrn 

für uns, unsere Herrn 
Ekladius, Theodorus, Aba 
Iskairon, Aba Isaak, 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe! 

«(* Bittet beim Herrn für 

uns, Vasilidies, Eusebius, 
Makarius Philotheus, 
damit er uns unsere 

Sünden vergebe! 

«f Bittet beim Herrn für 

uns, Anba Bissura, 
Aba Ibschai, Aba Isi 
und seine Schwester 
Thekla, damit er uns.. 

*i* Bittet beim Herrn für 
uns, Märtyrer, Kämpfer 
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Neu 0eoK2vi«i: NTeqx^^.. 


•J* J(«ß& mIIöc €&pHI €X(«n: 

kKüDßoc niqepcic: 
N€iut ni3.7ioc Cep^ioc N€iut B^^xoc: 
NT€qX2^ N€NNOßl N2.N €ßO?^. 

•J* J(«ß& itllöC €&pHI €X(«N: 

Ni2.e?^o$opoc Mißi: 

Kocjua. N€JU NCqCNHOT N€iUt TOViUt^^V: 
NT€qX2^ N€NNOßl N3.N €ßO?^. 

4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

Kip Neu lüj^i neqcoN: New B^ipß^.p^. 
Neu l0V?vI^iNH Neu ÄViUI^iNH: 
NTeqx^i NeNNOßi n^iN eßo?^. 

•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

Ni3ce2vo$opoc iuißi: Kvpi SVn^iTHp 
Neju Hp^iH TeqcüJNi NTeq%3i.. .. 


4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

Nia.e?^o$opoc itiEi: lovXioc N€iut 
NH€eN€iUt3.q: NTCqX^^ N€NNOßl Na^N.. . 
•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

Niaie2vo$opoc juißi: juaipi Ilai&NacJU 
Neju Caippai TeqcüJNi: NTeq%ai 
NeNNoßi NaiN eßo?^. 

•J* J(«ß& mIIöc €&pHI €X(«n: 

aißßa. Ca.pa.na.juüüN nienicKonoc: 


Justus, Apali und 
Theoklia, damit er uns .. 

*(* Bittet beim Herrn 

für uns, Anba Jakob 
der Perser und 

die Heiligen Sergius und 
Bachus, damit er uns .. 

*(* Bittet beim Herrn 
für uns, Märtyrer, 
Kämpfer Cosma, seine 

Geschwister und ihre 
Mutter, damit er uns ... 

Bittet beim Herrn 
für uns, Aba Kir und sein 
Bruder Johannes, 

Barbara, Juliana 

und Demiana, damit er.... 

*(* Bittet beim Herrn für 

uns, ihr beiden Kämpfer 
und Märtyrer Herr 
Abadier und Irai seine 
Schwester, damit er.... 

«i» Bittet beim Herrn für 

uns, Märtyrer, Kämpfer 
Julius und alle, die mit 
ihm waren, damit er.... 

«(* Bittet beim Herrn für 

uns, ihr beiden Kämpfer 
und Märtyrer, heiligen 
Behnam und seine 
Schwester Sarah, damit.. 

Bittet beim Herrn 

für uns, Bischof 

Anba Sarapamon, 
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Neu Neju S'^i?^?^inikoc: 

NTeqx^t.. 

•J* J(«ß& itllöc €&pHI €X(«N: 

Ni«ie?vo$opoc iuißi: ni&jue eev ntc 
Ceß^iCTe iNTeqx^t neNNoßi n^iN .. 


4* J(«ß& mIIöc €&pHi €X(«n: ^.ßßa. 

IlipaJOV N€iUt JÖLOODiUt: N€iUt 1(«3. N€iUt 
CvJUeOJN: NT€qX2^ NCNNOßl Na.N .... 


•J* J(«ß& itllöc €&pHI €X(«N: 

Ni^ie2vo$opoc juißi: aua II^cüi ncju 
neq^$Hp IleTpoc: NTeqx^i neNNoßi.. 



Ibsade und Ghalinikus, 
damit er.... 


*(* Bittet beim Herrn 

für uns^ ihr Märtyrer und 
Kämpfer^ 40 Heiligen 
von Sebasti, damit er.... 

Bittet beim Herrn für 

uns^ Anba Piroh^ Athom, 
Johannes und Simon, 
damit er.... 

*(* Bittet beim Herrn für 

uns, Ihr Märtyrer 
und Kämpfer Aba Pischoi 
und sein Freund Petrus, 
damit er.... 


4* Jojßa, itllöc €&pHi €X(«n: 

AUA KXox nmpecßvTepoc: n€ju aua 

IlxoX N€iUt AUA Kä.v: NT€qXä. .. 

•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

AUA lüDä. nip€JU&2.pä.KXia.: 

N€iut Kvpi ni$a.iut(üN N€iut III^: 
NTCqX^^ N€NN0ßl €ß0?^. 

4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

Hc(«2i0p0C N€iUt n3.NT€?^€0N: Co$I2. 
N€iUt Gv$0iUtia.: NTCqX^^ N€NN0ßl .. 

•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

KTpi SVn^iNOTß Neju n©2vOjueoc: 
Neu AUA Kp^i^^oN Neju CoTceNNioc: 
NTeqx^t NeNNOßi n^iN eßo?^. 


*{* Bittet beim Herrn für 

uns, der Priester 
Aba Eklog, Aba Ibgol und 
Aba Kaph, damit er.... 

Bittet beim Herrn für 

uns, Aba Johannes 

der aus Heraklia 

und ihr Herrn Bepham 
und Bistavros, damit 
er.... 

Bittet beim Herrn 

für uns, Isädorus, 

Panteleon, Sophia 

und Euphumia, damit er. 

«(* Bittet beim Herrn für 

uns, meine Herrn Aba 
Abanoob, Eptolomäus 
Aba Kragon und 
Socenius, damit er.... 
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J(üß& jullöc e&pHi ez^üJN: 
(jD niNI^t N3.pXH €p€VC: 
ÜCTpOC lepoißi: NTCqX^^ N€NNOßl .. 


«(* Bittet beim Herrn für 
uns^ großer Oberpriester 
Anba Petrus letzter 
Märtyrer, damit er.... 



^ Jü)ß& juIlöc e&pHi ezüJN: 
OJ Nlß€pi Mlßi: III^ N€iUt 5\.pC€NI0C: 
NTCqX^^ N€NNOßl €ß0?^. 


*i* Bittet beim Herrn für 

uns, ihr neuen Märtyrer 
Bistavros und Arsanius, 
damit er.... 


4* J(«ß& itllöc €&pHI €X(«N: 

w Ui%«ihX ni&H^oviueNoc: 
N€iut nijutoNa^xoc: 

NT€qX2^ N€NNOßl €ß0?^. 

•J* J(«ß& itllöc €&pHi €X(«n: Nixopoc 
NT€ Niißi: €eß€ Ilxc: 

NT€qX2^ N€NNOßl N3.N €ß0?^. 

4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

N^iöC Niot jUiU^iINOV^Hpi: 

^.ßßä. JÖLNTCDNioc N€ju a.ßßä. üä.vXe: 
NTCqX^^ N€NNOßl N2.N €ßO?^. 

•J* J(«ß& itllöC €&pHI €X(«N: 

ni^ eev «ißß^i U^.K^.pi: ncju NOT^Hpi 

NCT^cTpO^OpOC NTeqX^^ NCNNOßl .. .. 

•J* Jojßa, mIIöc €&pHi €X(«n: 

N^IÖC NIot N&H^^OTJUeNOC: 

«ißß^. loü^. Neju ^.ßß^i 
NTeqX^t NCNNOßl N^iN cßo?^. 



*i* Bittet beim Herrn 
für uns, Michael 

der Erzpriester und 
Michael der Mönch, damit 
er.... 

«f Bittet beim Herrn für 

uns, ihr Scharen 

der Märtyrer, die für 
Christus litten, damit er.. 

*(* Bittet beim Herrn für 

uns. Oh meine 

väterlichen Herren, 

die ihre Kinder lieben, 
Abba Antonius und Abba 
Paul, damit er.. 

*(* Bittet beim Herrn für 

uns, die drei Heiligen 
Makarius und ihre Söhne, 
die das Kreuz annahmen, 
damit er.... 

*(* Bittet beim Herrn für 
uns, meine Herrn und 
Väter, Oberpriester Anba 

Johannes und Anba 
Daniel, damit er.... 












44 


Die Gemeinschaft der Heiligen ^ 



Jü)ß& jullöc e&pHi ezüJN: 


Nä^öc Niot «miNov^Hpi: 
ÜI^OJI N€iUt 2.ßß2. 


NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^. 


•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

NCNiot eev NpüJiueoc: U^c^moc ncm 
Ä ojueTioc: NTeqx^^ NCNNoßi n^iN .. 

•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

ni&jue ilfiT juißi: Ni5e2v2voi ntc 
ÜJi&ht: NTeqx^t NeNNoßi n^iN eßo2v. 



*(* Bittet beim Herrn für 

uns. Oh meine 

väterlichen Herren, 

die ihre Kinder lieben, 

Abba Pishoi und Abba 
Paul, damit er uns .. 

«(* Bittet beim Herrn für 

uns, meine Väter 
und Heiligen, die Römer 
Maximos und Domadius, 
damit er.... 

*(* Bittet beim Herrn 
für uns, die 49 Märtyrer, 

die Ältesten 

von Schehat, damit er.... 


4* Ja)ß& «Ilöc €&pHi €X(«n: 
nixojpi €ev a^ßßa. Ucidch: N€ju Iodä. 
niX^^WH NT€qX2^ N€NNOßl N2.N €ßO?^. 

•J* J(«ß& itllöc €&pHI €X(«N: 

a^ßßä. na.^()DJU Ct)ä. tKOINüDNia.: 
N€iUt 0€O2i(«pOC n€qiUt2.eHTHC: 
NTeqx^t NCNNOßi N^iN eßo2v. 


«f Bittet beim Herrn für 
uns, starker Anba Mose 
und Johannes Karne, 
damit er.... 

Bittet beim Herrn für 
uns, Anba Pachom 
Konobit und Theodorus 

sein Jünger, damit er.... 


•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

^ißß^. (geNOTt ni«ipXHJU^iN2^piTHC: 
Neu «ißß^i Bhc^. neqju^.eHTHc: 
NTeqX^t NCNNOßl N^iN cßo?^. 



*(* Bittet beim Herrn für 
uns, Anba Schenuda 
der Archimandrit und sein 
Jünger Aba Wisa, 
damit er.... 
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J(üß& jullöc e&pHi ezüJN: 
Novqep N€iut Ä.ßß2. Ka.poc: 
N€iUt n€NI(ÜT n^^^NOVTIOC: 
NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^. 


«(* Bittet beim Herrn für 
uns, Anba Nofri, Anba 
Karus, und unser Vater 
Paphnutius, damit er.... 


•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 
^ißß^. C^iJuothX niojuoXo^iTHc: 

Neu lovcToc New 5\.no?^2vo 

Neqw^ieHTHc: NTeqoc^^ neNNoßi.. 

•J* J(«ß& wllöc e&pHi exojN: 

«ißß^. SlnoXXo New ^cßß^. Slnin: 
New neNiojT ^.ßß^. Ilixiwi: 


*(* Bittet beim Herrn für 
uns, Anba Samuel der 
Bekenner, Justus und 
Apollo seine Jünger, 

damit er.... 

Bittet beim Herrn für 
uns, Anba Apollo, Anba 
Abib und unser Vater 


NTeqx^^ NeNNOßi N2 .n eßo2v. 


Anba Pigimi, damit er.... 


4* J(«ß& wllöc e&pHi exojN: 

a.ßßa. CvKiN New ^.ßßa. &poN: 
New hT\h ^üDp New hT\h ^ic: 
NTeqx^^ NeNNoßi Na.N eßo?^. 


Bittet beim Herrn für 
uns, Anba Ephkin, 
Anba Ehron, Aba Hoor 
und Aba Phies, damit 

er.... 


•J* J(«ß& wIlöc e&pHi exojN: 

a^ßßä. nä.pc(«wä. New €ct)pew: 
New 1(«2. New CvweoüN: 
NTeqx^^ NeNNOßi N2 .n eßo?^. 

•J* Jojßa, wIlöc e&pHi exojN: 
Gni$^cNioc New SVwwüjnioc: 
New 5\.p%H?^?^iTHc New SVpceNioc: 
NTeqx^c NeNNOßi n^iN eßo?^. 


«f Bittet beim Herrn 

für uns, Anba Parsuma, 

Ephriem, Johannes und 
Simon, damit er.... 

*(* Bittet beim Herrn 
für uns, Epiphanius, 
Amonius, Archilidies und 

Arsanius, damit er.... 
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^ Jüjß& jullöc e&pHi ezüJN: 
N^iöC Niot N^iCKHTHC: 


5\.ßpa.a.JU N€JU YeoDpTHi NT€q5ca. 
N€NNOßl €ßO?^. 


•J* J(«ß& mIIöc €&pHI €X(«N: 

5\.eä.Na.cioc ma^nocToXiKoc: 

CevHpoc N€iut 2^iocKopoc: 


NTeqX^t NCNNOßl .. 

•J* JoDßa, mIIöc €&pHi €X(«n: 
Bä^ciXioc N€iut S'pi^opioc: 
N€iut n€Ni(«T 2.ßß2. Kvpi?^?^oc: 
NT€qX2^ N€NNOßl €ßO?^. 


4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

ni^OiUT ^€iUtIT ^iUtlN €Ta.Ve(«OVt 
^€N HiK€a.: €eß€ niN3.&t: 


NT€qX2^ N€NNOßl €ßO?^. 

•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

OJ ni^€ T€ßl NT€ KoJCT^^N- 

TiNovno?^ic: N€iut nicNa^v nt€ 
G$€C0C: NTCqX^^ N€NNOßl N3.N €ßo2v. 


•J* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

^ißß^. Neju ^.ßß^. loü^.: 

New neNiüJT nmi^t ^ißß^i D^ipcüjju^i 
Neu ^ißß^i Jezi: NTeqx^t NCNNoßi 
eßoX. 


*(* Bittet beim Herrn 
für uns^ meine Herrn 
und Väter der Askete, 
Anba Abraam 

und Georgi, damit er.... 

*¥ Bittet beim Herrn für 
uns, Athanasius 

der Apostelgleiche, 

Sewirus und Dioskoros, 
damit er.... 

*i* Bittet beim Herrn 
für uns, Basilius, 
Gregorius und unser 

Vater Anba Kyrillus, 
damit er.... 

*i* Bittet beim Herrn 
für uns, ihr dreihundert¬ 
achtzehn, die wegen des 

Glauben in Nikea 
versammelt waren, damit.. 

«f Bittet beim Herrn für 
uns, ihr hundertfünfzig 
die zu Konstantinopel 
und der zweihundert zu 
Ephesos versammelten 
sind, damit er.... 

«(* Bittet beim Herrn für 

uns, Anba Hadid, Anba 

Johannes und unser 
großer Vater Anba 
Parsuma und Aba Rues, 

damit er.... 
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N€iUt 


J(üß& jullöc e&pHi ezüJN: 
5\.ßpä.a.ju ni&HTOTJueNoc: 
n€NI(«T 2.ßß2. U^^pKOC: 


NT€qX2^ N€NNOßl .. .. 


•J* Jojßa, mIIöc €&pHi €X(«n: 
Nixopoc NTe NICT^cVpO($OpOC: 

eT^cTsiüüK eßoX &i Ni^^iqev: 

NTeqX^t NCNNOßl N^iN cßo?^. 


•J* Jojßa, itllöc €&pHi €X(«n: 
n^cöc iTOTpo Kcüct^.ntinoc: 
Neju H2v«iNh tovpüj: 

NTeqx^t NCNNOßi N^iN eßo2v. 


4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

Ni^iXov Nc^cße jun^cpeeNoc: 
NI^€?^€T NT€ Oxc: 

NT€qX2^ N€NNOßl €ßO?^. 


«(* Bittet beim Herrn für 

uns, Anba Abraam 
der Erzpriester 

und unser Vater 
Anba Markus, damit er.... 

«(* Bittet beim Herrn für 

uns, alle, die das Kreuz 
trugen, die in der Wildnis 
Vollkommenheit 
erlangten, damit er.... 

Bittet beim Herrn für 
uns, meine Herrn König 
Konstantin und Königin 
Helena, damit er.... 

«f Bittet beim Herrn für 
uns, ihr weise Mädchen, 
Jungfrauen, Bräute 

Christi, damit er.... 


4* AlIlöC €&pHI €Z()DN: 

NHcev NT€ nä.r e&oov: 
niOTä.! niova.! n€qpä.N: 

NT€q5Cä. N€NNOßl €ßoX. 

•J* (!)ca.‘fToc T€n6'ici Wok: 
Neu ni&vjUNo2iOC 

ze NOOK ne niovHß eneg,: 

KATA TT^c^ic wUeXocice^^eK. 


*(* Bittet beim Herrn für 
uns, ihr Heilige dieses 
Tages, jeder mit seinen 
Namen, damit er.... 

*(* So preisen wir dich 

auch mit David, dem 
Sänger und sprechen: Du 

bist Priester in Ewigkeit 

nach der Ordnung 

des Melchsedech. 
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•J* J(«ß& jUtllöC €&pHI €X(«N: 

neNiüDT eev iun^cTpi^cpxHc: 

.... niä.p5CH epevc: 


eev 

2^ßßa. ... 

NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^ 


•J* J’(l)ß& JUllöC €&pHI €2^(1)N: 
n€NItt)T COT N2iIK€OC: 

KhhK .... nicnicKonoc: 
NT€qX^ N€NNOßl HKH €ßoX. 


*1* Bitte beim Herrn 

für uns, o unser heilige 
Vater, Patriarch 

Anba ., 

der Oberpriester, 

damit er.... 

Bitte beim Herrn für 

uns, o unser heilige 

Vater, Anba ., 

der Bishof, damit er.... 



Hinweise 

^ In den großen und kleinen Festen beten wir die Gemeinschaft 
der Heiligen bis zur Strophe (KTpi€ KX&t 2^I0C ) und anschließend 
ab folgender Strophe ( NH €0^ NT€ €&oor) bis zum Ende. 

4^ In den jährlichen Tagen wird die Doxologie der Jungfrau Maria 
(]ir€iUt€TNl^^) nach der Gemeinschaft der Heiligen gebetet. 

4^ In den großen und kleinen Festen wird zuerst die Doxologie des 
jeweiligen Festes und danach die Doxologie der Jungfrau Maria 
(J€iUt€TNl^t) gebetet. 

4^ Das Ende der Doxologien, am Sonntag, Montag und Dienstag, 
wird mit folgenden Strophen 

(Nh€T^(«ni.. Gq€CiUtov€poN.. eqcmpojovT) beendet. 

In den restlichen Tagen wird folglich nach den Doxologien der 4. 
Hoos gebetet. 
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All ihr Völker 


Nieenoc thdot 


oeeoc vjuüjn. 

WieoNoc THpov ciutov ellöc 
iut^^pov CJUOV €poq NX€ NI?^2.0C 
THpov: Z€ ä.n€qNa.i Tä.xpov 
€&pHI €7(«N: OVO& tiU€eiUtHI NT€ 
tlö'oic ^on €N€&. 

•J* üa^Tpi K€ K€ &TI()Ü 

!lN€ViUt2.Ti: K€ NVN K€ 

Ke IC TOVC CWN2.C TÜÜN €WN(jüN 
^JUHN. i.'k 

Äo^a.ci oeeoc tjuojn. 


Unserem Gott 
gebührt Ehre. 

All ihr Völker, preist den 
Herrn! Laß alle Nationen 
ihn preisen, denn 

seine Barmherzigkeit 
währt über uns und das 
Recht des Herrn dauert 
für immer. Alleluja. 

Ehre sei dem Vater, 

dem Sohn und 
dem Heiligen Geist. 

Jetzt und immer und 
in die Ewigkeit 

der Ewigkeiten, Amen. 
Alleluja Alleluja. 

Unserem Gott gebührt 
Ehre. 


Die Anordnung des Abendweihrauchs am Samstag: 

Es werden zuerst die Psaimen aus der 9.-, 11.- und 12. Stunde 
gebetet - in den Fastentagen werden nur die 11. und die 12. 

Stunde gebetet - und danach die Hymne (Niconoc THpoT) 
gesungen. Anschiießend werden der 4. Hoos, die Epsalie 
und die Theotokie von Samstag angehängt. 
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ni&(üc ««&& qTOf 

2lSa.?vjUOC pjUH 




Der vierte Hoos 

Psalm 148 


+ Cuov ellöc eßoX: 

^€N NICpHOTI ^Tvl 

cjuoT epoq ^€n nh€t6'oci. 

4* ^JUOV €poq N€q3.77€?^0C 
THpOT KTvI CJUOT €poq 
N€q2iTN3iJUlIC THpOT. 

€poq nipH N€ju niio& 
k7^: cjmov cpoq niciot THpoT 
NT€ niomiNi. 


*(* Lobet den 
vom Himmel 


Herrn 
her 

(Halleluja), 

lobt ihn in den Höhen. 


*1* Lobt ihn, all seine 

Engel, (Halleluja), 

lobt ihn, 

all seine Heerscharen. 

*(* Lobt ihn, Sonne 

und Mond, (Halleluja), 
lobt ihn, all ihr 
leuchtenden Sterne. 


•f^JUOV €poq NI$HOV? 
NT€ NI^HOT? i.’k: N€iUt NIK€iUt(«OV 
€TCa. TT^OJI NNI$HOVI. 

•J* Uä.pOTCJUOT THpOT €$pä.N 

itllöc ^.‘k: 

X€ Neoq a^qxoc ovoa, a.v^oüni. 

•J* i^eoq 2.q&ON&€N ovo& 
a.TCOJNT i.’k: a.qTä.&()üo epa.TOT 
eNe& Neju eNe& ntc 
ni€N€&. 


*¥ Lobt ihn, alle Himmel 

(Halleluja), und ihr 
Wasser über dem Himmel. 

*(* Loben sollen sie 

den Namen des Herrn 
(Halleluja), er sprach und 
sie wurde erschaffen. 

*(* Denn er gebot, 

und sie waren erschaffen 
(Halleluja), 

er stellte sie hin 
für immer und ewig. 


^11 [| 
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NNeqciNi 


NOV&ÜJN 


oroe, 

cjuov ellöc eßo?v5eN nK^i&i. 


•J* Nl^pa^KOlN N€iUt NINOVN THpOV 
OTXpüJJU OV^iX OV%IÜJN 
OVXpVCT^cX?^OC OVnN^i 

NC^^p^ieHOT NHCTipi wneqc^iZi. 

•fNlTOJOV €t 6'0CI N€iUt 
NIKä.Xä.JUCt)()DO‘f THpOT 

N€iUt NI^€NCiqi THpOV. 

4* NlOHpiON N€iUt NIT€ßN(«OV? 
THpOT NlÖ'ä.Tqi N€JU 

€TOI NT€N&. 

•fNlOVpOÜOV NT€ nK2.&I N€iUt 
NI?^a.OC THpOT NIä.p5C«lN N€JU 
Nipeqt&^cn THpov ntc ttk^i&i. 

4*&a.N^€X^ipi N€iUt 

&2.Nna.peeNoc 

Neu &^iN^XüJOV?. 

•J* Uä.pOTCJUOT THpOT €$pä.N 
itllöc i.’k X€ 2.q6'ici NX€ neqp^^N 
Miuta.va.Tq. 


*(* Er gab ihnen ein 

Gesetz, das sie nicht 
übertreten (Halleluja), 
lobet den Herrn, 
von der Erde her. 

*(* Ihr Seeungeheuer 

und all ihr Tiefen, 
(Halleluja), Feuer und 
Hagel, Schnee und Nebel, 
du Sturmwind, der sein 
Wort vollzieht. 

*h Ihr Berge und all ihr 

Hügel, (Halleluja), 

ihr Fruchtbäume 

und alle Zedern. 


*(* Ihr wilden Tiere und 
alles Vieh (Halleluja), 


Kriechtiere 
gefiederte Vögel. 


und 


*(* Ihr Könige der Erde 

und alle Völker, 
(Halleluja), ihr Fürsten 
und alle Richter der Erde. 

*(* Jünglinge und auch ihr 

Jungfrauen (Halleluja), 
ihr Alten mit den Jungen! 

*(* Loben sollen sie den 

Namen des Herrn 
(Halleluja), denn sein 
Name allein ist erhaben. 
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^ neqovüJN& eßo2v ^on ^izen 
nK^.&i Neju N&pHi 5eN T$e 
qN^cf^ici jUTTT^cn NTe neq?^^iOC 

•J* OvCiUtOV NT€ NH€eV THpOV 
NTä^q i.'k: N€N^Hpi Alllic?^ 
ni?^2.0C €T^€NT €poq. 

•J* 


äJ^XüOC pjuo 

Psalm 149 


*(* Seine Hoheit strahlt 

über Erde und Himmel. 
(Halleluja), seinem Volk 
verleiht er Macht. 

*h Ein Lobgesang für all 

seine Frommen 

(Halleluja), für Israels 
Söhne, das Volk, das 
ihm nahen darf. 

*(* Halleluja halleluja 
halleluja. 


4* Xoj jUtllöC ^€N OVXOJ 
Mß€pi ^.‘k: Z€ &p€ neqciutov 
^€N T€KKXHCI^ NT€NH€eV. 


4* Uä.peqoTNoq nz€ IlicX €X€N 
$H€Ta.qea.juioq i.'k: NCN^Hpi 
nCiOJN mpOVe€?^H?^ €X€N 
novovpo. 

4* Uä.poTCJUOT eneqp^^N €ev ^€n 
ovxopoc «iX: 5eN ovKeiUKeju 

N€iUt OV‘lJfa.?^THpiON 

iuta.pov€p‘iJfa.?^iN €poq. 


*1* Singet dem Herrn ein 

neues Lied! Halleluja! 
Sein Lob erschalle in der 
Gemeinde der Frommen. 


*(* Israel soll sich über 

seinen Schöpfer freuen, 
Halleluja! Zions Söhne 
über ihren König jubelen. 


*i* Seinen Namen sollen 

sie loben im Reigen 
Halleluja, ihm spielen 
auf Pauken und Harfen. 










Der vierte Hoos 




53 




•J* X€ riöC €X€N 

n€q?^2.oc i.‘k: qN^.ö'ici 

NNipeiup^iV^ 5eN ovovz^ii. 


4 * €v€^ov^ov itiutajov nx€ 
NH€eT ^€N omov ^.‘k: €V€e€?^H?^ 
jUiUÜJOV &I 2 £eN NOViU^iNeNKOT. 


*(* Denn der Herr hat 

an seinem Volk Gefallen, 
Halleluja! 

die Sanftmütigen krönt 
er mit Heil. 

*1* Die Frommen mögen 

frohlocken in Ehre, 
Halleluja! Jauchzen auf 
ihren Lagerstätten. 


•J* NlÖ'lCI NT€ €TXH ^€N 

TOT^ßüjßl Kk: &«iNCHqi 

NpOCNä^ß €T5CH ^€N NOTZIZ. 


*(* In ihrer Kehle 

sei Lobpreis Halleluja! 
in ihrer Hand ein 
zweischneidig Schwert. 


4* €nxiNipi Novö'mn^i^ ^€n 
N ieONOC hk: N€iU &3.NCO&I ^€N 
NI?^2.0C. 

•J* ^^nXINC(«N& N&^.NOVpOJOT 
^€N &2.Nn€2iHC hk: 

N€iUt NH6TT3.IHOVT NTOJOT ^€N 

& 2 .Nn€ 2 iHC NXIX Alß€Nini. 

•f^TTXINipi N^HTOV NOV&a.n 
€qc^HOVT i.k: nä.1 $^.1 

a^q^on ^€N nhcov Twpov NTa.q. 

s\.2v 


*i* Um Rache zu üben an 

den Nationen, Halleluja! 
Strafgerichte an 

den Völkern. 

*(* Um ihre Könige 

mit Fesseln zu binden, 
Halleluja,: ihre Fürsten 
mit eisernen Ketten. 

*h Um Gericht über sie zu 

halten, so wie 

geschrieben steht. 

Halleluja: Herrlich ist das 
für all seine Frommen. 

*(* Halleluja! Halleluja! 
Halleluja! 
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- ♦§* 

2IS3.Xjutoc pN Psalm 150 



•J* ^JUOV €<$>t ^€N NH€eV 
THpOT NTä.q i.'k. 

•J* ^juov €poq ^€N niT^^xpo 
NT€ T€qXOiUt ^.‘k. 

•J* ^JUOV €poq €&pHI &IX€N 
TeqjueTZüjpi 

•J* ^JUOV €poq 

NT€ T€qiUt€TNI^t i.k. 

4* ^JUOV €poq ^€N OVCiUtH 
NCä.Xni770C ^K.k. 

•J* ^juov epoq ^€N 

THpiON NCJU OVKVe^ip^. Ak. 

4* ^JUOV €poq ^€N 
&«iNKejuKeju New &^iNXopoc 
i.k. 

•J* ^JUOV €poq ^€N 

N€iUt OVOp72.NON i.k. 

•f^JUOV €poq ^€N &3.NKViUt 
ß^iXoN enece tovcjuh Ak. 


*h Lobet Gott in seinem 
Heiligtum, Halleluja! 

*1* Lobt ihn in 

seiner mächtigen Feste! 
Halleluja! 

*1* Lobt ihn für seine 

großen Taten, Halleluja! 

*1* Lobt ihn in seiner 

gewaltigen Größe! 

Halleluja! 

*1* Lobt ihn mit dem 

Schall der Hörner, 
Halleluja! 

*i* Lobt ihn mit Harfe 

und Zither! Halleluja! 

*1* Lobt ihn mit Pauken 

und Reigen, Halleluja! 

*1* Lobt ihn mit Flöten 

und Saitenspiel! 

Halleluja! 

*1* Lobt ihn mit hellen 

Zimbeln, Halleluja! 
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(4.Tp< 


•^bJUOV epoq 

^€N &2.NK‘fJUßa.?^0N NT€ 
^.‘k. 


•J* Niqi Niß€N: mpovciutov 
THpOT: e$p^.N allöC üeNNOTt 
Kk. 


•I* Lobt 

klingenden 

Halleluja! 



ihn mit 
Zimbeln! 


*1* Alles, was atmet, lobe 
den Herrn! Halleluja! 


^ n^iTpi Ke 

K€ nNä^TI i.k. 

4* Ke NTN Ke &?: Ke ic totc 

eWN^iC TÜÜN eWNüüN ^JUHN Ak. 


*(* Ehre sei dem Vater 

und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, Halleluja. 

*1* Jetzt und alle Zeit 

und von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. Amen. 
Halleluja! 


•J* ^k Ak Koja CI ö 0eoc 

HJUCDN Ak. 


*1* Halleluja, Halleluja, 
Ehre sei Gott! Halleluja. 


•J* ^k Ak ÜIOJOV $2. 
rieNNOvt ne Ak. 


*1* Halleluja, Halleluja, 

Ehre sei unserem Gott! 
Halleluja. 
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Sonntagsepsali 

^">{1 iUlL * I 



Epsali Adam für die 
zur Theotokia vom Sonntag 

+ 3\.iNi&t eeße (fii: ücmi ^6n 

OTXou: eefie neKNityf nnäi: 

nöc NT€ NIZOJU. 

BoHeiN epoi Il^iöc: 
Ihc nipeq^eN&HTi eepifoüov nt^iöc: 
TCKJuaiV N^e?^eT. 

4* KTiHmc: 

^lC^ICl €JU3ia)«):N2^€ T3iin3ipe€Noc: 
€eJU€e/ NT^iIO. 

eeßHTc: 

xe ^illöc c(!)Tn nCkdn: ^iqi ^iq^üüni 
N^HTc: (i)3iNTeqca)t jujuon. 

^ Gt€ T€ €T 2^CINI 

^3ipoN: NfeeXcTepi^i: nccdnion. 

^iqm: ze 

NNOTß: eHCT^iTe^iJuioc: ^en 
NNOTß. 

3^qzoc N3 ^n: 

^CN ovcjuH 

u ec€«ici NiN: nCm&nothL 


heiligen Jungfrau 
an gewöhnlichen Tagen 

Ich glaubte, deshalb 
sprach ich mit Kraft von der 
Größe deiner Barmherzig¬ 
keit, Herr der Heerscharen. 

Hilf mir, barmherziger 
Herr Jesus, damit ich 
meine Herrin, die Braut, 
deine Mutter preise. 

^ Denn sie ist 

in Wahrheit sehr hoch 
erhoben, sie, 

die Jungfrau voller Ehre. 

David sprach von ihr 
als er sagte: „Der Herr 

erwählte Zion, er kam 
und stieg auf sie herab 
um uns zu erlösen." 

^ Das heißt, Maria 
ist es, die uns ewige 
Freiheit brachte. 

Zacharias sagt: Sie ist 
der goldene Leuchter, 
geschaffen von goldenen 

Händen. 

Jesaja sagt uns mit 
lobpreisender Stimme: 

” Sie gebärt uns 
Immanuel." 












Sonntagsepsali 


03ii Te l2vHJu: Tno2vic juneNNOTf: 

NNixepoßiJu: 

€701 NOTOO NpHf. 

^ l€7€KiH?v ^Hepweepe: ^qoTa)N& 
N3iN jucfgii: ze mK’t eom?vH: 

Kvpioc nip€qNO&€Ju: a^q^e €^otn 
^ aipoc: aico&i cc^otcju: 

junccpwt Kai?^a)c. 

^ ^ Nlß€N cmc\ 

N€ju m\m efeeoTOKoc: 

OMT juUaiCiaiC. 

tc€JutN€: noTNoq 

NNi^iK€oc: oToe, n^^Xhoinh: 

Cpp^i^I NNiniCTOC. 

Heo T€ fCKHNH: 

aK UcüVCHC o^cilioc: OVNIOjt 

NTIJUH: 0T02/ NfKlßüjTOC. 

Ik nojü)! m\m\: NenoYp^NioN: Nze 

naiia,«)ß N^cfHpi intc nii^^aiCTHpioN. 

+ OTNiujt Tie ttcdot: nt€ Ten^pecNi^: 

( 1 ) eHeejüie& nmr. U^ipa. 


Das ist Jerusalem, Stadt | 

unseres Gottes. 

Streitwagen der Cherubim 
aus vielerlei Art. 

4* Ezechiel bezeugte und 

offenbarte uns dieses 
und sprach: Ich habe ein 
Tor im Osten gesehen. 

Der Herr, der Erlöser, 
trat durch es herein und 
es blieb in 

unverändertem Zustand. 

^ Alle Völker lobpreisen 

sie, durch viele Zungen, 
die Mutter Gottes, 
die Mutter des Messias. 

Maria, die Reine 

Glückseligkeit der 

Gerechten und wahre 
Freude der Gläubigen. 

*1* Du bist ^das Heiligtum, 

das Moses voller 
Ehre schuf und 

die Bundeslade. 

Höher als himmlisches 
Denken sind die wunder¬ 
vollen Dinge, die der 
Sühneplatte angehören. 

4* Groß ist der Ruhm 

deiner Jungfräulichkeit 
voller Ehre, o heilige 
Maria. 




1- Das Zelt, die Kuppel( Hebr 9) 
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niCTä^JUNOC 


CTTä.IHOTT: 


Verehrter Krug, Leuchter 



oToa, t^ovpH 

CTTOVßHOTT: €eJU€& N€V?^07ia.. 

^ P^N Nlß€N eifoci: 
NTe NaccüiiaiToc: juino‘ir^c|)o& e^^ICI: 
NT€ N€JUa^Ka^piCJUOC. 

CeTeNOCüNt eni^ßcüT: ntc 5Xa.pa)N: 

cT^cfipi eßo2v 3iqp(i)T: 

OTOä JiqfKJipnoN. 

J€^OCI €«3.^0): €&0T€ 

WiXepOTßlJU TeTJiIHOTT N&OTO: 

€niC€pÄ.$IJU. 

Tioc 0€oc neNNOTfi a^pejuici itjutoq: 
TeNfcooT &(jüc NOTfJ OToa, 

T€NOT(jü^T JUJUOq . 

*f* ($>H€T^On 5€N niOTCjülNi: 

NacT^^üDNT epoq: acqoTa)N& 

NNeqiiHiNi: a^pef epcüf €pa)q. 

Xepe Ne f^poAini eoNectüc: 

eejute& Ncoc|)ia.:ejuta.T nIhc Fixe. 

+ ®eni Nie neNe&ooT: 
TeNepeTc|)OJutiN jutjuto: o) eweejutee, 

nüdot: Texo?v& juniioTßo. 

(Dotn&ht nijui3^ip(!)wi: e&pHi exen 

\ 

neKßtt)K: %(i) nKn eßo?^ NNCNOßi: oto& 

^onTCN epoK. 


und reines Weihrauch¬ 
fass, das voller Segen ist. 

*1* Alle hohen Namen der 

körperlosen Lebewesen 
reichen nicht heran 
an deine Seligkeit. 

Mit Aarons Stab, 
der blühte, der Samen 
und Früchte trug, 
wurdest du verglichen. 

*1* Du stehst viel höher 

als die Cherubim und bist 
voller Ehre, mehr als die 
Seraphim. 

Den Sohn Gottes, 
unseren Gott, hat sie 
geboren. Wir preisen ihn 
als Gott und beten ihn an. 

*1* Der im unnahbaren 

Licht wohnt, offenbarte 
seine Wunder, den du mit 
Deiner Milch gestillt hast. 

Gegrüßt seiest du Maria 
der erfüllt ist, Mutter 
Jesu Christi. 

4* Dich wollen wir loben 

den Rest unserer Tage, 
dich voller Ehre, dich von 
Reinheit umgeben. 

*1* Hab Geduld, 

Menschenliebender, mit 
deinem Knecht, vergib 
uns unsere Sünden und 
nimm uns zu dir auf. 
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Sonntagsepsali :i>^\ 4JL:>j| 

Epsali Adam für Jesus Christus 
zur Theotokia vom Sonntag 


4» 5\.IKÜ)t NC(i)K: n^(i)K 

jutna^&HT; üa^öc Ihc a^pißoHoiN epoi. 
Bo)?^ €ßo?^ &a^poi: NNiCNa^T& nt€ 

$N0ßi: ÜKm Ihc Fixe ^^pißOHoiN epoi. 
Ycnthi jußoHooc: nhi eepeKca)t 
lihoi: n^iöc Ihc a^pißcneiN epoi 

Ä€KJU€T2iV2ieOC: Mp€CT2i&0l 

NXtw^eju: n^iöc Ihc Fixe JipißoHeiN... 

GKep^Hißi ezcDi: iiK T^Hißi ntc 

N€KT€N&: n^öc Ihc ^pißoneiN epoi. 

r Ne&OOT: ^KO^iJUIO nIkthcic 
TH pc: FI^öc Ihc Fixe ^pißOHoiN epoi. 


HCOn JUJUHHi: 

eneKp^iH: Il^iöc Ihc ^cpißoHoiH epoi. 

Hc t^THcic THpc: cefcooT «neKp^cN: 


Wm Ihc Hxc ^^pißoneiN epoi. 
^0(i)K le t^cTöc: Neu fe^ovci^: 
FIjiöc Ihc ^ipißoHoiN epoi. 



<f* Aus tiefstem Herzen 
habe ich dich gerufen. 
O Herr Jesus, hilf mir! 

Löse die Fesseln 

meiner Sünden. O Herr 
Jesus Christus, hilf mir! 
«i* Sei mein Helfer für 

meine Erlösung. 

O Herr Jesus, hilf mir! 
Deine Güte soll mich 
schnell erreichen. 

O Herr Jesus Christus, 
hilf mir! 

<f* Beschatte mich mit 

im Schatten deiner 
Flügel. O Herr Jesus, .. 

In sechs Tagen hast du 

die ganze Schöpfung 
vollendet. O Herr Jesus 
Christus, hilf mir! 

«f* Sieben Mal am Tag 

preise ich deinen 
Namen. O Herr Jesus, 
hilf mir! 

Da ist die ganze 
Schöpfung, sie preist 
deinen Namen. O Herr 
Jesus Christus, hilf mir! 

*i»Dein ist die Gottheit 

und die Macht. 

O Herr... 
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lüjc jujuoK n^iNovt: eepeKccDf aajuoi 

n^iöc Ihc rixc ^.pißoHeiN epoi. 

Ke?^! Niß€N c€K(«?^x: itnemeo 


Eile mein Gott mich zu 
erlösen. O Herr Jesus 
Christus^ hilf mir 

«i* Jedes Knie beugt sich 


eßoX: n^iöc Ihc ^.pißoHeiH epoi. 
\kc Niß€N €Tcon: cecjuoT encKp^^N 

n^iöc Ihc rixc ^.pißoHem epoi. 

♦f Ug^Ta^ceo jun€K&o: ca^ßoX 
NNg^Noßi: n^^öc Ihc g^pißoHoiN epoi. 

THpov: <$>t 

€K€C( 1 )Xzot: n^^öc Ihc Ilxc 
^ipißoHeiH epoi. 

+ ^OTtüN NN^iJUeTi: K^OT^ei 

NN^^?va)T: n^iöc Ihc ^pißoHoiN epoi. 
Ot&ht eqoT^iß: eK^OHiq h^ht: 

n^iöc Ihc n^c ^ipißoHoiH epoi. 

4* IleKnNä. eev: anepo^^q 

eßo?^&«ipoi: n^iöc Ihc ^ipißoHeiN epoi. 


PeKneKm^x epoi: coüTeiu epoi 
n^iöc Ihc Ilocc ^.pißoHoiH... 


CeiiNe NOiloc nhi: &i $ii(i)iT 
NTe TeKJueojuHi: UiM Ihc 

atpißOHOIN epoi. 



vor dir. O Herr Jesus, ... 

Alle Zungen preisen 
gemeinsam deinen 
Namen. O Herr Jesus 
Christus, hilf mir! 

Schau hinweg über 
meine Sünden. O Herr 
Jesus, hilf mir! 

All meine Schuld, 

o Gott, lösch sie aus. 
O Herr Jesus Christus, 
hilf mir! 

<f* Du kennst meine 

Gedanken und prüfst 
mein Nieren . O Herr 
Jesus, hilf mir! 

Schaff mir ein reines 
Herz. O Herr Jesus 

Christus, hilf mir! 

Deinen heiligen 
Geist, nimm ihn nicht 
von mir. O Herr Jesus, 
hilf mir! 

Neige dein Ohr mir zu 
und erhöre mich 
schnell. O Herr Jesus 
Christus, ... 

*i» Gib mir Gebote auf 

dem Weg deiner 

Gerechtigkeit. O Herr 
Jesus, hilf mir! 
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jr €KJU€TOTpO n^iNOVt: 

OTJU€TOTpO N€N€&: 

ria^öc Ihc Ilxc a^pißoHeiN cpoi. 

•J* Tioc 0€oc nook: cpoK: 

Ila^öc Ihc a^pißoHeiN cpoi. 

<$>HeT(üXi iu^Noßi: NTe niKociuoc 
NHi: üä^öc Ihc ü^c ä.pißoHeiN cpoi. 
4* X(i) NHI eßoX Wcy^ii: Nie 

N^i^iNOjui^i: n^iöc Ihc ^ipßoHeiN epoi. 
?Ut%h NißeN evcon: cecjutov eneKp^^N 

n^iöc Ihc n^c ^ipißoHeiN epoi. 

(Dovn&ht n€juihi: 

juincpT^iKoi hxü)?^€ju: 

n^iöc Ihc ^ipißoHeiH cpoi. 

jg2ilT(l)NT N^(l)pn: NT^^CAiOT 

encKpa^N: II^^öc Ihc Ilxc ^^pißoneiH.. 

N2^e neKN3^&ßeq: TeKeTcfa) 
mcicdot: n^öc Ihc ^pißoneiN epoi. 

^eN ovcHov eqojHn: eKectojeju epoi 
n^iöc Ihc n^c ^.pißoHeiN epoi. 


Dein Königreich, 

o mein Gott, ist ein 
ewiges Königreich. 
O Herr Jesus Christus,.. 

«i* Du bist der Sohn 

Gottes; ich glaube an 
dich. O Herr Jesus,... 
Träger der Weltsünde, 
erbarme dich meiner. 
O Herr Jesus Christus,.. 

*i*Vergib mir die Menge 

meiner Sünden. 

O Herr Jesus, hilf mir! 
Alle Seelen zusammen 
preisen deinen Namen. 
O Herr Jesus Christus, 
■ ■ ■ 

«f* Hab mit mir Geduld 
und vernichte mich 
nicht schnell. O Herr 
Jesus, hilf mir! 

Ich erhebe mich 
bei Tagesanbruch, 

um deinen Namen 
zu segnen. O Herr ... 
<f*Süß ist dein Joch und 

deine Last ist leicht. O 
Herr Jesus, hilf mir! 

Erhöre mich zur 
passenden Zeit. O Herr 
Jesus Christus, hilf mir! 


^ &a)c OTOjOTJueNpiTq: ne neKp^iN 

eev n^iöc Ihc ^ipißoHem epoi. 


<f*Wie lieb ist dein 

heiliger Name. O Herr 
Jesus, ... 
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Xü)p eßo2v &^ipoi: N2^iÄ.ßoXH Niß€N: 
n^^öc Ihc n^c ä.pißoHeiN €poi. 


«f&’o N^pHI N^HT: JUnOTT^i^ NT€ 

T€KJui€ejuHi: n^iöc Ihc g^pißoHeiN .. 

NT€K&ipHNH JUlJUHi: 
XK N€NNOßl N^iN CßoXl 
n^iöc Ihc Ilxc a^pißoneiN cpoi. 


Zerstreue von mir, alle 
Dämonen, Herr Jesus 
Christus, hilf mir. 

*i*Säe in mir die Frucht 


deiner Gerechtigkeit. O 
Herr Jesus, hilf mir! 
*FGib uns deinen 


wahren Frieden und 
vergib uns unsere 
Sünden. Herr, Jesus 
Christus, hilf mir. 


Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen. 


^ ^OIHON giNCygiNOüüOTt: 

\ \ 

efnpoceTXH: jut^ipeNCJuoT 

€Hip2iN: NT€ n^öc Ihc. 

^ Xe T€HHaiCJUOT epoK: 
cdFI^öc Ihc: H^c^jueN ^€n ncKp^iH: 
Te 3iH€pei€Xnic epoK. 

^ Gop€Heiü)c epoK: hcju Ummi 

mmc: hcju IlinN^ eoT: 

Xe (2iKI) 2iKC(«t HJUON. 

n^iTpi K€ Tli«: K€ 

ÜNgiTi: Ke NTN Ke Ke ic totc 
eijDN^iC im mnm mm. 



^ Auch wenn wir uns 

zum Gebet versammeln, 
lasst uns den Namen 
meines Herrn Jesus 
preisen. 

Weil wir dich, o mein 

Herr Jesus, preisen, rette 
uns durch deinen 
Namen, denn wir hoffen 
auf dich. 

^ Sodass wir dich loben, 
mit deinem guten Vater 
und dem Heiligen Geist, 
denn du (bist 
gekommen) und hast 
uns erlöst. 

Ehre sei dem Vater, 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt und 
in aller Zeit und in 
Ewigkeit. Amen. 
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jf eeoTOKia, Atne&oov Nj’Kvpi&.KH 

Sonntagstheotokia 

Cejuovt epo XiKecoc: 

0) OHeTCjma^pojOTT: 5€N Ni&ioiui: 

2£€ tjUa^&CNOTf NCKHNH. 

♦l*0H€TOTJUoTt €poc: z:€ ohcot: 

NT€ NHCOT: €p€ N^HTC. 

^IIt€ t2vi^^eHKH: N€ju nii nc^^xi: 

eTJiqc^HTOT: Nxe niTHß NTe ($>t- 

Cccp^opn N€pCTJUJU€NIN: 

HKH juniicDTa^: nipa^N NOTza^i: 

NT€ IhC Ilxc. 

•h eT^lq^Ic^p^ N^Hf: 

^€N oviut€Ta.T^ißt: ^.q^ojni 

wiueciTHc: ev2ii«i©HKH ©ißepi. 

feßO?^&IT€N $NOTX^: 

NT€ neqcNoq eor: a.qTOTßo 
NNH€©N2^&t* €TOJUta.IOq. 

*f Geße OTON NißcN: 

ceö'ici itjuto: tä^öc foeoTOKoc: 
eOT NCHOT NißeN. 




Gerechte wirst du 

genannt, O gesegnete 
unter den Frauen! 
Das zweite Heiligtum; 

das die Allerheiligste 

genannt wird, 

in der beide Tafeln 
des Bundes sind. 

«MJnd die zehn Gebote, 

die der Finger Gottes 
schrieb. 

«fSie leiteten uns schon 

vorher zum Jota, 
dem Namen der Erlösung 
Jesu Christi, 

der von dir Leib annahm 

ohne Veränderung und 
Vermittler eines neuen 
Bundes wurde. 

«fDurch das Vergießen 

seines heiligen Blutes 
reinigte er 

die Gläubigen zum 
gerechtfertigten Volk. 

«fDarum erhebt dich ein 

jeder O meine Herrin, 
heilige Mutter Gottes, 

heilig bist du jederzeit. 











Sonntagstheotokia 


JÖLNON &()DN T€NT()Dß&: 

eepcN^^i^Ni evN^ii: &iTeN 

N€np€cßi^: NTOTq «nimipojiuti. 



JlliU neoNa^^CÄ^xi: aittt^^io 
NtCKHNH: UcüTCHC e^^JUIOCl 

&IX€N TTTOJOV nCiN^.. 

*f 5\.qeä.juioc ^€n omov: 

TTCa^ZI Altlöc: N€JU NITTHOC 

THpov: cTä.TTä.juoq ep^OT. 

•f*0H €p€ ^l3ip(t)N: N€JU NCq^Hpi 
^€JU^I N^HTC: ^€N nTTHOC NT€ 
TI&'lCi: N€A1 T^Hlßl NT€ HK TC|)€. 

*f JÖLTTCNeajNi €poc: 

Uä.pi& tTTä.pe€NOC: tCKHNH AlJUHII 

epe c^i^ovN hxixoc. 

•h Geße $^.l T€n6'ici: aajuo ^^ia)c: 

5€N &^.NWNO?^OTI^: iUnpO$HTIKON. 


•f Xe a.Tca.2^1 eoßHf: 

N&acN&ßHOTI eVTadHOTTl 

fßä^KI €0T: NT€ niNI^t NOTpO. 

J eNf&o TeNT(«ß&: 

€epeN^a.^Ni eTNa.i: ^itcn 

Neirpecßii: NTOTq junijuta.ip(i)juti. 




(■€D3') 

^4^ 


+ Wir bitten auch, dass 


wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen¬ 
liebenden erlangen. 


«fWer kann die Heiligkeit 

dem Heiligtum beschreiben, 
die Moses auf dem Berg 
Sinai errichtet! 

«F Er baute sie mit 

Herrlichkeit nach dem 
Wort des Herrn und nach 
all den Mustern, die ihm 
offenbart wurden! 

«fAaron und seine Söhne 

dienten in ihm nach dem 
erhabenen Beispiel und 
dem Schatten des Himm_ 
lischen, den Moses sah! 

«fSie haben sich mit ihnen 

verglichen, Jungfrau 
Maria, wahre Heiligtum, 
in der Gott wohnt. 

^ Darum preisen wir 
dich würdig mit 
prophetischem Jubel. 

«F Durch ruhmreiche 

Taten sprachen sie zu dir, 
0 Heilige Stadt, die dem 
großen König zu Eigen ist. 

«{* Wir bitten und flehen, 

dass wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache bei 
dem Menschenliebenden 
erlangen. 
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ß 



*f* JJ Klßa)TOC €TO^X: 

NNOTß Nca^cat Niß€N: OHeTatToatJuiioc: 

\ 

5€N &Ä.N^€ NÄ.T€p&0?^l. 

*J* JÖLcep^opn NtiUHiNi: 

ni?^070c: $H€T2.q^(«ni Npojiuti: 
^eN oviueT^cT^üjpz. 

4* Ova.1 n€ €ßo?^^€N ß: ovjueoNovt 
ecTovßHOTT: ecoi n«iTt^.ko: 

NOJUOOVCIOC New ^lüJT. 

4* N€JU OViUt€Tp(«JUI €eOV2.ß: 

5C(«pic cvNovci^: Noiutoovcioc N€iuta.N: 

tOJKONOJUI^. 

4*0a.i €T2.q6'iTC 

^ €a.q&(«Tn €poc: 

OT&VnOCTä.CIC. 

*h Geß€ OTON Nlß€N: 

ccö'ici jujuo: T^iöc tecoTOKoc: 


COT NCHOV Nlß€N. 

4* JÖLNON &(«N T€NT()Dß&: 
€ep€N^a.^Ni €VNa.i: &it€n 

N€np€cßi^: NTOTq «nimipojiuti. 

4* Niß€N €vcon: 

NT€ N€N^Hpi mFIiC?^: 
N&a.N2^()DpON: efCKHNH NT€ IlöC. 


^ (Die) Bundeslade von 

allen Seiten mit Gold 
überzogen aus Holz, 
das nicht fault, 

«f» hat uns vorhergesagt 

Gott das Wort, 

Mensch geworden 
ohne Trennung, 

«f» einer aus zwei eine 

göttliche Herrlichkeit 
ohne Verderbnis, dem 
Vater wesensgleich. 

^ Mensch, rein ohne 

Sünde wesensgleich 
mit uns, nahm er 
Fleisch an nach Gottes 
Plan. 

^ aus dir, 

O Unbefleckte Vereint 
in Hypostasis! 

«{»Darum erhebt dich ein 

jeder O meine Herrin, 
heilige Mutter Gottes/ 
heilig bist du jederzeit. 

^ Wir bitten auch, dass 

wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen_ 
liebenden erlangen. 

*^AIIe Seelen der Söhne 

Israels brachten 

Opfergaben zum 

Heiligtum des Herrn. 
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4* IliNovß N€iut ni&a.T: 
N€iUt niWNI Whi: N€iUt ni^€NC €TC2.t: 
N€iUt ni&V^KVNOINON. 

4* JÖLVeä.JUIO NOTKlßOJTOC: 

^€N N2.Tep&0?^i: ä.vXä.XOJC 

NNOVß: N€JU C^^ßoX. 

4* j€xoX& &(«i: 

U^.pi^ tn^^peeNoc: Mnwov ntc 
tiueeNovt: c^i^ovn ncju c«ißo2v. 

*h Xc 3ip€INI €^otn: 
NovX^iOC €qo^: 

ne^Hpi: 8 ,it€n neTovßo. 



Edelsteine, gewebte 
Seide und Purpur. 

«fDie Bundeslade 

schufen sie aus Holz, 
das nicht fault innen 
und außen überzogen 
mit Gold. 

•{•Auch du, Maria, bist 

umhüllt von göttlicher 
Herrlichkeit innen und 
außen 

«f» Denn ein großes Volk 

hast du für Gott, 
deinem Sohn, durch 
deine Reinheit 

dargebracht. 


*h €eß€ $2.1 t€n6'ici: 
Wo ^€N &2 .nWno?^o 7 i^: 

AinpO$HTIKON. 

4* X€ 2.VC2.ZI eeßHf: 

N&2.N&ßHO‘f? eVTa.IHOTTI 

tß2^KI €ev: NT€ niNI^t Novpo. 


J €Nt&0 
€ep€N^a.^Ni 
&IT€N 

NTOTq AAniJua.ipa)jui. 


T€NTa)ß&: 

€TN2.i: 

Nenpecßi^: 


^ Darum preisen wir 

dich würdig mit 
prophetischem Jubel. 

«f» Durch ruhmreiche 

Taten sprachen sie zu 
dir, o Heilige Stadt, 
die dem großen König 
zu Eigen ist. 

^ Wir bitten und 

flehen, dass wir 
Barmherzigkeit durch 
deine Fürsprache bei 
dem Menschen_ 

liebenden erlangen. 
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+ ^II?v^lCTHplON: €TOT&(jüßC jujuoq: 
&IT€N WlXepOTßlJU: €TOI N&IKOJN. 

ni?^o7oc: 


eT^cqö'ic^ip^ N^Hf: 

w 5eN oTJueT^cT^ißf. 

*J* Jöiq^ajni NTOvßo: 

NT€ N€NNoßi: N€iut ovpcqxt« €ßo?^: 
NT€ N€N^NOJUiL 

*h Geß€ $3.1 OTON Nlß€N: 


CCÖ'lCI JUJUO: T^IÖC teCOTOKOC cot 
NCHOV Nlß€N 


*h JÖLNON &(jDN T€NT(jDß&: 
€ep€N^2.^NI €VN3.i: &IT€N 

N€np€cßi^: NTOTq itnimipajiuti 

4* XepoTßiiut ß NNOvß: €voi n&ikojn: 
ev&ojßc MniiXa.cTHpioN: 

^€N NOVT€N& NCHOV Nlß€N. 


4* Gv€p^Hlßl €&pHI &IX€N: 
niiuta. €ev: nt€ nh eev: 

^€N fCKHNH WJU^.&CNOvt- 

4*1^00 &(«i Ua^pia.: Nia.Nä.N^o n^o: 
N€iut Nii^Na^Neßa. Neßa.: ceep^Hißi 
€X(jD. 



^ Sühneplatte, über die 
die geformten Cherubim 
ihre Schatten legen. 

«f* Gottes Wort, das Leib 

annahm aus dir, ohne 
Makel und Veränderung. 

^ Es wurde Reinigung 

von unseren Sünden 
und Vergebung unserer 
Schuld. 

«f* Darum erhebt dich 

ein jeder O meine 
Herrin^ heilige Mutter 
Gottes, heilig bist du 
jederzeit. 

«i* Wir bitten auch, dass 

wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen_ 
liebenden erlangen. 

^ Zwei aus Gold 

geformte Cherubim, die 
mit beiden Flügeln auf 
die Sühneplatte allezeit 
über schatteten. 

*^Den allerheiligsten 

Ort im Innersten 
des Heiligtums 

überschatten sie. 

+ Und auch dich, Maria, 

Überschatten Tausend 
Tausende und 

abertausend Tausende. 
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Gt&(1)c €noTp€qc(i)NT: 
€qXH ^€N T€N€2^i: 

€T3iqfi utneNiNi: 

Xtopic NOßl 

Geße cp^ii T€N^ICI: Wo ^^küc: 

5eN &3iNTiUN0?^07I3i: iUnpOC|)HTIKON. 

Xe eeßHf: N&^cN&ßHovi 

eTT^iiHOTT: eoTi Nie niNia)t 

NOTpO. 

4* JeNf&O T€NT(«ß&: €ep€N^a.^NI 

evN^^i: e,iTeN nenpecßi^^: 

NTOjq junm^iipcüjui. 


«(»Sie lobpreisen ihren 

Schöpfer, der in deinem 
Leibe ist, der annahm 
unser Angesicht. 

Ohne Sünde 

ohne Veränderung. 

«(» Darum preisen 

wir dich würdig mit 
prophetischem Jubel. 

Durch ruhmreiche 

Taten sprachen sie 
zu dir, o Heilige Stadt, 
die dem großen König 
zu Eigen ist. 

Wir bitten 

und flehen, dass wir 
Barmherzigkeit... 





*fWoo ne nicTMANOc: nnotB 
eTTOYßHon: epe nimNNai &Hn: 

N&pHI TeqjUHf. 

ÜKjülK NT€ nCjüN^: 


«(»Du bist den Krug 

aus reinem Gold, 
in dem das Manna 
verborgen liegt, 

^ Brot des Lebens, 


€T^qi enecHT: n^n €ßo?v^€N Tcpe: 



jun(i)N5 iuniKociuoc. 


^ Geße c|)3ii OTON Nißen: 
rfici iiiio: Tjiöc 

eOT NCHOT NißeN. 

^ SVnon &ü)n TeNTü)ß&: 


eepcN^ai^Ni evNaii: aiTCN Nenpecßa: 

\ \ 


NTOTq junijU3^ipa)jui. 



das vom Himmel 
herabkam zu uns und 
der Welt das Leben gab. 

«(»Darum erhebt dich ein 

jeder O meine Herrin, 
heilige Mutter Gottes, 
heilig bist du jederzeit. 

«(»Wir bitten auch, dass 

wir Barmherzigkeit 

durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen_ 
liebenden erlangen. 
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epo: eepoTiuoTt 

€n€p3iN: X€ niCT^iiUNOC NNOTß: 

epe niiuaiNN^i &Hn N^Hjq. 

($>H JUl€N €T€JUJUÄ.T: 

^Ä.T5CÄ.q 5€N tCKHNHl 

NOTiueTjueepe: nt€ NCN^Hpi «Ilic^v. 
•h €eß€ Nin€eN3.N€v: 


gebührt 

goldener 


Dir 

dein Name, 

Krug, in dem das 

Manna verborgen ist. 

Gebracht ins 

Allerheiligste, legt es 
Zeugnis ab für 

die Söhne Israels. 

Für die Güte, die Gott 



€T2.q2.ITOV N€iUt(«OV: 

N2s:e Ilöc ($>t: &i n^^iqe nCin^i. 

&a)i Ua^pia.: 

a^peqa^i ^€n t€N€z:i: «niwa^NNa^ 
nnohton: eTa^qi eßo^^^en (Piüüt. 
•fSipemcq ^l^Ne ett)2^eß: 
a^qt NaiN juneqc(i)juai: New neqcNoq 
€TTMH0TT: a^NCDN^ 0)^ €N€&. 

Geße cpaii t€n6'ici: 

jujuo ai^i(i)c: 

5€n ^aiNTJUNoXoviai: 

JUnpOCpHTIKON. 

+ Xe AnKTi eeßHf: 

\ X X 

f^&aiN&ßHOTi eTTaiiHOTi: 

fß^^Ki eev: Nie nmi^t Norpo. 

jr €Nt&0 T€NT(l)ß&: 

eepeN^ai^Ni eTNaii: &it€n 

Nenpecßi^: NTOTq juniJuaiipoDwi. 



der Herr, ihnen in 
der Wüste Sinai erwies. 

Auch du, Maria, 

trugst in deinem Leib 
das geistige Manna, 
das vom Vater kam. 

«f Sie gebar ihn ohne 

Makel, gab uns seinen 
kostbaren Leib, sein 
kostbares Blut. Lebendig 
wurden wir in Ewigkeit. 

^ Darum preisen wir 

dich würdig mit 
prophetischem Jubel. 

«f* Durch ruhmreiche 

Taten sprachen sie zu 
dir, o Heilige Stadt, 
die dem großen König 
zu Eigen ist. 

^ Wir bitten und 

flehen, dass wir 
Barmherzigkeit durch 
deine Fürsprache bei 
dem Menschen_ 

liebenden erlangen. 
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Son ntagstheotokia 



e 


•fNöO T€ NNOTß 

eiTOTßHOTT: eiq^ii ni?v3ijun3ic: 

eojuee, nchot NißeN. 

^ Gie ^omiNi jutniKocjutoc: 

ni2.T^^(«NT €poq: ni €ßo?^^€N 

niovüJiNi: N^i^^üüNT epoq. 

IllNOVt NTa.$JUHi: €ßO?^^€N 
OVNOTt NT^c$JUHi: eT^cqö'ic^ip^ 

OTJUeT^.T^lßf. 

^iT€N T€qna.povci^: 

a.q€pomiNI €pON: NH€T&€iUtCI 

^€N N€iUt T^Hlßl «$iUtOV. 


S)iqcovT€N 


€cj)JU(l)IT 

&IT€N 


NT€ 


t&ip 


hnh: 


tKOIN(l)NI3i: 


NT€ 


NCqjUTCTHpiON COT. 

Geß€ cj)3il OTON Nlß€N: 
ccö'ici jujuo: T^iöc tecoTOKoc: 


€eT NCHOV Nlß€N. 

SSlNON &(t)N T€NT(t)ß&: 


eepcN^a^^Ni evNa^i: 8 ,it€n 

N€np€cßi^: NTOTq juinijuia^ip(t)jui. 



^ Du bist der reine 

goldene Leuchter, der 
das immer brennende 
Licht trägt. 

Das Licht der Weit 

das unnahbar ist, aus 
dem unnahbaren Licht. 

«f Wahrer Gott vom 

wahren Gott, der Leib 
annahm ohne 

Veränderung. 

^ Durch sein 

Erscheinen leuchtet 
er über uns, die wir 
in Dunkelheit und 
Todesschatten saßen. 

^ Unsere Schritte 

lenkte er auf den Weg 

des Friedens durch 
Teilhabe an seinem 

heiligen Sakrament. 

«(• Darum erhebt dich ein 

jeder O meine Herrin, 
heilige Mutter Gotes, 
heilig bist du jederzeit. 

«f Wir bitten auch, dass 

wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen_ 
liebenden erlangen. 
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*J*Tcoc NißeN CT^eN ^^ICI: 
junoT^TCNecDNOT epo: «) 

NNOTß: €Tq^ii nioT(i)iNi ixmi. 

•^0HiUl€N €T€ ^^iTö^iiUllOC ^€N 

OTNOTß: eqca)Tn NKJiejipoc: 

5€N tCKHNH. 

•h CeepKeßepNiTHC epoc: &iTeN 

&atN!KI!K NpttlJUli: €TtN€& Nca^ 

N€c?va^juna^c: junie&ooT n€ju Ni€2s^(op&. 


^ All die hohen Ränge 

konnten dir nicht 
gleichen, goldener 
Leuchter, der das 
wahre Licht trägt. 

«i* Aus reinem 

auserwähltem Gold 
gemacht und ins 
Heiligtum gestellt. 

*^Von Menschenhänden 

bedient, brauchen 

seine Lampen Öl Tag 
und Nacht. 



($>h€Txh 5€N T€N€2ti: Ua^piat 

tngipeeNoc: ^qepoTcoiNi epcüjui Nißen: 
eoNHOT eniKOCMOc. 

^ Neoq ne $pH: nt€ 

t2i2iiKeoc‘irNH: Jipemcq alqT^l?i^0N: 

eß02v NCNNOßl. 

*** Geße $ 3^1 TCNfici: mo ^€n 

«npOCpHTIKON. 

^ Xe eoBHf: N&aiN&ßHOT? 

evTjiiHovT: fß^^K* eev: Nie niNicyf 

NOTpO. 

^ JeNf&o T€NTa)ß&: eepen^^i^Ni 
eTN^ii: &iTeN Nenpecßi^: Nioiq 

Ainijua^ipcüjui. 


«f Der in deinem Leib, 

O Jungfrau Maria, 
leuchtet jedem 

Menschen, der in 
die Welt kommt. 

«f Denn er ist die Sonne 

der Gerechtigkeit. 

Sie gebar ihn, und 
er heilte uns 

von unseren Sünden. 

^ Darum preisen wir 

dich würdig mit 

prophetischem Jubel. 

«f* Durch ruhmreiche 

Taten sprachen sie zu dir, 
o Heilige Stadt, die dem 
großen König zu Eigen ist. 

«f* Wir bitten und 

flehen, dass wir 

Barmherzigkeit durch 
deine Fürsprache bei 
dem Menschen_ 

liebenden erlangen. 
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Sonntagstheotokia 



X \ \ 

•f Heo T€ t^oTpH: nnotB NK^^ea^poc: 

€Tq3ii iA nizeßc: N%p(i)ju eicMpcDon. 

+ <3>H€TOT^l jutjutoq: eßoX^CN 
nijuaiNep^cooT^i: ^aiqTOTßo NNiNoßi: 
NTeqtt)?^! NNaNOJua. 

+ <J>t ni?vovoc: CTa^qö'ica^p?. 

N^Hf: 3.qo?iq en^coi NOTceoiNOTqi: 
^3. ($>t neqicoT. 

*** Geß€ $ 3^1 OTON Nlß€N: C€^ICI jujuo: 
TJiöC t^eOTOKOC: eOT NCHOT NißeN. 


+ SXnon &a)N T€NTa)ß&: eepcNOjaiüjNi 

evNaii: aiTCN Nenpecßa: NTOTq 
iuniiu^iip(i)iui. 

*** J"oTe Nt^cjüqj ku 

M(l)2iNjUtOTt epo: Ze t^OTpW NNOTß. 


+ 0 HiUl€N €T€ €n^(!)l 

N^HTc: «niceoiNOTqi €TCtt)Tn: 

iuneiueo nnhcot. 


^ÖJ^ipe < 3 >t ««acT: NNiNoßi nt€ 

ni^v^coc: eßo2v&iTeN ni^2vi2v: neu 


niceoi NT€ niceoiNOTqi. 



^ Du bist das Weih_ 

rauchgefäß aus purem 
Gold, das die gesegnete 
Feuersglut trägt, 

«{* das vom Altar 

genommen von der 
Sünde reinigt und die 
Schuld tilgt. 

+ Das ist Gott 

das Wort, das Fleisch 
annahm von dir und 
sich als Weihrauch zu 
Gott seinem Vater erhob. 

«(•Darum erhebt dich ein 

jeder O meine Herrin, 
heilige Mutter Gottes, 
heilig bist du jederzeit. 

«(• Wir bitten auch, dass 

wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen_ 
liebenden erlangen 

So ist es in Wahrheit, 

ich mache keinen 
Fehler, wenn ich dich 
das goldene 

Weihrauchgefäß nenne, 

^ in dem der 

auserwählte Weihrauch 
vor dem Heiligtum 
emporgehoben wird. 

•(•Und dort hebt Gott 

die Sünde des Volkes 
durch Brandopfer und 
den Wohlgeruch 

des Weihrauchs auf. 
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&a)i Ujipa: Ipeqjii im Tene^^i 
junaT^Na^T epoq: nT^ovoc ntc i>iajT. 


^ Auch du Maria, 

hast in deinem Leib 
das unsichtbare Wort 
des Vaters getragen. 


+ €T3iq€Nq €n^(!)i: notötciI 
ec^Hn: &i2^eN ni^: iK 
iineNveNoc. 


^ Das sich selbst als 

Brandopfer erhob und 
angenommen wurde 
am Kreuz zur Erlösung 
unseres Geschlechts. 


^ Geß€ $ 3^1 T€N^ICI: jujuo ^^iüdc: ^€n 

&aiNTilANO?iOVI^: WnpOCtlHTIKON. 

Xe KTCK^i eeßHft N&atN&ßHOTi 

eTTJiiHOTT: fß^Ki eev: ntc niNi^f 

\ 


NOVpO. 

^ j€Nt &0 T€NT(i)ße,: €ep€N^ 3 ^^NI 


€TN^ii: &iT€N Nenpecßi^: NToiq 


junma^ipojiui. 


^ Darum preisen wir 

dich würdig mit 

prophetischem Jubel. 

^ Durch ruhmreiche 

Taten sprachen sie zu dir^ 
o Heilige Stadt, die dem 
großen König zu Eigen ist. 

^ Wir bitten und 

flehen, dass wir 

Barmherzigkeit durch 
deine Fürsprache bei 
dem Menschenliebenden 
erlangen. 


üiew^cXiON KiTi A.omN ß: Ke- ?tß 


Das Evangelium nach dem hl. Lukas (Lk 2:29-32) 



jTnot n^NHß neKßcMK eßo?i 

^€N OT&ipHNH K3.T3. n€KC3.2^I 2^€ 

a.TNg.T N2^€ €n€KNO&€iU 

($H€Ta.KC€ßTtt)Tq «n€«ÖO NNI?va^OC 
THpOT OtOTüüINI CTÖ'üüpn €ßO?v NT€ 
&a^N€ÖNOC N€JU OmOT NT€ n€K?va^OC 

nic?v. 


Nun entlässt du, Herr, 
deinen Knecht nach 
deinem Wort in Frieden; 
denn meine Augen 
schauten dein Heil, 
das du bereitet hast 
vor allen Völkern, als ein 
Licht zur Offenbarung 
für die Heiden 

und zur Verherrlichung 
deines Volkes Israel. 
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Xepe N€ Ua^pia. 



Die Hymne Xepe N€ 4ii jj 



Xepe 

t^pojuni 


N€ 


€eN€ca)c: 


eHeiaiCJUici n\n: ju(3>t ni2vo^oc. 
•^^Ieo Te t&pupi: NTe niceoiNovqi: 

eH€T3iC$ipi €ßO?^: ^€N DNOTNI n1€CC€. 

^ Ili^ßcüT Nie Si^ipoN: 
eT3iqc|)ipi eßo?^: %a)pic ^o New tco: 
qoi 

üeNNOTt 


NTTHOC 


Ne. 


^^^N€ 


rixc: 

oTJueewHi: 

\ 

Npcüwi: 


eH€TatCJUl€C 

^eN 

\ 

cnepwä. 
ecoi junaipeeNoc. 

^ Geße cp^ii ovoN NißeN: 
ce^ICI wwo: t^iöc f^^oTOKoc: 
eeT NCHOT NißeN. 

^ SXnon &a)N TeNTüDße,: eepeNOjaiüjNi 
evNaii: &iTeN Nenpecßi^: NTOTq 
junijujiipüüjui. 


^ Gegrüßt seiest du 

Maria^ schöne Taube^ 
die uns Gott, das Wort 
gebar. 

•I- Du bist 

die Weihrauchblume, 
die spross aus 
dem Stamm Jesse, 

^ Aarons Stab, 

der spross ohne Säen 
und ohne gießen. 
Er ist Symbol für dich. 

+ 0 die in Wahrheit 

Christus, unseren Gottes 

ohne menschliches 

Zutun gebar, 

und Jungfrau blieb. 

«fDarum erhebt 

dich ein jeder 
O meine Herrin, heilige 
Mutter Gottes, heilig 
bist du jederzeit. 

Wir bitten auch, dass 

wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen_ 
liebenden erlangen. 



*** Diese Hymne wird nach dem ersten Hoos - außer Sonntag- gesungen. 
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•f CejuoTt epo 2iiKe(i)c: O) OHeeov^iß 

%£ tw^^&cNOTt nckhnh: ntc 


NHeeT. 


*^*0H€TOTXH N^HTC: NZ€ ni^ßüDT NT€ 


Die Hymne CetioTt epo Xikccoc 

•f In Wahrheit wurdest 

du^ heilige Maria 
Allerheiligstes* genannt, 
das dem Heiligtum 
gehört, 

+ in dem Aarons Stab 

und die heiligen 
Weihrauchblumen 
gelegt sind. 

* Du bist umhüiit mit 

Reinheit von innen 
und außen, o reines 
Heiligtum, Wohnort 
der Heiligen 

^ Alle hohen Ränge 

und Reihen 

der Gerechten preisen 

deiner Seligkeit. 

^ Darum preisen wir 

dich würdig mit 
prophetischem Jubel. 

Durch ruhmreiche 

Taten sprachen sie zu dir, 
o Heilige Stadt, die dem 
großen König zu Eigen ist. 

* Wir bitten und 

flehen, dass wir 
Barmherzigkeit durch 
deine Fürsprache bei 
dem Menschen_ 

liebenden erlangen. 



ffilJipoN: Neil t^pupi m: ntc 

niceoiNOTqi. 

^ JexoM iiniTOTßo: Neu 

ca^ßo?^: oj tcKHNH NKa^ea^poc 

\ \ \ 

c|)iiaiN(i)tt)ni NNiXiKeoc. 

^ niTacViAa. NT€ ^^ICI: New nxopoc 

NT€ NieilHi: C€€p€T2v0^a^7IN: 

NNejuaiKaipicjuoc. 

^ 6 oße cpM TeNfici: uiio 

&3^NTiiN0?v0VI^: UnpOCfHTIKON. 

^ Xe eeßHf: N&aiN&ßHOT? 
enaiiHOTT: eeir: Nie niNiojf 

NOTpO. 

^ JeNf&o TeNTü)ß2/: eepeN^JiajNi 
mw: &iTeN Nenpecßi^; Nioiq 

iiniiiMpa)!!!. 


* Die zweite Kuppel 
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Siebenmal an jedem Tag 




H 

NCOn «JUHNI : €ßO?v^€N 

nai&HT THpq: encKpa^N: 

Ilöc AinieiTTHpq. 

5\.I€p$iUt€V? Mn€Kp2.N: 

OTO& 3iI2£€JUNOJUtl TTOTpO NNI€(!)N: 
($>t NINOTf. 

^ Ihc n^cc üeNNOvt: 
ni3^?^HeiN0c: cpHei^^qi eeße neNCCDf: 
^iqepccüJU^iTiKOC. 

SX.qö'ica.p?. €ßoX: 

^CN IlinN^ eeT ncai eßoX^CN UK'fiM 
t^e?^€T €ev. 

♦J» 5\.qct)(i)N& AineN&Hßi: 

Neu neN&oz&ez iwpq: 

eoTp^iO)! n&ht: New ovee^vHX enTHpq. 

^ U3ip€NOT(!)^T JUJUOq: 

OTO& NT€N€p&TJUNOC: 

NTeqjuaiV Uaipiai: tß^pojuni eeNecoDC. 

OtO& NT€N(«^ €ßo?^: 

^eN OTCJUH Nee2vH2v: ze 

N€ Uä^pia.: ejua.T NCjujua.NovHX. 


+ Siebenmal an jedem 

Tag, segne ich deinen 
Namen o Herr, aus 
ganzem Herzen. 

^ Ich erwähnte deinen 

Namen und war 
getröstet, o König aller 


und 


Gott 


Zeiten 
der Götter. 

+ Jesus Christus, 

unser wahrer Gott, 
nahm zu unserer 
Erlösung Fleisch an. 

^ Er inkarnierte aus 

dem Heiligen Geist 
und aus Maria, der 
reinen Braut (Taube). 

* Er wandelte 

unsere Traurigkeit 
und Bedrängnis in 
herzliche Freude und 
vollkommenen Jubel. 

Ihn lasst uns 

anbeten und seiner 
Mutter, der schönen 
Taube, Lob singen. 

Und mit jubelnder 

stimme rufen wir aus: 
Gegrüßt seist du, 
o Maria, Mutter 
des Emmanuel. 
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t> 

!X!epe ne 


X 

nc(i)t 


neNKüi: 

DCe 

ejui^iT juiniJu^iJUc|)«)T: 

3Ce 


nGv^i: 

%€ noTNoq NNi^eNe?^. 



Xe: nSiße^v nieuHi: 

Xe 

tna^peeNOC 

NTaicjiJUHi: 

X X 

xe 

$NO&€JU 

NNtwe: 

%€ t^Teü)?^eß NcejuNe. 



Xe: n&juoT 

N5\.ßp^.^.ju: 

Xe 

nix?^oiut 

Na.e2^(«iut: 

Xe 

ncüüt Nlca.Ä.K 

neeoTä.ß: 



+_ 

Xe TTöe?vH?v 

NkKtt)ß: 

X€ 


NKOJß: 

X€ 

\ 

nIotXä.: 

%€ iu^lX€C^OT^.. 


•F 

Xe TT&i(jüi^ 

juUüüTCHc: 

X€ 

iuniXecnoTHc: 

X€ 

1TT^.I0 

NCÄ.iUOTH?^: 

%€ nmoTmoT iullic?^. 



nj^^xpo Nl(i)ß 

niewHi: 

X X 


ni(üNi 

N3iN3ijUHi: 

xe 

ejujiT 

juniJueNpiT: 

xe 

T^epi wnoTpo 

XacTlX. 


^ Gegrüßt seist du, 

o Maria, Erlösung unseres 
Vaters Adam. 

Gegrüßt seist du, o Maria, 
Mutter der Zuflucht. 
Gegrüßt seist du, o Maria, 
du Freude Evas. 
Gegrüßt seist du, o Maria, 
Freude der Generationen. 

Gegrüßt..., Freude des 

gerechten Abel. 

Gegrüßt.., du wahre 
Jungfrau. Gegrüßt.., du 
Rettung Noahs. Gegrüßt.., 
die reine Ruhige. 

^ Gegrüßt.., Gnade 
Abrahams. Gegrüßt.., 
die unvergängliche Krone. 

Gegrüßt., Erlösung Isaaks 
des Heiligen. Gegrüßt.., 
Mutter der Heiligen. 

^ Gegrüßt.., das Jubel 

Jakobs. Gegrüßt ..., 

Abertausend Tausende. 
Gegrüßt ..., der Stolz 
Judas. Gegrüßt..., 

Mutter des Herrn. 

Gegrüßt seist du, 

Verkündigung Moses. 

Gegrüßt seist du, 
Mutter des Herrn. 

Gegrüßt.., Ruhm Samuels. 
Gegrüßt.., Stolz Israels. 

^ Gegrüßt.., Festigkeit 

Ijob des Gerechten. 
Gegrüßt.., Edles Juwel. 

Gegrüßt.., Mutter des 
geliebten. Gegrüßt.., 

König Davids Tochter. 
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Siebenmal an jedem Tag 



t^cpepi 

NCo?^ojua)N: 


n^ici 

nniXikgon: 

X€ 

noTxa^i 

NHc^.Hatc: 

%€ Nlepejuia^c. 



Xe 


neai 


Nle^eKiH^v: 


%£ TOT AaiNiH?^: ts^oju 


\ \ 


nHXi^ic: %£ ni&juoT n6Xic€oc. 

^ Xe t^coTOKoc: 

nIhc 
t^p 


X« 


\ 


Xe 


jojiini 


nxc: 

eoNeca)c: 


Xe oju^iT nTioc 0eoc. 

♦{♦ IXepe N€ Ua^piÄ,: €T2.T€piut€ep€ : 
NZ€ NinpO$HTHC THpOT l 

oroe, 3,rK(i) uuoc. 

^Hnne <$>t ni?^070c: 

€Ta.q6'ic2.p^ ^cn otjuctotä.!: 

«necpHf. 

^ Jefoci ^iXHecüc: e&oie ni^ß(i)T: 

NTe Si^ipoN: (D eHeeiue& N&iuoT. 

4* Sicyne nicyßcoi: eßH2v eU^^pi^.: 
K€ Neoq ne niTnoc: NTecn^ipeeNi^i. 

^ SlcepßoKi a^cjuici: 

XCOpiC CTNOTCIÄ iin^Hpi 

jutc|)H€T6'oci: niXo^oc Na^i2^iL 


«f Gegrüßt seist du, 

Freundin Salomons. 

Gegrüßt.v Gnade 

der Gerechten. Gegrüßt..^ 
Heil Jesajas. Gegrüßt.., 
Heil des Jeremiah. 

Gegrüßt.., Weisheit 

Ezechiels. Gegrüßt.., 

Gnade Daniels. Gegrüßt.., 
die Stärke Elias. Gegrüßt.., 
Gnade des Elischa. 

•f Gegrüßt seist du 

Mutter Gottes. Gegrüßt.., 
Mutter Jesu Christi. 
Gegrüßt.., die Schöne 
Taube. Gegrüßt.., 

Mutter des Sohn Gottes 

■>* Gegrüßt.., für die 

alle Propheten 

bezeugten und sagten: 

* Ich sehe Gott 

das Wort, das von dir 
in unaussprechlicher 

Einheit inkarnierte. 

■<* In Wahrheit bist 

du erhaben über 
den Stab Aarons, 
o du Gnadenvolle. 

*i* Denn was ist der Stab, 
außer Maria, er ist Symbol 
ihrer Jungfräulichkeit. 

«f* Sie empfing und gebar 

ohne männliches Zutun 
den Sohn des höchsten, 
das ewige Wort. 
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&iTeN NeceT^H: 

N€JU N€Cnp€Cßiai: aiOTCDN N^N IlöC: 
JU$pO NT€ t€KK?^HCia.. 

epo: ü) t^^oTOKoc: 

%K ^ $p0 NNieKK?vHCI^i: 

eqOTHN NNiniCTOC. 

U 3 ip€Nt &0 €poc: 

eepecT(i)ß& ezoüN: N^&peN necjueNpii: 

eepeqx«) hkh eßo 2 v. 

ö 

^TJuoTt epo: U^^pa tTT^p^^Noc: 

x€ t&pnpi eev: 

NTe niceoiNOvqi. 

•{♦ 0H€T3.ctoT(o en^oji: 

aicc|)ipi eßo2i 5 €n onovni 

NNin^iTpi^ipxHc: Neju NinpOCpHTHC. 

juni^ßüüT: 

nioYHß: 


«J* tJict)pHt 


Nie 


5)l3ipON 


eT 3 iqc|)ipi eßoX: giqoni NK^ipnoc. 


juni?^o7oc: 


"Xe a.p€x$o 

^l^Ne cnepm Npoüiui: 

ecoi uKiiKi^o: Nxe lecn^ipeeNi^i. 

€eße TeNftooT Ne; 

&(i)c eeoTOKoc: wne^Hpi: 

eepeqx«) N3 iN eßoX. 


Durch ihr Gebet 

und ihre Fürsprache 
öffne uns die Tür 
der Kirche, o Herr. 

+ Ich bitte dich, 

O Mutter Gottes, 
lass die Türen der Kirche 
offen für die Gläubigen. 

* Wir ersuchen um ihre 

Fürbitten bei ihrem 
Geliebten, dass er uns 
die Sünden vergebe. 

^ Heilige Blume 

des Weihrauchs 

bist du genannt, 

o Jungfrau Maria, 

^ die blüht und sprosst 

aus der Wurzel 

der Erzväter 

und Propheten. 

* Sowie der Stab 

Aarons, des Priesters, 
spross und Frucht 
hervorbrachte. 

Denn du hast 

das Wort geboren ohne 
männliches Zutun und 
ohne Verderbnis deiner 
Jungfräulichkeit. 

^ Darum preisen wir 

dich als Mutter Gottes. 
Bitte deinen Sohn uns 
zu vergeben. 
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€01 N&IK^iNOC: €&0T€ NHCOT 
THpoT: eepeT(i)ß& exüüNi 


(1) eHeejue& 

N&JUOT. 

J eö'oci 


e&OTe 

NinaiTpiaipxHc: 

OYOef 

Tei^iIHOTT: 

€&0T€ NinpOCpHTHC. 


4* OVON T€ XINiUtO^i: 

X 

\ 

omppHci^^: 

e&oie NixepoYßm: 

New Nicep^iCfm. 

4* lieo aiXHea)c: ne 

AineN^eNoc: oto& 

X 

fnpocT^iTHc: 

X 

Nie NeNfTXH. 


+^pinpecßeYiN 

k(i)N: 


neNC«)THp; 

&ona)c 

Nieqi^iXpoN: 

^eN mm't 

eTCon«)N. 

4*f'lTeqep&iU0T 

n^in: 

MIX«) 

\ 

Nie NeNNoßi: 

NTeN(()^i(()NI 

mu: 

&IT6N NcnpecßiL 



I 

Mehr als alle anderen 

Heiligen bist du würdig, 
für uns zu bitten, 
o voller Gnade. 

* Bist du hoch erhaben! 

Höher als die Erzväter, 
edler als die Propheten. 

^ Deine Fürsprache 

ist voll Vertrauen, 
mehr als die 

der Cherubim und 

die Seraphim. 

^ Denn, in Wahrheit bist 

du der Stolz unseres 
Geschlechts,Fürsprecherin 

! 

für unsere Seelen' 

+ Fürsprache uns 

vor unserem Erlöser, 
damit er uns festmacht 
im richtigen Glauben. 


^ Und uns mit Vergebung 

unserer Sünden begnadet, 
damit wir Barmherzigkeit 
erlangen durch 

dein Fürsprache. 


^11 [| 













Sonntagstheotokia 


81 





P^N Teßoci: 

NT€ Nl^iCOÜJU^iTOC: NI3iN3iN(l)0 
N€ju m^^XH^^^eTvOC. 


•fÜnov^cpoe, cnö'ici: 

NT€ N€JU3iK3ipiCJUOC: 0) OH€TXOX& 

iinicDOT: NT€ riöc ca^ßa^coe. 


jr €&I3iKTIN €ßoX: 

€&0T€ $pH: T€oi NX^iJunpoc: 
€8,0T€ NlXepOTßlAl. 

4* Ncju Niccp^icpiju: 

HK nir NT€N&: cccppini^iN 
5€N OT€^XhXOTI. _ 

^ rieoDOT ^ocI e&oie Tcpe: 

T€TMHOTT enK^i&i: N€JU NH€T(yon 
N^Hjq. 

I?iHeü)c: Te fcTpsiTji 

jujuHi: €Toi juju^ijujuoyi: äy(i)i 

€NI$HOTI. 

^ ncm nee?vH?v: 

ipejuopt NOTZoju: m Tcyepi nCiodn. 




^ Alle hohen Namen, 

den körperlosen 

Lebewesen gehören, 
den Tausenden Engeln 
und Erzengeln, 

+ reichten nicht heran 

an deine Seligkeiten, 

die mit der Herrlichkeit 
des Herrn! 

^ Du bist Strahlender 

mehr als die Sonne, 
Glänzender mehr als 
die Cherubim, 

^ und die Seraphim 

mit den sechs Flügeln, 
die über dir schlagen 
lobpreisend! 


Dein Ruhm o Maria ist 

höher als der Himmel. 
Edler bist du als 
die ganze Erde und ihre 
Bewohner. 

* Denn du bist 

wahrhaftig der wahre 
Weg, der zum Himmel 
führt. 

^ Bekleidet bist du mit 

Freude und Jubel, 
gegürtet mit Stärke, 
o Tochter Zions, 
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OH€Ta^ct&l(l)TC: 
NT&€ßC(l) NICpHOVi: 

^a^NT€C8,a)ßc NS)i2^a.ju: 

NT&eßCO) JUtni&AlOT. 

•f*Jlp€T3^ceoq NK€con: 

cnin^ip^iSiicoc: nTonoc JunovNoq: 

^Aia^N^cDni nni2^ik€OC. 


ejqaii 


nizeßc 


Nea nicooiNOTqi CTCtüTn: N^iptüMT^i. 



* 0 mit himmlischem 

Gewand bekleidet 

bist du, um Adam in 
das Kleid der Gnade 
zu verhüllen. 

«i* Und zurückgebracht 

ins Paradies, den Ort 
der Freude und 
den Wohnplatz 

der Gerechten. 



IV 


♦f OraHNH jutiUHi: T€ Ua^pi?^ 

fn^ipeeNoc: erxH TecjutHf: 
Nze NiJueTJueepev eTCN&OT. 

•fjj'KißtDTOC N3iTea)?^€ß: 

eTo^z NNOTß Ncaicai Nißen: 

Nejui nii2v3iCTHpioN: Iixepo‘irßiHiKON. 

•F IllCT^ijßNOC NNOTß: 

epe mnAmA &Hn N^HTq: ic ni?iOvoc 

NT€ <3>IÜ)T: ? ^lq^IC^lp^ N^Ht- 

NNOTß: €Tq^I 

nioTODiNi jutJutHi: eie 

juniKOCJUoc: nia^T^^tONT epoq. 

^•jf^OVpH NNOTß: 


Nxpoüw: 


Maria, die Jungfrau, 

ist ein wahres 
Heiligtum. In ihre Mitte 
wurde das wahre 
Zeugnis gelegt. 

^ Die Bundesiade, 

nie unrein, die mit Gold 
innen und außen 
bekleidet ist. Mit dem 
Deckel der Cherubim. 

^ Goidener Krug, 

in dem das Manna 
verborgen ist aus dem 
Wort des Vaters kam 
und inkarnierte aus dir. 

«f* Goldener Leuchter, 

der das wahre Licht 
trägt, das Licht der 
Welt, das unnahbar ist. 

* Goldenes 

Weihrauchgefäß, dass 
die Glut des Feuers 
trägt und auserwählten 
wohlriechenden Weihrauch. 
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Ill^ßüDT NT€ 

€T3iqcJ)ipi €ßoX: N€ju t^'P'P* 

NT€ niceoiNOTqi. 

N^il THpOT €TCOn: 
C€€pCTJUJU€NIN HKHl JUn€2^INJUICI 
N^cpHpi: 0) Ua^pia^ tna^pecNoc. _ 


\K 


5\.KC0?iC€?v NNCNlJfTXH: 
0) UüDTCHC ninpocpHTHc: 5 €n niacio 
NfCKHNH: €TaiKC€2vCa)?iC €ßO?i. 
•fjfcKHNH N&OTlf: €73^ UOJTCHC 
ea^juioc: NOTJua^NX^^NOßi eßo?^: 

NTe NCN^Hpi jullic?^. 

S\.qeä.juioc ^€n omov: 

Km ncc^zi jullöc: ncju Km 

\ \ 

NiTTnoc THpov: eTa^vTaiJuoq epcüov. 

OVON OVKlßOJTOC: 

XH ^€N tCKHNH: CCXä.XHOTT NNOVßl 
N€JU C^^ßoX. 

^ OtON OTlX^CTHpiON: 

XH ^CN &^iN5cepoTßm 

NNOTß: ceep^Hißi eza)q. 

^ OvON OVCT^iJUNOC NNOVß: 

\ \ \ 

OCH ^€H fCKHHH: €pe OT^I JUJU^HHai 
&Hn: N^pHi N^HTq. 


* Aarons Stab, 

der ausschlägt, und 
die heilige Blume 
des Weihrauchs. 

* Alle sie weisen uns 

hin auf die 

wundersame Geburt, 
o Jungfrau Maria. 

+ Du hast unsere 

Seelen geschmückt, 
Prophet Moses, mit 
der Ehre des Heiligtums, 
das du geschmückt hast, 

des ersten Heiligtums, 

das Moses errichtete, 
Ort der Vergebung für 
die Sünden der Söhne 
Israels, 

* Er errichtete es 

in Herrlichkeit nach 
den Worten des Herrn 
und nach allen Mustern, 
die ihm offenbart! 

^ Es war im Heiligtum: 

Die Bundeslade innen 
und außen mit Gold 
belegt. 

^ Es war im Heiligtum; 

Eine Sühneplatte zwei 
Cherubim aus Gold 
überschatteten ihr. 

* Es war im Heiiigtum; 

Der goldener Krug und 
ein Maß Manna 
verborgen in ihm. 
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OvON 0V2vVXN*^ NNOVß: 
OCH 5eN tcKHHH: epe ni^ n^hBc: 
epovüJiNi ezüjc. 

4* OvoN ov^ovpH NNOVß: 
OCH 5eN tcKHHH: epe hikth^^jugühoh: 
eTCüJTn 5eN Tecjunf. 

4* OvoN ov&pnpi NceoiNovqi: 
OCH ^en fcxHNH: ev^(«?^eiut epoc 
THpoT: H2s:e ithi mIIicX. 

4* OvoN ov^ßüüT NTe JÖLa^poiN: 
XH 5eN tcxHNH: $^.1 eTa.qc|)ipi eßo2v: 
XOüpic ö'o New TCO. 

4* OvoN ovTpa.ne'^a. NNOTß: 
XH ^en fcxHNH: ttcdik Ntnpoeecic: 
XH e&pHi exojc. 

4* Oton ova.pxHepevc: 
XH ^en fcxHNH: eqeN^ov^oüov^i 
en^oji: exen NiNoßi NTe ni?^a.oc. 

5\.q^aiN^a)?^eju epoq: 

Nze nmjiNTOKp^iKüp: 

(y^cqo)?^! juju^iv: NNiNoßi Nie ni?^^iOC. 

4* Gßo2v&iTeN U^ipi^i: T^epi 

NbaiKIJU: aiNC0T€N niajOTOjODOTO)! 

JUJUHi: N%3iN0ßl eßo?v. 


«f» Es war im Heiligtum; 

Der Leuchter aus Gold, 
sieben Lichter 

leuchtend auf ihm. 

+ Es war im Heiligtum; 

Das goldeneWeihrauch- 
gefäß und in seiner 
Mitte auserwählte Aloe. 

+ Es war im Heiligtum; 

Eine Weihrauchblume, 
die das ganze Haus 
Israel aufnahm. 

«f* Es war im Heiligtum; 

Aarons Stab, 

der aufblühte 

ohne Säen und gießen. 

+ Es war im Heiligtum; 

Der goldene Tisch 
und die heiligen Brote 
auf ihm, 

^ Es war im Heiligtum: 

Der Oberpriester, 

der das Opfer erhob für 
die Sünde des Volkes. 

+ Wenn 

der Allmächtige 

den Wohlgeruch 

annahm, hob er die 
Sünde des Volkes auf. 

* Durch Maria, 

die Tochter Joachims, 
erkannten wir 

das wahre Opfer zur 
Vergebung der Sünden. 
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le 


+ Niju neeN3i(yc3iZi: 

iunT^iio NfcHNH: eT^.qce?^cü)?^c 

eßo?^: Nze ninpocfHTHc. 

•J* €poc: 

NX€ NICüüTn NT€ NIVp^iCpH 

eer: ^ivfi^cpHpi eju^c^oD- 

•!• JBiTMOKMeK eßoJv: 

ä€N nomf €t^om: iTepuHiscTiis 

iuiuoc: 5eN Ni^p^iCjiH eev. 

SLTjuovt ^eU^ipi^i: 

T^epi Nl(i)3iKm: 

ze fcKHNH jujuHi: Nie nöc C3iß3i(i)e. 

4* JÖLTCN t^lßOÜTOC: 

&izeN necKCNOTß 

eTc«)Tn mm necTovßo. 


SltcN 


nil2v3iCTHpiON: 

fn^ipeeNOc: 
Nie noüov: 


4* 

&i2^eN 

IC NixepoTßiJU 

ceep^Hißi ezüüc. 

+ JÖlTeN niCT^iJUNOC NNOTß: 

mm fTT^p^^NOc: neqKeo)! 

juju^iNN^i: mm üeNCüüTHp. 




^ Wer kann die Hoheit 

der Heiligtum 

beschreiben, die der 
Prophet schmückte? 

Als die auserwählten 

Lehrer der Heiligen 
Schrift sie sahen, 
staunten sie sehr. 

^ Und sie dachten nach 

und deuteten sie mit 
ihren tiefen Verstand 
aus der Heiligen 
Schrift. 

* Sie nannten Maria 

die Tochter Joachims, 
die wahre Heiligtum des 
Herrn der Heerscharen' 

+ Sie verglichen 

die Bundeslade mit 

der heiligen Jungfrau, 
und das auserlesene 
Gold mit ihrer Reinheit. 

* Sie vergiichen 

die Sühneplatte mit 

der heiligen Jungfrau 
und die Cherubim 
der Herrlichkeit 

überschattet sie. 

* Sie vergiichen 

den goldenen Krug mit 
der Jungfrau und 

das Maß voll Manna 
mit unserem Erlöser. 
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JölTeN NNOTß: 

&izeN t^KKXHci^i: necKe^ nMc: 

&I 2 ^eN ni 7 HlK^ÜK. 

♦I* SlVeN t^OTpH NNOTß: 
&i2^€N fn^ipeeNOc: necKTN^iJUODNON: 

&izeN Gjumnovh2v. 

4* SiTCN t&pwp* NceoiNOTqi: 

&ixeN to'icpti): 

necKeceoiNovqi eictoTn: 

&izeN Tecna^peeNiai. 

4* JÖLTeN ni(yß(i)T Nie äi^^pcüN: 


ncye ntc 

n^iöc 


in 




cpoq: 


NNOTß: 

n(i)iK: 


&iz:eN 
eT^iTecy 

^^iNTeqcüüf JUJUON. 

SiTeN t’i’P^TTe^^^ 

&izeN nmaiNep^(i)OT^i 
Ntnpoeecic: ?,ix€n nccowai jutllöc. 

+ SiTCN ni^ipxHepeTc: 
&izeN IleNCCDTHp: nia)OTU)a)OTa)i 
AiJUHi: Nx^iNoßi eßo?^. 

<^K\ ei^^qcNq en^üüi: 


NOTOTci^i eccyHn: e,izeN ni 






nOT 2 ^ 3 ^I 


wncNveNOC. 


«f» Sie verglichen 

den goldenen Leuchter 
mit der Kirche und 
die sieben Lichter 
mit den sieben Rängen. 

^ Sie verglichen 

das goldene Weihrauch 
gefäß mit der Jungfrau 
und seinen Wohlgeruch 
mit Emmanuel. 

Sie verglichen 

die Weihrauchblume 
mit Maria der Königin 
und ihren auserwählten 
Weihrauch mit 

ihrer Jungfräulichkeit. 

^ Sie verglichen 

Aarons Stab mit 
dem Kreuzesholz, 

auf dem mein Herr 
gekreuzigt wurde, 

damit er uns erlöse. 

^ Sie verglichen 

den goldenen Tisch 
mit dem Altar 
und das Heiligbrot mit 
dem Leib des Herrn. 

* Sie verglichen 

den Oberpriester 

mit unserem Erlöser, 
dem wahren Opfer zur 
Vergebung der Sünden. 

Der sich auf 

dem Kreuz erhob 
als angenommenes 
Opfer zur Erlösung 
unseres Geschlechts. 
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epoq: 

N^7Ä.eoc: 


4* 5\.q^(«?^€ju 

NX€ üeqiajT 

NT€ 

&IX€N t70?^70e2.. 

^ ffliqOTtt)N jU$po: 

junin^ip^iXicoc: ^^qi^iceo nJÖiX^iJu: 

eieq^ipxH NKecon. 

*h feßo?^&iTeN Ua^piai: 

Tjyepi Nl(i)2^KIJUt: 2^NCOT€N 

m^OT^CDOT^I JUJUHi: NX^^NOßl eßoX. 

'‘'anon au)N T€NTU)ßa: 

eepeNUjiujHi emi: &iTeH 

Nenpecßil: Nioiq juinimipa)juii. 


* Sein guter Vater 

nahm es an am Abend 
von Golgotha. 

* Er öffnete das Tor 


des Paradieses und 
brachte Adam wieder 
zur Herrschaft zurück. 

* Durch Maria die 

Tochter Joachims, 

erkannten wir das 
wahre Opfer zur 

Vergebung der Sünden. 

+ Wir bitten auch, dass 

wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem 

Menschenliebenden 
erlangen. 
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Goß€ tacN^cCT^cCIC 


Ceß€ tä^Nä^cmic 

Dieser Teil wird vom Auferstehungsfest bis zum El- 
Khamasin an den Sonntagen und an den jährlichen Tagen 
gesungen. Und nach El-Khamasin wird nur an den 
Sonntagen bis zum Ende des Monats Hatour gesungen. 

^ Jlsj AjLkall 

jjjIa ^ is\ ^ (Jlij jiubftäJl .kJj 



•f Nim ^€N NiNOTf: 

€T0NI JUUUtOK riöC: NOOK n€ 
JUUUHi: €Tipi N&^NOjCpHpi. 

*** SlKOTtüNa, NT€K2^0jU: 
€ß0X^€N NlX^iOC: 2iKC(l)t 

JUn€K?^3iOC: N&pHI ^€N n€K(i)(«ß(i). 

^ !5iK^eN3iK effiumeNt: ™i en^a)i: 
NtexM?v«)ca: im niMCTe mit 

^ SlK€p&JU0T N^N NK€C0n: 

Nte2veTe€pi3i: &tt)c NOTf 2^6 

\ 

KKimK ^KC(«t ^^ON. _ 

B 


TüüNq 

Nooq 

NT€ 


SVIlxc 

€ßoX^€N 

n€ 


neNNOTf: 

NHeOJUÜÜOTT: 

T3in3ip%H: 

NHeT^iTeNKOT. 


*i* Wer von den Göttern, 
gleicht dir o Herr? 
Du bist der wahre Gott, 
der Wundertäter. 

Du hast deine Stärke 
den Völkern gezeigt 
und erlöse dein Volk 
mit deinen Armen. 

«f» Du bist in die Hölle 
gefahren und hast 
die Gefangenen von 

diesem Ort befreit. 

Und hast uns die 

Freiheit wieder gegeben, 
ais einen guten Gott 
weil du auferstanden bist 
und uns erlöst hast. 

«(» Christus, unser Gott, 

ist von den Toten 
auferstanden. 

ER ist der erste 
der Auferstandenen. 
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+ SlqoTON&q 
junaiipHt eqzo) 


eU^ipi?.: 

Neju^ic: 

JUIWOC. 


«f» Er erschien zuerst 
Maria Magdalena, 

sprach mit ihr so und 
sagte: 


X£ VlK 1 KVl£ N^iCNHOV: 

ntot^€nü)ot: 
cenaiNaiV epoi Mjuaiv. 

5)ia Nze U^pi^i: NimeHTHc: 

nex 3 iC xe kihk^ ellöc: 

om N^ii nei^iqxoTOT n^iC. 


s' 

^ Ka.?.ajc ^€N OTJUeeJUHi: 
ÄC^coni ^CN ovqipoüov^: 
NX€ eH€eT Uacpia^: fwacvXacXiNH. 

^ eniJu&^T: ^€n $otm nt€ 
NICJißßJiTON: 3iCKtt)t OTCnOT^^H: 

mK Tmcmic jullöc. 

\ 

^ löicN^T €ni^vv€2voc: €q&€juci 
nitt)Ni: eqtt)^ eßo?^ eqs^O) jujuoc: 


jL£ a^qTCüNq qxH Kti. 


«(»Sagt meinen Brüdern, 

sie sollen nach Galiläa 
gehen und dort werden 

sie mich sehen. 

«(« Maria ging 
zu den Jüngern 
und verkündete ihnen: 
Ich habe den Herrn 
gesehen. Und er hatte 

ihr das gesagt: 

«(« In Wahrheit war das 

Kümmern der heiligen 

Maria die Magdalena, 
gut. 

«(« Am Sonntagmorgen, 
nach dem Sabbat, kam 
sie zum Grab um nach 
der Auferstehung 
des Herrn zu fragen. 

«(« Sie sah den Engel 

auf den Stein sitzen 
der sprach; „Er ist 
nicht hier; denn 

er ist auferstanden.'' 


♦I* Geß€ $3.1 TeNt(«OT N3.q: eNO)^ 
eßoX eN2^ü) wwoc: i£ KcmpcDovT 
Cü Ihc: li MKÜHK JiKCWf müom. 


^ Deshalb preisen wir 
Dich und singen: Heilig 

bist du, Herr Jesus 
Christus, denn Du bist 
auferstanden und hast 


uns erlöst. 
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Das Dephnar 


ca 


Das Dephnar wird gelesen 


jüa^l ij^ Ua 


+ 'Adam Hymne 

jil 

Llvljiij LiIaj ßj 

+ ffilJUt(DINI JUl3ip€N0T(D^T: 

NfTpac eeoT^iß: €T€ 4)ia)T n€ju 

tlojHpi: N€ü HmNeTü^i eeov^iß. 

Xepe N€ U^ipa: 
tfpojßni €eN€Cü)c: oHeT^iCjßici 

mn: niXo^oc. 

♦f** Watos Hymne 


«f Kommt, lasst uns 
anbeten: die Heilige 
Dreifaltigkeit; 
den Vater, den Sohn: 
und den Heiligen Geist. 

Gegrüßet seist Du, 
O Maria: du schöne 
Taube: Du hast uns 
Gott,: das Wort (Logos) 
geboren . 


Antiphonarium ( Dephnar): Griechisches und bedeutet ,3in kurze Geschichte“. 
Enthält eine kurze Geschichte und Verherrhchung für den Heiligen des Tages. 

^bV) jr 

A ..Ktl ^ ..1 ..-v cä] 


•• (^1 jll J 

1 ji*ll dÜ 

^ ii'j Vq\ 1 bll 

.ö^)ÄÜa]| ^ ^ vVoti ö^lj ö^lx-a 
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Watos Hymne 



+ JeNommT ju®itt)T n 4 .v 8 l»oc: 

N€ju neq^Hpi Ihc Ilxc: 

N€« IllTINi «HiDiK^iHTON: 

jr \ -\ I 

jfTpi^iC €OT NOJUOOTCIOC. 

f DCepe Ne cd f’^P^^NOc: 

fOTpO ««Hl NiJiHOINH: 
Xepe niyoTiyoT Nie neNveNoc: 

ÄpeZttiO NÄN «€««^« 0 ™?!' 


^ Wir verbeugen uns 
vor dem guten Vater 
und seinem Sohn Jesus 
Christus und 

dem Heiiigen Geist 
dem Tröster, 

der Dreifaitigkeit, die 
gieichen Wesens sind. 

«i* Gegrüßt seist du, 
du Jungfrau und wahre 
Königin .Gegrüßt sei 
die, die der Ruhm 
unseres Geschlechts 
ist, die uns Immanuel 
geboren hat. 


Und dann das Darauffolgende 
+ Ovoft ofaeJinic nt^n: 

^eN eHtef Uipii: epe $t nmnj.n : 

aiTEN Necnpecßa. 

+ Oton 0‘r«eTC€«N0c: 

N&pHi niKocjmoc: 

eßo?^ &iTeNnia)?^H?^: Nie foeoTOKOc 
eev tTT^p^eNoc: 

NCJU HIju.. 


«f* Wir hoffen durch die 

heilige Maria, dass Gott 
durch ihre Fürsprache 
sich unserer erbarme. 

<f* Jeder Friede auf 
dieser Welt kommt aus 
den Gebeten der Mutter 
Gottes, der reinen 
Jungfrau Maria und... 
(des Hl. den wir 
verehren). 
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Der Abschluss der Theotokien 





+ H6KNM Ö) üiNOTf: 
a^iNÄ ifiHni «mcuot: ceojy «u^ttju): 
NZ6 N6K«€Ta)€HaHT- 

+ IllT6?iTI?il «UOTNafflOT: 


C6HII NTOTK THpOT: HIKC^U) 
NTe $ioAi: ceocH N^i&peN nckB^iX. 

+ It iTHD nillm: 

NINOßl NT6 UfTXH: 

N^ii eeoTooNe/ eßo2v: uneKueo Il^iöc. 

^ WlNOßl ^ €T^I^T0T; 

n^öc NNeKepnoTJuevi: 

junept&oHK: cn^iInojuiI' 

^ Xe niieXuoNHC ^Kcoinq; 

fnopNH ^iKCOüt ^^oc: 


nicoNi 


eic^iOTiN^iJu: 


n^iöC 2iK€pH€qjU€TI. 



Deine Gnaden, 

mein Herr, sind ohne 
Zahl, riesengroß ist 
deine Barmherzigkeit. 

^ Alle Regentropfen 
sind bei dir gezählt und 

der Sand des Meeres 

sei immer vor deinem 
Auge. 

^ Wie viel eher noch 
sind die Sünden meiner 
Seele dir nicht verbogen, 
dir, 0 mein Herr. 

Der Sünden, 
die ich getan habe, 
0 Herr, erinnere dich 

ihrer nicht und rechne 

nicht meine Schuiden. 

Denn den Zöllner hast 

du erwählt, die Sünderin 
erlöst, und an den 
Verbrecher zur Rechten, 
0 mein Herr, hast du dich 
erinnert! 
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■€Q3') 

^4^ 


2 , 0 ) 


Ila^öc: 


•I- Und auch mich, 


nipcqcpNoßi: ju^iTc^ißoi NT^iipi: 
NOTJU€TÄNa^OlL 

Xe ju$juot: 

junipeqepNOßi ju^pHf: 
NTeqj^iCooq nt€cü)n^: 

Nze TeqilfTXH. 

4 * UmcooN <$>f. 
e^OTN eneKOTX^ii: ^ipiOTi Neju^iN: 
KKIK T€KJUt€T^V3ieOC. 


0 Herr, der ich 
ein Sünder bin, 
iehre Umkehr! 

Denn du willst den Tod 

des Sünders nicht, 
sondern dass er sich 
bekehre und seine Seele 

lebe! 

Bringe uns zurück 
in deine Eriösung 
und handie an uns 
nach deiner Güte. 


+ X{ NOOK ofmeoc: 

oToe, ju^^povT^ie/ON 

NX(*)?v€JU: N2^€ N€KJU€T(lj€Ne,HT. 
4* öj€Ne,HT ^2^poN THpen: 

Hoc OcNctop: 0T0& n^i n^n: 

KMK nCKNI^t 

*¥ Kipi junovjucTi: 

ü) ^ ncNNHß Fixe: 

€K€a)üüni ^€N T€NJUHt: 

€Küüa) €ßO?v €KZÜÜ JUJUOC. 

+ Xe T^^&IDHNH iNOK: 
tt MMOC N(«T€N: T&ipHNH 
miCÖT: txü) MMOC NeMCOTCN. 


+ Denn du bist gütig 
und gnädig. Lass 
deine Barmherzigkeit 

uns schnell erreichen. 

+ Hab Erbarmen mit uns 

allen, o Gott, unser 
Erlöser. Erbarme dich 
unser nach deiner 
großen Barmherzigkeit. 

< 1 * Gedanke dieser, 

0 Christus unser Herr, 

sei unter uns und sage; 

^ „Meine Frieden gebe 

ich euch; den Frieden 
meines Vaters 

hinteriasse ich euch." 
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JUOI mn NT€K8iipHNH: 
C€JUtNI t\KU NT€K&ipHNH: 

N€NN0ßl N&N eßoX. 



+ 0 König des Friedens 


gib uns deinen Frieden, 
gewähre uns deinen 
Frieden und vergib uns 

unsere Sünden. 


Xtt)p 


€ß0X 




NT€ ^.piCOßT CpOCI 


NN€CKIJU 0)3. €N€&. 

+ 6juju3iNoth?v neNNOTf: 
^€N T€NÜHt "Im: 
^€N noDOT NT€ rieqKßT: 
N€Jüt HimK m. 


\ \ \ 

•fNjeqcjuoT epoN THpcN: 

NTeqJOTßO NN€Na,HT: 

NT€qT2^Xfo NNI^Ü)Ni: 

NT€ NeNfVXH N€JU mtiCdiHA. 


+ Zerstreue die Feinde 

der Kirche, beschütze 
sie, damit sie für ewig 
nicht wankt. 

+ Immanuel, unser Gott, 

ist jetzt in unserer Mitte 

mit dem Ruhm seines 
Vaters und des Heiligen 
Geistes. 

Damit er uns aiie 

segnet, unsere Herzen 
reinigt und unsere 
seelischen und leiblichen 
Krankheiten heilt. 


+ JCNOTtO^T MMOK «) ÜXC! 

N€JU n€KI(OT N3.v3.eoc: 

N€jui ninN3. m: 


*i*Wir verbeugen uns vor 

dir, 0 Christus, 
zusammen mit deinem 
guten Vater und dem 
Heiligen Geist, denn 


2^€-3.KI- 3.KC(l)t ttJUtON 



(du bist gekommen) 
und hast uns erlöst. 
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'l>t NM N^N 

Abschluss der Lobpreis 



SAjUHN Kvpie €?i€HCON ( 7 x) 

+ ($>t N3.I N3cN. 

+ ($>t C(OT€iU epoN. 

+ ($>t coiuc epoN. 

+ ($>t 2^0T^T epON. 

+ ($>t ^€N&HT ^J^pON. 

+ 5Anon ^a.n€K?ia.oc. 

+ 5Anon ncKn^^accm. 

+ Ha.&iU€N €ßO?i ^€N N€N2£a.2£I. 

+ Ha.&iU€N €ßO?i&ac OT&ßCON. 

+ 5Anon N€K€ßia.iK. 

+ Tioc eeoc nook. 

+ 5ANNa.&t epoK. 

+ Xe (a.Ki )acKca)t Won. 

+ XeiuneN^iNi ^€n neKOTS^a^i. 

+ Ovoa NCNNoßi Na^N eßo?^. 

Heilig, heilig, heilig Herr Gott Sabaoth. 


•)• Amen, Herr erbarme dich (3x) 

0 Herr, erbarme dich. 

^ 0 Herr, erhöre uns. 

^ 0 Herr, sieh auf uns. 

•f 0 Herr, schau auf uns. 

0 Herr, begnade uns 
Wir sind dein Voik. 

Wir sind deine Schöpfung. 

^Schütze uns vor den Feinden. 
^ Bewahre uns vor der Teuerung. 

^ Wir sind deine Knechte. 

^ Du bist Gottes Sohn. 

Wirgiauben an Dich. 

^ Du 'bist aekommen und 

hast uns erlöst 

+ Gewähre uns deine 

Eriösung. 

^ Und vergib uns unsere 
Sünde. 

(Agpeya Seite 35) 


Vater unser im Himmel.... 



[l 4* 


*** bist auferstanden 
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- ^xoc niß t 

Montagsepsali 



4 . ^ 


New 


NaNJcN^^i 


N(yo 


N(yo: 
NOß^: 

ce&(üc cet(«0 T: juH^iöc Ihc 

•f Bon NißfN eoNizoc: 

Te n^^öc Ihc: oton OTCHqi Nioiq: 
ecpcü^T wniz^izi. 

4* ^e vjip 3i?vHeü)c: kk 5 \ o \ ew^iajü): 

N&pHI ^eN NICllHOTi: 

New &i2[eN mmi 

*h ÄIK€0C T^.p Nlß€N: 

eTa^vpa^Na^q ceepiue^^eTa^N: 

^€N niNOJUOC THpq. 

•l*^p€ (3>t XHi AinoTAAeo €ßo?^: 

epe neqp^^N eev: 

^€N pCÜOT NCHOT Nlß€N. 

+ ^eo^ ew^i^o): 

nu NeKweTOjeN&HT: 

nipeqt&3^n wwhi: «) ü^^öc Ihc. 

ne Gww^^nothX: fipocfH wwhi 
ni^^HN NTe TKON^: 



«f Tausende und 
Abertausende, Myriaden 
über Myriaden iobpreisen 

und verherrlichen dich, 
0 mein Herr Jesus. 

Jeder der sagt, mein Herr 

Jesus, ähnelt einem 

Schwert, das den Feind 

zu Boden streckt. 

«i* Denn wahrhaft wurdest 
du erhöht im Himmel und 
auf Erden. 

Alle Gerechten, die Gott 

wohlgefälligen, sinnen 
über alle Gesetze nach. 

^ Und Gott ist aiiezeit 
anwesend vor ihnen, 
und sein heiiiger Name 

ist stets in ihrem Munde. 
Riesengroß ist deine 

Barmherzigkeit, 

0 gerechter Richter, 

0 mein Herr Jesus. 

Gott ist Emmanuel, 
die wahre Speise, 

der Unsterbiiche, der Baum 
des Lebens. 









Montagsepsali 



•fOoDovt €^ovN &a.poi: 
Nä^XOTICiUtOC THpov: 

NTä.&()DC NTä.t^OV: Alirä^öC IhC. 

Ihc ne n^öc: 

Ihc ne n^iNOTt: 

Ihc ne T&e?^nic: 

NNIXpiCTaNOC. 

K.ATA KOT!KI KOT!Ki: 

TeNipi juineKJuieTi: 

TeNtcoov juneKpgiN: (o Ihc. 

4* ^ 0 ) 1 X 1 NißeN ei&üDOT: 

«a^pcNX^^T ncüdn: 

\ 

iiacpeNTOTßo nn€n&ht: 

€^OTN €Cj)p^iN jUtllöC. 

Ujipe $p3iN 

^(«ni N^pHi 

NTeqepovcüiNi 
ä€N n€Np(i)JUI €TC2^äOTN. 

Hiju va^p ^€N 

eioNi wiioK Höc: neoK ne $t 

eT?pi N&3iN(yC|)Hpi. 

+|jU2iptt)on 2i?vHett)c: 

\ _ — \\ 

to Iljiöc Ihc: nc« IleKitüT NiJieoc: 

NC« IlinNi m. 


Aillöc: 

\ 

n 5 ht€n: 

epoN: 

NINOTfj 






«{* All meine Sinne trachten 
danach ihn zu loben und zu 
preisen, meinen Herrn 

Jesus. 

+ Jesus ist mein Herr, 


Jesus ist mein Gott, 
Jesus ist die Hoffnung 
der Christen. 


Selbst im kleinen Dinge, 
gedenken wir deiner 
und loben deinen Namen, 
0 mein Herr Jesus. 


*i* Alle unsere Fehler lasst 

uns ablegen und reinigen 
unsere Herzen im Namen 

des Herrn. 

Der Name des Herrn sei 

in uns, möge er uns 
erleuchten in unserem 
inneren Wesen. 


«{* Wer gleicht dir, o Herr, 
unter den Göttern? Du bist 
der wahre Gott, der Wunder 
vollbringt. 

Wahrhaft gesegnet bist 
du mit deinem gütigen 
Vater und dem Heiligen 
Geist, 0 mein Herr Jesus. 
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+ €N 2 i(i)€NC 0 T€Nq: 

ne ncKp^iN eev: üü II^iöc Ihc 

♦f Ili&iHß jujuHi: Hie 


NCiuiaiN: 

itlleKKjüT: 

^a.poK: 

na.^Hpi: 


a^pi OTNaii 

^eN T€K«€TOTpO. 

+ Pcuq rji.p 

eToi jujuteope 

x€ NeoK ne 
^NOK 3^lic|)OK itCpOOT. 

+ CeiojoTNOT &aipoK: 

Nze Ni%€poTßijut: 

New Hicep^icfiw: ce^N^iT epoK kh , 

J eNNä.T epoK itJUHNi: 
&ixeN niJu^iNepa)tt)OTa)i: 

TeNfici eßoXäeN neKctow^: 

New neKCNoq eiT^iHOTT. 

+ TwnoXovi^ NißeN: 

ei ^eN niNowoc iHpq; 

n^htot: 


WWON 

X 


&?vl 

X 

qieNooüNT epoK. 



^ Kostbarer Wohlgeruch ist 
dein heiliger Name, o mein 

Herr Jesus. 

^ Du wahres Lamm Gottes, 

des Vaters, erbarme dich 

unser in deinem Reich. 

*i* Denn der Mund deines 
Vaters hat für dich Zeugnis 
abgelegt, indem er sprach: 

"Du bist mein Sohn, heute 
habe ich dich gezeugt." 

«{• Du bist umgeben von 
den Cherubim und den 
Seraphim und sie können 
dich nicht schauen. 

*{* Wir aber schauen dich 
jeden Tag auf dem Altar 
und nehmen Anteil an 
deinem Leib und deinem 

kostbaren Blut. 

«{• Aller Segen, der dem 

Gesetz innewohnt, 

beinhaltet nichts dass dir 
ähnlich wäre. 









1 * 0 ^) 
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niiüNi 


MHi; 


+ ne 

eeN^ia)eNCOTeNq: €i\ nipcojui 
NetyoüT: fjuineTeNT^iq ^iqtyonq. 

+ ?Ctt) HKH &tt)N fNOV: 
\ \ \ \ \ 
jun^iKüNi NTeqepoT(i)iNi epon: 

^CN neNpcDJUi eic^i^oTN. 

NNCNfTXH: 

nepoTü)! nn€n&ht: 

n€ ncKp^iN cot: o) II^iöc Ihc. 

+Ö9 nicy^cN&oHq: oToa, m\Hj: 

niJUHUj nnm: w Ilirö Ihc. 

NNOTTeN&: 

nie HixepoTßiJu: 

(j) W(i)c (jj^cTtcjDOT: juü^iöc Ihc. 

+^N3i8,a)Tn Hie $pH: 

Nejut niio& ^CN noTCHOT: NeoK le 

HOOK ne; NeKpojuni jun^iYJUOYNK. 




«f Das ist der wahre Perle, 

der einen hohen Preis hat 

und für den der Kaufmann 
alles verkaufte, um sie zu 

erwerben. 

Überlasse uns nun diese 

Perle, damit sie auf uns 

scheine und unser inneres 
Wesen erleuchte. 

«f Der Schmuck unserer 
Seelen und die Freude 
unserer Herzen ist dein 
heiliger Name, o mein Herr 
Jesus. 

^ Du bist voller Mitleid 

und Freundlichkeit und 
voll großmütiger Gnade, 

omein Herr Jesus. 

Die Cherubim erheben 
ihre Flügel und preisen 
und verherrlichen dich, 
0 mein Herr Jesus. 

Sonne und Mond werden 
vergehen zu ihrer Zeit aber 
du bleibst Derselbe und 
deine Jahre werden niemals 
enden. 
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1*0^) 


^eN OTJueTq^cipoüOTO]: 

^iKpiKI 


NT€ T€KJÜi€T^i^^ieOC: 


\ \\ 


jUiUHi: 


NNICfHOTI :m en€CHT ^^ipON. 

+ &ÜJC CHim 
OTO?, Npeqt$^^^pi: 

aiKepeepaineTiN: NNeNOjtONi iHpov. 

♦f e^pHi exa)N: 

(0 n^iöc Ihc: ^cn 0Tß^i?v mKHi: 

Nie TeKueil^^ieoc. 


\ \ 


NOT&HT 


&0 N^pHi n^htcn: 

eqcoTKDN: 

eepeNCJUoY epoK: cd II^iöc Ihc. 
+J't&o epoK: ü) n^iöc Ihc: 

^pi OTH^iI muM 

^en TeKJueioTpo. 


Durch das Wirken deiner 

Güte senkten sich 
die Himmel herab, und du 

kamst hernieder zu uns. 

«{* Als ein wahrer Arzt und 
Heiler hast du all unsere 

Krankheiten geheilt. 

«f Blicke auf uns, 
0 mein Herr Jesus, 
mit dem barmherzigen 

Auge deiner Güte. 

«{• Erschaffe in uns ein 
reines Herz, damit wir dich 
loben, 0 mein Herr Jesus. 

«i* Ich bitte dich, o mein 
Herr Jesus, erbarme dich 
unser in deinem Reich. 
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4* ^OmON ^N^^NOtDOTf: 

etnpoccTXH: ju^ipeNCJUOT 

enip^iN: nt€ II^iöc Ihc. 


^ X€ 
tolla^öc 


T€NN3iCJUOT 

Ihc: n3^&ju€n 


X 



5€N 


nCKp^iNl X€ 3^N€p&€XniC €pOK. 

Gep€N&(l)C €pOK: N€JU riCKKMT 
N3^v3^eoc: N€jui UmtAK cot: 


Z€ (3iKl) 3iKC(t)t JUJUON. 


«f* Auch wenn wir uns 

immer zum Gebet 
versammeln, lasst uns den 
Namen meines Herrn Jesus 
preisen. 

«f Weil wir dich, o mein 
Herr Jesus, preisen, rette 
uns durch deinen Namen, 

denn wir hoffen auf dich. 

«f Sodass wir dich loben, 
mit deinem guten Vater 

und dem Heiligen Geist, 
denn du (bist gekommen) 


^ KoIK n^iTpi K€ Tlii): K€ 31^10) 

ÜN^iTi: Ke NTN K€ A\: K€ IC TOTC 
€mKc Ta)N €mm ^iJuhn. 


und hast uns erlöst. 

<{• Ehre sei dem Vater, dem 
Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und in aller Zeit 
und in Ewigkeit. Amen. 
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+ 

f x X X 

o€0T0Ki3i junee/oov - hxoc 

Montagstheotokia 

Während Adam noch 
trauerte, gefiel es Gott, 

ihn zurückzubringen in 

seine Führerrolle. 

«i* Aus der Jungfrau 

strahlte er im Fleisch, 
ohne Menschliches zu 
tun, bis er uns erlöste. 



«i* fSmkKÜ €TI€qOi: N€JUKai&N&HT: 

Nze nöc: ej^iceoq 

€T€q^pXH. 

+ SiqojM c(i)MMiK(i)c: eßo^v^en 
tn^ipecNoc: ^l^N€ cnepju^i NpcDJUi: 
^aiNT€qC«)t WJUON. 


ß 


^ eH€T^q€p&^?v Moc: nu 

ni&oq: ^lC^I™(t)^lCIc: Höc. 

+ Xe ^6N OT^OjM: tN^OpOT^OjM: 
nii NeejUK^&N&Hi: New neqi^&OM. 

4* ffiiqajeN&HT hm Döc : 

e/iTCN TeqjueiMipüjjui; 

NKecon: kic npeju&e. 

4* SXq^a^i coiJua^TiKoic... 


.f* Eva, versucht 
von der Schlange, wurde 
vom Herrn verurteilt. 

«f» Denn in reichem Maße 
will ich deine Mühen und 
deine Seufzer vermehren. 

«f* Gott fühlte Mitleid, und 

wegen seiner Liebe zur 
Menschheit hat es ihm 
gefallen, sie wiederum zu 
befreien. 

<f* Aus der Jungfrau... 
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4* 




Y 

iii?i07oc: 


eTiqficip^: iq^wm nahten: 
KHHKV cncqtoov. 


junoDOT: 


NOTtyHpi 


juju^ET^iTq: NTOjq juneqicDT: 
€Ct)N2ie,JU€N. 

*h SXq^ati cajjmatTiKOJC... 


X 


+ |;IlJä.qNiT ä€N NißiX: 
juirpocpHTiKON: eniJUTCTHpioN: 

NT€ 6jUMN0TH?i. 


+Nx€ HciHic: 

niNijyt junpocfHTHc: 

€eß€ ct)3ii 3iq(i)(y eßoX: 
eqxo) jujuoc. 

4* Xe ^eTjuici hkh nov^e?^ov: 


aivf NOT(yHpi: c|)HeTepe 

Teq^ipxH: %h &izeN leqN^i&ßi. 


«f Jesus Christus, das 
Wort, das kam und 

Fleisch angenommen 
hat, lebte in uns und wir 
haben seine Herrlichkeit 
gesehen. 

^ Wie die Herrlichkeit 

des einzigen Sohnes 
vom Vater, so gefiel 
es ihm, uns zu erlösen. 

*i* Aus der Jungfrau... 


Jesaja schaute 
mit den Augen 
des Propheten 

das Geheimnis 

des Emmanuel. 

^ Deshalb hat der große 

Prophet gerufen 

und verkündet indem 
er sagte: 


Ein Knabe wurde uns 
geboren, ein Sohn wurde 
uns geschenkt. 

Auf seinen Schultern 


ruht die Herrschaft. 
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+ <|)t ttlH€TX0p: N€^OTCIiCTHC: 

OTO mj^eXoc: 

NT€ niNI^t ^^CO^NI. 

4* CU)JUMIKU)C... 


+ oToa 


0) n^€NOC 

NNipa)juti: 


juenpe niKocjuoc. 

\ 

^Ü)CT€ 

NTeqf: 

juneq^Hpi 

JUJU€NpiT: 

NH€eN^ie/t 

epoq: 

eepoTüüN^ 0)^1 

€N€&. 

[ÖlT^pO 

epoq: 

e,IT€N T€qjU€T(y€N&HT: 

owb ^qompn 


JUH€q2£Ct)0I 

Tcfoci. 

*h coiJua^TiKoic... 




^ Der allmächtige Gott 

und der Engel 

des höchsten Rates. 

«fAus der Jungfrau... 


^ Juble und sei froh, 
0 Menschengeschlecht, 
Denn Gott hat die Welt 
so sehr geliebt. 

Dass er seinen 
geliebten Sohn 

hingegeben hat für alle, 
die an ihn glauben, 
damit sie ewiges Leben 
haben. 

Denn er hat gesiegt 
durch seine 

Barmherzigkeit und 

uns seinen allmächtigen 
Arm gesandt. 

*i* Aus der Jungfrau... 
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r 


+ ^HCTOjon: 


ctiHCN^iq^on: 
ON qNHOT. 


♦I* Ihc rixc ni?^o^oc: 
ei^iqfic^ip^: ^en ovuew^ißi: 

2iq^(i)ni NpüDJUi NTeXioc. 


*l*Uneqz:a)a) 

0 T 2 ^€ 

UU 


juneqeo)^: 

\ 

juneqcpcDpz: 

ncwot; 


OTCpTCIC notüjt: 

OT&TnocT2cCic Nomi: OTnpoconoN 

notü)t: NTe ni2vo^oc. 

4* SiqO)?^! C(l)mTIK(l)C... 

Xepe BHe?^€€Ju: ino^^ic 

HHinpo(|)HTHc: eHCTmec Iljcc 

N^HTC: niM&ß^ NÜlSiM». 


* Er, der ist und 
der war, er, 
der gekommen ist, 
er wird wieder kommen. 

Jesus Christus 
das Wort, hat Fleisch 
angenommen, ohne sich 

zu verändern und 
wurde ein vollkommener 

Mensch. 

«i* Ohne Änderung 

seines Wesens, 

oder Vermischung 
oder Trennung jeglicher 
Art, gemäß der Einheit. 

^ Denn er ist von einer 

Natur, eine Substanz 
und eine Person, denn 
Gott ist das Wort. 

«{»Aus der Jungfrau... 


«(« Gegrüßt seist du, 
Bethlehem, die Stadt der 
Propheten, wo Christus, 
der zweite Adam, 
geboren wurde. 
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♦f tmK NTeqj^ieco nSVX^iJui: 
ni&OTiT NpoDJui: ni €ßo2v^€N Jimi: 


enm^p^iXicoc. 

\ 

\ 

Om 

Nieqßo)?^ 

eßo^: 

NT^inOCf^iCIC 


«cfjuoT: 


NeoK 

om&i: 

XN3iT2iCeOK enK2i&I. 


4* 

\ 


jujuoq 

Nze 

\ 

cl)Noßi: 

\ 

^iqep&OTO 

^10)^1 

N^Hjq: 


Neu 


N2^€ ni&WOT WIIXC. 

•J* COJmTIKOJC... 

NißeN 

0T0& ceepxtt)peTiN; 

Ni 2 i^^e?voc: ev» enovpo n^c. 

Gto)^ eßo?^ evzo) jujuoc: 
ze OTüüOT i)m NHejfei: 
ju<5>t Ncju OT&ipHNH &iz:eN niKa^&i: 
NeJU OTfiU^it NipCÜJUI. 

Xe ^iqßüüX eßoX: 

MHiziNi eejUHf: ^^q^coTeß 
^€N 0T2^a)K: NtJU€T2^3i2^I. 


H 



^ Um Adam, den ersten 

Menschen, geformt aus 
staub, zurückzubringen 
in das Paradies. 

«i* Und ihn Loszusprechen 

vom Ratschluss des Todes, 
der besagt: „Adam, Staub 
bist du und zum Staub 
wirst du zurückkehren." 

^ Denn wo die Sünde 
in Fülle ist, da ist 
die Gnade Christi 

in Überfülle vorhanden. 

«f Aus der Jungfrau... 


«i» All ihr Seelen, jubelt 
und singt mit den 
Engeln, und preist 
Christus den König. 

Verkündet und ruft, 

Ehre sei Gott in der Höhe 
und auf Erden ist Friede 
bei den Menschen seiner 
Gnade. 

^ Denn er hat 
in Vollkommenheit 

die Trennwand zerstört 
und die Feindschaft 

vernichtet. 
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+ Siqct)«)^ junic^i 
NT€ 

N€JU 6m: ^iq^iITOT Np€JU&€. 

c})H€T^iqju^icq UAu: 

^€N eß^iKi nä^iTi 2^: K^iT^i nc^ixi 
JUHI3iVV€X0C: H€NCÜ)p IhC. 

SXq^ati cajjuiatTiKtt)c... 


+ Ototcoini n€ 
eqojoün ^€n niomiNi: 

&3iN3iVV€?vOC NOTOÜINi: 

€T€p 8 /TjUN 0 C epoq. 

•f^niOTÜÜINI a)3ii: €ßO?v^€N 

^^I?vic 2 iß€T juici: 
iininpoXpojutoc. 

♦i* Si rimN^i cot: 
N€&CI ^€N Ä^TlX: 

nie/TJUNoXoc eev: 

^lq^I NTeqKTO^ip^i: JunNevju^iTiKON. 
•f SiqTüüNq NX€ Ä3iTi2i: 
nie,‘irjuNo2iOc 
^lq^I 

JUnNCTJU^iTIKON. 


eev: 

NTeqKTO^ip^i: 



«f Er hat zerrissen T 


das Urteil der Sklaverei, 
Über Adam und Eva 
und hat sie befreit. 

«f Er wurde für uns 
geboren in der Stadt 

Davids als unser Erlöser, 
Jesus, wie vom Engel 
verkündet. 


*i* Aus der Jungfrau... 


Gott ist Licht, 

er bleibt im Licht, und 
die Engel des Lichts 
singen ihm zu Ehren. 

«f Das Licht hat 
ausgestrahlt von Maria, 

und Elisabeth hat 
den Vorläufer geboren, 
«i* Der Heilige Geist 
erwachte David 

und sprach: ''Erhebe 
dich und singe, 
denn das Licht hat 
aufgeleuchtet." 

«i* Da erhob sich David, 

der Psalmist und 
Heilige, und nahm 
seine geistliche Harfe. 
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S)iq&(t)X €t€KKXHCI3i: 

nHi NT€ 3iq&(i)c 

a^qep&TMNOc: ef^Tpia^c eev. 


«i» Er ging zur Kirche, 

das Haus der Engel und 
sang zum Lobpreis der 
heiligen Dreifaltigkeit. 



IlöC 


X€ 


ju^ipcqi 


^€N 

€N€N3iT 

N2^€ 

X 


n€KOTtt)iNi: 

€OT(l)INi: 

ncKN^ii: 


NNH€TC(«OVN JUIJUIOK. 


üiomiNi 


Cj)H€T€pOT(l)INi: €p(l)JUI NlßCNl 

CONHOV 

cniKocjuoc. 

+ Sira 

eniKocjuoc: 

8,IT€N T€KJU€TJU^ip(jDJUi: 

JitKTHClC 

THpc: 

iteKziNi. 


SVKCCOt 


€ß0X^€N 


3.K€p 

* X X 

Npejut&e: 


^€N NIN3iKe/I NT€ CpJUlOT. 

+ ffiiKt tiKti juninN^.: 

NT€ t^€T(yHpi: 

€N2,(1)C CNCJUOT CpOK! 

N€JU N€K3iVV€X0C. 

4* SLq^g^i C(t)JUi3^TiK(t)C... 



Er sprach; "In 
deinem Licht, o Herr, 

werden wir das Licht 
schauen. Lass deine 
Gnade auf jene kommen, 

die dich kennen." 

«i* Du wahres Licht, 
das jeden Menschen 
beleuchtet, der in 

die Welt kommt. 

Du bist in 

deiner Menschenliebe 
in die Welt gekommen 
und die Schöpfung 
jubelte bei deiner Ankunft. 

Du hast unseren 
Vater Adam aus 
die Unterwelt erlöst 
und Eva verschont von 
den Fesseln des Todes. 
Du gabst uns den 

Geist der Kindschaft, 
daher preisen wir dich 
mit deinen Engeln. 

«f* Aus der Jungfrau... 
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C « 1 . 

*h Der Adam Lobsch 



4* 

Tip 

€TAtt)A€ß: 

oToe, 

\ 

NpeqepNoßi: 

Nai(yx€JUtxojut 

X XX 


eca^xi: 

X XX 

juncTaiio limd.. 



^ ^ 33iAaiJU 


n€Niü)T: 

ni(i)opn 


No^ijutio: 

\ 

ä€N N€NXK 



niSvHJUlOVp^OC. 

4* ^iT€N ncofNi TCN^opni 

juju^t: ^qoTüDJU Nze 
€ßoX^€N noTT^& junitytyHN. 

5)iq? &iX€N n€N7€N0c: 
N€ju t^THcic THpc: NX€ nicp^i^i: 
NT€ ^JUOT N€JU HT^iKO. 

4*" GßoXe,iT€N U^ipi^: 

feeoTOKoc: ^iTT^iceo N^2i3iju: 
€T€q3ipXH NK€COn. 

4* Ic NI0Tpa)0T €T^0CI: 

N€ju CoXojuodn: 

eTepeiTJUNoc epoc: e^tT^iio hkc . 


«(* Meine schwache und 
sündige Zunge ist nicht 
fähig, von deiner Ehre 
zu sprechen, o Maria. 

«I» Adam, unser Vater, 
das erste Geschöpf aus 
der Hand Gottes, 
des Schöpfers. 

Auf den Rat Eva's 

hin, unserer ersten 
Mutter, aß Adam von 

der Frucht des Baumes. 

«f So kamen zu den 
Menschen und der 
gesamten Schöpfung 
die Verdorbenheit 
und die Herrschaft 
des Todes. 

*1* Durch Maria, die 

Mutter Gottes wurde 
die Macht Adams 
wieder hergestellt. 

<{• Die zwei erhabenen 
Könige, David 
und Saiomon, besingen 
und ehren sie. 








110 


Der Adam Lobsch 






4* 


X 

HinpOCpHTHC: 


CA’jLI 


\ \ \ 

enecT^iio: aiqjuoTt epoc: z€ fß^Ki 

NT€ C|>f. 

■*■ CoXo«ö)N 2 i 6 on: 

ni€KK?vHCiaiCTHC: ^€N niZtO NT€ 
Ni2^(i): jutn^ipHf eqm jutjutoc. 

Xe T^iCODNI T 3 i^Ct)€pi: 

eH€T2^HK eßoX: niceoi Nie 


N€&ßüüc: oT^iptomT^i ne. 

^ Nm^ipeeNoc iHpov: 

JUeNpe niTOTßo: NT€T€N(l)(Dni 


N^epi: NOHeoT Ua^piL 
+ OTHI €ßO?i&ITOTC: m€MOC 


ßßi&iojui: z:ijui 


\ \ 


jutnejuieo eßo?^ üHöc. 

^ 33 inon mn 

eopeNojaiajNi 


&iTeN 

\ X 


NOTn^cppHci^: 

leNTtoßei: 

eTNa^i: 

Ninpecßi?.: 



<i* David der Prophet 

sprach von ihrer Ehre 
und nannte sie die 

Stadt Gottes. 

Und auch Salomon 

der Kohelet, sagt 

folgendes im Hohen 
Lied; 

Meine Schwester und 
meine vollkommene 
Braut, der Duft 
deiner Kleider ist 

ein Wohlgeruch. 

^ Und all ihre 
Jungfrauen, liebt die 
Reinheit, um Töchter 
der heiligen Maria zu 
werden. 

Denn durch sie 
finden alle Frauen 

Gefallen vor dem Herrn. 

Wir bitten auch, dass 

wir Barmherzigkeit 

durch deine Fürsprache 

bei dem Menschen - 
liebenden erlangen. 










Dienstagsepsali 




111 



- [Iyoc ni7 



I 




*^ SlJUOT ^a.pON JllCt)OOT: 

0) neNNHß Ilxc: ipiommi epoN: 
^eN TeKJueoNOTt eTÖ'oci. 


^ Komm heute zu uns, 

Christus unser Meister, 
leuchte über uns mit 
deiner erhabenen Gottheit. 


Ompn €^pHi €2 ^(ün: 
N&JtitoT: nt€ n€KnN 2 c eer: 

JUn^tp^tK^vHTON . 

*i* NTa.c3.2ii: N&a.NK0‘jr2ii NTa.io 

eeße n€Kpa.N eev: 

0T0& €TCJUa.p(jüOTT. 

*i* ($>a.i CTa.qö'iwoT: 

^€N pOJOT NNiWhi: NH€ÖT NTa.K: 
€T^on &I216N niKa.&i. 


«f* Sende uns diese große 
Gnade des Heiligen 
Geistes, des Trösters. 

«i» Sodass ich mit großer 
Ehrerbietung über deinen 
heiligen und gesegneten 
Namen sprechen möge. 

«f* Dieser ist es, 

der gepriesen wurde 
von den Mündern 
der gerechten Heiligen, 
die auf Erden lebten. 


Ha .1 cTcoipeju eßo?^: 

\ \ 

5€N NITOIOT N^a.q€: 5€N OT&KO N€JU 
OTißi: 5€N 0T2ia.q ncaa 0Ta)2i€ß. 


^ Von jenen Wandernden 
in den kahlen Gebirgen, 
bedroht von Hunger, 
Durst, Frost und Kälte. 


*h GT€p5a.€ €T&€2i&a)2i: 

0T0& €T6'iAAKa.&: Ka.Ta. nca .211 


iina.T?voc: ni^nocTo?voc. 

n€Kpa.N cot: 



w na.öc Ihc €T^on ncoot NNa.^t: 

^€N N0T&021&621 THpOT. 


Sie litten Not, 
bedrängten und 

misshandelten wie der 
Apostel Paulus sagte. 

Aber dein heiliger 

Name, o Herr Jesus, 
stützte sie in all ihren 
Leiden. 
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«i* ücKp^iN eev: 

w n^iöc Ihc: 

€eNO&€iut «iutajov: 

^€N NOVe^^IlJflC THpOV. 

i^eoq €T^on nojov: 

NOTTpOCtlH N(«N^: 

NNOT'lJfTOCH: NCJU NOTCüüJU^i CVCOn. 

Heoq €T^on noiot: 

\ \ \ 

NOTJmOTiUI JUiUaiOT NOIN^: 

ec^jOTvK 5€N TOT^ßaißi €&ot€ nießio). 

*h SiT^a^N^ipi epoq: 

^Ä.p€ nOT&HT OTNoq: 

NT€C$ipi €ßO?^: NX€ TOTK€pCÄ.p^. 

*h S!lT^^.Ncat!KI epoq: 

^Ä.p€ nOTNOTC Ö'lOTOlINi: 

NT€q^€NÄ.q enö'ici: Nxe noTKe&HT. 


«i» Dein heiliger Name, 
o Herr Jesus, 


rettete 

aus all ihren Nöten. 


sie 


<f* Für sie war er eine 
lebendige Nahrung, die 
ihre Seelen und ihre 
Körper nährte. 

Für sie war er ein 
Brunnen lebendigen 

Wassers, süßer als Honig 
in ihrem Mund. 


«i» Wenn sie über ihn 

hörten, jubelten ihre 
Herzen, und ihre Leiber 
blühten auf. 

«F Wenn sie ihn 
aussprachen, wurde ihr 
Geist erleuchtet, und ihre 
Herzen stiegen hinauf zu 
den Höhen. 


Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen.( S. 62) 


?VoinoN 
efnpoceTXH:. 


^.N^^.NOaJOTt^ 


Äo^at IlatTpi.... Ke ntn.. .. 


^ Auch wenn wir uns 

immer zum Gebet 
versammeln, .. 

«f* Ehre sei dem Vater, 
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eeoTOKi^i iinee/oov iinv - 


Dienstagstheotokia 


IllOC^^OiU NT€ neN^OT^OTl 

T^na^pxH AineNcaift nTa^!Kpo 
AineNTOTßo: ne Ua^pia^ t^^^pö^Noc. 

0H€Ta.cjuici Na.N: 


*i* Die Krone unseres 

Stolzes, das Haupt unserer 
Erlösung, die Festigung 
unserer Reinheit, ist die 
Jungfrau Maria. 

*i* Die für uns Gott das 


ni2vo^oc : $HeT^.q^üüni 
Npüüjui: eeße nenovz^ii. 


Wort geboren hat, der 
Mensch wurde zu unserer 
Erlösung. 


UeNeNcat epeqeppoiiui: 

Nooq ON ne (3>t* ^eße $a.i a^cjua^cq: 

\ 

ecoi juna.peeNoc. 

*i* ^6'oci N2£e t^i$Hpi: 
NTe necz^iNepßoKi: necz^iNJUici on: 
OTa^Tca.2^1 Woq ne. 


*i* Und nachdem er Mensch 
wurde, ist er auch Gott, 
weshalb sie ihn geboren 
hat als Jungfrau. 

*{* Erhaben sei das Wunder 

ihrer Schwangerschaft, 
und ihre Geburt ist nicht in 
Worte zu fassen. 


Xe Neoq ^€n ncqoTti)^: 
N€ju nfjuait juIlcqitMT: 
N€ju IlinNai cot: 

a^qi aiqc(t)t jujuon. 


*i* Denn aus seinem 

Willen, aus der Freude 
seines Vaters und 
des Heiligen Geistes ist 
er gekommen und 
uns erlöste. 



OTNI^t TT€ nOlOT NT€ T€na^pe€Ni^ 
Ua^pia^ tn^^P^cNoc: eH€T!KHK eßo?^. 


*i* Erhaben sei die Ehre 

deine Jungfräulichkeit, 
o Jungfrau Maria, 
du Vollkommene. 
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*i* ^p€2£€iu &juot: Ilöc ^on Ncjue: 

NOO T€ t^OKi: 

ÖH€Tai kKtt)ß N3.T €pOC. 


«{* Du hast Gnade gefunden 

und der Herr ist mit dir; du 
bist die Leiter, die Jakob 
sah. 


GcTa^!KpHOTT &I!K€N 
ecö'oci €&pHI 


niKat&i: 

eT$€: 


epe Nia^TT€?^oc: nhot enecHT &ia)TC. 

I'Ieo ne ni^^HNi 

€TÄ.qNatT epoq n!K€ Uojtchc: 
€qiuo& 5€N niocptMiut: 

OTO& NÄ.qpajK& a^N. 

^T€ $a^i ne n^wpi 
€Ta.q^a)ni ^en T€N€Xi: 

june nixpcoiu nt€ TeqjueöNOTt^ 


pa)K& jmnecoijua.. 


i'ioo Te fKoi: 
junoTt^^poziepoc a^peTa^oTO €ßo?v: 
NOTKa^pnOC NÜÜN^. 


*i* Fest auf die Erde gesetzt 
reicht sie bis in den 
Himmel, und die Engel 
stiegen darauf herunter. 

Du bist der Busch den 

Moses gesehen hat. In 
hellen Flammen stand er 
und wurde doch nicht 
verzehrt. 


*i* Das ist der Sohn Gottes 
der in deinem Schoß gelebt 
hat, das Feuer seiner 
Göttlichkeit hat deinen 
Leib nicht verzehrt. 


*i* Du bist das Feld 

das nicht gesät wurde, 
und doch hast du 
die Frucht des Lebens 
hervorgebracht. 


fieo ne ni^&o: 

cTa^q^onq Nxe la)CH$: a^q!K€JUi 

niJua^pxa^piTHc: eq&wn 5€N TeqiUHt. 


*i* Du bist der Schatz, 

den Josef kaufte, 
und er fand die Perle, 
verborgen in seiner Mitte. 


SLq!K€Jui üeNcoiTHp: 

IhC 5€N T€N€21I: ^p€i($Oq 


eniKocjuoc: ^a^NTeqcait jujuon . 


*i* Xe Nooq ^€N neqovo)^... 


*i* Jesus, unser Erlöser, 

weilte in deinem Schoß; 
du hast ihn für die Welt 
geboren, damit er uns 
rettete. 

«i* Denn aus seinem 
Willen.. 


^11 [| 
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Xepe 

twa^CNOTf ’• 


X 

NT€ 

Nia^TT€?^oc: 

Xepe 

X X 

X 

tC€iUN€ : 


n&IO)!^ NT€ NinpO$HTHC. 


tXepe eH€Ta^c!K€Jui &iuoT: 

Ilöc ^on N€JU€: 

tXepe eH€Ta^c6'i nt€ nia^TT€?^oc: 
Ai$pa^^i juniKocjuoc. 


tXepe 

iU$p€qe^.iUlo 
5C€p€ ÖH€TaiCJUTT^ai 

2£€ eJU^lT jullxc. 


eH€T^.CJUllCl: 
wnieiTTHpq: 
iiJuoTf €poc: 


tXepe 

juncoif nSSiXa^jui 
Xepe 


eHeTa^cft 
N€ju Gtä.: 
eH€Ta^ct^ft 


JU$p€q^Ä.N^ NOTON Nlß€N. 



Xepe 


NNH€T0N5 

NOO 

n€ €T€NT(«ß& 


ohcot: 

THpOTl 

ililo: 


Ä.pinp€Cß€TIN €2^a)N. 

*i* Xe Nooq ^€N neqoTCD^... 


Gegrüßet sei 
die Mutter Gottes, 
der Jubel der Engel, 
gegrüßt sei die Keusche, 
die Verkündigung 

der Propheten. 

Gegrüßt seist du, die 
die Gnade gefunden hat, 
der Herr ist mit dir; 
gegrüßt seist du, die die 
Freude der Welt vom 
Engel angenommen hat. 

*i* Gegrüßt sei die, 
die den Schöpfer alles 
Seienden gebar, gegrüßt 
sei die, die würdig war, 
Mutter Christi genannt 
zu werden. 

«f Gegrüßst seist du, 

die Adam und Eva 
Erlösung brachte, 

gegrüßt sei die, die den 
Vater aller gestielt hat. 

«F Gegrüßt sei die 

Heilige, die Mutter alles 
Lebenden, wir bitten 
dich, spreche für uns. 


«i* Denn aus seinem 
Willen.. 
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«i* ^p€^^lN oTj^i: 

tNia^Tq jujuo: 

w tnÄ.pe€Noc eev: oto& iUiUÄ.CNOTt. 

Heju niJUTCTHpioN: 

€Toi N^$Hpi: €TÄ.q^a)ni N^Hf: 
eeße neNOTXÄ.1. 


*{* Wenn jemand nachsinnt 

über dich^ o Heilige 
Jungfrau und Mutter 
Gottes; 

*i* Und über das Geheimnis 

voller Wunder, das in dir 
gelebt hat zu unserer 
Erlösung. 


^NatX^^piwq Jut€N: eeße 
ti^A€T^.TC^.2^I iUJUOq: quatTOTNOCTCN 


€n^a)i: eoTS^iNep&TJUNOc. 


*i* So würde er verstummen, 

denn er kann es nicht 
in Worte fassen, und lässt 
uns zum Lobpreis erheben. 


Geße 

\ 

NT€ $H€TOI 

Np€q€pn€eNÄ.N€q: €Toi Noveo npHf. 
*h ni?^oToc T^.p €ton5: 
NT€ ($>t €T^.q? enecHT 

efNOjUtOC: &I2^€N TTTCWOT NClN^.. 


fjueTNi^t: 

\ \ 





«I* Wegen der Größe 

des Wunderbaren, 

des Wohltatenspendenden. 


*i* Denn das lebendige 

Wort Gottes für den Vater, 
ist herabgekommen, 

um das Gesetz auf dem 
Berg Sinai zu übergeben. 


S!iq&tt)ßc NT^^e: itniTcwoT 

\ 

5€N OTXpeiUTC: N€JU 0T5CÄ.KI 

\ 

N€JU OTTNO$OC: N€JU OTCÄ.pÄ.eHOT. 
^ßO?^&IT€N 

NT€ &^.Ncat?i^ITTOc: Natqfcßoj 


5€N OT&of: NNH€TO&l CpÄ-TOT. 


fieoq ON a^q? enecHT exo): 
niTcwoT n?^otikon: 5€N 

OTJU€Tp€JUpÄ.T^: N€JU OTJU€TJUÄ.ipa)JUI. 



*i* Er bedeckte den Gipfel 

des Berges mit Rauch, 
Finsternis, Nebel und mit 
Stürmen. 

*i* Im Schall der Posaunen 

belehrte er das Volk, das 
da stand in großer Furcht. 

Er ist auch auf dich 
herabgekommen, du 

sprechender Berg, der voll 
Demut und menschliche 
Liebe ist. 
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*i* Oto& on 

^lq6'Ic^^p^ N^Hf: ^€N oTiueTacT^ißf: 

NOTCJcp^ N?^OVIKH. 

HoJUOOTCIOC N€iUÄ.N: eCXHK €ßO?^: 

\ \ X \ XX 

eOTON NTÄ.C JUIJUÄ.T NOT'lJfTXH NNOHpa^. 

«^S!lqo&I eqoi NNOTfi ^€N $H€N^.qoI 
jujuoq:oTO& a^q^aini Npoiiui: nt€?^ioc. 

NT€qßaj?i eßo?^: 
JU^^.p^^T^TaJJUl^^ NS!i2iatJui: 

OTO& NTeqcaift JU$H€Ta^qTa^KO. 

*h i^Teqa^iq wno^^iTHc: 

N&pHi 5 €n ni$hoti: NT€qT^.ceoq 

€T€q^.pXH: Ka^Tat neqni^t ^Na^i. 

Xc Neoq ^€N ncqoTtt)^... 


€ 

hTa^IO NtTT^^P^CNOC: 

OTatTcat!Ki AlJUloq ne: a.($>t OTa^^c: 

a^q? a^q^oini n^htc. 

*h ($>H€Tajon 5€N niOTOiiNi: 

XX X 

NatT^5tt)NT epoq: atq^oini 5 €n 

T€CN€Xi: JUe N^ßOT. 

*h üia^oNatT epoq: nia^Tfo«)^ epoq 
^Ua^pia. jua^cq: ecoi wnacpoeNoc. 


*i* Und so hat er Fleisch 

angenommen von Dir^ 
und wurde, ohne sich 
zu verändern, 

ein sprechender Leib. 

«i* Wesensgleich mit uns, 
und vollkommen, 

hat er auch eine 
vernunftbegabte Seele. 

Er blieb Gott, 

wie Er es ist, und 
ein vollkommener Mensch. 

*i* Um die Sünde des Adam 

zu tiigen und jene zu 
retten die verioren sind. 

*i* Und machte ihn 

zum Schuldner im Himmel 
und führte ihn wieder zu 
seiner Herrschaft zurück, 
gemäß seiner großen 
Barmherzigkeit. 

*i* Denn aus seinem Willen.. 


*f* Die Ehre der Jungfrau 

ist unaussprechlich, denn 
Gott erwähite sie, er 
kam, und wohnte in ihr. 

Er, der in unnahbarem 

Lichte wohnt, lebte in 
ihrem Schoß, neun 
Monate iang. 

Maria gebar den 
Unsichtbaren, den 

Unendlichen, und blieb 
doch Jungfrau. 
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va^p ne nicDNi: 

cpHCTa. Äa^NiHX: na^T epoq 
ea^T^a^Tq: eßoX&i ottcdot. 

«^ ^T€ anexix Npojiuti: 

6'o& epoq enTwpq: €T€ $a.i ne 
ni?^070c: ni eßo?^^eN ^iojt. 

5\.q? a.qö'ica.p?.: 

eßo?^^eN fna^peeNoc: a.ö'ne cnepjua. 
Npüüjui: ^aiNTeqco)t jUiuoN. 

Xe Nooq ^eN neqom^... 


*i* Dies ist der Fels, den 

Daniel sah; er war aus 
einem Berg geschnitten. 


Niemals berührten ihn 

Menschenhände, denn er 
ist das Wort des Vaters. 

Er kam, und wurde aus 

der Jungfrau inkarniert, 
ohne Menschliches zu 
tun, bis er uns rettete. 

«i» Denn aus seinem 
Willen.. 



^pe^coni NOTK?^a.Xoc: 
NT€ niTOTßo: 0T0& nktjuii?^?^ion: 
NT€ niNa.&t. 

*h I'IopeoXo^oc: nt€ NeNiof cot: 
0) tceiUNe iUJua.cNOTt: 

€TTa.iH0TT Aina^peeNoc. 

«fXe ^pejuici Na^Ni ni?^OTOc: 

üeNccop Ihc: a^q? a^qocof waaon. 


*i* Du wurdest ein Zweig 
der Reinheit, ein Gefäß 
des Glaubens; 

*i* Für die Orthodoxen, 

unsere heiligen Väter, o 
keusche Mutter Gottes 
und hochgeehrte 

Jungfrau. 

*i* Denn du hast für uns 
Gott das Wort geboren, 
unseren Retter Jesus, er 
kam und erlöste uns. 


Xc Nooq ^€N ncqoTO)^... 


*i* Denn aus seinem 
Willen.. 
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I'Ieo ejua^T juniOTCDiNi: 

eTTa^IHOTT AlJUa^CNOTf: 

a^peqa^i ni?^OTOc: ni^x«ipiToc. 


Du bist die Mutter des 

Lichtes^ die hochgeehrte 
Mutter Gottes, die 
den unbegrenzten Logos 
in sich getragen hat. 


U€N€Ncat epe JUl^.cq: 

\ \ \ \ 

Ä.pio&i epeoi iunÄ.pe€NOc: 

\ 

5€N &Ä.N&a)C N€iU &Ä.NCJUOT: 
T€n 6 'iCI iUiUO. 


Nachdem du Ihn 
geboren hast, bist du 
Jungfrau geblieben; mit 
Hymnen und Segnungen 
verherrlichen wir dich. 


Xe Neoq 5€N neqoTO)^. 


«f* Denn aus seinem 
eigenen Willen.. 


IliXüüß^ 


Der Adam Lobsch 




fep€ hTvAc Nca^p^: 

N3^^€pniN0iN juuuo: (i) fn^ipecNoc 

cot: OTO& JUJU^iCNOTt. 


Xe ^pe^ojni NovepoNoc: 
juB^.ci?^iKON: M^HeTOTq^ii iujuoq: 
&i2£eN Hixepovßiju. 



Welch lebende Zunge 

kann über dich meditieren, 
o heilige Jungfrau und 
Mutter Gottes. 

Denn du wurdest zum 

königlichen Thron, des von 
den Cherubim Getragenen. 
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JUOUO 

X€ 

X X 


GNNa^^€pjuia^Ka^pi7iN: 

NpHf: 

^pcö'ici €NICj)TCIC: 


NOTHpON €TCa^n^(t)l. 


*h Ceep^juteT? itnepa.N: 

^eN NißeNi to f^poAiiTTi 

eoNecüüc: oto& ojuta^T jullocc. 


*i» Auf welche 



können wir dich selig 
heißen, die du über die 
höchsten der 

vernunftbegabten Wesen 
erhoben wurdest. 


*i» Dein Name wird in allen 

Generationen erwähnt, o 
du schöne Taube und 
Mutter Christi. 


*h OTNoq itjuto Ua.pii: tßoiKi oto& 

tjUta^T: X€ C|)H€T ^€N HeijUHpi 

ce&(«c epoq. 


^ Freue dich o Maria, 
Dienerin und Mutter, 
denn ihn, der in Deinem 
Schoß ist, preisen die 
Engel, 


*h Oto& WiocepoTßiJut: 

ceoTüü^T itjutoq k^ioic: N€jut 
WicepacC()iju: OTJueTacTjuoTNK. 

GTeppmi^iN 5 €n NOTTCNe,: 
2s:€ cpaii ne noTpo nt€ noioT: 

Cl)H€Ttt)?iI JU$NOßl JUniKOClAOC: 

neqNi^t nn^iI. 


«f* die Cherubim beten 
ihn an und die Seraphim 
ohne Ermüdung. 

^ Sie bewegen 
die Flügel sprechend: 
„Das ist der König 
der Herrlichkeit, der 
die Sünden der Welt 
trägt gemäß seiner 
großen Barmherzigkeit." 


51non &(«n 

€ep€N^3i^NI 

&IT€N 

NTOTq JUiniJU3iip(l)JUI. 


T€NT(«ß&: 

€TN3ii: 

Ninpccßi^: 


«f* Wir bitten auch, dass 
wir Barmherzigkeit 

durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen_ 
liebenden erlangen. 
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- i-I^coc B^cTOC JXiK 

Mittwochsepsali 



♦ ^ 



Ua^poTOTNoq NTOTe€?vH?v: 
N!£€ NH€TK(l)t IlöC: 

NHCeJUHN eßoX NCHOT NlßeNl 

^eN ojute?^eTH itneqpa.N eoT. 

Ne Ni^^HN eTa.qca.2^1 
eeßHTOTl N2^€ ni&TiUNOXOC 
erpHT ^2 ^t€n Niqoi 
itjutüüOT: ertKä^pnoc eq^^HK eßo?^. 


*(* Sie sollen jubeln 

und glücklich sein, 
all jene, die den Herrn 
suchen, und 

die fortwährend seinen 
heiligen Namen anrufen. 

*(* Dies sind die Bäume 

von denen David 
der Psalmist sprach, 
denn sie sind an 
Wasserbächen gepflanzt 
und bringen 

vollkommene Frucht. 


jfqoi jujuaiOT ne üeNcaiTHp: 
IleNöc Ihc Ilxc: 

NH€eN3.^(oni €TJUHN €poq: 

CeNa^OJN^ N!K€ TOT'lJfTXH. 


Cefcßa) NÄ.N 5€N NiTpÄ.$H cot: 

NINiqi NT€ ($>t* 

€öp€N^(Oni €NOI NNa^HT: 

e^OTN enicoiNT eTa^qea^Juioq. 


«I* Dieser Wasserbach ist 

unser Retter, 

Jesus Christus unser 
Herr, und die Seelen 
jener, die in ihm sind, 
werden ewig leben. 

«(* In den heiligen 

Büchern wird uns 
gelehrt, wie der Geist 
Gottes sein und das wir 
Erbarmen mit 

dem Geschöpf haben, 
die er geschaffen hat. 
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Ovoa, ON 


«^^lC^,€l €ßO?v €N€&: TTCa^Z^I 


«nico$oc: ni^nocTo?voc. 

€Tatqcat!Ki eeßHTc: 
N!K€ ni^nocTO?iOC eev: €T€ $a.i ne 
nipa^N NOT!Kati: nt€ IleNöc Ihc Ilxc. 


«I* Und die Liebe höret 

niemmer auf, nach 
der Rede des weisen 
Apostels Paulus. 

«(* Die Liebe, von der der 

heilige Apostel spricht, 
ist der Name der 
Erlösung unseres Herrn 
Jesus Christus. 


G^a)n a.N^a.NJU€Np€ nipa.N 

NOT!Kati: NT€ IleNöc Ihc Ilxc: 
\ \ 
NT€N€p niNa.1 N€JU N€N€pHOT 

^a.N!KajK AiniNOJUlOC Twpq eßo?^. 

^ßo?^&iT€N t^cena^HT: 
a^qtjua^t SLßpatatjm: 

eepe ($>t xa)i?^i epoq: 
N€ju N€qa.TT€?^oc eeT. 

^ßo?^&iT€N t^cena^HT: 
a.qNO&€iu N2^€ ^(«T nieiUHi: 

€ßo?v&ai niKTN2^iNoc eöNa^^T: 
CTa^q? äpHi €2i€N Co2^ojuai. 


«I* Wenn wir den Namen 

der Erlösung, den 
unseres Herrn Jesus 
Christus lieben, und 
Barmherzigkeit aneinander 
ausüben, erfüllen wir das 
ganze Gesetz. 

«I* Aus Barmherzigkeit 

gefiel es Abraham, Gott 
und seine heiligen Engel, 
als Gast aufzunehmen. 


*1* Aus Barmherzigkeit 

wurde der gerechte Lot 
aus den Drangsalen 
gerettet, die über Sodom 
kamen. 


^ßo?^&iT€N t^cena^HT: 

a^qep nejun^a^ KopNH?vioc: 

eepeqö'i junißa^nTicjua^: 

^€N JUnCNKÜT ÜCTpOC. 


*1* Aus Barmherzigkeit 

wurde Cornelius für 
würdig befunden, durch 
die Hand unseres Vaters 
Petrus, getauft zu 
werden. 
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^€N 


lc 2 s:e 

NIXpHm 


TCNOi 

NT€ n^^IKOCiUtOC: 


JUiUtON NTa^N N&?^I ULULi^r: 
€ep€NTHITOV MiUt€eNa.HT. 

OvON NT 2 .N Wni^Nä^JUHi: 
niiu^ip^^ipiTHC eeN^i^eNcoveNq: 
nipa^N €T&o?^x €eiut€& nwov: 
NTe IleNöc Ihc Ilocc. 


«(* Auch wenn wir Not 

leiden an den Gütern 
dieser Welt, und wir 
nichts anzubieten haben 
als Almosen; 

*(* Besitzen wir trotzdem 

die wertvolle 

und kostbare Perle, 
welche der süße Name 
voller Herrlichkeit ist, 
der unseres Herrn Jesus 
Christus. 


*i* ^^üjn ^cN^^iNjuovN epoq: 
^eN neNpojjui eTc^^^ovN: 
qN^i^iiTeN Np^iju^io: 

^a.NT€Nt N& 3 .NK€X(« 0 VNI. 


Wenn wir Ihn in 

unserem tiefsten 

Inneren behalten, wird 
er uns reich machen, so 
dass wir auch anderen 
geben können. 


^^IXpHiU^. ^.N NT€ KOCJUOC: 

€eNÄ.CINI €T€NKa)t NCOIOTI 

K‘k‘kK $NO&€JU NT€ NeNlJfTXH: 
5 €N eiU€?^€TH iun€qpÄ.N eeT. 

Ä.N^Ä.NepiJfÄ.^^iN: 
iUÄ.p€NXOC 5€N 0T&?^0X: !K€ IleNÖC 
Ihc Ilxc: ^pi oTNa^i N€iu NeNiJfTXH. 

*i* Ila^Tpi K€ Tiw: K€ 

^IN€TJU^^Tl: Ke NTN K€ K€ IC TOTC: 
eWNa^C T(ON €WN(ON ^iUHN. 


«(* Wir bitten nicht um 

die Reichtümer dieser 
Welt, sondern um die 
Erlösung für unsere 
Seelen, indem wir 

seinen heiligen Namen 
anrufen. 

«I* Und wann immer wir 

singen, lasst uns zärtlich 
sagen: unser Herr Jesus 
Christus, erbarme dich 
unserer Seelen. 

«i* Ehre sei dem Vater.... 
Jetzt und immer.... 
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«i* THpoT nt€ nii$hot?: 

cez^tt) NN€mKa.piciuoc: 

!K€ NOO T€ W$€: 

€T^On &I2^€N 

NT€ 

T€ Ua^piat tn^p^cNoc: 

\ 

niJUÄ.N^€?^€T €TTOTßHOTT: 

NT€ niNTJU$IOC NK^.e^^pOC. 

JÖL$I()DT €ßO?^^€N T$€: 

Mn€qX€iUt $H€TONI UlUlO: 

«iqoTüüpn aneqiuoNo^eNHc: 

? «iqG'ic^ip^ eßoXN^Ht. 


ß 

SiTcat!^! N&atNTa40 eeßHf: 

W NT€ $t* 

NOO n€T€p€ $jua^N^(oni: 


X X 


NNHCTOTNOq THpOT N^Hf. 


*¥ All die himmlischen 

Heerscharen künden 
von deinem Segen, 
denn du bist der zweite 
Himmel auf Erden. 

*(* Das Tor zum Osten ist 

die Jungfrau Maria, das 
reine Brautgemach für 
den puren Bräutigam. 


*¥ Der Vater sah vom 

Himmel und fand keine 
deinesgleichen. Er 

sandte seinen Einzigen, 
kam und wurde durch 
dich inkarniert. 


*¥ Sie sprachen voller 

Ehrfurcht von dir, 
o du Stadt Gottes, denn 
du bist der Lebensort 
allen Glückes. 


HiOTpaiOT THpOT NT€ nKÄ.&i: 
ceiuo^i 5€N neoTOiiNi: 

OTO& NI6ÖNOC ^€N n€$ipi: 

w Ujcpij. emT 



*(* Alle Könige dieser 

Erde wandeln 

in deinem Licht und 
die Nationen in deiner 
Herrlichkeit, O Maria, 
du Mutter Gottes. 
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*i* Ceepjua^Ka^pi^iN jujuo: 

\ 

N!K€ NITeN€Ä. THpOTl 

T€NOT(jü^T jui$H€Ta^p€ii$oq: 

T€N€p&OTO 6 'lCI AlJUOq. 


+ SVcplCOT ZOT^T €ß 0 X^€N TC|)€: 

iiAn€q 2 s:€Jui c|)H€toni mmo: 
a^qoTcopn iineqjuioNo^eNHc: 
r a^q^'ica^p^ eßo^N^Hf. 


«i* I'iöO T€ fß^Hni €Ta^CI(jüOT: 

N^.N: 
oTci^: 

NT€ niJUONOV€NHC NNOTf. 

^$i(«T epTexNiTHC epo: 
^IlinNai €öT ? €z^(o: 

OTZ^OiU NT€ $h€t 6 'oci: 

eöNa^ep^Hißi epo Ua^pia^. 

*h Xe a^pex$o Aini^?^HeiNoc: 
N?iOVOC N^Hpi NTe $I(«t: 

eojuHN eßo?v eNe&: 

a^qi^ a^qcoTTeN ^en NeNNoßi. 


OHeTÄ-cepcTJUiiueNiN 
«niJUOTN&ÜÜOT NTe fTT^P 


*¥ Jede Generation 

nennt dich selig^ auch 
wir verbeugen uns vor 
dem, den du geboren 
hast und erhöhen ihn. 


*¥ Der Vater sah vom 

Himmel und fand keine 
deinesgleichen. 

Er sandte seinen Einzigen, 
kam und wurde durch 
dich inkarniert. 



*(* Du bist die lichte 

Wolke, die uns geführt 
hat zum Tau des 
Kommenden, zum 

einzig gezeugten Gott. 


*¥ Der Vater hat dich 

geschaffen und der 
Heilige Geist kam über 
dich und die Kraft 
des Höchsten hat dich 
überschattet, o Maria. 

*h Denn du hast das 

wahre Wort geboren, 
den Sohn des ewigen 
Vaters, der gekommen 
ist, um uns von unseren 
Sünden zu erlösen. 
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+ 5Vcj)IC0T ZOV^T €ßoX^€N TC|)€: 
iin€q2s:€jui c|)H€toni itiuio: 
a^qo^copTT jun€qjui0N07€NHc: 

r a^qö'ica^p^ eßo^N^Hf. 


2 ^ 


OTNI^t ^^P 

€T^.K€JUllT^^^ jujuoc 0) S'a^ßpiH?^: 
nia^w€?voc Juq^^l^€NNOTql: 

€p€ n€K&0 ^OTO pa^^l €ßO?v. 

*h SiKepcTiAJUieNiN N^.N junik$o: 
NT€ $t €T^.q? ^^.pON: 

Ä.K&I^€NNOTqi iuUÄ.piÄ.: 

t^^.pe€Noc Na^Te(«?i€ß. 

Xe X€p€ eH€ejU€& n&juot: 


0T0& 


IlöC 


^on 


a^pez^ijui 




Nejue: 


not&juot: 


OTHNa^ eqoTa^ß eöNHOT ez^co. 

Ot2^ojui nt€ $H€t6'oci: 
eöNa^ep^Hißi epo U^lpl^l: 
Tepa^iuici iii$h€öt: 

TTCOjp JUniKOCJUOC THpq. 

S!l$Itt)T !KOT^T... 



*(* Der Vater sah vom 


Himmel und fand keine 
deinesgleichen. Er 

sandte seinen Einzigen, 
kam und wurde durch 
dich inkarniert. 


*¥ Groß ist die Ehre, 

deren du würdig bist, 
o Gabriei, du Engel der 
Botschaft, dein Gesicht 
strahlt vor Freude. 

*(* Denn du hast uns die 

Geburt verkündet von 
Gott, der zu uns kam 
und du hast Maria, 
der reinen Jungfrau 
die Botschaft gebracht. 

*(* Indem er sagte: 

"Gegrüßt seiest du, 
o voii der Gnade, 
der Herr ist mit dir, du 
hast Gnade gefunden, 
der Heiiige Geist wird 
über dich kommen." 

*(* Denn die Kraft des 

Höchsten wird dich 
überschatten, Maria, du 
wirst den Heiligen 
gebären, den Retter der 
ganzen Welt. 

*h Der Vater... 
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Ot^ä.1 junÄ.pe€NiKON: 

€TÖ(0&€JU JUn€N?vaiC jui$oot: 

€öp€N€p€T($OJUIN: 

Ntö€OTOKOc Ua^piac. 

Geße $H€Ta^TJUia^cq Na^N: 

5€n eßa^Ki N^iatTiX: 

üeNccjüTHp Ihc: oto& Ilxc üoc. 

SumojiNi Ni?^a.oc THpov: 
NT€N€piUa.Ka.pi7IN jujuoc: 

atC^ojni jujua^T: 

OTO& juna^pöCNOc evcon. 

Xepe N€ 0) tna.pe€NOc: 

ÖHCTTOTßHOTT Na.TTa.KO: 

€Ta. ni?vovoc NT€ $i(ot: 

? a.qö'ica.p^ €ßo?iN^Ht. 

Xepe niKTJUti?^?^ioN: 

ria.Ta.S'Ni oto^ eTcooTn: 
NT€ Tena^poeNik itJUHi: 
0T0& CTZHK €ßO?V. 

Xepe nma.pa.2Licoc: 
nXo^ikon NTe U % c : 

c|)H€Ta.q^(i)ni itJUta.&CNa.T 

NrDL2ia.ju: eeße rDL2ia.ju ni^opn 
Npoojuu. 


*(* Ein jungfräuliches Fest 

lässt heute unsere 

Zungen, die Mutter 
Gottes, Maria loben. 


*(* Für ihn, der für uns in 

der Stadt Davids geboren 
wurde, unser Retter Jesus 
und Christus der Herr. 

*(* Kommt herbei, all ihr 

Nationen, auf dass wir sie 
preisen, denn sie wurde 
beides, Mutter und 
Jungfrau. 


*(* Gegrüßt seiest du, oh 

Jungfrau, du Reine und 
Unversehrte, das Wort 
des Vaters kam und 
wurde durch dich 

inkarniert. 

*(* Gegrüßet seist du, 

auserwähltes Gefährt das 
ohne Makel ist, gemäß 
deiner wahren und 

vollkommenen 
Jungfräulichkeit. 

*(* Gegrüßet sei das 

Paradies, das für Christus 
steht. Er wurde zum 
zweiten Adam, um den 
ersten Menschen, Adam, 
zu retten. 
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4* Xepe ni€p72.CTHpioN: 
NTe tiueTov^ii N^iT^üjpz: 

NTe Ni^vcic eT^cV? eriXK «ivcon: 
5eN OViUeT^cTjUOVZT. 

•J* Xepe nimN^€?^€T: 

eTce2vCü)2v 5eN oveo npHf: 
NTe niNVJU^ioc jujuhi: 
eT^cq&üJTn etiueTpüjjui. 

+ Xepe niMiJfvxoN: 

iuß^iToc NTe t$vcic: 

eTe «ne nixpwiw NTe TeqiuteeNOTt: 
püJK& N&Xl NT^cC. 

•J* Xepe tßojKi OTOg, tiuta.T: 
fna^peeNoc ovog, T$e: 

eHeTa.cqä.1 caiJua^TiKODc: 

$HeT&ixeN Nixepovßiiut. 

4* >)eN Nä.1 TeNp^.^! TeNepiJf^.^^iN: 

Neju Ni3.77e?^oc eev: 

^eN ovee^^H?^ eNxoj Woc: 

xe OTOiOT ^eN NweTÖ'oci 

Neju ov&ipHNH &i2£eN niK^i&i: 
Ne« ovt^t ^eN Nipojiuti: 

xe 7a.p N^Hf: 

Nze $HeTe ct)(jDq ne niwov eNe&. 


*(* Gegrüßet seist du, Ort 

der Vereinigung der 
ungeteilten Naturen, die 
sich vereinigt haben, ohne 
sich je zu vermischen. 

*(* Gegrüßet sei das 

vielfältig geschmückte 

Brautgemach, für den 

wahren Bräutigam, der 
sich mit der Menschheit 
vereinigte. 

*(* Gegrüßet sei der 

lebendige und natürliche 
Dornbusch und das Feuer 
seiner Göttlichkeit 

verbrannte nichts von 

ihm. 

*(* Gegrüßt sei die Magd 

und die Mutter, die 
Jungfrau und der Himmel 
die in sich das Fleisch 
trug, ihn, der auf den 
Cherubim thront. 

*(* Deshalb jubeln 

und singen wir 

mit den höchsten Engeln 
indem wir voll Freude 
rufen, „Ehre sei Gott in 
der Höhe." 


*(* „Und Friede auf Erden 

den Menschen seiner 
Gnade, denn bei ihm, der 
in Ewigkeit verherrlicht 
ist, hast du Gefallen 
gefunden." 
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«^ SX^IOJT !KOT^T... 


*)* Der Vater sah... 


+ 0 TNi^t tt€ TTTa^io iiUa^pi^: 
n^ipg^NHcov: x€ 3^c€jun^3^ N^(«n 
€poc: jucpt niXovoc. 

($>H€T€p€ NI3iVV€X0C:€p&0t 
^3iT€q&H: fn^ipecNoc: 

qa^i ^a^poq ^€N t€CN€2s:i. 

bö'oci eriixepoTßiJu: 

cTa^iHOT €Hic€pa^i$iju: 

a.c^(oni NOT€pi$€i: 

\ \ If X 

junioTa^i €ßoX^€N jfTpia^c. 

03.1 T€ IXHiUt: TnoXiC 

AiIleNNOvt T€: epenovNoq nt€ 

NHCeV THpOT: ^on N^pHI N^HTC. 
51 $l(t)T XOV^T... 


*(* Hoch erhaben ist Maria 

über den Heiligen^ denn sie 
ist für würdig befunden 
worden ihn zu empfangen^ 
Gott das Wort. 

*(* Den einen^ den die 

Engel fürchten^ hat Maria 
die Jungfrau in ihrem 
Schoß getragen. 

*(* Sie ist erhoben 

über die Cherubim 
und hochgeehrter als die 
Seraphim^ sie wurde zum 
Tempel des Einen^ 
der Anteil an 

der Dreifaltigkeit hat. 

*(* Sie ist Jerusalem^ 

die Stadt Gottes, 
die Freude aller Heiligen 
wohnt in ihr. 

*(* Der Vater sah... 


*(* Die prächtigsten 

Völker, die in Dunkelheit 
und Todesschatten 

sitzen. Über sie, 
ist das herrliche Licht 
aufgegangen^^^^^^^^^ 




jf73.XlX€3. NT€ 
NH€T&€JUCI ^€N 

N€JU T^Hlßl 


NieeNoc: 

nx^Ki: 


OTNI^t NOTCjülNI 3.q^3.l NCOOT. 
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«i* ($>t ($H€eiuoT€N jujuoq: 

^€N NH€ÖT NTa^q: J.qÖ'lCJ.p^ ^€N 

tna^pecNoc: eeße $h€T€i$(on NOTZ^a^i. 


*(* Gott, der in seinen 

Heiligen ruht, wurde zu 
unserer Erlösung durch 
die Jungfrau inkarniert. 


*i* 5 ViUtt)iNi acpi^($Hpi: 

&(jüC e€?vH?v ^€N OT^?vH?vOTi: 

&IZ^€N na^lJUTCTHpiON: 

€TaiqOT(jüN& N3.N €ßO?i. 

*i* Xe nia^Tca^p?. a.qö'ica.p^: 

OTO& ni?vovoc ^^q^ö^^l: 

nia^Ta^pXH ^.qep&HTc: 

nia^TCHOT a^q^coni OTxpoNOC. 


*(* Kommt, seht, staunt, 

preist und besingt voll 
Freude das Geheimnis, das 
uns offenbart wurde. 


*(* Das Geistige nahm 

Fleisch an, und der Logos 
wurde Mensch. Er, der vor 
jedem Anbeginn war, 
begann und er, der vor 
allen Zeiten ist, trat in das 
Zeitliche. 


+ ^I^lT^T^l&oq ^l‘j^2£€iU2£tt)iuq: 

epoq cena^T epoq: 
TT^Hpi JU$t €TON^: 

^lq^(jü^l N^Hpi NpOJJUl ^€N OTJU6ÖJUHI. 


*(* Der Unfassbare wurde 

fassbar, der Unsichtbare 
wurde sichtbar und 
der Sohn des lebendigen 
Gottes wurde wahrhaftig 
menschlich. 


*i* Ihc Ilxc Nca^q N€iu ($oot: 
Nooq Nooq ne n€ju €N€&: 
^€N OT^,T^ocT^^clc notüüt: 

T€NOT(jü^T JUJUOq TeNf^OT Na^q. 

+ 5V$I(«T 2£0T^T... 


*(* Jesus Christus, derselbe 

gestern, heute und 
in Ewigkeit, wir verbeugen 
uns vor ihm 

und verherrlichen ihn 
in einem Wesen. 

*(* Der Vater sah... 
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ni?v(0ß(|) B^iTOC 

l€7€KIH?^ ninpo$HTHc: 
eßo?v eqoi juiueepe: 
sie eoTnv^vH 

ecToß 5eN ovTeßc N^$Hpi. 



Une &?^i eäOTN epoc: 

€ßH?i ellöC NT€ NIXOJU: 
Ä.q^€ e^OTN Ä.q? eßo?^: 
Ä.CO&I €C^OT€JU junecpHf. 


jfnHXi 7a.p T€ fna^peeNoc: 
OHeTa^cjuici itneNcojTHp: 

OVO& ON JU€N€NC3. opeciu^^cq: 

a.co&i ecoi ana^peeNoc. 

*h ^cjmatpojOTT Nsie neKa^pnoc: 

0 ) eH€Tatci(^)€ ($>t eniKocjuioc: 

\ 

^a.NT€qCOTT€N 5€N N€NXIX: 

juniTTpa^NNOc Na^eNa.1. 


«i* JeciuaiJuaiT tcsihk eßoX: 
w eHCTa^csieju oc^piciuai Nißen: 
juneiueo iunovpo ntc nwov: 
neN^?^HeiNoc NNOvt. 




*{* Ezechiel der Prophet, hat 

es bezeugt, indem er sagte: 
"Ich sah ein Tor im Osten, 
versiegelt mit einem 
geheimnisvollen Siegel." 


*1* Und niemand durfte 

eintreten, außer dem Herrn 
der Mächte, und er ging ein 
und aus, doch das Tor blieb 
versiegelt. 


*i* Denn das Tor ist 

die Jungfrau, die unseren 
Retter geboren hat, 
sie blieb Jungfrau. 


*i* Gesegnet ist die Frucht 

deines Leibes, die du Gott 
für diese Welt geboren hast, 
um uns aus der Hand 
des unbarmherzigen 

Tyrannen zu befreien. 


*)* Gesegnet und 

vollkommen bist du, 
die du alle Gnade gefunden 
hast vor dem König 
der Herrlichkeit, 

unserem wahren Gott. 
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JÖLp€€iUtn^2. NTa.10 Nlß€N: 
OTON Nlß€N €T &IX€N niK2.&i: 
X€ ni?^070C NT€ ^iojt: 

? ^.qö'ic^.p?. €ßO?^N^Ht. 

Ovo& ^.qiuto^i N€iut Nipojiuti: 

&(«C mipOJiUtl Np€q^€N&HT: 
^«iNTeqcüjt NNeNiIfvxH: 

&iT€N T€qn3.povci^ eev. 

Uä.peNom^T wIleNcajTHp: 

niju^iipüjjui N^^^ieoc: 

X€ Neoq a.q^€N&HT ^a^poN: 
a.q? OVO& a.qc(«t wiaon. 

?C€p€ N€ w tna.pe€Noc: 

tovpoj Whi n^^^hoinh: 

Xep€ n^ov^ov nt€ n€N7€Noc: 
^p€xct)o Na.N nCjujuä.nothX. 

J €Nt&0 ^pin€NiUt€V?: 

^ t^pOCTa^THC €T€N&0T: 

Na.&p€N rieNöc Ihc Ilxc: 

NTCqX^^ N€NNOßl Na.N €ßO?^. 


*1* Alle Ehre gebührt dir^ 

mehr als irgendjemandem 
auf Erden^ denn das Wort 
des Vaters kam und hat 
durch dich Fleisch 

angenommen. 

*1* Und er ging unter den 

Menschen als ein liebevoller 
Freund von ihnen, bis er 
unsere Seelen rettete 

durch sein heiliges 

öffentliches Erscheinen. 

*1* Lasst uns unseren Retter 

anbeten, den Gütigen und 
Menschenliebenden, denn 
er hatte Erbarmen mit uns, 
da er kam und uns rettete. 



*1* Gegrüßet 
Jungfrau, 


seist du, 

o Jungrrau, und wahre 
Königin, gegrüßet seist du 
Ruhm unseres Geschlechtes, 
du gebarst uns den 
Immanuel. 

*1* Wir bitten dich, du treue 

Fürsprecherin, gedenke 
unser vor unserem Herrn 
Jesus Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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- Hococ Bä.Toc nie 



^omoN 

JU2.p€N&IOV? 

NN€NOV(«t 


€ßO?^ 

N&HT 


Nä.JU€Np2.t* 

&3.poN: 

€T&(«OV: 


€TC(«K WiUtON e^OVN €$NOßl. 


*1* Und wiederum, meine 

Lieben, wollen wir uns 
fernhalten von den bösen 
Neigungen unseres 

Herzens, die uns zur 
Sünde verführen. 


i^T€NCiUtOV €nip3.N NOVX2.I: 
NT€ n€NÖC IhC n^C: 
^€N OVNI^t MJUeT^^OJUOVNK: 
€N(«^ €ßO?^ €NX(« UlUlOC. 


Lasst uns ohne 

Unterlass den Namen 
der Erlösung preisen, 
der da ist, unser Herr 
Jesus Christus, indem 
wir rufen und sprechen: 


4* X€ 

ria^öc Ihc 

nöcc: 

niiutici 

€ßO?^^€N 



NNieODN 

THpov: 

Na.1 ncKNi^t ^*^*^*- 

Ila^öc 

Ihc 

riocc: 


Ct)H€Tä.CJUä.Cq NZ€ fTT^pöCNOC: 
^€N BHeX€€iUt NT€ jfov2i€^: 
caif MiutoN OVO& Na.1 


*1* O mein Herr, Jesus 

Christus, geboren aus 
dem Vater vor aller Zeit, 
erbarme dich unser 
in deiner großen 
Barmherzigkeit. 


O mein Herr, Jesus 
Christus, geboren von der 
Jungfrau im jüdischen 
Bethlehem, errette uns 
und erbarme dich unser. 
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n^iöc Ihc Ilocc: 
c|)HeT^.q&^i(üJuc 5eN üiiop^i^iNHc: 
€K€TOVßO NNCNlJfVXH: 

ne(«?^€ß NT€ $NOßl. 

n^^öc Ihc Ilxc: 

Ct)H€Tä.q€pHHCT€‘fIN €&pHI €X(«N: 

Hju Ne&oov New &jue Ne2£üjp&: 

CCDf MiUtON OVO& N3.I N3.N. 

4* üä^öc Ihc Ilxc: 
ct)H€Tä.qä.^q eni^: 

€K€^oiut^€iut Mtlca^Ta^Na^c: 

cä^necHT HHeHÖ'ä.Xä.TZ. 


ria^öc 

Ihc 

nöcc: 

ct)H€Tä.qXä.q 

^€N 

niiut&a.v: 

€K€^OiUt^€iUt 

N^pHI 

n^ht€n: 

ntcovpi NTe 


4* üä^öC 

Ihc 

nöcc: 

ct)H€Ta.qT(«Hq 


€ß0X^€N 

HHeejuüJovT: 

^.q^en^iq en^üji 

eni^Hovi: eKeTovNOCTeN 

TCKSIOJU. 



ria^öc Ihc 

rixc: 

(^HeeHHOT 

^€N T€qjua.&ßt 

ana^povci^: 

^piov? 

Hemn: 


^€N nCKßHiUta. €TOI N&ot. 



(jdux4^l 


*1* O mein Herr, Jesus 

Christus, der du im Jordan 
getauft wurdest, reinige 
unsere Seelen von den 
Befleckungen der Sünde. 

O mein Herr, Jesus 
Christus, der für uns 
vierzig Tage und vierzig 
Nächte gefastet hat, 
errette uns und erbarme 
dich unser. 

*1* O mein Herr, Jesus 

Christus, der du an 

das Holz des Kreuzes 
genagelt wurdest. 

Vernichte den Satan 

unter unseren Füßen. 

O mein Herr, Jesus 
Christus, der in das Grab 
gelegt wurde, 

zerbrich für uns 

den Stachel des Todes. 

O mein Herr, 

Jesus Christus, der vom 
Tode auferstanden ist 
und aufgefahren in 
die Himmel, erwecke uns 
mit Deiner Kraft. 

O mein Herr, Jesus 
Christus, der in seiner 
zweiten Erscheinung 

kommen wird, 

behandle uns mit Liebe, 
vor deinem gefürchteten 
Thron. 








Die Donnerstagsepsali 



4* X€ ^€N n€KOV(«^ iUtiUtlN iUtiUtOK: 
N€iut ntmt «n€Ki(«T: 
N€iut riinNa. €ev: 


OTOa, ä^KCODt WJUON. 


*1* Denn aus deinem 


Willen und der Freude des 
Vaters und des Heiligen 
Geistes bist du gekommen 
und hast uns gerettet. 


^^ojn a.N^a.N€p‘iJfa.?^iN: 

mpeNzoc 5eN ov&2v02£: 
2s:e IleNöc Ihc Ilocc: 

&pi OVNä.1 N€iUt NCNlJfVXH. 

*J* Ilä^Tpi K€ ¥i^: 

K€ riNä^Ti: 

K€ NTN K€ K€ IC TOVC: 

CWN2.C TCDN C^NCDN &JUHN . 


Und wann immer wir singen, 
lasst uns zärtlich sagen, 
unser Herr Jesus Christus, 
erbarme dich unserer 
Seelen. 

*i* Ehre sei dem Vater 

und dem Sohn 

und dem Heiligen Geist, 
jetzt und immer, und in 
Ewigkeit der Ewigkeiten, 
Amen. 















136 


Die Donnerstagstheotokia 





XXX XX 


o€0T0Ki3t iunea/oov - jutne 
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4* Illß^^TOC €Tä. UOITCHC: 

epoq eßo?^ &i n^^iqe: 

€p€ nixpiMiu juto& N^HTq: 

OV2i€ MnOVp(«K& NX€ N€qK?^3.2iOC. 
4* ^01 NTvnoc AiUa^piä.: 

tna.pe€Noc Na^TooD^eß: 

€Ta. ni?^070c NT€ ^iojt: 


? a.qö'ica.pi. eßoX n^htc. 

4* ljn€ mxpoüAA NT€ TeqjueoNovt: 
p()DK& NeN€zi Ntna^pö€Noc: 
OToe, ON juenecai ©peciuaicq: 
a.co&i aicoi iunacpeeNoc. 


4* €Ta.qKHN eqoi NNOTf: 
a.q? a^q^oini N^Hpi Npojiuti: 

Neoq n€ Whi: 

a.q? 0V0& a^qcoDt Won. _ 

B 

4* NNina.pe€Noc THpov: 

ne Uaipiai tiuaiCNOTt: 
eoßHTc ON acqßcüX eßo2v: 
We nicai&o? Naipxeoc. 


*{* Der Dornbusch^ 

den Moses in der Wüste 
gesehen hat und 
das Feuer in ihm, ohne die 
Verbrennung der Zweige. 

*1* Das ist ein Symbol 

für Maria, die unbefleckte 
Jungfrau, durch die 
das Wort des Vaters 
kam und inkarnierte. 

*1* Das Feuer seiner 

Gottheit hat den Schoß 
der Jungfrau nicht 
versengt und nachdem 
sie Ihn geboren hat, 
blieb sie eine Jungfrau. 

*1* Er blieb weiterhin Gott, 

kam und wurde 

Menschensohn, doch 

er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 


*{* Der Stolz aller 

Jungfrauen ist Maria, 
die Mutter Gottes, 
um ihretwillen hat er den 
ersten Fluch aufgehoben. 
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($>HeT^.qi &i2£eN neN^enoc: 
&iT€N tna.pa.ßa.cic: 

tc&iwi ^(«ni N^HTC: 
^.coTüüJU eßo2v5eN novT^cg, 


juni^^HN. 

4* €eß€ 
w$po 
&IT€N 


GvÄ. 

Mnina.pa.2iicoc: 
Ua.pi2. tnÄ.pe€Noc: 



ä.TomN wjuoq Na.N NKccon. 

4* JÖLNcpneiutn^a. itni^^HN nt€ 

TTOJN^: €ep€NOV(«iUt €ßo?^N^HTq: 
€T€ $2.1 n€ ncojiuta. «<$>$: 

N€iut neqcNoq n^^^hoinon. 

U^cpeNOTCü^T MneNCüjp: 
nijU2.ipüjjui N^^2.©oc: 

X€ Neoq 2.q^€N&HT ^2.poN: 

2.q? OVO& 2.qc(«t wjuon. 

4* GT 2 .qKHN 2 .N €qoi NNOTf: 
2.q? 2.q^(«ni N^Hpi Npojiuti: 

Neoq n€ <$>$ Whi: 
2.q? OVO& 2.qc(ot wiutON. 

4* NNOTC I€ 2.^ NC2.XI: 

I€ XINC(«T€iUt €eN2.^q2.i: 

^ 2 . nin€?^2.70c N 2 .TC 2 .ZI wiutoq: 
NT€ T€meTiUt2.ip(«iUtI <$>$. 


*1* Dieser (Fluch) war über 

uns Menschen verbreitet 
worden durch 

die Übertretung, die die 
erste Frau begangen hat, 
als sie von der Frucht des 
Baumes gegessen hat. 

*1* Denn wegen Eva war 

das Tor zum Paradies 
geschlossen, und durch 
die Jungfrau Maria wurde 
es uns wiederum geöffnet. 

*1* Wir sind für würdig 

befunden worden, wieder 
vom Baum des Lebens 
zu essen, und das ist 
der Leib Gottes 

und sein wahres Blut. 

*1* Lasst uns den Retter 

anbeten, den 

menschenliebenden Gott, 
er hatte Erbarmen mit 
uns, er kam und hat uns 
gerettet. 

*i* Er blieb weiterhin Gott, 

kam und wurde 

Menschensohn, doch 

er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 


*i* Welcher Verstand 

oder welche Rede, oder 
welches Hören könnte deine 
unaussprechliche Liebe zu 
uns Menschen zum 
Ausdruck bringen, o Gott. 
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üiov^ii jUJU^iV^iTq n2vo^oc: 

Ni€()DN THpov: 
tii^eeNovt 3^6 'n€ cüDJUä.: 

€ßO?^^€N niova.1 $I(«T. 

4* OvO& $3.1 ON WiUt3.V3.Tq: 
3.VX$Oq C(jüiUt3.TIK(jüC: ^€N 

OViUteT3.T^lßt N€iUt OViUt€T3.T$(«N&: 
€ßO?^^€N TeqiUt3.V WiUt3.V3.TC. 

4* Ovo& ON W€N€NC3. ep€cw3.cq: 
wneqßo)2v eßo2v NTecn3.p©eNi3.: 
^€N $3.1 3.qovoN&c €ßo?^: 

Z€ OVeeOTOKOC T€. 

4* Öö TT^ÜUK NtlU^eTp3.W3.0: 
N€W tcO$I^ NTe <$>$: 
z€ tNexi CT3.T&ITC en&3.n: 3.cx$o 
N&3.N^Hpi ^€N OVWK3.&N&HT. 

4* JÖLC^UUni NOVWOVWI NT€ 
OVW€T3.eWOV: 3.CWICI N3.N 

n€wW 3.NOVH?^: 3.6'N€ cn€pw3. 

NpUÜWi: 3.qß()üX €ßO?^ WnT3.KO 
Wn€N7€N0C. 

4* ($>3.1 W3.p€N()ü^ OVßwq CNXUÜ 
wwoc: X€ niwov n3.k ni3.T^T3.&oq: 
niw3.ip(«wi N^T3.eoc: $p€qc(«t 
NNeNlIfVXH 3.qr OVO& 3.qcüjt wwon. 





*1* Das eine und einzige 

Wort, geboren vor aller 
Zeit, mit der Gottheit 
ohne Leib, vom einzigen 
Vater. 

*1* Und Er selbst also, 

wurde körperhaft 

geboren, ohne Änderung 
und Wandel, einzig von 
seiner Mutter. 


*{* Und auch nachdem sie 

ihn geboren hat, blieb sie 
Jungfrau, und damit 
hat er bezeugt, dass 
sie die Mutter Gottes ist. 

*i* O wie groß ist die Fülle 

und die Weisheit Gottes, 
denn der bestrafte Schoß 
gebar Kinder unter 
großen Schmerzen. 

*1* Er wurde zur Quelle der 

Unsterblichkeit, sie gebar 
für uns Emmanuel, 
ohne Menschliches zu tun 
und löste das Verderbnis 
unseres Geschlechtes. 

*1* Lasst uns frohlocken und 

Ihm Zurufen, Ehre sei dem 
Einen, dem Unfassbaren, 
dem Menschenliebenden, 
dem Retter unserer 
Seelen, er kam und hat 
mi^gerettet^^^^^^^^^^ 
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GTa^qKHN eqoi NNOTf: 


a^qi a^q^coni N^Hpi Npwjjui: 
ac?v?vac Nooq ne «juhi: 

a^qi OTO& acqccüt «juoN. 


*1* Er blieb weiterhin Gott, 


kam und wurde 
Menschensohn, doch 

er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 


*h t^^mepßoKi: 

NTe tnezi iun^cpeeNiKH: 
0V0& NoeoTOKOc ova.Tzpoz Te: 

^.qepiuteepe Nxe nia.77€?^oc. 

4* ^^Ta.qoTON&q eloDCHct): 
eqzü) Miuoc jun^cipHt: 

sie c|)H 5^^.p eT^.cN^.Ju^.cq: 

OT eßo?^^eN ovnNa. eqova^ß ne. 

4* 2ie xe Ne ni?^070c NTe 


*1* O welche Ehre gebührt 

der Empfängnis des 
jungfräulichen Schoßes, 
die Gott geboren hat 
ohne Menschliches zu tun, 
wie der Engel bezeugt hat. 

*1* Denn als er Josef 

erschien, hat er ihm 
mitgeteilt, dass der Eine, 
den sie gebären wird, 
vom Heiligen Geiste 
kommt. 

*1* Denn das Wort 


^iojt: ? ^.qö'icä.p^ eßoX n^htc: 

^€N OViUteT2.T^lßT €3.CiU2.Cq: 

a.qTOT&o wn^^ixeT eqxoj ulUloc. 

X€ €C€iUtICI NOV^Hpi: €V€iUtOVt 

eneqp^iN: sie GjUJU«iNOVH2v $HeTe 
^«ivov^i&jueq: sie ($>t New^iN. 

*J* Ovoa, ON eKejuovt: 
eneqpa^N xe Ihc: 

Nöoq eeNa.NO&eiut Mneq?^a.oc: 

eßo?^^eN Nov^NOiuti^.. 



des Vaters kam und nahm 
Fleisch an durch sie, 
sie gebar Ihn, ohne sich 
zu verändern, so sprach 
der Engel zu ihm. 

*{* "Sie wird einen Sohn 

gebären und sein Name 
wird sein, Emmanuel, 
welches heißt, Gott ist mit 
uns." 

*1* Und du wirst Ihn 

auch Jesus nennen, 
denn er wird sein Volk 
retten aus seinen Sünden. 
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lc 2 s:e ^.non ne neq 2 v«i 0 c: 
qNä.N0&€iut Won ^€n oviuteTxajpi: 
eqxto eßo?^ NNeN^NOiutia.: 
mpeNCOVOJNq ^€N ovTa^xpo. 

Xe Nooq ne 5eN oviueoMHi: 
a.qepp(«iuti ^en ovjueT^^T^ißt: 
epe niwov epnpeni N 2 .q: 
icxeN fNov Neiut eNe&. 

*h GTa.qKHN KH eqoi NNOTf: 
a.q^(«ni N^Hpi Npoüjuti: 

Nooq ne cpf Whi: 
a^qi OTO& a^qocof ajouon. 


(13 NIN^iK&I NNOTt: 

oToe, N^ovep^$Hpi hxixaior: 
NTe toeoTOKoc U^ipi^i: 

eToi iun^cpoeNoc nchov Nißen. 

N^ii ene eßo2v iuuuüDov: e^iV? 
eriXK evcon: Nze ovn^cpeeNi^i 
N^iTeüüXeß: New ovziNiuici Whi. 




*1* Denn wenn wir sein 

Volk werden, wird Er uns 
mit seiner Macht retten. 
Er wird uns unsere Sünden 
vergeben und uns in Ihm 
geborgen sein lassen. 

*1* Denn er ist wahrhaft 

Gott, ohne sich zu 
verändern wurde Er 
Mensch, Ehre sei ihm, 
jetzt und für alle Zeit. 

*1* Er blieb weiterhin Gott, 

kam und wurde 
Menschensohn, doch 

er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 



*i* O wunderbare, göttliche 

und geheimnisvolle 

Wehen für die Mutter 
Gottes Maria, die 
immerwährende Jungfrau. 

*i* Sie, die von ihr sind 

vereint, die unbefleckte 
Jungfrau und die wahre 
Geburt. 


Ov 

^^cp «ne 

0V^«1«0C 

ep^opn 


eniziN«ici 


ON «ne 

niziN«ici 


ßcüX eßo?^ NTecn^cpoeNi^i. 



*i* Denn vor der Geburt 

war kein Eheschluss 
noch nahm die Geburt 
ihre Jungfräulichkeit weg. 
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($>H eT^cTJU^icq &(üc NOTf: 

^na^OHC €ßO?^^€N ^iojt: 
ä.TJUä.cq ON cä.p^: 

eßoX^eN tn^cpeenoc. 


*h 0v2.i n€ €ßo?^^€N ß: 

OTJUeONOVt N€iUt OVJUCTpOJJUi: ^€N 
$^.1 C€OV(«^T «iutoq NX€ NIiUt2.70C: 
€VX(« NpOÜOV €Vepe€0?^07IN. 


*1* Denn der geboren 


wurde, ist Gott, geboren 
ohne Schmerz vom Vater, 
und wurde auch im 
Fleische geboren, ohne 
Schmerzen für die Jungfrau. 


*1* Eine Vereinigung aus 


zwei: Gottheit und 

Menschheit, deswegen 
bezeugten die Weisen 
in stiller Anbetung 
seine Gottheit. 


*h Na.q NOT?^lßa.NOC &(«C 

NOTf: N€JUt OTNOTß &(«C OTpOI 
N€JUt eTtjUHINi: 

eneqziNJUOT NpeqTacN^o. 


*1* Sie brachten Ihm 

Weihrauch dar, denn Er 
ist Gott. Gold, denn er ist 
König, und Myrrhe, als 
Zeichen seines 

lebensspendenden Todes. 


4* €Ta.q^onq €poq €eßHT€N: 

5eN neqovü)^ jUiuiNjUjuoq: 

N2s:e niov^ii jUiu^iV^iTq: 

nm^iipüjjui N^^«i©oc ^peqcüjf 


NNeNiJfvxH ^iq? 0V0& ^iqcüüt jUiUON. 


*i* Was Er auf sich nahm, 

war um unseretwillen, 
aus freiem Willen kam Er, 
der Eine und Einzige, 
der Menschenliebende, 
der Erlöser unserer 
Seelen, um uns zu retten. 


4* GT^iqKHN KH €qOI NNOTf: 
a^qi 3iq^(i)ni N^Hpi NpoDJUi: 

Neoq n€ <$>t jujuhi: 
a^qi 0T0& 3iqc(«t jujuon. 


*i* Er blieb weiterhin Gott, 

kam und wurde 
Menschensohn, doch 

er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 
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c^ 


(jAJAill ^jlajlj 



4* l« 

©HeT^cC^I 

eßo?^5eN 


tNi^t 

ezcüc 

nic$ip 


N^$Hpi: 

ßtßHT: 

N5\.2i^iju: 


^«iNTOTepn^^^c^iN hxixoc evc&mi. 


4* niOm^€iUt THpq NT€ 
tweTpojiuti: a^cTHiq ^€n ovxojk 
€ßo?^ ni2iiiutiovp7oc: 

OTOa, N?^070C NT€ $I(«T. 


4* ^a.1 CTä.qö'icä.p^ €ßoX N^HTc: 
^€N OVjUt€T3.T^lßt €2.CiU2.Cq: 

&(«c pojjui ^.viutovt €n€qp3.N: 

X€ €iUtiUt3.NOVH?^. 


*1* O welch großes 

Wunder, Er nahm eine 
Rippe von Adams Seite 
und schuf eine Frau 
daraus. 

*1* Sie gab allen die 

Gestalt des Menschlichen, 
in der Vollkommenheit 
Gottes, des Schöpfers, 
dem Wort des Vaters. 

*1* Er war es, der Fleisch 

annahm durch sie, ohne 
sich zu verändern, 
sie gebar Ihn als einen 
Menschen, und Er wurde 
genannt, Immanuel. 


4* 03il ON JU3ip€NT(l)ß2, JUJUOC: 
2,(1)C eCOTOKOC NCHOV NlßCNl 

eepecepirpecßeTiN €&pHi €2s:a)N: 
Na.&p€N nec^Hpi jutiuieNpiT. 

Xc CT^iIHOTT V3ip €JU3i^(l): 
NTOTOV NNHCeV THpOVl 
Nin^iTpi^ipXHC 2^€ g^CINI NttlOTl 
JUlCj)H€TOTZOV^T €ßoX ^3iZ(t)q. 


*i* Lasst uns sie anflehen 

als die immerwährende 
Muttergottes, um für uns 
einzutreten, bei ihrem 
geliebten Sohn. 

*i* Hochgeehrt wird 

sie von allen Heiligen 
und Patriarchen, 

denn sie hat den Einen 
gebracht, auf den alle 
gewartet haben. 
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Neil NinpocpHTHC 2^€ on 


OJUOICDC: C|)H€Ta.q€p npOCpHTCTIN 
eeßHTq: ^€n otoo NpHf 

N€jUl NCAIOT: 


Z€ qN^ti NTeqccDf aiaion. 


4* 


NcJU NI^iHOCTOXOC €TCOn: 
Neoc n€ tpcqzcpc: 


JUCpHeTOTepKTpi^lN AlAlOq: 

5€N toiKOTJU€NH THpC. 


4* Ni^^eXiTHo juju^ipTTpoc: 

z€ a^qi €ßoX N^HTc: 

NX€ nOvivOINOeCTHC JUJUHi: 

ncNöc Ihc Ilxc. 


*1* Desgleichen von all den 

Propheten, die über Ihn 
geweissagt haben, auf 
viele Arten und vielfältige 
Entsprechungen, indem 
sie sagten. Er wird 
kommen und uns retten. 


*1* Und von all den 

Aposteln, denn sie ist 
die Mutter des Einen, von 
dem sie auf die ganze 
Erde verkündet haben. 

*(* Und von den 

kämpfenden Märtyrern, 
denn aus ihr ging 
der Urheber des wahren 
Kampfes hervor, unser 
Herr, Jesus Christus. 


4* jua^peNt^ov Ntiut€TNi^t: 

NT€ T€qjU€TpaiJUaiO €TO^: 

N€ju Tcqcocpiai NaiTaivpHxc: 

€N€p€TiN iineqNi^t 


*1* Deshalb lasst uns Ihn 

loben und preisen die 
Größe seiner Macht und 
seine unendliche 

Weisheit, indem wir um 
sein großes Erbarmen 
flehen. 


4* GTa^qKHN AH €qOI NNOTf: 
a^q? a^q^coni N^Hpi NpcDAii: 
a'K'Ka Nooq ne cpf 
a^q? OToa, a^qccDt iiAiON. 


*1* Er blieb weiterhin Gott, 

kam und wurde 

Menschensohn, doch 

er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 
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4* JöiqcDpK NX€ Ilöc: 

^€N oviuteejuHi: 
OToe, NNeqzoXq ze: 


eßo?^5eN novT3c& ntc TCKNezi: 

&IX€N nCKOpONOC. 





*1* Der Herr hat wahrhaft 

dem David geschworen 
und hat nicht davon 
abgelassen, dass er einen 
von der Frucht seines 
Leibes auf den Thron 
setzen wird. 


4* Öe€N €T3iqett)T n&ht: 
NX€ niejuHi 2^€ €ßoX jujuoq: 
ceNa^icpo iillxc ca^p^: 

a^qKtot a^Kpißtoc. 

fezijui NOTJuaiN^tt)ni: 
jullöc <$>t niXovoc: 
0T0& cpa^i a^qKozq eßoX: 
^€N OTNI^t N^ptblC. 


*i* So, als der Gerechte 

aus tiefstem Herzen 
fragte, dass Christus 
da im Fleische geboren 
werden sollte, so fragte er 
in großer Aufrichtigkeit. 

*{* Um einen Platz zum 

Leben zu finden für den 
Herrn, Gott das Wort, 
wurde dies mit einem 
großen Geheimnis 

vollendet. 


4 * Oto& caiTOTq a^q(«^ €ßoX: 
^€N mJ\HK €q2^(l) jujuoc: 
z€ a^Ncoojui€c ^€N Gcppaioai: 
€T€ BhoX€€JU T€. 

Ilijuai eTaiqepKaiTa.^ioiN MMoq: 
NZ€ Giutiuta.NOVH?^ n€NNOvt: 
€epovxct)oq N^Hjq Ka.Ta. ca.p^: 
€eß€ $H€T€ $(«N NOVXa.1. 


*1* Und spontan rief er im 

Heiligen Geiste aus, 
indem Er sagte, „Wir 
haben es gehört in Efrata, 
welches ist, Bethlehem." 

*i* Das ist der Ort, 

den unser Gott Emmanuel 
für seine leibliche Geburt 
erwählt hat, zu unserer 
Erlösung. 
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$pHt ON eT^.q2s:oc: Nsie 


Uixeoc ninpo$HTHc: Z€ N€iut noo 
&(«i BHe?^€€iut: nKa.&i NG$pa.ea.. 


4* i^eo ovKovxi €ßoX: 


^€N NIiUt€T&H7€iUt(«N NT€ l0V2i€^: 
€q€? 72.p €ßO?^ N^Hf: 

N!K€ 0T&H70TJUl€N0C IllC?^. 


4* Öö Niju Na.1 cviut$(«Nia.: 
NT€ Na.inpo$HTHC cTCon: 
NHeT^cT epirpo^HTeTiN ^en n^cinN^i 
notüdt: €eß€ nxiN? «Fixe. 


($>^.1 epe niüjov epnpeni N^iq: 
New neqiüJT n^^^i©oc: 

N€iut IlinN^. eev: 

iczeN tNov New eNe&. 

GTa^qKHN KH eqoi NNOTf: 

a^qi 3iq^tt)ni N^Hpi NpoDJUi: 
kTvTvK Nooq n€ <$>t jujuhi: 
a^qi OTO& 3iqc(«t jujuon. 


H 


4* rilOV^.! €ßO?^^€N fTpi^^C: 
nioiuovcioc New ^iüüt: 


eTa.qNä.T 


€n€Ne€ßio: 


New TCNiUeTßüDK eTOI 



*1* Wie auch der Prophet 

Micha bezeugt, indem er 
sagt, „Aber du, 

o Bethlehem-Efrata, 

*1* Bist keineswegs 

die Geringste unter 
den Herrschern Judas, 
denn aus dir wird einer 
hervorgehen, der mein 
Volk Israel führen wird." 

*1* O welch eine 

Übereinstimmung all 
dieser Propheten, die in 
diesem einen Geiste 
das Kommen Christi 
weissagten. 

•i* Er ist es, 

würdig des Lobes, 
mit seinem gütigen Vater 
und dem Heiligen Geist, 
jetzt und in Ewigkeit. 

*i* Er blieb weiterhin Gott, 

kam und wurde 
Menschensohn, doch 

er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 


*f* Der Eine aus der 

Heiligen Dreifaltigkeit, 
wesensgleich mit dem 
Vater, blickte herab auf 
unser Elend und unser 
bittere^Sklavendasein^^^^ 
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4* SlqpCK NICpHOVI NT€ NICpHOVi: 
3iqi cejuHTp^i jun^ipecNoc: 
a^q€pp(i)jui juncNpHt: 

^3iT€N $NOßl JUJU^iT^iTq. 

*h ^T^iTJU^icq ^€N BhoXccju: 
KKTK NICJUH NT€ NinpOCpHTHCl 
g^qTovxoN 3^qc(t)t 3 ^juuuion: 
Z€ 3^NON n€ ncqX^iOC. 

4* GT^iqKHN KH €qOI NNOTf: 
^.qi 3iq^(i)ni N^Hpi Npaijui: 
^^K7v^. Nooq n€ <$>t jujuhi: 

3iqi OTO& 3iqC(l)t JUJUON. 


e 

*¥ S)iiNa^v €0VJUHiNi: 

^.qovoN&q ^€N TcJ)€: 

IC OTC&IJUI €C2^0X& JU$pH: 

Neoc ON €p€ niio&: 

ca^nccHT NN€c6'a^Xa^vx. 

4* fep€ OTON Iß nciot: 

Ol XTvOfJi €2S:€N T€CÄC|)€: 

eciißoKi €ctNa^K8,i: 

€C(1)^ €ßoX €CN3iJUICI. 


*i* Er beugte herab 

den Himmel der Himmel 
und kam in den Schoß 
der Jungfrau. Er wurde 
ein Mensch wie wir, 
mit Ausnahme der Sünde. 

*1* Als er in Bethlehem 

gemäß den Prophe¬ 
zeiungen geboren wurde, 
rettete und erlöste er uns, 
denn wir sind Sein Volk. 


*1* Er blieb weiterhin Gott, 

kam und wurde 
Menschensohn, doch 

er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 


*i* Ich sah ein Wunder, 

das im Himmel geschah, 
eine Frau ist bekleidet 
mit der Sonne, 

und der Mond war 
zu ihren Füßen. 


*i* Auf ihrem Haupt war 

eine Krone mit zwölf 
Sternen. Sie war 
schwanger und schrie 
in Wehen, um unter 
Schmerzen zu gebären. 
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feT€ BKi T€ Ua^pia^: 
fcpe iiAßepi €T8,i2s:€N niKa^8,i: 
€TK nipH NT€ 

HKH €ßoX N^HTC. 

riipH €T€C2s:oX8, MAioq: 
ne ncNöc Ihc n%c: 
OToa, niio8, 


ne IcDa^ nipeqtcDAic. 



riiiß 

X X 

^a^p nciot: 

X X 

€TOI 

N%X0A1 

€2s:€N Teca^cpe: 

ne 

miß 

Na^nocToXoc: 


evKCDt €poc evtTa^io hkc. 


Geße NiXa^oc THpov: 

Aia^peNftDOT Nfna^peeNoc: 

2s:e a^cAiici hkh jiAc|)t: 
ecToß N2s:e Tecna^peeNiL 

GTa^qKHN KH eqoi NNOTfi 
a^q? a^q^cDni N^Hpi Npanmi: 
kTvTvK Nooq ne <$>t waihi: 
a^q? OToa, a^qccDt aaaaon. 


*i* Das ist Maria, 

der neue Himmel auf 
Erden, die Sonne 
der Gerechtigkeit scheint 
auf uns durch sie. 


*i* Denn die Sonne, die sie 

kleidet, ist unser Herr, 
Jesus Christus, und der 
Mond unter ihren Füßen 
ist Johannes der Täufer. 

*i* Und die Krone mit zwölf 

Sternen auf ihrem Haupt 
sind die zwölf Apostel, 
die sie umgeben 
und sie ehren. 


*i* Deshalb, all ihr 

Nationen, lasst uns 
lobpreisen die Jungfrau, 
denn sie hat Gott geboren 
und blieb doch reine 
Jungfrau. 

*i* Er blieb weiterhin Gott, 

kam und wurde 
Menschensohn, doch 

er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 
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rii^coß^ B^cToc 


•f* ($>t ni^iT^N^iT €poq: 

^K:K(»iOV NNI€(t)N THpOV: 
3^q€pn€jun^3i hhkv cncqoioT: 
h:k£ UaivcHC &ix€n hitoiov. 

*¥ SlqN^.T 5^^.p eniß^iToc: 
epe ni%pü)ju wog, N^HTq: 

0‘f2^€ MnOVpOJKg, NX€ N€qK?^a.- 

2^oc: o‘f2^€ Ain€ N€qx(«ßi Ta^KO. 

*¥ üixpüJJUt JU€N a^qcpXaiJuniN: 
^€N nißaiToc Naiqp(i)K& a^Ni 
X€ €p€ <$>t Cai^OTN JUJUOC: 

€qcai2^i Neoq n€ju ninpocpHTHC. 

4* Xc (i) U(i)vcHc 0) U(«vcHc: 
tt) U(t)vcHC ncfjuci jujuoq: 
^NOK n€ ($>t NT€ N€Klot: 
JUJUON K€ OT^iI €ßHX €pOI. 


X X 


B(«X junieoDOTi €ßoX: 

Cj)H€TOI €N€K6'aiXa^VX: 

x€ TTiAia^ €T€K08,i €pa^TK 8,i2s:a)q: 
OTKa^&i eqova^ß ne 
ninpocpHTHC. 


(D 


Watos lobsch 


*1* Gott der Unsichtbare, 

der vor allen Zeiten war. 
Ihn wurde Moses 
gewürdigt zu schauen, 
in seiner Herrlichkeit 
auf dem Berg. 

*1* Denn er sah den Busch 

und das Feuer in ihm, 
seine Zweige verbrannten 
nicht, und seine Blätter 
wurden nicht zerstört. 

*{* Obwohl das Feuer 

loderte, verbrannte der 
Busch nicht, denn in ihm 
war Gott und sprach 
zum Propheten. 

*1* Er sprach: „ O Moses, 

o Moses, o Moses, 
der, den ich liebe, ich bin 
der Gott deiner Väter, 
und keine anderen 
sind an meiner Seite." 

*1* Ziehe aus die Sandalen, 

die du an deinen Füßen 
trägst, denn der Ort, 
wo du stehst, ist heiliger 
Boden, o Prophet. 
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äVpiNoiN HKY. junißa^Toc: 

€p€ niXpCDAl 1108, N^HTq: 

0‘ir2^€ iinoTpcoKa, NeqicXa^- 
2^oc: ot 2^€ iine N€q 2 s:(i)ßi Ta^KO. 

^01 NTvnoc iiUa^pi^: 

tn^ipecNoc N3iTe(t)X€ß: 

€TK niXOVOC NT€ ^KOTI 
I ^iqö'ic^ip^ €ßoXN^HTC. 



*1* Betrachte den Busch 


und das Feuer in ihm, 
seine Zweige verbrannten 
nicht, und seine Blätter 
wurden nicht zerstört. 


*1* Dieser ist ein Symbol 

für Maria, die unbefleckte 
Jungfrau, durch die das 
Wort des Vaters kam 
und Fleisch annahm. 


N€ll 


Geß€ T€N€pXOp€TIN: 

1(1)3. nin3.pe€Noc: 

C0V3.ß NX€ T3.I^€XHT: 


€T3.VC€XC(1)XC lini8,IHß. 


*i* Deshalb frohlocken wir 

mit Johannes, 

dem Jungfräulichen, 

indem wir rufen: 
„Rein ist die Braut, 
geschmückt für das Lamm." 


*¥ Xcpc N€ 0) tn3.pe€Noc: 
toTpo) iiiiHi n^Xiohnh: 

X€p€ n^OT^OT NT€ n€NV€N0C: 
3.p€XCt)0 N3.N nGi1113.N0VHX. 

4* jr €Nt8,0 ^pin€Nll€TI 
ü) tnpOCT3.THC... 


*{* Gegrüßet seist du, 

o Jungfrau, du wahrhaft 
würdige Königin, 

gegrüßet seist du, 
der Stolz unseres 
Menschengeschlechtes, 
die den Emmanuel 
geboren hat. 

*i* Wir bitten dich, unser 

zu gedenken, o 

Fürsprecherin, der wir 
vertrauen, vor unserem 
Herrn, Jesus Christus, 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe. 
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Die Freitagsepsali 

2lSa^2vi - hococ B^cToc niP- 


Die Freitagsepsali 

♦ ♦♦ ^ e. 



•J* ^?^Heoc «n^^ovoi: 

€OVNI^t NK€$a.?^eoN: 

€T€ $Ä.I n€ nipÄ.N NOVX2.I: 

NT€ n€Nöc ihc rixc. 

^ IleNöc Ihc Fixe: 
fNOViUtHINI NN€q€ßia.IK: 

NH€T€p&ot ^3.T€q&H: eopOV&OJT 
€ßO?^ MTT&O NOV$IT. 

•J* ^ ricNöc Ihc Fixe: 

t NOViUtHINI NN€q€ßl2.IK: 
NH€T€p&ot ^a.T€q&H: 

cepoveojiut NpOJOV NNIiUtOVK 

^ FIcnöc Ihc Fixe: t NoviutHiNi 
NN€q€ßia.iK: NHCTcp&ot ^a.T€q&H: 
cepom^ciut NTXoiut nt€ nixptww. 

4* ^ OeNöc Ihc Fixe: 

fNOTJUHINI NN€q€ßl3.IK: 

NH€T€p&ot ^2.T€q&H: 

cepov&iov? NNl2i€iUt(«N €ßO?^. 

^ FIcnöc Ihc Fixe: t NoviutHiNi 
NNeq€ßi3.iK: NHeTcp&ot ^^.Tcq&n: 
cepovepöc €X€n novx^^xi. 


*1* In Wahrheit habe ich 

mich genähert, einem 
großen Haupt, der Name 
der Erlösung, unseres 
Herrn Jesus Christus. 

Unser Herr Jesus 

Christus hat seinen 

Dienern, die ihn fürchten, 
ein Zeichen gegeben, um 
aus dem Schussfeld 
der Pfeile zu kommen. 

*1* Unser Herr Jesus Christus 

hat seinen Dienern, die ihn 

fürchten, ein Zeichen 

gegeben, um die Mäuler 
der Löwen zu verschließen. 

Unser Herr Jesus Christus 
hat seinen Dienern, die 
ihn fürchten, ein Zeichen 
gegeben, um die Macht 
des Feuers zu löschen. 

*1* Unser Herr Jesus 

Christus hat seinen 

Dienern, die ihn fürchten, 
ein Zeichen gegeben, um 
die Teufel auszutreiben. 

Unser Herr Jesus Christus 
hat seinen Dienern, die 
ihn fürchten, ein Zeichen 
gegeben, um sich gegen 
ihre Feinde zu behaupten. 
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IleNöc 


Ihc 


Ilxc: 


t NOTAIHINI 

NH€T€p8,0t 


NNeqeßia^iK: 

^a^T€q8,H: 


eepoT n^cdni Niß€N. 


€eß€ mpeNfwov: 

MlleNöc Ihc Ilxc: 

Heju neqiüJT n^i^^i©oc: 
Heju ni ÜN^i eev. 


*h Unser 


Herr 



Christus hat seinen 
Dienern, die ihn fürchten, 
ein Zeichen gegeben, um 
jede Krankheit zu heilen. 


Deshalb lasst uns 
preisen unseren Herrn 
Jesus Christus, 

und seinen guten Vater 
und den Heiligen Geist. 


n€ nip^iN NOTZ^ii: 
NT€ IlcNöc Ihc Ilxc: 
N€jui neq^ NpeqTa^N^o: 
ct)H€Ta.va.^q äpHi €2s:«)q. 

ÖßovNi^iTq junipttijui: 

€eN3iXt*J NCttiq jun^iißioc: 
N€JU N€qp(l)OT^ €eJU€& N^ici: 

HKl €T^(l)T€ß NtlJfTXH. 

4* Oto& NTcqq^ii juncq^: 
N6&OOT NC^OOTI 

NTeqTCDAii iineqNOTC Heim 
neq&HT: enipa^N Novxati nt€ 
IleNöc Ihc Ilxc. 


*1* Das ist der Name 

der Erlösung, der unseres 
Herrn Jesus Christus und 
seines lebensspendenden 
Kreuzes, an 

das er gekreuzigt wurde. 

Selig der Mensch, 
der sein Leben mit seinen 
eitlen Freuden hingibt, 
denn sie sind voller 
Leiden, die die Seele 
töten. 

*i* Selig auch der, der sein 

Kreuz Tag für Tag trägt, 
und der seinen Sinn 
und sein Herz richtet 
auf den Namen 

der Erlösung, unseren 
Herrn, Jesus Christus. 
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(g^iqoTNoq N2s:e neN&HT: 

^a.qe€?^H?^ nx€ n€N?^a.c: 

e^ojn a.N^a.N€piut€?^€Ta.N: 

enipa^N Novxä.i nt€ IleNöc Ihc 

nöcc. 

JU3ip€N2^0C 5€N 0T&X02^: 

x€ IlcNöc Ihc Ilxc: 

^pi OTN3^l N€JU NCNTjfTXH. 

*¥ 2S.OJA Ila^Tpi K€ ^Tico: 

K€ ^vitt) riNa^Ti: 

Ke NVN K€ K€ IC TOTCI 
€tt)N3iC T(«N €a)N(«N a^JUHN a^X. 



Unsere Herzen sind 
glücklich und unsere 
Zungen jubeln, immer 
wenn wir dem Namen 
der Erlösung lobsingen, 
unserem Herrn, Jesus 
Christus. 


*i* Und wann immer wir 

singen, laßt uns zärtlich 
sagen, unser Herr Jesus 
Christus, erbarme dich 
unserer Seelen. 


*1* Ehre sei dem Vater 

und dem Sohn 

und dem Heiligen Geist, 
jetzt und immer, 

und in Ewigkeit 

der Ewigkeiten, Amen. 


















Die Freitagstheotokia 





Die Freitagstheotokia 

jfeeoTOKii «ne&ooT N'fnj.piCKeTi 

^j!ajü 



JeCmpOJOVT ^€N Nl&IOiUti: 
qciu^ipüJOTT N2s:e neK^^pnoc: 
w U^^pi^c 
tn^ipeeNoc N^iTecüXeß. 

4* X€ a.q^a.1 Na.N €ßo?^N^Ht: 
N2s:e nipH ntc fjueejuHi: 
epe niT^c2v6'o xh NeqTeN&: 
sie Neoq ne nipeqe^iiuio. 


*i* Gesegnet bist du unter 

den Frauen 

und gesegnet ist 
die Frucht deines Leibes, 
o Maria, Mutter Gottes, 
du unbefleckte Jungfrau. 

«F Denn die Sonne 

der Gerechtigkeit 

hat durch Dich auf uns 
geschienen, Heilung kam 
unter Seinen Flügeln, 
denn Er ist der Schöpfer. 


4* i^eoq ^.qö"! nnh€T€ novn: 
ä.qt NNHCTCNOTq: 

Te&üjc epoq TentüDov N^iq: 
T€N€p&OVO 6'ici Miutoq. 



Er nahm vom Unsrigen, 

und gab vom Seinen; 
wir preisen, verherrlichen 
und erheben Ihn. 


4* jr €CJU3ip(l)OTT €&OT€ TCj)€ 
T€T3iIHOVT €&OT€ 

T€C3in^(l)I JUJU6TI Nlß€N 

NIJU €n€T3iHIO. 



*1* Du bist gesegnet 

und über dem Himmel 
erhaben; mehr geehrt bist 
du als die Erde; 
jeden Gedanken 

übersteigst du, der von 
deiner Ehre erzählt. 
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*¥ ijjuoN c|)HeTTeNe(üNT epo: 

^ tTT^pö€NOC: NIä.TT€XOC 

C€TÄ.IO llJUtO: NIC€pÄ.$IJUt CCf^OT N€. 

4* Xc ^ Cj)H€T &I2^€N NIXCpOTßlJU: 
i^.qö'ic^ip^ €ßoXN^Ht: 

(ji^K NT€q&OTn€N cpoqi 

&IT€N T€qjU€T^V3ieOC . 

*¥ i^eoq ^iqö'i nnh€T€ notn: 
3iqt HKH NNH€T€ NOVql 
T€&(1)C €poq T€Nt(i)OT N^^ql 
TeNep&OTO 5'ici itiuioq. 

V 

4* JecmpojovT Noo Uä^piä.: 
qciuta.pajOTT Z€ ncKä^pnoc: 

^ tTT^^pöCNOC Ömv «$t: 
TT^ov^ov NT€ fna^poeNia.. 

4* ($>H€T^on ^ k : k£h ni€(1)n: 
i^iqö'ic^ip^ cßo^N^Hf: 

ni^n^iC NT€ ni€&oot: 
a^q? €ßoX ^€N TeiuiHTpa^. 

4* i^eoq a.qö'i NTCNca^pi.: 
a.qt Na.N wneqnNai eev: 
a^qa^iTCN Nova.! Nejuaiq: 

&iTeN TeqiueT^^aceoc. 


*i* Niemand gleicht dir, 

o Jungfrau Maria, 
die Engel ehren dich, und 
die Seraphim preisen dich. 

*1* Denn der, der über den 

Cherubim thront, 

kam, und hat Fleisch 
angenommen durch dich; 
er hat uns mit sich 
vereinigt in seiner Güte. 

*1* Er nahm vom Unsrigen, 

und gab vom Seinen; 
wir preisen, verherrlichen 
und erheben Ihn. 


*1* Gesegnet bist du 

o Maria, und gesegnet ist 
die Frucht deines Leibes, 
o Jungfrau und Mutter 
Gottes, du Stolz 
der Jungfräulichkeit. 

*(* Und Er, der existierte 

vor aller Zeit, kam und 
nahm durch dich Fleisch 
an; und der Ursprung 
aller Zeiten ging 
aus Deinem Schoß hervor. 

*i* Er nahm unseren Leib an 

und gab uns seinen 
Heiligen Geist, und hat 
uns mit sich vereinigt 
in seiner Güte. 
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Neoq «cqC“! NNHCTe novn: 
^.qt NNHCTeNOTq: 

T€&(«c €poq T€Ntwov N3.q: 
T€Nep&ovo 6'ici itiuoq. 

4* ^OTJUH^ Nc&iiuti 6'iTa.io: 
^peö'ici NOO €&OT€p(«OV THpOVI 

Z€ NOO n€ TT^ov^ov NNina^pocNoc: 
te€OTOKOC Uä^piä.. 

*h jfTToXic jiA‘i}f‘ir%0N: 

eTK Ct)H€T&'0CI ^(DTTI N^HTC: 
Ct)H€T&€JUCI €&pHI &IZ€N: 

TT&a^pjua^ NNixepoTßiAi. 

4* Niccp^icpiju c€ttt)OT N3iq: 

^pCTa^Xoq €2^€N N€2^Cj)Oi: 

Cj)H€Tt^p€ NC^ip^ Nlß€N: 

&IT€N T€qjU€T^3iN&eHq. 

*J* JÖLq^JUONI NN€iUtNOt: 

^petepojt €^ovN €poq: 

X€ Tä.p Neoq n€ n€NNOvt: 
OToa, ncojTHp t€ oton niBcn . 

4* i^eoq neoNa^^iutoNi «iutoN: 

€N€& NT€ ni€N€&: 

TeN&üJC epoq TeNfwov Na^q: 
T€N€p&OVO T€n6'ici iutiutoq. 



*1* Er nahm vom Unsrigen, 
und gab vom Seinen; 
wir preisen, verherrlichen 
und erheben Ihn. 


*1* Viele Frauen wurden 

geehrt, aber du hast 
sie alle übertroffen, 
denn du bist der Stolz 
der Jungfrauen, 

o Maria, Mutter Gottes. 

*1* Du bist der Seele 

Wohnstatt in der, 
der Allerhöchste lebte; 
Er, der über den Cherubim 
thront. 

^ Die Seraphim preisen ihn, 
ihn, den Du in deinen 
Armen hieltest, 

ihn, der allem Fleisch 
Nahrung gibt in seiner 
großen Barmherzigkeit. 

*i* An deinen Brüsten 

hieltest du ihn 

und stieltest ihn, weil er 
unser Gott ist und alle 
erlöst. 

*1* Er behütet uns alle für 

ewige Zeit; wir preisen, 
loben und erheben ihn. 
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Neoq NNHeTeNovn: 

^.qt NNHCTeNOTq: 

Te&üjc epoq Tent^ov N^iq: 

TeNep&ovo 6'ici juiuoq. 

4* jfnä.pe€Noc Uä.piä.ju: 
tiut^iCNovt nc^cBh: 

niKvnoc NTe niceomovqi: 
tiuovjui eev ntc nuuüjov nüjn5. 

4* ^ niKä^pnOC NT€ T€N€Xi: 

a.q? a^qcoit NtoiicoviuteNH: 

a.qß€?^ tiuteTX2.xi €ßo?^ &2.poN: 
^.qceiUNi N^iN NTeq&ipHNH. 

4* ^ßo?^&iT€N n€q^ 

N€iUt T€q^N3.CTa.CIC COT 

ä.qTä.ceo Ainipojiuti NK€con 
e^ovN enin^cp^c2iicoc. 

4* f^eoq ^.qö"! nnh€T€novn: 
ä.qt Nä.N NNHCTCNOTq: 

Te&üjc epoq Tentojov N^iq: 
TeNep&ovo 6'ici juiuoq. 

6^ 

4* jfn^ipoeNoc Ua^pig^ju: 
teeoTOKoc cot : 

firpocTa^THC €T€n&ot : 

NT€ TT^eNOC NT€ tjU^CTpCDlUll. 



*1* Er nahm vom Unsrigen, 
und gab vom Seinen; 
wir preisen^ verherrlichen 
und erheben Ihn. 


*1* O Jungfrau Maria, 

du weise Mutter Gottes, 
du duftender Garten, 
du heilige Quelle 
des lebendigen Wassers. 

*1* Die Frucht deines Leibes 

kam und erlöste die 
Diaspora und zerstörte 
die Feindschaft und gab 
uns seinen Frieden. 

*1* Durch sein Kreuz 

und seine heilige 
Auferstehung führte 

er den Menschen wieder 
ins Paradies zurück. 

*1* Er nahm vom Unsrigen, 
und gab vom Seinen; 
wir preisen, verherrlichen 
und erheben Ihn. 


*1* O Jungfrau Maria, 

Heilige Mutter Gottes, 

du vertrauenswürdige 

Fürsprecherin 

des menschlichen 

Geschlechts. 
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^pinpecßeviN e&pHi ezüJN: 
Nä.&p€N n^C $H€Tä.p€ZCt)Oq: 
&onoc NTcqep&iutoT n3.n: 


JUniXtM eßo?^ NT€ N€NNOßl. 

4* i^eoq a.qö'i nnh€T€Novn: 
ä.qt NNHCTCNOTq: 

Te&üjc epoq Tent^ov N^iq: 


TeNep&ovo 6'ici jujuoq. 


^ Sei unsere Fürsprecherin 


vor Christus, den du 
geboren hast, 

damit er uns 

unsere Süden vergebe. 


*1* Er nahm vom Unsrigen, 
und gab vom Seinen; 
wir preisen, verherrlichen 
und erheben Ihn. 



4* 

jfn^ipecNoc 

Ug^pig^ju: 


€ß0X^€N 

ni€pcj)€i: 


n^ia^cna^cjuioc 

a^NOKl 

(J)j- 

JU€T€JUI €poq. 



jfcüDOTN Tä.p 

N&Xi a.N: 

€ßHX €TCiUtH NT€ 

nia.77€?^oc: 

€q&I^€NNOVqi NHI 

Novpa.^i: 


eqNHOT NHI €ßO?^^€N T$€. 


4* i^eoq ^.qö"! nnh€T€novn: 
a.qt NNH€T€NOTq: 


T€&(«c €poq T€Ntwov N2.q: 
TeNep&ovo 6'ici juiuoq. 


*1* Die Jungfrau Maria hat 
ausgerufen vor dem Altar 
indem sie sagte, 
„Mein Frieden, Gott weiß." 

*i* Denn ich kenne 

nichts außer der Stimme 
des Engels, die mir die 
vom himmelkommende 
Freude ankündigt. 

*1* Er nahm vom Unsrigen, 
und gab von dem Seinen; 
wir preisen, verherrlichen 
und erheben Ihn. 
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Watos Lobsch 





OiXojß^ Ba.Toc 

•J* JÖLiNä.juovt epo x€ NI«: 
w «na^pecNoc: 

eH€Ta.cqä.i nia.T^Tä.&oq: 

OVO& N^xtMpiToc evcon. 

Ceo^ ^^ip N2s:e Neev$o«i^: 
^ eH€TC€?^C(«?^ ^€N T2.IO Nlß€N: 
z€ &p€^(«ni Nov«3.N^(«ni: 
NtcO$I^ NTe 

4* fie€ n€ toJIiUtl NNOHT€ 
€TTa.&0 NNIXpiCTia^NOC 

€CTca.ßo ««ojov etxiNom^T 
NfTpi^cC NpeqT^cN^O. 

*J* jyieo neTa^peq^.! nicTV?^?^oc 
eT^cTN^cT epoc N2s:e Ucütchc 
eTe $«ii ne n^Hpi 
eT^cq? ^cq^üjni 5eN TeNezi. 

4* ^pe^ojni NOVKißojToc 

«$HeT^cqe^.juio NT$e ne« ttk^i&i 
^peq^ci 5«ipoq 5eN Tenezi 
«© N^ßOT NHni. 

*J* fieo ON ne eT2.VTeN&ovTC 
efoTH^ci NT$e Ne« nK2.&i 
^pe^ojni Na.N nov?^(«ixi 
ni«a.««o^i en^oji eT$e. 



Watos lobsch 

«I* Wie soll ich dich 


benennen, o reine 
Jungfrau, die den 

Unfassbaren und 

unendlichen Einen geboren 
hat. 

«(* Vielfältig ist 

der Lobpreis über dich, 
die mit Ehren 


Geschmückte, denn Du 
wurdest zum Lebensraum 
der Weisheit Gottes. 

*(* Du bist das verständige 

Netz, das Christen 
einfängt und sie lehrt, 
die Lebensspendende 
Dreifaltigkeit anzubeten. 

*(* Du bist diejenige, 

die die Säule trug, 
die Moses sah, den Sohn 
Gottes, der kam und 
in deinem Schoße lebte. 

*(* Du wurdest zur Arche 

für Ihn, der Himmel und 
Erde schuf; du hast ihn 
neun Monate lang 
in deinem Schoß getragen. 

Du wurdest betraut mit 

der Fülle des Himmels 
und der Erde und wurdest 
zum Grund für uns, 
den Himmel zu erstreben. 
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JeepovüJiNi e&oTe $pH: 
Nee ne nc^i nt^N^iToXH: 
epe NieiUHi zov^t eßo2v 
5eN ovovNoq Neju ovee2vH2v. 

*J* JÖLVepK^^Tä.KpiNIN N^^Tä.: 
xe Tep^^juici ^eN oveiutK3.&N&HT: 
Neo &ÜJI ^pecüJTeiu: 

ze 5cepe eHeeiute& N&iutoT. 

4* ^pejuici Na.N MTTOvpo: 
IlöC NTe tKTHCIC THpc: 

a^qcoTTeN eßo?^^eN NeNNoßi: 
&(«c a.Tä.eoc oroEf uuAipüüw. 


*h €eße $2.1 TeNepxopevm: 
Neiut ^?^ic2.ßeT Tecv7TeNHc: 
X€ TecmpojovT Neo ^eN Ni&ioiuti: 
qciuta.pajOTT Nxe no‘fTä.& NTe 
TeNexi. 

*h JeNf Ne «nixepeTiciutoc: 
Ne« S'a.ßpiH?^ nia.77e?^oc: 
xe x^pe Kex^^piTOJiuteNH: 

0 K^pioc jueTi. COT. 

*h JeNf&o ^pineNjutevL. 




Du strahlst mehr als 


die Sonne, bist du Seite 
des Ostens und die, 
welche die Gerechten in 
Freunde und Jubel 
erwarten. 

Eva war dazu verurteilt, 

unter großen Schmerzen 
zu gebären, während 
dir gesagt wurde, 
„Gegrüßet seist du, 
voll der Gnaden." 

«i* Du hast für uns 


den König geboren, 
den Herrn aller Schöpfung; 
er kam und erlöste uns von 
unseren Sünden als Gütiger 
und Menschenliebender. 


*(* Deshalb singen wir mit 

Elisabeth, deiner Cousine, 
indem wir rufen: 
„Gesegnet bist du unter 
den Frauen, und gesegnet 
ist die Frucht deines 
Leibes." 

«(* Wir senden dir unsere 

Grüße mit dem Engel 
Gabriel, indem wir rufen: 
„Gegrüßet seist du, voll der 
Gnade, der Herr ist mit 
dir." 

Wir bitten dich, 

du treue Fürsprecherin, 
gedenke unser 

vor unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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AATTC&oov junicacßßacTON 


Die Samstag Epsali 

diXuJt ^ i\\ i\ 



•J* 5\.qt wnovNoq NNCNiJfvxH: 
N2s:e nep^iuev? iuneKp^iN eev: 
n^^öc Ihc Ilxc nä^caip N^Tä^eoc. 


«I* Unsrer Seele Freude gibt 
das Denken deines heiligen 
Namens. O mein Herr Jesus^ 
Christus mein guter Erlöser. 


+ Bon Niß€N C6CJU0V epoK: 
N^C NI^HOT? NeJU N^I ITK^c&i: ü^iöC.. 


«I* Alle Wesen preisen dich. 

Himmlische und Irdische. 
O mein Herr. 


•J* 7 a.p NOOK Aiiuta.va.TK: 

Keiin^a. nt€nciaov €poK: na.öc... 

•J* 2 ilK€(«C K€ ^ 2 . 1 ()üc: 
KeiATT^a. Ainiwov n€ 1 a niTa.io: 

na.öc... 

4 * €v€ciaov €n€Kpa.N €eova.ß: 
NX€ ni$vXh THpov NT€ nKa.&i: 
na.öc.. 

+ V' N&T2ipi^ 1A1A(1)0T: 
a.Ka.iTov NHpn cqcoiTn: na.öc.. 


«I* Denn du alleine würdig 

bist, dass wir dich 
lobpreisen. O mein Herr.... 

«I* Wahrlich, wahrhaftig 

würdig bist du allem Ruhm 
und Ehre. O mein Herr. 

«I* Es preisen deinen 

heiligen Namen alle Völker 
dieser Erde. O mein Herr. 

«i* Der Krüge Wasser an die 

sechs wandelst du zu 
bestem Wein. O mein Herr.. 


•J* ^ Ncon AAnie&oov: 

tNa.cAAOT eneKpa.N eov: na.öc... 

•J* I^2i€(«C T€NC1A0V €pOK: ^NON 

THpcN ^a. n€KXa.oc: na.öc... 


*(* Sieben Mal an jedem Tag 

preis ich deinen heiligen 
Namen. O mein Herr. 

Voller Freude preisen wir 

denn wir alle sind dein 
Volk. O mein Herr. 
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ÖiueTc^iie iuneKp^iN 


eev: 


^€N pOJOV NNH€eV NTä^KI üä^öC... 


4* 



Dein heiliger Name ist 


Ruhm: im Munde deiner 
Heiligen. O mein Herr. 


4* 1CX€N ^Oipn pOT&I iUtiUtHNi: 

fN^iCJUov eneKp^iN eev: Il^iöc... 


*1* Jeden Tag von früh bis 

spät preis ich deinen 
heiligen Namen. O mein ... 


•J* ^€NNiqi Nlß€N: 

efNa^THiTov: encKpa^N 

€ev: ria^öc... 

^(jDIXI Nlß€N NT€ $NOßi: &ITOV 
€ßO?^^€N NCNlJfVXH: üa^öc... 

4* Uev? Niß€N NT€ nixa^xi: 
iuaipovovei caißo?^ mmoi: Ilaiöc... 

4* Hiqi NißeN cecjutoT epoKi 
Ka^Ta^ TTca^2^i itnrnpocpHTHc: 

nÄ.öc... 

•J* ^a.n^()Di Ta.p Na.p3CH Nißen: 
NeoK ne novpo ntc Niovpüjovrllai.. 

Omov Na.K N€ju rieKiaiT: 
N€iut IlinNa. eeova^ß: ITa^öc... 

4* n€Kpa.N OToa, 

qciuaipüJOTT: ^en pcüOT nnhcot 
NT a.K: na.öc... 

4* Poji 7a.p Na.cjuoT epoK: 
OVO& na^Xa^c Na.t^ov nä^k: na.öc.. 



«I* Mit einem jeden Atemzug 

preis ich deinen heiligen 
Namen. O mein Herr. 

*1* Reiß aus unseren Seelen 

die Ursache der Sünde aus. 
O mein Herr. 

*1* Halte fern von mir 

die Gedanken meines 
Feindes.O mein Herr. 

Jede Seele preiset dich 
nach des Propheten Munde. 

O mein Herr. 

^ Hoch erhoben über alle 

Mächte bist du König aller 
Könige. O mein Herr. 

Ehre sei dir mit dem 

Vater und dem Heiligen 
Geist.O.. 

*1* Dein Name ist süß 

und gepriesen im Munde 
deiner Heiligen. O mein.... 

4* Mit meinem Munde preis 

ich dich, meine Zunge 
rühmet dich. O mein. 
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*h Ce ONTÜDC T€NCJUOV epoKi 
ce oNTüüc Tent^ov n^ik: ü^iöc... 

•J* J€NNa.^ICI a.N €N€&: T€NNa.KHN 
Kti eNCJUov epoK Il^iöc... 

^ TjunoXo^^i^ NißeN NCiuov: 
TeNompn itjuojov en^oji &2.poK: 
na.öc... 

4* ^(üK ne niwov Neiut niT^^io: 
New tevx^picTi^: n^iöc... 

XoTä.ß Ilöc OToa, xoTä.ß: 
Xova^ß ria.NOTt ^€N oviuteeiutHi: 

na.öc... 

^ISt^ch NißeN ceciutov epoK: 
Ke?^i NißeN ce k(«?^x n2.k: üä^öc... 

4* ll) nipa^N eeiutea, nwov: 
w nip^cN eeiuea, ncmov: II^iöc... 

4* (gä. eNe& NTe nieNe&: 
TeNN^^KHN ä.N eNCJUOT epoKi 

ria^öc 

•J* ^eNTä.K AiJUä.T Nze nicjuov: 

New niwov New niT^cio : Il^iöc... 

•J* >)eN ovcwov TeNcwov epoK: 
5eN omov TeNfwov n^ik: 
Oä-öc... 


*(* 3a, wahrhaftig preisen 

wir dich^ ja^ wahrhaftig 
rühmen wir dich. O mein.. 

^ Niemals werden wir müde^ 

niemals aufhören dich zu 
preisen. O.... 

*1* Jeden Segen^ Lob und Preis 

senden wir dir empor. 
O mein Herr. 

«I* Dir sei die Ehre, 

dir gebühren Ruhm und 
Dank. O mein Herr. 

«I* Heilig heilig bist du 

oHerr, wahrhaftig heilig, 
du mein Gott. 

O mein Herr. 

Jede Seele preist dich. 

Alle Knie beugen sich. 
O mein Herr. 

*h O Name voller Ruhm, 

o Name voller Segen. 
O mein Herr. 

*(* Wir hören nicht auf dich 

zu preisen 

bis in die Ewigkeit 
der Ewigkeiten. O mein Herr. 

^ Dir sei die Segen, dir 

gebühren Ruhm und Ehre. 
O mein Herr. 

«(* Voll des Segens, segnen 

wir Dich, voll des Lobes, 
loben wir Dich. O mein 
Herr.. 
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^OC €NON^ TCNCAIOT CpOKC 


8,0c €N^on TeNftwoT hkk : 


Oä-öc... 

XcDK €ßoX NCAIOT Nlß€N: 
C€XH ^€N nCKp^iN COTI Il^iöC... 

6^1 NN€Nt8,0 NT0T€N: 
^NON NipcqcpNOßl Il^iöC... 

*i* NT€K&ipHNH JUJUHi: 

XK N€NNOßl HKH €ß0X: Il^iöC .. 




Solange wir 



leben 


preisen wir Dich, solange 
wir hier sind, verherrlichen 
wir Dich. O mein Herr. 


*i* Vollkommener Segen ist 

in deinem geheiligten 
Namen. O mein Herr. 

Von uns Sündern 

nimm an unser Flehen. 
O mein Herr.. 

«I* Gib uns Deinen 

wahrhaftigen Frieden 

und vergib uns unsere 
Sünden, O mein Herr.. 


JU3ip€N2^0C 5€N 0T8,X02^: 

x€ IlcNöc Ihc Ilxc: 

^pi 0TN3^I N€JU NCNTjfTXH. 


*¥ Ila^Tpi K€ ^Tico: 

K€ ÄViib ÜNa^Ti: 

Ke NTN K€ K€ ICTOTC: 


eCDNa^C TCON eCONCON a^JUHN . 


Und wann immer wir 

singen, lasst uns zärtlich 
sagen, unser Herr Jesus 
Christus, erbarme dich 
unserer Seelen. 

Ehre sei dem Vater 

und dem Sohn 

und dem Heiligen Geist, 
jetzt und immer, und in die 
Ewigkeit der Ewigkeiten, 
Amen. 
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DIE SAMSTAGSTHEOTOKIA 

jfecoTOKi^ junc&ooT «nc^ßßaiTON 










HXOC B^iTOC 


(MelodieWates) 


+ jfjLTecuXeß NcejuNe: 

OVO& COT ^€N &(l)ß Nlß€N: 

eH€Ta^cmi hkh 

eqTa^XHOTT € 2 s:€N Necxcpoi. 

^ N€JU€ N2^€ tKTHCIC 

THpc: C€(«^ €ßoX €C2^(1) jujuoc: 
z€ X€p€ eH€eju€& n&juot: 
oToe, riöc ^on Neue. 


*(* O du Keusche 

und Unbefleckte, 

allzeit Heilige, die uns 
Gott gebracht hat. 

Ihn getragen hat 

in ihren Armen. 


*i* Die ganze Schöpfung 

jubelt mit dir, 

frohlockt und ruft: 
Gegrüßet sei, 

du Begnadete, 

der Herr sei mit dir. 


Xcpc eH€ett€& n&juot: 

X€p€ eH€T3iCZ€JU ^JUtOTl 
X€p€ eH€T3iCJU€c Ilxc: 
0V0& riöC ^on N€JU€. 


*i* Gegrüßet sei, 

du Begnadete. 

Gegrüßet seist du, 

die Gnade erlangte. 

Gegrüßet seist du, 

die Christus gebar, 

der Herr sei mit dir. 
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•J* j€N€pjU3tK3tpi7IN NT€JU€TNI^t: 

w tTT^^pöCNoc nc^^Bh: 
T€Nt N€ MniXep€TICiUtOC: 
N€iut S'^.ßpiH?^ nia.77€?^oc. 


<f* Wir preisen deine 

Größe, o weise Jungfrau, 
und senden dir den Gruß 
mit Gabriel, dem Engel. 


4* "Ke €ßo?^&iT€N neKi^pnoc: 
^ niovxa.1 Tä.&€ n€N7€Noc: 
^($>t &OTneN epoq NKecon: 
&iTeN TeqiueT^^^ceoc. 

•J* Xepe eH€eiut€&... 

4* ^CDC jua.N^e?^eT Na.TTa.Ko: 
^IlinNa. eer ? exoi: 
ovzoju NTe ($HeT5'oci 
e©Na.ep5Hißi epo Ua.pia.. 

4* Ke ^p€x$o «ni^?^HeiNoc: 
N?^o^oc NÜJnpi NTe ^iojt: 
eojuHN eßo?^ ^a. eNe&: 
a.qra.qcoTTeN 5eN NCNNOßi. 

4* Xepe ©Heejuea... 


*(* Denn mit deiner Frucht 

kam Erlösung über 

die Menschheit und Gott 
hat sich durch seine Güte 
wieder mit uns versöhnt. 

«F Gegrüßet sei,.... 

«i* Wie über eine 

makellose Braut ist 
der Heilige Geist über 
dich gekommen, 

und die Kraft 

des Höchsten hat dich 
überschattet, o Maria. 

Denn du gebarst 

das wahre Wort, 

den Sohn des ewigen 
Vaters, der kam und uns 
von unseren Sünden 

erlöste. 

Gegrüßet sei,. 
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i^eo 

n€ 

nivcNoc: 

N€JU tNOTNI 

T€ 


ipCJUlICI HKH 

KKTK 

C3^p^: 

juin€NCtt)THp Ihc Ilxc. 



♦i* IllJUONOVCNHC €ß0X^€N 
^I(1)T: 53^X(t)OV NNI€(t)N THpOTl 

3iq^OT(i)q €ßoX JUJUiNJUJUoq: 

^iqß'l NOVJUOpCpH JUß(t)K N^Hf: 

€eß€ nCNOTZ^iI. 

Xepe OH€ejU€&... 


•J* 5\.p€^(«ni Novjut2.&ßt M$€: 
&i2£eN niK^i&i w fju^iCNovt: 
ze N^iN eßo^^N^Hf: 

N2s:e nipH NTef^iiKeocvNH. 

4* 5\.p€Zct)oq &iT€N ovnpo^HTia.: 
«i5'Ne ipoz: N^iTT^cKo: 

&ü)c 2iHJuiovp^oc: 

OVO& n2vo^oc NTe ^iüjt. 

Xepe oHcejuee,... 


*1* Du bist der Stamm 

und die Wurzel Davids, 
die für uns, dem Fleisch 
gemäß, den Erlöser 
Jesus Christus geboren 
hat. 

*1* Der einzig Gezeugte 

vom Vater vor aller Zeit, 
entäußerte sich selbst 
und wurde wie 
ein Sklave durch dich, 
zu unserer Erlösung. 


«f Gegrüßet sei, ... 


€ 


Du wurdest 

ein zweiter Himmel 
auf Erden, o Mutter Gottes, 
denn aus dir schien 
die Sonne 

der Gerechtigkeit auf uns. 

Sie gebar Ihn gemäß 
den Prophezeiungen 

ohne Verderbnis, 

denn Er ist den Schöpfer 
und das Wort des Vaters. 

*i* Gegrüßet sei, ... 
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jfcKHNH eHCTOTJUOTt epOCl 




€p€ 


OHCeV NT€ 
tKlßOJTOC 


Nieeova.ß: 

N^HTC: 


€TO^X NNOVß Nlß€N. 

^ 0H epe Nin2v^i^ n^htc: 


NT€ t2iI^eHKH: 

N€iUt niCT^^iUNOC NNOVß: 


€p€ nimNNa. &Hn N^HTq. 

^ ^01 NTTnOC «tl^Hpi JU$t: 
€Ta.q? a^q^oini ^€n U^^pia.: 
tna.pe€Noc N^^TeoDXeß: 

a.qö'icä.p?. eßoXN^HTC. 


4* S\.czct)oq €niKocjuoc: 
5eN oviueTov^ii N^iT^üjpz: 

Neoq ne novpo nt€ ttüjov: 
«iq? 0V0& «iqcüjt jumon. 

•J* nin2.pa.2^icoc 

X€ ä.q? Nxe ni&iHß: 
NX070C NÖjHpi NT€ <$>I(«T eOiUtHN 
eßo?^ €N€&: 

a.q? a.qcoTT€N ^€N NeNNOßi. 

4* !>C€p€ eH€eju€&.. 


r 

«f Das Heiligtum'^ 

bist du genannt 

das Allerheiligste, der in 
sich birgt die Lade, die 
ganz mit Gold überzogen. 

*i* Darin eingeschlossen 
die Gesetzestafeln 

des Bundes und 

der goldene Krug, in dem 
das Manna verborgen ist. 

«i* Dies ist ein Symbol für 

den Sohn Gottes, der kam 
und in Maria, 

der unbefleckten Jungfrau, 
lebte und durch sie 
Fleisch angenommen hat. 

*i* Sie hat Ihn geboren für 
die Welt, in Einheit ohne 
Spaltung, denn Er ist der 
König der Herrlichkeit, 
der kam und uns rettete. 


«f Das Paradies hat 
gejubelt bei der Ankunft 
des Lammes, des Wortes, 
des Sohnes des ewigen 
Vaters, der kam und uns von 
unseren Sünden erlöste. 


Gegrüßet sei. 



*** Andere Übersetzungsmöglichkeit: Die Kuppel ,das Zelt oder die Hütte ( Schtiftshütte) ( Häb9:2-9) 
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4* SlVJUOTt €p0 2^€ eJU^iT ju$t: 
niovpo itiutHi iut€N€Nca. ep€iuta.cq: 
^peo&i epeoi iun^cpeeNoc: 
5€N OT&(l)ß JUn^ip^iXO^ON. 

4* €iUtiU3.NOVH?^ $H€T3.p€XCt)Oq: 
eeße ^.q^peg, epo: 

epeoi N^iTT^cKo: 

ecToß Nze Ten^cpoeNiL 

•I* Xepe oHeejuea... 


H 

+ S)ip€T€Ne(l)Nt etjuoTKi: 

eH€T3i kK(t)ß epoc: 

ecö'oci (I^K €&pHI €TCj)€: 
epe riöc &i2^a)c ^€n OT&of. 

Xepe Ne eßo?^&iTOTeN: 
w OHeTä^c^cDn epoc «ni^xtwpiToc: 
^eN TeciutHTpi. «na^poeNiKH: 
OVO& ec^oTeu nc^iC^i Nißen. 


\ \ 


•J* ^pe^ojni Na.N NovnpocT3.THc: 

Na.&p€N <i)t neNpeqccot« 
c|)H€Ta.q&'ica.p^ eßo^N^Hf^ 


eeße neNO‘ir2s:a^i. 



«f Du wirst genannt, 

die Mutter Gottes, 

des wahren Königs, 

und nachdem du ihn auf 
wunderbare Weise 

geboren hast, bist du 
Jungfrau geblieben. 

*1* Immanuel, den du 

geboren hast, 

hat dich unbefleckt bewahrt 
und deine Jungfräulichkeit 
blieb versiegelt. 

*i* Gegrüßet sei,. 


*i* Du wurdest verglichen 

mit der Leiter, die Jakob 
sah, die hinaufreicht bis 
zum Himmel, zum 
ehrfurchtgebietenden 
Gott, der oben steht. 

*i* Wir grüßen die, die den 

Unfaßbaren in ihrem 
Schoß aufgenommen hat, 
und deren Jungfräulichkeit 
von allen Seiten versiegelt 
blieb. 

*1* Du wurdest unsere 

Fürsprecherin vor Gott, 
unserem Retter, der 
Fleisch annahm durch 
dich, zu unserer Erlösung. 


•J* Xcpc oHcejuca... 



*1* Gegrüßet sei, .... 
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*i* ^Hnn€ IC riöc cßoXN^Ht: 

tt) eH€TCJUl3iJUl3iT €TZHK CßoXl 
€NO&€JU iuniKociutoc €T3.qeÄ.iutioq: 
€eß€ N€qjU€T^€N&HT €TO^. 


Siehe, der Herr kam 

aus dir, o Gesegnete 
und Vollkommene, 

um die Welt, zu retten, 
die er mit seiner Güte 
erschuf. 


*i* jr€N&(1)C €poq T€Nttt)OT N^^ql 
T€N€p&OTO 6'lCI JUJUOq: 


&(1)C KYKQOC 0V0& JUUU3iiptt)JUi: 
HKl HKH nCKNI^f HHKl. 


*(*Wir preisen, verherrlichen 

und erheben Ihn über 
alles als den Gütigen 
und Menschenliebenden. 
Erbarme dich unser 
in deiner großen 
Barmherzigkeit. 


4* !>C€p€ eH€eju€&... 


*1* Gegrüßet sei, .... 
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ni?i(i)ß^ iine&ooT MCJkßßjkTON niM&Jk 

AI Sherat - watos lobsch 


0^1 



^ !X!epe ©Heejue& n^mot: 
fn^ipeeNoc N3iTe«)?^eß: 

niKVJUi?^?^ioN €TC(«Tn: 

NT€ toiKOViU€NH THpC. 

4*ni?^a.iutna.c n2.t6'€no: 

n^ov^ov NTe fn^cpeeNi^: 
niep^ei N«iTßoj2v eßo2v: 

OTOE, ni^ßOJT NTe niN^c&t. 


*1* Gegrüßet sei, 

du Begnadete, 

du unbefleckte Jungfrau, 
du auserwähltes Gefäß 
für die ganze Welt. 


Du unauslöschliche 
Lampe, du Stolz 
der Jungfräulichkeit, 
du unzerstörbarer Altar 
und du Zepter des Glaubens. 


4* wct)H€Tä.p€JUä.cq: 

IleNCüüTHp N^Tä.©OC: 

NT€qW?^I NN3.I^ICI €ßO?^&a.pON: 
NTeqceiutNi Na.N NTeq&ipHNH. 


*h Xepe 
t2vvxNi^ 
eweT^ccq^o 
nixpojju 


eH€©iUt€& N&iUtOT: 

NK^i©«ipoc: 
ni2v^ijun^cc: 
NTe fjueeNovt. 


*h Erbitte von Ihm, 

den du geboren hast, 
unserem guten Retter, 
unsere Nöte hinweg_ 
zunehmen, und uns 
Seinen Frieden zu 
gewähren. 

Gegrüßet sei, 

du Begnadete, 

du reine Lampe, 
du Trägerin des Lichtes, 
dem Feuer des Göttlichen. 








AI Sherat- watos lobsch 


4* Xepe t&€?^nic novx2.i: 

NT€ t0IK0ViUt€NH THpCI 
eeßwt 73.p a.N€pp€iut&e: 
niC2.&OV? NT€ GvL 


*1* Juble, o Hoffnung der 

Erlösung für die gesamte 
Schöpfung, denn durch 
Dich sind wir befreit 
worden vom Fluch Evas. 



4* GeßHf ON 3iN€pju3iN^(i)ni: 

juIlinN^i cot: 

€&pHi €2 s:(d: 

a^qepÄViÄ^iN hxixo. 

4* ?C€p€ oHCTa. Ya^ßpiHX: 

ep%epeTi 7 iN hxixoc: 

!£€ ocepe ©He©jue& n&juot: 
OTOE, Ilöc ^on NCiue. 

^(«ni 5eN nezmepßoKi: 
^Tn^ipoTci^ MÜi^Hpi: 

^üjni N&pHi 5eN TejuHTp^c. 
•f^üinNa. €©v: 

JUO& Nißen: 

NTe TeilfvxH New necüJiu^i: 
W U^.pi^ ©JU^iT 

*h Geß€ cj)3il T€N€p^3iI 2,(1)N: 

5€N OT^^iI JUnN^iTIKON: 
OVO& JUnpOCpHTIKON €Tcon: 
eNüJ^ eßo2v New novpo 


«f Durch dich sind auch 
wir zur Wohnung 

des Heiligen Geistes 
geworden, der über 
dich gekommen ist 

und dich geheiligt hat. 

*1* Gegrüßet seist du, 

die Gabriel ansprach mit 
den Worten: 

Gegrüßet sei, du Begnadete, 
der Herr ist mit dir. 

*i* Die Freude des Vaters 

war in deiner Empfängnis, 
und das Erscheinen 
des Sohnes war in 
deinem Schoß. 

*i* Der Heilige Geist 
erfüllte dich ganz und gar, 
deine Seele und 
deinen Körper, o Maria, 
du Mutter Gottes. 

«f Deswegen feiern auch 
wir ein spirituelles und 
ein prophetisches Fest, 
indem wir ausrufen 
mit König David: 
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Xc T(1)NK riöC €n€KJUTON 


NeOK N€JU tKlß(l)TOC: 

NT€ niJU^iCeT HTKK 

€T€ NOO T€ (i) U^^piL 

*J* J€Nt&0 a.pin€Niut€vL. 


„Erheb dich, Herr, 

komm an den Ort 
deiner Ruhe, du und 
deine machtvolle Lade, 
die Du bist, oh Maria." 


Wir bitten dich ... 



ni?v«)ß^ «ne&ooT «iTCä.ßßa-TON niwa.&ß 

a_üiüii cjI 


^ Xepe 
tna.pe€Noc 

tCKHNH 


eHeejue& n^mot: 

N3.Te()DX€ß: 
Nä.eJUOTNK Nziz: 


ni^&o NT€ fiuteeiutHi. 

•J* Xcpc t^'pojuni €eN€Ctt)c: 

eH€T3iC&l^€NNOTqi HKHl 

Nt^/ipHNH NT€ <$>t« 

OHeTa^c^coni NipcDAii. 


*)* Gegrüßet sei, 

du Begnadete, unbefleckte 
Jungfrau, das Heiligtum 
nicht von Händen 
gemacht, du Schatz 
der Gerechtigkeit. 

*1* Gegrüßet seist du, 

schöne Taube, die uns 
den Frieden Gottes 
verkündet, der zu 

den Menschen kam. 


•J* Xepe M$H€T2.q€pp(«iuti: 

X X 


^€N ncqoTtt)^ 
N€JU 

N€JU IlinN^i COT. 


jujuiNJUJUoq: 

hcqittiT: 


*i* Gegrüßet seist du, 
Mutter des Eingeborenen, 
durch eigenem Willen, 
durch die Güte des Vaters 
und des Heiligen Geistes. 


^11 [| 
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Xepe niCT^^iUNOC 
nimNNa.&Hn 


NNOVß: 

N^HTq: 


N€iUt ni^ßOJT N^€ «neVKINOJN: 


€TK Utt)TCHC JUl€^ N^HTq. 




Gegrüßet seist 



du goldener Krug, 
worin das Manna 
verborgen war 

und auch der Stab aus 
Mandelholz, mit dem Moses 
auf den Felsen schlug. 


«J 

€Tt 


Xepe K€%a^piTa)jui€NH: 
fTpa^Tie^a^ iinNa^TiKH: 
iinCDN^ NOTON Nlß€N: 


eoNa^oTcoju eßoXN^HTc. 


*)* Gegrüßt seist du. 

Gnadenvolle, du geistiger 
Tisch, der jedem Leben 
gibt, der von ihm ißt. 


Xcpc niKTJUlXXlONl 
Na^CpOa^pTON NT€ fjUCONOTt: 
€T€pc|)a^^pi NOTON Nlß€N: 
eoNa^cco eßoXN^HTq. 


*)* Gegrüßet seist du, 

o unverdorbenes Gefäß 
der Göttlichkeit, 

das jeden heilt, 

der davon trinkt. 


5\.iNa.€p&HTC ^€N otö'i^^ojot: 
NT^^KIJU JUnopV^iNON: 

IülJIKTvKC NTa^ZCO JUTTTa^lO NT€ 
Ta.ina^po€Noc: 

N€JU N€CCTWÜ)JUION €TCOn. 

•J* X€ Nooc 7a.p n€ n€N^OT^OT: 
New TeN&e2vnic new neNT^czpo: 
^€N Tna^poTci^ wIleNNOTt: 
IleNöc Ihc n^c. 



*)* Voll Sehnsucht erhebe 

ich meine Stimme 
und meine Zunge preist 
die Ehre dieser Jungfrau 
und ihren Lobgesang. 


*i* Denn sie ist unser 
Stolz, unsere Hoffnung 
und unsere Stärke 
beim zweiten Kommen 
unseres Gottes, unseres 
Herrn Jesus Christus. 
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4* J€n6'iCI jUtJUO ^€N 0V€iUtn^2.: 
N€JU ^?^IC2.ßeT T€CV77€NHC: 


X€ T€Cmp(«OVT NÖO ^€N Nl&IOiUi: 
qciut^.pajOTT NX€ no‘irTä.& nt€ 
T€N€XI. 




Wir preisen 



Größe mit Elisabeth, 
deiner Cousine, indem wir 
rufen: „Gesegnet bist du 
mehr als alle anderen 
Frauen und gesegnet ist 
die Frucht deines Leibes." 


J ent Ne iunixepeTicjuoc: ncju 
S'a.ßpiH?^ nia.77€?^oc: 

X€ xepe Kex^^piTOJiuteNH: 
0 KvpiOC iX€T^. cov. 


*¥ Xepe N€ (i) tn^ipecNoc: 

toTptt) jujuHi n^Xiohnh: 

X€p€ n^OT^OT NT€ n€NV€NOC: 
3ip€2^cj)0 nGjUJU^iNOTHX. 


«i* Wir senden dir unser 

Gruß mit dem Engel 
Gabriel, indem wir rufen: 
„Gegrüßet seist du. 
Gnadenvolle, der Herr ist 
mit dir." 

Gegrüßet seist du, 

o Jungfrau, und wahre 
Königin, gegrüßet sei die, 
die der Ruhm unseres 
Geschlechtes ist, die uns 
Immanuel geboren hat. 




J eNt&o ^pineNiuevL. 


*i* Wir bitten dich, du 
treue Fürsprecherin, 

gedenke unserer vor 
unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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*¥ n€Nöc Ihc Ilxc: 

CpHCTtOXl JU$NOßl JUniKOCJUOC: 
OTTT€N 8,a)N N€jUt N€K8,IHß: 
Na.1 CTca^oTma^ju itAioK. 


*1* O unser Herr Jesus 

Christus, der du trägst 
die Sünde der Welt, 
zähle uns zu deinen 
Schafen, die zu deiner 
Rechten sind. 


^ 5€N T€KJUt3i&CNOVt: 

JUn^ipOTCI^ €TOI N^of: 


\ \ \ 

iutn€Nep€NC(«T€iut ^€N ovce€pT€p: 

%.€ tctDOTN ilAJUia)T€N KH. 


*i* Wenn du wiederkommst, 

in deiner zweiten 

Erscheinung, mögen wir 
dich niemals voller Angst 
sagen hören: „Ich kenne 
euch nicht." 


♦i* mp€N€pn€Jun^3i 

NC(t)T€JU: ctcJUH €eJU€& Np^i^i: 
NT€ N€KJU€T^3iN3i&eHq: 

€Ctt)^ €ßoX €C2^(1) JUJUOC. 


*1* Sondern lass uns würdig 

sein, die freudenvolle 
Stimme deiner gütigen 
Barmherzigkeit zu hören, 
die ruft und spricht: 


NH€TCJUt3ip(«0VT NT€ 
ipiK^HpONOJUIN 
eOAlHN €ßoX 


&3ipoi: 

na^i(«T: 


AinicDN^: 

€N€8,. 



*{* „Kommt zu mir, o ihr 

Gesegneten meines Vaters 
und erbt das Leben, 
das in Ewigkeit dauert." 
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♦i* C€N3^l NX€ 
€Tq3.I 

€N3il N2^€ 


NIJU^ipTTpOC: 

NOTß3iC3^NOC: 

Nl2iIK€0C: 


CTq^ii nothoXhtiL 


*i* Die Märtyrer, 

die ihre Leiden tragen, 
werden kommen 

und die Gerechten 
mit ihren Tugenden. 


*i* NX€ n^Hpi 

^€N ncqttlOT N€JU n€qitt)T: 



junioT^ii: 


KKTK N€q&ßHOVI €T3^q3^ITOV. 


*i* Der Sohn Gottes 

wird kommen in seiner 
Herrlichkeit, und in der 
Herrlichkeit seines Vaters. 
Er wird jedem geben, 
gemäß der Taten, 
die er vollbracht hat. 


^ Ilxc niXovoc NT€ ^i( 1 )t: 
niJUONOV€NHC NNOTf: 

€K€t HKH NT€K&ipHNH: 
OKI eeaee, Np^i^i NißcN. 

*i* KikT^. $pHt €Ta^KTHIC: 
NNCK^VIOC N&nocToXoc: 

€K€2^0C HKH JUnOTpHfl 
Z€ T3^&ipHNH tt JUJUOC N(1)T€N. 

jr 3i&ipHNH ^nok: 

eH€Ta^l5^ITC 8,IT€N Ila^KDT: 
ÄNOK JUAIOC N€jUia)T€N: 

IC2S:€N t^OT N€jUl ^3^ €N€8,. 


O Christus, 

Wort des Vaters, 
des einzigen Gottes^ 
gewähre uns den Frieden, 
der voller Freude ist. 


*)* Wie du ihn 

Deinen heiligen Aposteln 
gegeben hast, 

magst du auch uns sagen: 
„Meinen Frieden gebe ich 
euch." 

*)* „Meinen Frieden, 

den ich vom Vater habe, 
gebe ich euch, 

jetzt und bis in Ewigkeit." 


^11 [| 
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NT€ n^il €&oot: 

€t&hX cnö'ici N€ju n^ii&TJUNoc: 
3ipin€NJU€TI JUllöC: 

NT€qX^ N€NNOßl HKH €ßoX. 

*i* Nh€t^(1)ni ju3iT3iX6'(1)ot: 
NH€Ta^V€NKOT IlöC JU3^JUT0N 
NCOOV: NCNCNHOT €TXH ^€N 

e,oxe,€x Niß€N: üa^öc ^pißoieiN 

€pON N€JU(l)OT. 

*f* Cqecjüior cpoN n 2^€ <$>t: 

T€NN3iCJUlOT CHCqp^iN COTI 
NCHOV Nlß€N €p€ ncqCJUOTl 
Na^^toTTi eqmiHN eßoX ^€n pcoN. 

♦i* Xe qcju3ip(i)OTT Nxe ^i(1)t 
N€JU h^Hpi: N€JU IlinNCTJU^i 

X If X X 

CeOT^iß: jfTpi^iC €TXHK €ßoX: 
TCNOTCD^T iiUOC T€Nf(i)Or N^^C. 


*i* O Engel dieses^ Tages, 

der dieses Lob 

zu dir emporbringt, 
gedenke unser vor 
dem Herrn, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 

*1* Heile alle Kranken 
und all die Entschlafenen 
o Herr, gib Ruhe, so wie 
auch allen Brüdern in Nöten, 
hilf ihnen und uns 
allen, mein Herr. 


*i* Möge Gott uns segnen. 

Lasst uns seinen Heiligen 
Namen preisen, 

und möge sein Lobpreis 
immer in unser Munde sein. 


«)* Denn gesegnet ist 

der Vater, der Sohn 
und der Heilige Geist, die 
vollkommene Dreifaltigkeit, 
die wir anbeten 

und verherrlichen. 



*** Am Abend: dieses Abends (n^ii exüüpe/) 
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Die Morgendoxologie 




Die Teile, die im Morgengebet vor den Psalmen gebetet werden 

jSId (jj JlüU 


Kommt, lasset uns anbeten! Kommt, lasset uns bitten 
Christus unseren Gott. Kommt, lasset uns anbeten! 
Kommt, lasset uns bitten Christus unseren König. Kommt, 
lasset uns anbeten! Kommt, lasset uns bitten Christus, 
unseren Heiland. Unser Herr Jesus Christus, das Wort 
Gottes unseres Herrn: bewahre uns durch die Fürsprache 
der heiligen Maria und aller seiner Heiligen und lasse uns 
wohl beginnen. Habe alle Zeit Erbarmen mit uns nach 
deinem Willen. Die Nacht ist vorüber; wir danken dir, 
o Herr, dafür. Wir bitten dich: Bewahre uns an diesem Tag 
vor Sünde und errette uns! 


Der Brief an die Epheser 

Ich, der ich um des Herrn willen im Gefängnis bin, 
ermahne euch, ein Leben zu führen, das des Rufes würdig 
ist, der an euch erging. Seid demütig, friedfertig und 
geduldig, ertragt einander in Liebe, und bemüht euch, die 
Einheit des Geistes zu wahren durch den Frieden, der euch 
zusammenhält. Ein Leib und ein Geist, wie euch durch 
eure Berufung auch eine gemeinsame Hoffnung gegeben 
ist; ein Herr, ein Glaube, eine Taufe. 

Aus dem Glauben der Kirche 

Einer ist Gott der Vater aller. Einer ist auch sein Sohn, 
Jesus Christus, das Wort, das Fleisch annahm, starb und 
am dritten Tage auferstand von den Toten und uns mit 
sich auferweckt hat. Einer ist der Heilige Geist, der 
Tröster, ein und derselbe in seiner allumfassenden 
Dreifaltigkeit, der aus dem Vater hervorgeht. Er heiligt die 
gesamte Schöpfung und lehrt uns, die Heilige 
Dreifaltigkeit in einer Gottheit und Wesenheit zu verehren. 
Wir loben ihn und preisen ihn in Ewigkeit. Amen. 

Dann wird gebetet: 
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NTe ^opn 

Die Morgendoxologie 



*h TcNOVW^T jU^ICMT NG« 

TT^Hpi: Neu TÜTTNa. eev: 

xepe i'eKK^s.Hcia.: 

TTHI NTG Nia.5"5"e?S.OC. 

*h DCepe tna.peeNoc: 

GTÄCuec neNcööp: xepe 
ya.ßpiH?\.: eTa.q2;i^eNNovqi 

Na.c. 

*h DCepe Uix3^h2s.: 

ni3tpxH3twe2voc: xepe 

niic^T: unpeßvTepoc. 

*h DCepe Nixepovßiu: 

xepe Nicepa.^iu: xepe 
NiT3tirua. THpov: 

NenovpgtNioN. 

*h DCepe löö^: niNi^t 
unpoXpouoc: xepe niiß: 

N 3 tn 0 CT 02 s. 0 C. 


*(* Wir verbeugen uns vor 

dem Vater, dem Sohn und 
dem heiligen Geist. 
Gegrüßt sei die Kirche, 
das Engelhaus. 

*(* Gegrüßt sei 

die Jungfrau, die unseren 
Erlöser gebar. 

Gegrüßt sei Gabriel, 
der ihr verkündigte. 

*(* Gegrüßt sei Michael 

der Erzengel. Gegrüßt 
seien die vierundzwanzig 
Priester 

*(* Gegrüßt seien 

die Cherubim. Gegrüßt 
seien die Seraphim. 
Gegrüßt seien alle 
himmlischen Ränke. 

*(* Gegrüßt sei Johannes, 

der große Vorläufer. 
Gegrüßt seien die zwölf 
Apostel. 


Am Großenfeste wird im Morgenweihrauch nach dem Dankgebet die 
Morgendoxologie in der langen Melodie der Freude bis (& it€n not ctsch ) 
gebetet und nach der Litanei für die Kranken wird „ Du wahres Licht ..." 
( HiovooiNi.. ) in sieben Melodien gesungen. 
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x|_) ^ 


*1* DCepe neNioöT Ua.pKoc: 


nev3twe2vicTHc: nipeqstoop 
eßo?\.: NTe niä(#)?\.on. 

I)Cepe CTe^acNoc: 
ni^opn uji^: 

xepe 7e(*)p5"ioc: 

niCIOV NTe 2,3tN3tTOOVI. 

*i* DCepe nxopoc THpq: 

NTe Nij^: 

xepe _ 3tßß3t SXntooni: 
Neu niv U3tK3tpioc. 

*i* DCepe nxopoc THpq: 

NTe NicTa.vpo^opoc: 

xepe NHeev_ thpov: 
eTa.vpa.Na.q ullöc. 

*h &iTeN 


NOVeVXH! 
a.pi ovNa.1 


IIxc neNovpo: 

Neu 3 tN: £ieN TeKueTovpo. 


*(* Gegrüßt sei unser Vater 

Markos, der Evangelist, 
der Zerstörer der Götzen. 

Gegrüßt sei Stephanus, 

der erste Märtyrer. 
Gegrüßt sei Georgius, der 
Morgenstern. 

*(* Gegrüßt seien alle 

Reihen der Märtyrer. 
Gegrüßt sei Abba Antonius 
und die drei Makarius. 

*(* Gegrüßt seien alle Kreuz¬ 
träger. Gegrüßt seien alle 
Heiligen, die Gott gefielen. 



*1* Durch 

O Christus 
erbarme dich unsere 
in deinem Königreich. 


ihre Gebete, 
unser König, 


Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen. 


♦f* niOVOÖlNI NTÄ^UHi: 
^HGTepOVODINi: 
epODUl NlßGN! 

GONHOV GniKOCUOC. 

SXkJ GniKocuoc: 
2,ITGN TGKUGTUÄ.ip(»Ui: 
SXtKTHCIC THpc: 

0G?S.H?S. £Iä. nGKXINi . 


*h SXkcöüI’ 

Gßo2s. £)6N 
Ä.KGP 6VÄ. 


nSXää.u: 

NpGue,G: 
£IGN NINÄ.K2 ,I ntg ^uov. 


Du wahres Licht, 
jeden Menschen 


das 
beleuchtet, 

der in die Welt kommt. 

*(* Du bist in deiner 

Menschenliebe 
in die Welt gekommen, 
und die Schöpfung jubelte 
bei deiner Ankunft. 

*(* Du hast unseren Vater 

Adam aus die Unterwelt 
erlöst und Eva verschont 
von den Fesseln des Todes. 
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*h Na.N junNÄ,: 

GNE/GÖC GNCIAOV GpOK! 

NGiA NeKÄ,!r!re?s.oc. 

*h }yeti TTÄINGpeqi N3 cN 

e£lovN: N2te ^nä,v N^oöpn: 
(*) IIxc neNNovt: 

niOVOöINI NT^Ä,^aHI. 

*h U3tpov^a.i 'nähtgn: nscg 

NI?\.OVICUOC NTG niOVOÖlNi: 
0V02, uneNepeqe/OßcTGN: 
N^ce tixa^Ki Nina.6oc, 

*h &IN3t NTeNE/ODC GpOK! 

NNOHTOC Neu 

GNOO^ OVßHK: 

ovo?/ GN^COO UUO. 

*h 2Ce a.vep^opn u^oe,: 

Nx;e N3tß3t?s. u^N3tV N^oopn: 
eepue?s.eTa.N: 

ÄGN NeKC3t2CI THpOV. 

*h CooTGu gtgncuh: 

K3tT3t neKNI^t 'NN3ti: 

N3t2,ueN nö5 neNNOvt: 

K3tT3t NGKUGT^GNe/HT. 



*(* Du gabst uns 

den Geist der Kindschaft, 
daher preisen wir dich 
mit deinen Engeln. 



Wenn 


die 

Morgendämmerung 

uns 

ankommt. 

O Christus unser 

Gott, 

das Wahre Licht, 



mögen die 

Sinne 

des 


Lichts 


in uns erscheinen und 
das Dunkel der Leiden 
uns nicht bedecken. 

*(* Damit wir Dich geistlich 

mit David preisen, 
wobei wir zu Dir 
rufen und sagen: 

*(* „Meine Augen 

beeilten sich 

in der Morgendämmerung, 
um über alle deine Worte 
nachzusinnen." 

*(* Höre unsere Stimme, 

nach deiner großen Gnade 
und errette uns, o Herr 
durch dein Erbarmen. 


*h niqatipööov^: 

'Npeqepn3c0N3cNeq: 
nipeqepoiKONouiN: 
NNGqCODTn 'nK3c2v(I)C. 



*1* O Gott, 

der Sorgenträger, 

der Wohltaten Spendende, 
der seine Auserwählten 
gut bewahrt. 
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nipeqepe/e«i 


GTstop: 


'NNHeT3tV^tt)T e/a.poq: 

^peS'i^^ööov NTe ovoN 
NlßeN! NOE/e« NTOVOVSta.!. 




x|_) ^ 



Der starke Bewahrer 


deren^ die zu ihm fliehen. 
Der sich nach der Rettung 
von jedem sehnt. 


*h Jdgn TGKueTxpc: 

3tKcoßt N3tN uniescoope,: 
3tpi^UOT N3tN Un3tie2,OOV: 
eNoi NSteNoßi. 


*(* Durch deine Güte 

bereitetest du die Nacht 
für uns vor. 

Gewähre uns an diesen 
Tag ohne Sünde. 


*h 6epeNepTTeuTT^3t: 

eq3ti NNeNscisc: en^ooi 

2,3tpoK uneKueo: xoopic 
2C(MNT Neu UOKUCK eqe/öüov. 

*h JdGN T3tI2,3tN3tTOOVi: 

COVTOON NeNUOOIT e^OTN! 
Neu NeNUOOIT eßo?s.: 5eN 
TTOVNOq NTe TeKCKenH, 

*h 6epeN2too NTeKueeuHi: 

Nee^oov NlßeN: 

NTeN2,ooc eTeKscou: 

Neu ninpo^HTHic. 

*h 2Ce £ieN TeKE/ipHNH: 

n5cc IleNcööp: 

a.NeNKOT a.NTooovN: 

2te 3tNepe/e?\.nic epoK. 

*h &Hnne ovneeNa.Neq: 

le ovneTe/0?s.2s; eßH?s.: 
etTtua.t 'N2,a.NCNHov: 

ev^on 2,1 ovu3t. 


Damit wir würdig sind, 

unsere Hände 

zu Dir zu heben ohne Zorn 
und böse Gedanken. 

*(* In dieser 

Morgendämmerung richte 
unsere innere und äußere 
Wege auf durch die 
Freude deines Schutzes. 

*(* Damit wir jeden Tag 

über Deine Gerechtigkeit 
sprechen, und deine 
Stärke mit David, 
dem Propheten, preisen. 

Mit deinem Frieden, 

schliefen wir und standen 
wieder auf, denn auf dich 
haben wir uns verlassen. 

*{* Siehe! Was ist schön 

oder süß außer 

der Freude der Brüder, 
die zusammen wohnen. 
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*h 8vepcv«^tt)NiN: 

5eN uuHi: 

Nev3twe2viKH: 

K3tT3t NI3tn0CT02v0C. 

*h U^pHt unicoscen: 

et3^^e un5cc: 

eqNHOv esceN twopT: 
eäpHi 

*h 8qett)2,c uuHNi Nißen: 

Ni5e?s.?s.oi Neu Ni3t2vtt)ovi: 

Neu Ni5e?s.^ipi: 

Neu NIÄiacKONICTHC. 

*h Ha.1 eTa.qe;OTnov evcon: 

N2ce niTTN^ öev: 

U^pHt NOVKVe3tp3t: 

evcuov e<^>t nchov NißeN. 

*h jDeN e/a.Nilra.?\.uoc 

Neu E/ÄNE/OOC: 

Neu e/a.Ne/(*)XH uttn^tikon: 
uniee/oov Neu niexwpe/: 
5eN ove/HT 'Na.Txa.pc*)q . 


x|_) ^ 


*(* Indem sie 


sich 


in wahrer evangelischer 
Liebe vereinigen, 

wie die Apostel. 


*(* Wie köstliches Salböl 

auf den Kopf Christi, 
das auf den Bart 
bis zu den Füßen fällt. 


*¥ Es salbt täglich 

die Greisen, die Kinder, 
die jungen Männer 
und die Diener. 

*(* Diese, die 

der heilige Geist 

zusammen vereinigt - wie 
eine Harfe - lobpreisen 
Gott zu jeder Zeit, 

*(* mit Psalmen, 

Lobgesang und geistigen 
Liedern, Tag und Nacht 
mit unfaulem Herzen. 


£eße tpoioTNi Für die Jungfrau 


4» Reo euÄ,v 

eT^T^a-IHOVT^ 
a.peqÄ,i 5a. 
niacXoopiT^oc. 


uniovöüiNi: 

uua.cNovt: 

ni?s.o!roc: 


*i* Du bist die Mutter 

des Lichtes, die hochgeehrte 
Mutter Gottes, 

die das unbegrenzte Wort 
in sich getragen hat. 


4* UeNGNca. epeua.cq: 
a.peoe,i epeoi una.peeNoc: 


*(* Nachdem du Ihn geboren 
hast, bist du Jungfrau 
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5eN 2,Ä,N2/(»C NeiA 

e/Ä,NciAov: t^gnG'ici iaiao. 


Nooq £leN neqovoD^: 
NGAA tTtAAatt AAnGqiOöT NGAA 
niTTNÄ G0v: Ä,qi atqcoöt 
AAaON. 


4* SXnON e/(A)N T^GNT^Göße/! 


x[j ^ 



geblieben; mit Hymnen 
und Segnungen 

verherrlichen wir dich. 

*1* Denn aus seinem 


Willen^ aus der Freude 
seines Vaters 

und des Heiligen Geistes 
ist er gekommen 

und hat uns erlöst. 

*i* Wir bitten auch. 


G0pGN^3c^NI GVN3ci: 

E/IT^GN NGnpGCßlÄ.: 

NT^OT^q AAniAAÄ.ip(A)AAI. 


dass wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache bei 
dem Menschenliebenden 

erlangen. 


Soße U&PI& |Hj« Für die Jungfrau 


4» SXniceoiNovqi GT^coöT^n: 

NT^G T^GnÄ.p0GNIÄ.: 

Ä.q^GNÄ.q GTT^Oöi: 

ni0pONOC AA^IÖÜT^. 

4* Ge/Ot^g nic 0 oiNovqi: 

NT^G NIXGpOVßlAA: 

NGAA NicGpa.^iAA: Ua.pia. 

tna.p0GNOc. 

4* DCgpg AAßGpi: 

0HGT^Ä. ^I(A)T^ 0Ä.aiOC: 
Ä.qXÄ.C NOVaa^NAAT^ON: 

AAnGq^Hpi AAUGNPIT^. 

4* DCgpg ni0poNoc: 

AAßÄ.CI?S.IKON: AA^HGT^OVqa.! 
AAaoq: E/ixGN Nixepovßia. 



*1* Der auserwählte 

Weihrauch deiner 

Jungfräulichkeit stieg zum 
Thron des Vaters auf, 

*1* mehr als der Weihrauch 

der Cherubim und der 
Seraphim, o Maria die 
Jungfrau. 

*{* Gegrüßt sei der 

neue Himmel, den der Vater 
schuf, und er machte 
sie zu einem Ort der Ruhe 
für seinen geliebten Sohn. 

*1* Gegrüßt sei 

der königliche Thron, 
der auf den Cherubim 
getragen wurde. 
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x|_) ^ 


*h !)Cepe tnpocT^a.T^Hc: 

NT^e NGN'lJfVXH: 

NOO S"Ä,p Ä,?S.H0(»C: 

ne n^ov^ov iuneNireNoc. 

•f SJipinpecßeviN exoDN: 

(I) 0He0iue2/ he/iuoT: 
N3c2/peN neNCööp: 

neNÖe Ihc IIxc. 

4* &on(»c NT^eqn^atxpoN: 

£leN niNate/t gt^covt^oön: 
ovoe, NT^eqep^iAOT^ nä,n: 
unixtt) eßo2s. NTG NGNNOßl. 

4* 6meN NinpecßiÄ,: NT^e 
toeoT^OKOc eiv Ua^piÄ,: 
nÖG Ä,pi^aoT^ nä,n: unixtt) 

eßO?S. NTG NGNNOßl . 


*1* Gegrüßt sei 

die Fürsprecherin unserer 
Seelen. Wahrlich bist du der 
Stolz unseres Geschlechts. 

*(* Fürspräche uns, 

o du voll der Gnade, 
vor unserem Erlöser, 
unserem Herrn Jesu Christi. 



damit 


er 


uns 


im richtigen Glauben stärkt, 
und uns die Vergebung 
unserer Sünden bewahrt. 

*1* Durch die Fürsprache 

der Mutter Gottes 
der heiligen Maria 
gewähre uns, o Herr, die 
Vergebung unserer Sünde. 


6eße NIÄ77e?^0C Für die Engel 


•f ^Ä.NÄ.N^o N^b: 

NG« 2/a.NeßÄ. heßa.: 

NpÄXHÄS"S"G?S.OC: 

NG« ÄS"S"G?S.OCGVOVÄ.ß. 

4* Bvoe/I Gpanov: 

unGueo uniepoNoc: 

NTG ninaNTOKpanoop: 

GVC#)^ GßO?S. GVSCC» iUwWOC. 

4* 2Cg xovaß xovaß: 

xovaß äGN ovuGOUHi: 

niooov NGU ninaio: 

GpnpGni Ntnpiac. 


*1* Tausend Tausende und 

Myriaden über Myriaden 
Erzengel und heilige 
Engel 

*1* stehen vor dem Thron 

des Allmächtigen, wobei 
sie rufen und sagen: 

*1* "Heilig heilig heilig in 

Wahrheit. Die Herrlichkeit 
und die Ehre sind der 
Dreifaltigkeit angemessen". 
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^ITGN 

NinpGcßia: 

NTG 

nxopoc 

THpq NTG 

Nia.vs"e?s.oc:n(5C 

api^iAOT Na.N: 


x[j ^ 


junixtt) eßo?s. NTG NeNNoßt. 


*1* Durch die Fürsprachen 
aller Engelscharen gewähre 
uns, o Herr, die Vergebung 
unserer Sünden. 



Geße NiJinocToxoc Für die Apostel 


^ ReNNiot 'NÄ.nocT^o?s.oc: 

5eN Nieenoc: 
5eN nieva.!r!re?s.ioN: 

NT^e Ihc IIxc^ 

4* Sinov£lp(»ov ^eNÄ.q: 

E/IXGN TTKa-E/I T^Hpqi 

0V02, NOVCÄ.2tI Ä.V^02,: 

a.VpHXC NtoiKOVlAeNH. 
4* ^IT^GN nigvxh: 
NT^G NÄ.ÖG Niot 

NÄ.nocT^o?s.oc: 

nÖG 3cpii«OT N3 cN: 

iUniXCM GßO?S. NTG NGNNOßl. 


*h Unsere Väter, 

die Apostel, verkündeten 
das Evangelium Jesu 
Christi in den Nationen. 

*1* Ihre Stimmen gingen 

in die ganze Erde. 
Ihre Worte erreichten 
die gesamte Ökumene. 

*i* Durch die Gebete 

unserer Herrn, unsere 
Väter die Apostel, 

gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 


€eße Nil Für die Märtyrer 


4* 6a.Nx?s.ojui 'nä.t?s.(*)ju: 
Ä.qTHITOV NXG nÖG: 

2/IXGN TTXOpOC THpq: 
NTG NIj|. 

4* SXqTovxoöov Ä.qNÄ.e/aov: 
XG Ä.v^(»T e,Ä.poq: 

3cVGp^3cI NG«3cq: £)GN 

TGqaGTOVpO. 



*i* Unvergängliche Krone 

setzte der Herr auf 
der ganzen Reihe 
der Märtyrer. 

Er erlöste und rettete 

sie, denn sie flohen zu 
Ihm und feierten mit Ihm 
in seinem Königreich. 
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x|_) ^ 


*h ^iT^eN nigvxh: nt^g 
nxopoc T^Hpq NT^G Nljfl 

nÖG ».pi^AAOT^ NÄ,N: 

iunix«) GßO?S. NT^G 

NGNNOßl. 


*1* Durch die Gebete 

aller Märtyrerreihen 

gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 



6 eße NHen 


Für die Heiligen 


4* RhGO V NT^Ä,K: 

GVGCIAOV GpOK: 

GVGCÄ,xi atroöov: 

NT^G T^GKUGT^OVPO. 

4* XeKJUGT^ovpo na.Novt: 

OVaGT^OVpO NGNG2,: 

ovoe, t^gkiagt^ög: 

^Ä, NIITGNGÄ, T^HpOV. 

4* &ITGN nigvxh: 

NTG nxopoc THpq NTG 

NICTS-VpO^OpOC: N6U NIOUHI 
Neu NIÄIKGOC: nöc 3^pi^UOT 

N3iN unixoo eßoX ntg 

NGNNOfi. 


*i* Deine Heiligen sollen 

Dich preisen und über die 
Herrlichkeit deines 

Königreiches sprechen. 

*1* Dein Königreich, 

o mein Gott, ist ein ewiges 
Königreich und 

deine Herrschaft 

bis alle Generationen. 

*i* Durch die Gebete aller 

Reihen der Kreuzträger, 
der Gerechten und 
der Rechfertigen gewähre 
uns, o Herr die Vergebung 
unserer Sünden. 


Für die Väter und die Propheten iLiillj «Idill jeil 


4* DCgpg H?s.ia.c: nico^poN 
unpo^HT^Hc: NGU 6 ?s.icgoc: 
nGqcoöT^n uuÄ,eHT^HC. 

4* ülNI^t NpGqE/K»!^: £IGN 
tXOOPÄ, NT^G DChUI Uä^PKOC 
niÄ,nocT^o?s.oc: nGc^opn 

UpGqGpe,GUI . 


*h Gegrüßt sei Elija, der 

Enthaltsame und Elischa, 
sein auserwählter Junger. 

*(* Der große Prediger 

im Land Ägyptens, 
Markos der Apostel, 
sein erster Verwalter. 
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Reo 


T^ODße, 

eepeqNa.1 


T^e ejua.v 

tna.peeNoc: 
itx^^xo^ estoöN: 
5a. neNireNoc. 


4* üiNi^t juna.T^pia.pxHc: 
neNioüT^ a.ßßa. Cev Hpo c: 
^HeT3c NeqcßoDovi eev: 
epovoDiNi iuneNNovc. 

4* ÜGNIOOT^ 'NOIAO?S.O!rn^HC: 
3cßß3c ^ilOCKOpOC: 

a.qiAi^i estGN niNa.e/t: 

OVßG Nie/GpGT^IKOC. 


4* RgU NGNNIot T^Hp<^: 

GT^a.vpa.Na.q allO G: 

GpG novcaov gov: 

^(»ni Na.N NOVpGqpOöIC. 

4* 6n^GN novgvxh: 

a.pi^aoT^ Na.N 

lAniXOö GßO?S. NT^G NGNNOßi: 

lAOI Na.N NOVCOöt. 


x[j ^ 


*l* Du 



die Gottesmutter, 

die Jungfrau. Bitte Ihn, 
damit Er sich unserem 
Geschlecht erbarme. 

*1* Der große Patriarch, 

unser Vater Abba Sewirus, 
dessen Lehren unseren 
Verstand beleuchteten. 


*(* Unser Vater Abba 

Dioskorus, der Bekenner, 
kämpfte für den Glauben 
gegen den Häretiker 

*(* und alle unsere Väter, 

die dem Herrn gefielen - 
ihr heiliger Segen sei uns 
ein Wächter. 

*(* Durch ihre Gebete 

gewähre uns, o Gott, 
die Vergebung 

unserer Sünden 

und gib uns deinen Frieden. 


Seite 92 


Zum Schluss 

Der Abschluss der Theotokien 

^jb dA^\jA 


•P RcKNa^i w n^iNovt: 


TÖ'iHni juiuojov: ceo^ 

NZe NCKiUeT^eN&HT. 



«f* Deine Gnaden, 

mein Herr, sind ohne 
Zahl, riesengroß ist 
deine Barmherzigkeit. 
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Die Strophen der Zimbel 

o-jaUll Pbj) 


Am Sonntag, Montag und Dienstag 
beginnen wir mit diesen drei Strophen 
Adam Hymnus 


Kvpiee^vHCON 


*i* Kyrie eleison 



JÖLJUOJINI 

NjfTpi^^c eev: 
N€iut tl^Hpi: 


mp€NOV(«^T: 
€T€ ^lOJT 
N€iut IlinNa. €ev. 


4 * ^NON Ni?iatOc: Nxp*cTi^Noc: 
ra^p ne üeNNOTtt N^^iHomoc. 

4 * Oton 0 T&€?vnic nt^in: 

^€N NieoT epe 

Na.N: &iT€N NecnpecßiL 


*i* Kommt, lasst uns 
anbeten: die Heilige 

Dreifaltigkeit: den Vater, 
den Sohn: 

und den Heiligen Geist. 

*i* Wir, die christlichen 
Nationen: denn Er ist 
unser: wahrer Gott. 

Wir hoffen: 

auf die heilige Maria: 
möge Gott sich wegen 
ihrer Fürsprache: 

unserer erbarmen. 


Am Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag 
beginnen wir mit diesen Strophen 

Watos Hymnus 


*¥ jr €N0T(1)^T JU^KMT N€JU 
h^Hpi: N€ju IlnNai cot: 

f x - X • 

TpiaiC cot: nohootcioc. 

• • 

*r tXcpc tcKKXHciai: 

nHi NT€ Nia^^^eXoc: %€p€ 
fna^peeNoc: cTa^cjuec OeNccDTHp. 


*i* Wir beten an den 
Vater, den Sohn: 
und den Heiligen Geist: 
die wesensgleiche 

Heilige: Dreifaltigkeit. 

*i* Gegrüßet sei die 

Kirche: das Haus der 
Engel: Gegrüßt sei die 
Jungfrau: die unsern 

Erlöser gebar. 
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Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen 



•i* !\€p€ H€ U^pt^: 

tö'pojmni €eN€ca)c: 

eH€T^.CJUlICl ni?^OTOc. 

4* tXepe N€ UÄ.pi^: 
5€N OTxepe €qoTÄ.ß: 

Xepe N€ UÄ.piÄ.: ejUÄ.T ju$H€eT. 

4* tXepe UiocÄ.H?^: 

niNi^t N^.poCH^^TT€?^oc: X€p€ 

^^.ßpIH?^ nica)Tn Al^lq^.l^€NNOTql. 

4* tXepe riixepoTßiJu: 

Xepe niC€pÄ.$iJu: 

Xepe NITÄ.TJUÄ. THpOT: N€nOTpÄ.NION. 

*f Xepe loja^: niNi^f 

junpo2^pojuoc: Xepe nioTHß: 

nCTW€NHC NGjUJUaiNOTH?v. 

4* tXepe Na^öc Nioft 
Na^nocTo^iOc: x^pe Nuua^eHTHc: 
NT€ IleNÖC Ihc Ilxc. 

4* tXepe NÄ.K üü niißt: 
Xepe ni€TÄ.TT€?^icTHc: x^pe 

^l^.^ocTO?^oc: Ua^pKoc nieeüüpuuoc. 

4* tXepe CT€$a^Noc: ni^opn juißt: 

Xepe niÄ.pxHXiÄ.Ka)N: 

\ 

OTO& €TCJUÄ.pa)OTT. 


Gegrüßet seist Du^ 
O Maria: du schöne Taube: 
Du hast uns Gott,: 
das Wort (Logos) geboren. 

^ Gegrüßet seist Du, O Maria: 
mit heiligem Gruße: 
Gegrüßet seist Du, 

O Maria: Mutter des Heiligen. 

^ Gegrüßet sei Michael 

der Erzengel: 

Gegrüßet sei Gabriel der 
der Jungfrau Maria: 
die Frohbotschaft brachte. 

^ Gegrüßet seien 

die Cherubim, gegrüßet die 
Seraphim: gegrüßet seien all 
die himmlischen Heerscharen. 

Gegrüßet sei Johannes,: 
der große Vorläufer.: 
Gegrüßt sei der Priester,: 
der Verwandte Immanuels. 

^ Gegrüßet seien 

die Lehrmeister,: die Väter 
die Apostel,: Gegrüßet seien 
die Jünger: unseres Herrn 
Jesus Christus. 

Gegrüßet seist du, 
O Märtyrer: 

gegrüßet der Evangelist, 
gegrüßet der Apostel Markos, 
der Gottesseher. 

^ Gegrüßet sei Stephanos 
der erste Märtyrer, gegrüßet 
der Erzdiakon, der gesegnete 
Heilige. 
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4* tXepe NÄ.K (1) niißi: x^pe ni6'a)i2t 

N7€NN€0c: x^pe niÄ.e?^o$opoc: 

_ • 

na^öc noTpo S'empTioc. 

*f Xepe Na^K w niißi: . 

GeoXcopoc nicTpa^Ti?^a^THC. 

+.. <5>i?^onÄ.THp UepKOTpioc. 

+.. ITiä^YIOC AT\A UHN^c. 


SlnatKip N€jui neqcoN. 

+ ..Ni^lVioc Cepvioc n€ju B^^xoc. 


Kocjuat N€jui Ncq cnhot ncju 

TOTiUlÄ.T. 

Für die Märtyrerinnen 


^ Gegrüßet seist du^ 
O Märtyrer,: gegrüßet sei 
der tapfere Held,: gegrüßet 
der Kämpfer, mein Meister, 
der Heilige Georgios. 


^ Gegrüßet 
O Märtyrer,... 


seist du. 


*(*.. Philopater Merkurius. 

der Heilige Abba Mina. 
*fAbba Kier und sein Bruder 
Johannes 

<i*.. die Heiligen Sergius und 
Wachus 

<§•.. Cosman, seine Geschwister und 
ihre Mutter, 


4* jfa.XoT Nca.ßH junä.pe€Noc: 

fcdüTn 

NKvpia. 

juiutHi: 

t^e2veT 

NTe 

rixc: 





B^cpß^.p^c. 






U^cpiNH. 




Für die 1 

♦F Unepepnüüß^ 


eHeT^.KCeJUNHTC Neju NCNiot 

5\.ßp^.^.ju 


kKüjß 

Ilic?^ neeev nt^.k. 



Das Mädchen, die weise 

Jungfrau. Die gerechte, 
Auserwählte, die Braut 
Christi, 

•t*..die Heilige Demiana. 

«t*.. die Heilige Barbara 
4*.. die Heilige Lolianie 
die Heilige Marina 


Vergiss nicht den Bund, 

den du mit unseren Vätern 
Abraham, Isaak und Jakob 
deinen Heiligen, 

geschlossen hast. 
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tXepe ncNioiT SSlntoinioc: ni^Hßc 

NT€ tjU€TJUONÄ.5COC: nCNIOlT 

atßßat natT?i€: nmcNpiT nt€ Ilxc. 

4* Xepe niNi^t Ua^Ka^pi: 

ni^Hßc NTe t^cTJUONa^xoc: 

\ 

N€JU Neq^Hpi NCTÄ.TpO$OpOC: 

NIiU€NpÄ.t NTellxC. 

4* tXepe Na)T€N o) niXikcoc: x^pe 

NinN€TiUÄ.TO$OpOC X^pe N€Nlot CÖT 
Npojjuieoc Uä.^IJUIOC N€iU 2iOiU€TIOC. 

4* Xepe ncNioiT Ä.ßßÄ. Uojch: 
N€ju ilciXpaipoc ninpecßTTepoc: 
X€p€ n€Ni(OT a^ßßa^ Ili^aji: 
nieiUHi nipoijui nt€?^ioc. 


*f* Gegrüßet 


sei 



Vater Antonious, Leuchte 
des Mönchtums. Gegrüßet 
sei unser Vater Anba Paul, 
Geliebte Christi. 


*1* Gegrüßet sei dem 

großen Anba Makar, 
Leuchte des Mönchtums 
und seine kreuztragende 
Jünger, Geliebte Christi. 


*1* Gegrüßt seid ihr Recht¬ 
schaffenen, gegrüßt seien die 
Geistesträger. Gegrüßt seien 
unsere heiligen Väter Maximos 
und Dometios, die Römer. 

*1* Gegrüßt sei unser Anba 

Mose und der Priester 
Isidoros. Gegrüßt sei 
unser rechtschaffene 
Anba Pischoi, 

der vollkommene Mann. 


4* tXepe ncNioiT ^^ßß^. 
tKOINOlNIÄ.: N€JU 0€OXa)pOC 

neqjua^öHTHc: N€iu Ncq^Hpi 

jujuoNa^Xoc. 

4* (i)OTNIÄ.TK 5€N OTJUieeiUHi: 
^^.öc noTpo KojNOCTatNTiNoc: ncia 
tOTpO): NIiU€NpÄ.t NT€ IlxC. 

4* ^OTNIÄ.TK 5€N OTJUieeiUHi: 

ncNioiT eeT nXikcoc: Ä.ßßÄ. (....) 

niJU€NpiT NT€ Ilxc. 



*(* Gegrüßt sei unser Vater 

Pachom, des Vaters 
der Cenobiten, sein 
Schüler Thadros und 
seine Mönchensöhne. 

*{* In Wahrheit bist du 

gesegnet, o mein Herr 
König Konstantin und die 
Königin Helana, Geliebte 
Christi. 

*(* In Wahrheit bist du 

gesegnet, o unser Vater, 
der heilige und 

rechtschaffene Anba 

^^^^^O^eliebtei^hristi^^^ 
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Für den Papst und die Bischöfe 


j€Nt&0 €pOK w Tc 0c: 

€ep€K3tp€& encüN^ juneNn^tTpi^tpxHc: 

(.) nia^pxH €p€vc: 

jua.Tä.xpoq &IX€N neqepoNOC. 

4* N€iu neqK€^$Hp N?^iTovp70c: 


neNiüJT eev n^^ikcoc: 

«ißß^. (.) nienicKonoc: 


jU^iT^.2s:poq &i2s:eN neqepoNOC. 


Wir bitten dich, o Sohn 

Gottes, beschütze das Leben 
unseres Patriarchen, Papst 

Anba (.) des Priester 

Oberhauptes. Festige ihn in 
seinem Sitz. 

<{• Und jenes seines 
Teilhabers 

am apostolischen Dienst, 
seine Eminenz Anba (....). 
^Festige ihn in seinem 
Sitz. 


Zum Schluss 



&IT€N 

Ninpecßia.: 

NT€ feeoTOKOc eoT 

Ua^pia.: 

IlöC 

ä.pi&iUtOT 

Na.N: 


€ß0?^ NT€ 

N€NNOßl. 


Gep€N&(l)C 

€pOK: 

N€JU 

IlCKKMT 

N^v^ieoc: 

N€JU 

IlnN^i 

cot: 

Z€ (a^Ki 

) 3iKC(t)t JUUUON. 


*1* Durch die Fürsprache 

der Muttergottes der hl. 
Maria, gewähre uns, 
O Herr, die Vergebung 
unserer Sünden. 


Damit wir Dich 

preisen mit Deinem 
gütigen Vater und 
dem Heiligen Geist,: 
denn Du (bist gekommen) 
und hast uns erlöst. 



^ Bei einem generellen Bischof: niJUt€NpiT NT€ n^C. 


Geliebte Christi 
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An den Festtagen und Gelegenheiten 


Das Nayrous Fest 


Die Koptische Neujahrsfeier (vom 1. bis zum 16.Tut) 


4* bjuoT € nix^voju NT€ tpojuni: 

&IT€N T€KJU€T XpiCTOC IlöC: 
NII3tpa)0T N€JU NIJUOTJUi: 

N€JUt NICit N€JUt NIKÄ^pnOC. 


*h Segne die Krone 

des Jahres mit Deiner 
Güte, oh Herr, die Flüsse, 
die Quellen, die Pflanzen 
und die Früchte. 


♦i* Zu den beiden Festen des Kreuzes 
17. Tut, 10. Baramhat und zum 
Morgen des Samstags der Freude 


gjÄJI 


\ • _ 

*¥ !X!epe nicT^cvpoc eT^cve^ Il^iöc 


€poq: x^pe 

€T3.VX(« 

wneqcojw^. 


N^HTq. 

•MlecTa.vpoc 

ne 

n€N&on?^oN: 

IlecT^cTpoc 

ne 

TeN&e2vnic: 

nicT^cvpoc 

ne 

neNT^czpo: 


5eN NeN&oz&ez New NeNe^viilnc. 


*h Gegrüßt sei das Kreuz, 

an dem der Herr gekreuzigt 
wurde. Gegrüßt sei das 
Grab, in dem sein Leib 
gelegt wurde. 

Das Kreuz ist unsere 

Waffe, das Kreuz ist 
unsere Hoffnung, 

das Kreuz ist unsere 
Festung, in unseren Nöten 
und Bedrängnissen. 


Im Monat Kiahk wird gesagt 


JlÄjl 


4* IXepe ^^.ßpiH?^: 


niNi^t 

Xepe 



wU^.pi«i tn^cp 


Na.pXHa.77€?^oc: 

$HeT3.q&i^€NNOvqi: 

eeNoc. 


Gegrüßt sei der große 

Erzengel Gabriel, gegrüßt 
sei er, der der Jungfrau 
Maria die Botschaft 
brachte. 
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4* Xepe la)Ä.: 
AinpoXpojuoc: X^pe 

nCTW€NHC NGjUJUa^NOTH?v. 


niNi^t 

niOTHß: 


*(* Am Weihnachtsparamoun 

tXepe S'a^ßpiH?^: 

niNi^t N^.pxH^^TT€?^oc: 

Xepe ($H€TÄ.q&i^€NNOTqi: 

AiUa^piat t^^.pe€Noc. 

4* (ÖNINatK&I NNOTf: 

OTO& N^OT€p^$Hpi JUJUüüOT: 

NT€ t^eOTOKOC U^^pi^L: 

€TOI linÄ.pe€NOC NCHOT Nlß€N. 

Zu Weihnachten 

werden die Strophen der 
Morgendoxologie bis zum Teil 
(&iTeN NOT €t%h) gesungen und dann 
das Darauffolgende. 

4* llxiNJUici jun^tpecNiKON: 

OTO& NIN3tK&I JUnN^t tikon: 

OT^$Hpi linÄ.p2cXO^ON: 

K^cT^c NICiUH MnpOi$HTIKON. 

4* Xepe BHe?i€€JU 

nO?vlC NNITTpO$HTHC: ÖHCTa^TiUeC 

Ilxc N^HTc: nijua^&ß N5X2v^^iu. 


Gegrüßt seist du, du 

großer Vorläufer. Gegrüßt 
seist du, Priester, 
Verwandter Immanuels. 

*(* Gegrüßt sei der große 

Erzengel Gabriel, gegrüßt 
sei er, der der Jungfrau 
Maria die Botschaft 
brachte. 

*i* O wunderbare göttliche 

Schmerzen für die Mutter 
Gottes, Maria, 

die immerwährende 

Jungfrau. 

^ *(* 

(j^\ 

&IT€N NOT €T3CH 


*1* Die jungfräuliche 

Geburt und die seelischen 
Schmerzen, welch großes 
Wunder, geschehen, wie 
von den Propheten 

verkündet. 

Gegrüßet seist du, 

Bethlehem, die Stadt 
der Propheten, wo 

Christus, der zweite Adam 
geboren wurde. 
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4* Hier wird eine eigene Strophe 

für die Kirche gesagt 
und dann das Darauffolgende 



Ihc Ilocc Nc^cq Neju ^oot: 
Neoq Neoq ne New eNe&: 
5eN ov&vnocT^cCic novüjt: 
TCNom^T juiuoq TeNtüJOVN^iq. 

flovpo NT€ t&ipHNI... 

4* Xojp eßo?^ NNIX2.XI... 

€iUtmNOVH?^ IleNNOVt... 
n* WTeqciuov epoN THpeN... 

J€Nom^T Wok w Fixe... 


Jb LUb 

*1* Jesus Christus^ 

derselbe gestern, heute 
und in Ewigkeit, 
wir verbeugen uns 
vor ihm und verherrlichen 
ihn in einem Wesen. 

*h O König des Friedens.. 

*1* Zerstreue die Feinde der Kirche .. 
Immanuel, unser Gott, ist.. 
Damit er uns alle segnet,.. 

4* Wir verbeugen uns vor Dir, 


Am Fest der Beschneidung 
(6 Tubeh) 

♦i* IjeN H Ne&oov: 

NTe neqziNiuici jun^cp^c2iO^ON: 
^.q^ojn epoq iuniceßi: 

n€TC^€ JUniNOiUtOC. 

*i*Am Epiphanieparamon 




*i* Am 8. Tag nach seiner 

wunderbaren Geburt, nahm 
er die Beschneidung an, 
wie es die Tradition 
des Gesetzes ist. 

^UaäJI 


Xepe ^ loüa.: 
junpoXpojuoc: 
nioTHß: 
nCTV7€NHC NGjUJUaiNOTH?V. 


4* 

niNi^t 

D^epe 


*h Gegrüßt seist du, du 

großer Vorläufer. Gegrüßt 
seist du, Priester, 
Verwandter Immanuels. 
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2^€ 

5eN 


Ptt)q ^tqepjueepe ^3tpoK: 

ltt)at nipeqtcüjuc: 

JUUUON $H€TT€Nea)Nt €pOK: 
NIJUICI NT€ NI&IOJUI. 


*l*Der Mund 



Gottes 


zeugte für dich, Johannes 
du Täufer, denn niemand, 
der von einer Frau 
geboren ist, ist dir gleich. 


Am Fest der Epiphanie 

werden die Strophen der 
Morgendoxologie bis zum Teil 
(&iT€N NOT eT%H) gesungen und dann 
das Darauffolgende. 


gdUttJI ^ 

jii jSb j g^bji Jlij 

aiT€N NOT €T%H 


Xe <l)Äi nellÄajHpi n^JuerrpiT: 
6 TA + 11 ^+ ft^HTq: 

Aqep nAOYOjy cojTeju rtcouq: 
3ce fremq ne nipeqT^ft^o. 

*h «$pHt N&a^N&iHß: 

w nilop2ia.NHC N€ju neq^piiutoc: 

K€ ä.qi ^a^poK NZ€ ni&iHß: 
$H€T^Xl «$NOßl itniKOCiUtOC. 


*i* Das ist mein geliebter 

Sohn, an dem ich Gefallen 
gefunden habe. 

Er hat meinen Willen 
erfüllt. Hört auf ihn, denn 
er ist der Lebensspender. 

Juble wie eine Herde 

Lämmer, o Jordan 
und die Wildnis, denn 
das Lamm, das die Sünden 
der Welt trägt, kam zu dir. 


Ovpa^N n€ n€Kpa.N: 

(!) niCV77€NHC NGiUtmNOVH?^: 
NeoK OTNi^t ^€N NH €eova.ß 
THpOV: l(!)a.NNHC nip€qt(!)A!C. 


4* 

niNi^t 

%€p€ 

nCT^^CNHC 


Xcpc l(!)ai: 

junpo2ipojuoc: 
nioTHß: 

NGjUNUia^NOTHX. 


«(* Ein Name des Ruhmes 

ist dein Name, 

o Verwandter 

des Immanuel. Groß bist 
du unter allen Heiligen, 
o Johannes der Täufer. 

*i* Gegrüßt seiest du, du 

großer Vorläufer. Gegrüßt 
seiest du, Priester, 

Verwandter Immanuels. 
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Hier wird eine eigene 


Strophe für die Kirche gesagt 
und dann das Darauffolgende 


gdlftll £idjJI JlÄjl UA 



4* Ihc n^c NCä.q N€ju $00^: 
Neoq Neoq ne New eNe&: 
5eN ov&vnocT^cCic novüjt: 
TCNom^T juiuoq TeNtüJOVN^iq. 

flovpo NT€ t&ipHNI... 

•f* Xojp eßo?^ NNixa^xi... 

€iUtmN 0 VH?^ üeNNOVt... 

•r WTeqciutov epoN THpeN... 

J€Nom^T Wok w Fixe... 


*h Jesus Christus, 

derselbe gestern, heute 
und in Ewigkeit, wir 
verbeugen uns vor ihm 
und verherrlichen ihn in 
einem Wesen. 

*h O König des Friedens.. 

*f* Zerstreue die Feinde der Kirche .. 
•f* Immanuel, unser Gott,ist., 
•f* Damit er uns alle segnet, 

•f* Wir verbeugen uns vor 
Dir, 


*i* Am Festtag der Hochzeit ir UU gd> ^ 

zu Kana in Galiläa (13. Tuba) 


•f CooT N8,v2^pia^ juiicdot: 
a^Ka^iTov NHpn eqctoTn: 

8,IT€N nCKNI^t ncdot: 

T€N8,a)C Na^K ^OJUT NCOH. 


*f* Sechs Krüge mit 

Wasser hast du in deiner 
großen Herrlichkeit 

in guten Wein verwandelt. 
Wir singen dir dreifachen 
Lobpreis. 













Die Strophen der Zimbel 




199 


Der Festtag der Märtyrerin, 
der Heilige Demiana 

!X!epe 

Xep€ OH eeN3.N€c: 

Xep€ fcajTn S^viuti^NH. 

4* (ÖOTNI^tf NOO ätmi^nh: 

t^€2v€T NT€ niNTJU$IOC: tjUON^tXH 
iinÄ.pe€Noc: fccMTn iiJutHi iiijBt. 





*l*Gegrüßt sei die Keusche, 

gegrüßt sei die Schöne, 
gegrüßt sei die auserwählte 
heilige Demiana. 

*1* Selig bist du Demiana, 

Braut des Bräutigams, 
die jungfräuliche Nonne, 
auserwählte Märtyrerin. 


«i* Am Fest des Einzugs 
unseres Herrn Jesus 
Christus in das Heiligtum 
in Jerusalem(8. Amschier) 

4* UcNCNcat ix n€&oot: 

NT€ neqs^iNJutici: HnÄ.p2cXo^oN: 

€^OTN eni€p$€i. 


^ 

jmU 

*(*Nach vierzig Tagen 

seiner wunderbaren 
Geburt, zog er in das 
Heiligtum ein. 


«i* Während der Heiligen Fastenzeit j^| ,»^1 «(* 


4* SineNÖ'oic Ihc Ilxc: 

€pNHCT€VIN €&pHI €X(«N: 

N&iue Ne&oov ncm &jue Ne2£üjp&: 
NTeqCOTTON 5eN NeNNOßl. 


*1* Unser Herr Jesus 

Christus fastete für uns 
vierzig Tage und vierzig 
Nächte und erlöste 
uns von unseren 
Sünden. 


^NON &(ÜN JU^^peN epNHCTeTIN: 
5eN ovTovßo New ovweewHi: 
OVO& NTeNepnpocvxecee: 

eNü)^ eßo2v eNZüj wwoc. 


*1* Lasst uns ebenso 

fasten in Reinheit und 
Gerechtigkeit, beten und 
schreiend sagen: 


^11 [| 
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4* Xe n€NI(l)T €T^€N NICpHOTII 
ju^ipeqroTßo n 2^€ neKp^iN: 
JU^ipeCI NZe T€KJU€TOTpo: 
z€ ct)(t)K ne ni(i)OT (^k ni ene^: 





Unser Vater im 

Himmel, geheiligt werde 
dein Name, dein Reich 
komme, denn dein ist 
die Herrlichkeit 

in Ewigkeit, Amen 


«(* Das Fest der Verkündigung 

(29. Baramhat) 




DCcpc Y^tßpiHX: 

N3LpXH3tVV€2vOC: 
cpHCT^tq&i^cNNOTqi: 
julUatpiat fn^tpecNOC. 

4* DCepe eH€T3tC2^€Jui &juot: 
IlöC ^On N€JU€: X€p€ eH€T3tC6'l 
NT€N ni^tVveXoc: 

jui$p3t^i juniKOCJUOc. 


niNi^t 

Xcpc 


4* SSiqpCK NICpHOTI. NT€ NICpHOTi: 
Ä.qi eejutHTpÄ. NfnÄ^peeNoc: 
3tqeppa)jui juneNpHf: 

^3lT€N $NOßl JUJU^LT^LTq. 


*1* Gegrüßt sei der große 

Erzengel Gabriel, gegrüßt 
sei er, der der Jungfrau 
Maria die Botschaft brachte. 


*1* Gegrüßet seist du, die 

Gnade gefunden hat, der 
Herr sei mit dir, gegrüßet 
sei die, die vom Engel die 
Freude der Welt 

angenommen hat. 

*1* Er beugte sich aus den 

Himmeln zu uns herab, kam 
in den Schoß der Jungfrau 
und wurde Mensch wie wir, 
mit Ausnahme der Sünde. 


4* Am Lazarussamstag 


jjW 4* 


4* IXepe \A7,Ayoc l$H€T^cqTOTNOcq: 
jui€N€Nca^ qTOT Ne&oov: 
jua^TovNoc TTa^&HT Ila^öc Ihc: 
c|)H€Ta.q^oeß€q nz€ nineT&cbOT. 


4* Gegrüßt seist du, 

Lazarus, den er nach vier 
Tagen vom Tod auferweckt 
hat. O mein Herr Jesus, 
erwecke mein Herz, das 
vom Teufel getötet wurde. 
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Palmsonntag 


g^bhStil *1* 



*¥ ^C^cNN^. ^€N nh€t6'oci: 
4)^cl ne norpo iinilcpÄ.H?i: 

qcju3tpa)OTT Nxe ^HeoNHOv: 

5€N $p3tN jmlTöC NT€ NI2iOJUl. 

4* <$>H€T&€JUCI &l2ieN NIXCpOTßlJU: 
Ä.qT^c?^oq €OT€^: 

a^q^e e^OTN elTvHJu: 

OTne n^tiNi^t Noeßio. 

4* Ihc n^cc NCä.q N€ju $00^: 
Neoq Neoq ne ncju €N€&: 
^eN ov&vnocT2.cic novojt: 
TeNOm^T itJUOq T€NtW0VN2.q. 

4* hoTpO NT€ t&ipHNI... 

4* Xa)p eßo?^ NNi2^Ä.2ti... 

4* GjUJUÄ.NOTH?^ üeNNOTt... 

4* IlTeqcjuoT epoN THpeN... 

4* J€NOTa)^T JUJUOK 0) IlxC... 

^ Am Gründonnerstag 


*1* Hosanna in der Höhe, das 

ist der König Israels. 
Gesegnet, der da kommt im 
Namen des Herrn. 

*1* Er, der über den 

Cherubim thront, ritt auf 
einem Füllen in Jerusalem 
ein, welch große Demut. 


*1* Jesus Christus, derselbe 

gestern, heute und in 
Ewigkeit, wir verbeugen 
uns vor ihm und 
verherrlichen ihn in einem 
Wesen. 

*1* O König des Friedens.. 

•I* Zerstreue die Feinde der Kirche .. 
*1* Immanuel, unser Gott, ist 
*1* Damit er uns alle segnet, 

*1* Wir verbeugen uns vor 
Dir, 

JJteJI *{* 



riicüjju^i New nicNoq 

nt^ck: 

ne 

nxoü eßo?^ NTe NeNNoßi: 

N€iUt 

t2iI^eHKH 

Aißepi: 


€Ta.KTHC NN€KJUä.eHTHC. 


<1* Dein Leib und Dein Blut 

sind für die Vergebung 
unserer Sünden und 
für den neuen Bund, 
den Du mit Deinen 
Jüngern geschlossen hast. 
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(_yijflU3l ^^bji 


«i* Am Samstag der Freude 

4* n^^ö'oic Ihc Ilxc: 

Ct)H€T3^VX^q ^€N niJU&^iT: 
€K€^0JU^€JU N^pHI N^HTCNI 
NfcOTpi NT€ $JUOT. 

«F Am Auferstehungsfest 

werden die Strophen der 
Morgendoxologie bis zum Teil 
(&iTeN NOT eT%H) gesungen 
und dann das Darauffolgende. 

♦f* 51 Ilocc üeNNovt: 

TüüNq eßo2v 5eN NHeeiutoovT: 

Neoq ne T^n^cp^Hl 

NTe NHeT^cTeNKOT. 

Xepe Teq ^Na.cTä.cic: 
€Ta.qT()üNq €ßo?^^€N NHeoiutajovT: 

NTeqcojf «won: 

€ßO?^^€N N€NNOßl. 

•f* ^oinoN a^vx^^q ^cn niM&a.v: 

Ka.Ta. NICJUH wnpoct)HTiKON: 

^€N niiuta.& ^oiutT N€&oov: 

Fixe ^N€CTH €K N€Kp()ÜN. 

Xepe N€ Ua^pia.: tß^nojuni.. 

•f* Xepe N€ Ua^pia.: ^€N ovxepe ... 


Qä^ *1* 


*h Oh mein Herr Jesus 

Christus, der in das Grab 
gelegt wurde, 

zermalme uns den Stachel 
des Todes. 

<UUÄ1I *(* 

&IT€N NOT €T3CH 


*(* Christus, unser Gott, ist 

von den Toten 

auferstanden. ER ist der 
erste der Auferstandenen. 

*(* Gegrüßt sei seine 

Auferstehung, als er von 
den Toten auferstand und 
uns von unseren Sünden 
erlöste. 

*(* Und er wurde auch ins 

Grab gelegt, gemäß der 
Prophezeiung, und am 
dritten Tag ist Christus 
von den Toten 

auferstanden. 

*(* Gegrüßet seist Du, O 
Maria du... 

*(* Gegrüßet seist Du, O 
Maria mit... 











Die Strophen der Zimbel 




203 



•J* Xepe 

niNi^t N«ipxH^i^^e2voc: nixpiw^iN 

NOTZä^i: NT€ t^N^CTä^CIC. 


4 * Ihc n^c NCä.q N€ju $00^: 
Neoq Nooq n€ N€iut €N€&: 
^€N ov&vnocT2.cic novojt: 
TCNOVOJ^T jUiUOq TeNtüJOVN^iq. 

^ flOTpO NTe t&ipHNI... 

4* Xojp €ßO?^ NNIXa^XI... 




€iUtmNOVH?^ n€NNOVt... 
WTeqciutov epoN THp€N... 
J€NOV(«^T «iUtOK W rixc. 


*(* Gegrüßet sei Michael, 

der große Erzengel, 
der von der Erlösung der 
Auferstehung verkündete. 

*(* Jesus Christus, 

derselbe gestern, heute 
und in Ewigkeit, 
wir verbeugen uns 
vor ihm und verherrlichen 
ihn in einem Wesen. 

*(* O König des Friedens.. 

*1* Zerstreue die Feinde der 
Kirche.. 

*1* Immanuel, unser Gott, ist.. 

Damit er uns alle segnet,.. 
Wir verbeugen uns vor Dir, 





*i* Vom Donnerstag der 
Himmelfahrt bis Pfingsten 

SVIlocc üeNNovt: 

TtüNq eßo?^5eN NHeouüJOVT: 
0V0& «iq^eN^iq en^oji cni^hovi: 
«iq&ejuci CA oviN^ijU uneqiüüT. 




*(* Christus unser Gott ist 

von den Toten 

auferstanden und in 
den Himmel aufgefahren, 
er sitzt zur Rechten 
seines Vaters. 
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Xepe TeqÄNa^XTAi'iJfic: 



€Ta^q^€Na^q en^cDi eNicpHOVi: 
^€N OTCDOT N€jUl OTTa^lO: 
a^q&€jutci CK OTiNa^Ai itneqicDT. 

4* Xcpc N€ U^ipi^i: j'ß'nojuni.. 

4* Xcpc N€ U^ipi^i: 5€N OTX€p€.. 

•f 5Vq^€Na^q €n^a)i CTcpe: 

NT€ TCj)€ CK NIJU^i 
&IN3i NT€qOT(l)pn HKt^ 
junm^^iKXHTON: 

IlinN^i NT€ ^JUCeJUtHI. 

•I* Am Pfingstfest 


4* ricNNovt: 

TCÜNq €ßo2^^€N NHeeiUtüüOVT: 
OVO& 3.q^€Na.q en^oji €ni$hovi: 
^.qoTOjpnNä.N junina.pä.KXHTON. 

Xepe T€q^Na.Xvjut‘iJfic: 
€T2.q^€Na.q en^oji €ni$hovi: 
a.qoTüüpnNä.N wnina.pä.KXHTON: 
IlinNa. NT€ fiuteeiutHi. 

4* IlinNa. wna.p2.KXHTON: 

eT^cq? enecHT eßo?^ 5eN T$e: 
a.q$(«p^ €X€N 
KrCK^l ^€N &a.NJUH^ NXä.C. 



Himmelfahrt, da er mit 
Ehre und Herrlichkeit in 
den Himmel aufgefahren 
ist und zur Rechten 
seines Vaters sitzt. 

*1* Gegrüßet seist Du, 

O Maria du... 

*{* Gegrüßet seist Du, 

O Maria mit.. 

*1* ER ist in den Himmel 

der Himmel aufgefahren, 
gen Osten, damit ER uns 
den Tröster, den Geist der 
Wahrheit sende. 


d>a*aJI ^ «(* 

Christus, unser Gott, ist 

von den Toten auferstanden 
und in den Himmel 
aufgefahren, und sandte 
uns den Tröster. 

•i* Gegrüßt sei seine 
Himmelfahrt, er ist in den 
Himmel aufgefahren und hat 
uns den Tröster, den Geist 
der Wahrheit gesendet. 

Als der Tröster-Geist 

vom Himmel herabkam, 
breitete er sich aus und 
berührte jeden einzelnen 
und sie sprachen mit 
vielei^ungen^^^^^^^^^ 
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*¥ Xepe N€ Ua^pia^: f^nojuni.. 

♦i* Xcpc N€ U^^pi^i: ^€N OTX€p€.. 

Am Fest, als Jesus. 

der Herr, nach Ägypten kam 

(24 Baschans) 

OCXhX ü)Nip€JUNXHJUi: 
N€JU N€Ce(l)^ THpOTl 

X€ 3^qi^3ipO NZ€ niJU3iip(l)JUi: 
^HCT^On NNieOJN THpOT. 


•I* Gegrüßet seist Du, O Maria du.. 
•I* Gegrüßet seist Du, O Maria mit. 


*i* 



*f* Freue dich und jubele, 

ganz Ägypten weil 
der Menschenliebende 
zu dir kam, der vor aller 
Ewigkeit war. 


*f* Das Fest der Verklärung 
am Berg Tabur (13 Misra) 




*¥ Ihc Ilxc üeNNovt: 

NNiqDa^oHTHc: 
a.q^'iTov catTr^üDi: iiniTCDOT 
NGa^ßtop. 

♦i* N€D UojvcHc n€TX(«p: 

ä.TNä.T €N€q&ß(«c &i ea^ßajp: 
NiDai©HTHC evep 
Ntö'nni ecepovüJiNi. 


ziNiop: 


*1* Jesus Christus 

unser Gott nahm 
seine Jünger und führte 
sie den Taborberg hinauf. 


*1* Elias und Mose, 

die Starken, schienen mit 
ihm auf dem Taborberg 
und die Jünger verlangten 
eine leuchtende Wolke. 
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^ Am Morgen 

ni&ö)c NTe Ni^iVveXoc 



4* Uatp€N&tt)C N€JUl NI3t77e2vOC X€ 
OTÜDOT ^€N NH€T&'0CI JUt<3>t ^^JUt 
OT&ipHNH &I2£€N niKÄ.&l N€JUt 
OTtjUtÄ^t NipüJJUtl. 

*h JcN&üüc epoK TeNCJUOT epoK 

T€N^€JU^I JUJUOK TeNOTÜÜ^T 
JUUUOK T€NOTa)N& N3tK €ßo2v 
T€NC3t!£I 5€N neKCÜOT. 

J €N^€n&JUOT NTOTK €eß€ 
ncKNi^t NCüOT Ilöc noTpo 

€T&l2i€N NI$HOTI^ <J)t $ia)T 
nin3tNTOKpatTtt)p. ITöc ni^Hpi 

MjutÄ.TÄ.Tq niHONOY€NHC Ihc ITxc 
N€H ninNÄ. eer. Ilöc <3>t ni&Hiß 
NT€ <3>t ni^Hpi NT€ $I(MT 
$H€Ta)?^l H$NOßl NT€ niKOCJUtOC 
N^cI N^cN. <5>H€Ta)?^I M$NOßl NT€ 
niKOCJUtOC ^€n N€Nt&0 epOK. 
<5>H€T&€Jutci ca.OTiNa.jut iineqiüJT 
Naci Na^N. I'IeoK MJUta.TacTK eoT 
NOOK MJUta.TacTK €t6'oci na^öc Ihc 
IT xc N€jut ninna. eer cotojot 
$ ia)T a.jutHN. jj'NacCJUtoT epoK 
MJUtHNI llJUtHNI t^^CJUtOT €n€Kpa.N 



DER LOBPREIS DER ENGEL 

*{* Lasset uns mit den Engeln 

lobsingen: Verherrlicht ist 
Gott in der Höhe, und auf 
Erden ist Friede bei den 
Menschen seiner Gnade. 

*{* Wir loben dich, 

wir preisen dich, wir dienen 
dir, wir beten dich an, 
wir rühmen dich 

und danken dir, denn groß ist 
deine Herrlichkeit: 

Herr und Gott, König 
des Himmels, Gott Vater, 
Herrscher über das Alle Herr, 
eingeborener Sohn, Jesus 
Christus und Heiliger Geist. 
Herr und Gott, Lamm Gottes, 
Sohn des Vaters, 

du nimmst hinweg 

die Sünde der Welt: erbarme 
dich unser; 

du nimmst hinweg 

die Sünde der Welt: nimm an 
unser Gebet; du sitzest zur 
Rechten des Vaters: erbarme 
dich unser. 

Denn du allein bist 
der Heilige, du allein 
der Höchste: Jesus Christus, 
mit dem Heiligen Geist, 
Ehre sei Gott Vater. Amen. 
Dich verherrliche ich Tag 
für Tag und huldige 
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eer €N€& N€JUt €N€& NT€ 
NI€N€& 3tJUHN. lC2i€N 2^tt)p& 
Ä.^^c^N^c ^(«pn Miuoq €i&Ä.poK <3>t 
Z€ &Ä.NOTOTa)INI N€ N€KOTÄ.&CÄ.&NI 
&I2£€N niKÄ.&l. N&^l€pjUt€?^€TÄ.N 
&IZ^€N N€KJUta)IT X€ Ä^K^Güni NHI 
NOTßOHeOC. 6^cN^cT00T^ ITöC 
€K€Ca)T€JUt €TÄ.CHH ^ÜJpn 
€l€Ta.&OI Na.&pÄ.K €K€NÄ.T €pOI. 


deinem heiligen Namen 
von Ewigkeit bis in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Seit der Nacht eilt meine 
Seele zu dir^ mein Gott; denn 
deine Gesetze sind Licht auf 
Erden. Ich sinne über dich 
nach. 

Ja, du wurdest meine Hilfe. 
Herr, am Morgen hörst 
du mein Rufen, am Morgen 
halte ich Ausschau nach dir, 
und du siehst mich. 



Am Abend 


SSipiKatTat^iON ITöc NTCKatpee, 
epON ^€N n^tie&OOT €N0I N^tONOßl 

KCJuiatptt)OTT ITöc ntc NCNiot 

Kep&OTO CJU^tpCÜOTT qjue&NüüOT 
N2^€ nCKpa^N eöT €N€& 3tJUHN. 
Uatpe^üoni N2i€ ncKp^tN e&pHi 

€2itt)N ITöc KKTK $pHt 
€T3tN€p&€2vniC epöK ‘Ke N€Nß3t2v 
NöTöN Niß€N ceep&eXnic epöK Ke 
NööK eeNa^t öchöt nthic ccötcjui 
epöN <J)t neNCüop ni&eXpic nt€ 
atTpH2^q AinKat&i THpq. Nöök Xe 
ITöc €K€3tp€& epöN €K€N3t&JU€N 
€K€TÖT2iöN CßöX&ITÖTq 

juin3ti2ia)öT ncju (s^k eN€& ^lJUhn. 


*1* Gewähre uns, Herr, 

in dieser Nacht den Schutz 
vor Sünde; gepriesen bist 
du, Herr, Gott unsrer Väter, 
voll des Lobes. Voll der 
Herrlichkeit ist dein heiliger 
Name in Ewigkeit. Amen. 
Lass deine Barmherzigkeit 
über uns kommen wie 
wir uns auf dich, o Herr, 
verlassen. Denn alle Augen 
warten auf dich, dass 
du ihnen Speise gibst 
zur rechten Zeit. Erhöre uns, 
Gott unser Erlöser, Hoffnung 
der ganzen Erde. Du Herr, 
wirst uns behüten 

und erretten vor diesem 
Geschlecht für immer. Amen. 
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^ KciUl^cpa)OTT ITöc iUl^cTc^cßoI 
€N€KJUeejUHi: KCJUp^tCÜOTT IlöC 
JUtÄ.K^ct NHI €N€KiUl€eJUtHi: 


KCiUlp^ca)OTT ITöC iUl^c ^OTÜÜINI NHI 
€N€KJUt€eJUtHi: IlöC n€KNÄ.I ^on 
€N€& NI&ßHOTr NT€ N€KXIZ^ IlöC 


Mn€pxÄ.T ncüjk: IIöc ^cK^a)^I N^cN 

NÖTiUlÄ.iUl$a)T ICZ€N Z^ÜÜÖT 

ZÜÜÖT. SSlNÖK ^cI2£ÖC 2£€ IlöC N^cI 

NHI iUlÄ.TÖT2^ö NT^c‘^JJ•TXH 2£€ 

Ä.i€pNößi epöKi IlöC a.i$a)T &Ä.pöK 
N^c&iUl€T JUtÄ.TCa.ßöN Mn€T€&NÄ.K: 


X€ NÖÖK ne HÄ^NÖTt CXH 5 Ä.TÖTK 
N2^€ tjUtöTHI NT€ TTOIN^: 5€N 
neKöTOJiNi IlöC €N€Na.T eniöTOJiNi. 


U^cp€q^ N2£€ ^€KN^cI NNH€TCa)ÖTN 
MJUtöK T€KJUt€eJUtHI NNH€TÖTTa)N 
5 €n nöT&HT. Gqep^a^T nä.k nx€ 
niHCöT: eqep^Ä^T nä.k n 2 £€ ni&üjc: 
eqepnpeni nä^k n 2 £€ niüJöT $ia)T 

N€jut n^Hpi N€ ninNÄ. eer 
C{)H€T^ön ICX€N &H N€JUt f^OT N€JUt 
€N€& NT€ ni€N€& Ä^JUtHN. P1 ä.N€ 
ÖTa)N& eßö?^ hIIöC €p€lJfÄ.?^IN 

eneqpÄ^N eT^'öci enxmcjiipi 

eneqNÄ.1 N&Ä.Na.TööTi neiut 

TeqjuteejutHi kä.tä. exaipe,. 


*i* Gepriesen seist du, Herr, 

lehre mich deine Gesetze. 
Gepriesen seist du, 
Herr, lass mich begreifen 
deine Weisung. Gepriesen 
seist du, Herr, offenbare mir 
deine Gnade, denn deine 
Barmherzigkeit, Herr, währe 
auf ewig. Die Werke deiner 
Hände, o Herr, verstoße 
sie nicht, denn du bist mir 
Zuflucht geworden von 
Geschlecht zu Geschlecht. 
Ich sagte: Herr, sei mir 
gnädig.Heile mich: denn ich 
habe gegen dich gesündigt. 
Herr, zu dir nehme ich meine 
Zuflucht, so errette mich. 
Lehre mich, deinen Willen zu 
tun; denn du bist mein Gott. 
Denn bei dir ist die Quelle 
des Lebens, in deinem Licht 
schauen wir das Licht. 
Erhalte denen, die 
dich kennen, deine Huld 
und deine Gerechtigkeit 
den Menschen mit redlichem 
Herzen! Dir gebührt Ehre, 
Lobpreis und Verherrlichung: 
Vater, Sohn und Heiliger 
Geist, wie im Anfang, 
so auch jetzt und alle Zeit 
und in Ewigkeit. Amen. 
Gut ist es, dich Herr zu 
preisen, und deinem Namen, 
Allerhöchster, zu lobsingen. 
Gut ist es, 

deine Barmherzigkeit jeden 
Morgen kundzutun und 
deine Treue Jeden Abend. 
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Trishagion 





Das Dreimalheilig (Trishagion) 


*h Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Lebendiger, 

Unsterblicher, der du von der Jungfrau geboren bist: 
Erbarme dich unser. 

Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Lebendiger, 

Unsterblicher gekreuzigt an unserer statt: Erbarme dich 
unser. 

Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Lebendiger, 

Unsterblicher auferstanden von den Toten und 
hinaufgestiegen in den Himmel: Erbarme dich unser. 


Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 
jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 

Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser; Heilige 
Dreifaltigkeit, erbarme dich unser; Heilige Dreifaltigkeit, 
erbarme dich unser. 

Herr, vergib uns unsere Sünden, Herr, vergib uns unsere 
Schuld, Herr, vergib uns unsere Unterlassungen. Herr, 
tröste die Kranken deines Volkes; heile sie um deines 
heiligen Namens Willen. 

Gedenke unserer Väter und Brüder, die entschlafen sind: 
Herr, nimm ihre Seelen auf. Du sündenloser Herr, erbarme 
dich unser; Du sündenloser Herr, hilf uns und nimm an 
unsere Bitten, denn dein ist die Ehre, Verherrlichung und 

dreifache Huldigung: Herr, erbarme dich; Herr, erbarme 
dich; Herr, segne uns. Amen. 


DAS GEBET DES HERRN 


SSipiTeN N2iOC ^€N 


OT^en&juoT %€: 


Unser Herr mache 

uns würdig, in 
Dankbarkeit zu sagen: 


♦i* IleNKMT €T5€N NI$IH0TI .. .. 


Vater unser... 
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Die boxologien 

ol^3J5«^3bJI 

Einleitung der Doxologien 

j3eN riocc Ihc neNoc. S^juhn 



«i* Xepe N€ T€Nt&o epo: 
0) OHeOT €OJU€& nüüot: 

XX X 

€TOI JUlIlgipOCNOC NCHOV NißCN: 

fjua^cNOTt ojua^T jutllxc. 

XXX X 

4* SlNIOTI NT€npOC€T3CH: 
€n^(i)i neüjHpi JUJueNpiT: 

NTCqX^ N€NNOßl HKH €ßO?^. 

4* Xepe OHeTä^cjutici Na.N: 

jutniOmiNi NTa.$jutHi: Fixe 

neNWoTt: tria^peeNoc eoT. 

X - XX X 

4* jutlloc €&pHi €z:(i)N: 

NTeqep otn3.i n€ju NeNiJfTXH: 
NTeqX^ N€NNOßl HKH €ßO?^. 

4* jj'Ila.poeNoc Ua^piacjut: 
foeoTOKOc eoT: 

X X 

tnpocTa.THC €T€n&ot: 

X ^ X X 

NT€ n^€NOC NT€ tjUeTpOÜJUI. 

X XX 

4* SipinpecßeTiN e&pHi €z:a)N: 
Na.&p€N ITxc: c()H€T3.p€z:$oq: 
&ona)c NTeqep&JuoT hkh: 
JUnX«) eßO?^ NT€ N€NNOßl. 


*1* Gegrüßt seiest duIWir 

erbitten von dir zu jeder 
Zeit, du Heilige, 
glorreiche Jungfrau, 

Mutter Gottes 

und Mutter Christi, 

*1* trag unsere Gebete 

zu deinem geliebten Sohn 
zur Vergebung unserer 
Sünden. 

*f* Gegrüßt seiest du! Du 

hast uns das wahre Licht, 
Christus unseren Gott, 
geboren. 

*i* Heilige Jungfrau, bitte 

für uns bei unserem Herrn, 
dass er sich unserer 
Seelen erbarme und 
unsere Sünden vergebe. 

*1* Jungfrau Maria, 

Heilige Mutter Gottes, 

treue Fürsprecherin des 

Meschengeschlechtes, 

*1* bitte für uns 

vor Christus, den du 
geboren, um die Gnade 
der Sündenvergebung. 
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Doxologie für die Jungfrau Maria 



IKepe N€ oj tn3.pe€Noc: 
tovpo Whi N3.?^HeiNH: 
5C€p€ NT€ n€N7€N0C: 

^.pezclio nGjUJU^iNOTHX. 


*f* Gegrüßt seiest 



Jungfrau und wahre 
Königin. Gegrüßt seiest 
du^ Ruhm unseres 
Geschlechts du gebarst 
uns den Immanuel. 


i* J €Nt&0 2.pin€NiUt€Vi: 

(«tnpocT^cTHC eTeN&OT: 

Nä.&p€N ncNÖ'oic Ihcotc ni5cpicToc: 
NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^. 


*i* Wir bitten dich, du 

treue Fürsprecherin, 
gedenke unser vor 
unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 


6p€nC0?^C€?v «ÜÄ-pIÄ.« vjvS Jlflj djiaU 


Doxologie für die Jungfrau Maria (Am Abend) 


1* Gpe nco?^ce2v luU^ipi^iju: 
^€N Ni$Hovi €Tca.n^(«i: 
Cä.OTINä.JU JUn€CiUt€NpiT: 

€CT(«ß& iUiUtOq €&pHI €X(«N. 

K^cT^c $pHt €T^cq2^0C: 
N!£€ 2vat‘iri2v 5 €n niiJf^tXjuoc: 
2^€ atCO&I ep^tTC N2^€ fOTpO): 


*(* Die Zierde Marias: in 

den höchsten Himmeln: 
zur Rechten ihres 
Geliebten,: Ihn für uns 
bittend. 

*(* Wie David: 

im Psalm sagte: zu Deiner 
Rechten, o König,: 
steht die Königin. 


epoc: 

nixoj: 


catOTiNatJui juuuoK norpo . 

1* CoXoiutajN iutovt 

^€N niXOJ NT€ 

X€ Tä.C(«NI OTOa, Tä.^Ct)Hpi: 
Tä^noXlC iUtiUtHI l€pOVC3.?^HiUt . 

1* 5\.qtiutHiNi 7a.p €poc 
5eN Np^iN evd'oci 

X€ ä.JUH €ßoX^€N n€KHnOC 
OJ OHCTCODTn Nä.p()DJUä.Tä. . 


*(* Im Hohenlied nennt 

sie Salomon; 

meine Schwester und 
meine Herrin, meine Stadt, 
das wahre Jerusalem 

Denn mit vieien 

Ehrennamen: hat er Sie 
gepriesen und gesagt: 
Komm aus Deinem Garten,: 
du bist der auserwählte 
Duft. 
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IKepe N€ oj tn3.pe€Noc: 
tovpo Whi N3.?^HeiNH: 
5C€p€ NT€ n€N7€N0C: 

^.pezclio nGjUJU^iNOTHX. 


i* J €Nt&0 2.pin€NiUt€Vi: 
üü tnpocT^cTHC eTeN&OT: 
Nä.&p€N ncNÖ'oic Ihcotc ni5cpicToc: 
NTeqx^t NCNNOßi N^iN eßo2v. 


*f* Gegrüßt seiest du^ 

Jungfrau und wahre 
Königin. Gegrüßt seiest 
du^ Ruhm unseres 
Geschlechts du gebarst 
uns den Immanuel. 

*(* Wir bitten dich, du 

treue Fürsprecherin, 
gedenke unser vor 
unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 


Doxologie für die Jungfrau Maria (Mitternacht) 

pjjo ö.wJU 

JJJI vJvS JlflJ 


( 1 ) 


U^ipi^i: 
N3iTe(t)X€ß: 
junißcNi: 


1* jr €JU€TNI^t 
fn^ipecNoc 
coNi junö'ici 
€T3i CoXOJU(l)N CeßHTq. 

1* i^eo T€ tlUOTJUI JUUU(l)OT 
N(t)N5: juIliXiß^iNoc: 

€Ta^ ni&AlOT NT€ 
ß€ßl N3iN CßoXN^HTC . 

1* JlpCJUICI nGjUJU^iNOTHX: 
^€N TCJUHTp^i JUn^ipeCNIKH: 
a^(!ja.lT€N NKXHpONOJUOC: 

N&pHI ^€N eJU€TOTpO NNICpHOTI. 
1* ni(t)^ €Ta^q(«^ jujuoq: 
NT€ n€Ni(i)T junaiTpiaipxHc: €T€ 
cpa^i ne novpo 2ia^Ti2^: 
a^qi a^qzoKq Na^N eßoX. 



*r Deine Großartigkeit, 

o Maria, die unbefleckte 
Jungfrau ist so wie 
die Höhe einer Palm, 
sowie Salomon es sagte. 

*(* Du bist die Quelle des 

lebendigen Wassers, welches 
fließt von Libanon, weil 
die Gnade der Göttlichkeit 
für uns aus dir ersprang. 

*(* Du hast uns Immanuel 

geboren aus deinem 

jungfräulichen Leib, 

und er vererbte uns sein 
himmlisches Königreich. 

*(* Gemäß des 

Versprechens, das 

er unserem Vater 
dem König David 

dem Patriarchen gab, kam 
er und vollendete es für uns. 
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Xepe N€ oj tn3.pe€Noc: 
tovpo Whi N3.?^HeiNH: 
5C€p€ NT€ n€N7€N0C: 

^.pezclio nGjUJU^iNOTHX. 


*1* Gegrüßt seiest 



Jungfrau und wahre 
Königin. Gegrüßt seiest 
du^ Ruhm unseres 
Geschlechts du gebarst 
uns den Immanuel. 


t 


J €Nt&0 


a.pin€Niut€vi: 


*(* Wir bitten dich, du 


0) fTTpOCTa^THC €T€N&0T: 

Nä.&p€N ncNÖ'oic Ihcotc nixpicToc: 
NTeqx^t NCNNOßi N^iN eßo2v. 


treue Fürsprecherin, 

gedenke unser vor unserem 
Herrn Jesus Christus, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebe. 


t2i0^oXo7iä, Nie tÄ.7i&, Ua.piÄ. ^€n &&,NÄ.Too‘ri 

Doxologie für die Jungfrau Maria im Morgenweihrauch 

Jliü pjjß cl jbtsJJ 


4* NOO Uä^piä.: 

tc2.ß€ 0V0& NceiUN€: tiuta.&ßt 
nckhnh: ni2.&o «nna^TiKON. 
•fjfö'pojun^a.X NKä.eä.poc: 

OHeTa.cjuoTt neNKa.&i: 

0V0& a.cct)ipi Na.N €ßo?^: 

NOTKä.pnOC NT€ IlinNä.. 

4* IlinNa. «na^pa^K^HTON: $H€Ta.q? 
€X€N Ile^Hpi: &IX€N NliUtaJOV NT€ 
niiop2ia.NHc: Ka.Ta. nTTnoc nNodc . 

^ jf^pojuni ^aip eTe juiuaiv: neoc 
a.c&i^€NNOvqi Na.N: Nt&ipWNH 

NTe eHeTa^c^coni ^ai NipcDiui. 


*(* Gesegnet seist du, 

O Maria: Du Weise und 
Reine; Du zwiete Kuppel: 
Du Perle des Geistes. 

*(* Du reine Taube, die 

gesprochen hat: in 

unserem Land: und die 
uns die Frucht des Geistes 
hervorgebrachte. 

*(* Der Tröstende Geist 

(Parakletos), der hera¬ 
bkam auf Deinen Sohn: in 
den Wassern des Jordan: 
gemäß der Art Noah. 

Denn dies ist die Taube, 
die uns angekündigt hat 
den Frieden Gottes, der der 
Menschheit zuteil wurde. 
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4* i^eo &(«i w T€N&€?^nic: 

NNOHTe: 

^ipe?Ni iuniN^ii n^in: 

«ipeq^ii 5^ipoq 5eN Tenezi. 

•J* 'Gt€ $ 2.1 n€ Ihc: niiutici €ßo?^^€N 
^IOJT: 2.‘fJU2.Cq N2.N €ßoX 

^.qep ncNxcNoc Np€iut&€. 

4* ($>2.1 T2.p JU2.p6NT2.OTOq: €ßoX 


^€N 

n€N&HT 

N^opn: 

JU€N€NC(«C 

ON ^€N n€NK€?^2.C: 

ejutoj^ €ßo?^ eNxoj mjuoc. 



IlcNöc Ihc 

riocc: 

JU2.e2.JUIO 

N2.K N^pHI 

n^ht€n: 

N0T€p$€I 

NT6 n€KnN2. COTI 


€Tt2i0^0?^07I2. N2.K. 

4* Xepe N€ w tn2.pe€Noc: 

tOTpOJ WhI N2.?^HeiNH: 

5Cep€ n^oT^OT nt€ nenxcNoc: 
2.p€X$0 N2.N nGjUJU2.N0THX. 

•J* J €Nt&0 2.pin€NJU€Ti: 
W tnpOCT2.THC 6T6N&0T: 

N2.&p€N rieNöc Ihc n^c: 
NTeqx^t NeNNOßi N2 .n eßo2v. 


*(* Du bist auch, o unsere 

Hoffnung, die achtsame 
Taube; Du hast uns die 
Erbarmen gebracht, indem 
Du IHN in Deinem Schoße 
trugst. 

*(* Das ist Jesus, der ein¬ 
geborene Sohn des Vaters, 
geboren für uns von Dir, um 
unser Geschlecht zu befreien. 
*i* Dies sagen wir 

zunächst mit unseren 
Herzen, sodann mit 
unseren Zungen, indem 
wir bekennen und rufen 

*1* O unser Herr Jesus 

Christus, schaffe in uns 
ein Heiligtum für Deinen 
Heiligen Geist zu Deiner 
Verherrlichung. 

*(* Gegrüßt seist du, 

du Jungfrau und wahre 
Königin, Gegrüßt sei die, 
die der Ruhm unseres 
Geschlechts ist, die uns 
Immanuel geboren hat. 

*¥ Wir bitten dich, 

du treue Fürsprecherin, 
gedenke unser 

vor unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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Doxologie für den Erzengel Michael 


üi^pxi^rreJ^oc Uix^h2^ 

Der Erzengel Michael 

Ö)loJry*LJjJ ^3J5*^ 


f UiXä^HX TTÄ^P^CDN NNä. NICtlHOVr l 
Nooq €Toi N^opn: 

5€N NIT2.^IC N2.TT€?^IK0N: 

€q^€iut^i iutneiuteo mtnöc 
f ct)t ompn ns^n: 

NNqNä.1 N€iUt N€qiUt€T^€N&HT: 
&IT€N Nlf&O NT€ 
niNi^t Na.pXHa.77€?^oc. 
f (gä.TZOJK €ßoX NZ€ NIKä^pnOC: 
&IT€N Nlf&O NT€ 

x€ Neoq €T^€N €^ovN €$t: 
€qt&0 €&p&HI €X(«N. 

1° J^iio NißeN eeN^iNev: 
New 2iüjpoN NißeN eTZHK eßo2v: 
evNHOT Nä.N eßoX Ain^oji: 
&IT€N $I(«T NT€ NIOVOJINI . 

1° Uä.p€N&()DC NTeNf^ov: 
NTCNom^T NfTpi^cC e©v : eToi 
Nojuoovcioc : eeiuHN eßo?^ (^a eNe& 

1° SlpinpeßeviN äpHi ezüJN: 
wni«ipxH«i5^5^e2voc eev: 

UlX^tH?^ n^cpXOÜN NN^. NI^HOTt: 
NTeqx^^ N€NNOßi Na.N eßo?^. 



*(* Michael, das Haupt 

der Himmlischen, er dient 
vor dem Herrn als erster 
unter den englischen 
Heerscharen. 

*(* Weshalb uns Gott seine 

Gnade und sein Erbarmen 
sendet, durch die Fürbitte 
Michaels, des großen 
Erzengels. 

*(* Die Ernte ist 

vollkommen durch 

die Gebete Michaels, 
denn er ist Gott nahe 
und bittet Ihn für uns. 

*(* Alles Gute und jede 

vollkommene Gabe 

kommt zu uns von oben, 
vom Vater des Lichtes. 


Laßt uns preisen, 

loben und anbeten die 
Heilige und wesensgleiche 
Dreifaltigkeit, die da 
ist in Ewigkeit. 

*(* Seid unsere 

Fürsprecher, o heiliger 
Erzengel Michael, 

du Haupt der Himmlischen, 
damit er uns 

unsere Sünden vergebe! 
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Doxologie für den Erzengel Michael 


welche in den „50ern" gesagt wird 

^jäJI <jvS Jüii JJb^lO dJ^LoJU 


Ck t3^n3^ct3^cic nt€ U%c: 

NX€ NI&IOJUI JUq3iIC02^€N: 
K‘f\ 3iVK(t)t ^€N OTCnOTSiHl 
3iqOV(t)N& N(t)OV NX€ UiX^HX. 


*1* Bei der Auferstehung 

Christi, liefen die Frauen 
den Wohlgeruch tragend 
und baten voller Mühe und 
es erschien ihnen Michael. 


^ Ilcq ojuoc Ke N^iqoi : 

NOVC€T€ ßpH2^ NOV(«INI l 
OTO& T€q&€ßC(l) COT(l)ß^ l 
JUl$pHt novxiüJN. 

^ Slcpcpova) OVO& ncz^iq: 
NNi&iojui juq^iicozcN: 

Z€ Ct)H€T€T€NK(t)t NC(t)q: 

3^qT(t)Nq qxH iXK 


*¥ Sein Aussehen glich einem 

leuchtenden Blitz und sein 
Gewand so weiß wie das Eis. 

*1* Er antwortete der 

den Wohlgeruch tragenden 
Frau und sagte: „Um den 
ihr bittet, ist auferstanden 
und nicht mehr hier! 


1(«C OVO& JU13i^€N(1)T€N: 

3 i 25 :oc NN€q a^nocToXoc: x€ 
a^qT(t)Nq €ßoX^€N NH€eju(i)OTT: 
KKTK $pHt €Ta^qXOC N(«T€N. 


2^€ c|)H€Ta.qa.^q ^qTcoNq 
&Hnn€ qN^icp^opn cpoDTCN: 

T€T€NN3iT €poq 
JUIJU^iT: X€ N(t)T€N. 


*1* Lauft und beeilt euch und 

sagt seinen Jüngern, dass er 
auferstanden ist, wie er euch 
gesagt hat. 

*FFreut euch, denn der 

Gekreuzigte stand auf. Er 
wird euch nach Galiläa 
vorausgehen und dort 
werdet ihr ihn sehen, wie ich 
es euch sage." 


^ OvNi^t tt€ ncKTa^io: 

na^pxcDN NNa^NicpHOTi: 
z€ NOOK eTa.K&i^eNNOvqi 
^€N t^^Na^CTa^CIC illlöC. 


^ Groß ist deine Ehre O 

Michael, du Haupt der 
Himmlischen, denn du 
hast uns die Auferstehung 
des Herrn verkündigt. 
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Doxologie für den Erzengel Gabriel 



♦f tocT3^vp(t)eic 2 vihm3^c: 
tt) Ilxc hoTpO NT€ ntt)OT: 
3^N3^CT3^C€KT(t)N N€Kp(«N: 

OVO& ^iKtN&N JUinCKOVNOq. 

4* Slpin: («ni ‘iIt^^Xhicthc nt€ 
t^iNa^cTg^cic: Uix^hX 

n^^pXÜJN NNg^NICpHOVi: NT€q. 



«fO Christus König der 
Herrlichkeit^ der du für uns 
gekreuzigt wurdest^ du standest 
vom Tode auf und gabst uns 
deine Freude. 

^ Spreche für uns^ du 

Verkünder der Auferstehung^ 
Michael^ Haupt der 

Himmlischen^ damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 



f ^O^OXOVIJi NT€ ni4p3(Hi7?£?vOC ^JißpiHX 

Doxologie für den Enengel Gabriel 


4* Ya^ßpiHX nia.77€?^oc: a.qNa.v €poq 
NZ€ eqo&i ep^^Tq &ix€N 

N€q$a.T: &iz€n ncnccIiotot w$ia.po. 


*(* Gabriel der Erzengel 

wurde von Daniel 
gesehen, als er am Ufer 
des Flusses stand. 


•J* SSiqcoTTeN T€q^i 2 i eßoX: NOTiNä.iu 
€&pHi €T$€: €Ta.q(«pK 

iUt$H€T6'0Ci: Ct)H€T^On €N€&. 


4* X€ ICX€N OVCHOV OVCHOV l 
TK€Ct)a.^I NT€ ovchot: 
^a. nxcDK €ßoX NT€ Ni&opa.cic: 
a.NOK tN^Ta.JUOK epCDOT. 


•J* 5)Lpinp€Cß€VIN €&pHI €X(«n: 

^ nia^pxH ^>.^^€‘koc €ev: 


^a^ßpiH?^ niqa.i^€NNOvqi: 

NTeqx^t NCNNOßi NaiN eßo2v. 



*(* Er streckte seine rechte 

Hand aus zum Himmel und 
schwor beim Allerhöchsten, 
der in Ewigkeit lebt. 

*(* Er sprach: „Von der Zeit 

und der Hälfte der Zeit, 
bis alle Visionen erfüllt 
sind die ich euch zeigen 
werde." 

*(* Sei unser Fürsprecher, 

o heiliger Erzengel 
Gabriel, der Ankünder, 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe! 
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j[70^02i0rii. NT€ nii.pXHi.7?€X0C y^ßpiHX 

Doxologie für den Erzengel Gabriel (Kiahk) 

Jul 9 ^ 


*h WeoK ovNi^t k?vHe(*)c: 

(*) niqa^i^GNNOvqi NKacTvoc: 
^GN NIT^a^^lC 'NacS"S"G?VlKON: 
NGU NIT^a^S^U?^ NGnOVpa^NION. 

•I* niqaii^GNNOvqi: 

TTINI^i äGN NI3 iS"S"GXOC: 
NGU NIT3iS"U3i G0OV3iE 

GTÖ'oCi: GTq3iI "TCHq! 

'n^3i2/ NXPOOU. 

•I* SXqNa^V S"3ip 'GnGKT3iIO: 

N2CG nitipOCllHTHC: 

OVO?/ a.KTa.uoq bniuvcTHpioN: 
Nt^rpigiC 'NpGqT3iNäO. 


^Du bist wahrhaftig groß, 
O du guter Verkünder, aus 
den Engeisherrscharen und 
himmiischen Rängen. 

^ O Gabriei du großer 
Verkünder von den Engein 
und den hohen heiiigen 
Rängen, der du das feuer- 
giühende Schwert trägst. 

Daniei der Prophet 
erbiickte deine Ehre, 
und du zeigtest ihm das 
Geheimnis der iebens- 
spendenden Dreifaitigkeit. 


•I* Ovo?/ ^acX3tpi3tC ttiovhE: 

NOOK acK?/i«)GNNOvqi Na^q: 
äGN TT2CINUICI üniTipoÄpouoc: 
looaiNNHC nipGqioOUC. 

•I* 3XK?/l«)GNN0Vqi ON 

NtnaipGGNOc: 2tG xepe 

0HG0UG?/ n^uot: 

nöc NGUG TGpaiUICi: 

unicööp uniKocuoc THpq. 


Auch dem Priester 
Zacharias hast du 
die Geburt des Voriäufers 
und Täufers Johannes 
verkündet. 

Auch der Jungfrau 
verkündetest du: „ Gegrüßt 
seist du voiier Gnade, 
der Herr sei mit dir, 
du wirst den Eriöser 
der Weit gebären." 


•I* SXpitrpGCEGVIN G^PHI 



'g 2 Coon: 00 niaipxi3tS"S"GXoc 

eev: 

ya.EpiH?s. niqa.i^GNNOvqi: 

'NTGqX3t NGNNOEI NgiN GEoX. 


^ Sei unser Fürsprecher, 
o heiiiger Erzengei 
Gabriei, du Ankünder, 
damit er uns 

unsere Sünden vergebe! 
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Doxologie für den Erzengel Raphael 



Doxologie für den Erzengel Raphael 

JjlSjj Äi)yi yjoJjJ 


(13 Kiahk und 3 Al-Nasi) 


•J* S'€N€2. Nlß€N €T2.V^(«ni: ICX€N 

5\.2^a.JU €^OVN €$00v: C€XIiUtI 
NP2.Ct)ä.HX: €qOI NCOßT €tW€Tp(«iUtI. 


NIKpiTHC: 

NIOiUtHi: 

n2^ik€oc: 


NT€ 

NinpO$HTHC N€JU 
N€iUt NIOVpOJOV 

Neoq €TOI NNa^^T nojov. 

+ WeNiof €ev N^nocTO?^oc: 
Nöoq €T€p6'a.‘fju(«iT^a.x(jüO‘f: 

^a.NTOTTä.CeO NtoiKOTJUOJNH: 

€^OVN €nCOV€N fiUteeJUHI. 

•J* Nia.e?^iTHc 

NT€ n€NÖC IhC n^cc: Wn€qC€NOV 
€ßo?^ MTTTHpq: ^a.NTOvep^opiN 

Ainix?^oiut Na.T?^(«iut. 


4* NlK€C(«Tn 

€TC(«p€iUt €ßO?^ 
Pa.Ct)ä.HX &IK(jüT 


Na^CKHTHC: 

&iNi^2.q€v: 

epoüov: 


^a.NTOTXOüK junovßioc eßo?^. 



*(* Jede Generation^ von 

Adam bis zum heutigen 
Tag, findet in Raphael 
eine schützende Burg für 
die Menschheit. 

*1* Jedem von den Richter 

den Propheten und den 
Gerechten, und jedem 
von den gerechten 

Königen stand er bei. 

*1* Er hat unsere heiligen 

Väter, die Apostel 
geleitet, bis sie auf Erden 
das Wissen um die 

Wahrheit wieder_ 

hergestellt hatten. 

*1* Er hat keinen einzigen 

der sich für unseren 
Herrn Jesus Christus 
abmühenden Märtyrer 
velassen, bis sie die 
unvergängliche Krone 
trugen. 

*1* Die auserwählten 

Asketen, die in der 
Wildnis leben, Raphael 
hat sie behütet, bis sie 
ihr Leben vollendet 

hatten. 
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4* 

&IKÜ)T jUTTKÜüt NOVON 
eTep&ot ^«iTeq&H: 
epüjov OVO& 


itllöc: 

Nißen: 

^«iqpüüic 


•J* Uä.peNtüJOT NjfTpiä.c: €ev 
NOJUOOVCIOC: &IN2. NT€q2.p€& 

epoN: eßo?v5eN Ninip^cCiuoc. 


5\.pinp€Cß€VIN €&pHI €X(«N: 
w ni«ip%H«i5^5^e2voc eev: 

noTNoq n&ht: 
NTeqx^t NCNNOßi N^iN eßo2v. 


*1* Weshalb der Engel des 

Herrn jeden beschützt, 
der das Angesicht Gottes 
fürchtet, er behütet und 
leitet sie. 

Laßt uns preisen 

die Heilige und 
wesengleiche Dreifaltigkeit 
damit Er uns bewahre 
von jeglicher Versuchung. 

*(* Seid unsere 

Fürsprecher, O heiliger 
Erzengel Raphael, 

du Freude aller Herzen, 
damit er uns 

unsere Sünden vergebe! 


NTe ni^.pxH^c5^5^eXoc CovpiHX 

Doxologie für den Erzengel Sorial 

4Sj^l 4^3J5 *.o^ 


(27 Tuba und 27 Abib) 


4* UApCNOTCÜ^T W^IOJT N€iUt 

h^Hpi: New riinNA eev: 

NTeNT^.10 nCoTpiHX: 

niiutA&2i NApxHATT€?^oc. 

Nan€ $pA^i NCovpiH?^: 
€Nipi Woq ^€N NI€KK?^HCIA: 
€&OT€ $pA^I NOVnAT^€?^€T: 

NTe nAiKocjuoc üj©nacini. 


*1* Laßt uns anbeten den 

Vater, den Sohn und den 
Heiligen Geist, und Suriel 
ehren, den vierten der 
Erzengel. 

*i* Gut ist die Freude 

des Suriel, die wir ihm in 
den Kirchen beimessen, 
höher zu schätzen als die 
Freude eines Bräutigams in 
dieser vergänglichen Welt. 
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Doxologie für die vier Lebewesen 



4* ^(üOTN &(üK (ü n^cJuenpiT: sie 
juniKociuoc qN^iCiNi: 
oToe, nCovpiH?^: 

qiUHN eßo?v eNe&. 


*¥ Ihr wisst^ meine 

Geliebten, dass die Freude 
dieser Welt vergeht, 
aber die Freude des Suriel 
in Ewigkeit bleibt. 


JÖLpinpecßeviN äpwi exojN: 




Seid 


unsere 




eev: 


nia.pxHa.TT€?^oc 
CoTpiHX nic^i 2 vnicTHc: 

NTeqx^t NCNNOßi N^iN eßo2v. 


Fürsprecher, O reiner 
Erzengel Suriel, du 
Trompeter, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 


jf 70^0X0712. 


NT€ ni2i N^OJON N2.CaJiUta.TOC 


Doxologie für die vier Lebewesen ( 8 Hatur) 

oljl 3 pJI ^ 


ni2i N^OJON N2.CajJU2.TOC: 


*i* Die vier körperlosen 


€T 2 .q? ^ 2 . ni& 2 .piU 2 . NT€ 

OT&O «iUOVI N€iU OV&O AtiU2.Ci: 
OT&O NpOJJUI NCiU OV&O N2.HT0C. 

•J* Ovo?/ ON cTJUcg, itßa.?^: 


Lebewesen tragen den 
Thron Gottes, das Gesicht 
eines Löwen, das eines 
Stiers, das eines Menschen 
und das eines Adlers. 

*(* Und jedes der 


&I T&H N€iU &I $2.&0‘ir mjuojot: 
P NTCNE, AitniOV2.i: 

NCiU P NTeN& iUniKeOV2.I. 


Lebewesen ist voller 
Augen und hat sechs 
Flügel außen und innen. 


4* >)€N ß ev&ojßc NNOT&O: 

5eN ß ev&ojßc NNOvö'a.Xa.Tsi: 

X€ ^€N niK€ß: 
evoj^ eßo?^ evzoj jujuoc. 

•J* X0T2.ß OTOg, X0T2.ß: X0T2.ß 
riöc c2.ß2.ajo: Tc|)e ncju nK2.&i jue& 
eßo2v: 5eN nemov Neju neKT2.io. 


Mit zwei bedecken sie 

ihre Gesichter, mit zwei 
bedecken sie ihre Füße, 
sie fliegen mit 

den anderen beiden, 
rufen und sprechen: 

*(* Heilig, Heilig, Heilig, 

Herr Gott Sabaoth, 
Himmel und Erde sind 
erfüllt von deiner 
Herrlichkeit und Ehre. 
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SInon Xe &ÜJN TeN&üJC 


*¥ Auch wir beten an mit 


Neiuüjov: 5 eN 

«i^^ioc: ä.Tioc Kvpioc. 

•J* JÖLpinp€Cß€VIN €&pHI €X(«N: 


ihnen mit nie verstumm_ 
enden Stimmen indem 
wir rufen: „Heilig, Heilig, 
Heilig, bist du o Herr." 

*(* Seid unsere 


^ ni 2 i N’^ojoN Na.c()DJua.Toc: 


N?^ITOVp^OC N%pü)ju: 


NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^. 


Fürsprecher, O ihr vier 
körperiosen Lebewesen, 
der feuerflammenden 
Diener, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 


If \ -\ \ 

70^0X0^1^1 NTe niKX iunpecßvTepoc 


Doxologie für die vierundzwanzig Priester 

(24 Hatur) 


LuJXujS 

OTNi^t ^’ä.p ne niTa.10: 

NT€ NHeOT NaiCCOJUacTOC: 
NIOTHß NT€ 

niKX junpecßTTepoc. 

Goße xe ce^eNT e^oTN 
e< 5 >t: OTO& eTOCH Na.&peN 

neqopoNoc: eT&oüc epoq ^en 
OTJUteTa.TJUtoTNK: junie&ooT Ne« 
niex(«p&. 

*h GT&e«ci &ixeN kX NopoNoc: 
epe &a.NxXoju &izeN 
NOT^^CpHOTi: epe 

NNOTß ^eN NOTXIX: 

eTJUtee, NCOomoTqi eqcoüTn. 


iXI 

*(* Groß ist der Ruhm 

der köperiosen Heiligen, 
der Priester der Wahrheit, 
der vierundzwanzig 

Ältesten. 

*(* Da sie nahe bei Gott 

sind und seinem heiligen 
Thron, preisen sie ihn 
ohne Unterlass bei Tag 
und bei Nacht. 


*(* Sie sitzen auf 

vierundzwanzig Thronen, 
mit Kronen auf ihren 
Häuptern und goldenen 
Schalen in ihren Händen, 
voii von feinstem 
Räucherwerk. 
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Doxologie für die Himmlischen Heerscharen 



€t€ 


NT€ 

niK^i&i: 


N2.I N€ NinpOC€VXH: 
Nia.7I0C €T&IX€N 

evepnpocKVNiN 


juiuüüov: e^ovN ni^iHß jujuhi. 


*¥ Dieses sind die Gebete 

der Heiligen, die auf 
Erden gelebt haben, 
und die sie dem wahren 
Lamm darbringen. 


+ NH€eN3.0V(«N& NNOVpa.N 

€ß0?^: €TI €V^On &IX€N niK2.&i: 
ceN«iT(üß& jullöc e&jpHi ezüjov: 
eeße ze ce^eNT e^ovN e'iJt. 


*(* Und all jene, die auf 

Erden gelebt haben, ihre 
Namen werden geoffenbart 
werden. Sie werden 
den Herrn danach fragen, 
denn Sie sind nahe bei Gott. 


•J* JÖLpinpecßeviN €&pHi exojN: 
NIOVHß NT€ tiUt€eiUtHi: 

niK2i iunpecßvTepoc: 

NTCqX^^ N€NNOßl.. 


*(* Seid unsere Fürsprecher, 

Ihr Priester der Wahrheit, 
ihr vierundzwanzig Ältesten, 
damit er uns 

unsere Sünden vergebe! 


NT€ NaiNICj)HOTI 



QJJjLoüuJJ 



^ Nä.p5CH 

C60&I ep^^TOV €V€p&ViUtNOC: 

jun€Jueo junina.NTOKp2.Tajp: 

eVOjeJUCyi JUJUVCTHpiON €T&Hn. 

•J* Uix^^hX n€ ni&OTiT: 
Ya.ßpiHX n€ nijua.&ß: 

Pa.c|)a.H?^ ne nijua.&^: 

Ka.Ta. nTTnoc NjfTpia.c. 

^ CoTpiHX Ce2ia.KiHX: 
Ca.pa.eiHX hcju 5\.Na.NiHX: 
Na.iNi^t NpeqepovojiNi eev: 
NHeTTajß& jujuoq e&pHi ezen 
niCOJNT. 


*(* Sieben Erzengel: 

stehen lobpreisend: vor dem 
Angesicht des Allmächtigen: 
dem verborgenen Geheimnis 
dienend. 

*(* Michael ist der erste,: 

Gabriel der zweite: und 
Raphael der dritte,: als ein 
Symbol der Dreifaltigkeit. 

*(* Suriel und Sedakiel, 

Saratiel und Ananiel 
sind die Strahlenden, 
Großen und Reinen,: 
die vor IHM für 
die Schöpfung eintreten. 
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•fNixepovßiiut N€iut Hic€pa.$iiut: 


NiepoNoc NiJueTöc Nizoju: 

ni2i N^ÜÜON N^iCüüJU^iTOC: 

eTq^ci ni&^cpju^i NÖeoc. 


^ IliK^i iunpecßvTepoc: 

^eN teKK?^HCi^i NTe 

Ni^opnjUiuici: ev&üjc 

epoq 5eN oviueT^cTjuovNK: 

evüj^ eßo?^ evzüj mmoc. 

X€ a.7ioc 0 0€oc: 

NH€T^(«NI 

ä.TIOC Ic^vpoc: NHeTä.TCNKOT 
IlöC JUa^JUTON NOJOT. 

4* JÖL&ioc 5\.ea.Na.Toc: 

CJUOV €T€KK?^HpONOiUia.: 

jua^pe ncKNa^i N€iut T€K&ipHNH: 

Ol NCOßT iUtn€K?^a.OC. 

•J* X€ 5cova.ß OVO& xova^ß: 
5Cova.ß nöc ca.ßa.(oe: 
Tc|)e Neju nKai&i jue& eßo2v: 
5eN neKüüov ncju neKTado. 


4* JÖLT^a.Nzoc wnia.X: 

^a.p€ Na. Ni^HOTi ov(«& iutiutajov: 

X€ a.Tioc a.juHN a.X: 
niojov $a. üeNNOvt n€. 

•J* JöipinpecßeviN €&pHi €X(«n: 
NicTpa.Tia. Na.TT€XiKON: 

N€iut NiTa.7iuta. N€novpa.NioN: 
NTCqX^^ N€NNOßl Na.N €ßO?^. 


*¥ Die Cherubim und 

die Seraphim,: die Throne, 
die Mächte und Kräfte 
und die vier körperlosen 
Tiere,: die den Thron 
Gottes tragen. 

*(* Die vierundzwanzig 

Priester:in der Kirche 
der Erstgeborenen,: 

preisen ihn ohne Unterlaß,: 
und rufen. 

*(* Heiliger Gott,: heile die 

Kranken,: Heiliger Starker,: 
O Herr, gib Frieden den 
Verstorbenen. 

*(* Heiligerunsterblicher,: 

segne Dein Erbe :Möge 
Deine Gnade und Dein 
Frieden : die Zuflucht Deines 
Volkes sein. 

*(* Heilig, heilig: heilig, 

Herr der Heerscharen: 
Himmel und Erde sind 
erfüllt: von Deiner Ehre 
und Deiner Herrlichkeit. 

*(* Wenn sie Halleluja sagen, 

stimmen die himmlischen 
Heerscharen in den Ruf ein 
Heilig, Amen, Halleluja,: 
Ehre sei unserem Gott. 

*(* Seid unsere 

Fürsprecher, ihr 

Heerscharen der Engel, 
und himmlischen Ränge, 
damit er uns 

unsere Sünden vergebe! 
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Doxologie für den Heiligen Johannes den Täufer 



jf 2^0^0X0712. NT€ 1(02. nip€qt(Oiutc 

Doxologie für den Heiligen Johannes den Täufer 


•J* Une OTON T(ONq 5 €N ni 2 cinjuici: 
NT€ Ni&ioiui eqoNi aouok: 

NOOK OTNI^t NH€0T THpOV: 

1(02. nip€qt(0juc. 

rieOK OT&OTO JUTTpO$HTHC: 2 .k 6 'iCI 

5 €n toteejuHi: nook ne n^$Hp 
junin2.T^€X€T: ni&iHß nt€ ($>t* 

SliKepoieepe ^ 2 . niOT(oiNi: 

NT2.$01HI €T2.qi eniKOCOtOCI 
NH€eN2.&’j' €n€qp 2 .N: 

2.‘jr^(0ni N^Hpi NT€ niOT(OINI. 

SXpinp: (b ninpoXpojuoc 

btß2.nTicTHC 1(02. nip€qt(0juc NTeq... 


^ Niemanden unter den von 

Frauen Geborenen gibt es^ 
der dir ähnlich wäre. Herrlich 
bist du unter allen Heiligen^ 
o du Johannes der Täufer. 

^ Du überragst jeden 

Propheten. Du bist 

der Freund des Bräutigams^ 
des Lammes Gottes. 

Du hast Zeugnis gegeben 
vom wahren Licht, 

das zur Welt kam. Die an 
es glaubten, sind Kinder 
des Lichtes geworden. 

Seid unsere Fürsprecher, 
Vorgänger und Färber, 
Johannes der Täufer, 

damit er uns unsere Sünden 


vergebe! 

Eine weitere Doxoiogie für den Heiiigen Johannes dem Täufer 

Ql^ioSioJI 


•J* 5\.q€pot€ep€ NX€ 1(02.: 

5€N niX N€‘ir2.77€XlON: 

X€ 2.lt(00tC 0tn2.C(0p: 

^€N NIOKOOV NT€ nilopX2.NHC. 

+ ' 


5\.IN2.‘f 


€T2.qi 


€ninN2. 

€ß0X^€N 


eev: 

€n€CHT €ßOXÄ€N T$€: 
2.IC(OT€Ot €TCOtH NT€ ^KOTI 
€C(0(y €ß0X €CX(0 OtOtOC. 


*f* Johannes gab Zeugnis 

in den vier Evangelien: 
"Ich habe meinen Erlöser 
im Jordanwasser getauft." 

*f* Ich sah den Heiligen 

Geist vom Himmel 
herkommen und hörte die 
Stimme des Vaters rufen: 
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4* Xe ne ÜÄ^^Hpi na^juteNpiT: 

€TA T^c‘^JJ•TXH N^HTq: 

^cqep HÄ^OTO)^ cüüTeut Nccüq: 

2 ^e Neoq ne nipeqTÄ.N5o. 

4* SlipinpecßeTiN e&pHi esicüN: 

(M ninpoXpojutoc «ßÄ^nTicTHc: 


*{* Dieser ist mein 

geliebter Sohn, an dem 
ich Gefallen gefunden 
habe, der meinen Willen 
tut. Hört auf ihn, denn er 
ist der Lebensspender. 

•I* Seid 


unsere 


Fürsprecher, Vorgänger 
und Färber, Johannes 
der Täufer, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 


nipeqtcüjuc: 

NTCqX^ N€NN0ßl N3tN €ßo2v. 

jf 2^0^0X0712. NT€ nipiUtX N^O 

Doxologie für die 144000 Kinder (2Tuba) 


4* JÖLlN2.‘f €OV2.77€XOC NOVOJINi: 


Ich 


sah 


einen 


eT2.qi enecHT eßoX^en T$e: 
€p€ OVC$p2.XIC NNOß: 

^€N T€qxix NOVIN2.iUt. 

4* €q(«^ €ßoX €qx(« itiutoc: 
Z€ 2.N2.‘f Ain€pT2.KO AiniK2.&i: 
^a.NTOTTOß NNI€ßl2.IK: 

NT€ &ITOVT€&NI. 

4* 5\.ic(«T€iut eTHni 

NNH€T2.‘fTOßO‘f: ^€N N€N^Hpi 

iUtniCX: ICX€N PovßHN ^ 2 . 

B€NI2.JUIN: Iß N^O K2.T2. ({ITXH. 

4* 5\.pinp€Cß€VIN €&pHI €X(«N: 
w ni &iut€ qTO N^o: 

N€iUt nin2.pe€NOC N€V2.77€XICTHC: 
NTCqX^^ N€NNOßl N 2 .N €ßoX. 


leuchtenden Engel vom 
Himmel herabkommen. Er 
hatte in seiner rechten 
Hand das goldene Siegel. 

*(* Er rief mit lauter Stimme 

„Fügt dem Land keinen 
Schaden zu, bis wir den 
Knechten unseres Gottes 
das Siegel auf die Stirn 
gedrückt haben" 

*(* Ich erfuhr die Zahl derer, 

die mit dem Siegel 
gekennzeichnet waren, 
der Söhne Israels aus Rüben 
bis Benjamin, aus jedem 
Stamm zwölftausend. 

*(* Seid unsere 

Fürsprecher, ihr 144.000 
und der Jungfräuliche 
Evangelist, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 
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Doxologie für die Apostel 



jf 2^0^X0712. NT€ NimOHTHC N€JU NI3.nOCTO?^OC 

Doxologie für unsere Väter die Apostel 

LuIj^ 

KvpiOC 



4* Kvpioc Ihc n^c: ä.qc(jDTn 

NNCq^^nOCTOXOC: €T€ IleTpOC N€iUt 
5\.N2^p€ä.C: lojä. N€JU kKtüßOC. 


*1* Der Herr Jesus Christus 

hat seine Apostel 
auserwählt, diese sind: 
Petrus, Andreas, 

Johannes und Jakobus. 


?VoinoN 
N€iut Ua^Toeoc: 

N€iut 0(«iuta.c: kKüDßoc 

5\.X$€0c: N€iut CiiutajN niKa.Na.N€oc 


(iJi^vinnoc 

Bä.peoXoju€oc 


NT€ 


4* 02.2^2^€OC N€iUt U2.Tei2.C: 

N€iUt U^^pKOC 

N€iu 2VovKa.c: n€ju nc€ni 

NT€ NimOHTHC: NHCTä.TJUO^I 

NCa. n€NC(jDTHp. 


*{* Philippus und 

Matthäus, Bartholomäus 
und Thomas, Jakobus, 
Sohn des Alphaeus 
und Simon, Kananäus. 

*(* Thaddäus und Matthias, 

Paul, Markus und Lukas 
und die anderen Jünger, 
die unserer Erlöser 
folgten. 


ct)H€Tä.q^()Dni: 

Nlov2i^ic: 


4* Uä.Teiä.c 

NT^eßiü) 

Neju nzüJK eßo2v New nceni: 

NHCTä.TJUO^i Nca. 2i€cnoTa.. 

*J* JöinoT^pajOT ^€Na.q €ßo?^: 
&ix€N n&o iutnK3.&i THpq: 

OToa, Novca^zi 

ä.VpHZC NfoiKOTJUeNH. 

4* J(«ß& jUtllöC €&pHI €X(«N: 

ÜJ N^IÖC Niot N^^nOCTOXOC: 

New nioß jUJU«i©HTHc: 

NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^. 


*1* Matthias war der, 

der Judas ersetzte. 
Und alle restlichen Jünger, 
die dem Meister folgten. 

*1* Ihre Stimmen gingen 

in die ganze Erde. 
Ihre Worte erreichten 
die gesamte Ökumene. 

*1* Bittet den Herrn für uns, 
o meine Meister und Väter, 
die Apostel und 

die zweiundsiebzig Jünger, 
damit er uns 

unsere Sünden vergebe. 
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NT€ Uä^pKOC ni^nOCTO?^C 

Doxologie für den Heiligen Markus 

(30 Baba, 30 Baramoda) 



ni^cBocToXoc: 


*1* O Markus, der Apostel: 


OVO& niev^i^^e2vicTHc: noueepe 
NljUK^cTE,: NTe niNONO^eNHC NNOTf. 


und Evangelist, der Zeuge 
der Leiden: des einzigen 
Gottes wurde. 


•J* JÖLKI ä^KCpomiNI €pON: 
&IT€N n€K€Va.77€?^I0N: 

^.KTC^ißON M^IÜÜT NeJU h^Hpi: 


N€iut ninna. €ev. 

4* [ÖLK€NT€N €ßO?^^€N nX^^KII 
€^ovN eniovojiNi iutiutHi: 
a,KT€JUOUON jUniOJIK NT€ ncoN^i 
€T3.qi €necHT eßo?^^eN t$€ . 

•J* JÖLTÖ'lCJUOV N^pHI n^htk: 

NZ€ THpOT NT€ TTKä^&i: 

oToa, N€KCä,zi 

a.vpHzc NfoiKOTJueNH. 

4* Xepe Na.K (o nußi: 
Xep€ ni€va.77€?^icTHc: x^pe 

nia.nocTO?^oc: Ua,pKoc meecüpuuoc. 

•J* JOJßa/ BtllöC €&pHI €X(«n: 

0 ) nieeüüpijuoc Nevai^^e2vicTHc: 
Ua^pKoc nia^nocToXoc: 

NTeqx^t NCNNOßi NaiN eßo2v. 



*1* Du bist gekommen und 

hast uns: durch dein 
Evangelium erleuchtet,: 
und lehrtest uns den 
Vater, den Sohn und den 
Heiligen Geist. 

*1* Du führtest uns aus der 

Finsternis: in das wahre 
Licht: Du hast uns genährt 
mit dem wahren Brot des 
Lebens,: das vom Himmel 
herabgekommen ist. 

*1* Von Dir wurden alle 

Menschen: auf Erden 

gesegnet: und Deine 

Worte wurden von der 
ganzen Welt vernommen. 

Gegrüßet seist Du, 

o Märtyrer, 

gegrüßet. Du Evangelist, 
gegrüßet. Du Apostel, 
Markus, Du Seher Gottes. 

*i* Bitte den Herrn für uns. 

Du Seher Gottes, 

Evangelist und Apostel 
Markus, damit Er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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Die Doxologie des Heiligen Petrus und des hl. Paulus ^ 


jj'X0^0?\^0TI^ NT€ rieTDOC N€lt nÄ.T?iOC 

Die Doxologie des Heiligen 
und des Heiligen Paulu 

(5 Abib) 

. [jJjJoj vjXuJJ^ 

7_v_' ... ■ .." ■■ .*■■ « 



•J* IlcT^^ |TI3.ndCTO?^OC: N€iUt 
nico$oc: Ni^.pxH 
ei5iöc.lHc Ilocc. 


MJua^fttiTHc: 



ITcTpOC 


NT2^0JU 
gcTTSiCeO 


f|f€juf f na.v?^oc: 

I fx 

NTg J nca.Tä.Nä.c: 
eoNoc: 



€50TN €$N3i&t NffpiÄT. 

4* ÜCTpOC N€iUt J n3.V?^OC: 
2i€ON NIOVHß JUnNa^TIKON: 
^.q^op^cp NNI€p$HOVi: 

N€iU n|l)€JUl^I NNlXtt)?^ON. 

V' ^ 

4* IlcTpoc N€jui na.v?^oc: 
€Vcon NH€pT3tTHC Npcqep&ojß: 
ä.TTä.ceo THpov: 

€nip€qea.iutio NK€con. 

4* IleTpOC N€iUt n€NC2.^ 
ITä.vXoc: ^€N 

nicTa.2iioN: nt€ tiut€T- 

a^nocToXoc: ^€n ovNi^t Na^^ooN. 

4* n€NI(«T riCTpOC XOJK €ßO?^: 
^€N OViUtOV NT€ III^: 
^€N t^i^t iutno?^ic pojiute: 
€eß€ $pa.N nIhc n^c. 




Petrus,' , 'd^^Ajpjöstel 

und Paulus der Weisem, 
die frzej-üngeiv unseres V 
Herr^^^B ^h^s^u^ \ 

f^vKi K Ott "" 

^Paulus 

vernichteten die Macht 
des Satans und gaben den 
Nationen den Glauben an 
die Dreifaltigkeit zurück. 

*)* Petrus und Paulus sind 

die geistigen Priester, sie 
zerstörten die TempeJ und 
die Anbetung^der Götzen.! 

*(* Petrus i^d J Paulus, 

zusammen sie ‘äie 

Arbeiter und '^^T|^wej'ker)| 
die alle Nationeir— hi^l^en 
Schöpfer wieder herstelllen. 


Petrus und unser Lehrer 
waren mit großen 


Paulus 
Mühen im 
der Apostel tätig 


Wettstreit 


unser 


vacer 


Kecrus 


vollendete seinen Kampf mit 
dem Tod am Kreuz in der 
großen Stadt Rom, im Namen 
Jesu Christi. 
















Die Doxologie des Heiligen Petrus und des hl. Paulus ^ 


4* üä.vXoc 2 ^€on jun^^ipHf: 
^.TüüXi NTeq^i$e hxiXAr: 

€ßO?^&IT€N novpo NipON: 

^€N ni€&OOV NOVOJT. 


^ So wurde auch Paulus am 

selben Ort unter Kaiser Nero 
geköpft, beide am gieichen 
Tag. 


4* JÖLT^enojoT &a. novpo Fixe: 
0T0& a.TAiTON AiiutajoT N€iuta.q: 
^CNTeqiuteTOTpo n€N€&: 

N€iUt niOJN^ €qiUtHN €ß0?^. 


*¥ Sie erhielten die 

Herrlichkeit von Christus 
dem König und sie ruhen 
bei ihm in seinem 
immerwährenden Reich 
im ewigen Leben. 


4* JÖLNON 2^€ &()DN T€NTä.IO 

Atjuojov: N€iu novpo 

ni&viUNOToc: sie ^.noT^poüOT 

^eN^iq eßo?^: &i2ieN n&o iunK^i&i 

THpe. 


*(* Wir ehren sie auch mit 

David, dem Psalmisten, 
indem wir rufen: 
"Ihre Worte sind vor 
das Angesicht der ganzen 
Welt gedrungen." 


*J* JüDßa, jutllöc e&pHi €X(«n: 
^ Nä.öC Niot Nä^nocToXoc: 
neNiojT IleTpoc Ne« nenca.^ 
üa.TXoc: NTeqx^^ NeNNoßi Na.N 


*(* Bittet..., Oh meine 

Herrn und Väter, 
die Apostel, unser Vater 
Petrus und unser Lehrer 
Paulus, damit... 


€ß0?^. 
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Doxologie für den Hl. Evangelisten Johannes 


Doxologie für den Hl. Evangelisten Johannes 

C 

ll>3j 



_ (4 Tuba,16 

•J* loiä. ni üä^peeNoc: 

n^Hpi N!^€ß€2i€OC: 

€ßO?^^€N Nip€JU JUßH2iC2.l2i€: 
^eN NT€ ^eßO?^ON 

•J* JÖLqccDTn juiioq nx€ Fixe: 
a.q€poviuta.eHTHC Nä.q: 

OVO& ni 2 .nocTO?^oc: 
Nä.qju€i iutiutoq €iuta.^(«. 

•J*Neoq ON iut€N€NC2. ni2iHnNON: 
^qp(«T€ß juiioq €&pHI €X€n: 
©juecTeN&HT juneNCüjp: 

OVO& 3.qZOC N€JU $H€eNä.THIK. 

•fi^eoq ON €Ta.q ca^zi €0ßHTq: 
NZ€ Ilxc ^€N pojq €ov: 
X€ €^(«n €i^a.Nov(«^ ex^^q: 
la^^oK ncok. 

4* Ovo& ju€N€Nca. ‘k Nponi: 
€ta.N2.CTä.CIC €ov: 

2.qc^a.i jun€q€V2.77€?^ioN: 

a.q&i(«i^ iutiutoq ^€N niKOCiioc. 


Baschans) 

«{* Der keusche Johannes, 

Sohn des Zebedäus, 
stammt aus Betsaida 
vom Stamme Zebuion. 

«i* Christus hat ihn 
auserwählt und zu seinem 
Jünger gemacht, 

desgleichen zum Apostel, 
da er ihn sehr liebte. 

So ruhte er auch nach 
dem Mahl an der Schulter 
unseres Erlösers und 
fragte ihn: „Wer wird dich 
verraten?" 

*{* Christus hat von dir 

gesprochen durch seinen 
heiligen Mund: „Wenn ich 
will, dass er bis zu meinem 
Kommen bleibt, was geht 
das dich an?" 

Und dreißig Jahre nach 
der heiligen Auferstehung 
schrieb er sein Evangelium 
und es wurde in der Welt 
verkündet. 


•J* Xepe Na.K (o ni n^^pecNoc: 
Xep€ ni€va.77€?^icTHc: 

Xep€ ni2.nocTO?^oc: 

NTe rixc 0V0& JU^iOHTHC. 

•J* (!3o‘fNia.TK ^€N OTJueoiiHi: 


W niiUt€N- piT NT€ Fixe: 1(02^ 
nicojTn Whi: n^Hpi N^€ß€2i€oc. 



*(* Gegrüßt seist du, 

oh Jungfräulischer, gegrüßt 
du Evangelist und gegrüßt 
du Apostel und Jünger 
Christi. 

Wahrhaft gesegnet bist 

du, du von Christus 
Geliebter; Johannes, 

wahrhaft auserwählter 
Sohn des Zebedäus. 
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4* JO) 


üü ni n^tpeeNOC: 


NeTÄ.77e?^icTHc: Iüüä. niÄ.nocTO?^oc : 
NTeq. 


*h Bitte.. Oh du jungfräulicher 

Evangelist, Apostel Johannes, 
damit ... 


Die Doxologie für irgendeinen Apostel 

JjuJ_^l yjD AlioJj 


0(jüOTt THOpT JUaip€NÖ€?vH?v: 

5€N ni€p$JU€TI CTTa^lHOTT: 

NT€ niJUa^öHTHC €T€N&0T: 

(....) nia^nocTo^voc. 

Xe ^.q^a)^l N^.N N^'a^TJUKOiT: n!K€ 
n€qÄ.Ta)N €Tca)Tn: N€ju niNi^t ncoot 
N^$Hpi €T^On &I2S^€N niKa^&i THpq. 


«i* 5Vq€pojuo?voviN Aillxc: 

2 £€ Nooq ne h^Hpi Ju<5>tJ 
acq&i(jüi^ ^eN neqpa^N eev: 
N&pHI 5eN NieeNOC THpOT. 

S!iq!Ktt)K €ßo?i Aineq^TCjüN: 
5eN OTNi^t jujueTTeNNeoc: 
a^qep^opiN junix^^oju Na^e?^a)ju: 
NTe tw€Ta^nocTO?^oc. 


OTO& ^.qpaJTeß 
Ne« Neq^$Hp 


eNl«^.Ne«TON: 

Ne« Oxc: 
N^.^ocTo?^oc: 


N&pHi äeN e«eTOTpo nni$hoti. 

]ir(i)ß& «noc e&pHi exa)N: 
0) ni«a^eHTHC NTe Ilxc: 
(...) nia^nocTO?^oc: 


NTeqxÄ. NeNNOßi nä.n eßo?^. 


*1* Versammelt euch alle 

und laßt uns preisen das 
ehrenvolle Andenken 
unseres treuen Jüngers 
(....) den Apostel. 

Denn sein hervorragender 
Einsatz, seine große und 
wunderbare Herrlichkeit 
über die ganze Erde hin, 
sind für uns zum Leitstern 
geworden. 

*1* Er bekannte Christus 

indem er sagte: „Er ist der 
sohn Gottes." Er predigte 
Seinen heiligen Namen allen 
Nationen. 

*1* Er voiiendete seinen 

Kampf mit großem Mut 
und trug die 

unvergängliche Krone der 
Apostel. 

*1* Er kam zum Ort des 

Friedens und neigte sich zu 
Christus mit seinen 
apostolischen Freunden im 
himmlischen Königreich. 

*¥ Bitte..., Oh Jünger 

Christi (...) den Apostel, 
damit. 
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Doxologie für den Erzdiakon Stephanus 


NT€ NIi& clii^l oIj:>3J>o^ 

Doxologie für den Erzdiakon Stephanus (i Ma) 

(jvd Jlfij )^iQ'ii J3^3 iftiojuji Q■ ■'ii 


^ 'iJHeTT^cIHOVT jUiU^ipTVpOC: NTe 
rieNöc Ihc rixc: $He©v Ctc^^iNoc: 
eTe neqovüj&eiu ne nix^^ou. 

<3)t ö'üüpn epoq: 

N&^iNNI^t JUJUVCTHpiON: 

^qö'iovüDiNi Nze neq&o: 
jU$pHt iun&o NOV^i^^e2voc. 

(iJHeT^cqN^iV eNi^Hovi cvovhn: 
OVO& n^iöc Ihc c^iOV?N«iju 
juIleqKOT: NHeT^cV&iüüNi ezüoq: 
N«iqTüjß& NC^i novovz^ii. 

^ Gqü)^ eßo2v eqzüj jujuoc: ze 
n^iöc Ihc rixc: ^en n^cnn^i epoK: 
iunepen n^ciNoßi eN^iipüjjui. 


^ Xe 
5eN NHeTOV?pi 


NcecüJovN «in: 

juiuüjov: 

eeße nieüjiu ntc hov^ht: 
riöc iunepco&i hxixdior. 

rieqkpojuoc «iqzoKq eßo2v: 
OVO& «iqjuov ezen fiueejUHi: 
«iqep^opiN iunix^voju n«i©2vü)ju: 
NTe tjueTiu^cpTvpoc. 


*i* Der geehrte Märtyrer 

unseres Herrn Jesus Christus, 
der heilige Stephanus, 
dessen Name Krone 
bedeutet. 

*i* Der, dem Gott große 

Geheimnisse offenbarte. 
Sein Gesicht leuchtete wie 
das Gesicht eines Engels. 

*i* Der, der die Himmel offen 

und unseren Herrn Jesus 
zur rechten Seite seines 
Vaters sah. Er betete für die 
Erlösung derjenigen, die ihn 
gesteinigt haben. 

*i* Wobei er rief und sagte: 

"O, mein Herr Jesus Christus, 
nimm meinen Geist zu Dir 
und rechne diese Sünde 
diesen Menschen nicht an." 

*i* Denn Sie wissen nicht 

was Sie tun, wegen ihres 
verschlossenen Herzens. 
Herr tadele sie nicht. 

*i* Er hat seinen Lauf 

(des Lebens) vollendet 
und starb in Gerechtigkeit 
und trug die unvergängliche 
Krone des Martyriums. 














Doxologie für den Märtyrer Georg 


4* Xepe N2.K (ü niä.eXHTHc: 
NTe IleNöc Ihc Ilxc: 

Ctc^^iNoc: 


<$>Hee‘r 

eTe neqovüj&eiu ne nix^^ou. 

*h J«)ß& junöc €&pHi €2ia)N: 
m ni3tpxi2iikKa)N eTCJU^tpcüOTT: 
CT€c{)^cNoc ni^opn iiJutÄ^pTrpoc: 

NTeqXÄ. N€NNOßl NÄ.N €ßO?^. 


*1* Sei gegrüßt Du Kämpfer 

unseres Herrn Jesus 
Christus, der heilige 
Stephanus, dessen Name 
Krone heißt. 

*{* Bitte den Herrn für uns. 

Du der gesegnete 
Erzdiakon Stephanus, 

der erste Märtyrer, damit 
Er uns unser Süden vergebe. 




jf'2i0I,0?i0nÄ. NT€ TTIjl& ^«(«pTlOC 

Doxologie für den Märtyrer Georg 


4* ^ Npojuni ^.qxoKOT €ßo?^: nz€ 

Yeojp^ioc: epeni ^ße Novpo 

N^iNOJUoc: epoq jUiUHNi. 

4* ÜnoT^^üDNa, Ain€q?^07iciutoc: 

o‘f2^€ n€qNa.&t €tcovt(«n: 

o‘f2^€ T€qNi^t Na.7a.nH: 

€^ovN €novpo rixc. 

4* Na.qepiJfa.XiN N€iut 2ia.vi2i: ze 
a.‘fK(«t €poi NX€ NieoNoc THpov: 
a.XX<k ^€N ^a.N nIhc Ila.NOTt: 
a.iö'i iutna.ö'i iutn^i^ N€iut(«ov. 


23j jjj^ 7 cs^ (ji ) (7 Hatur und 23 Baramoda) 

*(* Sieben volle Jahre 

wurde der Heilige Georg 
von siebzig feindlichen 
Königen täglich gerichtet. 

*1* Sie konnten 


seine 

Gedanken nicht ändern, 
noch seinen rechten 
Glauben beugen, noch 
seine große Liebe für 
Christus, den König. 

*(* Wie David sang er:Alle 

Völker haben mich 
umzingelt,: aber im Namen 
Jesu, meines Herrn,: nahm 
ich Vergeltung. 


4* OVNI^t 
(jü na.öc 
€p€ Fixe 

^€N IXHJU NT€ 


7a.p n€ 
novpo 
p^^i 
T$€. 


n€KTa.io: 

^€(«p7ioc: 

N€iuta.K: 



*1* Groß ist deine Ehre, 

o mein Meister, König 
Georg, denn Christus 
freut sich an Dir im 
himmlischen Jerusalem. 
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Doxologie für den Märtyrer Theodorus El Schatpie 


4* Xepe N2.K ^ niißi: 
Xep€ niö'ojix N7€NNeoc: 
Xepe ni2.e?^o$opoc: 

n^^öc novpo Yeojp^ioc. 

*J* J(«ß& ittlöc €&pHI €X(«n: 

oj ni2.e?^o$opoc iutiEi: 

n^^öc novpo Yeojp^ioc: 

NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^. 



*1* Gegrüßet seist Du, 

o Märtyrer,: gegrüßet 
sei der tapfere Held,: 
gegrüßet der Kämpfer,: 
mein Meister König Georg. 

*i* Bitte den Herrn für uns, 

o Kämpfer und Märtyrer, 
mein Meister König 
Georg, damit er uns 


unsere Sünden vergebe. 

NT€ niCTp3iTI?va.THC 0€OXopOC 

Doxologie für den Märtyrer 
Theodorus El Schatpie 

(20Hatur und 20 Abib) 20j jj^ 20 ) 

C 

lj^3J [jj 4^3J3a.^i^ 



*h 5\.n€Nöc Ihc Ilxc: 

Niepiutojovi: nt€ txnp^^ €t^€n 
a.qjovNoc nec^Hpi na^c. 

*h OeoXüDpoc nicTpa.Ti?^a.THc: 
a.q^aiNa.&eHq 5a. Niepjuüüovi: 
NTe tXHpa. eT5eN Gvxhtoc: 
a.qTOTSie Nec^Hpi Na.c. 

*h Geß€ $a.I T€N€pXOp€VIN: N€iUt 

ni&vjUNo2iOC Äa.vi2i: xe eKe&üüiui 
ezeN ov&oq: New ovßa.ci?^icKoc. 

*h Jüüß& junoc e&pHi ezojN: 
nia.©2vo$opoc jujua.pTvpoc: 

0eo2iOjpoc nicTpa.Ti2va.THc: 

HTeqx^t NeNNOßi Na.N eßo2v. 


*r Unser Herr Jesus 

Christus hatte mit den 
Tränen der Witwe aus 
Nain erbarmen, und hat 
ihr ihren Sohn erweckt. 

*(* Theodorus 

der Heerführer hatte mit 
den Tränen der Witwe aus 
Euchitus Mitleid und 
rettete ihr ihre Söhne. 

*(* Deswegen preisen wir 

mit David dem Psalisten: 
"Du sollst auf Schlangen 
und Skorpione treten." 

*(* Bitte beim Herrn für 

uns. Du Kämpfer 

und Märtyrer, Theodorus 
der Heerführer, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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Doxologie für den Märtyrer Theodorus El Schatpie ^ 

Doxologie für den Märtyrer Theodorus El Schatpie 

(20 Hatur, 20 Abib) 

C C 

vjvjJoAll L03J [jj jjo^l 


*h [ÖLneNöc Ihc ITxc: 

NiepjutüüOTi: NT€ txnpÄ. €T^€N Nä.in: 
^cqTOTNOc nec^Hpi n2cC. 

^eNoc NißeN NTe NipcMui: €T^on äen 

T%(MpÄ. nGt^HTOC: Ä.TNÄ.T eTCKNI^t 

AAAit€T2L(üpi: (ü ni&VlOC 0€O2i(MpOC. 

*h tl^NatT €T€K50K €21€N TCKtnil OTO& 
äcMTeß «ni2ip&.KON: NpeqT&Ke kot7i n&.2^ot: 

&KNO&eJU NNI^Hpi NT€ fSCHpÄ. 

*h Gt 3 lk 5 o 2 v 5€2 v juttc^lT^lN^lc: 

niNi^t juni2ip3tKON €T&a)OT: 
&IT€N ni^eXXiß^ NT€ ninN^t eer. 

4* 0€o2ia)poc nicTp^LTiX^LTHc: 

ni^tVüüNHTHC JUJUHi: nip€$JUI^I 

NKat2vtt)c: ni 2 ^tt)pi npeqö'po. 

*h <$>H€Tatq2^tt)K €ßo2v €2^tt)q: N2^€ 
nc3t2^i juininpo$HTiKON: %e atK€&tt)jui 
€2i€N OT&Oq: N€JU OTß^tClXlKOC. 

4* Xcpc N3tK tt) niJtPi: X€p€ niö'üüi^: 

N7€NN€0c: X€p€ ni3te2vO($opoc 

0€O2ia)pOC niCTp^LTlX^LTHC. 

Ja)ß& Hnoc €&pHi €2£a)N: 
ni3te2vo$opoc juju^tpTTpoc: 

0€oXa)poc nicTpÄ.Ti?^Ä.THc: NTeqx- 


.(JjiJaJI ^jj 3) ua^j 
j^<) ig4 <) i Vl «J* 

U.ui^ ^ajft-v t> j^V) 

.^uii 

jji^\ JjaJ) *J* 

c1 -v i ntt 

Uc, uj]| ^ (_^i «(* 

^LxAit 
.ÜLUai Ul jüJ . 
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Doxologie für den Märtyrer Theodorus Anatolius 


0€O2ia)pOC ni3.N3.NTO?^IOC 

Doxologie für den Märtyrer Theodorus Anatolius 



(12 Tuba und 12 Abib) ^ 

*r NeoK OTJUOTi eq&cX&cju: ^€n 
ejUHj" NNino?v€JUOc: €2 :€n ot&oo 
€ q&€ju&€ju: 0€o2ia)poc ni^tN^tNToXioc. 

4* Ovo& AineK^pojov: 

NX^NI ßApßApoc: 
NX€ N€KXAZI eT&OJOT: 
€T€ NAI N€ Nl2iIAßO?vOC. 

4* 5\.K^(jDT€ß Aini2ipAKON: 

€TCAn€CHT NfnOOCKi: 

€KZ(«K €ßoX AineKATOJN: 

^€N OVC(«T€N NATpiKI. 

4* JÖLKt Ö'lCDJUC NAK €öß€ 

^€N NXptbll* 

AXHOÜJC NÖOK N€K^Ct)Hp ßl 
^€ONTIOC N€iUt ÜANIKApnOC. 

4* Geß€ A$TAio aihok: 

NZ€ ^€N OTNOC}): 

Z€ JUOVp NT€KCHqi €n€KA?^ox: 
Ct)H€T€ OVON ^XOJU llllOq. 

4* J(«ß& AlIlöC €&pHI €X(«N: 

0€o2i(«poc niANATo?^ioc: 

Neu AeoNTioc Neu ÜANiKApnoc: 
NTCqXA N€NNOßl NAH €ßO?^ . 


HAfi 12j Äjjla 12 yä ) 

*(* Du bist der siegreiche 

Löwe inmitten der Kriege 
auf wieherndem Ross, 
O Theodorus Anatolius. 

*1* Und als deine Stimme 

erschallte, fielen 

die Barbaren sowie deine 
bösen Feinde, 

diese gefürchteten Teufel. 

*1* Du erschlugst 

den Drachen unter 
der Leiter und hast deinen 
Kampf vollendet mit 
unbeugsamer Aufrichtigkeit. 

*f* Um Christi Willen 

bist du wahrhaft getauft 
worden im Feuersee, 
zusammen mit 

deinen Freunden Leontius 
und Panikarus. 

*1* Deshalb hat dich David 

voll Freude geehrt, indem 
er sagte: „Gürte deine 
Hüfte mit dem Schwert, 
oh du Mächtiger." 


^ Bittet 

Theodorus, 

und 

damit er ... 


beim 

Leontius 

Panikarus, 
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NT€ CpHeOT UepKOTpiOC 

Doxologie für den Märtyrer Merkorios mit den zwei Schwerten 


(25 Hatur und 25 Abib) 

3 j| 

*J* ($>i?^onATHp UepKovpioc: 
nip€iUtNXOiUt NT€ ÖXCI 

Aqt&itMTq NfnANon^^iA: 

N€iUt ni^OJK THpq NT€ niNA&t. 

4* Ovo& Aqö'i ^€N T€qxix: nfcHq! 
Npoß: eHCT^. ntc Döc 

T^.2s:poc: 5eN Teqsiiz: notin^^ju. 

*J* 5\.q^€NAq enino?^eiutoc: 

^€N fxOJU NT€ rixc: 
^.q^Api eNißApßApoc: 

5eN OVNI^t Nep^oT. 

4* JÖLqepNTJU^IN €ßO?^&A NA 
TTKA&i: OToa, AqK(jüt cna ni^hot?: 
Aqö'ozi ^€N niCTA2^ION: 
NTe fjUCTJ^. 

4 * 5 \.qt^ini n 2 ^€kioc: 

niOVpO NAC€ßHC: 

&IT€N T€qNI^t N&VnOiUtONH: 
N€iUt n^ICI NTe ßACANOC. 



4* >)€N NAi Aqep^opiN «nix?^oiut 
natXojju: nt€ 

Aqep^AI N€iUt NHeOT THpov: 
5eN TXtWpA NTe NHeTÜÜN^ . 


25 j jjjIa 25(^ J^) 

Ld 

*(* Filopater Merkorios 

der Starke, ist in Christus, 
der den Helm und 
die ganze Waffenrüstung 
des Glaubens trägt. 

*(* Er nahm ein 

zweischneidiges Schwert 
zur Hand, das ihm der 
Engel Gottes in seine 
Rechte gegeben hatte. 

*(* Er zog in den Kampf mit 

der Kraft Christi und fügte 
den Barbaren tödliche 
Wunden zu. 

*(* Er erhob sich über 

die irdischen Dinge 
und trachtete nach 
den Himmlischen. 

Er begab sich an den Ort 
des Martyriums. 

*(* Er steiite heuchlerisch 

König Dakios durch große 
Geduld und inmtten 
seiner qualvollen 

Schmerzen bloß. 

*(* So bekam er 

die unvergängliche Krone 
und feierte mit 

den Heiligen im Lande 
der Lebendigen. 
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Doxologie für den Märtyrer Mina 



tXepe N^.K oj niißi: x^pe nfcist 
NV€NN€oc: x€p€ niaiö?voi$opoc: 

($>i?vonaiTHp UepKOTpioc. 

*h Jtt)ß& jullöc €&pHi €2ia)N: 
m ni3te?vo$opoc juijBt: <J)i2von3tTHp 
UepKOTpioc: NTcqx^ ncnnoBi .... 



^ Gegrüßet seist Du^ 
o Märtyrer,: gegrüßet 

sei der tapfere Held,: 
gegrüßet der Kämpfer,: 
Filopater Merkorios. 

Bitte beim Herrn für uns, , 

o Kämpfer und Märtyrer 
Filopater Merkorios, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebe. 


h NT€ UhN3c 

^ Doxologie für den Märtyrer Mina 

(15 Hatur und 15 Bauna) 15j 15(^ JISj) 


G^üjn ovN NTe nipüjiui: 
zeju&Hov juniKociuoc THpq: 
NTeq^oci NTeqiJfvxH: 

ov ne üjn 5 Ne$?^HOv. 

4* üia^Tioc huh Uhnä.: ä.qcoüT€JU 
NCä. tcwH NNOTf: 

ä.qXtM BtniKOCiutoc THpq Ncojq: 
H€iut neqojov eena^Ta^KO. 

4* Jö^qt NTeqiJfHXH €$iutov: 
H€iut neqcojiuta. enixpwiBt: 
a^q^en &a.NNi^t iutßa.ca.Noc: 
eeße tl^Hpi €ton^. 


4* Geße $a.i a^FIeNcaip: 
oXq e^ovN eTeqjuteTovpo: 
a.qtNa.q HHia.5^a.eoH: 

HH€T€ Btneßa.?^ na^v epojov. 


Lux) jLo \iQuill 

*i* Was nutzt es einem 

Mann, wenn er die ganze 
weit gewinnt und seine 
Seele dabei verliert. Dies 
würde ein leeres Leben sein. 

*i* Der Heilige Abba Mina 

hörte die göttliche 
Stimme und ließ dafür 
die ganze Welt und ihren 
vergänglichen Ruhm. 

*1* Er gab seine Seele zum 

Tode und seiner Körper 
zum Feuer, und er litt 
große Qualen für 
den Sohn des lebendigen 
Gottes. 

*1* Deshalb erhob unser 

Erlöser ihn zu seinem 
Königreich und versprach 
ihm die guten Sachen, die 
kein Auge je gesehen hat. 
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tXepe N^.K oj niißi: x^pe nfeist 
NV€NN€oc: x€p€ niaiö?voi$opoc: 
nia^vioc UHNa.. 


4* Joiße, jullöc €&pHi €xa)N: o) 
nie?^o$opoc luißi: nia^rioc kt\k 

UHNa^: NTeqx^^ NCNNOßi hah eßo?^. 


Doxologie für den Märtyrer Mina 


*1* Gegrüßet seist Du^ 
o Märtyrer,: gegrüßet sei 
der tapfere Held,: 

gegrüßet der Kämpfer, 
der Heilige Abba Mina. 

*1* Bitte beim Herrn für uns 

Du Kämpfer und Märtyrer 
Heilige Abba Mina, damit Er 
uns unsere Sünden vergebe. 

bjOjLo 


*h HeoK (ONi ooaipTaipiTHc: eqccoTn 

eniNOTß N€ju ni&a.T: co nisicopi Na^e?^HTHC 
&.n&. Uhn&. NTe Ni(})&.i&.T. 


A X X X 

*T* Gefie nt€ N€KnHiNi: €T&.Kipi 

nncüOT NCHOT Nißen: ä.TOOTt epoK 

nicHiNi: €tt&.?^ 6 'o n^cüni Nißen. 

*h UeNeNca. näi on onK€c«)oa aTa)?vi ««oq 
eT%(t)pa nDCHUI, aqipi N&aNKaeapTCMna 

N€« &aN«HINI N€« &aN^$Hpi. 

A X X X 

*T* niCTT%OC NXe TTCKpaN XC HiaOHN 
€TCOap«)OTT X€ NeOlOT TÄp ÄTtNÄN 

onipa^i Neo nepoTUiT. 


*J* JÖLqcaz:! eoßHTK ovoa, aqjutOTt epoK 

X 

Nz:e AaviSi nineoNaneq 2ie ov^qHpi ne 
Iloc NHeoT NTaq. 

* X - X X 

*T* J«)ß& olloc e&pHi exüDN niae 2 ^o$opoc 
oif« ana UoNa ntc Ni^aiaT NTeq%a .. 


•{» Du bist der wertvollste 
Edelstein, auserwählt 
unter Gold und Silber, du 
starker Kämpfer Abba 
Mina der Bajati. 

^ Wegen den Wundern, 
die du allzeit getan hast, 
nannte man dich Arzt für 
Heil aller Krankheiten. 

^ Später brachte man sein_ 
en Leib nach Ägypten, dort 
vollbrachte er viele Wunder. 

^ Man nannte dich den 
Treuen und Gesegneten, 
denn deine Wunder brach_ 
ten uns Freude und Jubel. 

*i* David der Sänger sprach 

über dich und sagte: "Wunder_ 
barer ist der Herr der Herrn in 
seinen Heiligen" 

*1* Bitte beim Herrn für uns du 

Kämpfer und Märtyrer, Abba 
Mina der Bajati, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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Die Doxologie des Hl. Sergius und des Hl. Bachus 



Doxologie für den Heiligen Sergius 

und dem Heiligen Bachus 

( lOBaba, 19 Hatur) 


•f Ua^poTOTNoq ntot e€2vH?v: 
N2s:€ Nijßi: eoT Nipeqjui^i 

NKac?v(üc: Nia^vioc Ca^pvioc n€ju 
Ba^Xoc. 

♦f rÖLT^oini xe Nijßt: 

NpeqcüüTejut Nca. Oxc: 
OTO^ a.Tipi N&a.N aßHOTi: 
juina.pa.2iO^ON €t5'oci. 

♦f Noüüot eTeoe?^H?^ «jukdot: 
N€jut rixc nipeqoa.jutio: 
x€ a^TcpüüN itnoTCToq eßo?^: 
&ixeN neqpa^N eTCJUta.p(üOTT. 

♦f Xepe Ca^pvioc Nejut Ba^xoc: 

NI^ÜÜIX N2^TNa.TOC €TCa)Tn: 
Ilxc TTOTpO NTe ttoiot: 
niJUtONO^^eNHC NNOTf. 


*(* Laßt die heiligen 

Märtyrer, den reinen 
Sergius und Bachus, 
die großen Verteidiger 
des Glaubens, 

jubeln und sich freuen. 

*(* Denn sie wurden 

Märtyrer und Nachfolger 
Christi, sie vollbrachten 
viele wunderbare 

und ehrfurchtgebietende 
Taten. 

*¥ Deshalb jubeln sie mit 

Christus dem Schöpfer, 
denn für Seinen heiligen 
Namen haben sie 
ihr Blut vergossen. 

*(* Gegrüßt seid ihr, 

Sergius und Bachus, ihr 
starken und auserwählten 
Helden Christi, des Königs 
der Herrlichkeit, dem 
einzig gezeugten Gott. 


^11 [| 










Die Doxologie des Hl. Sergius und des Hl. Bachus ^ 


OTNoq 0) Ca^pvioc New 


*¥ Jubelt, oh Sergius und 


B^^xoc: Nic|)(i)CTHp N^^XHeiNoc: 
eTä.T^üüni NOT?^T0CNia. NNOTß: 

NTeteKK^HCia. eoT. 


Bacchus, ihr wahrhaften 
Sterne, die zu goldenen 
Leuchten der heiligen 
Kirche wurden. 


♦f («Ca^p^^ioc New Ba^ococ: 

Npeq epoTüüiNi N?^a.wnpoc: 

eTä.T epoTüüiNi NNeNilfTOCH: 

&ITeN NOT^^TWlIfä.NON eOT. 


*(* Jubelt, oh Sergius und 

Bachus, ihr Leuchtenden 
und Strahlenden, die 
unsere Seelen mit ihren 
Körpern erleuchteten. 


•f Xepe NdJTeN «jni jßi: 
NTe neNöc Ihc Ilxc: 
Xepe Ni^dJiz N^eNNeoc: 
Nia^vioc Ca^pvioc New Ba^xoc. 


*(* Gegrüßt seid ihr, oh 

Märtyrer unseres Herrn 
Jesus Christus, gegrüßt 
seid ihr mutigen Helden, 
heiliger Sergius und 
heiliger Bachus. 


♦f J(«ß& wllöc e&pHi exüüNi 
(1) Nia.e?^oct)opoc Wißt: 

Nia^vioc Cep^^ioc New Ba^xoc: 
NTeqocä^ NeNNOßi nä^n eßo?^. 


*(* Bittet beim Herrn für 

uns, o Kämpfern und 
Märtyrern die Heiligen 

Sergius und Bachus, 

damit er uns 

unsere Sünden vergebe! 
















Die Doxologie des Hl. Cosma, seine Geschwister und ihrer Mutter 

Doxologie für den Heiligen Cosma, 

seine Geschwister und ihre Mutter 


( lOBaba^ 19 Hatur) 

IjQLgJ^I^ 



4* Gt70 ncon N2.e?^o$opoc: 
N2iIÄ.K(«N NT€ Oxc: 

ovTovßo ^eN Tovn3.pe€Ni2.: 

€ßO?^ ^€N TOViUt2.V NOVOJT. 

•J* Gt€ Kocm N€iut 2i€iutia.Noc: 
N€iUt JÖLNOIiUtOC N€iUt ACONTIOC: 
N€iUt OV Ilpa^ßlOC &a.NCHINI N€: 
OVO& NCO$OC ^€N TOVniCTHiUtH. 

4* Gv€p $a.^p €^(«NI Nlß€N: 

Na.NI'lJfVXH N€JU N3.NIC(«iUt2.: 
€p€t^Ta.ni ^€N TOVJUHt: 

€p€ nOVHI NOVON Nlß€N. 

•J* Slvtojnov nx€ ni Gt70 ncon: 


*1* Fünf kämpfende Brüder^ 

Diener Christi, die Rein 
in ihrer Jungfräulichkeit 
von einer Mutter sind. 

*1* Cosma und Demian, 

Anthimus und Leontius, 
sowie Ebrabius waren 
Gelehrte und Ärzte. 

*1* Sie heilten alle Krank_ 

heiten, die der Seele und 
die des Leibes, von Liebe 
waren sie geleitet und ihr 
Haus war offen für alle. 

*1* Die fünf Brüder 


a.v^€N(«ov^a. ni&H7€iut(«N: 

a^vipi N&a.NNi^t N^$^pi: 
N€iUt &a.NiUtHINI &I niiUtaJIT. 


erhoben sich und gingen 
zum Herrscher, viele 
Wunder und Zeichen 
wirkten sie auf ihrem 
Weg. 




0€o2io2ia.: 


TOViUta^V €TCiUt3.p(«OVT COVI 
Na.CT2.xpo Wojov ^€N niNa.&t: 


€X€N $pa.N IhC rixc. 


•J* GTa.v 

junciutoo 

a.vt 


o&iTa.p €pa.Tov: 
iUtni&HT€iUt(«N: 


NTovoiutov?^oTia.: 


^€N ovNi^t «na.ppHcia.. 



*1* Die Heilige Theododa, 

ihre gesegnete und 
heilige Mutter, stärkte 
sie in ihrem Glauben, 
im Namen Jesu Christi. 

*1* Denn als sie alle vor 

dem Herrscher standen, 
legten sie alle Zeugnis ab, 
mit großem Glauben. 








Doxologie für den Märtyrer Abba Sarapamon 


245 



4* JdCN N2.I ^.Vep^OpiN 
n^itXüüju: NTe fiueTj^: 

«iTep^^ii New rixc: 


5eN TXOüp^t NTe NHCTON^. 


4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

Ni^ie2vo$opoc juißi: Kocju^. ncju 
NeqCNHOT N€iUt TOTjUta.V: 

NTeqx^^ N€NNOßi Na.N eßo?^. 


*1* Dadurch erwarben sie 

sich die unvergängliche 
Krone des Martyriums, 
sie feierten mit Christus 
im Lande der Lebenden. 

*{* Bittet beim Herrn für 

uns, Märtyrer, Kämpfer 
Cosma, seine Geschwister 
und ihre Mutter, damit er 
uns unsere Sünden vergebe! 


Doxologie für den Märtyrer Anba Sarapamon, 


des Bischofs von Nikia 


(28 Hatur und 28 Bauna) (^3^ 285 28 


4* ÖöniNi^t Bt$(«cT^: 
niiuta.N€C(«ov eev: 

^.ßß^i C^.p^.n^.ju(üN nienicKonoc: 

OTOE, niCÜDTn jUlßl. 

4* €Tä.q Ct)ipi €ßO?^ ^€N fNOTNI 
eTCmpOJOTT: NT€ niNI^t 

CT€$ä.Noc: OTO& ni^ojpn 


*1* Oh du leuchtender 

Stern, du heiliger Hirte 
Abba Sarapamon, du 
Bischof und auserwählter 
Märtyrer. 

Er ist es, 

der entsprossen ist aus 
der gesegneten Wurzel 
des großen Stephanus, 
des ersten Märtyrers. 


4* ($>H €Ta.q^(i)ni Np€q€iuti: 

a.q€piut€N€ViN NNi^a.$H eev: 

&iTeN rii €ev: 

^.Tecü&eiu juiuoq nm^iNecüJOV. 

?>iTeN Teq ojuo2vo^i^i: e^ovN 
ellxc n€NC(«p: a^qep €iutn^a. «ni- 
X‘kOilL Na.T?^(«iUt: NT€ tiUt€TiJBl. 


*{* Er wurde ein Lehrer, 

er erläuterte die Heiligen 
Schriften durch den 
Heiligen Geist, man 

nannte ihn einen Hirten. 

*i* Durch sein Bekenntnis, zu 

Christus dem Erlöser, 

wurde er würdig der 
unvergänglichen Krone des 
Martyriums. 











Doxologie für Abba Kir und seinem Bruder Johannes 
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4* 5\.q€p^2.i HejuNiißi: 

^€N tiUt€TOVpO NT€NI$HOVi: 

^.qoTNoq juiuoq New Fixe: 
5eN TXOüp^t NTe NHCTON^. 


*¥ Er feierte mit den 

Märtyrern, im himmlichen 
Königreich, er jubelte mit 
Christus im Lande der 
Lebenden. 


4* Öö cä.TTOc T€n 6 'ici Wok: 
N€iut ni&viutNo2iOC 
Z€ NOOK neniovHß €N€&: 

TTa.2.IC JUJU€X5CIC€2i€K. 


*¥ Deshalb wollen wir dich 

rühmen mit David, den 
Psalmisten, du bist 
Priester auf ewig, nach 
der Ordnung des 
Melchisedek. 


4* &iT€N Neq€VXH€V^Hn: 

Ilxc n€NNOvt rieNcojp: 

JUlOINa^N NT€K&ipHNH JUiUHi: 
N€JU niX(«eßO?^ NT€N€NOßl. 


4* J(«ß& mIIöC €&pHI €X(«N: 

nia.e?^o$opoc iutiEi: a^ßßa. 

Ca.pa.na.ju()DN nienicKonoc: 

NTeqx^t NCNNOßi NaiN eßo2v. 


Durch seine 

wohlgefälligen Gebete, oh 
Christus unser Erlöser, 
gewähre uns deinen 
Frieden und 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

*¥ Bitte beim Herrn für 

uns. Du Kämpfer und 
Märtyrer Abba 

Sarapamon der Bischof, 
damit er... 


Doxologie für den Märtyrern 
Abba Kir und seinen Bruder Johannes 

(6 Amschir, 4 Abib) ( 4^ 6 ^ Jl«) 

C C 

03:^1 


•J* Jöina^Kip N€ju Icüa. neqcoN: 

N€iUt COJNI ß €VCiUta.p(«OVT: 
NiiuaiToi NTe rixc: 


Na^TJuei iutiutoq €iuta.^(«. 



*(* Abba Kir und 

sein Bruder Johannes, 
sowie seine Schwestern, 
die Kämpfer für Christus, 
liebten diesen sehr. 











Doxologie für Abba Kir und seinem Bruder Johannes ^ 


JÖLTJUOct «niKociutoc THpq: 


*(* Wegen dieser treuen 


New NeqxpHiu^i neju ninTHpq: 
eeße tov «c^^cHh eTen&OT: 
New novN^i&t 5eN Fixe. 


Liebe und ihrem Glauben 
an Christus, verachteten 
sie die ganze Welt samt 
ihrer ganzen Reichtümen. 


•fJÖLT^en WK3.& ^€N Noveojw^.: 

&ITeN Wß2.C2.NOC: 

eeße $N«i&t wllxc: 

WWON TOVX^V epoc WWÜJOV. 

•fJÖLTÖ'l N&ä.N XXOW Na.TX(«W: 

NTe tweTi&: 

ä.vep^a.i New Nweev THpov: 

^eN Txtep^^ NTe NweTON^. 


4*X€p€ niCON ß 

€ev: 

JÖLna^Kip N€W ICDä. 

neqcoN: 

Xep€ niß 

w*: 

NICHINI WÜN^. TIKON. 


4* J(«ß& wIlöC €&pHI 

€X(«n: 

^ Nia.eXo$opoc 

w*: 

Kip N€W lüDä. 

neqcoN: 


NTeqx^t NeNNOßi n^iN eßo2v. 



*)* Sie erlitten in ihren 

Körpern großes Elend, 
doch den Glauben 
an Christus, haben 
sie niemals aufgegeben. 


*(* Dadurch erwarben sie 

sich die unvergängliche 
Krone des Martyriums, 
sie feierten mit Heiligen 
im Lande der Lebenden. 


*(* Gegrüßt seien die Hl. 

Geschwister Aba Kir 
und Johannes, gegrüßt 
seien die geistigen, 
ärztlichen Märtyrer. 

^ Bittet beim Herrn für 

uns, o Kämpfer 

und Märtyrer Aba Kir 
und seinen Bruder Johannes, 
damit er.... 
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Die Doxogie des Heiligen Victor 




(4 Baramoda) 4^ Jl«) 

j\cisü jlo "ill d 1*^^ 1 ^. 


U^.T^.juoi 2s:e K^e eecüN: 
(ü BlKTCDp nä.JU€NpiT N^HpiI 

€p€ niKHiUtOC XH ^€N pODKI 
€p€ Nin€2iHC ^€N N€KXIX. 

4* riexa^q Z€ t^€ €TxtMp3^: 

nXhjui €pa.Tq NSVpjueNioc NTa^iutov 

€X€N $pä.N JUnä.C(jDp: 

NTCqX^^ Na^NOßl NHI €ßO?^. 

4* ni«tßOT JU€N€NC«t 

«) BiKTwp ndcuenpiT ri^Hpi 

'j'ceßTWT eipi NTCKoje^veT: 
HTic'j' HXpHiiac HacK. 

4* IlitCHOV «tNOK T«t^€?v^T 
Xh: w U«cpe«c TitJueNpi'j' 

«««cv: 

T«ca)€?v€T T€ 'j-€KK?vHCI«c: 

n«cn«cTa)€?veT ne n^ccwp. 

4* Xepe Na.K ^ nijßt: nt€ IleNöc 
Ihc Ilxc: xepe niG^üjiz N^eNNeoc: 
ni^cVIOC BlKTüüp. 

*1* ^(i)ß^ knoc e^pHi eacwN: 

w niacT^ioc acnac BiKTwp: 
acpmniievj 5^cT,aH knoc: 
NTeqx^^— 


*1* Sag mir, wohin gehst 

du, Victor, mein geliebter 
Sohn, denn vor deinem 
Mund ist ein Maulkorb, und 
Ketten sind um deine Hände. 

*(* Er sagte: „Ich gehe nach 

dem Lande Ägypten zu 
Armanios, um dort im 
Namen meines Erlösers zu 
sterben, damit er mir meine 
Sünden vergebe." 

*h „Nach diesem Monat, 

oh Victor mein geliebter 
Sohn, will ich dich 
verehelichen und dir große 
Reichtümer geben." 

*(* „Meine Zeit und meine 

Hochzeit werden 

kommen, oh Martha, 
meine geliebte Mutter, 
denn die Kirche ist meine 
Hochzeit und mein Erlöser 
ist meine Braut." 

*(* Gegrüßet seist du, oh 

Märtyrer unseres Herrn 
Jesus Christus, gegrüßet 
seist du mutiger Held, 
Heiliger Abba Victor. 

*(* Bitte ... Oh Heiliger 

Abba Victor, Bitte für uns 
beim Herrn, damit er ... 












Die Doxogie des Heiligen Moses des Schwarzen 
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NTe riiscwpi «cßß«c UwCH 

Die Doxologie des Heiligen Moses des Schwarzen 

(24 Bauna) 



+ Iliujopn lAifi € 0 v: 

€ßO?v NK^t^vWC: 

^en niTwov ntc 
ne neniwT eov «cßß«c Uwch. 


*1* Der erste heilige 

Märtyrer, der sich gut auf 
dem Berg von Schihet 
vollendete, war unser 
heiliger Vater Abba 
Moses. 


4* SXqujwni y«tp novpeq'j': 
eqoi N^o'f ovße Ni^^ejuwn: 
«cqo^i ep^cTq (QisceMp^neTp^c: 
HTvnoc 

*h &IT€N TeqNI^'j- 

N^vnojuofiH: nejut näici ntg 

fiiß«tC«cNoc: pcpopiN «nixAoiUi: 
NT€ 'j-JUeTlfl. 

4* SXq^wA enölci ninN«c: 

e^OVN €N€qjU«tN€JU'TON: 

CT^tqceßTWTOV ff 2 C€ IIoc: 
NNHeeuei «neqp«cN eev. 

4* 3Xqc(«2cn MÄ.M uneqcaju*.: 
neu TTeqcnH?^eoM eov: 

e0peN2C(i)K eßo?^ N^HTq: 

uneqepcpiieTi cttä-ihott. 

*¥ Gnwuj eßo?i enact« iiuoc: 
2ce NÄ.ßßÄ. U(«ch: 

neu NHeTÄ.*r2C(i)K eßo?^ NeiiÄ-q: 
Ä.pi OTNÄ.! Neu NeNlpT^CH. 


*(* Er wurde ein Kämpfer, 

den die Dämonen 
fürchteten, er stand auf 
dem Felsen, ein Symbol 
des Kreuzes. 

*(* Durch seine große 

Geduld und das Leiden 
der Folter, trug er die 
Krone des Martyriums. 

*1* Im Geiste flog er zu 

den Höhen, zu seinen 
Ruheplätzen, den Gott 
denen bereitet hat, die 
seinen heiligen Namen 
lieben. 

*i* Er ließ uns seinen Leib 

und seine heilige Höhle, 
so dass wir in ihr sein 
geehrtes Andenken 

vollenden. 

*i* Wir rufen und sagen:" 

O, Gott des Abba Moses 
und derer, die sich mit 
ihm vollendeten, erbarme 
Dich unserer Seelen. 
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Doxologie für den Heiligen Abanob 



4* OVO^ 

eniwu): e'Ti^qceß'TW'Tov 

NflHeeV CTitVpitNitq IC2C€N 

TTene^: eeße 


«{* Auf dass wir 

die Verheißungen erlangen^ 
die Er für die Heiligen bereitet 
hat, die ihm wegen ihrer Liebe 
zu ihm Wohlgefallen haben 
von Anbeginn. 


e^ovfi epoq. 

i* Jüoroonatöc nioot Uooch: 


*i* Bitte beim Herrn für uns. 



N€JU 


Neq^Hpi 


mein väterlicher Herr 
Abba Moses und seine Söhne 


die Kreuzträger, damit Er uns 
uiisere Sünden vergebe. 

NT€ nia^^ioc KTpi 5\.n3iNOTß 

Heiliger Abanob 

U^jUl iWJI \iQuill 4 ^ 513 *^ 1 ^ 


4* 

Z€JU&HOV 

NTeqfoci 


OVN NT€ nipojjuti: 
iutniKociutoc THpq: 

NTeqiJfvxH: 


ovni na^iüDN^ n€$?^hov. 


*1* Was nützt es einem 

Mann, wenn er die ganze 
Welt gewinnt und seine 
Seele dabei verliert. Dies 
würde ein leeres Leben sein. 


nia.7ioc Kvpi Sin^.NOTß: 
nina.pe€Novc niißi: a.q€poiuto?^07iN 
AinilXc: Mn€iuteo NNia^NoiAoc. 

4* Jö^qt NTcqiJfvXH €$iutov: 
N€iut neqcojiut^. enixp(«w: 
a.q^€n &a.NNi^t iutß2.c2.Noc: 
€eß€ tl^Hpi €T(«N^. 

4* 5\.q6'i Ainix?^oiut N€novpa.NioN: 
€ßo?^ &iT€N novpo ni^c: a.q€p^a.i 

N€iUt Nllßi: ^€N Txtwp^^ NT€ 
NHCTON^. 


*1* Der hl. Abanob, 

der Märtyrer und 
der Jungfräulich durch 
sein Bekenntnis zu Christus 
vor den Gesetzesbrechern, 

*1* Gab er seine Seele zum 

Tode und seinen Körper 
zum Feuer, und er litt große 
Qualen für den Sohn des 
lebendigen Gottes. 

*(* Er bekam die 

himmlische Krone vom 
König Christus und feierte 
mit den Märtyrern im 

Lande der Lebendigen. 














Ä0^0?v0713i 0«Pi KvpieKOC NeJUt lo?vHT3i Teqmv 
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Xepe NÄ.K CD m iJ0l : Ct)H€Tä.KCt)CDN 
jun€KCNoq €ßo?^: €$p2.N aniXc: 
c|)HeT^.q AienpiTq ntck iJfvXH. 

Jod: ^ ni2.eXo$opoc Aiißi: 

ni^^ioc Kvpi SVn^cNovß: 


NT€q. 


*1* Gegrüßt seist du, 

o Märtyrer, Dein Blut 
hast du im Namen Christi 
vergossen, den du liebst. 

Bitte beim Herrn für 

uns. Du Kämpfer und 
Märtyrer, Heilige Meister 
Abanob, damit Er uns 
unsere Sünden vergebe. 



Oif* KTpiCKOC N€JU lo^vHT^t TeqjU^cT 


«i* KvpieKoc N€JU io?^HTa. Teqiua^T: nh€öt NiNi^f 
eTacTqa.! nijuh^ Juß2iC2iNoc: eeße noTJuei iullxc. 

He €ßO?i^€N OTNOTNI NOTpCDOT! OTO& &aiNp€JUHI NXpiCTia^NOC 

n&a.i Nlo?iHTa^ n€ OTCTceßwc: a^qcNKOT a^qx^c N€ju necKOTz:!. 

51c$cdt N€iu 5 €n niSiicDviuoc: juwnoTe NTOTTacKoq ju€N€nccdc 

a.TacjllONI iUiUCDOT OUKT. %€ 3^CO‘jrCDN& €ßO?^ iullxc. 

ca.2Li &i lunia.^iOT: a.q2£€ NeTCNNOTt n€ &a.NCDNi 

A'K'Kd, Ihc n€ ncNNOTt juiuhi: a.T&iTq e^pHi T€qai<$€. 

x€p€ NloT^iHTa. €Ta^cpa.^i toncd: eeße eiua.pTTpiac lunec^Hpi 
a.cqa.1 iid, ni^ici €TNa.^T: T€ca.$€ a.cö'i nx?^oiu. 

*h JcDß& mnoc evpHi €z:cdn: Ni3^eo?^o$opoc iu*p* 

KTpi€KOC N€JU lO^iHTa. TeqjUa.T: NTCqX^ NCNNOßl Na.N €ßO?i. 
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Doxologie für alle Märtyrer 



Ä.o^oAorii fiTt NHeeir THpof 

Doxologie für alle Märtyrer 



Tewpyioc nmeAiTON: 
0eo2^a)poc nicTp«tTi?v«tTHc: 

'Jj>j?von«tTHp UepKovpioc: 

IJIhn«c NTe Nicp«ci«tT. 
"S^ewpy^ioc nmeAiTON: 
«tqöl NXpHJUl«t: 

Cwp 'J-ß«tKi: 

novpo 

GT«tqN«tV €NI2 s.(M?vON : 

epe Nipwjui ujeiiiyi iiüwov: 
«tqacwp iinNeT«tq nni^hki: 
«cqojwni NCWTH 

0eo2^a)poc nicTp«tTi?v«tTHc: 

e^pHi eGvxHToc: 

«tq^WTCß 

«tqrio^ejui NNiujHpi 
NC^IJUI. 

'^l?vOn«cTHp 
e^pHI 


NTe i‘XHp«t 

UepKovpioc: 

eNiIIepcic: 

€l?vOV?vl«tNOC: 


nC«c 2 CI IJlB«cCI?vIOC. 

la)«c nipejuceN^wovT: 

Neju IcititK nipeju'j'cppe: 

«tVepcpopiN «nix^voju N«tT?va)Jui: 
NT€ 'j-JUeTifl. 


ili ,^Ial43l 

4jjA4 Sj^ V)>4l 

o-LUlj j\j Ula«|* 

^ aju js ^ 

. j'^J 

J^V) o-JJJ-i-AJJ*!* 

(j-allj (^j^\ Jjflj 

Ma jV) si ja 1 \ jVj'i 


JjäS Jjäj O-J^' 


J^I VU (Jj\ jd^l 
. Ja.4.uaa]| 
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Hci2^(Mpoc fieü 
fiiJUi«tToi: «novovi ^i 2 C€n 

iiß«tC«tfioc: eeße n^Hpi 

eTON^.^ 

G NCON N«t0?vocpopoc: 

NT€ n%C: 

€T€ KoCJU^t N€JUl X^tJUI^tNOC: 

Neju SXfieiJUioc ngü ^eoNTioc. 

Hejut Gvnpenioc hovcon: 
epe TovjuitV 'j'NOJUt'j' nwov: 

2 ce fi«cfiec NWTeN NTeTcnjutov: 
e^0T€ €2C€?v n%c eßoA. 

SXnicjuov NT€ NHeev: 
acwK eßo?v e^pHi eacwK: 

ni«c5"ioc lov?vioc: 

nißOHOOC NpeiUl%ß«c,aC. 

CppH'j- €T«tq2COC: 
N2ce 5€N ni'ijr^^^vjutoc: 

2 ce ovwov nejut ovTitio: 

«cqTHITOV N%?vOJUt €2C(MOT. 

^(Mß^ iinoc e^pHi eacwN: 
(M Nixopoc NTe NIJ[]ßi: 

eeße ITxc: 

NTeqxit Nennoßi.. 



ULduj 

. JjI JaV 4-«^ 


S jL\ 4.ut^«(* 


ijj^ u.ui^ 


yä -äjl-i US«|* 
J^Vi ^tjSj 4^ 


f-' -Titl 1 al i^ \j£, 

. 2;l*diiA3l ^Vl 


liäu] 

• ••• 
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Doxologie für die heilige Märtyrerin Demiana 



Die Märtyrerin Demiana 

Die Doxologie wird beim 
Morgen- und 
Abendweihrauchgebet 
gesungen. (Watos) 

^1 ^ öjIiSjqJI 

(j\S Jliü ^;JüLbl3 

8ßj 



jfg^XOV NC3^ßH JUn3^pO€NOC 
tcCDTn NKTpia^ ilAlHI :t^€X€T 
NT€ n%C JTAlia^NH. 


*(* Das Mädchen^ 

die weise Jungfrau. Die 
gerechte, auserwählte, 
die Braut Christi, 
die Heilige Demiana. 


*¥ 03il IC2^€N T€CJU€T3 iXOT: 
3iCJUl€& €ß0X^€N tcOCpI^i: 

^icjuioct nnkocjuikon: 

a^cju€Np€ Nfn^ipecNi^i. 


*i* Diese, die von Jugend 

an mit Weisheit erfüllt 
war. Sie verachtete 
die irdischen Dinge 
und liebte 

die Jungfräulichkeit. 


4* S)ic^(i)ni nt^ipxH: 

nXtjuhn nt€ nioTz^ii: 

oiXKv N&JU6 jun^ipecNoc: 


^€N niHTp^OC €T3in€CI(l)T KOTq . 


*i* Sie wurde zum 

Oberhaupt, Hafen 

der Erlösung und Mutter 
der Vierzig Jungfrauen 
in dem Palast, den ihr 
Vater für sie bauen ließ. 
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*¥ SVqzcoX €ßoX iillocc: 
a^cTacceo jutjutoq n 2 s:€ Tcq^epi: 
€Ta^cjU€Np€ iiAioq N2s:€ Jvjui^cNh: 
^.qö'i NtjueTju^ipTvpi^i. 

4* Geß€ cj)3ii 3iqoT(i)pn n 2 ^€ 
nOTpo: 3iqOV3^&C3^&NI ^€N 

N€C^ICi: 3iC^€n fXKK^ NOTJUH^ 

ncott: Nf^^TAia^pTTpia^. 

*¥ ni&ju€ COT jun^ipecNoc: 
€N3iV^tt)ni N€JU3iC ^€N niHTp^oc: 
a^TÖ'l NfjUCTJU^ipTTpi^i: 

5€N ni€&OOT NOTtt)T N€JU3iC. 


•f* (DovNi^it Neo jr tjui^iNh: 
'f^cXCT NT€ niNTJUCpIOC: 
tjuo^iNXH jun^^pecNoc: 

tC(l)Tn JUJUHIJUlPt. 

*¥ jrtt)ß& JUllöC €&pHI €2^(1)N: 

(t) t^€X€T NT€ n%c: 

jr tjui^iNh: 

NT€q%3i N€NNOßl N^iNCßoX. 


«i* Dieser fiel vom 

Glauben an Christus ab. 
Aber seine Tochter 
Demiana, die ihn liebte 
führte ihn wieder zum 
Glauben zurück. 

Er starb als Märtyrer. 

*i* Deswegen gab 

der König den Befehl, 
sie zu foltern. Sie ertrug 
die Schmerzen und 
wurde zur Märtyrerin, 

*{* desgleichen starben 

die vierzig Jungfrauen, 
die mit ihr im Palast 
gewesen waren, 

am selben Tag 
den Märtyrertod. 

*{* Gesegnet seist du, 

Demiana, die Braut des 
Bräutigams, die Nonne, 
die Jungfrau, 

die auserwälte, 

die wahre Märtyrerin. 

*1* Bitte beim Herrn 

für uns, o Braut Christi, 
heilige Demiana, 

damit er uns 

unsere Sünden vergebe. 
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Doxologie für die heilige Märtyrerin Demiana 


Doxologie für die Märtyrerin Demiana 

(13 Tuba, 12 Baschans) uuJ-Lijj 12^ 13 Jiüj 

AyA\\ jA 

f Iji-jül di-Jt \ A^\ ^Aijj 

#♦ 

fl uaixM ^ja 2 lA\ SjrA^lt 

4^An.^^lt 44j4i>lt S.^j^ ^Ailt 

4^114!! 

14*^ (jS Ji\^\ Ly*JJ^' 
l4%i jkL jjSj (>»«|* 

A uaixII 

Si^j^ *m\\ 

f Ijiäül ^\M ^ 

. AiXdilJiAit J;^ Jj)*1jlll 

• A14II 



4* OVNI^t 

N2.?^He(«c: 

n€ niojov N€iut niT^^io: 

eT2.cz(i)X& jujuojov €ßo?^: 

NZ€ tc^^ßH JUnä.pe€NOC. 

*h jfcojTn 

NKvpiä.: 


eeN^iNec: 

tiut^ipvpoc 


jViUtI3.NH. 


4* 0a.i €T2.qc(«Tn jumoc: 

NZ€ novpo 

Uxc: 

N€iUt &iUt€ 

Mna.pe€Noc: 

€N3.‘f^(«ni N€iUt2.C. 


•f Nim 

$H€eNa.^ca.xi: 

^€N n€Ta.io 

NNi^f: 

(!) t^€?^€T 

€TC(«Tn: 

JVMia^NH. 


4* Xepe 

tM^^pTvpoc: 

DCepe 

tK3.e2.poc: 

DCepe 

tn3.N3.7I3.: 

tcojTn Mn^^pecNoc. 


4* Xepe 

tn3.pe€Noc: 

DCepe 

t3^Te(«?^€ß: 

\ 

€eM€& 

N€V?^07I3.: 

toje2veT iuni&Hiß. 
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4* Xepe eH€ejut€& N&iutoT: 
ICX€N T€CiU€T2.?^OV: 

5Cep€ eH€TCiU2.p(«ovT: 

^€N Nin3.pe€NOC THpOV. 

4* Xepe tiutoNa^xH: 

eT^cCsiüüK MniNOJuoc: 

^eN tiueT^cCKVTHc: 

Neju tiueTju^ipvpi^i. 

*J* ?C€p€ eH€T3.qiUt€NpiTC: 


U^ipKoc: 

eßo2v&iTOTc: 


(i) 

iun^cpeeNoc: 


N2s:e neciüJT 

eT^cq^üjni 
NOTCüüTn wißt. 

*h Xepe N€ 

N&iue 

€T2.‘f^(«ni €T€MiUta.V: N€iUt€ iUlEl. 

*h (ÖOTNi^.t Neo: 

tCÜJTn NjViUI^iNH: X€ UiXON 
OHTONi Miuo: 5eN Te^eneL 

*h Pa.^1 eH€Tco?^c€?^: 

^€N nina.pa.2iicoc: 

^€N OVÜDOV N€iUt OViUte€?^H?^: 

NINT(«ß&: 


Nä.&p€N n^C. 

*h &IT€N 

NT€ fCdüTn NKVpiÄ.: 

Jvjuia^NH: 

CD IlöC NOßl Na.N €ßO?^. 


IaL^ ^la 4.i43u AilLa^ 

^ tlj) j*i) ^ 

Cäla^i 

M^ .■'yt ^4 tiLuiI^ü 


• IjUä-a 

l^XA CiJ^a 

all l^Jui (Jlul 
^ * u Cy* L>^ 

4%i 

^Ui (ß cW^'j 

flj^l SjU^aII SiIuaII Cj^LajL«)» 

UüUaiUi 
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Doxologie für die Märtyrerin Barbara und Juliana 



eeße OHcev Ncjut 


Doxologie für die hl. Barbara und Juliana 

(8 Kiahk, 8 Mesra) 

öjIj_>j öxiQuiii 



ITlOVWIfll N'J’TpiitC €0V: 
€2CeN T«tin«tp0€NOC: 

'fujeAeT NT€ n%c. 

•f* Gcjuenpe N'fTpiitC eev: 
ovo^ eojuoc'j' y«tp «neciwT: 
nipwjui N«tNOJUioc eT«tqu}«tT: 
NT€C«tCp€ 5€N T€q2CI2C. 

•f* (M «JUHi: 

OHeTitC^wni Novepcpei: 

eev: 

ic2ceN TeciuieTKOV2ci h«c?vov. 

•f* Gpe^wni y«tp heo: T^epi 
ii^KMT GT^en NicpHovi: 

ovo^ epeojwni s"«tp hovojepi: 

«U«cpi«c 'j-n«cp0€NOC. 

*¥ y eriTitlO jutJUt(MT€N 5€N 
OVOVflOqrO) NI^€?v€T ntg 
n%c: Bitpßitpit: 

fieü 

•f*^a)ß^ iinoc e^pHi eacwn: 
«) fiiujeAeT NTG n%c: 
Bdcpßicp^t N€Jui 1 (»)?vi«cNh: 

NT€q%«t neriNoßi N«tN.. 


*(* Das Licht der Heiligen 

Dreifaltigkeit hat auf 
diese Jungfrau 

geleuchtet, die Heilige 
Barbara, die Braut Christi. 

*1* Sie liebte die Heilige 

Dreifaltigkeit, und hasste 
ihren Vater, den 
gesetzlosen Mann, der sie 
eigenhändig enthauptete. 

*1* Juble, oh wahrhafte 

Braut, die ein Heiligtum 
wurde für den Heiligen 
Geist, von früher Kindheit 
an. 

*(* Denn du wurdest zur 

Tochter des himmlischen 
Vaters, und du wurdest 
zur Tochter von Maria, 
der Jungfrau. 

*i* Wir ehren dich voll 

Freude, oh Braut Christi, 
Heilige Barbara 

und Heilige Juliana. 

*(* Bittet beim Herrn 

für uns. Oh Bräute Christi 
Barbara und Juliana, 
damit er.... 
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j'&.ria, U&,piNH 

Die Märtyrerin Marina 



4* 2i€ iun3.pe€Noc: 

€COI NNI^t T€CX0JU: 

€&OT€ NIXOjpi N^€?^^ipi: 

ecipi N&^iNNI^t NZOiU. 

4* ^^TefcajTn 

tna.pe€Noc Ua^piNH: 

ecö'io'po Ajinc^iT^.N^.c: 

ecfö'ini NNiovpojov. 

4* €ciut€Np€ mIIxc: 

ICX€N T€CiUt€TKOVXI Na.?^OV: 

a.qtNa.c nz€ Hxc: 

neq&iutOT N€iut T€qxoiut €t6'oci. 

4* (gä.NT€C ep&vnojuoNH: 

€X€N Nlßa^Ca^NOC €TO^: 

ä.cö'i Ainix?^oiut N2.T?^(«iut: 

NT€ tiUt€TiJBl. 

4* 3SoXc€?^ w Nin3.pe€Noc: 

cTa.TÖ'i NfweTiEi: N€iut 

U^^piNH: t^e?^eT ntc Fixe. 

4* J()Dß& itllöc €&pHI €X(«N: 

(« t^€?^€T NT€ rixc: 

Uä^piNH: 

NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^. 



Lj^Id ö^dll 

(23 Tut, 23 Abib) 

*(* Die keusche Tochter^ 

von größerer Kraft ais es 
starke junge Männer sind, 
voiibrachte großartige 
Wunder. 

*1* Dies ist die auserwählte 

Heilige, die Jungfrau 
Marina, sie überwältigte 
den Satan und brachte 
Könige in Veriegenheit. 

*1* Von früher Kindheit an 

iiebte sie Christus 
und Er gab ihr die Gnade 
und seine Kraft. 

*1* Damit sie geduldig 

die vieien Leiden ertrage; 
dafür erhielt sie 
die unvergängliche Krone 
des Martyriums. 

*i* Schmückt euch, 

oh Jungfrauen, die ihr das 
Martyrium eriangtet, mit 
Marina, der Braut Christi. 

*1* Bitte .. Oh Braut Christi, 

Heilige Marina, 

damit er ... 
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Doxologie für den Heiligen Antonius 


NTG a.ßßa. S^ntcwni 

QXujj^l olc»3J3*^b 

Doxologie für den Heiligen Antonius (22 Tuba) 

£ £ £ 

22 üW ul yjüjJjkjl U 


B(jDX €ßO?^ ^€N N€T€N&HT: 
NNIiUtOKiUteK NT€ 

N€iUt NliUtevl €T^€ß^(«ß €Tipi 
JUniNOVC NX^^KI . 

JöipiNON ^€N OVf&OHq: 

NNiKä.eä.pT(«juä. Gtö'oic: 

NTe neNiu^iK^ipioc niüüt: 
n^^öc niNi^t a^ßßa. Jölntojni 
<$>Kt €T2.q^(«ni Na.N nö'ä.t- 
iUtaJIT: N?^ViUHN NT€ niovx2.i: 
«cqeoü&eiu mmon ovepovüJT: 
€^OVN €ni(«N^ N€N€& . 

1*5\.niceoiNovqi nt€ N€qa.p€TH: 
twnovNoq NNCNiJfvxH: 

ju$p&t jutnia^poomT^.: 

eTpHT 5eN nin^cp^c2iicoc. 

Uä.p€NTä.XpON ^€N niNä.&t* 
GtCOVTOJN ^€N OViU€eiUtHI :NT€ 
niNi^t «ißß^i SVntüjnioc: 

€N(«^ €ßO?^ €NX(« MJUOC. 

X€ a.iK(«t OVO& a^ixiiuti: 
^.lepeTiN 0 V 0 & «iiö'i: 

^.iküüXe, 0 V 0 & 

sie CeN^i^OTüüN NHI. 


*1* Befreit eure Herzen von 

den Gedanken des Bösen, 
und die anstachelnden 
Vorstellungen, die 

den Verstand verdunkeln. 

*1* Denkt über die großen 

Wunder unseres 

gesegneten Vaters, 

unseres großen Herrn 
Abba Antonius nach. 

*(* Das ist er, der unser 

Führer und der Hafen 
der Rettung wurde, er hat 
uns mit Freude zum ewigen 
Leben eingeladen. 

*i* Der Weihrauch seiner 

Tugend erfreute unsere 
Seelen, wie der blühende 
Duft im Paradies. 

«F Lasst uns wahrhaftig 

bestärkt, im aufrechten 
Glauben des großen Antonius 
ausrufen und sagen: 

//Ich suchte 

und ich fand, ich fragte 

und ich erhielt, ich klopfte 
und ich glaube dass mir 

geöffnet werden wird." 










Doxologie für den Heiligen Paul 


*¥ IXepe ncNiüüT SVntüjnioc : ni^Hßc 

NT€ fjUCTJUON^tXOC : X^pC nCNKMT 

^cßß^c ^^cT?^€: niiueNpiT nt€ Ilxc. 

1* JO): ^ Nä.öC Niot AimiNOV^Hpi: 

JÖLNTOJNIOC N€JU a.ßßä. üä.vXe 
NTeqXÄ NCNNOßl NÄN eßO?v. 



^ Gegrüßet sei unser Vater 
Abba Antonios^ die Leuchte 
des Mönchtums. Gegrüßet 
sei unser Vater Abba Paul^ 
der Geliebte Christi 
^ Bittet beim Herrn für uns^ 

Oh meine väterlichen 
Herren^ die ihre Kinder 
lieben, Abba Antonius und 
Abba Paul, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 



NTe SVßßa Ila-rXe 

Doxologie für den hl. Paul (2 Amschier) 

(j^i 2 ^3J Lil 


4* üeNiajT €ev AßßA 
Aq^ojni N&oviT &i n^Aqe: 
AqepACKIN ^€N OTJUeTAOiUtOVNK: 
Wni€&OOV N€JU ni€X(«p&. 


*i* Unser heiliger Vater 

Abba Paul war zuerst 
in der Wüste und 
lebte asketisch, ohne 
Unterlass, Tag und Nacht. 


*h Jöcqö'ozi ^€N nicTA2^ioN: 
NT€ tiUt€TeVC€ßHC: 

^.qö'i JunißAi NTe niö'po: 

&IT€N TXOiUt NT€ IlxC. 

4* €q(«^ eßo?^ eqxoj iutiutoc: 
Aji$pHt Mnicocpoc n^iTXoc: 
wneweo wneNKUT niejuHi: 
niNI^t COT JÖCNTOJNIOC. 

4* JÖLNOK niATüüN eoNANeq: 
^.lepA^üJNi^ecee jujuoq: ni^^pojuoc 
^.izoKq eßoX: niNA&t AiApeg, epoq. 


*1* Er eiferte in der Arena 

der Frömmigkeit 

und erlangte 

die Siegestrophäe 

durch die Kraft Christi. 

Wobei er rief und 

sagte wie Paulus der 
Weise - vor unserem 
Vater, dem Gerechten, 
dem großen Heiligen 
Antonius: 

*i* "Ich habe den guten 

Kampf gekämpft, 

den Lauf vollendet, 
den Glauben bewahrt". 


^11 [| 
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Doxologie für den Hl. Antonius und den Hl. Paul 



•f* Ila^XiN qxH NHi NZ€ nix^^oju: 
NT€ t 2 iIK€OCTNH: 

€T€ IlöC Na^THiq NHi: 
^€N ni€&OOT €T€ 

*h J («ß& itllöC 
niNi^t 


€&pHI €X(«N: 


(jD niNi^j €ev 
&INa. NT€ IlöC $H€Tä.KJU€NpiTq: 
NTCqX^^ N€NNOßl €ßO?^. 


*1* Schon jetzt liegt für 

mich der Kranz der 
Gerechtigkeit bereit, den 
mir der Herr an jenem 
Tag geben wird. 

*f* Bitte den Herrn für uns. 

Du der große Heilige Abba 
Paul, damit der Herr, 
den Du geliebt hast, uns 
unsere Sünden vergebe. 


eeße SXtnwni 

fteut «cßß«c n«cV?ve 

Doxologie für den Hl. Antonius und den Hl. Paul 

£ £ £ 

^ 3 J Uj U 

Öö NICTTXOC Np€q€pOT(l)INi: 

NICpCDCTHp Na^XHOINON: 

€T€pOV(t)INI NNCNllfVXH: 

&IT€N NOTa.pCTH COT. 

4* Jöißßä. SVntojni N€ju a.ßßä. üä.vXe 

N^ii eT^cVco2vce2v junovßioc: 

^€N &a.NNHCTia. Ni^iut 
N€iUt OVNI^t NTOVßO 

Gv^on N&pHI ^€N NI^^iqCT 

eT&cbc €<$>t oTAieTa.ojuoNK: 
iinie&ooT N€ju TTif‘Ka)p8,: 

JUl^pHt NNI3^W€XOC . 


Ihr zwei Leuchtendensäulen, 

die wahrhaftigen Gestirne, 

die unsere Seele durch ihre 
heiligen Tugenden 

erleuchten. 

Abba Antonius und Abba 

Paui, die ihr Leben durch 
Fasten, Gebete und Reinheit 
zierten. 

^ Sie lebten in der Wüste 

und priesen Gott 

ohne Unterlass. Tag 

und Nacht wie die Engel. 
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4* junovßloc €ßoX: 


5€N 

OTOTNoq N€JU otocXhX: 

a.T^'i 

junixXoAi 

Na^TTa^Ko: 

5€N IXHJU NT€ TCt)€. 


t 

Gt&(1)C N€JU 

Nia.77€Xoc: 

N€JU 

NiTa.7Jua. 

X 

N€noTpa.NioN: 

N€JU 

n^opoc 

NT€ nhcot: 

5€N OTCTJUCj)(l)Nia. N0T(1)T 

4* 


NjTpia.c: 

eev 


Noiutoovcioc: 

eTe 

Nooc Te ta.pxH: 


N€iUt nXOJK €ßO?^ Na. 7 a.eON Nlß€N. 


'i' ^l)0TNI4T0T^6N0T«6e«Hi: 

N€Niot eeT nXik€oc: 

ißßi !!\.nt(onioc n 6« ißßi IliTk: 

NliU€Npa.t NT€ Ilxc. 

4* Joj: ^ Na.öc Niot Wa.iNov^Hpi: 

Ml lÜLNKfiNioc He« Ml ÜMXe: 

NTeqoc^^ NCNNOßi Na.N eßo?^. 




Bis ihr Leben mit Freude 


und Jubel zu Ende ging 
und sie die ewige Krone 
im himmlischen 

Jerusalem erlangten. 


Preisend mit den 
Engeln, den himmlischen 
und heiligen Rängen 
in Einkiang. 


^ Sie ehren die Heilige 
wesensgleiche Dreifaltig¬ 
keit, die der Anfang und 
das Ende aller Güte ist. 


•h Selig sind sie in Wahr¬ 
heit, unsere frommen 
und heiligen Väter. Abba 
Antonius und Abba Paul, 
die Christusgeliebten. 

Bittet beim Herrn für uns. 

Oh meine Herrn und Väter, 
die ihre Kinder lieben, Abba 
Antonius und Abba Paul, 
damit er uns ... 
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Doxologie für den Heiligen Makarius 



Die Doxologie des Heiligen 
Makarius des Großen 

(27 Baramhat, 8 Tuba) J 27 ) 



i* Xepe niNi^t Ua^Ka^pi: 

ni^HßC NT€ t^^TAlONa^XOC: 

c|)H€Ta.q^coni NOTXvxNia^ nnotB: 
ecepX^iJuniN €&ot€ $pH. 

1* ^epomiNi 7a.p nx€ TeKiJfvxH: 
5eN IXhju NTe T$e: 
qtiuove Nze neKCüjju^i: 
5eN ©HCTe ©Ü)K NeKKXHCI^i. 

1* Ce T€NN3i&t 2^€ K^H N€JU3 iN: 

iJfTXH N€jUt CmHA N€jUl BNa^: 
K^on juTTa^pa^KXHCic: 

OTO& NCOXceX NN€N‘l}f‘jrXH. 

1* ^&üüc OTOE, qcjuov Nze 

THpq nt€ NijutoNa^xoc: 
\ * 


€&pHI 

€X€N 

nCKZINI 

^a^poN: 

n€Ni(«T €ev a.ßßa. Uä.Kä.pi. 


t 

Öe€N 

T€Nt2,0 

X 

epoKi 

&(1)C 

w 

NT€ N€K€TXH: 

XX X 

jua^t^/O ellöc 

X 

€&pHI 

€2s:a)N: 


NTCqep OTN^iI N€JU NeNTjfTXH. 

*t Jod: ^ na^öc niüüt 

Uä.Kä.pi: N€JU NCq^Hpi 

NCTä.VpO^OpOC : NT€q... 


*1* Gegrüßt seist du. 

Großer Abba Makarius, 
du Licht des Mönchtums, 
der zur goldenen Lampe 
wurde, die heller leuchtet 
als die Sonne. 

*i* Denn deine Seele 

ist erleuchtet im 
himmlischen Jerusalem 
und dein Leib strahlt 
in deiner Kirche. 

*1* Ja, wir glauben, dass du 

bei uns bist, mit Seele, Leib 
und Geist, du wurdest uns 
zum Trost und zur Zierde 
unserer Seelen. 

*1* Die Versammlung 

der Mönche preist und lobt 
Gott für deine Gegenwart 
unter uns, oh unser heiliger 
Vater, Abba Makarius. 

*1* So bitten wir dich, 

als Söhne deines Gebetes, 
bitte den Herrn für uns, 
damit er uns unserer Seelen 
erbarme. 

*1* Bittet .... Oh mein Herr 

und Vater, Abba Makarius 
und all seine Junger die 
Kreuzträger, damit er.. 
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OfKe 2i0^o?i07iai eeße aißßai U«iK«ipi 


Eine weitere Doxologie für den Hl. Makarius 


Nißen «cn: 

NfllüHlfll fieii NIU}C})Hpi: 

N«cl CTdcVUJWni eßO?v,aiTOTK: 

n«cOC fiiwT «cßß«c U«tK«cpi. 


Alle Zungen können 

deine Wunder nicht 
aussprechen^ welche durch 
dir geschehen sind^ Oh 
mein Vater Abba Makarius. 


HipeqjUKMOVT «tKTOVNOVCOV: 
Nl2^€JUa)fi «tK^ITOV €ßO?v: 

NHeTiywNi 5eN ovjuhu) ncjuot: 
«tKT«t?v6a)OV 5€N CppitN «noc. 


Durch den Namen 

des Herrn, erwecktest 
du die Toten, triebst 
Dämonen aus und 
heiltest alle Kranken. 


Geße cpiti ccNHov ^«^poK: 

eßo?v5efi Ne«cT 

#p Neju jfCvpi«.: 

'j'3Xfi«tTo?vH neü Je 

Ov JUONON «niCHOV 

eTitqciNi: i.TvTvis. ^Hnne on 

'fnov: ceNHov eßoA^en 

Nißen: ceovw^T eacen 

neK?vei‘i}i*«tNOfi eev. 

Oeen Ten'j'^o epoK: 

UJHpi NTe NGKeV^H 

enoc e^pHi eacwNrriTeqepovNiti 
fieü 

^(Mß^ iinoc e^pHi eaewn: 

«) n«cOC NIWT «cßß«c U«tK«cpi 
NGÜ NequJHpi NCT«cVpOCpOpOC: 

NT€q%«t Nennoßi n«cN eßoA. 


Deswegen kommen alle 

aus der ganzen Welt, aus 
Rumänien, Syrien, Anatolia 
und Spanien. 

*h Nicht nur in der 

Vergangenheit, sonder 
auch heute kommen sie 
und verbeugen sich vor 
deinem Heiligen Leib. 

*1* So bitten wir dich, 

als Söhne deines 
Gebetes, bitte den Herrn 
für uns, damit er uns 
unserer Seelen erbarme. 

*1* Bittet .... Oh mein 

Herr und Vater, 
Abba Makarius und 
all seine Junger die 
Kreuzträger, damit er.. 
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Doxologie für den Heiligen Makarius 



NTe U^cK^cpi 

niovHß Hpeiip^cKoi- 

Die Doxologie des Heiligen Makarius von Alexandrien 

£ 



Ceepiuteepe ^a^poK 

OTJueoiutHi: nx€ NicnH?^€ON nx^ki : 
eTacK^üjni N^pHi n^htov: 

a.ßßa. Ua.Ka.pi nmpecßvTepoc 


*1* Denn die dunklen 

Höhlen legten von dir 

Zeugnis ab^ als du in 
ihnen lebtest^ oh Priester^ 

Abba Makarius. 


&()DCT€ N€K€pn€iutn^a.: 

No&i epaiTK juneiueo ju Döc: 
N€ N6&00V N€iUt € N€X(«p&: 

epe neKNOvc xh ni^hovi. 

€k&(«c N€iut Nia.T7€?^oc: 
New NiTac^juai NenovpaiNioN: 

New TTXopoc THpq NTe NHeev: 
eKtüüOT Nj^Tpia^c. 

iinoc e^pHi eacwn 
^ a^ßßa. Ua.Ka.pi nmpecßvTepoc: 
N€iut N€q^Hpi NCTa.vpo$opoc: 
NTcqx«^ nennoßi natN eßoA. 


*{* Damit du für würdig 

befunden wurdest, um vor 
dem Herrn fünf Tage und 
fünf Nächte zu stehen und 
deine Gedanken im 
Himmel. 

*i* Du sprachst den 

Lobpreis mit den Engeln 
und den himmlischen 
Heerscharen, mit dem 
ganzen Chor der Heiligen 
hast du die Dreifaltigkeit 
verherrlicht. 

*1* Bittet beim Herrn für 
uns. Oh Abba Makarius, 

der Priester, und all seine 
Junger die Kreuzträger, 
damit er.. 
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he iißßii UiK^pi nienicKonoc he Kiv 

Die Doxologie des Hl. Makarius, des Bischofs von kaow 

C 

3(5 Liäjujljlöo Lül 

«(* Dein Volk, das du 
geleitet hast in Reinheit 
und Aufrichtigkeit, wie 
sollen es dich nennen, 
oh Bischof Abba Makarius? 



1* JÖLqNä.juovt epoK X€ Niiut: 
NX€ n€KX2.0C €T2.Kä.JUONI JUiUtOq: 
^€N OVTOVßO 

Uä.Kä.pi nienicKonoc 


N€JU OViUt€eiUtHi: 


1* epoK Z€ 

I€ mN€C(«OV I€ iJBi: 
Nä.1 ä.KZOKOT €ßoX NKä^XCDC: ^€N 
TT&Ojß N€iUt nca^XI NT€ tiUt€eiUtHI. 

1* JÖLI^3.NX0C €pOK X€ 

Ke ^«ip ^iKxoü iuneKCüjju^i e^pHi: 
«ii^^iNzoc epoK ze iu^iNeca^ov: 
NTeKlJfVXH €X€N N€K€C(«OV. 

1* epoK ze jßt: 

ä.Kt NT€Kä.Ct)€ ibK Hxc: 
$^.1 eT^^qepiJBi eeßHTen: 

Nä^^peNllONTIOC ni?^2.TOC. 

1* jfjueTOVHß 3.KZOKC eßoXi 
niNa.&t 3.Kä.p€& epoq : ^.Kep^opm 
junix^^oiu N«i©?^üjju : ntc fiueTj^. 

1* J(jD : ^ na^öC NICDT Nä.CKHTHC I 


*(* Wenn ich dich einen 
Engel nenne, einen Hirten 
oder einen Märtyrer, denn 
all das warst du in Wort 
und Tat. 

*1* Ich will von dir als einen 
Engel sprechen, denn 
du hast deinen Körper 
verlassen, ich will dich 
einen Hirten nennen, 
denn du gabst dein Leben 
für deine Schafe. 

*(* Ich will dich einen 
Märtyrer nennen, denn du 
hast dein Haupt 

dahingegeben für Christus, 
der für uns zum Erlöser 
wurde vor Pontius Pilatus. 

Du hast das Priestertum 
erfüllt, du hast den 
Glauben bewahrt, du hast 
die unvergängliche Krone 
des Martyriums getragen. 

*1* Bitte.., oh mein Herr, 


ä.ßßä. Uä.Kä.pi nienicKonoc: 

NTeqX^c N€NNOßl eßO?v. 


der asketische Vater, 
Abba Makarius, 

der Bischof, damit er.. 
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Doxologie des Hl. Schenute, des Archemandriten 



a.ßßa. nia.pxHua.MiÄpiTHC 

Die Doxologie des Heiligen Shenute, 
des Archemandriten 

QJ^^ioJI 0^31^ l^l 

7 J 1 ) 



OT U^cK^cpioc: 

^ißß^i (geNOTf: 
NOT ^inocToXoc: 


€TXHK €ßO?^: 

ctc^hott: 


1* NeoK 
neNKOT eev 
ze 3iKa)(i)ni 
OTO& Mnpc$HTHC evcon. 

Ke Tä.p ä.KC€JUNI NOJUOC Nä.N: 
€Ni epeTH 
ä.Kä.p€& €NI€NTO?^H 
^€N nieva.^^e^^ioN. 

t HHeoN^ijuoaji n^htot: 

qN2^p(i)ic €p(i)OT: N€q 
juo^i NejUü)ov:5eN ntc T$e. 

*t 5\.niceoiNovqi nt€ NeqepeTw: 
t^noTNoq NNeNiJfTXH: 

Ai$pHt «ni^pojmTa.: 

eTpHT 5eN nin^cp^c2iicoc. 

*t JÖLXHeCÜC ä.KÖ'lCI €JUä.^(«: 
5eN ©iUHt NfCTNOSiOC: 

NTe NCNIot N0p©02i0^0c: 

5eN tno?^ic G$ecoc. 


*i* Selig bist du, 

unser hl. Vater, 

Abba Schenuti, denn 
du wurdest zum Apostel 
und zum Propheten. 

*1* Du hast uns ein Gesetz 

der vollkommenen 

Tugenden gegeben, 

und befolgtest 

die im Evangelium 
beschriebenen Gebote. 

*(* Denn der Herr wird 

die behüten, die diese 
befolgen; seine Engel 
begleiten sie in 

das himmlische Jerusalem. 

*i* Der Weihrauch seiner 

Tugenden erfreute unsere 
Seelen, wie der 

Blütenduft im Paradies. 

*{* Wahrlich, du wurdest 

hoch erhoben, in die Mitte 
der Versammlung unserer 
orthodoxen Väter, 

in der Stadt Ephesus. 


^11 [| 














Doxologie des Hl. Schenute, des Archemandriten ^ 


JÖLKÖ'mi NNicTovpioc: 


*1* Du brachtest Nestorius, 


ni 

OVO& 


n^cTpi^cpxHc N^iceßHc: 

a.K€poiuto?^o7iN: 


Ntoiuto?^07ia. €eN2.N€q. 


den heuchlerischen 

Patriarchen in 

Verlegenheit und hast das 
wahre Bekenntnis 

abgelegt. 


1* >DeN 


oviueTov^ii 


NfTpi^cc: 


Np€qTä.N^O 
^lOJT N€JU h^Hpi 


NOJUooTcioc: 


N€ju ninNä. eev : 


7 Npä.N OTNvt NOTCDT 


*¥ Eins in ihrer Wesenheit 

ist die Dreifaltigkeit, 
wesensgleich und 

lebenspendend, der Vater, 
der Sohn und der Heilige 
Geist, drei Namen für den 
einen Gott. 


OvO& a.KC()DT€JU €TCiUtH €q(«^: 

eßo2v 5eN T$e eqzü) jujuoc: 
2 s:e ^.Tep jujuoq: 

CeNOVeiOC N«ip%H jU^cN^piTHC. 

ÖÖOTNia.TK ^ni2^iK€oc: 
«ißß^i ÜJeNovt ni^cp%H ju^cN^piTHc: 

sie NeoK ^.Kc^.211 Neju Ilxc: 

M$pHt JUUoJVCHC niNOiUtOCITHC. 

Ja)ß& jullöc €&pHi esiüüN: 
(jD na^öC NICDT NÄ.CKTTHC: 
a^ßßa. (geNOTt niaipocH JuacNi^^piTHc: 
NT€q%«t nennoßi eßoA. 


*{* Und du hörtest die 

laute Stimme vom Himmel 
rufen: „Geheiligt bist du, 
oh Archemandrit 

Schenute." 

*(* Gesegnet bist du, oh du 

gerechter Archemandrit, 
Abba Schenute, denn du 
hast mit Christus 
gesprochen, wie Moses, 
der Gesetzgeber. 

*i* Bitte ... Oh mein Herr, 

du asketischer Vater, 
Archemandrit Abba 

Schenuti, damit er uns. 
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Die Doxologie des Heiligen Johannes des Kleine 


b^iNNHC niKOXoßOC 

Die Doxologie des Heiiigen Johannes des Kieinen 

c 

20) Ljül 



*h JÖLK^Oüni NOT^ODCTHp: 

NpeqepovüüiNi ^izen niK^i&i: 
üj nm^iK^ipioc eev: 

n^cöC NKÜT lüü^c. 


*1* Denn du wurdest zum 

Stern, zum Licht der Welt, 
oh Gesegneter 

und Heiliger, mein Meister 
und Vater, Abba Johannes. 


*h &(jüCT€ &IT€N n€Ke€ßlO: 
N€iUt n€KßlOC Na.77€?^IK0N: 


(iJl&HT THpq NCä. nCKTHßl 
JU$pHt NOTTC^^TI?^! iUtiUtaJOV. 




Ovo& «iKüüqi juneKCüüiu^i: 


5eN &^iN«iCKHcic ev^oci: 

^«iNTeK^ÜDni N^iTKTN^^INOC: 

^€N ni€&OOV NT€ fKpiCIC. 

4* JÖLK^Oüni NOV?^ViUtHN NOVXä.i: 

NipeqjutojoßT a^KTOTNOcov: 

Nl2i€iUt(«N a.K&ITOV €ßO?^: 
NH€T^(«NI ^.KTä.XÖ'oDOT. 

4* Ovo& ON 3.K€pn€iun^2.: 

n^iöC NIÜJT ^cßß^c lüJ^c: 
NT€K&€iUCI N€iU NI3.nOCTO?^OC: 
NT€Kt&3.n NT€K7€N€2.. 


*h Ja)ß& jullöc e&pHi esicoN: 
0) nÄ.öc NiüüT ^cßß^c la)^c: 


ni&H70TJueN0c NKoXoßoc: 

NTeqXÄ. N€NNOßl NÄ.N €ßO?^. 


*1* Durch deine Demut 

und dein Engelsleben, 
hast du Shiheet mit 
einem Wassertropfen auf 
deinem Finger verglichen. 

*i* Und du hast deinen 

Körper kasteit, mit vielen 
asketischen Schmerzen, 
damit du ohne Schande 
am Tage des 

Gerichtesdastehen kannst. 

*{* Du wurdest ein Hafen der 

Erlösung, du hast Tote 
erweckt, Dämonen 

ausgetrieben und Kranke 
geheilt. 

Desgleichen wurdest du 

für würdig befunden, 
oh mein Herr und Vater Abba 
Johannes, mit den Aposteln 
zu sitzen und über deine 
Generation zu richten. 

Bitte beim Herrn für 
uns, oh mein Herr und 
Vater der Hegumen, Anba 
Johannes der Kleine, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebe! 














Doxologie des Heiligen Pishoi und des Heiligen Paul 


NTG NHeev 

a.ßßa. NG« a.ßßa. na.v?vG nipGUTa.««ov2, 



Die Doxologie des Heiligen Pishoi 
und des Heiligen Paul von Tammoh 


t l(»CH$ niipxHepeTc: 

NTe AJtß^tKI P^cKOf: 

nin3.po€Noc eTTOvßHOVT: 

€txoX& itnieeßio Whi. 


*1* Oh Joseph, du hoher 
Priester der großen Stadt 
Alexandrien, 

du Jungfräulicher, geziert 
mit wahrer Demut. 


NT€ 


^€N NI€&OOV: 
T€m€Ta.pXH€p€VC: 
N&iUtOT T2.&ON: 


^.NON NI^iTeJUn^^i. 

€t€ nixim ^a^pon: 

NT€ N€NI0t NCTa.VpO$OpOC: 
a^ßßa. Ili^üJi New a^ßßai IlaiTXe: 
NI$(«CTHp €T€pON(«INI. 


t N&i 


€Ta.v^(«ni Na.N jutnicNa^v: 


NXviutHN NT€ niovxa^i: 

a.TepoTCDiNi NNejutiJfvxH: 

&iTeN Nov^vvjuiJfaiNON eev. 

Xepe neNiojT a^ßßa. Ili^aji: 
niGiUHi nipüjjui NTe?^ioc: 

Ocepe neNiüJT a^ßßac DaiV^^e: 
niiUt€NpiT NT€ Ilxc . 



*1* Denn in den Tagen 
deiner Hohen Priesterschaft 
kam diese große Gnade 
über uns, die wir 
nicht verdient haben. 

*1* Das war die Ankunft 

unserer Väter 

der Kreuzträger, Abba 
Pishoi und Abba Paul, 
die strahlenden Sterne. 

*i* Jene, die uns zum 

Hafen der Erlösung 
wurden, sie haben 
unsere Seelen erleuchtet 
durch ihre heiligen Leiber. 

*i* Gegrüßet sei unser 

Vater Abba Pishoi, der 
gerechte und 

vollkommene Mann; 

gegrüßet sei 

unser Vater Abba Paul, 
Geliebt^Christi^^^^^^^^ 











Doxologie des Hl. Pachom und Theodorus sein Junger 



Ja)ß& jullöc €&pHi €2ia)N: 
W N^IÖC Niot JUiU^iINOV^Hpi: 
rii^oji N€iut a^ßßa. na.v?^€ : NT€q. 


<1* Bittet beim Herrn für 

uns. Oh meine Herrn und 
Väter, die ihre Kinder 
lieben, Abba Pishoi und 
Abba Paul, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 


Uk nii(BUN€ttÖ€0l(l)p0Cn€qM9HTHC 

Die Doxologie des Heiligen Pachom 

und Theodorus sein Junger 

2) Oiliob 


Hook 


OVJUt«tK«tpiON: 


neriiwT eev 

acKepK?vHpoNOJUiiN iinicjuiov: 
€ßO?v^lT€N Iloc 

•h IleriiWT 

dcßßdc 


€0V 

n«c5a)iui: 


«cK€pjuna)«c NOVJUHO) Ncon; 
«cKepeeopiN iilloc: 


neu NeqÄ.yye?voc eev. 

i* IleNKMT €OT nai^(i)jut: 

OT3i&€JU 

3iK2S:(i)K NNiepCTH THpOTl 
OTO& acKpa^Na. juITxc . 


a.K€p€&€ 

NI€NTO?vH 


\ 

NT€ 


•h Ilco^iCe^i 
neniwT 
2ce 


NNacCKVTHC: 

eev Geo^wpoc: 
acKtywni NTtyeßiw 


«neKiwT Ilac^wjutioc. 


*(* Selig bist du, 
Vater Abba Pachom, der 

du vom Herrn unserem 
Gott, gesegnet bist. 

*1* Unser heiliger Vater 
Pachom wurde viele Male 

für würdig befunden, den 
Herrn und seine heiligen 
Engel zu schauen. 

*1* Unser Heiliger Vater 
Pachom, du hast die Gebote 
Gottes erleutert 

und alle Tugenden zur 
Vollkommenheit gebracht, 
und so Christus gefallen. 

*1* Die Zierde der Asketen 

ist unser Heiliger Vater 
Theodorus, denn du 
wurdest zum Nachfolger 
unseres Vaters Pachom. 
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nnicnhov: 
e^pHf e'fiuieTevceßHc: 

«cK€pK«c0l%ir! iAiAWOV: 

5eH neKC«t2CI 5"«cp €T^O?v2C 


*1* Denn du 



lenktest 


die Nöte der Brüder 
zur Frömmigkeit, 

und du belehrtest sie mit 
deinem kostbaren Wort. 


•F SXK^jriojut^ fiNHeT,»«ciy 
fieju NHeTOI NK0V2CI N,»HT 
5€N €T2CHK €ßO^ 

^iTen Ilerioc Ihc n%c. 


*i* Du hast die Schwachen 

und die Furchtsamen 
getröstet mit 

der vollkommenen Liebe 
zu unserem Herrn Jesus 
Christus. 


^ Xepe fiicoc mof eet: 
Ne« 0eoA(!)poc TTeqü«i 0 HTHc: 

NmeNp^cf NTe n%c. 


*(* Gegrüßet seid ihr, ihr 

Herrn und Heiligen Väter, 
Abba Pachom 

Konobit, und Theodorus 
sein Junger, die Geliebten 
Christi. 


knlToc e^pHi 
escwN: «cßß«c 

cJJ^c'J'KOINWNI^c: NeiA 

Geo^wpoc neqAi«cHTHc: 
NT€q%«t nennoßi eßoA. 


*1* Bittet beim Herrn für 

uns, Abba Pachom 
Konobit, und Theodorus 
sein Junger, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 



















Die Doxologie des Heiligen Maximus und Dometius 



fül 

lä 

7 

i 


jfa.o^o?iOS-ii iiTe Uä.^IMOC N€U ^0«€TI0C 

Die Doxologie des Heiligen 
Maximus und Dometius (17Tuba) (4{9k>17 ) 


^ Hi^üJCTHp NTe tiueejUHi: 
oroe, NiNi^t N«ip%H^oc: 

NTe TeNcvNov2ii3i eev: 

U^i^ijuoc Neju ÄoiueTioc. 


*(* Die Planeten 

der Wahrheit 

und die großen Prinzen 
unserer heiligen Kirche, 
Maximus und Dometius. 


*f* Pl3ii eTa.ceoTOJTeN ^€n Novpa.N: 
N2s:e jj^Tpi^cC NpeqT^.N5o: 
eepeNiuo^i nc^i Nov^eNT^cTci: 
NT€N€pct)OpiN AinOTC^HJUa. COT. 


*f* SVvt eTOTCN 


NNiüj^: 


eTc^Hon ^SN raeurreJiioH: 

€T€ $J.I T6 fueTUMCOH: 

\ \ 

nzüüK eßo2v NNiaipeTH THpov. 


*f* €N€p^a.i ^€N ToveKK^^HCia.: 


eNXOJK 

entüDov 


jutnovep^jutevi eßo?^: 

nj^Tpi^cc: 


iutnie&oov N€iut ni€X(«p&. 


*1* Um ihretwillen hat 

uns die lebenspendende 
Dreifaltigkeit versammelt, 
auf dass wir ihren 
Fußstapfen folgen, 

und ihre heiligen Eskima 
tragen. 

*i* Sie gaben uns das 
geschriebene Versprechen 
aus dem Evangelium; dies 
ist die geschwisterliche 
Liebe, die Vollkommenheit 
aller Tugenden. 

*1* Wir feiern in ihrer 

Kirche und wir vollenden 
ihr Gedenken, 

wir verherrlichen 

die Dreifaltigkeit 

bei Tag und bei Nacht. 


*f* Xepe N(«T€N OJ Nl2iIK€OC: 
5Cep€ NinNa. TO$opoc: 

5 Cep€ NeNiof eev jutnojjueoc: 

Ua.^IJUOC N€JU 2iOiUt€TIOC. 


*1* Gegrüßet seist du, oh 

du Gerechter, gegrüßet 
seist du glühender Geist, 
gegrüßet seid ihr 
Römischen Väter, 

Maximus und Dometius. 
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jr(l)ß& JUllöC €&pHI €2^tt)N: 
(t) N€NI0t COT Np(l)JU€OC: 
Ua^^ijuoc N€ju ÄoAieTioc: 
NT€qX^ N€NNOßl .. 


Bittet beim Herrn für uns, 

meine Väter und Heiligen, 
die Römer Maximus 
und Dometius, damit er 
uns unsere Sünden vergebe! 


ITIOMO?iOTITHC 


Die Doxologie des Heiligen 
Samuel des Bekenners 


c 

v_9jjiajQj| Lil 


!X!epe neNicoT ^.ßß^. C^cJuoth?^: 
niNi^t 5eN Ni^i^^ioc: 


C|)HeT^.qipi N&^.NNI^t 
5eN nTüüOT NTe (gl&HT. 


N^^peTH: 


!X!epe neNioüT ^.ßß^. C^^juothX: 
c|)HeT^.qc|)(ü5 juiiTTOJUoc N^VecüN: 
OTOE, ^.qT^.2s:po NNeqcNHOT: 
5eN Nopeo2^o^oc. 

+ Geße ^iqfoxi Ncooq: 

U^iKic 5)iTpi3iNoc naceßHc: 
OTO?, 3iqi ^,K nicDOT nK^iX^ijuon: 
Neju qio NC(i)Tn jujuoNaiXoc. 


*h Slßß^. C^iJuothX niojuoXo^^iTHc: 
Neoq ^.qep&TnojuoNiN: esien 

Ni^ici NTe ni2^i(ü5^juoc: ncju 
teocJut^.?^(üci^. NTe NiB^.pß^.poc. 


*1* Gegrüßet sei unser 

Vater Abba Samuel, der 
Große unter den Heiligen, 
der großartige Tugenden 
erlangte im Gebirge von 
Shiheet. 

*1* Gegrüßet sei unser 

Vater Abba Samuel, der 
das Werk (Band=Buch) 
von Leo zerriß, der seine 
Brüder im Orthodoxen 
Glauben stärkte. 

*i* Woraufhin ihn der 
gottlose Macius Atrianus 

ausforschte und ihn zum 
Berge Kalamons schickte, 
zusammen mit vier 
auserwählten Mönchen. 

*1* Abba Samuel, der 

Bekenner, er war sehr 
geduldig in den Qualen des 
Leidens und der 

Gefangenschaft unter den 
Barbaren. 
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!X!epe neNiüJT C^iJuovhX: 

c|)HeT^.qipi N&^iNJUHiNi New 

&«iN^$Hpi: OTOe, 

NNHeT^üJNi: 5eN nmoN^iCTHpioN 

N€iUt eßa^KI NNlB2.pßä.pOC. 

4* Xepe n€Ni(«T a^ßßa. Ca^juovHX: 
c|)HeT^.q^(üni niüjt nn^iHt: 
Neju ovpeqtcßü) N^i^^ieoc: 

NNeq^Hpi jUjUON«i%OC. 


*1* Gegrüßet sei unser 

Vater Abba Samuel, der 
Zeichen und Wunder 
vollbrachte, er heilte Kranke 
im Kloster und in der Stadt 
der Barbaren. 

*i* Gegrüßet sei unser Vater 
Abba Samuel, der ein 
barmherziger Vater wurde, 
und ein guter Lehrer für 
seine Kinder, die Mönche. 


?C€p€ neNiojT ^.ßß^. C^^juovhX: 
ct)H€Tä.q€pNi^t 

^€N T$€ N€iUt &IX€N niK2.&i: 

New NipOJJUI. 

4* JüDße, jUtllöC €&pHI €X(«N: 


Gegrüßet sei unser Vater 

Abba Samuel, der überaus 
groß wurde im Himmel 
und auf Erden, vor Gott 
und den Menschen. 

*{* Bitte beim Herrn für 




n€Ni(«T €ev a^ßßa. Ca^juovHX: 
N€iut N€q^Hpi «jutoNa^xoc: 
NTCqX^^ N€NNOßl €ß0?^. 




uns. Oh unser Heiliger 
Vater Abba Samuel und alle 
seine Kinder, die Mönche, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebe! 


Die Doxologie des Heiligen Johannes Karne (25 Kiahk) 

c 

(<^ 25) Lol^ Lül 


4* JöiniceoiNovqi 

NT€ n€KTOVßO €TXHK 

N€iUt ni3.iUtONI Wh 


n€Ni(«T €ev a^ßßa. IcDä. Xa^jue. 


€ßo?^: 

€ßoX: 

€ßo?^: 


Der Wohlgeruch deiner 

vollkommenen Reinheit hat 
sich ausgebreitet, und deine 
starke Haltbarkeit bewiesen, 
unser hl. Vater, Johannes 
Karne. 


*h 5\.Nicoct)oc ^()DX€iut €poq: 
h^fxo^ €n€Kßioc €TC(«Tn: 
Z€ €ßO?^&IT€N n€KTOVßo: 
N€iut T€Kna.pe€Nia. €toi Na.Ta.ö'Ni. 


*i* Die Ältesten haben diesen 

Duft gerochen und 
beneideten dich um deinen 
Glaubenseifer, deine 

Reinheit, und deine 
makellose Jungfräulichkeit. 
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SSlHöc cpipi Novß«) N^i?vo?vi: 


^icep^Hißi 

OTUHINI 


eneKMN(ye?veT: 

eqoTü)N& eqepueepe; 


eneKTOTßo N3i^^e?viK0N. 


*1* Der Herr ließ 



einen 


Weinstock wachsen, der 
dein Zimmer 

überschattete; ein 

geoffenbartes Zeichen, 

für deine Engelsreinheit. 


4* n€K€p$JU€VI €TTa.IHOVT: 
N€iut T€KC&iiuti Mna.pe€Noc: 
t^€?^€T NT€ Oxc: 

^.qcüüp eßo?^5eN niKOCJUOC THpq. 

4* €eß€ $2.1 2.^? &2.pOK: NZ€ 

NH€TK(«t NC2. Ilöc: (« niNOVß 
W2.N€C(«OV: NT€ niO&I NT€ IlxC. 


*1* Dein ehrenvoller Ruhm 

und der deiner 

jungfräulichen Braut in 
Christus haben sich auf 
der ganzen Welt 
verbreitet. 

*1* Deshalb sind alle, die den 

Herrn suchen zu dir 
gekommen, oh Priester 
und Hirte des Volkes Christi. 


JÖLKfcß«) NüDOT 

NtW€TiUtON2.XOC: K2.T2. TT2.2.IC 

NNI2.TT€?^OC: 2.K€NO‘ir eTT^OJI 

NO‘fe‘fCI2. €C^Hn: N2.&p€N 
^lOJT. 

4* JÖLKÖ'l N&2.NT2.IO N€JU &2.NXXOJU: 

€ßo?^&iT€N novpo rixc: 

Ä.KOTNOq N€JU NHCev: 

N&pHI ^€N T€qiUt€TOVpO. 

4* JüDßa, itnöc €&pHi €X(«n: 
^ nin2.pe€NOC €TTOVßHOVT: 
n€NI(«T 2.ßß2. 1()D2. X2.JU6: 

NTeqx^t NCNNOßi N2.N eßo2v. 


*{* Du lehrtest sie das 

Mönchtum gemäß dem 
engelsgleichen Ritus, du 
hast Gott dem Vater ein 
wohlgefälliges Opfer 

dargebracht. 


*{* Ehre und Kronen hast 

du von Christus 
dem König empfangen, 
in seinem Königreich 
hast du gejubelt mit 
den Heiligen. 

*1* Bitte beim Herrn für 

uns, oh reiner 

Jungfräulischer Johannes 
Karne, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 
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NTe Jezi 

Die Doxologie des Heiligen Roweis 



(21 Baba) 


(^4 21) (jjaJ3j 3CiioJI 
JÖLKejuTT^ä. ä.?^He()Dc: 

Gt^cTcoXi mjuok N2s:e : 

e^oTN el2vHJu ntc Tc|)e: 

J€XI e€0$3.NI0C. 

Geß€ nä.^ä .1 NT€ Ni^ici: 

€Tä.K?pi AlJUüDOT ^€N nCKCCÜJUä.: 

NT€C^(«ni NZ€ T€K 

Novep^ei NT€ nmNä. eev. 

*t C(jDp €ßoX NZ€ n€Kpa.N €0^ l 

5eN Nieüü^ NTe Nixtwp^^ n!X!hjui : 

eeße NiiUHNi ncm &^iN ^$Hpi: 

€Ta. 3.ITOV &ITOTK. 


*1* Für wahrhaft würdig 
wurdest du befunden, zu 
den Engeln erhoben zu 
werden, in das himmlische 
Jerusalem, Abba Roweis, 
du Seher Gottes. 

*1* Wegen der vielen 
Schmerzen, die du 
deinem Leib zufügtest, 
auf dass deine Seele 
ein Altar sein möge 
für den Heiligen Geist. 

*1* Dein heiliger Name hat 
sich ausgebreitet 

über Ägypten hin, wegen 
der Zeichen und Wunder, 
die der Herr durch dich 
gewirkt hat. 


Jä.TCI NNCKÖ'ä.Xä.TZ cot: 
ä.C€pjU€ep€ Nä.N ^€N N€K^Ct)Hpi: 

€ä.K?pi AlJUüDOT ^€N T^üDpä. nXhJUI: 

5eN Tzoju NTe rixc . 

Otcdini Tä.p NT€ neKcojjuä. : 
epomiNi NNeNccDJua.: 
OTO& T€K‘llfT5CH eOTl 

€CT(«ß& €&pHI €X€N NeNllfT^H. 


*F Deine heiligen 

Fußstapfen haben uns 
deine Wunder bezeugt, 
die du vollbracht hast 
im Lande Ägypten, 
durch die Kraft Christi. 

*1* Denn das Licht 
deines Leibes hat unsere 
Leiber erleuchtet, 

und deine heilige Seele 
betet für unsere Seelen. 
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üeKßioc ov^^Hpi n€ : n€Ka.7(«N 
OTNi^t n€ n€K(«ov : qö'ici €iuta.^(« : 

^€N OiUtHt NNia^CKTTHC. 

(ÖOTNI^.TK ^€N OTJUeOiUtH: 


n€NI(«T €ev N2iIK€OC: Jexi 


e€o$3.Noc : nmcNpiT nt€ Fixe. 

1* Joj : neNiojT €ev N2iiK€oc: 
Slßß^. J €211 e€o$«iNoc: NTcq. 



^ Dein Leben ist ein Wunder 


und dein Kampf ist groß^ 
deine Ehre wurde hoch 
erhoben^ in der Mitte 
der Asketen. 

Wahrhaft selig bist du, oh 

unser gerechter Heiliger 
Vater, Abba Roweis, du Seher 
Gottes, du Geliebter Christi. 


Bitte beim Herrn für uns, 
oh unser gerechter Heiliger 
Vater, Abba Roweis, 
der Seher Gottes, damit er 
uns unsere Sünden vergebe! 


NTG <J>Heev a.ßßa. na.pctt)ua. nipeqßH^ 

Die Doxologie des Heiligen Parsouma des Nackten 


5) P‘3***ji 

1* Uä.p€N eojovt WN2.JU€Np2.t: 
NT€NTä.IO ^€N 

Wn^^ipODiUtl N2iIK€OC: 

n€Ni(«T €ev 3.ßß3. na^pccDwa.. 

^ä.1 €T2.q&ITT&0 KOCiUtOC: 

Ne« neqßioc €eiut€& n^ici: 
^€N OVNI^t N&VnOiUtONH: 
ä.q€iuti Atllxc n€q öc. 

JÖLqcojpeßoX NX€ neqp^^N: 
^€N t0IK0iU€NH THpCI 

€eß€ N€q^p€TH €t6'oci: 
N€iut neqTovßo Na.77€?^iK0N. 


*(* Versammeln wir uns, 

oh meine Lieben, um mit 
Freuden zu ehren, den 
gerechten Mann, unseren 
Vater Abba Parsouma. 

*1* Dieser hat die Welt 

verlassen, und in einem 
Leben voller Schmerz 
und großer Geduld 
hat er Christus 

unseren Herrn geliebt. 

*1* Sein Ruhm verbreitete 

sich auf der ganzen Erde, 
wegen seiner großen 
Tugenden und seiner 
Engelsreinheit. 
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NOiutt NovoNNiß€N : 
Gonhot &aipoq eßo2v juaiiHißeN 


5eN 




ecsiHKeßoX: 


New ovjueT peq üjovn&ht. 

ÖöOTNia.TK ^€N OTJUeOiUtHI 


n€Ni(«T €ev a^ßßa. ria^pccDwa. : 

Xe JÖLKZcüKeßoX NNicai2s:i: 


NT€ rieNcojp Na.Ta.eoc. 

1* J«): ^ na.öc NioüT Na.cKTTHc : 
a.ßßa. na.pcoüJua. üipeqßH^: 
NTeqe 



*1* Jeden hat er getröstet, 

der von irgendwoher 
zu ihm kam, 

durch vollkommene Liebe 
und langes Leiden. 

Wahrhaft selig bist du, 

oh unser Heiliger Vater, 
Abba Parsouma, denn du 
hast das Wort unseres 
guten Erlösers erfüllt. 

Bitte beim Herrn für uns, 
oh mein Herr 

und asketischer Vater, 

Abba Parsouma der Nakte, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebe! 


Die Doxologie des Heiligen 

Thakla Haymanot des Äthiopiers 

{ lsj ^ 24 j 24) 


1* IlinNa. wna.pa.K?^HTON: 
€Ta.qi enccHT eßo?^ ^€n t$€ : 

iutiuta.Ka.pioc: 


€X€N ^I(«T 

nia.Tioc 0€K?^a. ^viuta.NOT 


1* >)€N ni€&oov Miuta.& t: 
NTe neqziNiuici eTCiua.püüovT: 
a.qüü^ eßo2v ze ova.i 

^Hpi N€iut IlinNa. €ev 


eßo2v 

^I(«T N€iUt 


ne: 


*(* Der Geist des Trostes 

kam vom Himmel herab, 
auf den seligen Vater, 
den Heiligen Thakla 
Haymanot. 

*(* Am dritten Tag seiner 

seligen Geburt hat 
er bezeugt: „Eins sind 
der Vater, der Sohn 
und der Heilige Geist." 
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Ovoe, icxeN TeqiuteT K‘kor: 
5\.qjuo& €ßo?^ ^€N IlinN^. €ev: 

OTOa, NT€ T$€: 

NI^.Vep^Hlßl €&pHI €X(«q . 

nä.p5C()DN NNä.NICtlHOT?: 

eqxH N€iuta.q nchov Niß€N: 

$pHt €Tä.qzoc: 

NZ€ ^€N ni'iJfa.Xiutoc. 


JÖL n^C OTCDNa, Nä.K €ßoX 
OToa, 3.qtNa.K luniep^i^i 
junicoNa/ N€ju nißoj?^ €ßo?^ 
JU$pHt NN€q2.nOCTOXOC. 


JÖLK^üDni Nova^nocToXoc: 
qcoTn nIhc H^c: 

^.pOCH epevc NNiee^iV^: 


C|)IÜ)T NTe NliUON^iXOC. 





Und von Kindheit an 


war er erfüllt vom 
Heiligen Geist, und 
die Engel des Himmels 
überschatteten ihn. 


*¥ Michael, der Anführer 

der himmlischen Mächte 
war immer mit ihm, 

wie schon David in den 
Psalmen verkündet hat. 

*(* Christus hat sich 

dir geoffenbart, und 

er gab dir die Macht, 
zu lösen und zu binden, 
wie die Apostel. 

*(* Du wurdest zum 

Apostel, auserwählt von 
Jesus Christus, 

du Patriarch der Äthiopier 
und Vater der Mönche. 


NZ€ n€Kpä.N ä^q^cDni: 
^€N N€Np(«N N€iUt Nip€iUt l 

X€ iutni3.7ioc: 

^VmNOT ^€Na/HT ^^.pON 


t 

NNI 

ni^iVioc 


Jtt): 

0€KX3 i 


ni^inocToXoc 


NT€q . 


*¥ Dein Name schmeckt 

süß auf den Lippen 
der Äthiopier und auf d 
en unseren, oh Gott 
des Heiligen Thakla 

Haymanot begnade uns. 

*(* Bitte beim Herrn 

für uns. Oh Apostel 

der Äthiopier, 

den Heiligen Thakla 

Haymanot, damit er uns 
unsere Sünden vergebe! 

















^^^^s^^i^^oxologi^^eMll^atriarchei^braham^saal^jn^^akob^g^ 

jfÄ.o^o?vos^j«c Ht€ nemo'j' 3Xßp«c«cJui 1 c«c«cK I^cKwB 

Die Doxologie der Heiligen Patriarchen 

Abraham, Isaak und Jakob 

{lsj^ 28 ) cL^I cLjJj QXuij^äU 


*J* ^CDC ellöC ^€N OT&CDC Wßcpi 


^€N 

&ä.N‘llfä.XjUOC eßä. NKüDß: 

5eN 

niep^juevi nnto 

Niot • 

5)Lßp3.2.iUt kKOjß. 


•HIoi 

IlöC 

NOT^ßoß: 

5eN 

KCNq NNeNIot 

N^^iKeoc: 


kKüüß: 


^€N ninä.pä.2^icoc N€ju NovKenpoc. 


^ Singt dem Herrn ein neues 

Lied, mit Myriaden von 

Psalmen, zum Gedenken an 
unsere Herrn und Väter, 

Abraham, Isaak und Jakob. 

^ Gewähre uns oh Herr, 
Frieden im Schoße unserer 
gerechten Väter Abraham, 
Isaak und Jakob, im 
Paradiese, durch ihre 
Gebete. 


•ftlnepepnajß^ : 

eH€Tä.KC€JUNHTC N€JU 5\.ßpä.ä.JU l 


OToa, a.Kä.p€& €poc n€ju : ovoa, 
a.KTa.&OC €pa.TC N€JU kKCDß 

ellöc (« NiXä.oc: 
N€JU Nlä^cni 


^€N n^ä.1 NT€ NINI^t Nl2^IK€0C: 
N€JU N€JU kKüDß. 


4 *^p€T€N 6 'lCI €JUä.^(i) Nlä^TIOC l N€JU 
NIOJUHI N€JU NI2^IK€0C l JUOI IlöC 
NOTJuepoc : N€ju 5\.ßpä.ä.ju n€ju 
N€JU kKCDß 

4 *Jod : (« n^^öc Niof n 2 vik€Oc: 


Slßpa^a^ju icAAY. kKcoß: NTeq 



^ Vergiß nicht den Bund, den 
du geschlossen hast mit 
Abraham, den du bewahrt 
hast mit Isaak, und den du 
erhöht hast mit Jakob. 

^ Preist den Herrn, oh ihr 
Völker, ihr Stämme in all den 
verschiedenen Sprachen, am 
Feste der großen und 
gerechten Abraham, Isaak 
und Jakob. 

^ Hochpreiset die Heiligen, 
mit den Rechtschaffenen und 
Gerechten, gewähre uns oh 
Gott ein Erbe mit Abraham, 
Isaak und Jakob. 

^ Bittet beim Herrn für uns. 

Oh meine Herrn und 
gerechten Väter, Abraham, 
Isaak und Jakob, damit er 
mi^unser^Sündei^ergebe^^ 
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eeße «cßß«c CevHpoc 


Die Doxologie des Heiligen Severus, des Patriarchen 


1* ülKeßNepNITHC 

üipeqjui^i 

nipeqfpo 

ni^Hßc ei^iqepomiNi. 


4 J J^ IO J 2) 


€TT3^XpOHTT: 

NK^^XCDC: 

NißOÜTC: 


*1* Der starke Führer, 

der großartige 

Verteidiger, 

der Sieger im Kampfe, 
die strahlende Leuchte. 


IllKTp^ NT€ topö02^0^Iä.: 

Ile CevHpoc ninä.Tpiä.p5CHc: 

NT€ nio&i: 

nXotikon nt€ n^cc. 

JÖL N€KXOTJUa. ctcottcdn: 


mpeqtcßoj 


*1* Die Säule 

der Orthodoxie ist Abba 
Severus, der Patriarch, 
der Lehrer 

der vernunftvollen 

Schar Jesu Christi. 

*1* Deine aufrechte Lehre 


JUI^I JUn&HT NNI&€p€TIKOC: 
Al$pHt NOTCHqi Npoß: 

&IT€N TZOJU N JTpiä.C. 

(!3cä.‘fT()DC T€n6'ici aijuok: 

N€JU ni&‘fJUN02^0C 

x€ NeoK ne niovHß €N€&: 

TTä.^IC AiU€X5CHC€2^€K. 

JÖL KeXi Nlß€N kcdXz Alllöc: 

Niß€N cjuoT epoq: 

TT^OT w OTCD^c eßoX: 

5\.qjUO& WTT&O NfoiKOTJUeNH . 


besiegte die Irrlehrer 

wie ein zweischneidiges 
Schwert, durch die Kraft 

Christi. 

So preisen wir 

dich hoch, mit David 
dem Psalmisten, du bist 
Priester auf ewig, 
nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

*1* Jedes Knie beugt sich 
vor dem Herrn, 

der Ruhm Gottes hat 
sich ausgebreitet und 
erfüllt die ganze Erde. 
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1* Joj: ^ nt€ topoo2i0^ia.: 
CcTHpOC N€iUt 2^I0CK0p0C l NT€q . 



*i* Bittet beim Herrn für uns. 
Oh Lehrer der Orthodoxie, 

Severus und Dioskorus, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebe! 


SVßßa. 5Vßpa.a.JU nienicKonoc nt€ ($>ioju 

Die Doxologie des Heiligen Abraam, 
des Bischofs von Fayoum 

^ Ijj^l 


^ Ili^Hßc eTepoTOJiNi: 
^€N <i)|OJU N€JU €Oß€ NCq^CpHpi 
N€ju NeqjUHiNi: 

N€jui ncqjuci juin%c. 

+ nixXoti Jutia^p^a^piTHc: 

X 

ni^CpHp NNI3iN3iX^«P>THC: 

N€JU NIOJUHI N€JUl NinpOCpHTHC: 

X 

C|)H€T3iqjUlO^I NC3i n€N2v€CnOTHC 

«F Neoq n€ 3ißß3i Slßp^i^iju: 
nicnicKonoc nt€ ($>ioju: 

X 

niJUl3iN€C(«OV NT^iCpJUlHi: 

X 

NT€ NI3ip€TH. 

«F 3iqT3iJUON ^€N 

OTtieetiHi: 

X , 

Z€ tt)OTNI3iTq JUCpHCONK^it 

€21€N OTZüDß N€JU OT&HKi: 

X 

OTO& €q€N3i&€JUq N2^€ <$>t. 


*1* Die strahlende Leuchte 

in Fayoum und ganz 
Ägypten, wegen seiner 
Zeichen und Wunder, und 
seiner Liebe zu Christus. 

*i* Er, der die kostbare 

Krone trägt, der Freund 
der Einsiedler, 

der Gerechte und Prophet, 
der unserem Herrn folgt. 

*(* Er ist es, Abba Abraam, 

Bischof von Fayoum, 

der wahre Hirte, 
der Lehrer der Tugenden. 

*i* David hat in Wahrheit 
verkündet: „Gesegnet 

seien jene, die sich um 
die Schwachen und 

Kranken sorgen, der Herr 
wird sie beschützen." 
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X 

4* Uct)pHt jun€Nitt)T 

n1c3i3iK N€JUl kKtt)ß 
3im€Np€ tjUl€ON3iHT: 

0V0& giKXÜÜK €ß0X NNICNTOXH. 


*1* Wie unser Vater 

Abraham, der Vater von 
Isaak und Jakob, liebtest 
du die Barmherzigkeit 
und erfülltest die Gebote. 


X 

«F (g3iK€pju€ep€ NT€ fjuicejuHi: 
^3iK0Ttt)JU N€JU NI&HKi: 

^€N OTNi^t Noßeio: 

3iKJU€Np€ NN6KCNH0T. 

X 

«F NH€eJU€I nK3i&i: 


*1* Du hast die Wahrheit 

bezeugt und hast mit den 
Armen gespeist, mit 
großer Demut hast du 
deine Herde geliebt. 

*{* Jene, die die weltlichen 


X X 

3iVK(«t NC3i &3iNXINK(«T JUlßcpi: 

SVkkojt ^€n nic^hoti: 
NNI2S:iNKa)T nicJjhoti. 


Dinge lieben, streben 
danach, neue Gebäude zu 
errichten; aber du hast im 
Himmel gebaut, viele 
himmlische Bauten. 


«F OvHp N€ N€K^$Hpi: 

3iKT3iX6'0 NNHCT^ÜÜNi: 

3iK€pnpOC|)HT€VIN NNI^^Hpi! 

Nl2i€JUl(«N 3iK&IT0V €ßoX. 

X 

«F rÖLK^Üüni N3iN NOTTVnOC: 

^€N n€K2S:iNJtlO^I 

eTOTJtieoNa^HT N€Jti: 

X 

tjUl€TJUl€Op€ NfjUCeJUlHI. 


*1* Wie zahlreich sind 

deine Wunder, du heiltest 
die Kranken, große Dinge 
hast du prophezeit, und 
du hast Dämonen 
ausgetrieben. 

*1* Du bist uns zum Vorbild 

geworden durch deine 
reinen Lebenswege, durch 
Liebe und Barmherzigkeit, 
durch dein Zeugnis der 
Wahrheit. 


+ Jüüß& junoc e&pHi esiüDN: 
n€NI(jüT €OV 2^ßßa. 5\.ßp2.2ijUt: 
nienicKonoc nt€ 

X 

N€NNOßl NaiN €ßo2v. 



Bittet beim Herrn für 

uns, O Unser Heiliger 
Vater Abba Abraam, 
der Bischof von Fayoum, 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe! 
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Doxologie für den Papst 
Shenouda des Dritten (117) 

(117) viJl^l 0 ^ 31 ^ UlJJ 

( 8 Baramhat) (oL^jj 8 ) 


(geNOTt ^omt: 


n€ ni&?^ox 

n€Nnä.nä. 
€T3.q6'liUt(«IT N3.N. 

4* €ju€eiutHi 



CTTä.IHOTT: 

Nlß€N: 


AlJUHi: NCHOT NT^.q NlßeNl 
iczeN TeqiueTKOvzi. 


*J* N2.qtcß(« Mneq?^a.oc: 

NtW€T3.NOI2. N€iU fcO^ia.: 
N€iUt tiUt€T&ot NT€ 

N€iUt Teq 2 . 7 a.nH. 


4* 

OTHp 

OTHp 


OVHp H2.p€TH 2.KXOKOT: 
H&üüß ena.HeT 2 .K 2 .IT 0 : 
HSlüüJU a.KC^HTOT: 


OTHp HX^OiUt 2.K^2.^NI MjUtOJOT. 


Papst Shenouda der 

Dritte: ein schöner Name: 
unseres ehrwürdigen Vaters 
der uns allezeit führte. 

4* Zu aller Wahrheit: 
und dem wahren Glauben. 
Zu allen Zeiten: 
seiner Jugend. 

Lehrte er sein Volk: 
die Reue, die Weisheit, 
die Gottesfurcht 

und die Liebe zu ihm. 

Wie viele Tugenden 

vollendetest du: wie viele 
gute Taten vollbrachtest 
du: wie viele Bücher 

schriebst du: wie viele 
Kronen erlangtest du. 


5eN 

HCiU 


Tc a.KepoTüüiHi epon: 

NeKcßüDovi e©ov 2 .ß: 
NeKC2.2£I jUnNeVjU2.TIKON: 



a.T^üjni N 2 .N HOT^&o eqov 2 .ß. 


4* Du erleuchtetest uns: 

durch deine heiligen 
Lehren: und deine 

geistlichen Zitate: 

die uns zum Schatz wurden. 
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N&Xi: 


€pOK X€ OVTTpO$HTHC: 
i€ a.nocTO?^oc i€ mn^piTHc: 
wneNn^cn^cn Ain^cTpi^cp%HC. 



4* Ich sündige in keinem 


Fall: wenn ich dich einen 
Propheten nenne: oder 
Apostel oder Einsiedler:0 
unser Vater der Patriarch. 


*J* ?C€p€ niNi^t Mna.Tpi3.pxHc: 
na.na. a.ßßa. (genoTt niMa.& ^omt: 


nipeqtcßüj NtoiKOVMeNH: 

OTO& $I(«T NT€ tMeTMONa.XOC. 


Gegrüßt sei 
der Mächtige unter 
den Patriarchen: Anba 
Shenouda der Dritte: 
Lehrer der Ökumene: und 
Vater des Mönchstum. 


4* J()Dß& mIIöc €&pHi exojN: 
üü neNiüJT eev Mna.Tpia.pxHc: 
na.na. a.ßßa. (genoTt niMa.& ^omt: 
HTCqX^^ NCNNOßl Na.N €ßO?^. 


Bitte den Herrn für uns: 
O unser Vater der heilige 
Patriarch: Papst Anba 

Shenouda des Dritten: 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe 


( 117 ) öJIjlII 0^3x1^ LLU 


b^jj lS^JI ! bx^ tSbJI ! 3 J 1 >JI pjuj^l ! Ö^ 5 jLx bUI *(* 

<UjI^ ^ ! <uLoj qIqj^I3 ! ,3^1 

<ljip0O3 : <Üjl <i9Lioo3 : 00^13 <b3ijl : <1^ pJaj 
<ü OjS bb^ \ L9J Ood ^Luji^ ^LqcI fS» \ LgjJiO^I JjLääJI qo *F 

Lj.^ ]bJ CijLa 1^3 ! <Ujl>3_^l dUl3dl3 ! <Lj.^äjqJI dLoJlfijü ! bJ Cijjt ^ *F 
dljjjJoJI bbb b ^3X0 3t J3MJJ 3t ! db3C^ Lo b{ ! Js^ ^ 

(-jt3 !^3 SuuüuqJI pJfio iLjJbJI 0^31^ Ixt bUI fkilÄaU p^LJI *F 

bbUoc^ bJ jÄfiJ uJbJI 0^31^ bjt bbJI (j^uü^I bbt b \ bc (-i^l \jD ljiIIoI ^ 
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ncNioDT juna.TpiaipxHC a.ßßa... 


Doxologie für den Patriarch 



aj^üuü^l mjUüJq ^fldLuü^l ^oLujü iJvSQ ^juUjSJÜ 0 i 0 «<Öi^ vjv9 


SXk^'i T^^cpic mUüütchc: 
tjueTOTHß NTe Sl^ipüüN: 

JunT ^.10 juneNiüüT IleTpoc: 
ni^cNSiüüz: NNi^^nocToXoc. 

51 Ilocc NTeqsiiz:: 

NOTiN^iJU esieN TeK^.c|)e: 

^.qTCN&OTTK cni^o^t: 

NTe ejueTOTpo nni^hoti. 

GepeK^üüni Novpeqep&ejui: 
c^.n^(üi NteKK^^Hci^.: 

eepeK^cJUONi JuneKX^.oc: 

5eN OTTOTßo Neju oTJueejuHi. 

c|)pHt eT^.q2s:oc: 
N2s:e n^iTXoc ni^.nocTo?^oc: 
sie KATA C|)pHt NSl^^pCON: 
n^iipHt &üüq wllocc. 

IGcArTUdc TeNÖ'ici wjuok: 
Neju ni&TJUNO^^oc 
sie NeoK ne nioTHß (^a enee,: 
KATA TT^c^ic JuUeXocice2^eK. 

Jüü..: Cü n^iöC NIÜÜT 

un^iTpigipxHc: neNiüüT m 

Niiut: NTeqx^^.. •• 


*(* Du erhieltest Moses 

Gnade, die Aarons 

Priesterschaft und du 
erhieltest deine Ehre von 
unserem Vater Petrus, dem 
Ersten der Apostel. 

*(* Christus hat seine rechte 
Hand über deinem Haupte 
erhoben, er gab dir die 
Schlüssel des 

Himmelreiches. 

*(* Auf dass du herrschen 
solltest über die Kirche, und 
dein Volk leiten solltest wie 
ein Hirte, in Reinheit und 
Gerechtigkeit. 

^ Wie Paulus der Apostel 
sagte: „Wie Aaron, so ist 
auch Christus." 


So preisen wir auch dich, 
mit David dem Psalmisten: 
„Du bist Priester auf ewig, 
nach der Ordnung des 
Melchisedech." 

Bitte beim Herrn für uns. 
Oh mein Vater und Papst 
unser heiliger Vater (..), 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe! 
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he iticT^vpo^opc 
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>-jüLgJI QXuij.\ftU 


1* 0JUHI Nlß€N €TÄ.VX(«K €ßO?^ 
NNI^ICI Nie NOT^peiH 

ev&ez&tüz eT^lJUK^l& 

epe niKOCJUOc juney^i jujucüot kh . 

1* Gvcojpeiut €ßo?^ &iNi^a.q€v : 
N€iUt NißHß N€iUt NIXO?^ NT€ nKa.&i: 
Na.I €T€2.V€piUt€ep€ ^a^poDovi 
X€ €ßO?^ &IT€N nOVNa^&t. 

1* H€iut Tov&vnoiutoNH: 

iut^.peNÖ'oxi Nca. nov^^ojN: 

NT€NXOV^T €na.pXH70C NT€ 


4)Na.&t: N€iut neqpeqxojK €ßo?^ Ihc 

1* JO) : (i) Nixopoc NT€ 

NICT3.TpOCj)OpOC: €T3.TX:(i)K 

€ßO?V &INI^a.q€T: NTeq%«c 

NeNNOßl N«cN eßO?i. 



*)* Alle 

die ihre 

vollbrachten, 

und 


Grechten, 

Tugenden 

notleidend 

bedrängt. 


denen die Welt nichts 
Wert war. 


irrten 


umher 


in Wüsten, in den Höhlen 
und Schluchten des Landes, 
die, die aufgrund ihres 
Glaubens anerkannt wurden 

*1* Lasst uns mit Ausdauer 

in den Wettkampf laufen 
der uns aufgetragen ist 
und dabei auf Jesus 
blicken den Urheber und 
Vollender des Glaubens. 

*1* Bittet beim Herrn für 

uns. Alle, die das Kreuz 
trugen, die in der Wildnis 
Vollkommenheit 
erlangten, damit er.... 
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Xäa.e 'NNiÄo?.o?vovia. hxoc Ba.Toc 
eeße eneev U&.pi&. 


Abschluss der Doxologien 



4* ÖJoöni N0O epecoiAC 


*1* Richte Deinen Blick 


estoöN: £leN niiaä, gt^G'oci 
GT^Ä^ pexH 'n£Iht^ov: 

Oö T^GNÖG NNHß T^HPGN 
toeoT^OKOc: gt^oi 

anÄ,p0GNOC NCHOV NißGN. 

4* Ua.te/0 ju^HGT^a.pGiAa.c: 

IIgncödp 'n 3 cS" 3 c 0 oc: 

NTGqöö2\.I 'nN3cI£)ICI 

GßO?S.e/Ä,pON: NT^GqCGlANI 

NÄ,N NT^Gqe/ipHNH. * 


auf uns, aus der Höhe, 
in der Du wohnst. 
Du unser aller Herrin 

Mutter Gottes 

und immerwährende 

Jungfrau. 

*i* Bitte den Einen, 
den Du gebarst, 
den guten Erlöser, dass 
Er alles Leid von uns 
hinwegnehme und uns 
Seinen Frieden gewähre. 


‘F!)Cgpg ng tt) tna.pGGNOc: 

iovptt) iUiUHl 'N3 c2vI0INH: 

xepG n^ov^ov nt^g 

nGNS"GNOC: 3cpGÄ^O N3cN 

N6lAlAa.N0VH?S.. 

«F Tente/O a.pinGNJUGvi: 
(*) tnpocTa^THc eTGNe/OT: 

N3c2/pGN nGNöC Ihc üxc": 

NT^GqXÄ. NGNNOßl NÄ,N 
GßO?^. 



*{* Gegrüßt seist du, 
du Jungfrau und wahre 
Königin, Gegrüßt sei die, 
die der Ruhm unseres 
Geschlechts ist, die uns 
Immanuel geboren hat. 

*1* Wir bitten dich, 
du treue Fürsprecherin, 
gedenke unser 

vor unserem Herrn Jesus 

Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 









Glaubensbekenntnis 





•f 

EINLEITUNG DES 
GLAUBENSBEKENNTNISSES 

q1 n j){l o3—^ 


JCNÖ'lCI lAlAO BUlKV lAniOTOTÜÜINI NT&.$JUtH TeNtcOOT NC (i) ©HeOT OTOa, JUtJUiiCNO'jrt 
%.€ ä-peiAICI N&.N lAnCüüp lAniKOClAOC THpq &.qi OTO& &.qC(Mt NNeNTjrTOCH OTÜÜOT N^iK 
nCNNHß nCNOTpO n%C NNI&.nOCTO?^OCniX^Oiül NT€ NIjfi n©e?^H?^ 

NNlXlKCOC nT&.2S^pO NNICKHClä. ©%(« €ßO?^ NT€ NINOßl T€N&I(MI^ NfTpi^iC COT 
€C^€N OTlAeONOvt NOTÜÜT TCNOTOÜ^T lAlAOC TeNtüüOT N^iC. 


EINLEITUNG DES GLAUBENSBEKENNTNISSES 

Wir rühmen dich, du Mutter des wahren Lichts; wir verherrlichen 
dich, heilige Jungfrau, Mutter Gottes, denn du gebarst uns den 
Erlöser der Welt. Er kam und befreite unsere Seelen. Verherrlichung 
sei dir, unser Herr und König, Christus, du Ruhm der Apostel, du 
Krone der Märtyrer, du Jubel der Gerechten, du Stärke der 
Gemeinden, du Vergeber der Sünden. Wir verkünden die Heilige 
Dreifaltigkeit, den einen Gott: Wir huldigen ihm; wir verherrlichen 
ihn. Herr, erbarme dich, Herr, erbarme dich, Herr, segne uns. 
Amen. 
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IllNÄ.a')" €6T 

Glaubensbekenntnis 

qLjOlj)!I q3_jLJ 



In Wahrheit glauben wir an den einen Gott, Gott den Vater, den 
Allmächtigen, Schöpfer des Himmels und Erde, ***alles 
Sichtbaren und Unsichtbaren. Wir glauben an den einen Herrn 
Jesus Christus, Gottes einzigen Sohn, geboren aus dem Vater 
vor aller Zeit. Licht vom Lichte, wahrer Gott vom wahren Gott, 
gezeugt, nicht geschaffen, eines Wesens mit dem Vater; durch 
ihn ist alles geworden. Lür uns Menschen und um unseres 
Heiles willen ist er vom Himmel herabgestiegen. Er hat Reisch 
angenommen durch den Heiligen Geist von der Jungfrau Maria 
und ist Mensch geworden. Er wurde für uns gekreuzigt unter 
Pontius Pilatus hat gelitten und ist begraben worden. Am 
dritten Tag auferstanden von den Toten gemäß der Schrift, 
aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur Rechten Seines 
Vaters. Und so wird er wiederkommen in Seiner 
Herrlichkeit, zu richten die Lebenden und die Toten und seiner 
Herrschaft wird kein Ende sein. Ja, wir glauben an den Heiligen 
Geist, den Lebensspendenden Herr, der aus dem Vater 
hervorgeht, der mit dem Vater und dem Sohn angebetet und 
verherrlicht wird. Er hat gesprochen durch die Propheten. Wir 
glauben an die eine, heilige, apostolische und universale Kirche. 
Wir bekennen die eine Taufe zur Vergebung der Sünden. 

( gesungen) Wir erwarten die Auferstehung der Toten und das 
Leben der kommenden Welt. Amen 



Der sichtbaren und unsichtbaren Dinge 
^ Gottes eingeborenen Sohn. 











Die Doxologien für die Feste und die Fastenzeiten 



Die Doxologien für die Feste 



und die Fastenzeiten 


£ £ 

Doxologie für das Nayrouzfest 

j3j_jjJI _j_c 


♦f 6(*)c ellG' oic 5eN 
ovE/öDC jußepi: ao Ni?s.a.oc 
juaa.1 IIxc neNNovt: 
2te a.q2tejuneN^iNi ^gn 
neqov2ta.i: E/Oüc ks"a.eoc 

ovoE/ jujua.iptt)jui. 

•P XeNovoopn Na.K 
juniE/ViANOc: 

äGN e/a.Nc«H Ni’Äo^o^s.os'ia.: 
(ft) ÜGNCoDT^Hp 'Nk!ra.eoc: 
ftfta.Ta.2tpoN tcvNTe?\.ia.. 

♦f Uoi NÄ,N 116' OIC 

NT^GKE/ipHNH: Na.E/ftfteN 

'eßo?s.5eN NGNstist We 
NGN^a-Äi: 

ftft3c0eßio junovcoö'Ni: 

ovoE; ftfta.Ta.?\.6'o nngn^oöni. 


*f* Preist den Herrn 

eine neue Preisung, 
ihr Völker, die Christus, 

unseren Gott, lieben/ 
denn er kehrte mit seiner 
Erlösung bei uns ein' 
als ein Gütiger 

und Menschenliebender. 

*(* Wir senden Dir 
die Preisung mit Stimmen 
der Lobpreisung, O unser 
gütiger Erlöser, 

Stärke uns bis zum Ende. 

O Herr gib uns deinen 

Frieden und erlöse uns 

von den Händen unserer 
Feinde, erniedrige ihren 

Rat und heile unseren 
Krankheiten. 
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Cuov enix^vo« We 
tpouni: E/iTCN 

TGKMGTXPHCTOC 116'QIC! 
Nlia,p(*)OV NGU NlUOVUi: 
NGU NlCli" NGU NIKS-pnOC. 

4* CiUOV bpON 5 gn 
NGN^ ßHOVi: äGN nCKCUOV 

'N'Gnovpa.NioN: ovoopn nä-n 

GfioXäGN nGKÖ'lCi: 

nGK^UOT NGU NGKkS"3i0ON. 

♦I* IlHGT^2,G25;2,tt)X; Na.2,«OV 

bßo^s.: NHGTa.v^G btr^cjUMo 
jua.Ta.cea)ov: ngm NHCTcooNe. 

ßO?S.OV bßO?S.: NHGTa.VGNKOT 
«».jUT^ON NOÖOV. 

♦I* (ÖXl UnGKStOöNT bßo?v 

2,a.poN: Na.2,uGN bßo?v2,a. 

ov^Eoow: 

NGU Nicp3i^ NTG NIÄGUOON: 
(*) ^pGqt 'NNlks^a^eON. 

♦I* XGN2,tt)C bpoq TGNtoöOV 

N3iq: TGNGP2/OVO 6'ici uuoq: 

e/(*)c kvi^eoc ovoz, 

uua.ipa)ui: Na.i Na.N Ka.Ta. 
nGKNI«)t NNa^l. 


«i* Segne die Krone^ des 

Jahres mit Deiner Güte, 
O Herr, die Flüsse, 
die Quellen, die Pflanzen 
und die Früchte. 

Segne uns in unseren 
Werken durch Deinen 
himmlischen Segen, 

und schicke uns von 
Deiner Höhe Deine Gnade 

und Deine Güte. 

Erlöse die Betrübten, 
lass die Reisenden 

zurückkehren, und befreie 
die Gebundenen, und gib 

den Entschlafenen Ruhe. 

*(* Hebe weg von uns 
Deinen Zorn, und erlöse 
uns von der Teuerung 

und von den Fallen 
der Dämonen, 

Du Spender guten Dinger. 

Wir preisen Ihn, 
verherrlichen Ihn 

und erhöhen Ihn mehr 
und mehr, als ein Gütiger 
und Menschenliebender. 
Erbarme Dich unserer 
gemäß Deiner großen 

Barmherzigkeit. 



den Anfang 
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*h SXnON 2,tt)N Nl2v3tOC: 

Ni^Hpi NopeoÄo^oc: 

NTeNovöo^T jUnicTS-vpoc: 

NTe üeNS'oic Ihc 

*h na.v?\.oc nra.nocTo?\.oc: 
eqsctt) jutTTT3tio unrcTa.vpoc: 
sce T^eNNÄ-^ov^ov ««on ».n: 
'eßH?s. 5eN nrcTa.vpoc ntg 
I lxc. 

*h Tewepe/VUNoc 

(#) NinicToc: 

«IleNG'oic Ihc IIxc: ovoe; 
TCNOVOD^T jutneq'cTa.vpoc: 
ni^e eeova,ß Nkea-Na-Toc. 


*1* Auch wir, die Völker, 
die orthodoxen Söhne 
verbeugen uns vor 
dem Kreuz unseres 
Herren Jesus Christus. 

*1* Paulus der Apostel 

spricht über die Ehre 

des Kreuzes:" Wir werden 
uns allein des Kreuzes 

Christi rühmen" 

*(* O alle Gläubigen, lasst 

uns unseren Herren Jesus 
Christus preisen, 

und verbeugen uns vor 
seinem Kreuz, das heilige 
unsterbliche Holz. 


*h XeN^ov^ov jutuoK 

(#) niWa-vpoc: 

escoDK nIhc: 
2te 'eßo?\.e;iTeN ncKTvnoc: 
a.N^(#)ni eN'e?s.eveepoc. 

*h P(#)ov NNiopeoÄo^oc: 

NC« ^Ä.^q 'NTa.v«a. 
'N3twe?\.oc: ce^ov^ov 

«uoK (#) niWa-vpoc: 
NTC IleNCöOTHp 'Nkva,eoc. 


*i* Wir rühmen Dich, 
O Du Kreuz, auf dem 
Jesus gekreuzigt wurde, 
denn durch Deinen Typus 
wurden wir frei. 

*1* Die Münder 

der Orthodoxen und 
die sieben Engelsstufen 
rühmen Dich Du Kreuz 
unseres guten Erlösers. 


^11 [| 
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*h TeNTÄ.?vO iUlAOK 00 

ni'CTÄVpOC: NNIXPIC- 

T^IÄNOC: eXGN NGNjUot 

NÄ.VNÄ.TOC: 0V02/ NTGNOO^ 

'GßO?v pHTOOC. 

*h 1 )Cgpg n&k 00 nicTa-vpoc: 
^PÄ.^1 'NNIXPICTia.NOC: 

ni6"po ovße niTvpa.NNOc: 

Ne« neNT3t2tpO 3tNON 53t 
NiniCTOC. 

•f* 1 )Cgpg Na.K 00 nicTa-vpoc: 
^Nowi NNiniCTOC: 

ovo?/ TTT&XPO NNIU&pTVpOC: 
^3t NTOVÄCMK 'eßO?S. 

'NNOVß3tC3tNOC. 


*1* Wir tragen Dich 

Du Kreuz, Du Schützer 
der Christen, um unsere 
Hälse mit Mut und 
wir rufen öffentlich: 

*(* Gegrüßt sei Du Kreuz, 

Du Freude der Christen, 
Du Sieger gegen 
die Tyrannen, Du unsere, 

Christen, Stärke. 

*1* Gegrüßt sei Du Kreuz, 

Du Trost der Gläubigen, 
Du Stärke der Märtyrer 
bis Sie Ihre Folter 
vollendet haben. 


1)Cgpg Na.K 00 nicTa-vpoc: 

ni?/on2voN NTe niÖ'po: 
xepe N3tK d) nrcT3tvpoc: 
ni'epoNoc «niovpo. 

i)CGpG Na.K 00 nicTa-vpoc: 

niwHiNi NTG niovxa.!: 
xepe N3tK d) nrcT3tvpoc: 
niOVOOlNI 'eT3tq^3tl, 

*h DCgpg H3tK d) ni'cTatvpoc: 

tCHqi NTe niTTNeVU3t: 
xepe N3tK d) nrcT3tvpoc: 
t«OV«l NNIXÄ-Picua.. 

*h DCepe H3tK d) ni'cTatvpoc: 

ni6VC3tVpOC NTG Niks"3teoN: 
xepe N3tK d) nrcT3tvpoc: 
^3t trxoöK 'eßo?s. NNieooN. 



*1* Gegrüßt sei. Du Kreuz, 
Waffe des Sieges, gegrüßt 
sei Du Kreuz der Thron 
des Königs. 

*i* Gegrüßt sei. Du Kreuz, 
Du das Zeichen 

der Erlösung, gegrüßt sei 
Du Kreuz, Du Licht, 
das erschienen ist. 

*i* Gegrüßt sei. Du Kreuze, 

Du Schwert des Geistes, 
gegrüßt sei Du Kreuz, Du 

Quelle der Gnaden. 

*i* Gegrüßt sei. Du Kreuz, 
Du Schatz der Güte, 
gegrüßt sei. Du Kreuz, 

bis zur Vollendung 
der Zeiten. 
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*h 2Ce xepe öö 

nrcTa.vpoc: ^HeTa. trovpo 

Kcmncts-ntinoc: o?s.q 

NGMÄ-q 'enino?s.eMoc: 

a.q^a.pi 'NNißa.pßa.poc. 


’^TÄ.iHovT va.p 'ewa.^c*): 
Nxe nmHiNi ntc ni'cTavpoc: 
NTG Ihc IIxc trovpo: 

ÜGNMOVi" 'Nk?S.HeiNOC. 

*h <i>H'e'TÄ.VÄ.^q enicTÄ-vpoc: 
^a.'NTGqCtt)t UnGNVGNOC: 

a.NON Xe e/(#)N «3tpGNTa.ioq: 

GNC*)^ bßoTs. GNX:(*) jUwoc. 

*h nrcTÄvpoc ne neN2/on?voN: 

nicTg^vpoc nG TGN2,G?s.nic: 
nrcTa.vpoc nG nGNTa.2s;po: 
£iGN NGNe/02s;e/G2s; ngw 

NGN'e?S.llJflC. 

*h 2Cg 'q'cua.ptt)OVT nscg 

IIxc ÜGNNOVt: NG« 

nGq'cTa.VpOC 'NpGqTa.N£io: 
^H'GTa,Va,^q G^PHI GXÖOq: 
^a.'NTGqCOTTGN äGN 

NGNNOßl. 


*1* Gegrüßt sei. Du Kreuz, 

das der König Konstantin 
bei sich zum Krieg 
getragen hat, und er 

schiachtete die Barbaren. 
*i* Denn das Zeichen des 
Kreuzes Jesu Christi, des 
Königs, unseres wahren 
Gottes, ist sehr geehrt. 

*1* Der am Kreuz gekreuzigt 

wurde, bis er unser 
Geschlecht erlöste. Lasse 
es uns aber auch ehren, 
wobei wir rufen und sagen: 

*i* ,, Das Kreuz ist unsere 

Waffe. Das Kreuz ist unsere 
Hoffnung. Das Kreuz 
unsere Stärke in uns 

Nöten und Bedrängnissen." 

*i* Denn Christus unser 

Gott und sein 

lebensspendendes Kreuz, 
an dem er gekreuzigt 
wurde, bis er uns von 
unseren Sünden erlöste, 
ist selig. 


*h TcNE/ODC bpoq TGNtooOV 
Na.q: TGNGPE/Ov'o 6'lCI 

uuoq: 2,tt)C kv3tOOC 0V02, 

UU3tiptt)Ui: N3tl N3tN K3tT3t 
nGKNI^i NNa,!. 


*i* Wir preisen Ihn, 

wir verherrlichen Ihn 
und wir erheben Ihn als 
ein Gütiger 

und Menschenliebender. 
Erbarme Dich unser, 
gemäß Deiner großen 
Barmherzigkeit. 
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Die Doxologien im Monat Kiahk 

Doxologie für die Hl. Maria 



pjjjo cljiiSiU 


♦I* Ke eeßHt: 

(*) ni8/a^pu3i NxepovEiuiKON: 
na.?va.c Na.5ici a.N GNee/: 
T^eNep«a.Ka.piziN «wo. 


*(* Denn wenn ich über 
Dich rede. 

Du cherubimischer Thron, 
wird meine Zunge 

nie müde: Wir preisen Dich! 


♦I* 2Ce ONTOÖC V3cp tNacüJGNHi: 

NiacV?VHOV NTG TTHI 
'N2^a.viÄ: 

NT2S^6'i NOV'cWH 'efiO?V8/ITOTq: 
eepic3i2ti «neT3iio. 


*(* Denn wahrlich gehe ich 

zur Wohnstätte 

des Hauses Davids, 
um eine Stimme von Ihm 
zu nehmen, damit ich 
über Deine Ehre spreche. 


4* 2Cg k •^Novt 02,1 'Gpa.Tq: 

äGN Nieo)^ NTG iloVÄGk: 
a-qt NTGq'cUH äGN oveG?s.H?s.: 

NlovÄa. ^onq bpoc. 

♦I* jr NloVÄa. TG 

tna-poGNoc: 

eHbTa.cjuici juIlGNcoöTHp: 

0V02/ ON jUGNGNca. 'epGCjua.cq: 
a.c'o2,i Gcoi juna.peGNoc. 

♦I* 6ßo?s. s"a.p 2/iTGN 

NTG S'a.ßpiH^v nia.vs"G?s.oc: 
TGNi" NG junixcpcTicnoc: 
d) toGOTOKoc Ua.pta.. 

♦I* DCcpG NG bßO?S.2/ITGN 
«i>Novi’: 

xepG NG 'Gßo?v2/iTGN S^aßpiH: 
XGPG NG bßO?S.2/ITOTGN: 
2CG XepG NG TGNe'lCI ÜUO. 



*¥ Denn Gott stand 

an den Grenzen Judäas, 
und gab voll Glück seine 
Stimme, und der Stamm 
Juda nahm Sie an. 

*(* Die Jungfrau ist 
der Stamm Judas, 
die unseren Erlöser geboren 
hat, und nach seiner 
Geburt bleib sie Jungfrau. 

*(* Durch die Stimme 
des Engels Gabriel grüßen 
wir Dich, O Maria 
die Mutter Gottes. 

*(* Gegrüßt seist du von 
Gott, gegrüßt seist du von 
Gabriel, gegrüßt seist du 
von uns, wir erhören Dich, 
gegrüßt sei. 
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4* nia.s"ve?s.oc eeova.ß 
^aiEpiHX: 

a.q2/i^eNNovqi Ntna-peeNoc: 

neNGNca. nia.cna.c)uoc: 

3iqT3i2tpO UUOC äGN TTGqC&2tI. 

*h 2Cg ünGpGpe/oi" Uaipiai«: 

&pG2tI«I V9.Ji NOViuOT: 
ä3iTGN <3>NOvi 2/HTTTTG S"3ip 
TGpa.GpßOKi: 

OVOZj NTGUICI NOV^Hpi. 

4* Gqbi’ Na.q NscG n6'oic 

<!i>Novi’: junrepoNoc ntg 

2ia.viÄ ÜGqioöT: 

qN&GpOVpO GSCGN TTHI Nl&Kööß: 

^a. 'gng2, ntg nibaGe,. 

4* 6eßG <J)ai TGNi’Oöov ng: 

2/0)0 GG'oTOKOC NCHOV NtßGN: 

juate/O bllff'oic b^pHi 'g25;o)n: 
NTGqxa NGNNOßt NaN GßO^S.. 

4* DCepe NG o) tna.peeNoc: 
tovpo) jutuHi Na.?\.ieiNH: 
xepe n^ov^ov ntg 
nGNVGNoc: a.pe2t^o Na.N 

N6uU3tN0VH2v. 

4* Tente/O ».pineNJuevi: 
o) tnpocTa^THC gtgn 2 / 0 t: 
N3c2/peN neNöC Ihc üxc": 

NTeqX?^ NeNNOßl N3cN 

eßo2\.. 


4* Gabriel, der reiner Engel, 

verkündete der Jungfrau, 
und nach der Begrüßung 

stärkte er Sie mit seiner 
Rede. 

4* Fürchte Dich nicht, 

Maria denn Du hast eine 
Gnade bei Gott gefunden. 
Siehe! Du wirst 

schwanger werden 

und einen Sohngebären. 

4* Gott, der Herr, wird 

Ihm den Thron Davids, 
seines Vaters, geben und 

er wird über Jakobs Haus 
für immer regieren. 

4* Deswegen preisen wir 

Dich, als die Mutter 
Gottes, in jeder Zeit. Bitte 
Gott für uns, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 

4* Gegrüßt seist du, du 

Jungfrau und wahre 
Königin .Gegrüßt sei die, 
die der Ruhm unseres 
Geschlechts ist, die uns 
Immanuel geboren hat. 

4* Wir bitten dich, du 

treue Fürsprecherin, 

gedenke unser vor 
unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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Eine weitere Doxoiogie für die Hi. Maria im Kiahk 

(j_>o tljisiU 6j>\ 



*h 6pe TTco2vce2v 

Ntna^peeNoc: Ua^piat 

^^epi UTTOvpo 

C 3 tOVIN 3 tU nIhc n 5 cc: 

n^Hpi U<3>N0Vt niUeNpiT. 


*{* Der Schmuck 

der Jungfrau, Maria 
die Tochter des Königs 
Davids, zur Rechten 
Jesu Christi, des geliebten 
Sohn Gottes. 


*h tTC3t2CI 

TTOvpo: niE/VUNOÄoc £ieN 

nnlra.?\.«oc: 2te a.co2,i 

'epa.TC Nsce tovpoö: 

ca,oviNa.M jUniepoNoc. 

Teff'oci eRixepovßm: 
d) ena,v jU<!i>Novt 

nikn3te/i: TeTa.iHovT 

'elIicepa.^iu:£ieN 'T^e wen 
e/i^cGN niKa.e/1. 


*i* Gemäß der rede Davids, 

des Königs, des Psalmisten, 

im Psalm: „Die Königin 
stand zur Rechten 
des Thrones". 

*i* Du bist höher als 
die Cherubim, O Mutter 
Gottes, Gott 

der Herrschaft. Du bist 
geehrter als die Seraphim 

im Himmei und auf der Erde. 


*h (öovNia.t Noo U3tpi3t: 
2s;e kpex^o iUnik?s.H6iNoc: 

ecToß Nsce Tena^pecNia.: 
bpe'oe/i bpeoi jUna^peeNoc. 


Selig bist Du Maria, 
denn du gebarst den 
Wahren (Gott), während 
Deine Jungfräulichkeit 
besiegelt ist und 
Du Jungfrau bliebst. 


*h ^pHt 'eTa.q2coc: 

Nsce Hca.'H3tC äen ov'cuh 
2 te ic 'a.2s.ov 
jutna.peeNoc: ec'euici 

Na,N 'N6uua,N0VH?s.. 



*i* Wie Jesaja mit 
jubelnder Stimme sagte: 
,, Siehe eine junge 
Jungfrau gebährt uns 

Immanuel." 
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X enff' ici 


««0 


UUHNI 


jU«HNi: GNX:«) jUlAOC NG« 

ya.ßpiH?S.: 2CG XGpG 

KGxa.piTa)jUGNH: o Kvpioc 

jUGTÄ. COV. 


DCepe NG (#) tnÄ-poGNOc: 
TGNGp«Ä.Ka.piZIN «uo: 

Neu 7a,ßpiH?s. nia.5"5"e?s.oc: 
ovoe/ ns'oic ^on Neue. 



*i* Wir erhöhen Dich Tag 
für Tag und sagen 
mit Gabriel: ,,Sei gegrüßt. 
Du Begnadete, der Herr 
sei mit Dir." 


*i* Sei gegrüßt Du Jungfrau 
Wir preisen Dich 
mit Gabriel, dem Engel, 
der Herr sei mit Dir. 


XeNte^o kpineNuevi: 
(i) ttTpOCT3tTHC 'eTeN2,0T: 
N3t2,peN ÜGNö'oic Ihc IIjcc: 

NTeqX3t NGNNOßl N3tN bßO^S.. 


*{* Wir bitten dich, du 
treue Fürsprecherin, 

gedenke unser vor 
unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 


Doxologie die Botschaft des Engels Gabriel an die Jungfrau 

cljWJ J:ul>l> ÖjLu 


4* ^gißipHX ni3iS"S"GXoc: 

3iq8/I^GN0Vqi NtngipGGNOC: 
3iqGp2/HTC Uni3iCn3iCU0C: 

2CG XepG GHGeUGe/ N^UOT. 

4* Gtä-CCOOTGU GTGq'cUH: 
NSCG ncgung: 

».CGPOVOO äGN OVUGTCa.ßG: 
0T02/ a-COOKlAGK 2Ce OT HG «J)».!. 

4* ÜGStScq Na.c 'n 2CG nia.5"5"G?voc; 

ni^a.2/ Nxpoöu 'Nkca)ua.Toc: 
2tG TgiS'oiC Un3ip0GNOC: 
pGK nGU3i^2t COOTGU GpOI. 

UnGpGpe/ot ov2^G unGpKiu: 
U&piÄ 'T^Gpt nIoo&kiu: 

llö'oic <3>NOVt 'NrilCGpÄ.^IU: 

a.qc«)T^n o«o GToa-N^ooni Na.q. 



Der Engel Gabriel 
verkündete der Jungfrau 
und begann, den Frieden 
aussprechend: Gegrüßt seist 
du, du Begnadete. 

^ Als die keusche Jungfrau 
seine Stimme hörte, über¬ 
legte sie und antwortete mit 
Weisheit: Was meinst du? 

•F Da sagte ihr der lodernde 
und körperlose Engel: 
Neige dein Ohr und höre zu, 
meine herrliche Jungfrau. 

<¥ Fürchte und beunruhige 
dich nicht, Maria, Tochter 
Joachims. Der Gott, der Herr 
der Seraphim, hat dich als 
Wohnstätte ausgewählt. 
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SO^ 

•f* 3X?s.Hea)c Tepa.epßoKi: 

juni?s.os^oc bTa.qep2/HKi: 

eeßHTGN knoN äa. ni2/Hki: 

^a.N'Teqa.n^GN Npaoab. 

*¥ n«)c Na^wni iiaoi: one 

eäovN epoi: 
Ü 2/0 epoK oa.T^a. 001 : 

onepg/ODn 'e2C«)i. 

*¥ IIiTTNevoa. eeoraß gonhot 

gscoö: ovston ntg •JjhgtS'oci 
G eNa.GpäHißi bpo: 

Nia.y^s^G?voc cG 2 /a)c bpo: 

GeßG ’re^oi’ «novpGqcoöNT. 

4* Xepaoici MÜ^Hpi o<!j>NOTt: 

0T02/ tcO<J)ia. NT^G <3>NOTt: 2CG 

Neoq nG <3>NOTt nt^g ngnio+i 
U«ON KG ova.1 'GßH?S. Gpoq. 

4* SXma^GNHi 'Gßo2v 

n^Hpi u^Novt wa^ooni äGW 
Tot: aNÄ-v ovN unGpGpe/ot: 

2CG TTTHpq NÄ-NOe/GU 'GßO^S.e/ITO't. 

*¥ ^napoGNoc Uapiau; 

äGN ni'cnGpoa. NSißpaau; 
eHGT^acNog/Go 'NJDLXao: 

'Gßo?\.2/&, nca.2/Ovi nt^g ^noBi. 

DCgpg NG tt) tna-peGNoc: 
tovptt) uuHi 'Na.?vieiNH: 
XGpG n^OV^OV NTG 

nGNS"GNOc: a.pG2s:<5)0 Na.N 

'N6jUjUa.N0VH?S.. 

«t* Xente/O kpineNuevi: 

(i) ttrpocTatTHC 'eTeN2,OT: 
Na.e/peN IleNS'oic Ihc ü^: 

NTeqX3t NGNNOßl N3tN bßO^V. 


•I* In Wahrheit wirst du mit 
dem Wort schwanger. 
Er wurde für uns, die wir arm 
sind, arm, damit wir reich 
werden. 

«t» Wie kann mir das 
passieren, obwohl ich keinen 
Mann kenne. Ich bitte dich, 
das du mir das bekannt gibst 
und mir nichts verbirgst. 

•h Der Heilige Geist erfüllte 
dich und die Kraft des 
Höchsten überschattet dich. 
Die Engel preisen dich aus 
Angst vor ihrem Schöpfer. 

•I* Du wirst den Sohn Gottes 
gebären und die Weisheit 
Gottes, denn Er ist der Gott 
unserer Väter und es gibt 
keinen außer Ihn. 

^ Wer bin ich neben dir? Du, 
die den Sohn Gottes in deinem 
Schoß trägst. Siehe, fürchte 
dich nicht, denn durch dich 
werden alle erlöst werden. 

*1' Jungfrau Maria, vom 
Stamm Abrahams, die Adam 
vom Fluch der Sünde erlöst 
hat. 

*1* Gegrüßt seist du, du 

Jungfrau und wahre Königin, 
Gegrüßt sei die, die der 
Ruhm unseres Geschlechts 
ist, die uns Immanuel 
geboren hat. 

Wir bitten dich, du treue 
Fürsprecherin, gedenke 

unser vor unserem Herrn 
Jesus Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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Doxlogie für das Fest der Verkündigung 

o1^jj2 03 <jvS öjL^ 4^3)3«^^ 



4* Jdgn nikßoT ««a. 2 , coov: 

».vovoopn NS'a.ßpiH^s.: 

£)eN nieva^s"S"e?vioN eeova^ß: 

a.q2/i^eNNovqi ju)Uia.pia.. 

♦I* JÖLVOvoopn kS'a.ßpiH^v: 

a.qepÄia.KONiN «niovsca-i: 

Ä-vovoopn jUnißoöK kkcoöiAacToc 
^a. tna-pecNoc 'Na.Tett)?veß. 

♦I* JÖLVOvoopn NS'aßpiH^s.: 

aqTOVNOCTGN äGN niea)2/Gju 
jußGpi: 

avovoopn «nrG?vGV 0 Gpoc: 
^a i'aTvov ncgung. 

♦I* JÖLVOvoopn NS'aßpiH^s.: 

GCGßTG niNVjU<J)IOC jUlAHi: 

avovoopn NS'aßpiH^s.: ^a 

na?s.aT^ioN jutrff'iciiKON. 

♦I* OvUVCT^HpiON 'N^<J>Hpi: 

ovo?j una.pa.Äo?.oN GTff'oci: 

SCG ni?vOVOC NTG 
aq^tt)nt NGO NtpODiUI. 

♦I* y GNOVOO^T jumoq 
TGNi’CWOV Naq: NG« ÜGqiOöT 
Na^T^Ta^e/oq: ngu IIitTNGVuac 
iuina.pa.K?vHT^0N: scg a.qi 

aqcooi" «uoN. 



*¥ Im 6. Monat wurde 
Gabriel gesandt und 
verkündete Maria gemäß 
der Heiligen Schrift. 

*(* Er sandte Gabriel, 

den Diener der Erlösung, 

den körperlosen Knecht zu 
der unbefleckten Jungfrau. 

*1* Er sandte Gabriel, 

der uns die neue 
Botschaft bekannt gab. 

Er sandte den Freien 

zur keuschen Jungfrau. 

«F Er sandte Gabriel 

zur wahren Braut. 

Er sandte Gabriel 

zum Hohen Heiligtum. 

*(* Ein wundersames 
Geheimnis, das hoch 
erhaben ist: das Wort 
des Vaters, war mit 
der Menschheit. 

Wir verbeugen uns vor 
Ihm und verherrlichen Ihn 
mit dem unfassbaren Vater 
und dem tröstenden Geist, 
denn Er ist gekommen und 
hat uns erlöst. 
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Doxolojiie i den Priester Zacharias und hl. Maria 

pjjjo QÖhlSJI \jj^j öjLüuJ 


4 * Gtä. nioon i b^a.xa.pia.c: 

'eTa.?s.e ovceoiNovqi btr^oöi: 
a.q^e b^ovN bniep<J)ei: 
a.q25;tt)K «neq^en^i 'eßo?v. 


♦I* Ova.y^s^e?s.oc a.qovoN2/q 

bpoq: ca.oviNa.ju 

junijua.'Nep^a)ov^i: eqTa.?s.e 

ovbeoiNovqi btr^oöi: 

sce junepepe^oi’ ^a.5ca.pia.c. 


♦I* 3XqNa.v s"a.p bneKTa.io: 

0V02, TGKce^iiui 6 ?s.ica.ßeT: 
ecbiuici Na.K nov^hpi: 

GKbiUOvi’ 'GnGqpa.N SCG 
loOSiNNHC. 


♦I* Ovoe, ^a.xa.pia.c niovHß: 

ca.oviNa.ju junijua.'NGp^(»ov^i: 
Gqxoö junTceoiNovqi: 

S'a.ßpiH^s. a.qca.25;i NGjua.q. 

♦I* 2Cg TGKce^ijui 6Xica.ßGT: 

Gcbjuici Na.K NOV^Hpi: 
bpG ovpa.^1 ^ooni Na.K: 
NGjU OVeG?S.H?S. äGN 

nGqStINjUICI. 

♦I* 2 Cg noöc «^pa.! Na.^a)ni 

jujuoi: bniÄH a.iGpäG?s.?s.o: 

0V02/ Ta.'c2,ijui 6?s.ica.ßGT: 
OVa.S'pHN TG GcbjUICI a.N. 


'fAls das Los auf Zacharias 
fiel, dass er Weihrauch im 
inneren Tempel empor 
heben musste, erfüllte 
er seinen Dienst. 

Es erschien ihm ein Engel 

zur Rechten des Altars, 
während er Weihrauch 
empor hob, und sagte: 
„Habe keine Angst 
Zacharias." 

„Denn er sah deine Ehre 

an und deine Frau Elisabeth 
wird dir einen Sohn 
gebären, den du Johannes 
nennen wirst." 

Dem Priester Zacharias, 

während er zur Rechten des 
Altars Weihrauch emporhob, 
sagte Gabriel: 

«fDeine Frau Elisabeth wird 
dir einen Sohn gebären und 
dir sei Freude und Jubel 
durch seine Geburt. 


^ Er sagte: „Wie soll das 

sein? Ich bin alt geworden 
und meine Frau Elisabeth 
unfruchtbar und gebärt 
nicht." 
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GKe^ooni gkxoö npoök: 

^a.Tovjuici nnik^vov: 

a.v^a.NNa.v nscg NGKßa.?v: 

XNa-iGoov n'^NOvi’ 

«nlcp3iHX. 

♦I* JÖLVOvoopn NS'a.ßpiH^s.: 

'Gß0?s.2/ITGN TTOVPO NTG 

TKwov: bovßa.Ki ntg 

i’ya.?s.i?s.Ga.: bnGcpa.N hg 

Ra-ZÄ-pee. 

4* ^a. ovkXov «na.peGNoc: 

GßO^väGN TTHI 'N2^a.VIÄ: 

'GnGcpa.N nG Ua-pia.«: 
'T^Gpi utrovpo 2^a.viÄ. 

♦I* JÖLK^Wni GKiNOjut Na.c: 

scG pa.^1 ovNoq ju«o: 

StG 5CGpG eHGe«G2, N^IAOT^: 
0V02, Ilff'oic ^on NG«G. 

*l*X6pe rte oo +nÄpeeftoc: 
i'OYpcjü uiiHt rfA2\HomH: 

SCepe nyovyoY ftTe nertrerfoc: 
Ap62Ccl)0 rfAff it6jUlJUlArfOYH2\. 

*l*T6rf+g,o ^pmeftueYi: 

(ju i'npOCTATHC ETEftgOT: 

rfAgpEff IlEftoc Ihc nSCc: 

ffTEqjOA ftEftftoßl flAft Eßo2\. 


^ „Du wirst stumm sein bis 
der Knabe geboren wird^ 
und erst wenn deine Augen 
ihn erblicken^ wirst du den 
Gott Israels verherrlichen. 

Gabriel wurde vom König 
der Herrlichkeit in eine 
Stadt in Galiläa namens 
Nazareth ausgesandt. 


Zu einem jungfräulichen 
Mädchen aus dem Hause 
Davids^ mit dem Namen 
Mariam, der Tochter des 
König David. 

^ Du stärktest sie sagend: 

„Freu dich und juble! 
Gegrüßt seist du voller 
Gnade, der Herr sei mit dir." 

*1* Gegrüßt seist du, du 

Jungfrau und wahre 
Königin, Gegrüßt sei die, 
die der Ruhm unseres 
Geschlechts ist, die uns 
Immanuel geboren hat. 

*i* Wir bitten dich, du 

treue Fürsprecherin, 

gedenke unser vor 
unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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Eine Hymne, die während der Kommunion 

eines Kiahk-Sonntags gesungen wird 

^1:>I &j3J Jlüj 



4* ^€N oTJUcejuHi: 

0V0& otXikcon nc: 

€ep€N&(l)C €<$>t HTK $JUHi: 

nöc CpHCT^On ^€N TCj)€. 

^ ücqp^iN 0T0& 

qcju3ipü)0VT: 

^€N p(l)OT nnhcot: 

€T€ cj)3il n€ ^iüdt: 

N€JU h^Hpi N€JU ni IlinN^i COT. 

4* OtO& NT€Nta)OT NtC€JUN€: 
Ua^pia. t^€OTOKoc: 

tna^&cNovt nckhnh: 

TTia^8,0 Na^XHOINOC. 

4* OtO& NT€N(1)^ €ßoX pHT(l)C: 

5€N OTNI^t JUJU€TC3iI€: 

%.€ X€p€ N€ (0 fTT^^P^^NOC: 

0 T 0 & IlöC ^on N€n€. 


*(* Wahrhaft würdig 

ist es und recht, 
den wahren Herrn, 
Gott im Himmel, 
zu preisen. 

*{* Sein Name ist süß 

und gesegnet im Munde 
der Heiligen. Das ist Gott, 
der Vater, der Sohn, 
und der Heilige Geist. 

*1* Wir preisen Maria, 

die reine Mutter Gottes, 
das zweite Heiligtum 
und den wahren Schatz. 

*i* Wir preisen deine 

glorreiche Größe 

und rufen: Gegrüßet seist 
du, o Jungfrau, 

der Herr sei mit dir. 


^ DCcp 
nc(i)t 
X€p€ 


€ N€ (1) 

N€ Ü) 


noTNoq nnivcncL 


tn^ipecNoc: 
N€ju Gt^: 
tn^ipecNoc: 


*i* Gegrüßet seist du, 

o Jungfrau, du Rettung 
von Adam und Eva. 
Gegrüßet seist du, 

Freude der Generationen. 
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Doxologie für den Paramon 

des Weihnachtsfests 



S5LiNa.v etkTHcic thpc 

jU^oov: 'cep?s.a.MniN ^iew 

ovNi^i" NovcniNi: 

eeße heechpia.: 

'eTa,vovc*)Ne/ Na,N 'eßo?s.. 


*i* Heute erblickte ich 

die ganze Schöpfung, 
umgeben von mächtigen 
Glanz, wegen der 
göttlichen Erscheinung, 
die uns offenbart wurde. 


2Ce nia.Tca.pz 
a.qü' ica.pz: 

a.cMa.cq ina.peewoc: 

jU^pHi" WOVON NlßGN: 
eqoi NNOVi" eqoi NpöOUI. 

BHe?s.een 'oßa.Ki 

'N2s.a.viÄ: ^ov^ov «uoc 

£ieN ovee?s.H?s.: 

x:e a.cqa.1 C(*)ua.TiKoc:£i3t 
^h'gt e/ix:GN Nixepovßiu. 

*h <5>H'GT^On ^HGNgtq^On: 
ovoE; nipGqcoDNT jutua.va.Tq: 
^H'GTCC!0?S.n 'N'CNa.VE/ NTG 
^NOßi: a.VKOV?S.C!0?S.q 

NE/a.NTtt)ICI. 

jfna.peGNoc U3cpia.u: 

NGU loOCH^ NGU Cgt^VOOUi: 

a.vGp^^Hpi 'Gua.^tt): 

GOßG NH'GTa.VNa.V GpOOOV. 



*{* Das Geistige nahm 

Fleisch an, und wurde von 
der Jungfrau geboren 
als Mensch und als Gott. 

*1* Betlehem die Stadt 

Davids, jubelt voller Stolz, 

denn sie trug den Leib 
der auf den Cherubim ist. 

*1* Der Ewige, der immer 
war, der einzige Erfinder, 
der die Fesseln der Sünde 
zerschlug, wurde 

mit Tüchern eingewickelt. 

*¥ Die Jungfrau Maria, 

Josef und Salumi 
waren verwundert 

als sie es sahen. 
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*1* WrCTp3tTI3t We NI^HOVi: 

evepE/VUNOc E/isten niKa.E;i: 
ev 2 t(#) NTME/VUNOC eeova.ß: 
ev(#)^ 'eßo?\. ev 2 t(#) «uoc. 

*h 2Ce ovoöov äen 
nhgtG'oci jut<3>Novi’: ne« 

OVE/ipHNH E;l2teN niKa.E;i: 
Ne« ovt«Ä.t 5eN NipoDui: 
2te a.qi ovoE; a.qcoöt «uon. 

*h WllA3cN'eC(l)OV GTäGN 'TKOi: 

3tVI OVOE/ 3tVOVtt)^T UUOq: 
3tNON E/tt)N TeNOVOO^T 

uuoq: 

ovoE/ NTeNepueepe £ia.poq. 

*h heoq a^qi eniKocuoc: 
Ä.qttÄ.Cq GßoTväGN tnÄ-pOGNOC: 
OVOE; a.qcoot uneNveNoc: 

'eßo?\. E/Ä. niÄra.ßo?\.oc 

GTE/ODOV 

*h TeNE;(#)c epoq TeNtooov 

Na.q: TGNepE/OV'o 6'lCI 

«uoq: E;(#)c 'a.va.eoc ovoe; 
jut«a.ip(#)«i: NM Na.N Ka.Ta. 

neKNI^t NNM. 


*1* Die himmlischen Kräfte 
preisen auf der Erde^ 

sie singen mit heiligem 
Lobpreis, mit lauten 
Stimmen sagen sie: 

*1* Ehre sei Gott in 
der Höhe und Friede auf 
Erden bei den Menschen 
seiner Gnade, denn 
er kam und erlöste uns. 

*1* Die Hirten die am Feld 
waren, kamen 

und verbeugten sich. 
So verbeugen auch 
wir uns und bezeugen ihn. 

*1* Er kam in die Welt 

und wurde von 

der Jungfrau geboren, er 

befreite unser Geschlecht 
von dem bösen Teufel. 

*(* Wir preisen Ihn, 
wir verherrlichen Ihn, wir 

erheben Ihn als ein Gütiger 
und Menschenliebender. 

Erbarme Dich unser, gemäß 
Deiner großen 

Barmherzigkeit. 
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Doxologie für das Weihnachtsfest 

•IpooJI ^XuJI 

^ JoTe poöN ^qjuoe/ wp^^i: 

ovo?/ neN?s.a.c ^cn 

oveeJ^H?^: _ _ 

x:e newö'oic Ihc IIxc: 

Ä.v«Ä.cq £ieN BHe?\.ee«. 

*h DCepe tßa.Ki juneNNovt: 

^no2\.ic We NHeTONä: 

^u3t'N^tt)ni NNiÄiKeoc: 

eTe e3ti Te lepovc3t?s.HU. 



*h DCepe Ne öö BHe?\.ee«: 

^no?\.ic NNitrpo^HTHc: 

NH'eTa,vep trpo^HTeviN: 
eeße tr^ciNwici 

'N6uua,N0VH?s.. 


*(* Da war unser Mund voll 
Freude erfüllt und 
unser Zunge voll Jubel, 
denn unser Herr Jesus 
Christus wurde 

in Bethlehem geboren. 


*(* Gegrüßt sei die Stadt 

Gottes, die Stadt 
der Lebendigen, 

der Ort der Gerechten, 
welches Jerusalem ist. 

*1* Gegrüßt sei dir 
Bethlehem, die Stadt 
der Propheten, die 

die Geburt von Emmanuel 
prophezeit haben. 


*h Si niovoöiNi NTÄ^uHi: 

a.q^a.1 Na.N E/Odn h^oov: 
5eN tna^peeNoc Ua^piatu: 

t^e?s.eT 'NK3te3tpoc. 

*h U3tpi3t Ä.C«ICI 

uIIeNcooTHp: niuatipooui 

Nkva.6oc: 5eN BH6?s.een 

NTC tlovXek: NicnH 

NTe NinpO^HTHC. 



*{* Heute ist uns das wahre 
Licht erschienen von 

der Jungfrau Maria, 
der reinen Braut. 

*1* Maria gebar unseren 
Erlöser, den Gütiger 
Menschenliebenden, 
in Bethlehem von Judäa, 
wie von Propheten 

verkündet. 








310 


Doxologien für das Weihnachtsfest 



SX Hca.'H3tC nitrpo^HTHc: 


(#)^ 'eßo?\. £ieN ov'cuH 

2 te ec'euici 

'N6««a.N0VH?\.: üeNcoöTHp 

'Nkva.eoc. 


*h Ic Ni^Hovi ev'eovNoq: 

Neu tTK3t2,i 
2te 3tCUICI Na.N 

'N6uua.N0VH?s.: 

^NON äÄ. NIXPICTia.NOC. 


*i* Jesaja der Prophet rief 

mit einer fröhlichen Stimme, 

dass sie Immanuel 
unseren gütigen Erlöser 
gebären wird. 

*1* Da jubeln die Himmel 
und die Erde ist erfreut, 
weil sie uns Emmanuel 
geboren hat, 

uns den Christen. 


6eße tgnoi 

Np3tU3t'o: 5eN Nikva^eoN 

GTSCHK 'eßo?s.: 5eN orni^z,i 
TeNepiJfa.XiN: gnäw uuoc 
äg 35lX. 

: 

Ihc Hxc n^Hpi «$Hovt: 

ivuicq äeN BH0?iee«. 

*h bpG niööov GptrpGni 

Na.q: NGU IlGqKÜT 

'Nkva.eoc: ngu IIitTNGvua. 
Geova.ß: 

ICStGN tNOV NGU ^a. GNGE; 


*1* Deswegen sind wir 

reich an vollkommenen 
Guten, und wir preisen 
dich mit Glauben 
und sagen Halleluja. 

*1* Halleluja, Halleluja, 
Halleluja, Halleluja, 

Jesus Christus Sohn 
Gottes wurde 

in Bethlehem geboren. 

*1* Er wird deswegen 
verherrlicht mit seinem 
guten Vater und 
dem heiligen Geist, 

von jetzt bis in Ewigkeit. 
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Eine weitere Doxoiogie 

für das Weihnachtsfest 

£ 

^LpjoJI 



IllOT^il €ß0X^€N tTpi^iC: 

niojuoTcioc N€ju ^i(1)t: 

encNecßio: 

N€JU T€NJU€Tß(l)K €TOI 

4* SlqpCK NICpHOVI NT€ NICpHOVII 
3iqi cejuHTp^i jun^ipecNoc: 
a^qeppoDJUi juncNpHt: 

^3iT€N $NOßl JUUU^iT^iTq. 

*¥ ^T^ivn^icq 5 €n BHeXecju: 
KKTK NICJUIH NT€ NinpOCpHTHCl 
g^qTovxoN 3^qc(t)t 3 ^juuuion: 
z€ a^NON n€ neqX^iOC. 


*{* Der Eine aus 

der Heiligen Dreifaltigkeit, 

wesensgleich mit dem 
Vater, blickte herab 

auf unser Elend und unser 
bitteres Sklavendasein. 

*i* Er beugte herab 

den Himmel der Himmel 
und kam in den Schoß 
der Jungfrau. Er wurde 

ein Mensch wie wir, 
mit Ausnahme der Sünde. 

*1* Als er in Bethlehem 
gemäß den Prophe¬ 
zeiungen geboren wurde, 
rettete und erlöste er uns, 
denn wir sind Sein Volk. 


4* GT^iqKHN AH €qOI NNOTf: 


3iqi 3iq^(i)ni N^Hpi NpoDJUi: 
aTvTvA Nooq n€ cpt juuuhi: 



*i* Er blieb weiterhin Gott, 

kam und wurde 
Menschensohn, 
doch er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 
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Doxologie für das Fest der Beschneidung 

(6Tuba) 

(4j3b 6 ) ^>ioJI qLöJI ^ 


SlneNöc Ihc fixe: 
h^Hpi 3iXHett)c: 

$H€Tä.q 6'icä.p^ ^€N jfna.peeNoc: 
accjuici jujuoq &ü)c 

•F jD€N nijuai& H n€&oot: 

NT€ ncqs^iNJUici junaipaiXo^ on: 
a^q^(t)n epoq nniceßi: 

Ka^Ta^ n€T€c^€ iiniNonoc. 

•F S)UU(1)INI NT€NOT(l)^T jujuoq: 

X X 

x€ Neoqne (J>t äcN ovueeuHi: 

NT€Nt(t)ov N^fna^pecNoc: 

OHCTaiC 2^ct)oq c(i)juaiTiK(i)c. 

•F 0€XhX JUUU(1)T€N JUepOOT: 
NICeNOC THpOT ^€N OTpai^II 
x€ fixe aiq^tt)n epoq: 
juniccßl €&pHI € 2 ^(l)N. 


*r Unser Herr Jesus 

Christus, der Sohn 
des wahren Gottes, 

der von der Jungfrau 

inkarnirte. Sie hat Ihn als 
einen Guten geboren. 

*F Hat am achten Tag 

seiner wunderbaren 

Geburt die Beschneidung 

angenommen, gemäß 
der Bestimmung 

des Gesetzes. 

Kommt, damit wir Ihn 
verehren, denn 

in Wahrheit ist er Gott. 

Wir verherrlichen 

die Jungfrau, die 

Ihn leiblich geboren hat. 

Freut euch heute, 
all Ihr Völker, 

mit Fröhlichkeit. 

Denn Christus nahm die 

Beschneidung für uns an. 
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•f* NT€q 3iIT€N NpCJU&C: 

nc€ßi NT€ 

NTcqt HKH juncq IIn^i cot : 
&IT6N ni2^(l)K €ßoX. 

*¥ Ua^povö'i^ini nccö'i^ü)^: nx€ 
NI^Cp^iCIC THpOT €TCtt)q: 
€TC(1)T€JU JUn^iTXOC: 2^€ 3iNOK 
OTceßl ^€N h Ne&oov. 


GqtUHINI HKH €2^€N Ilxc: 
x€ a^q^(i)n cpoq uniccßi: 
^€N H n€&oot: 

KKTK $N0JU10C JUUUl(t)VCHC. 

Ihc IIxc n«)Hpi jU<3>Novi': 

a^q^(i)n cpoq uniccßi. 


*h Damit er uns von der 

Beschneidung des Leibes 
befrei, und uns seinen 
Heiligen Geist durch 
die Vollkommenheit gebe. 

*i* Mögen die beflekten 

Häretiker sich schämen 
und verachtet werden, 
wobei sie Paulus sagen 
hören:" Ich bin am achten 
Tag beschnitten worden." 

*1* Er zeigt uns, 

dass Christus 

die Beschneidung 

am achten Tag gemäß des 
Gesetzes Moses annahm. 


Halleluja, Halleluja, 

Halleluja, Halleluja, Jesus 
Christus, der Sohn Gottes 
nahm die Beschneidung an. 
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Doxologie für den Paramon des Tauffests 


^ OvNI^t jUtjUtVCTHpiON: 

CT^q OTON&qN^K eßo^: 
(i) l(i)2^ nmpoXpoiuoc: 

n^Hpi N^^x^pi^c. 

Ileq ^.qepiuteepe: 

^^poK (i)nipeqTa)jutc: 

2s:e jUiutON c(}HeTT€Nea)NT 

X X 

epOK: NliUtlCI NT€ Nl&IOiUtl. 

Hook nenzcoK 

X 

NNinpOCt)HTHC: 

€TaiTi ^aiz:a)q juneNccwTHp: 
€Kcoßt NNeqmiUjuo^i: 

KATA Nilc^iH^.C. 


*h n3.K2,ia)i^ cKzo) iuiuoc: 

Z€ a^NOK JU€Nttt)JUC JUUU(1)T€N: 

X 

^€N OViUKOOV jUtiUteT^NOI^: 

XX X X 

enx«) €ßO?v NT€NINOßl. 

•Mleje ovoN T3.q ^ohn ßf 

XX X 

iUn€T€jUtjUtON NT€q: 
0T0& n€T€ 0T0& TT^^q NOTODIKI 

mpeq ?pi ON iinaiipHt. 



«f Ein mächtiges 
Geheimnis^ das dir 
offenbart wurde, 

O Johannes der Vorläufer 
und Sohn Zacharias. 

^ Gott hat für dich Zeugnis 
abgelegt O du Täufer, 
denn es gibt keinen 
von Frauen Geborenen, 
der dir ähnlich wäre. 

*i* Du bist 

die Vollkommenheit 

der Propheten, 

die vor unserem Erlöser 
kamen, um seine Wege 

vorzubereiten, wie Jesaia 
es sagte. 

*(* Du verkündetest mit 
den Worten: „Ich aber 
taufe euch mit 

dem Wasser zur Buße zur 
Vergebung der Sünden." 

<i* „Wer zwei Mänteln 
hat, der gebe dem, 

der nichts hat und wer 
Brote hat, der soll 
ebenfalls so handeln." 
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1*0^) 


•fGeße c(}M TeNepxcwneviN: 

CNO)^ €ßO?v N€jUt 

ninpoct)HTHc: 


:k€ eretihr Nze C2^p^ Nißen: 
eniccnp ntc ($>t. 


4* Darum 


preisen 



wir 


sagend mit dem 
Propheten: „Jeder Leib 

sieht Gottes Erlösung." 


U2^peN OT(i)(yt jutn€Nca)p: 
nijutMpa)juti N^^^eoc: 

ze Nooq ^q^€N&HT ^^pon: 
2^qi0T02, 3^qC(i)t iUiUON. 

Xene/ODC epoq 

TGNtoöOV NÄ.q: 

TGNepe/Ov'o ö'ici iUaoq: 
e;(*)c Ä!r&,eoc ovo2/ 

ita^tipCDÜti: N&.I tiKti 

KÄT». irGKNI^i" NNa.!. 


*{* Wir verbeugen uns vor 
unserem gütigen Erlöser, 

denn er hat uns mit 
Erbarmen bedacht, als 
er kam und uns erlöste. 

Wir preisen Ihn, 

wir verherrlichen Ihn, 
wir erheben Ihn 
als ein Gütiger 

und Menschenliebender. 
Erbarme Dich unser, 
gemäß Deiner großen 
Barmherzigkeit. 











316 


Doxologien für das Tauf fest 



Doxologie für das Tauffest 


*h X oTe p(#)N a.quoe; 
Npa.^!: ovoE; neN?\.a.c äeu 
ovee?\.H?\.: 2te IleN&'oic Ihc 
II xc: acqö'icüjuc &it€N Ioöa. 

rÖL^HOODC TCt)e NCiUt nK3.&i: 
iU€& €ßO?v ^€N nCKTMO: 
(UllöC eT2^iU2^&i: 

NCiut ni^a)ß^ NpeqTOTZo. 

Xe riöc ^qi OTOg, 
2^q6'i(i)iuc: 

eeße NCNNOßi ^non ^(on: 

3^qT0T2^0N ^qc(i)t iUiUON: 

^€N OTNI^t jUjU€T^€N&HT. 

^€n TCNiutHt 
eepcKzo) hittmo 
iun3.i^3ii: ze n^pcoov JI^öc 
&IZ€N NIJUKOOT: ($>t NT€ 
ncooT 3.qep^^p2^ß2^i. 

2 ^qiU 0 Tt epoq: 
2s:e n^poüOT jutneTO)^ €ßo?v: 
&i Ni^^qev ^€N OTONoq: 
enißlOC €TZHK €ßO?v. 

+ (J>IOjU a^qN^iT 0T02/ 
aiqct)a)T: a^nilop^^iNHC 

K0Tq€cl)^i&0T: OTneT^on 

ZIOJU^Z:€ aiK^CÜT: JU^iT^iZpOK 
NTCKÖ'lCJUOT. 


*(* Da war unser Mund voll 

Freude erfüllt und unsere 
Zunge voll Jubel, 

denn unser Herr Jesus 
Christus wurde von 
Johannes getauft. 

«i* In Wahrheit sind 
der Himmel und die Erde 
voll von Deiner Ehre, 
O Herr der starken Hand 
und des rettenden Arms. 

*F Denn der Herr kam 
und nahm die Taufe an, 
wegen unserer Sünden 
und rettete uns und erlöste 
uns mit einer großen 
Barmherzigkeit. 

«i* David, komm heute 

in unsere Mitte, damit Du 
über die Ehre dieses Festes 
sprichst: ,, Die Stimme 
des Herren erschallt über 
den Wassern, der Gott 
der Herrlichkeit donnert". 

«(* Jesaja nannte Ihn: "Die 
Stimme des Schreienden, 
der mit Freude für 
das vollkommene Leben 
in den Wüsten schreit ". 

«F Das Meer sah und floh, 
und der Jordan ging 
zurück, O Meer, was ist 
passiert, dass Du geflohen 
bist, sei stark, um Segen 
zu erlangen. 


^11 [| 
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Hnne ArtiAr nz:€ Nijutuov: 

X X 


eniXHJutiovp^oc NpeqccoNT: 
^Tep&ot ovog, 


NZ€ OT^eopTep N€U OTTCDUT. 


*h NITCOOV N€jUt 

NiK^i?v3iJuct)a)OT: 

N€ju NimeNciqi: 

X XXX T^yx I 

€ßoX ^acT&Hiun&o iunovpo: 

cJ)HeT2^qe2^iuio NNiNiqi. 

IlöC OTO& OCOT^^ß: 
xomß IlöC Ihc Ilxc: 

nicüOT qep^^^T N^.q: 
NCiUt jUtn^p^K?vHTON. 

*h 8eße tgnoi 

'Npa.«a.'o: äeu Nra.va.eoN 

GTscHK 'eßo?s.: 5eN ovN3te;t 


TeNepilra.?\.iN: 

GNSttt) üuoc 2te 
^ a.^: a.^ a.^: 


Ihc Hxc II^Hpi ü^Novi: 

iqff'ltöUC äeH nilopÄiNHC. 

+ epe nioDOv epiipeni 

Hiq: NC« IleqKöT 

iikraieoc; 

Neu niiiNevujk eeovsiß: 

icxeN tNov Neu ^s. euee/. 


*{* Siehe, die Gewässer 
sahen den Schöpfer. Sie 

fürchteten sich, Aufregung 

und Betroffenheit trafen 
sie. 

*i* Jubeit O Berge und 

Hügei, Waid und Zedern, 
vor dem Angesicht 

des Königs, der die Atem 
geschaffen hat. 

«{* Heiiig bist Du Herr, 

heiiig. Heiiig bist Du, Herr 

Jesus Christus. Ihm 
gebührt Herriichkeit mit 

seinem Vater und dem 
Tröstenden Geist. 

«i* Deswegen sind wir reich 
an voiikommener Güte, 
und wir preisen dich mit 

Giauben und sagen 
Haiieiuja. 

«I* Alleluja, Alleluja, 
Alleluja, Alleluja, Jesus 

Christus der Sohn Gottes 
wurde im Jordan getauft' 

*(* Er wird deswegen 

verherrlicht mit seinem 
guten Vater und 
dem heiligen Geist, 

von jetzt bis in Ewigkeit. 
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Eine weitere Doxologie für das Tauffest 

^LpjoJI ^IköJI 


<3>Novt niuoNoveNHc: 
a.qi escGN niiopÄa.NHc: 
te/iK(#)N 'eTa.cTa.Ko: 

ovoE; a.cuov äeu niNoßi. 

•P Siqgtic «ßepi 'NKecon: 
2 /iTeN niGouc NTG niliooov: 
ovoe/ a.q?s.(*)c 'wTk^e 
juiniipa.KON: E/isteu 

Niuoöov 'ntg nnopÄa.NHC. 

•P SiiNa.v eliiTTNevua. 
eeova.ß: 'eTa.qi enecHT 

eßo?\.£)eN T^e: a.ic(#)Te« 

GTCUH 'ntg <3>I(#)T: 

ec(*)^ 'eßo?s. ecÄC» muoc. 

•P ^a .1 ne na.^Hpi 

na.«eNpiT: eTa. Ta.ilrvxH 
iua.i 'N^HTq: a.qepna.- 
ov(#)^ coöTe« Ncooq: 

xe 'Nooq ne nipeqTa.N£)0. 

•P Hc3t'H3tC nitrpo^HTHc: 
a.q 2 Ctt) ünT3tio üninpo- 
Äpouoc: nina.peeNoc 

eeova.ß Iöö^nhc: 

nicvweNHC 'uTe IIxc. 

K'cu3tp(#)0VT (#) neuNHß 
IIxc: n^Hpi «uoNo^eNHc: 

^H'eT3tq^IC3tp^ 5eN tn3tp- 

oeNoc: ovoE; a.q&'ioouc äen 
nnopÄa.NHC. 

•P 0e?s.H?s. Ü<i>pHi’ 'NE^aNE/I- 
Hß: ot) üiiopAaNHc 

Neu neqi^piMoc: aqi ^apoK 
'N2ce niE/iHß: cPhgtooTvi 

Ü^NOßl ÜniKOCUOC. 


Der einzige eingeborene 
Gott, kam nach Jordanien und 
die Gestalt wurde verdorben 
und starb wegen der Sünde. 

^ Er stelle es wieder her 
durch die Taufe mit dem 
Wasser, er vernichtet den 
Drachenkopf im Wasser des 
Jordan. 

Du hast den Heiligen Geist 

gesehen, vom Himmel 
herabkommend und du hast 
die Stimme des Vaters gehört, 
rufend und sagend. 

„Das ist mein geliebter 

Sohn, an dem ich Gefallen 
gefunden habe und der mein 
Wille erfüllt, gehorcht ihm, 
dem Lebenspendenden." 

^ Jesaja, der Prophet, sagte 

über die Ehre des Vorläufers, 
dem keuschen reinen 
Johannes, der Verwandte von 
Christus: 

„Gesegnet seist du oh 
Christus, unser Herr, der 
eingeborene Sohn, der aus der 

Jungfrau inkarnierte, und im 
Jordan getauft wurde." 

Freue dich, oh Jordan mit 

deinem Ufer, wie Lämmer, 
denn das Lamm kam zu dir, 
der die Sünden der Welt trägt. 
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^ Das ist das Lamm Gottes, 


ne niE/iHß ntg 
^NOVt: ^HeTÖÖ^Vl U^NOßl 
«niKocuoc: ^H'ena.qiNi 

'NOVTa.n Ncoöt: 

eepeqNOE/e« juineq?\.3tOC. 

•P SiuööiNi Ni?\.a.oc yupov: 

Niovpööov NTe tTKa.e;i: 

NlUGTUa-TOI NTe NI^HOVi: 

GNE/ÖDC epoq ^GN 

ovueTa.euovNK. 


das die Sünden der Welt trägt, 
das mit einem Horn der 
Erlösung kam, um sein Volk zu 
retten. 

Kommet alle Völker und 

Könige der Welt, und ihr 
himmlischen Scharen, um ihm 
unaufhörlich zu preisen. 


•P 6n(#)^ 'eßo?\. eN 2 t(#) 

jUuoc: sce SXvioc Jöivioc: 
Sivioc Kvpioc: ne 

na.^Hpi na.«eNpin. 

•P Jdgn NM neNpa.^1 


^ Folgendes ausrufend:" 

Heilig, Heilig, Heilig, bist du 
oh Herr, das ist mein geliebter 
Sohn." 

^ Daher freuen wir uns und 


neNepilrÄ.?\.iN: neu 

NiÄ.we?\.oc eeova.ß: äen 
ovee?\.H?\. GNsttt) «uoc: 2 te 
ovööov äeN NHenS'oci 
jUl<3>N0Vt. 

•P Heu OVE/ipHNH 2,I2CeN 

niKa,e/i: neu ovi'ua.i' £ieN 
Nipoöui: 2te a.qtua.t va.p 
NÄHt: N2ce ^Hene ^(oq 
ne niööov eNGE/. 

•P a.^: a.^ a.^: 


singen gemeinsam mit den 
reinen Engeln, in Jubel 
ausrufend:" Ehre sei dir in der 
Höhe." 

^ Und auf Erden Friede auf 
Erden den Menschen seiner 
Gnade, denn er hat sich durch 

dich erfreut, er, dem Ehre von 
jetzt bis in Ewigkeit gebührt. 
Alleluja, Alleluja, Alleluja, 


Ihc IIxc n^Hpi ü<3>Novt: 

a.qü'icuuc 5eN nilopÄa.NHC. 

•P<5>a.i epe nnoov eptrpeni 


Alleluja, Jesus Christus 
Sohn Gottes wurde im 
Jordan getauft. 

«f Er wird deswegen 


Naq: NG« ÜGqioöT^ Nas^aooc: 
NG« IIiTTNGViua Goovaß: 
ICStGN i^NOV NGM ^a GNGE/. 


verherrlicht mit seinem guten 
Vater und dem heiligen Geist, 
von jetzt bis in Ewigkeit. 
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Doxologie für die Hochzeit von Kana in Galilea 

JJiJI bis ^ 



SXuOOlNl kNÄ.V 

O) Nl2v3tOC ÜU3tI IIxc: 
e/i^ccN na.invcTHpioN: 

'eTa.qov(#)Ne/ Na.N n^oov. 

2Ce ^IleNöC Ihc IIxc: 


*1* Kommt und seht und 

wundert euch, Ihr Völker 
die Christus lieben 
über dieses Geheimnis, 
dass uns heute offenbart 
wurde. 

*i* Denn unser Herr Jesus 


3,qea)Ovt Neu TeqU3tV 
ün3tpeeNoc: neu NeNiot 

NknocTO?voc: orozj a^qovoöNe/ 
Ntt)ov NTequeeNovt. 

*h Coov 'N2,VÄpi3t üuooov: 
a.qa.iTov NOVHpn eqcööTn: 
'eßo?s.e/iTeN neqNi^i" nwov: 

TT2/on 'N^Ka.Na. WTe 

*h <5>HeTe/euci e^isceN 
Nixepovßiu: 

a.qov(#)Ne/ NTequeoNovt: 

a.qipi 'N2,a.NUHINI NGU 
e/a.N2tou: ovoe; a.qE/euci 

Neu Nipoöui E/(#)C Novt. 

*h nrouoovcioc Neu »^ioot: 

^HeT^on ä3t2ca)ov NNi'eooN 

THpov: ü^oov £ieN euHi 
üniE/on: NTe 


Christus versammelte sich 
mit seiner Mutter der 
Jungfrau und mit unseren 
Aposteln, und hat Ihnen 
seine Göttlichkeit offenbart. 

*i* Sechs Wasserkrüge 

wandelte er zu kostbaren 
Wein durch seine große 
Herrlichkeit auf der Hochzeit 
zu Kana in Galilea. 

*1* Der, der auf dem 

Cherubim sitzt offenbarte 

seine Herrlichkeit und er 

wirkte Zeichen und Kräfte 

und setzte sich als Gott 

unter die Menschen. 

*{* Der wesensgleiche mit 

dem Vater, der vor allen 

Zeiten existierte, ist heute 

auf der Hochzeit zu Kana 

in Galilea. 
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4* XeN 2 ,tt)C epoq TeNtoöOV 
N3tq: Tenepe/ovo ü'ici 

nuoq: 2 ,tt)c ovoe, 

nuMpoDui: NM Na.N Ka.Ta. 
neKNI^t NNM. 



Wir preisen Ihn, 
wir verherrlichen Ihn, wir 
erheben Ihn als ein Gütiger 
und Menschenliebender. 
Erbarme Dich unser, gemäß 
Deiner großen 

Barmherzigkeit. 


Doxologie für Jesu Eintritt in den Tempel 


*** Iöl IleNoc Ihc IIxc: 

niwov ^(»q Ne« nie/V«Hoc: 
Ne« IleqicBT Nkvieoc: 

Neu niTTNevua. 

Un^p^KT^HTON. 


*1* Unser Herr Jesus 

Christus, dem 

die Herrlichkeit und 

die Preisung gebührt, 
zusammen mit seinem 

guten Vater und 
dem tröstenden Geist. 


♦I* 1 eäovN eniep^ei eeovacß: 
esceN NeN2Ci2C NTequa^v: 
ueNeNC3t ^ue 'Nee^oov: 
üneqstiNuici eeova.ß. 


*1* Trat in den heiligen 
Tempel auf den Händen 
seiner Mutter ein, nach 40 
Tagen seiner heiligen 
Geburt. 


*^ 3 iiqi N 2 te lüDCH^ niÄiKGoc: 

Neu U^pi^ eu^v üllxc: 

^ve^uiq uiTÄ(*)K uniNjuoc: 

eeße nik?vov ncodthp Ihc. 

SJiqoXq N 2 Ce CvuetüN 
niovHß: keN Neqxix 

eeov^cß: ovo?; 3cq?;(wc enovpo 

IIxc: ün^ipHt eqst«) üuoc. 


* 1 * Joseph der Gerechte kam 
mit Maria, der Mutter 
Christi, und sie vollendeten 
das Gesetz für das Kind, 

den Erlöser Jesus. 

*1* Simeon der Priester 

trug Ihn auf seinen 
heiligen Händen und pries 
den König Christus auf 
diese Weise und sagte. 
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•f* ^NOV n^NHß XNÄXÄ 
neKßooK: 'eßo?v 5eN ove^ipHNH 
neKcac2Ci: 2ce a^vna^v 

A Afc ÄV '' (> Li 

Nxe Na.ßa.?v eneKNoe, 

^H'eTa^KcefiTOöTq üneüeo 

NNlXa-OC . 


*(* Nun entlässt du, Herr, 

deinen Knecht nach 
deinem Wort in Frieden; 
denn meine Augen 
schauten dein Heil, das du 
bereitet hast vor allen 
Völkern. 


4 * XeNE/Ooc epoq TeNtooov 
Na.q: TeNepE/Ov'o ö'ici 

üuoq: 2,0)0 kva^eoc ovoe, 

üuatipo)ui: Na^i Na^N Ka^Ta^ 

neKNi^t NNa.1. 


Wir preisen Ihn, wir 
verherrlichen Ihn, wir 
erheben Ihn als ein Gütiger 
und Menschenliebender. 
Erbarme Dich unser, gemäß 
Deiner großen 

Barmherzigkeit. 


Doxologie für die Leute von Ninive 

£ 


*h lo)Na. nitrpo^HTHc: 

Na.qXH äGN ONeXI 

üniKHToc: N^ouT wee/oov 
Neu ^ouT 'N'exo)p2/: 

KS-Ta. niKO)C üneNco)THp. 

*h SiqOVO)pn üuoq Nxe 

IIö'oic <^Novt: Nipo)ui 

NTe HiNevH! a.q2;ia)i^ 

NO)ov KÄTa. neqca^xi: 

ovoE; a.vepueTa.NoiN. 

C^ouT NeE/Oov Neu 

^ouT 'N'e2CO)p2;: äeN 

2/a,N^?s.H?s. Neu 2/a,NNHCTia.: 
Neu NiNa.K2;i Neu 

Niepuo)ovi: 

Ni2/a.?\.a.t Neu NiTeßNO)ovi. 


«FJona der Prophet, 

war im Bauch des Wals, 
drei Tage und drei Nächte, 
sowie das Begräbnis 
unseres Erlösers. 

♦F Der Herr unser Gott, 
sandte ihn nach Ninive, 
wo er das Volk ermahnte 
und sie daher Buße taten. 

•F Drei Tage und drei 

Nächte, haben sie fastend 
gebetet, mit Schmerzen 
und Tränen, auch 
die Vögel und die Tiere 
mit ihnen. 


^11 [| 
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SXq^oon epoq 


NT0vueT3tN0ia.: Nsce 

OVOE; a.qNa.1 NOÖOV: 
a.q(#)2vi jutneqscooNT 'eßo?\. 
E/3tp(#)OV: a.qx3t NOVNOßl 

Nooov 'eßo2v. 


*i*Gott nahm ihre Reue an, 

und erbarmte sich ihrer, 

hielt seinen Zorn von 
ihnen fern und vergab 

ihnen ihre Sünden. 


f JeNT(»ß2; M«0K 

d) niNÄHT: kpiovi Heu^H 
53t NipeqepNOßi: Ü^pHt 
NNipeülliNevH: nm nän 
KÄTÄ neKNI^t NNM. 

*h 2Ce NOOK ovNovt 

'NN3tHT: niUH^ 'NN3tl 

Npeq^GNE/HT: 

_ > > _ 


OVOE/ nipeqCWOVNE/HT: 

niM3tipC*)UI 'N3t^3teOC. 

*h 2Ce xov(#)^ ü^uov 3tN 
ünipeqepNoßi: jut^pHt 

NTeqKOTq OVOE; NTeqOÖNä: 
^OnTGN bpOK OVOE/ N3tl 
N3tN: XCW N3tN GßO^S. 

NNGNNOßl. 

J(Bße/ «nfoic eipHi 

exoDN: «) nipeqeiio)!^ ntg 

mpeuHmetH: 

l(BHi niiipod^HTHc: 

NTeqXÄ NeNNOfil HS.N 'eßo?i.. 


Wir beten zu dir, 
oh du Barmherziger, 
handle mit uns wie mit 

dem Volk von Ninive, 
erbarme dich unser, nach 
deiner Barmherzigkeit. 

Denn du bist 
ein barmherziger Gott, 

voll von Erbarmen 

und voll von Langmut, 
der gütiger 

Menschenliebende. 

Denn du willst nicht 
den Tod des Sünders, 
sondern, dass er sich 

bekehre und lebe, nimm 
dich unserer an 

und erbarme dich unser 
und vergib uns unsere 

Sünden. 

Bitte beim Herrn für 
uns, oh Verkünder 

der Stadt Ninive, 
oh Prophet Jona, 
damit er uns unsere 

Sünde vergebe. 
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Doxologie für die große Fastenzeit (Sonntags) 

*i* Deine Güte, O Herr, 



lIeKNa .1 00 Ila.e' oic 

tN3t2,00C Üuooov: etioz, 

NTe nieNee;: ovoe; icsten 
^cooov ^cooov: tNa.2s;oo 


NTeKueeuHi äen pooi. 



gtVÖ' ICI 

'eTa.'a.^e: ovoe; 

a.v^po^ 

b^pHi exooi: 

<3>Novi' 

COOTGU ena-qikE/OM 

E/IOVI 

üwöoov 'eßo2s.E/a.poi. 

JüpiTT 

ü(ippHl' 

«niTeJitöNHc: 

^H'eTa.qepNoßi 

epOK! 

a,K^eNE/HT eipHi 

exooq: 


a,Kxa. Neqwoßi Na,q 'eßo?s.. 

*h SipiTT jUt^pHt NtnopNH: 

0HeT&Kcoi)i üüoc eßo?^: 
acKTovNoc adCNoe/Gü üüoc: 
2te ^cp^NÄK üncKüeo. 


werde ich für immer und 

ewig preisen. Und von 

Generation zu Generation 

eine 

werde ich über D 
Gerechtigkeit sprechen. 

*1* Meine Verfehlungen 

haben meinen Kopf 
überdeckt und mich 

überlastet. O Gott, 

höre mein Seufzen und 
nimm es weg von mir. 

*i* Mach mich wie 

der Zöllner, der gegen 

Dich gesündigt hat. 
Du hattest Erbarmen 
mit ihm und vergabst ihm 
seine Sünden. 

*1* Mach mich 

wie die Ehebrecherin, 
die Du erlöst hast. 
Du hast sie bewahrt und 
gerettet, denn sie hat bei 
Dir Gefallen gefunden. 


JXpiTT «4)pHt «nicoNi: 

k^ TeKovi- 
Hs.«: iqep'ouoJioriH ««ok: 
«nMpHt eqx«) «uoc. 


*1* Mach mich wie 

der Dieb, der zu Deiner 
Rechten gekreuzigt 

wurde. Er bekannte sich 

und sagte: 
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2Ce kpin&uevi öö Il&foic: 

kpina.uevi d) na-Novi": 
kpina^uevi d) üatovpo: 
a.K^a.NI ^GN TGKWGTOVPO. 

*h MeoK Xe d) na.c(#)THp: 

a.K^(#)n epoK 

'NTeq'ouo?\.ovia.: äk^gne/HT 
G^pHI G^ccwq: a.q0V0pnq 


'Gnina.pa,Xicoc. 


JÖLNOK E/Oö 

5a. 

nipGqGpNOßi: 

Ihc 

na.Novt na.ovpo 

jutuHi: 

^a.Na.ieHK g^phi 

'g 2 C(#)i: 

a,piTT jU^pHi" Nova.! 

NNa.! 

^CÖÖOVN 2CG 

NOOK 


0v'a.va.e0c: ÜpGq^GNE/HT 

ovoE; nnäht: 

^pina.«Gvi äGN nGKNa.i: 
^a, GNGE/ NTG niGNGE/. 

*h ^TOOßE/ ÜUOK 

d) üa.&'oic Ihc: ünGpcoE/i 

jUtUOl 5GN nGK2t(#)NT: 
OVÄG ON äGN nGKUßON! 
jUnGptcßC» 'NTa.«GTa.T'GUI. 

*h 2Cg xovo)^ ü^uov xn 

jUtnipGqGpNOßi: jUt^pHt 

NTGqKOTq OVOE/ NTGqööNä: 
^a.Na.ieHK 'NTa.«GT2t(#)ß: 
ünGpconc bpoi 5 gn ovüßoN. 



*1* Gedenke meiner, mein 
Herr, gedenke meiner, 
mein König, wenn 
du kommst in 

dein Königreich. 

*F Denn Du bist mein 

Erlöser und hast seine 
Bekennung angenommen. 
Du hattest Erbarmen mit 
ihm und hast ihn ins 
Paradies geschickt. 

*1* Ebenfalls ich, 
der Sünder, o Jesus, mein 
wahrer König und Gott, 
erbarme Dich meiner 
und mach mich wie 
einer von ihnen. 

*{* Denn ich weiss, dass 

du gütig, barmherzig 
und erbarmungsvoll bist. 
Gedenke meiner in deiner 
Gnade für immer 
und ewig. 

*1* Ich bitte dich, o mein 
Herr Jesus, tadle mich 
nicht in deinem Zorn, 
und erziehe nicht mein 
Unwissen in deiner Wut. 

*(* Denn Du willst den Tod 

des Sünders nicht, sondern, 
dass er zurückkehre 

und lebe. Erbarme dich 
meiner Schwäche und 
^ielwiiicl^iich^orni^^n^^ 
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JXiepwoßi Ihc Hiß'oic: 

a,iepNoßi Ihc na-Novi": 
na,ovpo jUnepcwn epoi: 

ÜNiNoßi eTa,ia.iTov. 

•F jf+2/0 epOK tt) n&CöOTHp: 

Ma,pe NGKneeNa-HT Ta.e/Oi: 
NT0VN02,eU ÜUOI äCN 

Ni^Na.vKH: cTt ovße 

'eTa.ilfvxH. 

*h ünepe,! xpcon 

'eTa.«eTa.TC(#)o VN: 

iU^PHi" e/ooq nCoXowä.: 
ovXe ON iUnepTa.Koi: 

Ü^pHt 2,(#)q N^onoppat. 

*1* Ilöc a.piovi ncuhi: 

«^PhI HHipeuWmeTH: 

N3ti 'eT3tvepueT3tN0iN: 

a.KXÄ. NOVNoßi Noöov 'eßo?\.. 

«a.pe 

NeK«eeNa.HT: Ta.e;Oi 

üa.&'oic äcN oviHc: 

NTa.«)^ 'eßo?\. NC« na.i?\.a.oc: 
äcN ov'cuH 'N3tTxa.pc«c. 

6eße ^a,i iTcwße/ uwok: 

IIü'oic <3>Novi’ na.c(#)THp: 

jutnepipi 'NOV 2 /a.n ncuhi: 
ÄNOK 5a, nix(*)ß 

NpeqepNOßl. 


*{* Ich habe gesündigt, 
o Jesus mein Herr, 
ich habe gesündigt, o Jesus 
mein Gott. O mein König 
rechne mir die begangenen 
Sünden nicht an. 

*1* Ich bitte Dich O mein 

Erlöser, lass Deine 

Barmherzigkeit über mich 
kommen und erlöse mich 
von den Sorgen, 
die meine Seele betrüben. 

*1* Schicke mich nicht wie 

Sodom ins Feuer wegen 
meines Unwissens und 

vernichte mich nicht wie 
Gomorrah. 

*1* Sondern behandle mich 
wie das Volk von Ninive, 

das umkehrte, und dem 
du seine Sünden 
vergabst. 

*i* Aber Deine 

Barmherzigkeit soll 

schnell über mich 

kommen, so dass ich mit 

diesem Volk unauflörlich 
ausrufe. 

Deswegen bitte ich 

dich, o Herr Gott mein 

Erlöser, richte mich nicht, 

ich Schwacher und 
Sünder. 
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ßa)2v 'eßo2v xoo 

NHi 'eßo?\.: 'NNa.na.pa.tTT(#)«a. 
GTo^; E/Oöc 'a.va.eoc ovoe; 
jutua.ip(#)«i: NM Na.N Ka.Ta. 

neKNI^t NNM. 


Sondern tilge 

und verzeihe mir meine 
vielen Missetaten, 

wie ein Gütiger und 
ein Menschliebender. 

Erbarme dich unserer mit 
deiner großen Huld. 


Doxologie für die große Fastenzeit 

(Wochentags) 


•F ^NHCT^iac Neu ni^?vHX: 

Nooöov ne ncoöi’ NNeN^vxH: 

niTovßo Neu tueeuHi: 
N0OOOV ne^3iVp3iN3iq 

Ü<!i>N0vi’. 

•F ^NHCTi3t eH'eTa.ca)?s.i: 

üUoovcHC E/isccN niTooov: 
^a.NTeqü'i üniNouoc Na.N: 

'eßo2s.E/iTeN IIü'oic <3>Novi'. 


*F Fasten und Beten sind 
die Erlösung unserer 

Seelen, Reinheit und 
Frömmigkeit sind die, die 
bei Gott gefallen. 

*1* Es ist Fasten, das 
Moses auf dem Berg 
getragen hat, bis er die 

Gebote vom Herrn, 

unseren Gott, für uns 

empfangen hat. 


•F ^NHCTia. OHeTa.c(»?vi: 


NH?s.ia.c 'en^oöi 
ovoE/ a^cNOE/CU N^iacNiHTv: 
eßoXäGN ^X3iKK0C NNIUOVI. 


•F üeNÖ'oic Ihc IIxc: 

epNHCTGVIN bipHI 'G2C(*)N: 
N^UG n'gE/OOV NGU iUG 


NGscoopE^: 

äGN NGNNOßl. 



NTGqCOTTGN 


*F Es ist Fasten, das Elija 

in den Himmel getragen 
hat, und rettete Daniel 
von der Löwengrube. 

*F Unser Herr, Jesus 
Christus, fastete für uns 

vierzig Tage und vierzig 
Nächte, um uns 

von unseren Sünden 
zu erlösen. 
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SiNON 


2/(#)N 


u3tpeNepNHCTeviN: äen 

ovTovßo New ovneewHi: 
ovoe/ NTeNeptrpocevxecee: 
CNC#)^ 'eßo?s. CNxo) ünoc, 

•h 2Ce IleNIOöT GTäGN 

NI<J)HOVi: «a.pGqTovßo 

NscG nGKpa.N: «a.pGci 

N2CG TGKUGTOVpo: 2CG ^(*)K 
nG nitt)ov NibaGe,. 


*1* Wir auch sollen fasten, 

mit Reinheit und 
Frömmigkeit, und lasst 
uns beten und sagen: 

*F Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name, 
dein Reich komme, denn 

Dein ist die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. Amen. 


Hymnus, gesungen während der Kommunion 

in der Heiligen Fastenzeit 

^^ÖoJI (5^1 

Lj3^)2iQj| L^j^L ^331)1 (jvd JlfiJ 


Na^aeoc: 


epoK: 
jujuok: Nett 



•F IlmaipüöMi 

n^iöc Ihc 

ttnep&iT 

Nißaeiuni npeqepNoßi. 

on itnepxoc nhi: 

ze fctwovN ^ ttttoK Kn: 

ü^iOjeN^iK eßoX & 2 ipoi: 

Ct)H€TC€ßT()DT AiniXptMW N€N€&. 

*h Jcjui vap ^€N oTtteettHi: 

M aiNOK ^ ovpeqepNoßi: 

0T0& N3i&ßH0TI THpOT €T&ü)0T: 

ceoTOüNe, eßo?^ ttneKtteo. 


<(• 0 du menschenliebender 

Herr Jesus. Ich flehe dich 
an, mich nicht zu deiner 
Linken, zu den Ziegen, 
den Sündern zu schicken. 

*1* Sage nicht auch zu mir: 
„Ich kenne dich nicht, 
hinweg von mir in das 
ewige Feuer, das für dich 
bereitet ist." 

*F Ich weiß ja, daß ich 

ein Sünder bin, und 

all meine bösen Taten 
stehen klar vor dir. 
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4 * Jxtt) NTCJUtH NT€ 
niT€?va)NHc: €ßo?v €I 2 ^ü) 

JUJUOC: 2 ^€ NHI €ßO?v: 2 ^€ 

a^NOK OTpeqepNoßi. 

♦F JÖLiepNoßi ^iiepNoßi: 

^^l^ 0 Ic Ihc mhi eßoX: 

ze nnoN Bodk N^iTcpNoßi: 

OTXe üüON ^ 0 IC NaiTX«) eßoX. 

•F Uoi NHI nöc NOVnCT^iNOI^i: 

€n2^IN T3i€p JU€T3 iNION: 

jun3iT€$juoT Npa)i: 

^€N NinvXH NT€ a^juteNf. 

•F OtO& ON NT 2 .t^ 070 C: 

i)K Nil THpOT CTililTOT: HIKpiTHC 

juMHi Ihc: lieoq eeNitain fpoi. 

•F Ovpeq^eN&HT ne n^^ccop: 



€qe(y€N&HT neqX^iOc: 

&«)c ^c^^iooc OTO?/ juß^ipcüßi: 

Hhl N^cN n€KNI(i)t 


*F Ich rufe mir der Stimme 
des Steuereintreibers 

indem ich sage: 

„Herr ich bin ein Sünder, 
vergib mir." 


*F Ich habe gesündigt, 

ich habe gesündigt, 
o mein Herr Jesus vergib 
mir, denn es gibt keinen 
Knecht ohne Sünde, 
und keinen Herrn 
ohne Vergebung. 

*F O Herr gib mir Reue ins 
Herz, lass mich bereuen, 

bevor der Tod meinen 
Mund schließt an den 
Toren des Hades. 

*F Gib mir auch Antwort 


auf alles, was ich getan 
habe, o gerechter Richter 

Herr Jesus, der mich richten 

wird. 


*F Voller Mitleid ist mein 
Erlöser, der sich seines 
Volkes erbarmt. Als ein 

Großherziger, der die 
Menschen liebt, erbarme 
dich unser, gemäß deiner 

großen Barmherzigkeit. 
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Hymnus, gesungen während der Kommunion 
an Samstagen und Sonntagen in der Heiiigen Fastenzeit 

lyj^ÄoJI 



OTNi^t nnvcTHpioN: 

eqc^ina)ü)i cninotc Nptüjui: 
ne nziNJUO^i JuneNcoüp: 

eT3iq? 3iqa)a)ni NOjHpi NpcDJUi. 


*i* Ein großes Mysterium 
jenseits allen 

menschlichen Verstandes 
ist das Trachten 
unseres Erlösers, 
der herabgestiegen 
und Mensch geworden ist. 


•F niJUÄ.ipa)jui 

N2.7a.eoc: 

c|)HeT^.q^^.N^ 

etllic^v: 

Nju Npojuni 

&in(y3.qe: 

^iqojcüni NOjHpi NpüüJUI, 

1 

4* €T&.qxtt)K 

wniecßio: 

jU€N€Nca. juä.n Npojuni 

nchot: 

^.qf^KüJUC ^.qepNH 

ctctin: 


NiUt N6&OOV N€JU JU N€Z0üp&. 

4* NÄ.q%H N€iUt NIOHpiON: 
eT^cqepNHCTeviN &i n^^iqe: 
&iNa. NTCNipi MneqpHf: 

^€N nCHOV NT€NHCIXI2^. 

4* SViUKÜINI NT€N(«^ 

OTOe, NTeNpiJUI 

eN(i)^ eßoX eNzo) 

W$pHt eT^.qTC^.ßON. 


Der, der die Menschen 

liebt und der Israel 
vierzig Jahre in der 
Wüsten behütet hat, ist 
herabgestiegen und 

Mensch geworden. 

*1* Als seine Demut nach 

dreißig Jahren 

vollkommen war wurde er 
getauft und fastete 
vierzig Tage und vierzig 
Nächte. 

*i* Als er fastete, weilte er 

mit wilden Tieren in der 

Wüste, so dass wir wie er 
tun, an den Tagen unserer 
Einsamkeit. 

*i* Kommt, lasst uns zu 

ihm schreien und vor ihm 

weinen, rufen und 
sprechen, wie er uns 
gelehrt hat. 


ovßHq: 

Na.&pa.q: 

jujuocr 
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4* XC IlCNlüüT €T ^€N NI$HOVi: 
JU2.p€qTOVßO NX€ n€Kp2.N: 


T€N€a. 


Nlß€N 


K€ 


7€N€a.: 



€N€& NT€ ni€N€&. 

4* IIlCODiU^i N€iUt niCNOq NT2.K: 

ne nx(4) eßo?v Nie NCNNOßi: 
Nett ttßepi: 

ei^iKTHIC NN€KJU2iOHTHC. 

SInon ä.NÖ'i eßoX&iTOTov: 

ttn^ii Tvnoc ei^iKTHiq noüov: 
eepeN^iiq Km chot Nißen: 

neKziNi tAju^.& ß. 

*F ä.NÖ'l €ßoX^€N n€KC(«m: 

N€iut ncKCNoq Na.?^HeiNON: 

3^neN&HT epßepi epon: 

Nett %(i) eßo2v Nie NeNNoßi. 

•F &*02£I NNI^^eiUÜJN &^ipON: 
eepeN züük eßo2v5eN ov&ipHNH: 
Z€ AinON NT2.N CßHX €pOK: 
^€N N€N&OX&€X N€iUt NeNO^^IlJflC. 

*h 2C€ Ä.NON Tä.p ne neK^a^oc: N€ju 

\ 

NiecüüOT Nie neKo&i: 

\ 

CINI ^ NNeN^NOßl^; 

&CDC ^Y^OOC 0T0& ttttMpCüttl. 


*1* Unser Vater im Himmel, 
geheiligt werde dein 
Name durch alle 
Generationen in Ewigkeit. 

*F Den Leib und den Blut 
sind zur Vergebung der 
Sünden, im Neuen Bund, 

den du für deine Jünger 
geschlossen hast. 

*F Von ihnen haben wir 
dieses Beispiel 

übernommen, das du 
ihnen gegeben hast, um 
es zu voiiziehen bis zu 
deiner zweiten 

Wiederkunft. 

*1* Jetzt hatten wir Anteil 
an deinem wahren Leib 
und Blut, zur Erneuerung 
unserer Herzen und zur 
Vergebung unserer Sünden. 

*1* Banne die Dämonen 

weg von uns um uns 
Frieden zu schenken, denn 
wir haben niemanden außer 
dir in unseren Kämpfen und 
unserer Mühsal. 

*{* Wir sind dein Volk, 

die Schafe deiner Herde. 
Schau nicht auf 
unsere Sünden, denn 
du bist barmherzig 
und menschenliebend. 
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Oto& 


«ipiTeN 




JUneK&JUOT 

\ 


(ömpeqNO&e«: 


^€N Niie&OOT €N0I NieNOßl! 

Neu OTNHcti^ ecTorßHon. 


*h UÄ.p€Nn€Np€ 

\ \ 


NTCNipi 


N€NepHOV: 

junieeßio: 


u eßo?v&iTeN 
Oj^iNZtüK eßO?^ NNieNTO?^H. 


*1* Lass uns deiner Gnade 

würdig sein, o Erlöser, in 
diesen Tagen, um ohne 
Sünde zu sein im reinen 
Fasten. 

Lasst uns einander 
lieben, uns demütig sein, 
denn durch Liebe erfüllen 
wir die Gebote. 


üiNonoc Nen Ninpo^HTHc: 
ne N^^ejueT^oßi: 

ze eßo2v &iTeN 
TeNÖ'i junixoü eßo2v. 

Xä. $po NNieKKXHCia. eqoTHN 

NiN: mT€N 5eN niNi&f 

cTconcDN: aiNi NT€Nfmniu)^: 

\ 

eieN&OT eßo^v^cN p«)K. 

4* Xe Ä.jua)iNi &a.poi 

NHeicju^ipoüon Nie 

3ipiK?^Hp0N0jUIN 

\ \ 

CeUHN 6ß0?i 6Ne&. 


NoojTeN: 

juni(«N^: 


*1* Das Gesetz und die 
Propheten sind Liebe 
ohne Heuchelei, denn 
durch Liebe können wir 
Vergebung erlangen. 

*i* Lass die Tore der 
Kirchen für uns offen sein 
und stärke uns 

vollkommen im rechten 
Glauben, um das treue 
Versprechen aus deinem 

Mund zu erwirken, 

*1* das da lautet: 
„Kommt, ihr gesegneten 
meines Vaters 

und erbt das ewige 

Leben." 










CüDJU^^TOC K€ €iUt2.TOC 

Während der großen Fastenzeit 



(Von Montag bis Freitag und auch an den drei Tagen des Ninivefastens). 

Folgendes wird zum Abschluß der Messe gesprochen 

v53Jlü J^i ^3^3 ^3 j^I 

^j3 J q 3 jIsJI Jliü 


C(t)JU3iT0C K€ €JU3iT0C 

JUIONOV6NHC 0€OT: 

JUl€T 3iX3ißONT€C 3iVT(« 

€TX^piCTH Ctl)JU€N. 

Ila^Tpi. 


*1* Der Leib und das Blut 
des einzigen Gottes, den 
wir empfangen haben, 
ihm sagen wir Dank. 

Ehre sei dem Vater .... 


4* C(t)JUl3iT0C. 

Ke NVN. 

*¥ ni niccüju^t n€ju niCNoq: 

NT€ niJUtONOY€NHC NNOTf: 

N^cI €Tä.n6'i €ßo?^ n^htot: 
iUlÄ.p€N^€n&JUtOT NTOTq: 

JU^tpeN&CÜC NeJU NI3t77€2vOC: 
N€JU NIT3t7JU3t NT€ nÖ'lCi: 
N€JU nxopoc NT€ NIOJUHi: 
CNO)^ eßo2v €N2ia) jujuoc: %€ 

($H€Tatq€pNHCT€TIN €&pHI CSiüüN: 
N&JUe Ne&OOT N€JU &JU€ N€2ia)p&: 

^(«n epoK NfeNNHCTi^t 

eßoTv NN€N 3tNOJUI3t: 

&IT€N N€NTa)ß& NC« N€NnpeCßl3t 
NT€ T€n6'0IC NNHß Ua^piL Ccof.. .. 


*1* Der Leib und. .. 

Jetzt und immer .. 

*i* Das ist der Leib und das 

Blut des einzigen Gottes 
den wir empfangen haben, 
ihm sagen 

wir Dank. Lasst uns singen 
und lobpreisen 

mit den Engeln 

und den Heerscharen 
des Höchsten und 

Gerechten, indem 

wir rufen und sprechen: 
ER, der für uns vierzig 
Tage und vierzig Nächte 
gefastet hat, möge das 
Fasten annehmen und mir 
meine Sünden vergeben 
durch die Gebete 

und die Fürsprache unserer 
Herrin, der heiligen Maria. 
Rette uns.... 
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Doxlogie für das Fest der Verkündigung 

ÖjLüüJI ^ 

Jlüj pj dl^ ^1 jJI ^ 3 ! Jlüj 


•h 3X <!i>i«)T stov^T bßo?s.äeN 
'T<J>e: bsCGN NHGT^On 2/I2S:GN 
niKa.2/i: ünGqstG« »JjhgYoni 
üuoc: juUa.pia. tna-peGNoc. 

SXqovoopn ^Ä.poc 'NVÄ.ßpiH?v: 
niNi^t 'Na.pxi&s"S"6?voc: 

&q?/l^6NN0Vqi N&C NOVp&^i: 

ünÄ-ipHt eq^d) jUuoc. 

+ DCgPG 0HG0UG8/ n^uot: 

oroz> ne'olc ^on ngug: 

&pG2tIUI S^a^p NOViuOT: 

äaiTGN <3>NOVi' <3>I00T. 

*f ^HnnG s"a.p TGpa.GpßoKi: 

0V02/ NTGUICI NOV^Hpi: 

GVjuovi" 'GnGqpa.N r&e Ihc: 
n^Hpi ü<J)hgt6'oci. 

•h Gqbi’ Na.q NSCG Ilö'otc 
<!i>Novi’: «nrepoNoc ütg 

2ia.viÄ IlGqioöT: 'qNa.Gpovpo 

GSCGN TTHI 'Nla.Ka)ß: 

bNG2/ NTG nibuGe/. 

*f Ovoe, 'NNa.Gp5a.'G: 

^(wni NTG TGqUGTOVpo: 
0V02, «GNGNca. 'epG«a.cq: 
GpGoe,! bpGoi üna.peGNoc. 
IIgxg Ua.pta. tna-peGNoc: 

2tG kuOK IC ißOOKI NTG 

üff'oic: Gcb^ooni nhi Ka.Ta. 
nGKcaiÄi: a^q^GNaiq bßoX 'n 2CG 
nia.s"S"G?voc. 


Der Vater sah vom 

Himmel herab auf 
die Bewohner der Erde und 
fand keine deinesgleichen^ 
O Jungfrau Maria. 

4* Er sandte ihr Gabriel, 

den großen Erzengel, der 
ihr mit Freuden 
verkündete und sagte: 

*(* „Gegrüßt seist du 
Begnadete der Herr sei mit 
dir, denn du hast Gnade bei 
Gott dem Vater erlangt. 

Siehe, du wirst 
schwanger werden 

und einen Sohn gebären, 
der Jesus gennant wird, 
Sohn des Höchsten. 

Und Gott der Herr wird 

ihn den Thron seines 
Vaters David geben und er 
wird König sein über das 
Haus Jakoub in Ewigkeit. 

^ Und sein Reich wird 
kein Ende haben und 
nachdem, du ihn gebärst, 
bleibst du Jungfrau. 

«f Maria antwortete: Siehe 

ich bin des Herrn 
Magd,mir geschehe wie 
du gesagt hast, und der 
Engel verließ sie. 


^11 [| 
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Jgnovöö^t uuok (iö Hxc: 
4)HeT2iKuei üneNVGNoc: 


M(i ehH'rpji Ntn^peeHoc: 
a.Kfrics.p? eßoÄ^ NäHTC. 



*(* Wir verbeugen uns vor 


dir Christus, denn du hast 
unser Geschlecht geliebt 
und du bist zum schoß der 
Jungfrau gekommen und 
nahmst Fleisch von ihr an. 


Doxlogie für die Erweckung des Lazarus 

jj laJ Cjumj 4 ^ 3 J 3 jy^b 


nienicKonoc: 
niUGNpiT NTG IIxc: 

<J>H'GTa.qTOVNOCq GßoX^GN 
NHGeUOOOVT^: UGNGNCa. qT^OV 
n'g^oov. 

•F Ovoe, ».qOöNä N^UG 

Npouni: 0 V 02 / ».q^ooni 

NovbnicKonoc: 2 /Ix:gn 

nTopoNoc NTG Kvnpoc: 

&.qkuONt Nioe^l NT^G Ilxc. 

•F (ÖOVNia.T^K nGNIOöT^ 

Geova.ß: 

^acZ3^poc niGnicKonoc: 

2CG acKGpTTGUtr^ac N'rbuH ntg 

Ihc: <3>NOVt NNHGTOON^ NGU 
NipGqUODOVT. 

Pa.^1 ^a.ZÄ.poc 

niuGNpiT: sce a^KGutr^a. 

NtuGTenicKonoc: 

a^KkuoNi NNrecooov: 

(#) niNi^t jutua.N'ec(#)ov. 



*1* Lazarus der Bischof der 
Geliebte Christi, den 
Christus von den Toten 
nach vier Tagen erweckte. 

*1* Und er lebte vierzig 

Jahre und wurde Bischof 
auf dem hl. Stuhl von 
Zypern und weidete die 
Herde Christi. 

*i* Selig bist Du unser 
heiliger Vater Lazarus der 
Bischof, denn Du warst 
der Stimme Jesu, Gott der 
Lebenden und Toten, 
würdig. 

*i* Freue Dich Lazarus 
Du Geliebter, denn 

Du verdientest 

das Bischofsamt 

und weidetest die Schafe, 
o Du großer Hirte. 
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4*XeNTtt)ß2, nnoK <*> na.THp 
vuoön: NTeKeptrpecßeviN 

bscoöN: Na.2/peN IIxc 

^H'eT3iqueNpiTK: ovoz> 

3iqTOVNOCK eßoXäGN 

NHeenoöovT. 


4* Xööß2/ nllff'oic b^pHi 


eacoöN: w niua^Necwov ntg 
IIxc: ^a.za.poc nibnicKonoc: 

NTGqX3^ NGNNOßl Na^N GßoTv. 


*1* Wir bitten Dich, O unser 
Vater, damit Du für uns 
vor Christus, der Dich 
liebte und von den Toten 
erweckte, fürsprichst. 

*¥ Bitte beim Herrn für 

uns, oh Hirte von Christi, 
Lazarus der Bischof, 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe. 


Doxologie für den Palmsonntag 


c 


4*3Xpica.?s.ni7.iN äGN ovcova.i: 
£)GN ov'cuh Ncac?vnis"S"oc: 


*(* Stoßt in die Posaune 
am Neumond am Tag 


£)GN 0V'G8/00V NNGTGN^a^i: 
StG OVa.2/Ca.2/NI 'n0GOC. 

4* <!i>HGT^2,G«CI 2/I2tGN 

RiXGpovßin: a.qTa.?s.oq 

Govbtt): a.q^G g^ovn 

'GlGpovca.?s.Hju: ov hg 

na-iNi^i" NOGßio. 

4* Ka.Ta. 'GTa.q2toc: 

NstG 2ia.viÄ äGN ni^a.?s.juoc: 
StG 'qbna.p(»ovT üstG 

»^JHGeNHov: äGN <i)pa.N 

jUn&'otC NT^G Niston. 

ÜSiTvin on a^qst«) üuoc: 

StG GßO^V^GN PODOV 

N2,a.NKOVSti: Ük^vOöOVI NG« 

NHGOOVGjUS'i: 

ÜeOK aiKCGßTG Tircuov. 


eurer Feste. Denn das ist 
die Satzung des Gottes. 

Er, der auf den 
Cherubim thront, stieg auf 
einen Esel und zog in 
Jerusalem ein. Wie groß 

ist diese Bescheidenheit! 
*1* Wie David im Psalm 

sagte:" Gesegnet ist er, 

der kommt im Namen des 
Herren der Kräfte." 

*i* Er sagte auch: 

Aus den Mündern von 
Kindern und Säuglingen 
schaffst Du Lob." 


^11 [| 
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4* X OTG a.qx:«)K 'eßo?v 

junica.x:i: ntg 

niTTNGVUa^TO^OpOC: 2CG 

GEoTv^GN pOöOV 'N8/a^NKOV2Ci: 


Nk?v(*)ovi ünacipHi" Gqactt) 
«noc. 


4* CG2/tt)C bpoq 5GN OVNG2/CI: 
».VStG <J)a.i nG 6«wa.N0VH?v: 
(öca.NNa. 5 gn NHGT^ff'oci: 
cp3il TTG TTOVPO «TTlcp3iHX. 


*1* Dann vollendete sich 
der Spruch Davids 
des Geistigen: "Aus den 
Mündern von kleinen 
Kindern'% so sagt er. 

*i* Sie preisen Ihn 

aufmerksam, sagen dies 
ist Emmanuel, Hosanna 
in den Höhen, dies ist 
er König Israels. 


*J* 3Xniovi nllö'oic Ni^Hpt 
NT^G <!i>Novi’: kniovi nllö'oic 

NOVOÖOV NG« OVT^a.IO: 

G^?S.H?VOVI 'GßO?V «nGNNOVi": 
äGN 2/3iNÄ0?^0X0S"I3i NCUOV. 

4* ReoK <!i>Novi’ 'qGp^a.v 
Na.K: NscG nisctt) 5 gn Ckün: 

NG« lGpOVCa.?S.H« Gv'Gi" 

Na.K: 'N2/a.NGvxH nigoon. 

löC3iNN3i äGN NHGTÖ'oCi: 

'ija.i nG TTovpo «nlcpa.H?s.: 
'q'c«a.pa)0VT NSCG »Jjhgonhov: 
äGN CtJpa.N «llö' QIC NTG 
NIStO«. 

4* XeN2,tt)C bpoq TGNi'WOV 
Na^q: TGNGpe/Ov'o 6'ici ««oq: 
2,tt)c ks"a.eoc ovoe, 

««aiipoo«i: Naii Na^N Ka^Tai 

nGKNI^t NNa.!. 


Bringt dem Herren die 

Söhne Gottes dar, bringt 
dem Herren Herrlichkeit 
und Ehre dar, bejubelt 
unseren Gott, mit 

Doxologien des Segens. 

*1* Du bist Gott; es ziemt 

sich. Dich in Zion 
und Jerusalem zu preisen. 
Sie sollen Dir Gebete auf 
Ewig geben. 

*{* Hosanna in den Höhen, 

dies ist der König Israels, 

gesegnet sei der, 

der kommt im Namen 
des Herren der Kräfte 

*i* Wir preisen Ihn, 

wir verherrlichen Ihn, wir 
erheben Ihn als ein Gütiger 
und Menschenliebender. 
Erbarme Dich unser, 
gemäß Deiner großen 
Barmherzigkeit. 
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Eine weitere Doxoiogie für den Paimsonntag 



ni&vjUNo2iOc: 
OTOE, novpo nllic?^: 

junT^cio Jun^ciNi^t 
juna^ipHf eqxoj nnoc 

4* X€ €ßO?^^€N pOJOV N&^.NKOTZi: 
Nä.XüDOTl N€JU NH€0‘f€iUt6'i: 
NOOK ä.KC€ßT€ nijuov: 

n€T€&Nä.K IlöC. 

4* ^C^HOTT ON nn€p€p&ot 
CD T^€pi nCiCDN 

&Hnn€ 7a.p neovpo eqNHOv n€ 

eqT^.^^HOTT €X€N OVCHZ. 

4* Ov n€ na^iNi^t Noeßio: 

$H€Ta.qa.iq nx€ üeNccDp: 

eT^cq^e e^ovN el2vHju: 

eT^.q^?^Hi eoTew. 

4* U^ooT Tä.p a.TzcDK €ßoX: 
NZ€ Nä.inpoct)HTiä.: 

E/^^NOTON a.TÖ'l N&ä.Nßä.i: 

N€iUt E»3^NKXa.2^0C NT€ &3^NZCDIT. 

4* ^ä.NKeXCDOTNI a.T^CDp^ 

NNOv&ßcDc: E/i niJucDiT juneqjueo: 

NI^?^CDOVr a^VCD^ €ßo?^: 

sie CDC^iNN^. n^Hpi 


*1* OJcdcMMic 5eM MHCT^OCi:.. 

*h jren^wc epoq ... 



«{* Denn David der Sänger 
und König Israeis sprach 
über die Ehre dieses 
großen Festes sagend: 

<i* „ Aus den Mündern von 

Kindern und Zeugiingen 

schaffst du Lob nach 

deinem Willen O Herr." 
*FEs steht auch 

geschrieben: „Habe keine 
Angst O Tochter Zions, dein 
König wird auf einem Esei 
reitend zu dir kommen. 

Oh wie groß ist diese 
Demut, die unser Eriöser 
gezeigt hat ais er auf 

einem Esei reitend 

in Jerusalem einzog. 

*F Heute erfüiiten sich diese 
Prphezeiungen, die Menge 
nahm Zweige von Paimen 
und Oiivenbäume. 

«F Und Andere iegten ihm 

ihre Gewänder auf dem 
Weg vor und die Kinder 

riefen: Hosanna der Sohn 
Davids. 

*F Hosanna in den Höhen.. 

«F Wir preisen Ihn,... 
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^jÄJI CJUmJ vJvS Jlsj 




'4>HeT«cqa)«cNa) iJinlc?v: 
N« iipojuini ,ai nujdcqe 
«niiidcNNdc Nwov eovojuq: 

nWIK NT€ NI«c77€?vOC. 
flTO^eßK« 

«niiidcNNdc: «tV'j- ifov^€Jui2c 

eqCMO^dcO)! N«cq NTO^eßK« 
NNI«c5"«ceON: «cV'j'X^vOJUl 

Ncovpi € 2 C«)q. 

•f* 3XvKocq 

niiUl,a«cV: c})H€T!)CH C«cßO?v 

N^-ßdcKi eT«cV2coc ^ea 

tovuct^cT^ht: 2C€ 

UJfi«tTa)fiq «cN 2 ce. 

4* (Ö«JP^ hcpoT^ci NTe 
MIC^cßß^cTOM: «cllxc” Twnq 

eßO?v5eM MHeOlltMOTT «cqT«c“ 

ceo ^^^^eq 2 C^c 2 CI ec^)^cö.OT: «^qi" 
MtMOTNOTujcpiT u)«c Nene,». 

*¥ Geße TertepxopeviN: 

neu TTiö.viUMOÄ.oc 
2ce ^cqTa)^^q M2ce 
ilCppHi" ilCpHCTeMKOT. 

*¥ 35l^ a,X: a.X a.X: Ihc 
n5cc TTovpo NTe trooov: 

a.qTc*)Nq 'eßo?s.5eN 

NHeencnovT. 


*(* Er, der Israel in der 
Wüste 40 Jahre ernährte 
und Ihnen Manna zu essen 
gab, das Brot der Engel. 

4* Denn statt Manna gaben 
sie Ihm bitteren Essig und 
statt Güte setzten Sie 
ihm eine Dornenkrone auf. 
4* Er wurde bestattet 

und ins Grab gelegt, das 
außerhalb der Stadt lag, 
und durch Ihrem Unwissen 
sagten sie."Dieser wird 
nicht auferstehen Können". 

4* Morgens früh an einem 
Sabbat erstand Christus 
von den Toten auf, hat 
seine Feinde 

zurückgeworfen und sie 
auf ewig beschämt. 

4* Deswegen lobpreisen wir 

mit David dem Psalmisten: 
"Gott ist auferstanden wie 
ein Schlafender." 

4* Halleluja, Halleluja, 
Halleluja, Halleluja, Jesus 
Christus, der König der 
Herrlichkeit, ist von den 
Toten auferstanden. 
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Doxologie für das Ostetfest {Aiifersteliung| 

Q:Hyoi:ül3 ^lOsaJI ^ 



XoTe POON 3tqu02, 

Npa.^i: oroz, neN?s.a.c 5eN 
ovee?\.H?\.: 2te IleN&'oic 

Ihc n^: a.qTc*)Nq 'eßo?s.5eN 
NHeeuooovT. 

4* SiqKOOpq Ü^UOV 5eN 

Teqscow: a.q'6petTC*)N5 

epovoöiNi epoN! 

Üeoq ON ^HbTa,q^eNa.q: 

GNiua. eTca.necHT juiTTKa.e/i. 


4* Hiünovt We ÄueNt: 
a.vNÄ.v epoq a-vepe/ot: 
a.qTa.Ko 'NNiNa.Ke;i k^ixor: 
iUnov^^cew^cow 'nkwoNi 

ÜWOq. 


Siqäou£ieu 

'n 2 ,o«t: 

Ne/a.N«ox?^^ovc 


'N2,3tNnV?S.H 

3tqKtt)^ 

üßeNini: 


3tqiNi NNeqcooTn bßo^s.: 


äeN ovovNoq Neu oveeXHX. 


*(* Da war unser Mund voll 

Freude erfüllt und unsere 

Zunge voll Jubel, denn 

unser Herr Jesus Christus 

ist von den Toten 
auferstanden. 

*{* Er vereitelte den Tod 

mit seiner Macht 

und veranlasste, dass 
das Leben auf uns schien. 
Er ist auch der, der zu 
den unteren Plätzen 
der Erde ging. 

*{* Die Wächter 

der Unterwelt sahen Ihn 
und fürchteten sich, 

er vernichtete die Schreie 
des Todes, und Sie konnten 
Ihn nicht ergreifen. 

*i* Er zerstörte die Tore 
aus Kupfer und zerbrach 

die Schranken aus Eisen 

und befreite die von Ihm 

Ausgewählten mit Jubel 
und Freude. 
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4* SXq'o^vov enü'ici Neua^q: 

eäovN 'eNeq«a.'Ne«TON: 

a.qNa.e/Wov eeße neqpa.N: 

a.qOVC#)Ne/ NTeq^COW NOOOV 

'eßo2v. 

+ 6eße 4>M 'leNoi npmuw: 

äeW NliVJiOON eTXHK 

eßoii.: äeN ovNi2;t 

TeNep1Jf^^l.m: 

eNXtt) itttoc xe 

+ M i!K: iJK: 

Ihc Hw iiovpo iiTe ikbov: 
s.qTa)Hq 'eßo?i.äeN 

NHee«(»ov7. 

•I* 't>M epe niöoov epiipeni 

Na^q: Neu IIeqi(*)T ü^s^aceoc: 
Neu niTTNevua^ eeova^ß: 
iC2ceN tNov Neu «)a^ eNee/. 


4* 



Er brachte Sie mit sich 


nach oben an seinem Ort 
der Ruhe, er rettete Sie 
um seines Namens Willen, 
er zeigte ihnen seine 
Kraft. 


4 * Deswegen sind 

wir reich 

an vollkommener Güte, 
und mit Glaube singen 
wir und sagen:"Alleluja'\ 


4 * Alleluja, Alleluja, 

Alleluja, Alleluja, Jesus 
Christus König 

der Herrlichkeit ist von 
den Toten auferstanden. 

4 * Er wird deswegen 

verherrlicht mit seinem 
guten Vater und 
dem heiligen Geist, 
von jetzt bis in Ewigkeit. 
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Doxologie für den Apostel Thomas 

£ 

^XuojqJI 4joI^ qjoLjJI L>3j ^>1 <jvS JÜli 



*¥ Jdgn ni«a.e/ ^uhn 
hee/oov: NÄ.veovHT eäovN 
Nsce Ni«a.eH-THc: Na.qxH 
Neuööov Nxe 0(#)«a.c:Na.pe 
Nipööov ev^oTe« 

«I» Siq' 02,1 'epa.Tq £ieN 

TovuHt: Nxe üeN&'oic Ihc 
II xc: nexa.q xe 'T 2 ,iphnh 

NenODTeN! N3t«eNp3tt 0V02, 

nexa.q. 

4* 0(#)U3tC neKTHß 

«NÄ.i: OVOE; ÄNHOV TGKXIX: 
XÄ. TGKXix äen na.'c^ip: 
jutnepepNÄ.e/t Na-e/t. 

4* 0(#)U3tC Xe a.q(#)^ 'eßo?\.: 
xe üa.&'oic ovoE; na.Novt: 
nexa.q Na.q hxe Ihc: 
a.KNa.v epoi a-KNa-E/t. 

4* 0JovNra.Tov 

'NNreTa.vNHov: epoi 'a.Na.v 
a.NNa.E/t epoi a.N: 'a.piTeN 
Nentr^a. 'NTeNN3tE;t epoK: 
(#) IleNNHß TTOVPO Ilxc. 

4* 6eße ^a .1 tgnoi hpatn^o: 
£ieN NIÄVa-OON eTXHK 
'eßo2s.: £ieN ovwa.E/i' 

TeNepilra.?\.iN: enxo) «uoc 

xe 


^ Am achten Tag, 
versammelten sich 

die Jünger und Thomas 
war bei ihnen während die 
Türen geschlossen waren. 

^Unser Gott Jesus 
Christus, stand mitten 
unter ihnen, und sagte; 
Friede sei mit euch, meine 
Brüder." Und er sagte: 

^ Streck deine Hand aus 
und leg sie in meine Seite 
und sei nicht ungläubig, 
sondern gläubig!" 

Thomas antwortete ihm: 
„Mein Herr und mein 
Gott!" Jesus sagte zu ihm: 
„Weil du mich gesehen 
hast, glaubst du. 

Selig, die nicht sehen 
und doch glauben. 
" Mach uns würdig, 
dir zu glauben, oh unser 
Meister Christus, der 
König. 

Deswegen sind 
wir reich 

an vollkommener Güte, 
und mit Glaube singen wir 
und sagen:" Alleluja". 
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*h Ihc 

Ilxc TTOVPO NTG TTOOGV: 
Ä.qT(#)Nq 'eßo2v5eN 

NHeeuoöovT. 

*h epe niwov eptrpeni 

N3tq: Ne« üeqiOOT 

'Nkva.eoc: ng« IIitTNevua. 
eeov3tß: icscgn tnov Neu 
eNeE;. 


*f Alleluja, Alleluja, 

Alleluja, Alleluja, Jesus 
Christus König 

der Herrlichkeit ist von 
den Toten auferstanden. 

Er wird deswegen 

verherrlicht mit 

seinem guten Vater 
und dem heiligen Geist, 
von jetzt bis in Ewigkeit. 


Doxologie für die Himmelfahrt 


öj*zajaJI ^ ^ qo JIäj 


♦f OvoE/ UGNeNca. iue 

NeE/Oov: a.q^eNa.q 'etT^mi 
eNi^Hovi: 5eN ovdoov 

Neu ovT^a.io: a.qE/euci 

ca.oviNa.u üIIeqiöüT^. 

♦f Ka.Ta. <^pHt 'eTa.q2toc: 

N2te Xä,viä £leN 
üitrNevuÄ, eeova^ß: 2 te 
neste IIü'oic üIIä.S'oic: 

2te E/GUCI CÄ,T^a.OVINÄ,U. 


*(* Und nach vierzig Tagen 
ist er in den Himmel 
aufgestiegen mit 

Herrlichkeit und Ehre 
und sitzt zur Rechten 
seines Vaters. 

*1* Wie David durch 
den Heiligen Geist gesagt 
hat: „So spricht der Herr 
zu meinem Herrn, setze 

dich mir zur Rechten." 


4* SXvS'Nestoöov üneq'auaE/i: 


Nsce Na 'T<J>e Neu Na tiKaE^i: 
NiapxH Neu Nie^ovcia: 


Neu 

ÜTTKaE/I. 



NHeTcanecHT 


*1* Die Himmlischen, 

die Irdischen, die 
Häupter, die Mächtigen 

und die Unterirdischen 
unterwerfen sich 

seiner Macht. 
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♦f HiStOJU T^HPOV NT^e 

Ni^Hovi: a-VE/iT^ov eäpHi 
a.vov(*)^T^ jüiAoq: 

Na. Ni^Hovi NeiA Na. 
tTKa.e/i: ^gn e/a.NciAov 

a.ve/(*)c epoq. 

Siq^GNaq eTT^tt)! G^^G: 
NTG "T^G ca Niuah^ai: 
2,INa NTGqOVOOpn NaN 
jUninapaK?s.HTON: 

niTTNGVMa NTG iMGOMHI. 

*h 6eße <J)ai «apeNi’Oöov: 

NTeqaNa?s.v«^ic eeovaß: 
uapeq^aNaioHq äapoN: 

NTCqxa NGNNOßl NaN GßoX. 

Hxc ^qTööNq eßo2v£)eN 

NHeojüiööov^: ovoe; 

^q^GN^q GTT^ÖÖI GNI^HOVI. 
♦f <3>ai bpG nioöov 

GptrpGni Naq: 

NG« IlGqKüT Nas^aeoci 
NGAA üitiNGviAa Goovaß: 
ICäGN i^NOV NG« ^a 

'gNG2,. 


*1* Alle himmlischen 
Kräfte haben sich 
vor ihm niedergeworfen, 
die Himmlischen 

und die Irdischen, und 
mit Segen preisen sie ihn. 

*{* Er ist aufgestiegen 
in den Himmel zur 

Seite des Ostens, so dass 
er uns den Heiligen Geist 

herab sandte, den Geist 
der Wahrheit. 

*(* Deshalb ehren 
wir seinen heiligen 

Aufstieg und er erbarmte 
sich unserer und er vergab 
uns unsere Sünden. 

*1* Alleluja, Alleluja, 
Alleluja, Alleluja, Christus 
ist von den Toten 
auferstanden und ist zum 
Himmel aufgestiegen. 

*1* Er wird deswegen 

verherrlicht mit seinem 
guten Vater und dem 

heiligen Geist, von jetzt 
bis in Ewigkeit. 
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Doxologie für das Pfingstfest 

ZSülsJI ^ 


♦I* SÖLveoDovt Nsce 

NiknocToXoc: ^gn tr^a.! 

NtneNTHKOCTH: äGN OVa2/jUI 

NT^e Ckdn: neNGNca 

taNacTacic. 

♦I* JÖLniTTNGVjUa 

junapaK?s.HTON: GTaqi 

bnecHT bßo?s.äeN 'T<J>e: 
aqjUTON bscGN ctJovai ctJovai: 
NTG NranocTo?s.oc eeovaß. 


*1* Die Aposteln 

waren versammelt 

am Pfingsttag, im 

Obergemach von Zion, 
nach der Auferstehung. 

*1* Der tröstende Geist 

kam vom Himmel herab 
und ließ sich auf jeden 
der heiligen Aposteln 
nieder 


4* 3Xvca.2s:i ^gn e^aNjUH^ 

N?vac: äGN 2/aNXac gvoi 

Nxpoö«: b^paq 

«TTKae/i THpq: ^ovai ^ovai 
KaTa TGqxoopa. 

♦I* 3ivca.2s:i ngm niggnoc 

THpov: 5 gn «iJNa.e/i’ ntg 

IIxc: a.vipi N 2 ,a.N^<J)Hpi ng« 
2/aN25;o«: junapaÄo?.ON 

junGjueo NNiovpoöov. 

♦f SiX: SiX 2 ölX: 

IIxc a.qTtt)Nq OVO?j a.q^GNa.q: 
a.qovtt)pn Na.N 

«niTiapaKXHTON. 


*{* Sie begannen in vielen 

Zungen zu reden, in 
Zungen aus Feuer, und 
teilten die Erde, jeder 
nach seinem Land. 

*i* Sie sprachen zu allen 

Nationen in dem Glauben 
Christi, und machten 
Zeichen und Wunder vor 
den Königen. 

*(* Alleluja, Alleluja, 

Alleluja, Alleluja, Christus 
ist in den Himmel 
aufgefahren und sandte 
uns den tröstenden Geist. 


•I* bpG niooov GptrpGni 


Naq: NG« ÜGqioöT ükvaooc: 
NGU ülTTNGVUa GGOvaß: 
ICStGN i^NOV NGM ^a bNG2/. 



*i* Er wird deswegen 

verherrlicht mit seinem 
guten Vater und dem 
heiligen Geist, von jetzt 
bis in Ewigkeit. 
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5\.C(«AA€N TüüKTpiCÜ 



Wird bei der Verteilung der Kommunion am Pfingstfest 
und während des Fastens der Apostel gesungen 

c 

JLujjJI öjA^jgJI Jlüj Io 



*¥ SV.CU)JU€N TcoKTpio): cnXo^cdc 

XeXo^aicee: ^nc^vocdn ic 

OTpaiNOTC: 3i^ITON n^ip^iK^vHTON: 

TOllNai THC Ä.2vHeiÄ.C: äiUtHN kK. 

•f* U^p€N&ü)C ellöcize^eN omov 
^.qö'iüüOT: en^üDi cni^hovi: 

ä.qoTCDpn Nä.N Ainina.pä.K?^HTON: 
IlinN^i NTe tiueejUHi: ^juhn 
4* ^ifoTC 2iTO KTica^c IC €N3 l: ton 

OTpg^NON KG THN THNI 3^N€?ve(l)N.. .. 

n€NTa.q€p niCN^iT not^li: gtg ne t$€ 

N€JU lTK3^&i: . 

4* Ä.€TT€ n€NT€C l2v3tl npOC - 
KTNHCcojuieN Ihcot ^CpiCTtt) I a^Ne^vocoN.... 
^JULÜDINI NI?^a^OC THpOT: NTeNOTCO^T 

nIhc n%c: 3^q^€N2^q. 

^ OtTOC OCTIN O0€OC OCOJTHp 

HJUü)N:Ke KTpioc n^^cHc c^^pKoc: 

^NeXecDN.. .. 

<i)Ä.i ne <$>t neNcojTHp: ovoa, tlö'oic 

Nc^p^ Nto: ^iq^eN^. 


^ Laßt uns den Herrn 
Loben^ Weil er in 
Herrlichkeit verehrt wird. 
Er stieg in die Himmels¬ 
höhe empor und sandte 
uns den parakleton^ den 
Geist der Wahrheit^ den 
Tröster. Amen Alleluja. 

*(* Laßt uns den Herrn 
Loben, Weil er in 
Herrlichkeit verehrt wird. 
Er stieg in die Himmels¬ 
höhe empor ... 

Er machte die zwei eins, 
den Himmel und die Erde. 
Er stieg in die Himmels¬ 
höhe empor ... 

Kommt alle Völker, 
damit wir uns vor Jesus 
Christus verbeugen. 

Er stieg in die 
Himmelshöhe empor ... 

^ Dies ist Gott unser 
Erlöser der Herr Über aller 
Leiber. 

Er stieg in die Himmels¬ 
höhe empor und sandte 
uns den parakleton, 
den Geist der Wahrheit, 
den Tröster. 

Amen Alleluja. 
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^ JUON^iXllKe JUON3iC€N 

Tpi 3^2 vI: 0 ng^THp K€ OTIOC K€ TO 


a^vioN nN€VJua^ Tonn?^ thc 


a^XHoiÄ-c: a^juHN 

^ OVTpia^C €CXHK €ßoX: €COI 
N^OUT €COI NOVa^i: €T€_(^J^TT€ 
^iw^N€u tl^Hpi: N€ju IlnNa. eev : 
IlinNai NTe tueeuHi aiUHN 
a.XXHXovia.. 


«i* Drei in einem und eins in 

drein, der Vater, der Sohn 
und der Heiiigen Geist: 
den Geist der Wahrheit, 
den Tröster. Amen Aiieiuja. 
«{* Drei in einem und eins in 

drein, der Vater, der Sohn 
und der Heiiigen Geist: 
den Geist der Wahrheit, 
den Tröster. Amen Aiieiuja. 


Doxologie für den Einzug in Ägypten (24 Baschans) 

£ 

viJl QxuJuoJI ^ 


•f cI>NOvi ^HeTOviöoov Na.q; 5eN 

ttcoS'ni NTe NHeeov&ß: 
^HeTe/ejuci e/ixeN Nixepovßm: 
aivwaiv bpoq äeN Txoopai nDChwi. 

+ <3>H'eTa^q03iUio neu 

tTKa.2/i: a.NNa.v bpoq e^ooc 

&S"3i0OC: äGN KGNC ÜU3ipi3i 
icpG ÜfiGpi: NGU TTieUHI 

loOCHCp TTIÄIKGOC. 

•h üiknatc NTG Nibe/oov: 
•JJHGTOVe/OöC bpoq NSCG 
Nia.s"S"G?voc: äGN 'txööP». 

nDChmi a.qi ju<J)oov: 

^».'NTGqCOTTGN '».NON 5». 
nGq?va.oc. 

Pa.^1 eG?vH?v tt) DChui: ngu 

NGC^Hpi NGU NGCett)^ T^HpOVI 
scG a.qi ^a.po NscG 
niuacipoöui: ^HGT«)on 

äaiÄOOOV NNIGOON THPOV. 


Gott, der im Rat 

der Heiiigen verherriicht 
wird der auf den Cherubim 
thront, wurde im Lande 
Ägypten gesehen. 

*{* Den, der Himmei und 

Erde geschaffen hat, haben 
wir ais einen Guten, auf 
dem Schoß Marias, des 
neuen Himmeis, mit Joseph 
dem Gerechten, gesehen. 

*1* Der sehr Alte, den die 

Engel preisen, kam heute 
nach Ägypten, damit 
er uns, sein Volk, erlöst. 

*i* Freue Dich und jubele, 

O Ägypten, mit deinen 
Kindern und deinen 
Umgebung, denn 

der Menschenliebende, 

der vor allen Zeiten 
existierte, kam zu Dir. 
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HcÄ,'Ha.c 


a.q2C(o liiioc: 


2ce qNHov N2ce ns'oic eSCHüi: 
exeN ovfHni eckciwov: Nooq ne 

TTorpo Nne Neu mm. 


4* XeNE/Ooc epoq TeNtooov 
N3tq: Tenepe/ovo ü'ici 


«uoq: E/Oöc a.va.eoc ovoe; 
jUua,ip(*)«i: Na.1 Na,N ks-ts. 
neKNi^i" NNa.!. 


*{* Jesaja der Große sagte: 

„Der Herr kommt nach 
Ägypten auf einer leichten 
Wolke, er ist der König 
des Himmels und der Erde." 

*i* Wir preisen Ihn, wir 

verherrlichen Ihn, wir 
erheben Ihn, als ein Gültiger 
und Menschenliebender. 
Erbarme Dich unser, gemäß 
Deiner großen 

Barmherzigkeit. 


Doxologie für das Verklärungsfest 


Ua.peNE,tt)c bllxc 

neNNOvi: nrouoovcioc Neu 
<J>H'eTa.qea.uio ^gn 
T^ equeeNovt: nnhgt^on^ ngu 

NipeqUOöOVT. 

•I* IhC IIxC TTIUONOS^eNHC: 

3iq^eN3iq C3iTT«)00I ÜniTOOOV 
N03iEoop: aiqö'i Neua^q 

NNequ3ieHTHc: IleTpoc Neu 
ISiKOOfiOC Neu loOSiNNHC. 

♦I* OvoE, a.qö'ixepeß 
ünovüeo: neqE/O 

Na.qepovtt)iNi GE^OTG <i>pH: 
Neq^fiooc ü^pHi" novxioon: 

ninpOCpHTHC 'CN3iV 3iVOVOONE/ 
N3iq. 


*1* Lasst uns Christus 

unseren Gott preisen, der 
wesensgleiche mit dem 
Vater, der mit seiner 
Göttlichkeit die Lebenden 
und die Toten schuf. 

*1* Jesus Christus der 

Einzige stieg über den 
Berg Tabor und nahm 
seine Jünger Petrus, 

Jakobus und Johannes 
mit. 

*1* Er wurde vor ihnen 

verklärt und sein Gesicht 
strahlte stärker als die 

Sonne, sein Gewand war 
wie Eis und es erschienen 
die zwei Propheten. 
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♦f H?s.iÄ,c Neu UoövcHC 

neT^stop: Ä,VNa.v 

GNeq^ßoöc 2/1 0Ä,ß(»p: 

NiUÄ,eHT^HC evepstiNiop: 

Ntü'Hni ecepovoöiNi. 

♦I* Ovo2/ IC ovcuH 'eßo2v5eN 

'eßo?\.2/iTeN ^^Novt 
ste ^a .1 ne na.^Hpi 
na.ueNpiT: Ä.qepna.ov(#)^ 

COÖTeU NCOöq. 

♦f TeN2/(*)c epoq 
TeNtööOV NÄ,q: 

TeNep2/Ov'o 6'ici üuoq: 

2/ODc k!ra.eoc ovoe/ 
üua.ip(*)ui: Na.1 Na.N Ka.T^a. 
neKNi^t NNa.1. 



*1* Elija und der starke 
Moses sahen sein Gewand 
über dem Tabor und eine 
strahlende Wolke zog 
über den Jüngern vorbei. 

*l*Und die Stimme Gottes 
des Vaters ertönte aus 

dem Himmel und sagte: 
„Dies ist mein geliebter 
Sohn! Er tat meinen Willen 
darum hört ihn an." 

«I* Wir preisen Ihn, 

wir verherrlichen Ihn, 
wir erheben Ihn, 
als ein Gültiger 
und Menschenliebender. 

Erbarme Dich unser, 
gemäß Deiner großen 
Barmherzigkeit. 



Ihc llxc n^Hpi 

ü^^JNovt: 

a^q^oETq esceN 

niTODOV 

N0a.ßtt)p. 


bpe 

niööov 

epnpeni 

N3cq: 

Neu IleqiODT 

tikvi^^oc: 

Neu niTTNeVU3c 

eeovscß: 

IC2teN tNOV 

Neu 

eNee/. 



*1* Alleluja, Alleluja, 
Alleluja, Alleluja, Jesus 
Christus, Sohn Gottes, 
wurde am Berg Tabor 
verklärt. 

*1* Er wird deswegen 

verherrlicht mit seinem 

guten Vater und dem 

heiligen Geist, von jetzt 
bis in Ewigkeit. 
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Psali Watos für hl. Maria 

jpj pj Jliii fjjD cl^WI i^tJolj <ull_1^1 


f SiicaiTeiu €Nica^5 nt€ t€KK?^HCl^.: 


Nipeqßeßi nt€ fco^ia^: ctsloj junya^io 
Nt^^.N^7I^: tna^peeNoc eev Ua^pi^. 
f BatCi?iioc ^lp€iUNK^.t• 

atq!Kaj N&atNTatio eeßHf: 

!K€ ^na^&HT lOjpeJUl 5€N OT&of^ 
eeße $H€T^.q6'IC^.p^ eßo?^ N^wf • 

t YpHvpioc niö€o?vovoc: 

S'pHTopioc ^le^^TJU^.TOTpToc: 
S'pHvopioc nia.pjui€Nioc: 

NN€iU3.K3.piCiUOC. 

noTpo ni&TJUNOc : niNi^t 


Noeo^opoc: 


atqcat!Ki nt€Cjui€T- 


?^^.JUlTpoc: 5€N nxoiju nt€ Niipa^^^iuoc. 


^ Ich hörte die Lehrer 
der Kirche, die Brunnen der 
Weisheit, wie sie sprachen 
über die Ehre der heiiigen, 
reinen Junfrau Maria. 

«fBasii der weise, sprach in 
Ehre über dich und sagte 

„Mein Herz fürchtete sich 
und war erstaunt wegen 

dem von dir Inkarnierten. 

Gregory der Theoioge, 
Gregory der Wundertäter, 
Gregory der Armenier, 
sprachen von deiner 
Seiigkeit. 

König David der Psaimist, 
der Große und Theoioge' 
sprach von ihrer Pracht im 
Buch der Psaimen. 


t eco&i 

catOT?NatJui 

atqepiueepe 


€pÄ.TC N2^€ 

X 

JUUUOK 


foTpo): 

hoTpo: 


NT€CJU€TOTpo: 


N&pHI 5€N pO) . 

f N€jui CTiueaiN: N€ju 


nioTpo Co?vOJU(jüN: n€ju ni^nocTo?voc 


($>i?viJU(jüN: NXecniNHC HiuajN . 


^ Er bezeugte ihre 
Königiichkeit, und sprach 
mit diesen Worten: Die 
Königin wahriich stand zu 
Deiner Rechten O König, 
Zakarias und Simeon 

und König Saiomo und der 
Apostei Phiiemon sagten: 
„Sie ist unsere Herrin." 
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t nieecßiTHc: 

N€ju G?^ic€ 0 c neqjua^eHTHc: 

\ \ \ 

N€iu nxopoc NT€ Ninpo$HTHc: 

!K€ Nooc ne juniÄecnoTHC. 

t 0ü)jua^c ni^nocTO?^oc: eTOTJUOTf 


epoq X€ XiXtjuoc: neoq Ä.q€piU€ep€ 

5^.pON: aijuioc . 


f Ic &Hnn€ GiUJUÄ.NOTH?^: Ä.qoTajpn 

^^.pOC NS'^.ßpHI?i: ^I^.7T€?^0C NT€ 
TTe€?^H?^: n€p€qa)?^i nn€N^?^h?^ . 

f Ke ra^p a^q^e eäOTN ^a.poc: 

a^qepxepeTi^iN juiuoc: junik$o NTe 

Ilxc: eTa^cmcq ecoi itna^pöeNoc. 


^a^oc NißeN Neju Nißen: 

Neju NHeTXH 5eN jua.i Nißen: 
cefcooT Ne 5eN cjuot Nißen: 
&a)c eeoTOKOC nchot Nißen . 

t Ua^pii T^epi NlojatKijm: 
OHeTcatn^oji NUixepoTßm: 

Neiu n&a^piua. NHicepa.($iiu: 

5eN Nijua. eToi na^TKiJU. 


f Hica.5 NTe t€KK?^HCi^: ce^oT^eT 

5eN OTa^Kpißi^: a^TSto) iunTa.10 «Ua^pia.: 
5eN aacNiUN^ NeT($oiuiL 


Elias, der Tesbiter 
und Elisha sein Jünger 
und die Ränge 

der Propheten sagten: "Sie 

ist die Mutter des Herrn." 

Thomas der Apostel, 
auch genannt Didymus, 
bezeugte sie zur Zeit ihrer 
Himmelfahrt. 

*i* Siehe auch Emmanuel, 

sandte zu ihr Gabriel, 
den Engel des Jubels, 
den Träger unserer Gebete. 

«f Denn er kam zu ihr, 
begrüßte sie und verkündete 
die Geburt des Christus, Den 
sie als Jungfrau geboren hat. 

Alle Nationen und alle 

Stämme und die Bewohner, 
die überall sind, 

verherrlichen dich mit 
allem Segen, du Mutter 
Gottes für alle Zeiten. 

Maria, die Tochter des 
Joachims, hoch erhoben 
über die Cherubim und dem 
Thron der Seraphim, in 
allen unerschütterlichen 
Orten. 

^ Die Lehrer der Kirche, 
forschten voller Bemühungen 
und sprachen über die Ehre 
Marias, in vielen 

Lobpreisungen. 
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1*0^) 


£€piT(i)C NT€ NiniCTOC: CefcDOT N^C 

eTx«) jujuoc: xe ffpo^ni 
eoNectüc: omt Hi^vovoc. 

Ot^ot^ot N€jui OTJUi€T?iatJuinpoc: 

\ 

N€JUl OTtt)OT N€JUl OT&TAANOC: C€Ttt)JUlI 


X \ 


eföeoTOKOc: fcKHNH NKatoa^poc. 

IleüDOT CÄ.n^a)i €NI$hot?: 

TTKat&I N€JU Neq&ßHOT?: 

X XX 

T€CÄ.n^a)i TÄ.p €NiJU€Ti: 

n€pÄ.N atqCO?iC€?^ NN€N&ßHOT? . 

f Phtojc ^non T€n6'ici MiAo: 

AlJUON $H€TONI AAJUO: 

h^Hpi JU^NOTt CÄ.50TN JUAAO: 
OTO& Neoq ^.qc(«t WiUON . 
f CajT€iu €^T^.lo NfTT^^pöeNoc: 
!K€ atTcat!Ki eeßHTC ic!K€N xpoNoc: 

X X 

!K€ NOOC ne €T€CTa)ß& €2^€N 
n€NT€Noc: c^.OT?N^.JUl juniepoNoc. 

JeNÖ'lCI itJUO N€JU ^?^ICÄ.ß€T: 

5€N N€NC$0T0T N€JUl N€N&HT: 
^pin€NJU€T? w niNa^HT: 

X 

eeße T€kjuä.t n^€?^€T. 



*i* Und die Gläubigen, 

preisen sie, sagend: 

„Gegrüßt sei 

die wunderschöne Taube, 
die Mutter Gottes - das Wort. 

«I* stolz und Zier, und Ehre 
und Lobpreis, ziemen 
die Mutter Gottes, 
dem reinen Heiligtum. 

Deine Ehre ist über dem 
Himmel und der Erde und 
allem darin, du bist über 
allen Gedanken, dein Name 
ziert unsere Taten. 

«)* Wahrlich wir rühmen 
dich, denn niemand ist dir 
vergleichbar, in der der 
Sohn Gottes hauste, und Er 
errettete uns. 

Empfindet die Ehre der 
Jungfrau, von der vor aller 
Zeit schon gesprochen 
wurde, sie bittet für unser 
Geschlecht zur rechten 
des Thrones. 

Wir rühmen dich mit 

Elisabeth, mit unseren 
Lippen und Herzen: 

"Gedenke uns Oh 

Barmherziger, um Deiner 
Mutter, der Braut, willen." 









354 


Psali Watos für hl. Maria 


Tc 


NiTa.viua. 


N€iU 

C€&(OC 

0) 


NcnoTpa.NioN: 

N3.VV€?iIK0N: 

nNCTiUJ.TIKON: 

N?^OTIKON. 


nxopoc 
epo 

ni€p$€i 

f Nlß€N liniCTOC: 

€T^lTNac&t elHc Ilxc: 

5€n &aiNT3.io ceö'ici jujuoc: 

€öß€ NCCJUa^Ka^piCJUOC. 
f tXepe t^€?v€T iijuHi: 
eH€TC^in^tt)l €NI€pC|)HOTi: 

5eN oviiieejiiHi: 
€eß€ necTOTßo iajuhi. 

t 3Sa.i NT€cn€pö€Ni^: 

a.qOT(ON& €ßO?v^€N NI€KK?vHCI^: 

€ßO?v&IT€N N€Cnp€Cßl^: 

T€NNa^2£IiUI NOTna^ppHCI^ . 

t tß üeNÖ'oic Ihcotc Ilxc: 

eeße TCKiiaiV iinaipeeNoc: 

^pi5)iU€TI iUini€?v3cX»CTOC: 

om onTCN mn New NeKnicToc. 


^ Siehe die himmiischen 
Heerscharen und die 
engeischen Ränge' 

verherriichen dich seiig. Oh 
sprechender Aitar. 

^ Aiie Stämme 

der Giäubigen, die in Jesus 
Christus giauben, 

rühmen sie mit Ehre' 
wegen ihrer Seiigkeit. 

Gegrüßt sei die wahre 

Braut, die über dem Aitar 
ist, wahriich die Mutter 
Gottes, wegen ihrer wahren 
Reinheit. 

Der Gianz ihrer 
Jungfräuiichkeit, wurde 
enthüiit in den Kirchen, 
durch ihre Fürsprache, 
eriangen wir Anspruch. 

«)* Oh unser Herr Jesus 
Christus, wegen Deiner 
Mutter der Jungfrau, 
gedenke den Armen, und 
zähie uns mit Deinen 
Giäubigen. 
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<1^ Jlüj jjjo (Ij^ ^1 j ^1_ .OjI 

pjjjQ ö^>äLIqJI cljÄsdl ^^LjuuyJLäJI Öjq\j^ 09 .Q.laÄj cijOs 5L:J| g^Lu ^^LjuuuJkSJI ,^_5 njoJäx) Cjäxxjuj 

dJjuo Juuul::^ «.SjJI J>^l j>x) jj^^hüjq dJUL:>l ,jjo oLoI^^Su ,3,laj /x^äJI ^jjü9-Jj.jujIj*J* 

diÄJ 3 lj 9 .taj I 9 jJl::*J ^_ 5 nju 0 j\)I ^jJbiisdl gjLz> oL^^U , 31 dLJI 

^^.^IjjoJI jSLjuj ^_5s 3 dJjLßjü ,3.1aj ,^_ 5 vj 9 ä\LII /)uJäs 2 JI Jj^^joJI dJULoJI ^ 91 ^ 4 * 



LßJuL^ ^^LoJiSJI ÖJLßJ Lß.SJLosJ JLß.jüj9 L^l dJjuiJOsJ ^^iSJLoJI CjuoL 9 *I* 

LjJla_juu L^I I9JL9 09jcX;J^ J9.juj^l9 oLxxJ-juu dJLJjoJl9 oIs^xxjuj9 \jj^j*h 
JüLJuuJI ^1 L^l 19^^^ cL^\il V.. 9 L^L 09 

A^^Loll ^ ^ (J «I* 

Lijl9i-«^ gsl^l J^iJLßjJI dJYLo 1^9^*^ 

cIjJlC ^_5N.^9 ^-^3 ^jJI ^ÜLJUULoJI ^\LiJ0sJ ^\i.JULjJI 1^1^19 
O-f^ 0JJI9IJ olSjjJI Ji dJj9JL::;ijcxj OlSuo jJ^JlIdLöJI 9 JjLäJI 9 vS-^^-ajuJI 

^.C^).C^)juoJI j-*-^ gJol9-oJI yO^^l^^jLJuuJI (_5 nJLc OlS^Äj^I 

öj.^ 2^Iax)j /xj>o l9iLkü9 ^LajuuJlSJI I9JJCXÄX) *h 

cLoJiSJI «iUl /)l cLljuuljJI ^Lxx::^ /)\LajuJI 

^LjjijJI «^LlöJI ÖAJI 9 J , 3 ^ 2 ^sh ^9 -^‘-^^9 04-^9 

LJLcxcl ^jjj dJjcxjuj|9 jlSL 9 \JI ^jnJLc CjlJLszj dJj\J Lx) J^9 ^ybj\Jl9 oI9jo^juuJI 


ljuxiL> 9Ä9 dLs Jj> cUJI ^I dJLß-jLJuuy qjo ^_>julJ dJJCxklS^j CP*^ Lä:>*^ 

Ljljuuljl:> <._jJLkü ^jouu^iJI O'JjOsj L^I oLx)j\)l Juuo LßJbrI l9JoJÜi cl^Äsdl ^ 1 ^ l9Jjob4* 
^jjü9^;äJI dJjAJl9 J>^l bu^^l . LJ9I99 LläLä-ajuu oULzaJI gjo dJjoJäsL) 4 * 

,^_9JoljJI J.SuL^I Lßjul U^9 j <=LLSu\ijoJI <^9^jZiJl9 «^Lo^juuJI olxxsJoJI l^9^*I* 

J>^I j>X) oLoI^^Su L^ 9 joJÖSJ g9_AjUL«J I9JU0I jJjJu09joJI JjL|l 9 

«IfijiJijJI J .^1 qjo qJJl /)I U J 5 L^I qX CjJLc ^joJI /)\LuuJI*f 

öJI^ LßjLcLfi.jüj (^jjo LßjLJ9^ (jjüjLlSJI {_s^ j.^Jo*h 

dLuüO^ gX) LuljuUL^I LqjI 0^9 >^-^1 cIjAäJI dJjjJl9 Jj>l QjO £9-^ bjj Ij4* 

L-juJ9Äj gx) Läx) gjuz>l £ 9 -^^ bujU Ö9\i-::^ J-äjJL 9 LJb^ Lo li>| 4 * 

.o\ll ... v-j\LI Jc^xJl^f 
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Epsali Watos vom Nayrouz-Fest 
bis zum Kreuzfest 

ujLdJI (jJI 


♦f JÖLJUOJINI THpOV NT€Nt(«OV: 
AltlovpO NT€ NI€(«N: 

z€ niwov $2. üeNNOvt ne: 


CI 0 0€OC HJUOJN . 

BoXOT üä^öC €ßoX&3.pON: 
NNIN^cTE, NTe NI^^eiUÜJN: 

ze niwov üeNNOTt ne: 


CI 0 0eoc HJUüJN . 

Ye 7a.p TeKxoju NTeNiuteTxajß : 
ovNi^t ne N&on?^ON xe niwov $2. 
üeNNOvt ne : %OJ^. ci o 0eoc 

HiUtaJN. 


Kommt alle um den 
ewigen König zu ehren. 

Denn die Ehre gebührt 
unserem Herrn. Ehre sei 
dir O unser Herr. 

O Herr erlöse uns von 

den Fesseln des Satans. 
Denn die Ehre gebührt 
unserem Herrn. Ehre sei 
dir O unser Herr. 

-f Deine Kraft ist für unsere 
Schwächen eine mächtige 

Waffe. Denn die Ehre 
gebührt unserem Herrn. 
Ehre sei dir O unser Herr. 


•F ^IKCOJC K€ a^^ICDC: T€N€^ K€ 
7€N€(«N: X€ niWOV $2. rieNNOVt 
nc: CI 0 0€oc hjuojn . 

•F €k€Novx^ e^pHi €X(«n: 
Ilöc wn€K^€N&vc(«noN: 

X€ niwov. . . 


^ Gerecht und würdig 
in allen Generationen. 
Denn die Ehre gebührt 
unserem Herrn. 

Ehre sei dir O unser Herr. 

^ Entsündige mich O Herr 
mit Ysob. Denn die Ehre 
gebührt unserem Herrn. 
Ehre sei dir O unser Herr. 


•F ^(«Tpa^CpIN ^€N NCNlJfVXH: 
NeJU€TCa.I€ NT€ T€K&IK(«N : 

ze ni^ov .... 


^ Präge in unseren Seelen 
dein schönes Bild ein. 
Denn die Ehre gebührt 
unserem Herrn. Ehre sei.. 


^11 [| 
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♦f HXOC Nlß€N NT€ NIXIN&OJC: 

ceepnpem N0eoc: ze miiDOT. . 

+ OcüKejui NfcHqi ntck^ojui: 

\ \ \ \ 

T(i)NK ^ipißOHOIN epON l %€ nKßOT.. 


IhC n^CC hovpo NT€ 

OVO& tlovpo nni€(«n: x€ niwov... 

Kvpie e?^eHC0N: 

Kvpie picvNxtwpiN: x€ niwov. 


«f Alle Hymnen 

des Lobpreises gebühren 
dem Gott. Denn die Ehre ... 

«f Erhebe dich und hilf uns 
durch deine mächtige Kraft. 

Denn die Ehre gebührt.. 

'h Jesus Christus König der 
Herrlichkeit und der ewige 
König. Denn die Ehr... 

^ O Herr erbarme dich, 
O Herr vergebe. 

Denn die Ehre gebührt... 



NlßCN CJUOT 

^€N QIaTviI N€nOTp^NION:Z€ nio).. 

•f* U^iTOTßoi eieoTß^.^: 

jui^pHt notxkmn : ze nioDov . . 

4* fieoK ne qep^^iT n3ik: Nxe 

nizo) ^eN Cia)N: ze niiiDOT . . 

•J* ^juaipcDOTT tt) nijuaiip(i)iui: 

eeße NeK&ßHovi jun^cp^i2i0^0N : 

2^€ ni(i)0T. 

+ Ot(!)N& €ßO?v JUllöC neNNOTf: 
KTpie im KTpicDN: ze nicDOT . . 

IliüDOT $31 üeNNOTt ne: 
nza)K eßoX NNiecüN: ze niiiüOT. 


Alle Zungen segnen Gott 
mit himmlischer Freude. 
Denn die Ehre gebührt... 

«f Wasche mich dann werde 
ich weißer als Schnee. 
Denn.. 

Du bist Gott, dir gebührt 
der Lobpreis in Zion. 
Denn die Ehre gebührt... 

•F Gesegnet seist du 
O Menschenliebender, 
wegen deiner wunder¬ 
baren Taten. Denn ... 

Bekennt unseren Herrn 
den Gott, den Herrn aller 
Herren. Denn die Ehre .. 

«f Die Ehre sei unserem Gott, 
bis in alle Ewigkeiten. 
Denn.... 
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+ P&tyi Nto NOTON niBcn: ctidi 

xc ni^oT . 

+ Cjuot ellro NieoNoc inpof: 

5eN OT&(«2iH UNNiTIKON :!(.. 

+ j€Nt&o T€NT(«ß& Wok: 
itnepovei itiutoN: x€ niwov.. 

+ NTCNCJUOT €T€KJU€TNI^t: 

CHJuepoN K€ CHJU€poN: Z€ niWv.. 

+ «IJtcic NißeN NTe WeTpoüJui: 

ce&«)c epoK cfi^v^iNepoüne: ze ni.. 

■*■ ^OTOß n« 0 TO& ^ 0 TOß= 

i^N K€ XlK€0N: X€ UlffiOT. 


Alle Freude sei allen 
die das Gute tun. 
Denn die Ehre gebührt.. 

Segnet den Herrn O alle 

Nationen durch geistlichen 
Lobpreis. Denn die Ehre .. 

^ Wir bitte und flehen dich 

an uns nicht zu verlassen. 
Denn die Ehre gebührt... 

«f Damit wir deine Größe Tag 
für Tag segnen. Denn .. 

Alle menschlichen Naturen 
preisen dich O Menschen¬ 
liebender. Denn die Ehre .. 

^Heilig bist du 0 Herr, 

heilig und gerecht. Denn.. 


+ d!T(|)(ucic Nie Niamß: 

ju^ipecajüDni nottod^juoc: xe nito.. 

•h (ö nm^Nec(i)0T N^^eoc: 
neKN^i ^uoNi jujuon: ze nicwoT.. 


(§0)7 eßo?^ 5eN NeNfT^H: 


NNI«€TI NT€ NICMkXON: U. 


Der Fortschritt der Taten 
sei durch Folge 

und Ordnung. Denn .. 

Oh gerechter Hirte, 
durch deine Barmherzigkeit 
behüte uns. Denn .. 

Nimm von unseren 
Seelen die Gedanken 
der Zweifel. Denn.. 
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^TJiiHOTT «nejueo «üoc: me 


^JUOT NN|2^IK€0N: niüüOT.. 


J)eN TeKZOJU NOOK KK.7v£C: 
NI^$H0TI NT€ NlXp3iK(i)N: 2^€.. 

•i* &tt)ß NißeN ^iKe^ijuitt)ov: 
^eN OTNI^t WJUTCTHpiON: XC .. 

XoKim €ßo?v ^€N mmbf* 

- \ \ \ 

€eT ntdimikon: x€ nicoor.. 

■*■ &’|JU«)IT NHI ffl€KCOn(ÖN: 5€N 

IlinNi n&h?€«u)n: xe nicooT.. 


+ jJ'N^.&tOC €$pÄ.N jutlöc: &OC t<ÜO^ 
NiecüN: %€ niüüOT üeNNOTt ne: 
CI 0 0€OC HJUÜÜN . 


^ Gut vor dem Herrn 

ist der Tod der Frommen. 
Denn.. 

«f Durch deine Kraft^ hast 

du die Köpfe der Drachen 
zertreten. Denn .. 

^ Die ganze Schöpfung 

schufst du durch ein 
mächtiges Geheimnis. Denn.. 

^ Festige uns im heiiigen 

und dreifaitigen Giauben. 
Denn.. 

Führe mich zu deinem 
Weg, durch deinen 
bewahrenden Geist. 

Denn.. 

«f Ich lobe den Namen des 
Herrn, so lange ich lebe, bis 
in alle Ewigkeiten. Denn.. 



^(t)n . . 


n^iTpi. 
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.L^l U dJU A::nuJI . L^V ^ A::«JI 0\J . j^aJI vlJULo laoOJ> I^JlsJ 

LßJI U vlJU A::«JI . LßJV ^ A::|^l 0\J . oLbUj Lr: Jj> vj ^ 

LßJI U dJU A::;^l . L^V ^ A::;^l 0\J . /xxliiC ^Vuuj Läs^-^J vlb^S 0\) 
LßJI U dJU Jl::«JI . 9Ä Jl::«JI 0\) . Jl^\JI ^1 ,3:::tLjuUL^ jU 
LßJI U dJU A::|^l . LßJV ^ A::;^l 0\J . vj ^ 

C c 

L^l U dJU A::|^l . L^V ^ A::|^l 0\J . JIjcx:> LljuuläJI v-SvS 

L^l U vlJU A::n:xJI . L^V ^ A::«JI 0\J . qJJU ,3^ ObJI J 5 

C c 

LßJI U vlJU A::|^l . LßJV ^ A::|^l 0\J . L^cl p 3 . vdj^S Jji-juul 

dJU Jj^JI . Ij>-^V 9^ A:^^joJI 0\J . j^jJI vdJLo3 Jj«JI vdJLo &3^^ 

L^l U dJU Azi^l . L^V 9^ A^nuJI o\l . güoLuü vj ^ vj ^ 

L-ßJI U dJU A^nixJI . lj-ßJV 9^ A^nixJI 0 \) . v-sOLxjuü J-^ßJu qJJI «lljLü ,j^jujJ\)l 
LßJI U dJU A::;^l . 3Ä A::|^l 0\) . gxJUJI Jjuo 

c Jj 

dJU A^nixJI . L^V 9 ^ A::«JI 0 \) . 03jl^-^ Jlh'juuJI A} ^ CjJI 

C C C £ 

^ A^nuJI 0 \) . ö^^taxJI dJULcxcl Jj>l U cjjI dJjLuo 

L^l U dJU A::n:xJI . L^V 9 ^ A^HixJI 0 \) . Vj V>JU l^^jjLcI 

Ll^I U dJJ A^nixJI . Ij-^V 9 ^ A^nixJI 0 \) . j 3 ÄaJI JLcx^ ,^1 Ij-^V 9 ^ A^nixJI 
LßJI U dJU A^nuJI . LßJV 9 ^ A^nixJI 0 \J . >pjl CHO &H 0 ^ 

LßJI U dJU A:::i:xJI L^\) ^ A::^joJI 0 \) . ^^U>' 3 j ^.^UljuULÄJ /)uo\)l gAXx:> U v>JI 

c .. E " E ' ' C " " ■ C ■ 

LßJI U dJU A^nuJI . LßJV 9^ A^nixJI 0\) . LlC _Xav ^ ^jJLLü3 JLuuü 
L^ l U dJU A^nuJI . L^V 9^ A^nuJI 0\) . Tx) 3^ lx)3J dJLuoJiiC «lljLü kS^ 
dJU A^nuJI . L^V 9^ A::«JI 0\) . >juulJI U dJbiLH^ 

LßJI U dJU A^nuJI . LßJV 9^ A^nuJI 0 \) . J^Lc 3 ^jjü 3 _X 9 Iw»j U CjJI ^jjü 3 _X 9 
LßJI U dJU A^nixJI . L^V 9 ^ A^nixJI 0 \) . /)Lbü 3 o^Sl^ JIjcx£:\JI ^IäDI 

L^l U dJU A^nuJI . L^V 9 ^ A^nixJI o\) . Lcjl viJLijoj>jj ^LiJI v-sv-cljJI L^l 
LßJI U dJU A^nuJI . LßJV 9^ A^nixJI 0 \) . dl 35 LJULJI jISl 9 I IjLJuü^Äj ,jjo ski 9 l 

C C c 

Ll^I U dJJ A^nixJI . Ij-^V 9^ A^nuJI 0\) . jljJ^JI O3X) v>JI />Lol 

LßJI U dJU A^nixJI . L^V 9 ^ A^nuJI 0 \) . q^LlJI [JjJSSj CjlÖJ^ljuj CjJI dJb^ÄJ 

LßJI U dJU Jl^huJI . LßJV 9^ A^nixJI 0 \) . /uiiiC >juuu LßJLaJuZ 5 

Ll^I U dJJ A^nuJI . Ij-^V 9 ^ A^nixJI 0 \) . iJjJLajoJI jjjüAäjoJI oLoj^l LJjcx^ 
Lil^I L dU Jcjtjojl . Lil^J^ Jcjtjojl ü\) . _^aaJI «iLuoLöji-uul i_sJ| i_sOa^I 

dU Jcjtjojl . LiLßJ^ 9 ^ JcjtJoJI ü\) . j 9 ^aJI ,_sJ| T:> 9 :> 9 jo Cjuo^ Lo /xjujI 
IjLjuJ^^ LlS^jO ^Ju^I ^Li—uULoJI ^ LiJjj Lo lib| 

j9äjJI v^l 9 ulgl 9 ui)l (J-uAäJI ^9>II 9 3 A:siäJI 



+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

•h 

+ 

+ 


+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 



+ + 













Epsali vom Nayrouz-Fest bist zum Kreuzfest 


361 


Adam Epsali vom Nayrouz-Fest bis zum Kreuzfest 

ljuJL^I <jJj 



+ juijuok: üg^ß'oic 

Ihcovc üixpicToc: nicDov Na^K 

ci o 0€oc. 

^ Ö^IAICDIT NHI a^NOK: 

nieXa^XicToc: nicDov Na^K 
a.XXHXoTia^: 2^o^a. ci o 0€oc. 


Ich verbeuge mich vor dir 
O Herr Jesus Christus. 

Ehre sei dir. Alleluja. 

Ehre sei dir O Gott. 

«f Führe mich, 

den Miserablen. 

Ehre sei dir. Alleluja. 

Ehre sei dir O Gott. 


+ €^pHI €X(«N: ^€N 

T€KJU€Ta.7a.eoN: niojov Nä.K 

ä.XXHXovia.: 2^o^a^ ci o 0€oc. 

♦F &Hnn€ tNa.cä.zi: eeße n€Kwov ^€n 
nac2vaice: niwov. . 


^ Gewähre uns deine Güte. 

Ehre sei dir. Alleluja. 
Ehre sei dir O Gott. 

Ich spreche um deiner 
Herrlichkeit Willen mit 
meiner Zunge. Ehre sei dir. 
Alleluja. Ehre sei dir O Gott. 


•f* jD(t)T€n NNaLjucTi: 

€eJU€& NKaiKtMC: hkmot . . 

•f* ^ejun^a^ n 2 s:€ nictiov: 
Nett nicDOT Nett ni&cDc: nicDov. . 


Töte meine Gedanken, 
die voller Bosheit sind. 

Ehre sei dir. Alleluja. 

Dir gebühren der Segen, 

die Herrlichkeit und 
der Lobpreis. Ehre sei dir... 


+ (gcDni NHI 

^€N Na.Xo7iciutoc: 
♦F (jöXl 

NNONOßi iutna^eoc: 


NNOJUt: 
niojov. . 
€ßo?^&a.poN: 
niojov. . 


^ Sei mir ein Tröster, in 
meinen Sinnen. Ehre sei dir.. 
^ Nimm von uns 
die Schmerzen der Sünden. 
Ehre sei dir. Alleluja.. 


♦F 3 SoXC€X NN€NnNa^: 

TrepoTOT itneNXa^c: nicooT . . 
•f* ^Cova^ß ^Cova^ß ^Cova^ß: 
ricKüNai junaiN^via^c: nitoov. 


Schmuck für unsere 
Seelen und Freude für 
unsere Zungen. Ehre sei dir.. 

Heilig, heilig, heilig, dein 
Heiliger Geist. Ehre sei dir.. 
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OTOE, 





nma^HiT: 

niwoT. . 
jun€KNä.i: 


mt€ na.oTXä.i: ni^oT.. 


o 


liebenswürdiger und 


gütiger Gott. Ehre sei dir.. 

^ Um deine Barmherzigkeit 
Willen, O Gott meiner 
Erlösung. Ehre sei dir... 


4* jr €KJU€TOTJpO IlCNNHß: 
3^piT€N N€JUn^3i JUJUOC: nitMOT. . 
^ C(t)T€JU €n€N^XHX: 

ricNOTpo rixc: nitt)OT. . 

+ PoJIC €pON hö'oic: 
€ßo?^^€N ni2ii2.ßo?^oc: niojov. . 
♦f n€Kpä.N qCJUä.pOJOTT: 

5eN pcüOT NNinicToc : niwoT . . 


O unser Herr, mache uns 
deines Königreiches würdi9- 
Ehre sei dir. Alleluja. Ehre.. 

«f O Christus unser König, 
höre unsere Gebete. Ehre .. 

^ Schütze uns O Herr vom 

Satan. Ehre sei dir. Alleluja.. 

^ Im Munde der Gläubigen 
ist dein Name gesegnet. 
Ehre sei dir. Alleluja. .. 


OmOT NT€KJUt€eNOTt l 

itAioc: nicDOT. . 

^ ^(DOTN HOOK riöc: 

NTa.JUt€Ta.CO€NHC: niCOOT . . 


Die Ehre deiner Göttlich¬ 
keit ist unbeschreiblich. 
Ehre sei dir. 

^ Du O Herr kennst meine 

Schwächen. Ehre sei dir.. 


Na.1 NHi ^€N n€KNa.i: 

ni^^HJuioTp^^oc: niwoT . . 

ÜnepeNTCN &non: 

e^OTN €nipä.cjuoc: ni^ov . . 

^ Niß€N ce&cDc: 

€n€KpaiN Na^XHe(t)c: nKt)ov . . 

^ Kktk T€KßoHeii: 




«f Erbarme dich meiner 
O Schöpfer, durch deine 

Barmherzigkeit. Ehre sei dir.. 
Führe uns nicht 

in Versuchung. Ehre sei dir.. 

«F Wahrlich, alle Zungen 
preisen deinen Namen. Ehre, 
«f Eiie zu mir mit deiner 


Ta^&OI ^€N OVIHC: HItOOV . . 


Hiife. Ehre sei dir. Aiieiuja.. 
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♦f Ihcotc ne Tä.&€?^nic: 

Ihcotc ne nä.ßoHeoc: ni^ov . . 
♦f eojK ne nia.iut 2 .&i: 

nz^üJK NNixpoNoc : niwov . 



Hnne 

epoK; 


0c: 

nicooT. . 


^€0^ N€ 

N€KNa^l 

«) nia.i2^ioc: nicoov. . 



Gpe 

niTacio, 

i 


epnpeni NÖeoc: 

•f* ^ecnOT N^il NHI 


niüjov. . 
(ü ni2iioc : 


niojov 


S'e V3ip NeoK Ilöc: 

hovpo NNl2iIK€OC: nitt)OT. . 

^ BoHOIÄ Nlß€N: 

C€ €ßoX&IT€N 0€oc: niCOOT . . 


Jesus ist meine Hoffnung 
Jesus ist meine Hilfe. 
Ehre sei dir. .. 

Dein ist die Stärke in alle 
Ewigkeit. Ehre sei dir. 
Alleluja. Ehre sei dir O Gott. 

Dir gebührt die Ehre 
O Sohn Gottes. Ehre sei dir., 
'f* Deine Gnade ist groß O 
Ewiger. Ehre sei dir. Alleluja. 

Der Ruhm gebührt Gott. 
Ehre sei dir. Alleluja. .. 

•h O ewiger Herr^ erbarme 
dich meiner. Ehre sei dir. 

Alleluja. Ehre sei dir O Gott. 

•h Denn du O Herr^ bist der 
König der Gerechten. Ehre 
sei dir. Alleluja. 

«f Alle Hilfe kommt von Gott. 
Ehre sei dir. Alleluja. .. 


•f* 5\.IiUt€Np€ n€K&0 : XOKT€N €ß0?^ 
: niwov Na.K : 

2^0^^. CI 0 0eoc • 


«f Ich liebe deinen Anblick^ 
vollende alles im Guten. 
Ehre sei dir. Alleluja. Ehre 
sei dir O Gott. 


•f^oinoN a.N^a.NecDovt • 
♦fCepeN &ÜJC . . . 



cjuov. . . 

4* na.Tpi ...Ke nvn . . . 








Epsali vom Nayrouz-Fest bist zum Kreuzfest 




. qJJI U dJU A::n:xJI . b^JLJLII Ai L)l 

qJJI U Ai A::«JI . b^JLJLII Ai A::|^l . vlJb>\L^ gJLbl*f 


. qJJI U Ai Jl::«JI . U^JULII Ai Jl:«JI . viljj« (Jjo v-sOLjuulL ljLiLÄ+ 


. qJJI U Ai . b^JLJLII Ai Jl::«JI . T^huj Öc^JLouoJI lSjISlSI 


. qJJI U Ai A::;^l . b^JLJLII Ai Au 

. qijl U dJ JC^I . U 9 LJUI Ai JC^I . v-Sv 3 tj>ÄX) v-sJ 


. qijl U dJ a:^I . U 9 LJUI dJ a:^I . UUoiJI joA] Li^ t^h 


. qJJI U dJ A::nuJI . b^idJI Ai A::;^l . LuLuuJ ^>33 L:>l3jl 

. qJJI U dl A^nixJI . b3idJI dl A^nixJI . ^jjüAäJI d:>3j ^jjü3_X3 ^jjü 3_X3 ^jjü3_X3*f 


. qJJI U vdl Jl::«JI . lj3idJI dl Jl::|^I . qJJI Ij+ 

. cUJI U dl A^HixJI . lj3ldJI dl A^nujl . cJI U vdluOOj Jj>l iJJQ^ 


. qIjI U dJ AzituJI . U^ldJI dJ AzftixJI . bjLA.juj U vdi35JLo 


■ QJUI U dJ AZjtuoJI ■ lj3JdJI dJ AZftljoJI ■ Lij\L^ ^jOouul ^LljuUUoJI LdJLo lj*l* 


. qJJI U dl Az|^l . b^LJUl dl Azi^l . (jjodjl ,jjo vj U 
. qJJI U dl A^nixJI . b^LJUl dl A^nixJI . jjjjuo^xJI 0I33I v-sv 3 «lljLuo dxxjuül 4 * 


. qJJI U dJ Az^JI . b^idJI dl A^nixJI . id3-^9xJI dj^dJ 



. qJJI U dl A::n:xJI . b^idJI dl A::nuJI . ^bJI L^l diucx:>^ v-SvJuoojI^f 
. qJJI U dl A^nixJI . b^LJUl dl A::nuJI . v-Sv 3 LL>Jü \J 4 * 


. qJJI U dl A^nixJI . b^idJI dl A^nuJI . doouül cLäjji:dlj ,j.juuJ\JI 



. oUl U dl A^nixJI . b^idJI dl A::n:xJI . cijuoj\JI JLo^ ,^1 Öj^l vdl*f 
. oul U vdl A^nuJI . b^idJI dl A^nixJI . cUjI U ASj[j\ iJuLÄ^f 
. qill U dJ JC^I . U9LJUI dJ JC^I . v-SvjljJI L^l öj.^ dxx:>l^*f 
. qJJI U dl A^nuJI . b^idJI dl A^nuJI . qJJIj t^dj 
. qill U dJ JC^I . UddJI dJ a:^I . v-SOlJJI L^l v-SVJUOOjl JlauuJ Ij 4 * 
qJJl U dl A^nuJI . bddJI dl a^hixJI . dJLo vj U d)\J*f 

qJJl U dl A^nuJI . bddJI dl . qJJl Jjl 3 ,jjo vavä ^3ax) J 5 oA*h 

.qJJl U vdl A::;^l . bddJI vdl A::;^l . Tjljuuo LJLcxS dß-:>3 
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Epsali Watos in der Großen Fastenzeit 

^Lrul 


1* 5\.JU(i)INI NTCNepNHCTCTIN: 

N&a.NNHCTia. CTZHK €ßoX: 

&iT€N N€ju fr^HCTia.: 

NT€ IIOC Xdi €ß0X 

1* Bon OTÖ'co^eju nn€n&ht: 
JUa.p€NTO‘fßoq ^€N 
&IT€N N€JU tr^HCTia.: 

N€ju &a.N&ßHOTi evepnpeni. 


Kommt iasset uns 

fasten, ein vollkommenes 
Fasten, denn durch 
Gebet und Fasten, 
vergibt uns der Herr. 

Die Unreinheit unserer 
Herzen, lasst uns reinigen 
durch Liebe, durch Gebet 
und die Arbeit, 
die sie ziemt. 


f 5^^.p noc ^cqtcßüD N^.N: 
5€N n€q€vaiV^€2viON: 

&IT€N ni^2vH2v N€jU tNHCTiac: 
NT€n 6^0Z^I NCai Nl2i€iU(«N. 
f Äec^0T^. acqepcT^oiuiN: 

X 

NNH€T^cV€pNHCT€VIN &aipoq: 

&IT€N ni^2vH2v N€iU tNHCTiac: 

X 

5€n oviuevi NaiTCüüq. 

1* Gp€N€NIot €pjU€Ta.NOIN: 

^€N OTJUeOJUHI N€JU OTTOVßO: 
&IT€N N€JU tr^HCTia.: 

a.Tcpnejun^a. NfweTOTpo. 

1* ^(i)H(G‘fa.)N€JU n€Ni(i)T: 

€Oß€ nina.pa.2^icoc a.vpijui: 
&IT€N N€JU tr^HCTia.: 

a.qTä.cocooT NZ€ nma.ip(OJUi. 


i* Denn der Herr hat uns 

gelehrt, in Seinen 

Evangelien, durch Gebet 
und., können wir 

Dämonen vertreiben. 

Der Herr rühmt, die 

Fastenden zu Ihm, durch 

Gebet und Fasten mit 

reinem Gedanken. 

*f* Unsere Väter bereuten, 
mit Reinheit und 
Rechtschaffen-heit, durch 
Gebet .. .., wurden sie 
dem Königreich wert. 

Eva und unser Vater 
Adam weinten um das 
Paradies, durch Gebete 
und Fasten, brachte sie 
der Menschen-iiebende 
zurück. 
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H?vI^.c 




NTc|)e: 


NP N^^ßOT N€iUt 7 t NpOiUtni: 

&IT€N N€jUt tNHCTia.: 

ov2i€ iutnov&oüov nx€ Niö'wni. 
t 0^012^ JUn€NI(jDT 


^.q^onc NX€ <$>t ni2i€cnoTHc: 
&IT€N N€jUt tNHCTia.: 

OVO& ^.q^iiq jutn^LTpi^^XHC. 


t Elija 



verschloss 


die Himmel^ für drei Jahre 
und sechs Monate^ durch 
Gebet und Fasten, 
die Wolken regneten nicht. 


t Das Opfer unseres 

Vaters Abraham, wurde 
von Gott angenommen, 
durch Gebet und Fasten, 
machte er ihn zum Vater 
der Väter. 


t a.qcoN&q nz€ n€qi«)T: 

€op€q€Nq Novevcia. ec^Hn: 
&IT€N N€JU tNHCTia.: 

a.vt^€ßi(o Na.q juni&iHß. 

t Ke kK(«ß nlcX: 

€Oß€ N€qjU€VI €T€N&0T: 

&IT€N ni^2vH2v N€JU tMHCTiac: 
aiqö'i Novciuov 5€N neqioüT. 


t Isaak wurde vom Vater 
genommen, um als 
angenommenes Opfer 
zu dienen, durch Gebet 
und Fasten, ersetzte ihn 
ein Schaf. 

t Und auch Jakob Israel, 

wurde wegen seiner 
wahren Bestrebungen, 
und durch Gebet und 
Fasten, mit dem Segen 
seines Vaters erfüllt. 


t ^(jüT niejuHi a.q€pn€jun^a.: 
eepovi ^2^poq nx€ ni2.77€?^oc: 

&IT€N N€jUt tNHCTI^.: 

2.qNO&€jUt eßO?^&2. niKVN2iINOC. 

t UojvcHC ^.qö"! ßf: 

5€N tcKHNH OVO& a^qx^tv: 

&IT€N N€jUt tNHCTia.: 

a.q^a.pi €($iOjut a^qepß. 


t Lot der Gerechte war 

es würdig, dass die Engel 
zu ihm kommen, durch 
Gebet und Fasten, wurde 
er von der Not gerettet. 

Moses nahm die zwei 
Tafeln und legte sie in 
dem Heiligtum, und durch 
Gebet und Fasten, schlug 
er das Meer in zwei. 
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f N(«€ nioiUHi «iq^^üDpeju N^cq: 
NZ€ (3>t tKiß«)TOc: 

&IT€N N€JU tNHCTia.: 

€ßo?^&a. niKa.Ta.vcjuoc. 
f NipCJUNINCTH: 

Tä^ceo Jun€qz«)NT €X«)Ot: 
&IT€N N€JU tf^HCTia.: 

a^qOC^ NOV&ßHOVi nojov eT&ojov. 
f OnTÜJC ICiDNä. Nä^qOCH ^€N eN€Zi: 
iUniKHTOC NV N€&OOV: 

&IT€N N€JUt tNHCTIi.: 

^.qcit jutjutoq encT^omov. 

f IllT Nä.XOT N2i7IOC: 
^.v&in&o iutnc 2 .xi iutnovpo: 

&IT€N N€JUt tNHCTI^.: 

2iV(0^€JUt NT€ t&P«^- 


i* Gott führte Noah, den 
Gerechten, um die Arche 
zu bauen, durch Gebet.. ../ 

wurde er gerettet von der 
Flut. 

*f Gott hielt fern Seinen 
Zorn, vom Volk Ninives' 
durch Gebet.. .., Er verzieh 
ihnen ihre bösen Taten. 

i* Wahrlich Jona war im 
Bauch des Wales für drei 
Tage, durch Gebet .. .., 
wurde er hervor 
geworfen, auf trockenes 
Land. 

*f Die drei heiiigen 
Jünglinge verweigerten 
die Worte des Königs, 
durch Gebet und Fasten, 
iöschten sie die Gluten 
des Ofens. 


f POJOT NNIJUOTI ^€N $Xa.KKOC: 
NNi($a.T 

&IT€N N€iU tNHCTia.: 

a^qep ovNi^t ^€n nlc?^. 
1’Ca.juovH?^ mpeqeoj&c 

NNiovpcDOv: a.N€qiot THiq €nHi 
junoc: &iT€N n€ju ... 

a.vjutovt epoq X€ nip€qe(i)&c. 


Die Mäuier der Löwen in 
der Höhle, leckten die 
Füße Danieis, und durch 
Gebet.. .., wurde er groß 
in Israel. 

*fsamuel der Königs¬ 
salbende, wurde von den 
Eltern zum Haus des Herrn 
gebrachte, durch Gebet ..., 
wurde er der Salbende 
genannt. 
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f l(jDCHC|) niCOC|)pON: 

a.qNO&€jUt tTTOpNH: 

&IT€N N€jUt tNHCTia.: 

N2.pX(«N €X€N XHWI. 

♦ - ^ 

T Tc(ic) niiß N^.^ocTo2voc: 

^.V&I(jDI^ ^eN C|)p^.N eTCJU^.p(jDO‘fT: 
&IT€N N€jUt tNHCTia.: 

aiVTovNoc NipeqiUüüovT. 


i* Wahrlich Josef, 



Keusche, war gerettet 
von der Ehebrecherin, 
durch Gebet und Fasten, 
er wurde zum Herrscher 
Ägyptens. 

Siehe die zwölf Apostel, 
verkündeten im 

gesegneten Namen, durch 
Gebet.. .., erweckten sie 
die Toten. 


f tKVoa.pa. n€ 

tnpo($HTia. a^VTHic Na.q: 
&IT€N N€JU tNHCTia.: 

a.tju€Tovpo ^(«ni na^q. 

f X^picwa. Niß€N €t6'oci: 

a.CTä.&O NNia.CKHTHC: 

&IT€N N€JU tNHCTia.: 

N€X tK€iU€T€VC€ßHC 

f ilS^XH Niß€N CTa.vpa.Na.q: 
junoc (3>t Ni&ßHOTi: 

&IT€N N€JU tf^HCTia^: 

eejueTovpo nni^hoti. 

f (!)e€N jua.p€N&(«c epoq: 
0V0& NT€Nt(OOV Na^q: 

&IT€N N€jUt tNHCTia.: 

N€jut tnpocKVNHCic Na.&pa.q. 


i* David mit der Harfe, 

wurde die Gabe der 
Prophezeiung gegeben, 
durch Gebet und Fasten, 
kam ein Königreich 
zu ihm. 

i* Jede große Gnade, 

wurde von den Asketen 
angenommen, durch 

Gebet...., und auch 
Frömmigkeit. 

Alle Seelen die sich 
erfreuten, Gott der Herr 
durch ihre Taten, durch 

Gebet., gewannen 

das himmlische 

Königreich. 

Daher lasst uns Ihn 

preisen, und Ihn 

verherriichen, durch 

Gebet und Fasten, und 

verehren vor Ihm. 
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Ll^3j I 


.V>ll t/)9-ziJl9 ö\iuzJlj 0\J töJLolS Lol9-z>l t/)9-ziJ I^JLsej 

.<^Läj\UI JLxxc\il3 (/>9 jZiJI 3 ö\LziJI <=Üa.jujl3j i^^LocjoJIj öj-^JojAs (LJ3I9 ^jjüJ^ 
. ^j]oj ö\l4^Jlj ^1 (^^ÜjC^I (LiuoJLc *1* 




.^jjul::^ j^JLf t/)3-ziJl3 ö\iuzJlj I3 joLz> o^jJI £Ax) 




.O3SJL0JI l3ii::tijLAju| (/>3^l3 ö\ijzJlj3 <öjLß^3 jju .UsLI vb + 
.^■juuuJI k.^jl:>ljq t/)3-ziJl3 ö\LzJIj 3 t^jjü3^^AJI J>:>\J cl3:>3 t/)^l b3jl 

.v.-jL^uuüJI j ,loxxj ^oJLs ö\b^Jlj ^u.juJ3 (^jjuLJuj o\ij (sLo^juuJI LJj|*)* 

.cU ujulJj cUä:> 3 t/)3-zJl3 ö\LzJlj jAhuuJI cJ^I L^JLlS L^I 

.^jjuuSJIj ^>b3^ t/)3-^l3 ö\LzJIj 3 t^3jLfijo c^Jlüj tö3jl ,3 :%-juj| + 

qjo Jb <ö\bziJl3 />3jZiJb öbl3j J>^l ‘ 

.öJuJuJI qjo ^>aJL::> t/)3-ziJl3 ö\bzJb3 tOl5\ijoJI ciJ| ,^b Ol t,^3.:%JLjujl ^bJI 

.yjjj^>uuj jLzi9 v>-^ t/)3-ziJl3 ö\bzJb3 tCULfiJI bxßÄZ>33 tQ^3JLII Ä^l ,^jouu3jo*f 

.oL93iJI qjo t/)3jZiJl3 ö\L^b3 tdJJLäJb «iUl c\J| t^Luul ^bJI £3) •J* 

.ö^^juuJI /x^Lx)kcI dl^ t/)3-ziJl3 ö\L^b t^-S3Ä^ J^I qa: tcuä; cu-zic «iUl ^ 
.^^LAjuubJI vjJI (/>3 jzJI 3 ö\bzJb3 t/)bl ^\lj 03::JI jjJcu tOl 5 ’^b3J 
.03j\JI l3Lät>l t/)3-ziJl3 ö\L^b3 tdiLoJI p\JS t03.juuuJLäJI ^\bJl 4 " 

.J^l^;.juu| IxxJiiC jLz> t/)3-ziJl3 ö\bziJb3 t JbjL ^jnjoAS vAljulL^J ^^JL::JI ^3-juj\il 0I39I 

.guujLxül (/>3 jZiJI 3 ö\bziJb3 tv>JI ’djL^ vjJj 0I3JI <^A9 tdJ3JjoJI 2 ^-jujLx) J^3j0uZ> *h 

,,jnJLc LuulJj Jä:> t/)3jzJl3 ö\bziJb3 qjo ,>aJL:> tv.ÄxfiÄJI vAjuj3j 

.ol3-o\il 13^^! Ö\b^Jb3 (dJjLjuoJI yOouu^b \^jj^ <\l3-^j _^>juulC Lu^I 

.ciSJLojoJI cJ OjLz) t/)3-ziJl3 ö\bziJb3 iö3juJI cj Olx^icI 3i> ^3!^ ♦J* 

.L53iijJl3 t/)3-ziJl3 ö\bziJb jdlLuüjJI t^LszJI /xäJI J5 

.0I3JO0UUJI O3SlJj0sj OjLs tp^jzuil^ ö\bzxlb t Jljcxc\Jb v>ll tCjuJojl vA^jJI ^jjj3ÄjJI 4* 

.cloLx)! :>3::%.juuJl3 ö\bziJb töJL::%joJ3 c<^:>i*uujjAs Iä^ 4* 


Lljuü3 -ÖJ PjOk^j LlS^jO ^ju^I ^LljuUUoJI £[^3 -^'^*^ ^ bJbj bo 1^1 «I* 

,j^l J^jjl v-sJI 3 0I3I J 5 3 ü\)l (J-oAäJI ^3>JI 3 3 Jj^iiojl 4* 
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Epsali Adam in der großen Fastenzeit 



1 * ntä^cjuh: 

en^üüi &acpoK nacNovt: 

X 

€eß€ tNHCTI^c: jUOI NHI NOVCODf. 

f Boom €Ta.JU€TZ(i)ß: 

(0 nip€qNO&€Ju: €oß€ 

€K€I(OI NN€n6'(0^€JU. 
f S'€ Th'p 2.VTa.iUtON: NZ€ 

N€N^Opn Niof: €0ß€ 
enicoot- 

f KhX l€CC€: 

^€N T€qiUt€TOVpO: €0ß€ tNHCTI^.: 

^.qö"! iutniö'po 

f Gva. N€ju 5\.2ia.ju: 
a.ni&oq ep&a.?^ jujuwot: €oß€ 
tNHCTia.: a^noc ^€n&ht ^a^pcoov 

f ONTOJC Gnojx: 

a.qepoTcomi nz€ neqNOvc: 
€oß€ tNHCTia.: a.vo?^q €ovpa.Noc 
f HXia.c ^€N neq^XHX: 

ai(!jT(«ß& 0V0& aiCjö'i: eoße +NHCTiai: 
juneqx^^ oviutovN&üüov €i- 
f Ovcia. N5\.ßpa.a.iut: 

a^noc ^onc epoq: €eß€ ff^ncTia.: 
ai'JJt 2 ^(«i2vi epoq. 



f Mit lauter Stimme 
schrie ich zu dir mein 

Gott, wegen dem Fasten, 
gib mir Erlösung. 

1 * Stärke meine Schwächen 
oh Erlöser, wegen dem 
Fasten, wasche unsere 
Missetaten. 

i* Denn unsere ersten 
Väter, lehrten uns, wegen 
dem Fasten, erlangten sie 
die Erlösung. 

i* David Sohn Jesses, 
in seinem Königtum, 
und wegen dem Fasten, 
erlangte er den Sieg. 

f Eva und Adam wurden 
von der Schlange 
betrogen, aber wegen 
dem Fasten, erbarmte 
sich Gott ihrer. 
f Wahrlich wurde Enoch 

erleuchtet und wegen 
dem Fasten, wurde er zum 
Himmel emporgehoben. 

"f Elija in seinem Gebet, bat 

und bekam und wegen dem 
Fasten, blieb der Regen aus 

i* Das Opfer Abrahaams, 
nahm Gott an sich, 
und wegen dem Fasten, 
^lahn^^i^ot^e^icl^uf^^ ^ 
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f niJU€NpiT: a.veNq 

€eß€ t^ncTia.: a.qovxa.i 


f Ke nac2viN kKOüß: 
Neqßa.?^ a^vepx^^Ki: eeße tNHCTia.: 
a.qNa.v efjucvKi 


tisaak der Geliebte, wurde 
zum Opfern vorbereitet, 
und wegen dem Fasten, 
wurde er mit Jubel erlöst. 

1* Und auch Jakob, verlor 
sein Augenlicht, und wegen 
dem Fasten, sah er den 

Leiter. 


f ^oinoN T2.p 1(0CH($: ^.VTHiq 

N&2.Np(jüjUtI : €eß€ 

^.qepovpo €X€N xhwi 

f UojvcHC ninpo($HTHc: ^.qc^^xi 
N€jut <$>t : €eß€ tNHCTi^.: ^.qö"! 

ßf 

f N(i)€ ni2iiK€0c: ^€N 

niKa.Ta.K?^viucoc: €eß€ 

X 

^iqipi NtKißüüTOC. 

f Nipwiui: nt€ Nincth 

€eß€ tNHCTia.: a.noc ccüTeiut cTOTOiutH 

f Ovo& ^(«T ^€N nixp«)w 

€ßO?^&IT€N N€q&ßHOTI : €eß€ 

tNHCTia.: a.qOTZa.I N€JU N€q^Hpi 

f üa^ipHt lüJNä.: 

^€N eN€XI jUtniKHTOC 

€oß€ tNHCTia.: a.qi €ßo?^ Ka.?^(oc 

♦ ^ ^ 

T PüüOT NNIJUOTi: JUnOTOj^üDNT 

:€oß€ tNHCTia.: 

a.v6'N€X(jüov ^€N n€q^?^H?^ 

r^^y\ 

^11 [| 


i* Und auch Josef, wurde 
den Menschen verkauft, 
und wegen dem Fasten, 
wurde er Herrscher über 
Ägypten 

i* Der Prophet Moses, 
sprach mit Gott, und 
wegen dem Fasten, bekam 
er die Steintafeln 


t Noah, der Gerechte, 
baute die Arche vor der 
Flut, wegen dem Fasten. 

f Die Bewohner Ninives 
wurde plötzlich, wegen 
dem Fasten, ihre Stimme 
von Gott erhört. 

"f Er errettete Lot aus dem 


Feuer, durch seine Taten, 
und wegen dem Fasten, 
wurden er und sein Haus 
erlöst. 

"f Jona, der Prophet, war 
im Inneren (Bauch) des 
Wals, und wegen dem 
Fasten, kam er wieder 
heraus 

f Die Mäuler der Löwen, 


nährten sich Daniel nicht 
und wegen dem Fasten 
gehorchten sie ihm 
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f mpeqeoü&c: 

Nie NioTpcDOT: eeße 
KuiKi Nxe Neqe&ooT. 

f JOT€ ni^OJUT NT€ 

oB2.ßv?^(ON: €eß€ tNHCTi^.: 

hr(i)(^£fA iunixptww. 

f Tc Nä^oc Niof: Nä^nocToXoc 

€eß€ tNHCTI^.: hrThCBO NN€I€eNOC 
NT€ NINOTf: IhCOTC 

niKpiTHc: eeße 2^qT2^zpo 

NNI^ceXHTHC 

f ^ßoß N€JU OViUTON: N€iUt 

ova.Na.na.vcic: eeße ff^ncTia.: 

Na.^(oni ^€N tKpicic. 
f 3S(i)THp a.qTca.ßoN: ^€N 

n€q€va.TT€XiON: €oß€ ff^ncTia.: 

NT6N&I0VI NNl2i€iUt(jüN 

f t!) ni^a.Na.&OHq: €Z€N 

NipeqepNoßi: €0ß€ ff^ncTia.: 

Xd) Na.N €ß0X NNCNNOßl. 

•f^omoN a.N^a.Ne()Dovt • • • 
♦fCepeN &ü)c . . . 


t Samuel, der Königssalber, 
lebte länger, durch 

das Fasten. 

Und die drei Jünglinge, 
in Babel, löschten 
die Gluten des Feuers, 
durch das Fasten. 

Meine Herren, 

die Apostelväter, brachten 
wegen dem Fasten, 
die Heiden zurück. 

fGott der Götter, Jesus der 
Richter, stärkte wegen 
dem Fasten, die Kämpfer. 

f Ruhe, Erholung 
und Freude werden wegen 
dem Fasten 

am Gerichtstag erfolgen. 

i* Der Erlöser lehrte uns in 
seinem Evangelium, dass 
wegen dem Fasten, 

die Dämonen ausgetrieben 
werden. 

i* Oh Barmherziger, der 
sich der Sünder erbarmt, 
wegen dem Fasten, vergib 
uns unsere Sünden 

•fXc T€Na. CMOV . . . 

4* 2io^a. na.Tpi ...Ke nvn . . . 
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. Lz>\ij:> ,^jNjLkicl t/)9-zJI Jj>l ^jjyS ij ^_ 5 vj 9 jZ 3 j 4 " 

. UjIJlSI J^juULcI t/)9-ZlJI Jj>l QjO Lßjl qxI 4 * 

. IsjLs Jl 9 t/)9-ziJI Jj>l qjo t^ül b9joJLcl tQ>J9\JI LuIjI 0\J 4 * 

. «bLiäJI Jb t/)9-ziJI Jj>l QJ09 jClSJLo ^_ 5 s 3 t^jouuy ^9!^ 4 * 

. v>JI Ch^ Jj>l QJ09 Lxx^ 9X:I t/)^l9 cl9^ 4 * 

st c c _ 

. cLcxjuuJI ^jJ| t/)9^l Jj>l QJ09 t£9jL::>l Jiic tjLuLjuu| lä> 4 * 

■ v_ 5 ^b T^Jax) /xJ (/> 9 jZiJI J>^I CH09 ‘-^ 1 ^ ^JJLJo i^\L^ bJb[ 4 * 
. <=iJ\ ciUl A 9 t/)9-zJI Jj>I QJ09 v>ll l-ßJ-!L 9 t/x^l^l 4 * 

_ c J1 

. J-J-ßJü (/> 9 jZiJI J>^I CH09 4 * 

. /xLuuJI t/)9-ziJI Jj>l CH09 ‘öL^ CjuoJLIdI tLojl v 9-^9 
. jjtnxi ^jJLc iSJLo jLz> Jj>l j>x )9 ‘u^b\J v_q_aju9j9 4 * 

. Q.^ 9 JUI jL:>I Jj>I 0^3 ‘*^1 joJSj t^jNjuJI ^jxjuu^x) 4 * 

. dJLJiJI gJuZ) Jj>l qjo tOL 99 iJI Jjl 9 t ^Jb^l £ 9 j 4 * 

. /x^ 9 jZ> v>JI S^oouj (/> 9 jZiJI J>^I j>x) t^_S 9 jL^ Jb>j 4 * 

. Jj>l QJ09 jcdLxxcb tjbJI qjo ^9J 4 * 

. tjLJuuL:> LoJLuu £>> J->i t09^l jjJcu t^jNjuJI Ob9j 4 * 

. Pj\bz2j CjSL,^i:> (/>9jZiJI J>^I ch^S ‘ Jbjl-^ CH^ V>^ <pJ t^9-juj\)l 0I99I 4 * 

. <^bl cJLb t/)9-ziJI Jj>l qjo idl9JjoJI 2 ^-juuIjo t J^9 jOuZ> 4 * 

. j\jJ\ l9Lät>l t/)9-ziJI Jj>l qjo t Jjb ,^_ 5 s 3 ^\bJl9 4 * 

. /xx)\)l i/)9-ziJI Jj>l qjo tJ^juu^l cb\JI t^_5sj:iLjuj Lä 4 * 

. jJjJLÄbtXxJI CjuJ (/>9jZiJI J>^I j>X) tObjJI ^^uulU cj[ 4 * 

. c^^jujJI ^_ 5 s 3 O^Su i/)9-ziJI Jj>l ijjo il>bJ9 0:^9^ 4 * 

S c 

. q^LaaJI £>^ t/)9-ziJI Jj>l qjo ,^>9 LuoJLc 4 * 

. bbLki::> bJ >äx:| i/)9-ziJI Jj>l CH^ töLkjiJI ^jJLc L^l 4 * 

. £^9juuy v-syj /xjuüI dljbuJls ö\Lx:iJLI LaxxjL:>l bo li^l LqjI94* 

. «iLJb: LK9J Lu\J dJLcxjuüb b dlSjLü Lu\J 4 * 

c c c 

. LjiJL^r>9 Cjl^I vlJb\) jjjüAäJI ^9>Jl9 gJLxiJI «iJjjl gx) vlJb^ijLJuuü v-sv^ 4 * 

C c c _. 

,j>^l j^jJI v-sJI 9 0I9I J 5 9 0\)l 4 * ^AäJI ^9>JI 9 3 Jj:n:xJl 4 * 
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Epsali Watos für das Auferstehungsfest 

^LäII ^ 



f JÖlXhocdc T€NNa.&t ^non: ni^- 

X XX 

2vo2v NODeo2i070N: 2L€ novDO nt€ 

NieOJN: Ilocc a.N€CTH €K N€Kp(jüN. 

f Bon ovpa.^1 n€ju otoc^hX: z€ 
($>t ^^qTHITOV Na.N: Z€ n€NOTpO 
GjUJUa.NOTH?^: Ilxc a.N€CTH €K 
N€Kp(0N. 

f ^€NOC Nlß€N NT€ NipCOJUi: 

NOViUtüüIT THpOV CeCOVTüüN: 
X€ ni?^070C jUtmipOJjUti: 

Ilxc 2.N6CTH €K N€Kp(ON. 
f novpo jutllicX: a.qzoc 

^€N ni‘iJf2.?^THpiON: Z€ a.qT(i)Nq 
NZ€ <$>NOVt ^€N OVe€?^H?^: 

Ilxc 2.N6CTH €K N€Kp(ON. 
f Goß€ ta.Na.CTa.cic €OOTa.ß: 
&(oc ocXhX a.pnJra.XiN: 

^i^eNNOTq! 5eN NieoNoc evcon: 
Ilxc a.NeCTH CK NeKpODN. 

t x X 

^ NTa.TJua. Na.5^T€2voc: 


t Wahrlich glauben wir, 
das orthodoxe Volk, dass 
der König der Ewigkeit, 
Christus von den Toten 
auferstanden ist. 

t Freude und Glück hat uns 
Gott gegeben, weil unseren 
König Emmanuel ist. 
Christus ist von den Toten 
auferstanden. 

t All das Menschengeschlecht, 
folgt den aufrechten 
Wegen, dem Wort des 
Menschenliebenden, denn 
Christus ist von den Toten.. 

t David, der König von 
Israel, sagte im Psalm, 
Gott ist mit Freude 
aufgestiegen, denn Christus 
ist von den Toten ... 

f Auf Grund der heiligen 
Auferstehung, singt, lobt, 

freut euch, und verkündet 
in allen Nationen, denn 

Christus ist von den Toten 
auferstanden. 

i* Sieben Engelscharren, 


ce&üDC epoq nNa.TiK(jDN: 

€Oß€ $NO&€JU JUniKOCJUOC: 

Ilxc a.NeCTH CK NeKpODN. 


loben ihn geistig, für das 

Heil der Welt, denn 

Christus ist von den Toten 
auferstanden. 
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t 


T€N&(jDC 


Neoq n€ 
€poq 


Tc ec: 

jujuocikon: 


X X 

%.£ Neoq ^cqc(jDt juneN^^eNoc: 
n%C ^.NeCTH CK NeKpODN. 


T 0e?vH?v üD n^^eNoc N^ÖL2^^.Ju: 
^eN o‘fp^c^I JU^N^cTIKON: 

X 

%£ nipeqcüDNT N^ÖL 2 ^^.Ju: 
rixc 2 .N 6 CTH €K N€Kp(ON. 

f Ic tKTHCic THpc €vcon: 


P^C^I 

2s:e 

Ilxc 


eeße ^^cIJU‘fCTHpION: 

X X - 

n^Hpi ju^Heev: 

^cNeCTH CK NeKpODN. 


f Kvpioc Ihcotc üixpicToc: 

tl^Hpi ni?^070C: 

T€N&(OC epoq €NX(jü JUiutoc: 

rixC a.N€CTH €K N€Kp(jüN. 

f ^omoN a^vx^^q ^€N niju&a.v: 

X XX 

K^.T^. NICJUH JUnpOC|)HTIKON: 
^€N niJua.&T nc&oot: 

Ilxc ^.NeCTH CK NCKpCDN. 


T El ist der Sohn Gottes, 
wir loben ihn mit Musik, 
denn er hat unser 
Geschlecht gerettet, denn 

Christus ist von den Toten 
auferstanden 

1" Mit geistlicher Freude 
jubelt oh Stamm Adam, 
denn Adams Schöpfer, 
Christus... 

1" All die Schaffungen 
zusammen, freuen sich mit 
uns in diesem Sakrament, 
denn der Sohn des Heiligen 
Geistes, Christus ist von 
den Toten auferstanden. 

1" Wir loben Gott, Jesus 
Christus Sohn Gottes mit 
dem einem Wort, Christus 
ist von den Toten 
auferstanden 

1" Dann wurde er ins Grab 
gelegt, nach den 

prophetischen Aussagen, 
und am dritten Tag ist 

Christus von den Toten 
auferstanden. 


f U^^pCNK^^t (M NI?^2.0C: 

X 

e^Ie‘f^.5^5^e?vION: c|)HeT^.qz:oc %£ 
nia.ea.Na.Toc: Ilxc a.N€CTH €k 
NCK pODH. 


1" Lasst uns, 
das Evangelium verstehen, 
O ihr Völker, welches sagte, 
dass der Unsterbliche, 

Christus von den Toten 
auferstanden ist. 
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f THpOV NT€ NI$HOVi: 

Ni($vcic nnoidon: 

X X 

aiV€p^$Hpi 5€N N€K&ßHOVi: 
rixc «iN€CTH €K N€Kp(«N. 

f ^€p€T«)N N€ NeK&ßHOTi: 
N€K&a.n juna.pa. 2 iO^ON: 

z€ NeoK n€ noTpo nt€ ni^hoti: 

Ilocc a.N€CTH €K N€Kp(i)N. 


f All die himmlischen 
Befehle, und die rationalen 

Naturen, sind über deine 
Werke erstaunt, denn 
Christus ist von den Toten 
auferstanden, 
i* Mit deinen vieien 
geheimnisvollen Werken 
und Urteilen, denn Du bist 
der König des Himmels, 
denn Christus ist von den 
Toten auferstanden. 


f Ovp^^N n€ n€Kp2^N: 

Tc 0c $i2v«iN epoünoN: 

T€NN 2 .&t 2 . 6 'N€ CK 2 .N 2 i 2 .?^ON: 

rixC 2.N6CTH €K NCKpCÜN. 


f ülOTä.! 
ni?^070C 


€ß 0 X^€N 


f- 


Tpia.c: 

N 2 .l 2 iION: 

n^Hpi 

rixC 2.N6CTH €K N€Kp(ON. 


f PojN 7a.p a.qjuo& Npa^^i: 
N€iUt OVOVNOq Na.TiUt€TpON: 
X€ niCHINI NNH€T^(jüNi: 

rixC a.N€CTH €K N€Kp(jüN. 

f C(OT€JU epoi «j Na.iut€Npa.t: 

NNHCTa.vö'i junina^pa^ßioN: 

€eße ta.Na.CTa.oic iutl^Hpi iu(3>t: 
Ilxc a.N€CTH €K NCKpOJN. 


t Der Name des Stolzes ist 
dein Name, o Sohn Gottes, 
du Liebhaber des 
Menschen, wir glauben 
ohne Zweifel dass Christus 
von den Toten 

auferstanden ist. 

t Einer von der 
Dreifaltigkeit, das ewige 
Wort, der Sohn des wahren 
Gottes, Christus ist von den 
Toten auferstanden. 

t Unser Mund ist mit 
Freude und unermesslichen 
Glück erfüllt, den Arzt der 
Kranken, Christus ist von 
den Toten auferstanden. 

t Hört o meine Geliebten, 
die das Testament erhalten 
haben, für die 

Auferstehung des Sohn 
Gottes, Christus ist von den 
Toten auferstanden. 
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1*j€NNa.&t C^^NIC: 

X 

^CN ^^.I &(jDß JUJUTCTHpiON: 
X€ n^Hpi JUJUONOT€NHC: 
Ilocc a.N€CTH €K N€Kp(«N. 


1" Wir glauben^ ohne 
Zweifel, an die 

geheimnisvolle Materie, 
dass der einzige Sohn, 
Christus von den Toten 
auferstanden ist. 


l’Tnne Nipoc|)HTHC THpov: 
2.V€pnpO($HT€VIN 2i€ON: 

x€ novpo Nijfe Niovpoüov THpov: 
rixc 2.N6CTH €K N€Kp(jüN. 
f ($>t NT€ NinpO$HTHC: 
N€JU NieJUHI N€JU NI2^IK€0N: 

Nooq n€ ni2^€cnoTHc: 

rixC a.N€CTH €K N€Kp(jüN. 

1’Xo‘fa.ß Iloc OToe, xoTä^ß: xova^ß 

fNov ni€(«n: 

x€ NOOK n€ tl^Hpi ju^HeeoTä.ß: 
rixc a.N€CTH .. 

f ?|S(jDTHp JUniKOCJUOC THpq: 
üeNNOvt Na.?^HeiNON: 


T€NNa.&t n€N&HT THpq: 

Ilxc a.H€CTH €K N€Kp(jDN. 


f Alle Propheten, 
prophezeiten auch dass der 
König aller Könige, 
Christus von den Toten 
auferstanden ist. 

Gott der Propheten, 
Unschuldigen und der 
Gerechten ist der Meister, 
Christus ist von den Toten 
auferstanden. 

f Heilig bist du O Herr und 
heilig, heilig jetzt und in 
Ewigkeit, denn du bist der 
Sohn des Heiligen, Christus 
ist von den Toten .. 

Wir glauben mit all 
unseren Herzen, denn 

unser wahrer Gott, Erlöser 
der ganzen Welt, Christus 
ist von den Toten 
auferstanden. 


($H€T^On NI€N€&: 

nip€qC(jüNT NNI€(jüN: T€N&«)C 
€poq Ni€N€&: Ilxc a.H€CTH €k 

HCKpODH. 


f O der du vor allen 
Ewigkeiten existiertest, 
und Schöpfer aller 
Altersstufen bist, wir 
preisen dich für immer, 

denn Christus ist von den 
Toten auferstanden. 
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C c __ 

.oI^joYII ,jjo jo\S «^ULo ol ^aSIjulJI «Cho^ Iä:> 

c c Jj C :5 __ 

.oI^joYII ,jjo /)ls LSJLo o\J «cUJl LJ LcxäLLicI «\LJLßj3 l :>>3 ^ 

c 

^Id ^LljuUUoJI <_^.jullJI ^JL^lO CLoiSJI 0\J < PjOulÄjLajUUO /xß 3 ^ &hoj> «^hJulJI (Jjijül:> 

■ ol3^^l Jld < 1.JJL0 ^ 31 -^*^ 

gLH'juuoJI i/)uo\JI Isx) l3^Huuu3 J3Jbj3 I3JULÄ3 \^:>u^uuj «^LjuüAäjoJI ^LjUI Jj>I jJjo 

C _ Ji 

.. /)ls «>oJUdl Jj>l ,jjo « 1 ^ 3 ^ iCi 5 u\ijoJI oLcxäi^ g^juu 

c 53 c Jj 

oI3jo\)I jJjo /)ls «Ijljuuljl:> u^A:> ^\J «,^3v-äjLJuJ3xJU Pj::iL;LJuuü «ciJJl ,jjl 3Ä JjI •J* 

.oI3jo\)I ,jjo /)ls o\) L JJL^ 

C C c _ 

.oI3jo\)I ,jjo /)ls «,jjü3AäJI ^I 0\) «^huuJI Iää Jj>I ,jjo «lax) ^>ÄJ ^>JI Lä 

c __ .. ' vJu ' ■» 

■ Ol3^^l CH^ ^^LoJSJI ^JUI c^UljuUUoJI ^üljulÜ *1* 


E _ _ E 

... /)ls «'^LJI jo^\ s5^3 «^3^1 jLc>\)l ^^.jLJuuo «>!läJI v-svS IJcyl &-^3 * 1 * 

E CE 

■ ol 3 ^^l CH^ tOuLoJI ol ijls lSJJI <I Lßjl t JjCjtLF^I yOs.ß,.ÄjJIS * 1 * 

,,,[^jjQ ^lljuluoJI <i 2 JLIljo<.d [^j~o k11juO!i:su ^LJqJI 3 t^^l^LoouuJI oiAgioJI * 1 * 

c C c C C 

... qjo /)ls «oI 3 j(xjuuJI vJULo 3 ä cjjI vJb\J vJLo15l>I 3 «vJULcxd ^>jlS\JIj 3 + 

■ ■QjO ^LljulUoJI ti^JLüj <_^.jullJI QJUI L| ti^JLoouüj 3 -^ jL^IÄS^I yOouü|*l* 

.ol 3 X)\)l ,jjo jo\S «v-SviijsÄ:=*JI ^1 o^l «v-sOIäJI CU)J15JI «vij 3 JljJI ,jjo A:>l 3 JI 

E E _ _ E 

.ol 9 X>\)l ^jjo ^lljuuuoJI i I w. Ajj. A io 0 \i \l \Läjo| Liuo3 *h 

... ,JjO /)ls «^1 ü^l ^L*3 Jj>I ,JjO cöu^^l \^jc>\ (JjjJI «v-SnjLl:>I U l 3 axXjuül 

E c c 

■ ol3^^l ch^ I ‘-V^^3^l O^V^ >^^l 

E c _ E E c 

.oI 9 jo\)I iJjo /}L9 ^u-uüuoJI i>il 9 JLoJI tiiJLo ül iLbjl I 3 LU 1 J g;>jcx:> li> 9 ^ * 1 * 

.ol 3 x>\JI qjo ^lljuuuoJI tJkjLJuuJI 3 -^ ‘ 

Ce _. c 

.gLH'j^JuoJI i,jjü 3 AÄJI qjI CjJI dJj\J ij 3 ÄjJI usJl 3 0 \JI jjjü 3_X9 V>JI Lßjl ,jjü3_X9 ^ 

E C 

.ol 3 X)\)l ,jjo jo\S /JlaJI ^yA:>jQ «v-SvÜ:^ä:=*JI Ll^JI oU ilju3i9 J.Su ^ 

.ol 3 X)\)l jJjo /)l3 «■^L;\)l vJb^LjLJuuü ij 3 ÄjJI ,^L :>3 i.^lj\)l Jjl9 ,jj 15JI Lßjl ^ 

Ljljuu 3 äJ gjo öj[y^j Läx) gjuol £, 3 -^^ LujL Ö 3 \L::^ JjijJl3 LJbj Lo \^\*h 

.0\JI ... <w»\LI -Li^joJI^f 
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Epsali Adam für das Auferstehungsfest 

^1^1 <uJL^I 



X X 

T SipiilfgiXiN jmcpoov: ^€n ovcjuih 
NOVN oq: x€ novpo nt€ noDov: 
Ihc n^c 3iqTtt)Nq. 
f Bon Niß€N c€&(i)c: ^€n otcjuh 

X 

N3iTX^pü)c: x€ ($>t üiXovoc: 
Ihc n%c ^iqTüDNq. 
f Yc YKp Nooq n€ ncNNOTt: 
^iJUüDiNi ju^ipcNom^T jujuoq: 
ni8,iHß NT€ ($>t: Ihc fixe a^qTOJNq. 


Singt heute mit freudiger 
Stimme^ denn der König 
der Herrlichkeit^ Jesus 
Christus ist auferstanden. 

f Jeder preist mit nicht 
ruhender Stimme, denn 
Gott das Wort, Jesus .. 

f Denn Er ist unser Gott, 
das Lamm Gottes, lasst 
uns, uns vor Ihn verbeu¬ 
gen. Jesus Christus... 


f Ä€CnOT3i ^iqjUOT: ^€N TC^^p^ 
OTO& ^iqKOcq: ^€N 7 

Ne&oov: Ihc fixe a^qTOjnq. 

f Gjuju^iNovhX üiXovoc: 

ju3ip€N&(i)c epoq: ncju ni^iWcXoc: 
Ihc fixe ^iqTODNq. 

f7^ HTKYiXK Nlß€N: 

X 

ccoTüü^T jujuoq: ctü)^ cßoX 
NCHOV Niß€N: Ihc fixe ^^qTODNq. 

f Hnnc ncNKOT ^^qp^i^i 

OTO& ^iqoTNoq: N€ju hcnkot 
S lßpa^a^jut: Ihc Ilxc a^qTOüNq. 


1* Der Herr ist mit dem 
Leib gestorben und wurde 
begraben, und am dritten 
Tag ist Jesus Christus 
auferstanden, 
i" Lasst uns Emanuel 
das Wort mit den Engeln 
preisen; Jesus Christus... 

f Alle sieben Ränge 
verbeugen sich und 
sagen immer, Jesus 
Christus... 

f Unser Vater Adam 
freute sich mit Vater 
Ibrahim, 

Jesus Christus... 


f 0 €XhX NinpOCpHTHC: 

JU$OOT 2^€ ni3iT^T3i&Oq: riCNNOTt 

ni2^€cnoTHc: Ihc fixe a^qTOJNq. 


f Freut euch heute ihr 
Propheten, denn der Herr 
unser unbegrenzter Gott, 
Jesus Christus... 
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f Ic Nl^iHOCTOXOC: OVO& 

giVOVNoq: ^€n niKocjuoc: 

Ihc fixe 3iqTtt)Nq. 
f Kc n^iXiN Niq3iico2^€N: 

ni3iVV€Xoc Ntt)OT 3iqoTON&q: 

2s:€ qxH m Ihc fixe .. 

f 0) tTT^pö€Noc: 

ojuta^T jutnoTNoq: 

2s:€ ne^Hpi a^XHOOJCilHC fixe .. 


f Die Aposteln 



und freuten sich 

und verkündeten auf 
der ganzen Welt^ Jesus.. 

f Der Engel erschien 
den Dufttragenden 

sagend: Er ist nicht da. 
Jesus Christus... 


i" Juble oh Jungfrau 
Maria, Mutter der Freude, 
denn wahrhaftig ist Dein 
Sohn, Jesus Christus... 


f ju$oot: 

OVO& NTCNOTNoq: 2 ^€ noTpo 
NT€ Niovpoüov: Ihc Ilxc 3iqT(«Nq. 


f Lasst uns jubeln 
und uns freuen, denn 
der König der Könige, 
Jesus Christus.... 


f Ncju ^ovK3iC nicoepoe: 
N€ju ncqjucNpiT: 

HK3iXtt)c: Ihc fixe ^^qTODHq. 
f ^juigipüüovT tt) fixe: 

niOVÜÜINI N3iT^^€T^(t)Tq: 

3iJUl(«INI JU3ip€H&tt)C €poq: 

Ihc fixe ^iqTODHq. 
f Oto& 3iqc(«t JuncqXgiOc: 

N&pHi ^€N neq^üDß^: 

€ßoX^€H ni2vi3ißoXoc: Ihc Ilxc .. 
f Ili&Hiß JuiJuiHi: Jui3ip€N&(«c €poq: 
IlCHHOTt HT3i$JUHi: IhC IlxC .. 


i* Lukas der Weise und der 
Geliebte Johannes 

verkünden, Jesus Christus 
ist auferstanden. 

f Gesegnet seist Du 
Oh Christus, 

Du unwandelbarer Licht, 
lasst uns Ihn preisen, 
Jesus Christus.... 

Er hat sein Volk durch 
Seine Hand vom Teufel 
befreit, Jesus Christus... 

In Wahrheit preisen wir 
unseren Gott, das wahre 
Lamm, Jesus Christus... 


f Ptt)IC epON (« IlCNHOVt: 

€ßoX^€H nixpoq: 

nCHHHß n^Hpi JU<$>t:lHC Ilxc .. 


i* Unser Gott beschützte 
uns vor allem Betrug, 
unser Herr Sohn Gottes, 
Jesus Christus... 
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fCidüN N€jui IXhju: jmcpoov 

X XX 

€V€OTNOq: N€JU1 nK3i&l nGc|) 03 iX|JU: 
Ihc fixe a^qTOJNq. 


f J €N8,a)C TeNCJUtOT epoq: 

T€N^€JUt^l jutjtioq: 

0T0& T€NOTtt)^T juijuioq: Ihc Ilxc.. 
f Tc 0c ncNOTpo: a.qjuoT OToa, 
a^qKoeq: jut€N€Nca^ y Nearoov: 
Ihc fixe a^qTaiNq. 


f Zion 


und 


Jerusalem 



freuen sich heute mit 
der Stadt Naftali, Jesus 
Christus ist auferstanden. 

f Wir preisen Ihn, wir 
benedeien Ihn, wir dienen 
Ihm und wir verbeugen 
uns vor Ihm, Jesus .. 

1* Unser König Sohn 
Gottes starb, wurde 
begraben und am dritten 
Tag ist Jesus Christus... 


f n€ nica/oov: 

£TK Hoc o^ijuiioq: ju^^pcHeeXHX 

McpooT: Ihc fixe a^qTOJNq. 

f X€p€ t^^i^cT^iCic: H€ju niJua/3iT 
H€ju niCNoq: €T3iqc|)0Nq nx€ 
niJUOHOVCHHc: Ihc fixe ^^qTODHq. 

f 2I5tXH JU^iJUTOH hüdot: 

XX XX 

^€H $ju3iH^tt)ni HT€ noTHoq: 
€Oß€ T€KJU3iT tOTptt): IhC IIXC 
3iqTtt)Hq. 

c|)H€T3iq6'iJUK3ia;: ovoa/ 

nijulov giqKopqq: hk \ hkh O) niOTpo 

N€N€ar: Ihc Fixe a^qTOJNq. 


f Das ist der Tag den 
der Herr gemacht hat, 
lasst uns darüber freuen, 
Jesus Christus... 

f Gegrüßt sei die 
Auferstehung, das Grab 
und das Blut, dass der 
Einzige vergossen hat; 
Jesus Christus... 

Lass die Seelen im Haus 
der Freude ruhen, um des 
Willen Deiner König's 
Mutter; Jesus Christus ist 
auferstanden. 

Der Du gelitten und den 
Tod besiegt hast, erbarme 
Dich unser Oh König der 
Ewigkeiten, Jesus 

Christus ist auferstanden. 


•f^OmON a.N^^.NOCDOTt . . . T€Na. CiUtOT . . . 

♦fGepen a,ü)c ... na^Tpi ...Ke nvn . . . 
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■ ■ ■■ I ■■ ■ 



./)ls iJLj:«JI dJULo 0\J ^ 

vJu c SS 

■^Id ^LljuUUoJI ^^uulU tPjoJ^LII QJUI 0\i cOlSLjuJ < O^ji^U ^üljuUU *1* 
./)ls ^ jLJt^juuü I^joJLä «qJJI Jjoj> «LßJI 9_Ä Qj\} 

■^Id ^LljuUUoJI ^^ULkXJ <W.ijJljJI JO^ aJI i,.5vS 3 ^ tOLo JuljuüJI *1* 


■^Id ^LljuUUoJI ^^uulU c^^LjoJI^LII K j\l n. JI ^jo t P^^ijLJuULjLld *1* 

./)ls ‘O^ J^ i<\i Aj:!iljujj oLcxäkJI J5 

■>old ^LljuUUoJI ^^uulU Li^l ^jO L)9^l 1^9—^ 

S c c c 

■^Id ^LljuUUoJI £[^3-^ulU < Ll^I i^jJuoJI c-XjljuuJI 0\i Lßjl JO^ aJI I^JJLßJ *1* 

./)ls i/JUdl ‘l3-^>^3 bU ül Lä 

■^IS ^LljuUUoJI ^^uuJlJ t LiLd> 3 ^ Mjld ti^\ijoJI J 9^ < W, aa loJI O^ijol^ 

c C c 

./)l3 U «iLuI 0\) />! /xj>jo «cljJ-sdl LpJul v-sOULßj •J* 

■^Is ^lljuuuoJI £[^3-^'^*^ <^ll3 i^JLLo 0\i t^_^_fiJ3 <^3 ^J. lß.ÄÄl9 *1* 

./)l3 «Tjuj> 03^huulu «cUj-p>' L:> 3 j 3 I 33 J 

J» c c 

■^IS ^LljuUUoJI £[^ 3-^'^*^ <^^l^LjLJuULiJIS 13/^1 j3 ^^ < OJI i^jLuO * 1* 

■>ol3 ^LljuUUoJI ^^uuJü tP^-CljJü t|^jJüL.j;Jj| cP^^jlSLjuü *1* 

■^IS ^LljuUUoJI ^^uuiXJ < v._SViij;J2.^J I JjO^^JI t (jL^j c^üljulÜ PJLjJL^JIj *1* 

■>ol3 ^LljuUUoJI ^^uulU c^IJI IJ-Xjljuü U t^jüüLSÜI t Ll^I U LiLJuJ_^)^| *1* 

■^l3 ^lljuuuoJI ^^ullu .yOsJljLÖj ^ 

s s 

./)l3 JOSILJUJÜ^ «CijOJjjÜ3 i<^j[jü^ QS:cj^uuJü ^ 

c. S Jj 

./)l3 «/>U ^\ij -Xsi;3 «jj3^3 oLo «LSJLo qLI ,jjI 4* 


■^Is ^lljuuuoJI ^^ullu i JJLßJuJs lSJlJI <^3 3 ^ 

■^IS ^LljuUUoJI ^^ullU tJL;;^3^l ^5 ü2_juJ lSJJI _^JLi2Jl3 t^^JoLjiJLI ^\LjuuJI *1* 

■^[3 ^LljuUUoJI tP^SJLoJI i^JLol (J^;.SLajUUO ‘ (^>aJ3-ÖjJI ^ 

./)l3 «j3äjJI dJULo U lju0J>jl « 03 joJI J-t:ul3 «/Jb ,jjo b 



üfJÜU 

. . . . L^zxxÄ^I Lo li>{ l^is 
. . . . ^jl<j Lij\i 

. . . . dJb^tLkJuiJÜ 

...(jj\ll3 <^\iJ Jc>«joJI 


+ 

+ 

+ 

+ 
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Epsali Watos für die Christi Himmelfahrt 

^3g.fcgJI <ulL^I 




f 5ilN3i&tt)C €pOK Hoc ^€N OTN^ii: 
N€JU OT&ipHNH N€JU OTJUCeJUHi: 

2 s:€ Nook ne niPeqcojNT: 

X 

OTO& niPeqt&^in jujuhi. 

XX 

T Bon NNiß^iX NT€ 

X X 

€T€C3i2^I ^€N N€K^$Hpi: 

Z€ 3iKipi NOTCüDt: 

3iKOTa)N& eßoX NN€K&ßHOTI. 
f YeNOC Nlß€N NNipODJUi: 

X X 

ev&üüc ej €K3iN3iCT3iCic: 

XX X X 

N€JU n€K2^IN^€ Cn^ü)! eNICpHOTi: 

€VN3i&t 3 i 6'N€ C^iNIC. 

XX 

T Ä3iTi2v noTpo Nlepovc^iXHJui: 


3iqx(i) JUJUOC IC2^€N otchot: 

X X 

X€ 3iqa)Xq €2^€N NiXepoTßiJu: 
€2^€N NieiOT. 


f fe^XHXoTi eßoX juiloc: 

X X 

NI3ip%H N€JUl Nie^OTCI^i: 

NIOpONOC N€JUl NIJUeTOC: 

NlXOJm X€ ^€N OV 3 iXXhXOVI3i. 
f ^eoNToc ^€N OTa^XHOia.: 

XX X X 

3iqm€N3iq enmo)! eNicpHOTi: 

XX XX 

a^qepexjtia^XojTeviN N8,a^N€XJtia^- 

X X 

XüDCI^i: 3iqt N&3iNT3iIO NNipODJUI. 


1* Ich preise Dich oh Herr 
mit Erbarmen^ Frieden 
und Rechtschaffenheit^ 
weil Du der Erlöser und 
der wahre Richter bist! 

f Alle Augen meines 
Verstandes sprechen über 
Deine Mysterien, weil Du 
Erlösung brachtest und 
Deine Werke offenbartest. 

f Alle Menschenrassen, 
preisen Deine 

Auferstehung 
und Deine Himmelfahrt 
und glauben ohne Zweifel! 

1* David, der König 
Jerusalems sagte 

vor einiger Zeit, dass Er 
auf die Cherubim stieg 
und durch den Wind flog. 

f Jubelt zum Herrn, ihr 
Fürstentümer, Throne, 
Herrschaften, Herrscher 
und Mächte, indem ihr 
Halleluja sagt. 

f Ja wahrhaftig, in 
Wahrheit ist Er in den 
Himmel aufgestiegen, 
nahm die Gefangenen zu 
sich gab den Menschen 
Ehren. 
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f H2v€on T6NCJU0V cdok: 

XX * X 

N€JU HKOHKV CDüDOT: 

X X* 

OVO& T€NOV(M^T JUIJUIOK: 

N€JUt NHCTOTNa^T CpCDOT. 

XX X 

T 0€XhX ^€N &3iNCJUH: 

X 

NT€ 0VJU16OJUIHI N€JUl OVN3ii: 

XX XX 

:k£ €n^a)i €TC|)€: 

X X 

NT€ TC|)€ CK NIJUl3iN^3il. 

X X 

T ltt)3iNNHC HIOCOXOVOC: 

X X 

3iqXOC ^€N n€q€V3iW€XlON: 

x€ a.iNa.T TTOvpo n%c: 

3iq^€N3iq €OTp3iNOC. 
f Kc n^iXiN n€Nitt)T IlcTpoc: 
3iqT3.juoN €ßoX ^€N ptt)q: 

2s:€ a^q^€Na^q eovpa^NOc: 

XX XX * 

3iNI3iVV€XOC OTÜÜ^T JUJUOq. 
f ^OTK^iC niCHINI JUJUHi: 

X X 

3cqc^3ii ^€N Ninp^i^ic: 

x€ $3^1 ne Ihc ^€n oTJUteojutHi: 

3iq^€N3iq TeqT^i^ic. 

f U^ipKoc nioeoüpijuoc: 
3iqov(«N& jun^iicjuoT: 

X€ a^q^ena^q a^XHOODc: 

X X 

3iq&€JUCI C3iOTIN3iJU JuIleqKMT. 


f Auch wir preisen Dich, 
mit den unsichtbaren 
Rängen und verbeugen 
uns mit den Sichtbaren 
vor Dir! 

t Jubelt zu Gott mit 
Stimmen der Wahrheit 
und Barmherzigkeit, 
sagend: Er ist in den 
Himmel der Himmel 
gen Osten aufgestiegen. 

i* Johannes der Theologe, 
sagte in seinem 

Evangelium: „ Ich habe 
den König Christus, in den 
Himmel emporsteigend, 
gesehen." 

1* Auch unser Vater Petrus 
ließ uns durch seinen Mund 
wissen, dass Er in den 
Himmel auferstiegen ist 
und dass die Engel sich vor 
Ihm verbeugten! 

tLukas, der wahre Arzt 
schrieb in der Apostel¬ 
geschichte, dass dies 
Jesus ist, der wahrhaftig 
nach oben zu seinem 
Rang aufgestiegen ist. 

t Markus der Seher 
Gottes offenbarte uns 
jenes, sagend:" In 
Wahrheit ist Er 
auferstanden und setze 
sich zur Rechten seines 
Vaters. 
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f NlXOJU THDOV NT€ NICpHOVi: 

X X * X X 

€^pHI JUlJUlOq: 

N3i NICpHOVI N€JUl nK3i&i: 

X X 

^€N &3iNCJUlOV 3iV&(i)C €poq. 

XX X 

T ^cjui3ip(i)0VT tt) nioTpo: 

niOJUtHI ^€N TCqKTHCIC: 

X X 

nicp^i^i N€jui ni&’po: 

nipcqt&^in ^€N ^Kpicic. 


f OmoT Na^K ^€N OT^en&jutoT: 
(i) niNovt n^iXhooc: 

X XX 

X€ 3iKOTtt)pn JUn€K&JUOT: 

€Z€N N€Ka^nOCTOXOC. 
f JUllgipgiKXHTON: 

ju$pHt NxpcDAA: 

^€N Ckon: 

X 

3iqjU3i&(jDOT €ßoX ^€N T€q 2 ^ 0 JUl. 


XX 

T P^iN Nlß€N 3iV€JUlI €ptt)OT: 

NIC|)TXH 

Nl^iCni 

nX^ic: 

NH6T&HT 

KrCK^^l 

juijukmot: 

&IT€N T2S:0Jtl 

NtJpia^c. 


f C(i)T€JU 

X X 

€nC3iXI 

X X 

nIovhX: 

ninpocpHTHC 

X X 

€TT3iIH0TT: 

X X 

NT€ HK 

X X 

nHi 

X 

junlcp^iHX: 

€2s:€N na^ie&ooT eTCJtia^pojoTT. 

f NT€ 

X 

ni€&oot: 

X 

€ßoX 

X - 

X 

€X€N CK^'l 

Nlß€N 

X 

€Ta^iea^jtiio: 


€I€OTtt)N& €ßoX NNIK3ie3ipTtt)JU3i. 


f Alle Kräfte des Himmels ' 
verneigten und verbeugten 
sich vor Ihm; die 
Himmlischen und 

Irdischen priesen Ihn mit 
Segnungen. 

t Gesegnet bist Du oh 
König, in Deiner 

Schöpfung, Besitzer 

der Vollmacht und 
des Sieges, Richter 
des Jüngsten Gerichtes! 

1* Denn Dein ist die 
Herrlichkeit und der Dank, 
oh wahrhaftiger Gott, weil 
Du Deine Gunst, Deinen 

Aposteln gesandt hast. 

1* Der tröstende Geist 

erfüllte sie, wie Feuer¬ 
zungen im Haus Zions, mit 
Seiner Kraft. 

1* Sie kannten alle 
Propheten, Stämme, 

verschiedenen Sprachen 
und redeten über 
Verborgenes durch 

die Kraft der Dreifaltigkeit. 

1* Hört das Wort Joels, 
des geehrten Propheten, 
aus dem Hause Israels, 
über diesen gesegneten Tag 

1* "An den letzten Tagen 
werde Ich meinen Geist 
auf alle Körper schütten, 
die Ich erschuf und werde 
die Wunder offenbaren. „ 
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f TjUNOXOVI^i Nlß€N ncjuiot: 

X X 

T€NOTtt)pn JUJUtt)OT €Tcon: 


nc3i2^i juinie€o$opoc: 
Äa^‘iri2^ nmpocJJHTHC eov. 
f ($>H€T&€JUCI &I2^€N NiXcpOTßlJU: 

X X XX XX 

ovoN&K €ßoX juncjueo NGcppcju: 

N€JU U3iN3iCCH N€JU 


JUIÄ.TOTNOC T€K2tOiU Ä.iUOT €($NÄ.&JU€N. 

XX XX XX 

T XoV^iß XOT^iß %OT3iß: 

X XX 

(i) niovpo NcnovpgiNioN: 

N€JU IlCKnN^i cot: 

X X 

niOVC^iVpOC NT€ NI3iV3iOON. 


X X 

T 2l5tt)THp NT€ OTON NlßCN! 

X XXX X 

OVO& $p€qt Juntt)N^: KiAOV ^tt)ni 

X * X XX X 

n^ht€n: n^Hpi €ton^. 


XXX X 

T ü)OTN&HT €2^€N n€Kßtt)K: tt) 

X XX 

niJUONOV€NHC NNOTf: $H€T3iq€p- 

NOßi epoK: a^pi8,jutOT Na^q iinicojt. 


f U) ncNoc Ihc n%c: 

XX XX XX 

3ipic|)jui€vi NNCNiot NcniKocnoc: 

N€JU NIJUON3i%OC N€JU Nl2iI3iKtt)NOC: 

X X XX 

N€ju nc€ni juncKX^iOC junicToc. 


. . . 

na^Tpi. . 



i* Alle Verherrlichung und 

Lobpreisung widmen wir 

dir^ wie^ der in sich Gott 
tragende, David, der reine 

Prophet, sagte: 

t "Du der auf die 
Cherubim sitzt, zeige Dich 
Ephreim, Menasseh 

und Benjamin, hebe Deine 

Kraft empor und bring 
uns unsere Erlösung. 

t Heilig, heilig, heilig, 
oh himmlischer König, 
mit Deinem Heiligen Geist, 

Schatz der guten Dinge! 

1* Oh Erlöser von Allen 
und Lebensspender, 

komm' und verweile 
in uns oh Sohn 
des lebendigen Gottes! 

f Oh Einziger, habe Geduld 

mit Deinem Knecht, 
der gegen Dich sündigte, 

gewähre ihm Erlösung. 
f Oh unser Herr Jesus 

Christus, gedenke unsere 
Väter, die Bischöfe, 

Mönche, Diakone und Dein 
restliches gläubiges Volk! 
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U jJj U JJO JÜl! 


.I OljjJl3 t^yAs^joJl ^ CjJI vlJb\J ^\ijuuJl3 cÖjqs>^\j vj ^ 

c c _ c C 

.vlIILcxcl 0>ßibl3 «Lz5\ij> L " 1 O i 

■ i^JLüj v.5^1 <_^)-ajluJI i^jjüIjl^I 

■ ^U^l (,_ 5 vJLc jUo 3 <y0s^3 jI (_ 5 vJLc ^I tOLoj AJuo Jld tyOuJLjüj j 3I (.dULo ^31-^*^ 


IJ 3 JLJUL& <ÜjIs <ol 3 iLll 3 ol^L;.juuJl 3 <V; 5 ^jujl^>SJl 3 oLlaJLjuuJl 3 coLujIj^I LßJul v>^ 

.oLol^ ^jjüLJLI ,^ 3 vi:tcl 3 thuLJuj v-svljuj 3 «oI 3 j 0 ouuJI ,^1 Asz^ «cLäjjLi^lj Iä:> /xaj*f 

A::|tjuuü 3 oLcxäkJI gx) «vdSjLu LQjl 3 *f 

.v 3 jL‘J^JUoJI ^^U>'L) «cLo^juuJI cLoouü ,^1 _XS1Z5 ÖjQS>j]\^ v 3 ^l qJJ l 3 JULÄ*f 

oI3jo^juuJI ^jJ| aslz) «iJJLoJI cjuIj v-soI «<:ÜjC|üI v-svS Jls «oL^^U ,3 JdIjJI L:>3j*^ 

c c c ^ c 

.ciSuYLoJI cJ OA:^^uuü3 «cLxjuuJI Asl^ PJL cLcxS jJjo LuoJLcI «,jjü^>Jaj b3jl Licyl3 + 

c c 

,^1 _XSLZ) ^ Iää oI « JIjcx£:\)I v-svS I lS3J*f 

.<=Lu\ O'Jjoj ,j^ ^jjiJLi :>3 _Xaz5 \ijls Iää LJ >ßibl >^LJI 


.olS^L ö^::^ULJuj «03^j\)l3 03 ^Lo^juuJI «ol3X)^juuJI ol3S J 5 •f 

C C 

.qj^jJI v-s^LöJI «cuiäJl3 oLbJLuuJI ^jl:>Lz 5 iCUiLJL> ««iJULoJI L^l CjJI «lljLuo 

C c C 

.dJJLujj j^jvJLc «vJjucxaj CjJLuüjI dJj\) ^^1 Lpjl i^>ijuLJIj vJJ4* 

C i _ c 

.^J3S ,JjO /XÄ^Lo «Ü3j.ß-^ S:Sv 3 «jL CLljuuJI JjljO «LSjÄxJI 

.vij3JLJI 633 qjo ioLjüJL I 3 X)J 15 J 3 i^>juuJ\JI oIäJ3 JjLäJI 3 «djxjuuiJI J 5 133^ + 
■i^jLuoJI ^3:^1 Ia^ v_syAJI < J^3?? ^3^ l3^^<^oouü| *1* 

c c c C 

>ß-bl3 Jljuul:> JS j^jOLc yj-o ^aSLujI «/)L\)I jj>\ ^s^3•^ 

v_svaJI ^31-^ (^jjüj\UI ^3-^^ tls^jO ^^lLjuü^ t^LjuLJuuLJ3 Ao^ioJ 


ljuZ>\b;J /)JLä 3 dJj39 p3\ tQ^Lju3 ^_ 5 ouulju 03 c/>\jB\ /)IjoI i/x^3jLjuLJI ,^5JLc: ^jjuJbJI L^l *h 

.ol^>-*jjJI jjS «^jjü3AäJI v^i:>3j &x) «lS3Ijo^juuJI dJULoJI L^l c^jjj^AS ^jjü3_X3 ^jjü3_X3 

.Vj 5 oJI qJJI ^I U J ^3 /JLä iöLpJI ^s^-t:is^x )3 «gjjcx::^l Ij 4 * 

.^\ijjJlj /xajl «.ilJl Lt:ii>'l lSJJI iJuj>3JI L^l «aIailC: i^jvJLc 


.(^^3^1 «ibiSSAu ^LjuJ 3 <^^LjuüjoIjOoÜüJI 3 ^ II 3 <P.Ä3Ljuü\il bjbl <^Li^juüjoJI bjjb * 1 * 

LLJuü3Äj gx) cU)j>j [jSLo gju^l &3-^^ Luj b ^3Äsi; JjijJl3 LJbj Lo li^l *j* 

,j^l j3äjJI v-sJl 3 0I3I J5 3 0\)l u-^AäJI ^3>JI 3 3 A::;^l ^ 
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^3g.nll ^ 

PjoL^I <=LJLnj\ JSLf ^952^1 

f SipillfgiXiN K3iX(«C: 

^€N 

nIhc Ilxc: cpa. f^^oTcia.. 
f Bon Niß€N c€ &(«c: 


€TTi5VT^Ta.&oq: TT€NCa)THp Ihc: 
niSSLON^iT €poq. 

f Yc YKÜ 2iIK€ON: 

XX X X * 

ju$pHt Jun3ii€&ooT: 3iq^€N3iq 

X XX XXX 

COTp^iNOC: N2^€ nO^pO NT€ nODOT. 
f Ä3iVi2v 3iqxoc: 

^€N ovcjutH Nc^iXniwoc: 3ipnJf3iXiN 
€n%c: ^€N &3iN&VJUlNOC. 
f Goß€ NIJUVCTHpiON: €T3iqipi 

X X x^ xxx^ 

jujuKoov: NX€ novpo nnicüün: 

3iqC3i2^I NCJUüDOT. 

f ^€0)^ niJUONOV€NHC: 

X 

3iqc3i25:i N€JU NcqginocToXoc: 

X 

JUl€N€NC3i tS)LN3iCT3iCIC: 

X X 

jun^iipHt €q2^a) jujuoc. 

XX 

T Hnnc x€ ovon: t€T€n &Xi 

XX XX 

N€N%3iI NOTÜDJU: N^^q 2i€ ON! 

OToa, a.q^'i a^qcmii. 
f 0(i)OVt 3iqt N3iq: NOTTCßT 

€q2s:€jut2s:a)q: ncm otnhni: 

eTa.q^'i a.qoTooju. 


jlix clJL^I JLöj 

f Singt schön, 

mit Verherrlichung 

zu Jesus Christus, 

der alle Macht besitzt. 
f Alle lobpreisen 
das Unfassbare, unseren 
Erlöser Jesus Christus, 
der Unsichtbare. 

1* Denn wahrhaftig ist 
an einem wie diesen Tag, 
der König der Herrlichkeit 
stieg auf in den Himmel. 

1* David sagte mit dem 
Kiang der Pauken: 
„Singt zu Christus mit 
Lobpreisungen." 

1* Wegen den Mysterien, 
die der König der 
Ewigkeiten erzeugte, 
sprach Er auch mit ihnen. 

1* Er, der einzige Sohn, 
sprach viel mit seinen 
Aposteln nach der 
Auferstehung, sagend: 

f "Gibt es bei euch etwas 

zu essen?" Also gaben sie 
Ihm auch. Er nahm und aß. 

f Sie versammeiten sich 
und gaben Ihm gegriiiten 
Fisch und Honig, 

aiso nahm Er und aß. 


^11 [| 
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f Ihc ^€n ncqcp^i^i: 
giqcjuiov €N€q3inocToXoc: giC^onq 
NX€ ovtTHni: 3iq^€N3iq covp^iNOC. 

f Kvpioc Ihc jujuhi: 

nOVpO NT€ TCpC: niOTüDINI 

X >J XX 

NT3iC|)JUlHi: 3iq^€N3iq €TC|)€. 
f ^0VK3iC 3iq2^oc: 

XX X 

^€N ni€V3iVV€XlON: N€JU U^iTOCOC 

3iq2^oc: N€ju U^ipKOC Xe oh. 

X X XX XX 

T Un€ &Xi ^€N3iq: cn^oDi CTCpc: 

X X X X X 

€ßHX €$H€T3iqi €n€CHT: 

X X 

€ß0X ^€N TC|)€. 

X X XX 

T Nt€ TiigHpi jmcppüüjmi: 
ne cpHCT^on ^€n Tcpc: 
Ihc niPcqcp&cjui: 

loja^NNHC a^qepjtieope. 

X X 

T ^jui3ipa)0VT giXHOüüc: 

(i) ncNNnß n%c: &ix€n niopoNoc: 

NT€ TTCKÜDOT Ka^XCOC. 

X X 

T Oto& 3iqTC3ißtt)OT: ni€&ooT: 

€T3iq&OH&€H €T0T0T: 

HHcq^inocToXoc. 

f n%c ncHovpo: juchchc^i 
jr€q3iN3iCT3iCIC: 3iqOTOH&q CpODOT: 
OTOe, a.qOTüDJU N€JU«)0T. 


t 

^€N 

a.qoa.jutio 

N€JUl NOV2vVN3iJUllC. 


(i) NIHICTOC: 

X 

juiniJUOHOvcHHc: 

NOTpa^Noc: 



i* Jesus segnete mit Seiner 
Macht Seine Apostei, Ihn 
nahm eine Woike mit und 
Er stieg auf in den Himmei. 

1* Jesus der wahre Herr, 
König des Himmels, das 
wahre Licht, stieg auf in 
den Himmel. 

f Lukas 



sagte 


im 


Evangelium, genauso wie 
Matthäus und Markus: 

f „Niemand ist in den 
Himmel auferstiegen außer 
Der, Der vom Himmel 
herabstieg. 

1* „Das ist der 
Menschensohn, der im 
Himmei weiit, Jesus der 
Regier" bezeugte 

Johannes. 

t „Gesegnet seist 
Du in Wahrheit sehr, 
oh Christus unser Herr 
auf dem Throne Deiner 
Herrlichkeit." 

1* Und Er iehrte Seine 
Apostei bis zum Tag, 
an dem Er ihnen befahi. 

fChristus unser König 
erschien ihnen und aß 
mit ihnen, nach 

Seiner Auferstehung. 

1* Freut euch ihr Gläubigen, 
an der Feier des Einzigen, 
Der den Himmel 
und dessen Heerscharen 

erschuf. 
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X 

Cjmov 

X XX 


€niJU3iiptt)jui: 


novpo nnicüün: junipoüjuii: 

KKTK T€q&VK(i)N. 


f JeNTOjßa, mmok: ^€n ot&ht 

eqcoTTOJN: TCNompn h^k: 

8,0)0 jonna^TiKON. 

XXX 

T TlOC 0€OC 3ip€8, €pON: 
€ßoX8,3i NI8,ßO)N: N€JO OVJOOV 
N€JO OVJOONJOCN: N€J0 NI2 vI0)VJ00C. 


t Preiset 

den Menschenliebenden, 
den König der Ewigkeiten, 
Der den Menschen nach 
seinem Ebenbild erschuf. 
f Wir bitten Dich, 
aufrechten Herzens 

und widmen Dir 

spirituelle Lobpreisungen. 

1* Oh Sohn Gottes, schütze 
uns vor Verteuerungen, 
dem Tod, Erdbeben 
und Verfolgung. 



XX 

T n€ ni€ 8 , 00 T: €TA 

iloc o^ijoioq: Jo^^pcNecXHX jojoon 

X X * 

N^HTq: 0T08, NTCNOTNOq. 
f Xcpc t5lN3iCT3iCIC: 

N€JO kpovc^iXHJO N€JO Cio)n: 

N€JO HIT0)0V N3iN3iXVJOllflC: 

X X 

N€JO niT0)0V NKpgiNION. 


t Dies ist der Tag, den der 
Herr gemacht hat, lasst 
uns darüber Freuen und 
Glücklich sein, 
f Gegrüßt sei 

die Auferstehung, 
oh Jerusalem, Zion, 

Berg der Himmelfahrt 
und der Berg Ikranion. 


X X 

T 2l50)THp JOniKOCJOOC: ^€N 
T€Kn3ipoTci3i: N08,€J0 joncKX^iOc: 

X X* X 

CJOOT €T€KKXHpONOJOI3i. 

f ü) ncNoc Ihc fixe: ^€N8 ,ht 

XXX X 

ncKX^iOc: 3ip€8, €po)OT 3iXHeo)c: 
^€N nina^pa^2iicoc. 

•f^OmON a.N^^.NOOÜOTt . . . 
♦fGepen 8 ,ü)c . . . 


f Oh Erlöser der Welt, 

durch Dein Erscheinen, 
erlöse Dein Volk und segne 
Dein Erbe. 

f Oh unser Herr Jesus, 
übe Barmherzigkeit auf 
Dein Volk aus und schütze 
sie mit der Wahrheit, 
im Paradiese. 

T€Na. COOT . . . 

4* na^Tpi ...Ke nvn . . . 
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M ^1 Juc (>A Jüü fiÜ 

■ OUqJLjuüJI £^L«^juUUoJI cJü^LoÜÜ cIjljuUL^' I^Jjj *{* 

st 

■ lSjjoJI >aäJI Lu^di^ tviljJuoJI >aäJI lO^^u^uujj 

■JäjoJI dJULo tcLxxjuuJI ,^1 JusL.^ «>09tJI IdÄ JJlä cu\j 4 * 

.^LoLjuULÄJ £ ^La^juüjoJU 19^^^ £i^ 9 -d^ 



^ c C c 

./XßÄO LqjI /xlSu £j3ÄjJI dJULo £LßÄJuZ) ^SvjJI £jl>Juj\il Jj>l QjO 

.\ijlS ^^LoLjiJI -XS2J £^U^juJj ^jO £Jü^3^l QJ^I £yoJ^U Lo *{* 

c c ^ c c _ 

.J^l9 jc>l9 £L2:yl ö3locls £/x^JüLi: Ji:>3j 

. J^l9 jj>[s £TjLß^9 £tj9.juLjuo tSucxjuj £Ö3loci9 l3ÄjoÜL:>j+ 


.cLcxjuüJI £cdLjujj viljb £^LlaJLjuuu ^^.jujj 4* 

■ cLcxjuüJI ,^1 JiÄZ) £^svÄ^ä:^I j 3^I icLcxjuuJI dJULo £^svÄ^ä:^I £,9-j^ v>JI 

" ^ C ^ Dü 

■LqjI ,jjijlSjj 09 £,^3vjuo gjo £lS9J Jls 

c 

.cLcxjuüJI qjo £ JjJ lSJJI \JI £cLcxjuuJI Jsi»^ £-X:>l (JjulJ 4 * 

st 

.LiL>'3r| JLß-jüj3 £jJJüoJI ^3-^'^'^ £&IjOouuJI ^ 5 ^ Q^LjuuJI £j^juü^I Qjj 4 * 

^ " c c 

■IjljulJL^' £^ 5 ^-ajiJj^ ^^.sdLc £^Lj;^juUUoJI Jü^juuJI Lßjl £Ij Oül «^JjLuO 4 * 

c 03 

.CLaS /XÄjjoI lSJJI £>03^1 ,^j iQXjuJj /)JLc 94 * 
./X^äjO J^Is £CUjoI^ JLÄJ £L 5 JLo 2 u.juUUoJI 4 * 


.LäJül ::>9 cLxxjuuJI £, 3 JL> lSJJI £Jüj> 3 JI Jü^ £03ju03joJI L^I l 3 :>> 3 l 4 * 

st 

OLuUÜ^I £,^_3JL> sSJJI £j3ÄjJI dJULo £J.JULJlJI K^Jl^LoJ I3J:^1JLJUÜ 4 * 

£ yOujijLJUUUO ^jJLfij £«2 JLuo i> aIIo j4* 
.:iLßdiJD^l9 £ Jj\JjJl9 03J0JI9 £c\1äJI qjo Llo.Q->i £cUJl Qjj Ij4* 


.0^ JJLßJÜ9 £^^>.ÄjJlS £^>11 ^^SLLZD lSJJI £> 03^1 3Ä l-XÄ 4* 

c 

. 03 ^ljS^I J-Pr9 i^3ÄzJI Jh^S aJ-juüj 9I L £^LjiJLI /5\LuuJI 4* 

■ £vilj3ßib £/)JIäJI Ij4* 

c 

.,jjü9^j^l ^sv^ £^liijjij:^lj /vg lööT>lg £dJLLa_juj ,^_5 vJLc ££^3.juuu Luj Ij4* 


C ^ C 

. . . . viljLü Lju\J 4* .... LäjoüL:>I Lo liij Liojl9 4* 

o\j| .... JäjoJI 4* . . dJb^LjLJuuü ,^jSJ 4* 
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Epsali Watos für das Pfingstfest 

öjA^gJI 

^ <byi ^ Jlüj 




n€NOC Ihc Ilxc: 

neNWort 

X X 

NÄ.?iHeiNoc: 

X 

^tqoTa)N& 

X X 

NN€qa.nocTo?iOc: 


X X 

iut€N€Nca. j€qa.NÄ.CTÄ.cic a.?iHe(MC. 

♦f Bonot 3tqNiqi c^otn: 

^€N nOT&O OTO& n€2i3tq Ntt)OT; 
X€ N^tCNHOT ß'l Ntt)T€N 2v€ ON! 

XX XX 

NOTnNCTJUi^t eqoTa^ß jui^oot. 

♦f Ye 73tp n€2i3tq nüüot: 

XX X 

NH€T€T€NN^.X^ NOTNOßl N(l)OT €ßO?^: 

X 

C€XH NCÜOT €ßO?i OTO& 

X 

J^H€T€T€NN^tT^t&NO! 

X X 

JUJUÜÜOT €TeT3t&NO JUJUÜÜOT. 

♦f ÄiKecMC €T3tq2:tt)K €ßo2v: 

XX X 

N2^€ NTe tnCNTHKOCTH: 

XXX X 

^tqoTüüpn juniÜNeTJU^t ntc tjueejUHi: 

XX X 

enecHT excooT. 

X X 

GtJUO^I €ßo2v5€N OTS^OJUl €OT!£OJUi: 

XX X 

OTO& 3tqoTON&q epüüOT 3t2vHea)c: 

XX X XX 

JU($pHt N&3tN2v3tC NXpCWAit €T$H^ 

X XX 

€2£(mot: nx€ niÜNeTiutÄ. 

X 

JUn3tp3tK2vHTON. 


^Unser Herr Jesus Christus, 
unser wahrer Gott, 

erschien wahrlich den 
Aposteln nach seiner 
Auferstehung. 

^ Und er blies in ihre 
Gesichter und sagte ihnen; 

Meine Brüder empfängt 
heute den Heiiigen Geist. 

«f Und sagte er ihnen; Wem 
sie vergeben, dem werden 
die Sünde vergeben 
und wenn ihr verweigert, 
dem wird es verweigert 

«f Und wahriich nach dem 

Fest der 50 Tage, sandte er 

den Tröster und er erfüllte 
sie. 

^ Und sie wurden stärker 
und stärker und er erschien 

ihnen wirklich, in Form von 
Zungen aus Feuer und sie 
empfingen den Heilige 

Geist. 
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X X 

^€0^ a^NON &tt)N T€N2^0C: 

XX XX - 

$pHt CTatTS^OTOT N2^€ NI7pat$H eOT! 

X X 

Z€ iUl€N€NC^. J €q^.N^.?iTiUt‘^lJ•IC 

X XXX - 

at2vHe(i)c: a^qoTüüpn junillNeTJUgt cot. 

X X 

♦f Hnne 3tqi €2 :€n NeNiof 


N^.^ocTo?^oc: nbüdot er^on ^€n 


XX X 

eß^.&iUtI NT€ CiüDN: €T2^0T^T €ßO?^ 

XX XX - X 

Nts^Olit: €T€ IloC Nä^OTOpnC 
N(1)0T 73tp 2 v€ ON. 

♦f 0€2 vH2v 0) NiniCTOC N€JU 

X XX 

Ni3tnocTo2voc: oto& NTenep^^ti 

X X 

^€N OT^^.I iUt^N€TiUt^.TIKON: 

X X 

5€n n^a.1 NtneNTHKOCTH: 

XXX X 

3tqOTtt)pn JUinN€TJUl3t JULn3tp3tK2vHTON. 
♦f Ic nillNeTJUl^t NT€ tC0$l3t: 

X X 

niÜNeTJuiat nt€ niKa^t: 

X X 

niÜNeTJuiat nt€ fs^ojui: 

X - X 

nillNeTJULat eoT jULna^p^tK^vHTON ne. 


X 

•f* Ke a.TCÄ.xi 5eN ta^cni NN^. 


T$e: Neiut NNia.we?iOc: 


X X-X XX 

a.TOT(MN& iutllxc nia.iXiÄ.: oto& nojor 

N JeqjLN^LCTgLCic k^lXüüc. 

X XX 

♦f ^VoinoN gtqoTüüpn juniÜNeTJU^t 

X XX 

juin3tp3tK2vHTON: ^HeoNHOT eßo2v 5eN 

X XX X 

$1(mt: Ä.qi e2£eN Nia.nocTo?iOc: 

XX XX 

^.TIpI N&iUtOT. 

X X 

♦f U($ooT NejUL &3tN2:ojui 5eN Ni2v3tOc: 

X X 

nillNeTju^t ^.qoTcopn K^t^vcoc: 



*i* Und oftmals sagten wir, 

wie die Heilige Schrift 
bezeugte, dass er wahrlich 
nach seiner Himmelfahrt den 
Tröster sandte. 

^ So kam er auf unsere 

Väter, die Aposteln, als sie 
in Zion waren, als sie auf die 
Kraft warteten, die Gott 
ihnen senden wollte. 

^ Freut euch ihr Gläubigen 
mit den Aposteln, damit wir 
eine geistliche Feier feiern, 
das Pfingstfest. Ja, 
denn er sandte den Tröster' 

*i* Der Geist der Weisheit, 
Geist des Verständnisses, 
Geist der Stärke, ist der 
Heilige Geist, der Tröster 

*i* Sie sprachen himmlische 
Sprachen, und die Engel 
jubelten und bekannten sich 
zu Christus selbst 

und der Herrlichkeit seiner 
Auferstehung. 

^ Und auch sende er uns den 
Geist, den Tröster, der aus 
dem Vater hervorgeht, der 
auf die Apostel kam, und mit 
dem sie große Taten 
vollbracht haben. 

^ Heute vollbrachte er 

Wundertaten in Völkern, 
sandte den Geist mit den 70 
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N€JUl 


ni^ße 


^€N 


niKOCJUOc: 


^€N NieONOC. 

♦f rilJtnOCTOXOC 3tT2iOC N3tN 3tNON: 

X XX - 

T€N^.I^.I ^€N $p^.N iUtlloc: 

X 

neNHOTt 3tNON atNTtt)OTN: 

XX X 

OTO& 3tNO&l €p3tT€N 3t2vHe(l)C. 

X X 

^€piTtt)C IothX atqepjueepe: 


OTO& €C€^(l)ni iUt€N€NC^. N^.I: 

X 

OTO& na.nN€Tiuta.: 

X 

€2^€N C3tp^ Nlß€N 5€N OTJUieejUlHI. 

XX X 

♦f OtO& €T€€pnpO$HT€TIN 2v€ ON! 

X 

NXe N€T€N^Hpi N€jU N€T€N^€pi: 

X 

OTO& N€T€N^€?^?^OI 5€N &^.Np^.COTI 

XX X 

ON: €T€€pp3tCOTI OTO& 

N€T€N5€2v^ipi. 

X X 

♦f n^t^VlN €T€N3tT €&3tN&Op3tCIC 
3t2vHe(l)C: K€ 73tp tN3t$(l)N €ßo2v5€N 

X XX 

^I^N€TiUt^.: €2^€N N^.CNHOT 


X XXX 

NI^.^ocTo?^oc: oto& eief NN^.^$HpI 

X 

5€N T$€. 

X X 

♦f Phtüüc T€N&a)C epoq ju^tpeNtüüOT 

XXX 

Na^q: OToa NTCNd)^ €ßo2v cnxo) 

X X XXX 

juijuloc: %€ nOvpo nniccmn 

XX X 

ni3tT^T3t&oq: jm^tTOvßo juin€N2v3tC 
N€JUl nCNNOTC. 

Ce nenNHß ^(«ni NejuiatN: 

X 

ju^tTOTßo juneNpüüJUl eTC^t^OTN: 

X XXX XX 

^tpiT€N Nejun^^t THpeN: juni&JuoT 


XX X 

JUnillNeTJUgt JUn^tp^tK^HTON. 




auf der Welt und verkündete 
in Nationen. 


*i* Apostel sagten uns, dass 
wir im Namen des Herrn 

unser Gott wachsen sollen, 
wahrlich wir richteten uns 
auf und standen auch. 


^ Dazu kommt, Joels 
Zeugnis, daß ich meinen 
Geist ausgieße über alles 
Fleisch. 

^ So prophezeien auch eure 
Söhne und Töchter und 
träumen eure Ältesten 
Träume und auch eure 
Jugendlichen werden sehen. 


Auch sehen sie Visionen 
mit Wahrheiten, weil ich mit 
meinem Geist, meine Brüder 
die Apostel erfüllen werde 
und gebe Wunder im 
Himmel. 

Lasset uns laut singen 
und ihn preisen und rufen: 
Oh unbegrenzter Herr des 
Alls, reinige unsere Zungen 
und unseren Verstand. 

Ja unser Herr, sei mit uns 
und reinige unser Inneres 
und mache uns alle würdig 
den Segen des Hl. Geistes 
dem Tröster zu erlangen. 
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X XX XX 

♦f j€NOT(l)^T JU$la)T 

N€jui Ileq^Hpi Ihc Ilxc: 

X X 

N€iut niÜNeTm iut^^.p^.K?^HTON: 


X - X X 

t JpI^.c eeT NoiiooTcioc. 

♦f TlOC 0€OC 3tN3t2vTJuVHC €OTp3tNOC: 


3t^lTON nillgtpgtK^vHTON: 

XX X 

3t7iON 7a)HN: x^pic^^J^eNOC hjuüün. 


Ihc 

a.qt 


<$>H€Tipi 

Ilxc 

NÄ.N 


N&3tN^$Hpi: 

niPeqep&ejui: 


NOT&HT 


iutßepi: 


X X 

Neju OTCüüJU^t N€ju OTnN€TJU3t jußepi. 


^ %ud ä^lNIhX OTO& atqc3t2^i: 5 €n 

X XXX 

niciutOT niiuta.&qTOOT: eqoNi NOT(^Hpi 

X --X X XX 

NWort: Ihc Ilxc nOrpo nt€ nojor. 


Wir verbeugen 


uns vor 


dem gütigen Vater mit 
seinem Sohn Jesus Christus 
und dem Geist, dem Tröster, 
der himmlischen 

Dreifaltigkeit. 

^ Der Sohn Gottes stieg in 


den Himmel empor und 
sandte den Heiligen und 
Tröster und schenkte uns 
das Leben. 


*1* Der Wunder vollbringende 
Jesus Christus der 
Sorgenträger gab uns ein 
neues Herz, einen neuen 
Körper und einen neuen 
Geist. 


*1* Und Daniel sprach in der 
vierten Gestalt und sagte, 
dass er dem Sohn Gottes, 
Jesus Christus dem König, 
ähnelte. 


X 

•f* UJüDTHp litniKociutoc ^.qt N^.N: 

XX X X 

NOT€NTO?^H iUtßepi ^.It lilitOC N(1)T€N: 

X X 

NT€T€NjU€Np€ N€T€N€pHOT: 

XX X 

K^.T^. $pHt €T^.IX(i) litiUtOC N(1)T€N. 


<1* Der Retter der Welt gab 

uns neue Gebote: Ich gab 

sie euch damit ihr euch liebt 
als ich euch verließ. 


•f* (1) ncNoc Ihc Ilxc: ^^p€& encDN^ 

X X 

iutniXiKeoc: nenicDT ^.ßß^. (...) 

X X 

ni^cpxHepeTc: Ju^cT^Lxpoq &ix€n 

X 

neqopoNOC. 

KujtBn iN(j)iN.. 


<1* Unser Herr Jesus Christus 
bewahre unseren gerechten 
Vater Anba (...) den 
Priesteroberhaupt, stärke 

ihn auf seinem Thron. 
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öjAzajgJI ^LojI 

.tä> cux)l^ JiÄj iCiLjujj] j^Jo njvüjÄaJI LfJ| <^u_uajoJI £,9 -mjj Ljj + 

./>9JI ijjüJi_fiJI £9>JI «IgJLsj ,_5vj9i>-[ L JI99 y_sS qAj L£ul3 + 

s> c c st c 

.CaSLjuuuoI /xßJx tLÄ9joüiSLjuuuol {JJOS CJJ.A..C /xäIjLLi:> ^jjo /x^ JLs cu\J94* 

./xßj^ t JjOsS LxJ 

cujouULfijuo tjb cui.juuJI Jjuo xSjÄxJI £9>Jl9 tlä> /x^ >^«^9 ‘ 09 ^ ^jJ| Ö 99 qjo I 9 jLjj 9 + 
.^jjüJlÖJI £9>)I J-juJ_;I tö^9ÄZ> AS^J Iä> <^l tCLjuUjLfijoJI ^jläSJI CjJLS LxxS t Licul T;.jjiS9 *h 

_ C J1 _ c 

.V>ll vjNjJI ö^äJI 03^löÄÄj t03j.ß-^ /xÄ9tJ.juu^l LuIjI vJnJLc ^jsjI I^ 3 ä 4* 

tl^9j Tjux juäJ 9 i J^juu^I gx) O3JU03J0JI L^l l3JUL^4* 
.^-SjÄxJI £9>JI iläs> v-SviiJuuLäj.^^ AjX 

^jjuAiiJI £ 9 >JI 3 Ä tö 3 iLll £ 9 ^ j/x^aJI £ 9 ^ tCUxii^dl £ 9 ^ Lä •J* 
Ljljuul:> <=UjoL^ 193^-^19 J.J ^9 ((J^^LxxjuuJI oL^Jj l9Q.laj Liajl9*{* 

.cLouix: LoÄj l9ÄJuZ>9 t J^aju^I ^jJLc CH^ , 3 juuuoJI t^-SjÄxJI £9>ll 

./xx)\)l ,^33 l3j>^3 ‘A^^l v_5 ^ Ch-^A-^I tljLJULjL:> £9>JI tv3'SLAjuJI 0I939 /)9Jl4* 

- .. f. ^ 

.lä:> LiLä399 tLiucx3 V>JI A^l^ I9-XXJU oL LJ I9JL3 J^juu^l *h 

Jljuul:> t sA^ 3 -) CH^ uÄ*^I ‘sA^^ öää As^j 095 la-juu 9 t Jjj 3J >^^^9 *h 

./xSuLljuu 1-A^i9 ttx)\i;>l /x 5 l:> 9 a-juu fy]s^^ t/xSuLj9 /XS9JU tLicul LlAjL^^* 
tvA^^9j CH^ ^JLSLJuJl i U »-S9J O^jiöju Liajl9*l* 

.cLxXjuuJI ^_ 5 v 3 v-sJ^l9 t J-JUU>II v^9:>l vjJLc 

Mi St _ 

.LjJLiLC9 LjLjuuJ >ßJo tdJjAxxJI _>A^I j9ÄaJI dJULo U i,j.^L3 iöAz;tJoJ^ 2 ^jljuuljJ 13 *h 

sä 

.^-SjÄxJI £9>)l ^^ijOÄj tLlS Ljl 1 ä :>[9 tvAJ->lAJI LuLjuUüj >ßJo jLäX) UAa-juJ U /xs^j 

.^-S 9 LjuüjoJI ^jjüA3\)I 09 JLjJI tLSjÄXxJI £ 9 >Jl 9 £, 3 -^^ *^1 A::;iuuuü4* 

.öLpülj LJ /xsijl9 t^jjü9AäJI lS^äxJI J.jujjl9 tcLxxjuuJI ^jJ} As2*^ 

.rAjA:> ^3 j 3 Tajuul :>9 tTAjJj> LJLs LJacl c^AoJI gu_AjüjoJI ^^uulu ^^JuL::;^lS^JI gjLzJI ^ 
.AJ^tixJI dJULo gu_AjüjoJI £^9-Ajuy t^J^I ,jj[ <^L|LJuuy <^l t JLs &jl>ll <^L|lajuJI ,^_ 5 v 3 t/xiSu9 JLjI^ &^3 

_ CCS 

./xSJ Ca5^ LosS Los^j /xSLJqäj ^9+^ sA^ A^ L^AxkLcI töAjA:> Sy^9 tbLkicI /JLsJI 
.CLljuU^ ^JnJLc <^LiuJ ijjJl^j (■■■■) bül t,^AZlJI L^l öLj> Jää>[ £,9-^^ Luj Ij4* 

ljLJuü9Äj gx) cux^'j Lax) gju^l &9-^^ ^9-^ LJbj Lo lixi •§• 

,j^l j9äaJI vA^l 3 3 (J-uAäJI ^9>JI 9 9 A::;^l ^ 
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Epsali Adam für das Pfingstfest 

öjA^I ^ ^Lül Ji )£> <IjIUjI JIüj 


•fSi Ilxc ncNWovt: novpo nt€ 
Ni€(jüN: TffiLna.pxH iutn€NC(jüt: 

a^qompn junina.pa.K?^HTON. 

4* Bon Niß€N ceftooT nä^k: 


ü) niovpo Ne^o‘fp^cNION: ceovoü^T 

X X 

N^c&p^cK: niÜNeTm JU^^cp^cK?vHTON. 

+ S'€ 72.p NI2.nOCTO?^OC: 

^€N Oß2.&iUtI NT€ CiOJN: 


^.qovoN&q epojov ^.^^hoojc: 
^.qovojpn JUtnin 2 .p 2 iK?^HTON. 

+ 2 ^ik€( 0C ^.qxoc nojov: €oß€ 

NliUtVCTHpiON: €T2.qipi iUtjUtOJOV: 

^.qompn jutnin 2 .p 2 .K?^HTON. 

Gx€N Nia.nOCTO?^OC: 

JUJUON: €V(0()U €ßO?^ €VX(0 JUtJUOC: 

a^qompn jutnina.pa.K?^HTON. 

^€0^ a.vtcß(o: nx€ 

Ni€va.77€XioN: ^€N $pa.N 

X X 


juneNOvpo: a.qovcopn 

X 

iUnin«ip 3 iK 2 vHTON. 

+ Hnn€ Ni^^nocToXoc: 2.vtcß(o 
jujuon: ^.vtüüjuc nniconoc: 

X X 

^iqovüüpn JU^I^^.palK?vHTON. 


Christus unser Gott, 
König der Zeiten, 
und unser Heil sandte 
den Tröster. 

^ Alle preisen dich, 
o König, und 

die Himmlischen knien 
vor dich nieder 

o tröstender Geist. 

Weil er den Aposteln in 

Zion wirklich erschienen 
ist und ihnen den Tröster 
sandte. 

Er wahrlich sagte ihnen 
die Sakramente, 

die er erschuf 

und sandte den Tröster 
Auf den Aposteln, 
denn sie uns verkündete, 
schreiend sprechend 
sandte er den Tröster. 

Die Evangelien lehrten 

uns viel im Namen 
unseres Königs, 

der den Tröster sandte. 

Siehe die Apostel 
lehrten uns und tauften 
Nationen. Er sandte den 
Tröster. 









398 


Epsali für das Pfingstfest 



+ 0€XH?^ NinpO($HTHC: N€JU 

Ni2iiK€0N: X€ niÄ.€cnoTHc: 

^.qompn jutnin2.p2.K?^HTON. 

Ihc rixc: a.q^€Na.q €Ovpa.NON: 
€X€N Nia.nocTO?^oc: a^qovwpn 

junina.pa.K?^HTON. 

Ke 7a.p eeße 

NemvcTHpioN: na.&HT eqepa^^i: 
a^qompn junina.pa.K?^HTON. 

+ 0€XH?^ OJ NiniCTOC: T€N€p^a.I 
JUnN€VjUt2.TIKON: N€iUt NI2.nOCTO?^OC: 
^.qompn jutnin2.p2iK?^HTON. 

+ U 2 .p€N&(jüc Ka.?^(oc: ellxc 
($H€T2iqe2ijutioN: n^^oc Ihc Fixe: 
^.qompn jutnin2.p2.K?^HTON. 

+ Ninpo($HTHc: N€ju ni2^ik€On: 

eoße Ua.cia.c: a.qov(jüpn 
jutnina.pa.K?^HTON. 

+ ^ca.jua.p(jüOTT a.?^He(oc: T€Nt&o 
Na.&ju€N a^NON: ne neK?^a.oc 

XX X 

iunicToc: aiqovoüpn 

junina.pa.K?^HTON. 

+ 0^0)0^ Na.K: New IleKKiDT Na^TioN: 
Kep&ovo cjuta^poDOVT: nitlNevwa^ 
wna.pa.K?^HTON. 

+ Ilxc neNWHß: ni0vca.vpoc Nje 
Nia.7aieoN: nitlNevwa. eev: a^qovojpn 
wnina.pa.K?^HTON. 


Freut euch ihr 
Propheten mit den 
Gerechten^ denn der Herr 
sandte den Tröster 

Jesus Christus stieg 
in den Himmel empor 
und sandte den Aposteln 
den Tröster. 

Denn wenn ich über 
deine Geheimnisse 

spreche freut sich meine 
Herz. Er sandte den ... 

^ Freut euch ihr 
Gläubigen und feiert 
spirituell mit den 
Aposteln. Er sandte den .. 

Lasst uns Christus 
besingen, der uns schuf. 
Unser Herr Jesus Christus 
sandte den Tröster. 

Die Propheten 

und die Gerechten 
sprachen über den 

Messias. Er sandte den .. 

In Wahrheit bist 
du gesegnest. Wir bitten 
dich erlöse uns, dein 
gläubiges Volk. Er sandte.. 

Ehre sei dir mit 
deinem hl. Vater. Dein 
Segen wächst immer, 
o tröstender Geist. 

Christus unser Herr, 
Schatz der Güte und 
der Heilige Geist. 

Er sandte den Tröster. 
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+ Pa.^1 (0 NinicToc: 

junN€vm tikon: x€ Ihc Fixe: 
a^qompn junina.pa.K?^HTON. 

+ Ce T€Nt&o epoK: eKeNovx^ 
€X(on: iutn€K^€N&vc(onoN: 

a^qompn jutnina.pa.K?^HTON. 

+ JOT€ €K€TOVßO: €K€p(i)^I JUJUON 

X X 

on: €N€ovßai^ e&OTc ovxioün: 
^.qompn iutnin2ip2.K?^HTON. 

+ TlOC 0€OC N2.I N2.N: €K€^€N&HT 

X 

^^.pON: K^.T^. nCKNI^t NN^ii: 

X X 

aiqovüüpn iunacpacK^vHTON. 

•f^OTCjüiNi juneKep^i^i: a.qepovüjmi 
epoN: Ihc niUa^ipo^iuti: 

a.qov(jüpn junina.pa.K?^HTON. 
•f^Cova^ß xova^ß xova^ß: a.^ioN k€ 
2iIK€0N: N€JU IleKKDT eoT. 

a^qompn junina.pa.K?^HTON. 

^eni jun€NT€Noc: ^€n 

X XX - 

OTa^XHeiHOH: a.pe& epoDOT na.oc: 

X X 

aiqompn JunillaipaiK^vHTON. 

+ ^ nenriHß Fixe: a.pi$iU€vi 

X X 

juniJua.Ka.pioc: nenioDT a.ßßa. (...): 

X X 

nia.pxHenicKonoc. 


•h Freut euch ihr 
Gläubigen eine geistliche 
Feier denn Jesus Christus 
sandte den Tröster. 

•h 3a, wir bitten dich^ 

entsündige uns mit Ysop. 

Er sandte den Tröster. 

Dann reinigst und 
wäschst du uns auch. 
Dann werden wir weißer 

als Schnee. Er sandte den. 

O Sohn Gottes erbarme 
dich unser und behandle 
uns nach deiner Gnade. 
Er sandte den Tröster. 

^ Das Licht deiner Macht 
beleuchtet uns o Jesus. 

Er sandte den Tröster. 

^ Heilig^ heilig^ heilig bist 

du würdig und recht mit 
deinem Heiligen Vater. 
Er sandte den Tröster. 
Der Rest unseres 

Geschlechtes behüte sie 
o Herr. Er sandte den 
Tröster. 

Christus unser Herr 
gedenke unseren 

gerechten Vater Anba 

(...) unsern Erzbischof 



♦f^oinoN a.N^a.HOüüOTt. . . 
•fCepcN &ajc . . . 


T€Na. CJUOV . . . 

Äo^a. na.Tpi ...Ke hvn . . . 
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6 ^ ^jgJI J ciJL .^ljI 

J^juUjI ( Lju^\L^ (JJlJLUj 3 «iJULo (Ljl^| ^Li^juULoJI * 1 * 

.lSjäjoJI £ 9 >II t«iJjoLx)l 09 JL::;iiJuuy 3 tv,^Lx)ouuJI dJLLoJI L^l t dJj 3 Jäxxj JiJI *h 

.LSjÄxJI J^jl 3 tläj> t J^juu>ll 

.LSjÄxJI tLßÄJuZ) v-SNjJI Jj>l ‘A^ lä>4* 

.lSJ.S 2 joJI <(^^.j|JjL9 t\j^juuJuS t^J^juJ^I ^_5 nJLc *1* 

.lSJ.52joJI J^JuUjl 3 ( LäSJLo yOoujU ((CjuoJLc T^ju^ * 1 * 

.lSjäxJI J-iuujI t/)uo\)l I 3 AXXC 3 tb 3 X)JLc tJ^juu^l li> 3 Ä 4 * 
.L5j.s2xJI J^juujl (Ju^juuJI 0\i gx) (cL^\JI L^l l3JÜLßj3*{* 

.lSJ. 2 joJI t^J^juu^l ^_ 5 \JLc 3 tcLo^juuJI i_ 5 ^| ASl»^ (^ü^juuuoJI ^^.JuJU * 1 * 

.lSJäjoJI J^juUjI tv,5N-J-9 i%^j\j-juj\ J>^l {J-O tCjuoJÜi l^[ ^ 

.lSjäxJI J-juujI t J^juu^I gx) tÜ 3 juo 3 joJI L^l l3JUL^4* 

J^juUjI i^LljuUUoJI ^^uuiU LiUj < LlÄJL^ lSjJI ^LxjuULoJI (IjljuUL^ ^üljulXjJL9*I* 

J^JuUjI (LxjuUUoJI CH^ ( 13 'fiJoj ^jO cL^\il * 1 * 

.lSjäxxJI J^juujI t,jj 03 X)JI dJLs-juu [jsicj i\jL,^A:> dJJLuüJ CjJI dJ^Lx) *h 

.lSJäxxJI £ 9 >JI L^I i^jjJ 3 JLäJI »iJL*jl gx) tdJJ JäxxJI^* 

.lSJ.2joJI J^juUjI ((JjjJlÖJI ( LlSJLo ^Li^juUUoJI 

.LSjÄxJI J-ajujI £ 3 -^ i 03 ju 03 joJI L^l l3^>9l 

.lSJi^joJI J^juUjI ( LiuJLc ^lJOjU («.ÜJLajUU jqsu *1* 

.lSJiSjoJI J^juUjI (^JLjJI (^jjO J.jJo9l LiuiCLsVS LjJLjuul^ 3 <bujjLiu ALLotS*!* 

.LSjÄxJI J-ajujI tdJjLxx^j /xJas2$ ‘b-JLc tLxx>j| «iUl Ij4* 

.lSJäxxJI J^juUjI j^^-ajulJI <^_jl:%x) g3_juuy U iLJ cLol t^iJbUoJLuj 
.L5j.sx)JI J^jujjl (^jjü3JläJI «iJjul gx) (J^Lc 3 t^jjü3A9 u^3A9 u^3A9 *h 

.xSjÄxJI j-juujl b tb-juuuL^ 

<^I^Ljuu\JI ^jjulJj ‘(■■■) U^i ts53b3.1aJI Ll^I _>^^I bAxjuj b4* 



. . . viljbj Lu\J *h . . 

.ü\JI .... xj\U JäxxJI 


. Lax)Jj>j Lo lij Lkjji 3*f 

. . . . liJbllJLJUüJ 
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Epsali Wales in der Apostelfasten-Zeit 

JLjjJI güjJol^ ^L^üj 



•fJÖL n€NÖC 

üeNNOvt 

tNOTJUHINI 
Nä^öC Niot 

•fBOHOIä. Nlß€N 


Ihc n^c: 

Nä^XHOINOC: 


NN€q€ßlä.IK: 
Nä^nOCTOXOC . 
€TXHK €ßoX: 


OVO& T€qxoiut qiutovpov lutiutoc: 
^.qt ep^i^i NCüOT eßo?^: 
eepoT&iüJi^ 5eN niKociuoc. 


•fYe Tä.p Neoq ä.qcoüTn aijuoüot: 
ä.qjUä.&OT €ßoX^€N Nlß€N: 

ä.qoTopnoT ä.q&ON&€N nodot: Z€ 

JUä.^€N0ÜT€N ^€N JUä.1 Nlß€N . 

ä.qTä.JU 0 N ^€N neqzoüju: 
NeqjueTJueepev ä.qt nä^n: 

X€ Ilöc eqef notzoju: 

NNHCT&I^eNNOTqi AAn€qpä.N. 

•f^pe NIJU ^€N NICOCtlOC: 
NiepjUHNeTTHC Kä.X0ÜC: 

NN€T€NJUä.Kä.piCJUOC: 

N^IÖC NIot N^inOCTO?^OC . 

ONT(jüc a.qca.zi ^€n oviueejuHi: 
a.qoü^ N(i)T€N NZ€ Ilöc €qz(jü wiuoc: 
Z€ NHeTep&VnOJUONIN N€JUHi: 
N&pHI ^€N Nä.nipä.CJUOC . 


^Unser Herr Jesus Christus, 
unser wahrer Gott, 

hat seinen Dienern 
ein Zeichen gegeben und 
unseren Vätern die Apostel. 

«fDurch Seine Kraft gab 
Er ihnen eine vollkommene 
Hilfe, die sie beschützt 
und Er gab ihnen Macht 
in der Welt zu verkünden. 

«fDenn Er erwählte 

und erfüllte sie 

mit vollkommenem Wissen 

und Er entsandte und befahl 

sie: Geht in jeden Ort! 

•{•David lehrte uns in seinem 
Buch und gab uns Beweise, 
dass Gott denen Kraft gibt, 
die Seinen Namen 
verkünden. 

^ Wer von den aufkiärenden 

Weisen spricht über 

die Seligkeit unserer Väter, 
die Apostel 

^ Wahrhaftig sagte 
und versprach uns Gott: 

Ihr die Geduld hattet 

in meinen Prüfungen, 


^11 [| 
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•J*Hnn€ a^NOK jfc€iUtNI N€iUt(«T€N: 
NO‘f2^ia.eHKH ^€N OTTä.Xpo: 


ze 


TeTCNN^i&eJUCI 


NecDTen: 


N&pHI ^€N Ta.iUt€TOVpO . 

+ÖpONOC AliUtHI €ev: €p€T€N€&€iUtCI 
• • * \ • • 
e&pHi ezüjov : ovo& epeTeNt&^in: 

NNipOJiUtl NT€ NIXOJOV . 


werde Ich 



ein dauerhaftes Testament 

geben; dass ihr in meinem 
Königreich sein werdet. 

^ Heilige wahrhaftige Plätze 
werdet ihr bekommen; 
um die Generationen 
der Generationen zu richten. 


+lc2s:eN NiJU^iN&üüTn: 

N€JU ICX€N n€iUt&IT $pHC: 

JU^.T^.2S:pO 
U 3 .T 3 .CeO 

Kvpioc 
3.qc(üTn 

IleTpoc 


eTe 


NNHeTCüüTn: 
NNI3.C€ßHC . 

ne U3.C13.C: 
NNeqnocToXoc: 
New 5\.N2ipi3.c: 


1 (Ü 3 .NNHC NeJU kKüüßOC. 


Von Osten nach Westen 
und von Norden nach Süden 
sollt ihr die Auserwählten 
festigen und die Heuchler 
vertreiben. 

^ Messias unser Herr 

erwählte seine Apostel: 
PetruS; AndreaS; 

Johannes; JakobuS; 


^oinoN (J^i^^innoc N€iut U3.Te€oc: 
B3.pe0X0JU€0C N€iUt 0(«iut3.c: 

kKüüßoc NTe 5\.Xc|)eoc: 

N€iUt CliUtaJN niK3.N3.N€OC . 
U3.Tei3.c ct)H€T3.q^0Dni: 

NT^3.ßl(0 Nlov2i3.: 

N€iut nxojK eßo?^ NCiut nceni: 

NH€T3.TJU0^I NC3. 2^€CnOT3. . 

♦f N3.1 3.qcoTnov 3.q&0N&€N Nojov: 

N2s:e Ilxc GjUjU3.N0VH?^: 

ze JU3.^eN0JTeN &3. Niecojov: 
NHeTCüüpeiu 5eN Ilic?^. 


^ und auch Philippus 

und Matthäus; Bartholomäus 

und Thomas: Jakobus; 

Sohn des Alphäus und Simon 

Kananäus. 

^ Mathias war der; der Judas 
ersetzte und alle restlichen 
Jünger; die dem Meister 
folgten. 


^ Diese erwählte Christus 

Emmanuel und befahl sie: 

Geht zu den verborgenen 
Schafen Israels! 
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^€N OTJUCT^^^.JUnpOC: 

niojiutc 


NT€ 


€ev: 


eN oNOiu^iTi Tov 0eov n^iTpoc: 
Neju h^Hpi Neju IlinN^. eev . 

0V0& mTa.?^6'0 NNH€T^(«Ni: 

Ni2^ejuüüN EfiTOT eßoX: 

^.piC|)^.5pi NNII^ißi: 

^€N OTZOJU €CXHK €ßoX . 

♦f üiep^i^i eoiutHN €ßo?^: 
^€N T$€ N€iut &ix€N niKa.&i: 

NT€ niC(«N& N€iUt nißoj?^ €ßO?^: 
fna^THiq ncdtcn ^€n ova.m&i . 

♦f PcK n€T€NiUt3.(yX ^€N OVTa^XpOI 
NNipOJJUI Na.Ce€NHC: 

€T 2 .qep&iutoT Nojov NX€ novpoi 
eepovt&3.n ^€n fKpicic. 
*f C()üT€iu x€ h nov^pojov ^€N3.q: 
€ßo?^ &ix€N n&o iutnKa.&i Twpq: 
OVO& Novcä.xi ä.‘fct)o& jujuä.Tä.Tq: 
^eN T&HT NT€ ni€nTHpq. 

*fJoT€ pojN Na^^ici a.N: 
T€N€p€V$OpiN iUtiUt(«T€N: 

OVO& neN2v«iC N«iX^pt»q 
T€N€p&0V06'lCI iUtiUt(«T€N . 

•fTc NeTeNp^iN Neju NeTeNep^juevi: 
eviUHN 5eN püjov NNinicToc: 
evNO&eju jujuüüov eßo2v5eN Nijuevi: 
NTe ni2ii«ißo2voc. 


^ Schmückt sie mit 
der Pracht der heiligen Taufe 
im Namen Gottes des Vaters 

und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. 

^ Heilt die Kranken^ treibt 
die bösen Geister aus 
und befreit die Aussätzigen 
von ihren Krankheiten 
mit vollkommener Kraft. 

^ Die immerwährende Macht 

zum Lösen und zum Binden 
auf Erden und im Himmel 
gebe Ich euch mit Ehre. 

^ Schenkt euer Gehör 

den schwachen Menschen, 

welche der König begnadete 
im Gericht zu richten. 

^ Horcht, ihre Stimmen 

drangen hinaus in die Welt 

und ihre Worte erreichten 
die Herzen der Menschen. 

^ Unsere Münder ermüden 
nicht, wenn wir euch loben 
und unsere Zungen 
verstummen nicht, 

wenn wir euch erhöhen. 
^ Eure Namen und 
euer Andenken sind immer in 
den Mündern der Gläubigen 
und diese retten sie 

von teuflischen Gedanken. 
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^ ^KüT Nie NmeTa)eN&HT: 
m UKU &iTeN NOTev^H: 

&iTeN TemeTpeqoüOTN&HT: 

N^i&iueN nicj)a.(y ct^h. 

^ XO) HKH eß02v NNeN^iNOJUI^.: 

«) ni^iTgipxH ni^gieNe&: 
&iTeN NOTT(i)ß& Neju NOTnpecßia.: 

ICZ€N New ^aieN€&. 

^ ?l5eni Nie ^ Nene^ooT: 

^eN TeKzow 3^pe& epon: 

N^i&weN eßoX&^i nineT&(üOT! 

^eN ^ neKN^c&t MrapoN. 

(ö IleNS Ihc n^c: 
New NeKCOüin N^nocTo?voc: 
^cpi^wevl wnieX^iOCJCT c: 

0T0& onieN &(i)N Neju NeKnicioc. 

+^;^a)n . . . 



^ Oh gnädiger Gott erbarme 
dich unser durch ihre Gebete 
und rette uns durch 
deine Langmütigkeit, von 

den vorbereiteten Failen. 

Vergebe uns unsere 
Sünden oh Ewiger 
Unendlicher durch ihre 
Gebete und Fürsprechen 

von nun an bis in Ewigkeit. 

^ Behüte uns für den Rest 

unserer Tage mit deiner 

Kraft und errette uns 
von dem Bösen und festige 

uns in unserem Glauben. 

^ Unser Herr Jesus Christus 
mit den auserwählten 
Aposteln gedenke den 

Elenden und zähle zu dein^" 
Gläubigen. 


^Koik n^iipi. . . 
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JjujjJIclj^l 

Juuü^l ^lj\il v_ 5 VJ^Ljuü! ÖJUulSÜ I LiLßJj ! ^La^juüjoJI ^^.juUU Lü j «{* 

/xJIäJI itjlLiLjuü /XÄLL1CI9 ! CU /xßJLLuuo cügüj! öj^sio 

" S-b^x) l9jLÄi>r :\1 jL9 p^jjq\^ /x^JLjuujI 9 : cho /)<ä^J-x )9 :/)sÄjL::>I 9Ä 

pjxjuüU :ö 9S v-sv-t:isj v>JI '-'l :pjLLß-jJü ULLcI : cuL^ ^svS ^9!^ LjuoJLc 4 * 

Juuu^l clj\)l v-sU^Ljuu U '.pSüj^ij^icLf 09iLlajij !tjLJULjL:> qj^j-juulQjoJI \^[j:>Sl>i}\ CH^ ^ 

^syjb^ f^s^sLo\ pjjj^ ü^jJI ■ MjIs ^>11 /x^JlC 99 ! /xl5u liij> /xäj 

. ^svJ9^bLo ^sv^ iOg-juüJL:^ >o^b itjub Tjl^-C I/xSlSZjo jjSI ljüLÄ*f 

Jbj:>\l| Jbrj! O9JUJÜ9 iLßjJLc Og-juüJb^ !cujUji:> cLjujJläjo 

! JbxjuuJl CH09 ■ iJjLj»iuoJI qjo 

QjÜSLuoJI 19:^^ iQJ^LiL>uoJI l9juü 

. KU^SiSU^ bL:> 9 J 9 ! ^jjJ^\jJü\^ ^jjJjJcu /XÄ OJJJI icJLuUj jLäJ>I ib^JUüLo V>JI 
. LSgjLöJI oIäxxjuj 9 !,^_5v.äi:> qj !Lo 9 j 9 ,jjü 9 LoJ 9 jjj !,^_ 5vju09 ,jjuuJLs LiQjl9 4* 

. JLi^juüJI 19^^^ L/r!~^^ J^^9- KJ^3^ !jL^ lSJJI (^jjübju 09 *{* 

:S C C 

! \bJlS /XÄJJ 0 I 9 ! J^^gjbxC ^lhuüjoJI /xÄjLiLi^l c\J 9 Ä*f 
" cJL^l J^1^l 

,jjüJLiLll ^9>ll9 ojVIs- I^LjuüJläjoJI ^J^gjcxÄxxJI icLp-o /xÄ9juj*f 

£ 

qJLol^ ögüj- >oLö-juj\JI I9 j>j 1 l9Ajujj4* 

£ £ 

/xSJ cU-LcI öjÄj !jj:::Jl9 S^-bll i L3bLc9 cLcxjuuJI ^Sv9 !/)jIjJI oLbJLjuüJI*f 

c c ^ 

sLaÄJI I9ÄJ-U :«iiJjoJI /xs^jl o^jJI icLäszJaJI lJL::>jJLI IoLIj /xSlSZxxjuj l9Jbjol *1* 

iLßJl^ u^j^l usbLc /xßJ9^ l9Äxxjujj 4* 

. gjjOJi^l ^jJlS ,^1 gJb !öJl :>9 /xßjo\IS9 

yO^^JüjJ i>| IOlSljuüJ \i bjLjuuJ9 iyOsSL^'JUOJ i>| ! bu03 ^jlSZÄJ \J JLaju^ *t* 

^jjulJj| jlSLsI qjo :qjju 09 xJI öl9Sl v-svS iCLoJß /x5uljlSjj9 !/x5ubxjuül O I Lä + 

c c c 

. CH^' bj^ dJbbl LJ9J09 !/x^l9JLrü bj(x:>j{ ! O \3\ß\ U L + 

£ ~ £ £ C ~ 

Jü\JI usJl9 ü\JI qjo i/xßJLcLQ-juJ9 /xßjbJUaj !lSJü\JI Lpjl ibuob'l bJ jAcj 

bjuJ dbbxjl K^pSs !jj^>.juüJI qjo bL::^9 ibuobl cLlÜj! dJjg-Öj bJäÄJ>j 4* 

£ QJ j Ll^^ioJ I «^JULjuJj ^jO c^ü^JuUUoJI bjj b *{* 

L^äjl £buLJuUL:>l9 

.. LJbj Lo li^l 9 
... V^\iJ JL^IXxJI «{» 
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Epsali Adam in der Apostelfasten-Zeit 



ovßHK Ilöc: junep%«ipüJK 

€poi : ^ojni NHi Novpeqpojic: 

• • 

oToe, ju^i&eHK epoi. 

•fBoüpn NHI €ßoX^€N nö'ici: 

NTCKßOHOI^.: W?^I NNa^^ICi: 

New N^i^iNOjUI^ . 

•J*Y€ 7a.p ^€N 

N&ä.NXOTOC: €eß€ Nä.öC Niof: 

N^.nOCTOXOC . 



•J*2iä.‘fi2i neoNa^Ncq: ^€n ninna. €T€ 
N^HTqrsie ^noT^poüOT ^eN^.q: 
&IZ€N nKä.&I THpq . 

Na.1 N€ NIC€Nt: NT€ 

• • \ 

topeo2i0^ia.:€Ta.‘f5C(« JuniN2.&t:^€N 
fCKK^HCI^. . 

+ ONTOJC €eß€ $3.i: NOOJOV n€ 

eT^.T^^iJUüüiT n^in: e^oTN enioTz:^.! 
Nä.1 Tä.p N€ NOVpä.N . 

•J*Hnn€ ricTpoc N€iut JÖLN^pea^c: 
loja. N€ju kKOüßoc: ^iXmnoc N€ju 
U a^Teeoc: N€ju Ba.peoXojU€OC. 
•J*0OümC N€iUt kKCüßOC: N€JU 

CiJUOJN nip€qxo&: N€iut 0a.2i2i€oc 


^ Ich rufe zu dir Oh Herr, 
weiche nicht von mir ab, sei 

mein Wächter und erhöre 
mich. 

^ Von der Höhe sende mir 
deine Hilfe, nimm meine 
Sünde und Bedrängnisse 
von mir, 

denn mit Freude spreche 
ich die Worte meiner 
Herren den apostolischen 
Vätern 

Der gute David, mit dem 
Geist erfüllt, sprach: 

" Ihre Stimmen gingen 
in die ganze Erde." 

-f Diese sind die Säulen der 
Orthodoxie, die den 
Glauben in der Kirche 
gründeten. 

^ Ja diese sind, die uns zur 
Erlösung führten, und das 
sind ihre Namen: 

Petrus, Andreas, 
Johannes, Jakobus, 

Philippus, Matthäus, 
Bartholomäus, Thomas, 
Jakobus, der eifersüchtige 
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nico$oc: ^€N Uä.Teia.c a.‘fjuo& . 


Simon, Thaddäus der Weise 



+1B eTejumr: nüüni jump^^ipiTHc: 
Neju niKe oß :NC«jTn juju^cOhthc . 


und weiter mit Matthias. 

^ Diese sind die zwölf edlen 
Steine und die 
auserwählten 72 Apostel 


ocojpä. Niß€N: N€ju noXic 
N€ju t^i: aivjuo^i nchov Nißen: 

a^Tipi N&^NJUHNI . 

•f^omoN ^€N oviut€eiutHi:a.vTa.ceo 


«f Sie waren überall und 
verbrachten Wunder in 
jedem Ort, jeder Stadt und 
in jedem Dorf. 

^ In Wahrheit brachten sie 


NfoiKOJueNH: encoTEN t^eejUHi: 

eeße NNijycfiHpi. 

•MJIoütchc Tä.p a.qiNi: eßoX^cN 
ovn€Tpa. NOJNi: juiß 
eßo2v evßeßi. 

+N2iq(yon ^en 35li?viju : nze iß 

juhh^h: neju ^^iNjuho) nciju: neju o 

JUßENI. 

♦^^‘r2vON Nt2^«)IT: HEXE 

ninpoc|)HTHc: aiqzipi eßo2v aiqpojj: 

JUIß NK2v3i2iOC. 


die Welt zur Erkenntnis der 
der Wahrheit durch die 
zahlreichen Wunder zurück 
Denn Moses brachte aus 
einem steinerenem Felsen 
zwölf Wasserquellen hervor. 

^ Denn es war in Elim 
zwölf Quellen und viele 
Kräuter und 70 Palmen. 

«f Der Prophet sagte, dass 
der Olivenbaum spross 
zwölf Zweige. 


•fOviutHi a.?^He(«c: N€ Nä.i 
na.pä.ßoXH: €Z€n Nia^nocToXoc: 
eTA^Xd) NNieNT02vH . 

Iß «iqcoTnov: Nze IleNCüüp* 

OVO& «iqovopnov: ju^pHf 

N&ä.N$ODCTHp . 



^ In Wahrheit entsprechen 

diese Beispiele den Apostel, 
die die Gebote festlegten. 

^ Diese zwölf wurden von 
unserem Erlöser 

auserwählt und sandte sie 
wie Planten. 
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NNICpTXHI^iTipi JUlß I NeJU iß 

junv?vH: Nie eß^iKi £iK£mK^. 

•fCoJUC NÖ(i)T€N tNOV:X€ ^€N 

ni€&oov: Iß NovNov: ^^.vcini 

€&OOV. 

+JoTe Ni^ißoT on: iß ^en fpowni: 

OTO?, NCN^CDTe ONI iß TOTHHI. 

•f^nne Nä.i Tvnoc: C€€pcviutiut€NiN 
Nä.N: €Z€N Nlä^nOCTOXod 

€Tä.‘f&I(y€NNO‘fqi Na.1 . 

+$t niMjU(l)tt)T: &iTeN nowxh: 
NHei^iTeNKOT; umon 

NNOTf T5CH . 

+?C(« UKU €ßoX NNeNNOßi: N€M 

• • 

NeN^iNOiui^i: 5eN T3.KiueTmipa)iui: 
&iTeN Novnpecßi^. 

•f^Ueni Mn€K?^a.oc: a.p€& epojov 

nöc: NHeieNOTK nckctoc: 

(i) niNOvt NpeqpüJic. 

cj)HeT2.q(yü)ni: New 

NeqainocTO?^oc: x(i) n^iN eßo?^ 

NNCNNOßi: 3iN0N i)K neK?i3iOC' 
•f^omoN a.N^^.NOoüovt • • • 
♦fCepeN &ü)c. . . 


^ Die Namen der zwölf 
Stämme und die zwölf 
Toren der Stadt. 

^ Sieht ihr nun, an jedem 
Tag vergehen 

zwölf stunden. 

^ Und auch zwölf Monate 

im Jahr und hat zwölf Teile. 

All diese Beispiele weisen 

auf die Apostel die uns 
verkündeten 

^ Oh Herr, unser Beistand 
durch ihre Gebete gib den 
Seelen der Entschlafenen 
Ruhe. 

«f Durch ihre Fürsprache 
vergib uns unsere Sünden 
und Missetaten durch deine 
Liebe zum Menschen. 

^ Ja oh, Herr, der Gott der 

Schützer bewahre dein 

Volk, welches dir gehört. 

Der, du mit deinen Jünger 
warst vergib uns unsere 
Sünden, wir dein Volk. 

T€Na. CWOV . . . 

4* na^Tpi ...Ke nvn . . . 
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£ ~ 

JjujjJI ^Ij^l ^bl 

gjZ)l 3 tjuüjL> ^,3VJLC CjlSljuuü \ls vj ^ Cjt:>^)üZ) *1* 

,^_$vjobl 3 ,^U2jl gSjl ^1133^0 £\1äJI ,jjo 

^ £ £ £ c 

J-JUÜ^I £lj\JI ,^_5 VJ^Ljuü J^I ^J ~0 JI39IJ ,^_3Jcül Ö^>.julJUOJ ,^ 5 nJ\) *h 

C c 

l>JLc /x^l3-^l Jls cbS i^jJI C3>Jlj o-^uuL^JI ^3!^ 4* 

^^LjuULukSJI ^boj^l l3^^^3 ^Mi^JULJlSi>3^j\iI oLjuüLjuüI ^0^^ £\i3-^ 

£ £ ^ 

/xäcLcxjujI ,^5n-ä öJlä ,^1 b3JLjujjl o^jJI /xÄ IJlä Jj>I Cho 

^jjj3ljoJ3J^ 3 ,^5Njuo 3 ^jjuuJLs^ K^^hsij 3 L:>'3j^ ^jjj3IjJüI 3 ^jjj^^Joj 1^3^ 4* 
l3JLcx$ Jl 9 jjjjLjuoj 3 ^jjJ3ljü 3 j3:*äJI üIäxxjuü 3 ^^hszj 3 Ij03j * 1* 

IjUi^ TjüjoJb Ü3ajLJujJI 3 üLu^l 3 T^3 j> JjS^ ,^5vJu\JI •f 

oUI l3aJuZ) 3 bjLuü . 3 ^Juo 3 öj3^ ,^5v 9 •f 

. V_ji^Lc\JI öjjS Jj>i ,JjO ^^ySLO ^3SLjuJUoJI Lkjjl 3 

— c c 

3 ^^.juulC CH® ^^_$^^Juü3^ 0\i*i* 

. cliiü [^juSLkuuJ 3 V^LjuULcI 3 ^^.juULC LäjuI yOuJjl 

^ £ £ £ 

■ LLi^LC ^^.juULC OlÄjljI 3 lJIS 03ÄJ^I 

. IjLz) 3JI l3az>3 ^>jjJI J.juJ>JI ,^5 JLc JLiuo\JI öJlä ,^5n-ä 

<._jL$l3$ Jjuo /xßJLuüjl 3 /xÄjljL:>l juuJlC. ,^_5vju\JI £\J^ 4* 

— £ c 

■ ^^LüjJuoJI viLljJ IjU Liul 3 ^_5 VjU^I JoLLJuj\il ^LdoujI*!* 

. ^3^ ^^LcLjuü ^03:^1 0\il yOüul 

C ^ C c 

• Ld^^JLC juuJlQ Liul UL^ 3 I ^^.juULC Liul bi^l ^^.^.Juj\il JLaju^*!* 
. o^jJI J-*jj>ll l5^JLc LJjü ciJLix)\)l öJl^ 1^3^^* 


. b-XSj jj^jJI ^jjulqJI /x^l3JL^ bfnLoJI cUJI \j*h 
. /x^jLcLfi.ju^ ^^.juuuJU viijLptjoj Luobl 3 bljLla:> LJ ^).Ä£:I*{* 
^jjjjL::iJI cJ\JI L^l dJU ,^5NjJI ^^^1 Vj b löö->l dJLia-juJ 

dJLia-juj bbLla:> LJ jJlq\ cLLujj ^ ül5 jJjo \j*h 
. . . . Lax)Jj>j Lo lij Lkjji 3*f 

. . . . viljLü Lu\J*J* 
.... vJbfcjLJuuü ,^3 vSJ4* 

. . . .ü\JI .... kJ\}J JÄxxJl^f 
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Ich öffne meinen Mund mit dem Ruhm Gottes 

Ich öffne meinen Mund mit dem Ruhm Gottes 

und preise Christus für immer 
weil er sein Versprechen einhielt; 

und wurde in Betlehem geboren 




Der Engel kam mit fröhlicher Stimme 
und verkündete den Hirten: 

Es wurde Emmanuel geboren; 

Er wurde in Bethlehem geboren 

Alle Sprachen schreien ganz laut: 

Ehre sei Gott in der Höhe und auf Erden 
Friede 

Und unter den Menschen Freude und 
Fröhlichkeit; 

er wurde in Bethlehem geboren 

Danach kamen zu ihm die Sterndeuter 
vom Osten mit viel Anerkennung 
und verbeugten sich vor seinem Namen; 
er wurde in Bethlehem geboren 

Sie verbeugten sich mit viel Glaube 
und gaben ihm Geschenke: 

Gold, Weihrauch und Myrrhe; 
er wurde in Bethlehem geboren 

Daniel sagte uns ganz deutlich 
als er seine Vision hatte: 

Ein Stein wurde von alleine gespalten; 
er wurde in Bethlehem geboren 

Du wurdest genannt Bethlehem Afrata 
und wurdest beglückt mit wertvollen 
Geheimnissen, 
unser Herr kam von dir; 

er wurde in Bethlehem geboren 


4UI JLSMJ sSld ^tÄdl ul 
PI 3 AJI 1 . 5 JLC ^buuUUoJU 
0(3913 0JLC3 JjO^I 
«JljujIjo v3ljü| v33 

^9) 

«JMjoJI 

ÖLCj JUUUU3 

Jjü3Jljol Ül (JOUUÜJO 

... «JljujIjo w3ljü| ^S^3 

^(juiAJ OläJUl SLjüO^ ^ 
UsJI vJ \3 OiJ JLMxJI 
P^LjuuJI ^3^A^9 

^I> 9 l 3 V !^9 

... sJlmjIj» 


^jjj9pijoJI 13^1 Aaäa^ 
ploJk&\j |3>JUUU0JI (>0 
^jjJ 3 J^( I3JPIUUJ3 

... wÄjujLo v3Lj| SfPS 

üIojI fihisu oJ l3>^ ^ 

ploüJlj I 3 J 0 A 93 

.ÜIJ3 Ia£>Ö3 I>o 
... vJlujIo v3ljj| 

Üljuü 

/xä^lfiJüujU ^a^ 3 
üluuüüj Jü jjföj gJaS 
... uljujIjo w3ljj| ^s^3 

Ul>9l vüuü U VÜ14CO 
pLkxc jl jmj[j W;SSä 9 juuuu 3 
... ^^1 dLüO 

wxljujLo v3Lj| sS^ 
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Michaus pries dich 
und sprach von viel Unsichtbarem, 
von der Geburt Batschois Isos; 
er wurde in Bethlehem geboren 


;bUsls üUam ^, 9J9Ü5 
(jjü^juuul ^jjüU^^ülU JJ^jO |,$JL£ 
... ViAjujLo v3Ljj v,S>3 


Eine Blume kam aus dem Haus Davids 
und ein Stern strahlte von Abraam 
und es erfüllte sich das Versprechen; 
er wurde in Bethlehem geboren 


^^1^ \jJO ^JjkSLfJ 

^^3«JI AC^JI fij Ji 9 $ 
... «.ftjujLo v3Ljj y,s>3 


Salome und Josef der Tischler 
erlangten viel Ruhm und Ehre 
und der Ruhm Gottes bestrahlte sie; 
er wurde in Bethlehem geboren 


jL>KjJI sjLuJ^^ ^S^JO^LJUl 

;bUsls oLoI>^ I3JU JLd 
j\j\ Ia^pjJLc v>II 
... ViAjujLo v3Ljj v,S>3 


Jesaja sprach mit viel Freude: 

Eine Jungfrau im Laufe der Zeit 
wird den Völker einen Hirten gebären; 
er wurde in Bethlehem geboren 


^1,^1^ ^ ‘ sIaSjuiI 

>bU‘^I ^AÄc sIjJlc 
(. jvflj JÜÜ 
... VOLül („Sv3 


Ein geborener Junge oder gegebener Sohn, 
der höchste Führer überhaupt, 
die Führung hat er inne; 
er wurde in Bethlehem geboren 


öLuJslcI Ljj 3 I 

^oJsLCjl Öj^JWJUoJI 
oLk^yüO Vi$JLc 

... Vv.9Lü| «„Sv3 


Sofonius sagte über dich 
und sprach mit der Ehre Marias: 

Die Sonne der Tugend kam von dir; 
er wurde in Bethlehem geboren 


U tJjLSBAI (.9J9Ü5 
taLijO >jJI o>juxm; 
... vAm/Lo v.9ljüj «„SV3 


Das Licht des Sterns bestrahlte die Könige 
und führte sie zum richtigen Ort 
wo der Herr Jesus war; 
er wurde in Bethlehem geboren 


jxSi \ «Ä<jj 

(,/aJ 5 -mJuI UjJI OlS Vyyj J »* 1,^1 
... Vv. 9 Lj| «„Sv 3 


Die Scharen des höchsten Throns 
preisen mit Ordnung und Freude 
mit der Stimme der Fröhlichkeit; 
er wurde in Bethlehem geboren 


üLoaJs 

joUsü5 ü^scimu 

... VOLuj «„Sv3 


Der Herr erschien und hielt das Versprechen 
und gab uns viel Segen, 


^il 114^ 


JLC3JI laS^3l3 bjÜUUj 

Lude ^1^9 
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erniedrigt nahm er das Bild eines Knechts an; 
er wurde in Bethlehem geboren 


JuaJI J< Jl^I3 

ViAjujLo v 3 Ljj 


Emmanuel ist Licht von Lichte 
er erleuchtete uns nach der Dunkelheit 
und wurde für uns ein sichtbarer Gott; 
er wurde in Bethlehem geboren 


j$j JhJ 3 JIa£ «I* 

pUJs JLAJ 

... «.AjujLo v3Ljj 


Den Unsichtbaren sieht man jetzt 
wegen der Erlösung von Adam 
und unsrer Erlösung vom Satan; 
er wurde in Bethlehem geboren 


ü^l v^>oJI 
öJU£ 

üUsLuujJI yjJi LlÄä £3 
... ViAjujLo v3Ljj v,S>3 


In der Krippe war er gewickelt 
und es knieten sich vor ihn die Hirten 
und alle Scharen priesen ihn; 
er wurde in Bethlehem geboren 


«33AL0 ül^ 

joLc^l ÖlCj dJ ÜJLAjuJS 
... «.ftjujLo v3Ljj y,s>3 


Der Prophet sagte im Psalm: 

Es beten ihn alle Völker an 
und bringen ihm Geschenke; 
er wurde in Bethlehem geboren 


\S^ |Jj,>oJI 1JI9 
joUJI ^Lul dJ JlSLjujJ 

bljL£> dJ 

... ViAjujLo v 3 Ljj v,S >3 


Alle versammelten Seelen 
heute an deinem großen Fest 
sind fröhlich mit den Stimmen der Freude; 
er wurde in Bethlehem geboren 


joJaf ‘^1 JjlaC > 03^1 
... vam/Lo OLiüj «„sv 3 


Lukas der Apostel sagte was geschah: 
Ein Licht ging auf für die Völker 
und Ruhm für dein Volk Israel; 
er wurde in Bethlehem geboren 


^OüoUJ v 3 >^i 

hlA&JuUj IjpKCg 
... ViAjujLo v 3 Ljj v,S >3 


Die Geburt Jesu war ebenso 
mit großen Wundern und Geheimnissen^ 
und das Wort wurde Mensch; 
er wurde in Bethlehem geboren 


Ül^ IJl 5 l£> (Jjü^juüuI 
joUsLS 

üLuJÜl jUd JLd dAJl2Jl3 
... VOLlüj «„Sv 3 



Wir glauben an seinen heiligen Namen 
und preisen Ihn mit großer Ehre 
anon khen ni echrestianos; 
er wurde in Bethlehem geboren 


(JjJ^JLÄJI djOuujU \JJ»^ 

joJsLcI JpMJ ^buuüÜS 
LuUUJ„) 3 'I 03^1 

... Vv.9Liü| 
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Und jener verfluchte Herodes 
wollte den Herrn der Scharen töten 
ebouro en eboranion; 
er wurde in Bethlehem geboren 


ü^aJLoJI 

>oUvj jÄiü ül 
ul 

■ ■■ vam/Lo Vidijüj «„Sv3 


Er wurde verrückt und verlor den Verstand 
und tötete Scharen von Kindern 
wegen unsres Herrn Christus; 
er wurde in Bethlehem geboren 


(jjo joLoJ üIaJoI 

(„SV Ujluw; üLu; 

■ ■■ (a&iM/U) (aSLül („Sv3 


Der Engel erschien auf der Stelle 
Josef sagend: Du musst flüchten 
in das Land der Ägypter; 
er wurde in Bethlehem geboren 


(VjpJI ^iJl >^9 

p\s& V>^l (iAjuI^J 

(.S^l 

■ ■■ Vji*»;U> VidLüj 


Und der Herr kam von Jerusalem 
bis nach Keskam 
auf der echten Wolke sitzend; 
er wurde in Bethlehem geboren 


\JJi JüuuüJI (,$^134^ 
^olÄjuüld ^ 
fijM ^bc^uoJI 

... (.AjujLo v3Ljj 


Vergiss nicht O Mutter des Heilands 
spreche für uns O Maria 
vor unsrem Herrn Christus; 
er wurde in Bethlehem geboren 


pj^Ji U („SVAA^I 

jp'\ („SV Ujluw; />U>I 

■ ■■ (V4^ vji*»;U> VidLvj („Svd 


Der du gekommen bist von den Höhen 
und aus der Heiligen Maria strahlst 
schaue auf uns mit Erbarmen; 
er wurde in Bethlehem geboren 


iJLouuj ^JLc (>o VajJI U 

pjpi Ü^ÄaJI \jJO (ilj(d„^jujI3 

lÜLioj \j*su ImJLc g I * 
.. (.AjujLo v3Ljj 


Und die Kirche sei in Frieden 
behütet immer O Maria 
und durch deine Fürsprache beschützt; 
gesichert durch alle Zeiten 





l„S^d * 

pjjji U LojI^ 
dUclAjuüU ^LAjÜO Ü^ 5 lJ 5 
ü$h <Luj^jsu» 
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Bis 

hierher 

hat uns der Herr 
geholfen 

(ISam 7:12) 
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Die Lobpreisung 


Oie Lobpreisung ist die Aufgabe der Engel 
und die Freude der Irdischen. Wer 
das Lobpreisen lernt, kann die Beziehung 
zu den Heiligen unter Anwesenheit des Herrn 
der Herrlichkeit, des Arztes, der unsere 
Seelen liebt, genießen. Die Lobpreisung 
ist eine wahre Heilung für unsere geistlichen 
und körperlichen Krankheiten, was 
von der modernen Medizin bezeugt wurde. 
Unsere orthodoxe Kirche schrieb vom 
heiligen Geist geführt die Lobpreisungen 
seit Anbeginn der ersten christlichen 
Jahrhunderte, sang sie und genoss 
das Treffen mit dem himmlischen Bräutigam 
auf der Erda, In den Zelten der heiligen 
Lobpreisungen. Das Hören der Lobpreisungen 
ist eine Sache, sie zu singen eine ganz 
andere. Ich ersuche alle Gesegneten an 
den Lobpreisungen teilzuhaben und sie 
zu genießen, Durch sie erreichen wir 
die Tiefe Gottes und wird die Tiefe 
des Menschen gereinigt und geheiligt. 

Anba Gabriel 
Koptischer Bischof Österreichs 
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